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Die  Gcsiieraceen 

des 

Königlichen  Herbariums  und  der  Gärten   zu  Berlin 

nebst 

nionographisclier  üebersicht  der  Familie  im  Ganzen, 

Von 

IjV.  Johannes  Hans  t  e  in. 


II.     Abschnitt. 

Grattiiiij^eu  lind  Arten. 

K  rs  te  s  Stück. 
Die  S^iphaeeen  und  Achiineneen. 


Vorbemerkung. 

Uie  füli^ondcn  Blätter  euthalten  eine  Forlsclzung  der  Be- 
arljeitiiug  der  Gesneraceeu- Familie,  deren  erste  Abtheiliiug 
im  26,  Baude  dieser  Zeitschrift  veröffentlicht  worden  ist,  nnd 
zwar  als  erstes  Stück  der  zweiten  Abtheiliing  die  Sippen  der 
Niphaeeen  und  Achijneiieen.  Der  unter  den  Händen  wach- 
sende Stoff,  der  das  Erscheinen  dieses  Abschnitts  so  lauge 
verzögert  ]iat,  machte  zugleich  wiiuschenswerth,  den  ursprüng- 
lichen Plan  der  Arbeit  zu  ändern  und  derselben  eine  umfas- 
sender monographische  Gestalt    zu    geben;    denn  die  hier  uud 


2 

«lort  viMÖHViilliclitoii  lind  hcsclirii'ln'iioj)  Ait(  n,  dcroii  I)iaii,ii(».s«'ii, 
von  verschicdonen  Gosichls[iiinclni  aiif»clii.s.st,  im  Allgomcinon 
so  wenig  einander  cntsprai'lien,  dass  eine  sichere  Bestimmnna; 
neuer  oder  «inliekannter  Arten  niid  Gattungen  nach  ilinen  ohne 
AI)lHldiing-  sehr  scliwer,  oft  nnniöglich  Mieh,  hedurften  einer 
möglichst  vollständigen  diagnostischen  Znsanuncnstcllnng.  Eine 
solche  halie  ich  daher  im  Vorliegenden  anszufiihren  versucht, 
nnd  ich  konnte  dabei  nicht  umhin,  die  von  den  angeführten 
Antorcn  gegebenen  Diagnosen,  soweit  es  die  gegenseitige  Ab- 
wägung der  Merkmale  erheischte,  zu  vervollständigen  nnd 
bin  nnd  wieder  in  nnwesentlichen  Stücken,  den  vorliegenden 
Fllanzen  nach,  abzuändern. 

Ich  habe  ferner  versucht ,  sämmfliche  Diagnosen  der 
Sippen,  Gattungen  und  Arten  in  eine  von  Hr.;.  Dr.  Klo tz seh 
vorgeschlagene  tabellarische  Form  zu  bringen,  sowohl  um  die 
Bestimmung  derselben  zu  erleichtern,  als  auch  um  der  syste- 
matischen Gliederung  durch  eine  sol«  he  Trennung  des  wissen- 
schaftlichen systematischen  Theiles  von  den  übrigen  Mittheilun- 
geu  eine  grössere  Uebersichtlichkeit  zu  geben,  wie  eine  sol- 
che wohl  in  der  gcsammten  botanischen  Diagnostik  wün- 
scheuswerth  genug  wäre.  Die  erste"  Tabelle  enthält  die  Sip- 
pen und  Gattungen,  und  zwar  von  den  letzten  die  vollständige 
Characteristik,  welche  in  dem  tabellarischen  Schlüssel  in  der 
ersten  Abtheilung  dieser  Arbeit  nur  angedeutet  war.  Die 
zweite  bringt  die  Arten,  in  deren  Diagnosen  ausser  den  «ge- 
wöhnlichen Angaben  noch  die  Maassbeslimmungen,  die  Tracht, 
die  Farbe  u.dgl.  aufgenommen  sind,  während  jedoch  die  we- 
sentlichen Unterscheidungsmerkmale  durch  den  Druck  hervor- 
gehoben werden,  so  dass  sich  durch  einfaches  Aneinander- 
reihen derselben  eine  kurze  Diagnose  in  gewöhnlicher  Form 
herstellen  lässt.  Jede  Tabelle  enthält  der  möglichsten  Ver- 
einfachung   wegen    nur   so    viel  Spalten,    als    für    die    Organe 


uolhig  sind,  di»;  j^oriulu  in  den  voi  licgi'ndcii  Pllanzcii  vvirk- 
licli  wesentliche  Untorseliicde  darbieten.  Diese  müsse»  iia- 
türlifh  für  jede  Pilanzengrnppc  besonders  festgestellt  werden, 
da  sie  überall  andere  sein  können.  Unwiehligere  Theile,  die 
unr  hin  und  wieder  von  Bedeutung  werden ,  finden  sieh  dann 
in  einer  benaclibarten  Spalte  eingeschaltet.  Vaterland  und 
Synonymie  vervollständigen  diese  rein  diagnostische  Ueber- 
sicht.  Auf  dieselbe  folgt  dann  in  ausführlicherer  Bespre- 
chung alles,  was  im  Einzelneu  noch  zu  sagen  bleibt,  nebst 
den  genaueren  Beschreibungen  der  neuen  Arten  und  den 
kurz  Iiervorgehobeneu  wesentlichen  Charakteren  der  übrigen, 
wodurch  auch  denjenigen  Liebhabern  dieser  Pflanzenfamlie,  die 
niclit  Botaniker  von  Fach  sind,  das  Wiedererkennen  und  Be- 
st Immen  der  Arten  erleiclitcrt  werden   mag. 

Künstliche  Hybriden  und  Gartenvarietäten  sind  aus  der 
sysleniatisclien  Aufzählung  fortgeblieben,  weil  sie  im  Ganzen 
zu  wandelbar  und  im  Einzelnen  viele  von  so  ungewisser  Ab- 
stammung sijid,  dass  sie  kein  wissenschaftliches  Interesse  be- 
ansprnchon  können.  Der  physiologisclien  Bedeutsamkeit  we- 
gen allein  sind  einige  Formen,  deren  Abstammung  bekannt 
ist,  am  Schlüsse   angeführt  worden. 

Bei  den  Arten  und  Original  -  Varietäten  sind  die  Fund- 
orte so  M'ie  die  Entdecker,  Einführcr  und  ersten  Zürliter, 
so  weit  sie  mir  bekannt  geworden,  überall  angegeben.  Dass 
natürlich  der  Versuch,  auch  von  dieser  Seite  her  der  Mono- 
graphie einige  Vollständigkeit  zu  geben,  immer  nur  mangel- 
liaft  gelingen  kann,  liegt  auf  der  Hand,  und  ich  werde  da- 
licr  jede  ferner  mir  milgetheilte  oder  verölTenllichte  Ergänzung 
mit  grossem  Danke  annehmen. 

Es  hat  auch  nicht  fehlen  können,  dass  sich  in  die  erste, 
früher  erscliienene  Abtheilung  dieser  Arbeit  manche  Mängel 
eingeschlichen  haben.     Ich  werde  mich  bemühen,  alle  am  ü,o- 


eigneten  Orle  bei  Cclogcnhcil  (Irr  Einzellicsprerliiuii'  zu  vim- 
hcssein.  Nur  oiiiom  VorwiiilV,  iiäiiilii'li  dem,  zuviel  Gatttin- 
gcn  aii^ciiommen  zu  IkiIhmi,  Ivniui  ich  iiitlit  lieistimmen.  Noch 
imiiier  ist  IVeilich  der  Dej;ritr  der  Gadimg  in  der  Systematik 
ein  schwankender,  nnd  man  kann  darüber  streiten,  was  als 
„iiCJins"  oder  ais  „siiligenns"  hotrachtet  werden  solle.  In 
jeder  einzelnen  Ahlheiliing-  müssen  jedoch  die  genera  oder  siih- 
gcnera  unter  sich  diircjiaus  gleichwcrllii^  sein.  Wer  sich 
daher  nicht  entschliessen  kann,  z.  B.  die  ganze  Trihns  der 
Achimeneen  als  einzige  Gatinng  „Achimenes"  nnd  alle  hier 
angenoninienen  genera  als  snl)genera  zu  betrachten,  —  was 
der  persönlichen  Ansicht  anheim  gegeben  sein  mag,  —  der 
wird  bei  sorgfältiger  Vergleichung,  will  er  die  neuen  Gattun- 
gen einander  wirklich  äquivalent  machen  und  nicht  einen  Un- 
terschied willkürlich  für  wichtiger  halten  ais  den  anderen, 
diiich  die  eigenthümliche  Vertheilung  der  Avesentlichen  Merk- 
male sich  gezwungen  sehen,  so  viele,  und  in  Kurzem  gewiss 
noch  mehr  genera  zu  unterscheiden,  als  hier   aufgeführt  sind. 

Jedenfalls  haben  wir  erst  einen  kleinen  Theil  der  Ges- 
neraccen  aus  dem  Vaterlaude  nach  Europa  bekommen;  die 
näihsleu  Jahre  werden  neue  Schätze  bringen  und  die  zum 
Theil  noch  lückenhafte  Formenreihe  vervollständigen.  Ich 
versparc  daher  auch  eine  ausführliche  Besprechung  der  geo- 
graphischen Vertheilung  bis  ans  Ende  des  ganzen  specielleu 
Theils,  wo  sich  eine  umfassendere  Uebersicht  bieten  wird, 
und  gebe  hier  über  die  Verbreitung  der  besprochenen  Sippen 
nur  »-in  Paar  vorläufige  Bemerkungen. 

Endlirh  kann  ich  nicht  unterlassen,  allen  denen,  die  mich 
d\inh  Miltheilung  von  Ergänzungen  nnd  Verbesseruiigen  oder 
von  Pllanzen  selbst  freundlichst  nuterstützt  haben,  hiermit 
meinen  wärmsten  Dank  auszudrücken. 


ronspecdis  diagiioslicus. 

GesiiernceaCt 

Charucte  r  fa  in  i  l  i  a  e. 

llerbae  (nl)crosac  pcieniics  voJ  siiIFniliccs  v(  1  fnilicos. 

Foiiii  opposita  vf'I  vcrticillata,  deriissata,  siiiiplicia,  iiito- 
i>ra,  stipiilis  doslrtuta,  pilosa,  saepiiis  voliitiiia,  rariiis  ji'Ia- 
Ijia  siiccnsa. 

Flores  licrniapliroditi ,  Itilatcialller  sviiiinftrlci  peiitarjcli, 
syiiiptMali,  rvclis  f|iiatluor  pciitainerig  alternaiitibiis,  qniiito  di- 
iiifio  modiaiin,  hiacteolis  piotaxiiii  foniiautilius  plus  iniiuis 
coiispiciiis  iaslnicti,  axillares. 

Caljjj:,  lil>cr  aiit  gerininls  basi  adn.itiis,  sopalis  liiin 
lihoris  tiiiii  coimatis,  aestivatione  valvatis,  primo  axem  spc- 
claiile   (S/^-Jahiatiis). 

Corolla  hjpogyiia  aiit  perigyna  gainnpotala,  tiiiii  vix  oIj- 
liqiia  tum  exacle  MIaliiata,  potalis  doisaliims  diioljiis,  (liltiis 
vi'iitrali!)iis  (" '3 -laljiata),  plcniauiuc  tencia  veliitiiia,  aesti- 
vatione iiiiliricata. 

Sfam/'na  corollae  tubo  inserta  didynain.-),  dorsali  (qiiarto 
ex  ordiiie  spirae)  sterili  pleriiiiK|iie  couspicuo,  aiit  raiiiis  diio, 
sterilibiis  trihiis.  Aiitliorac  pleriimque  cohaereiUes,  counexivis 
lailosiä.     Pollen  ellipticinn. 

Glandulae  perigynae  libirac  aut  varie  in  annnlnm  vel 
discmn  conuatae,  nertarilicae. 

Ovarium  siiperuai  vel  semiinferiim  vel  infenim,  iini- 
loeiilare,  placentis  diiabus  lateralibns  lamellatis  instructiiin. 
Stylus  tiiifonius.     Stigma  bifidum  aut  stomatomorphum. 

Fructtis  tum  capsularis  tum  baccatus,  snbglobosiis.  Se- 
mina  pluriina  miiiuta  ajiatropa  albumiiiosa. 

Gesneracoae  D.  C.  ff.  523.  —  Nees  Ann.  sc.  nat.  6.  (1825) 
21)5.  —  Gesncioac  Marl.  Nov.  gen.  3.  58.  —  Gesneiaccarum 
subordo2.  Ge5n«MeaeEudl.G.i'1.719.  Bartl.  ürd.nat.  pl.  17i.Cet. 
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Gonera. 


Coii^pectus 

T  r  i  b  u  s        I. 


Habilus. 


Calyx 


Corolla 


llovhac    liibernsae,  tiibo     cum     ovaiio 


raiius  sulVnitices. 


connalus , 
tilus. 


-  par- 


Subtribus       1. 


TTcrliac  propagnlis 
sqnamosü-ameuta- 
ceis   perennes. 


parvus. 


rotata  tcneriima. 


1.  Niiiliiica. 


riuibae     hinniles,  iuho  cuiu  hasx  ova-'rottttn  .   sitOtie(/ii(f- 
molles,  dcciimbi'n- rii  connalus,  5-pai- /t.s,  5-lol)a,    bibis  2 


tes  V.  ascendentes,|titiis,  subacqualis. 

foliis  nigrosis,  saope 

approximatis ,    ibi- 

ribiis    plL'nimque 

conmbosis. 


ilmsalibiis  paullo  mi- 
noribus. 


S  u  b  l  r  i  b  II  s 


2. 


Herl)ac  propapjulis 
stjiianioso-  anienta- 
ceis  perennes. 


paivus. 


liypocvalcriniorplia, 
inriindiljularis ,     sub- 
cnnijianulata,     limbo 
lalo,  tenorrima. 


2.  Küllikeria. 


Ilcibae  httmiles 
pauca  foliornm  pa- 
ria  et  inlloresccn- 
(ias  olatas  racemo- 
sas  vcl  subpanicu- 
latas  aü-entcs. 


Uiho  cum  b(isiora-7/iini?iM ,  in  calycc 
rii  connatns,  5-'crccla,  breriter  cy- 
jiaiütus  ,  laciniis  lindrica.  basi  pustice 
sabaecpialibus  li-'gibba  ;  limbo  5- bibo 
ncari-lanccolatis.  exacle  hilabiato, 
labio  snperiore  crc- 
cto,  inferiore  por- 
reclo. 


3.  Eiii'odutiia. 


llcrbae  huiiiiles, 
|»anca  foliornm  pa- 
ria  singnbisfjnc  llo- 
res  longe  pednncu- 
iatos  asenU'S. 


tnbo  cnm  btmi  ora-  magna  ,  reiitriro.so- 
rii  connalns,  yiAV-  canipauulatn ,  ex  ba- 
vns,  in'ofuiide  5- si  angusta  snbidiliqna 
parlilus,  subaeijua-  jmullatim  ampliata, 
lis.  limbo  obütino  paUilo, 

lobis  5  rotiuulatis. 


^    e    11    e    r    u    ni. 

G  e  s  n  e  r  e  a  e. 


Slamina 


Aniuilns  glaii- 
dulusus 


Ovariiun  — 
Fnictns 


Capsula. 


Stisma 


Aiictores   et 
Synonyma. 


N  i  p  h  a  e  e  a  e . 

tenuissimus.    ibasi  ailnatiuii, 


(icsnerrarnm  §.  1  et  2. 
Marl.  1.  c. —  Gesnera- 
Cfarum  div.  2.  Nees  1. 
f.  —  Gesnereae  gc- 
nuinae  Bartl.  1.  c.  175 
—  Gesnerearnm  tiili. 
3.  Euixcsnereae  Endl. 
1.  c.  721.    Cet. 


in  Linn.  26.  U)9. 


4  brevia  suh-  tennisshiius 

acqualia,qnin- vel  vix  ullus. 

to  sterili,  ima 

corollae     basi 

inserta,  aiitlie- 

ris  brevibus  li- 

beris  vel  coro- 

natim    con- 

ncxis. 

Achimeneae. 


seniiadnatnm  ,'cfipituto-  Lndl. Bot. reg.  18-1-1.. 
villosulnm,  at- .s^owt^r^o- misc.   172.  —    Aclii- 


tennatum  in 
stylnm  stami- 
nibus  ■  longio- 
rem ,  cnrva- 
Inm.  —  Fr. 
capsularis. 


mor- 
phum. 


menis  spec. 


Hort. 


saepius  conna-'saepius  totnm, 


tns ,  ranus 
glandulae  di- 
stinctae. 


rarius  basi  ad- 
natura. 


Gesneracearnm  Iri- 
biis  1.  Colla  Mem. 
Acc.  Tor.  s.  S.  lO. 
203. 


4  inelusa,  imn  t/ieinbruna- 
coroUae  basic^u.?,  sub- 
inscrla,  öto'inte? 
slerili,  anthe- 
ris  quadralini| 
conuexis. 


basi  i\{\\mli\m,  sto7nato-  Rgl.  Flora  31.  241. — 


in  stylnm  atte- 
nnatnm  ,  pilo- 
siim.  —  Fr. 
eapsularid. 


1110  r- 
ph  um. 


Acliimenis    sp.  Hook. 
Bot.  mag.  4175. 


4  inelusa,  ima  memhrana- 
corollae  basi  ceus  iiUe^er. 
inserta,  ar- 
cnatim  incur- 
va,  5to  sterili, 
autlieris  qua- 
dratim  conue- 
xis. 


seniiadnatnm,  Uite   bi- 
atteituiitum.  lobum. 
—  Fr.  capsu- 
laris. 


n.  in  Linn.  36.  201. 


Genera. 


4.  Aihiiiit'iies. 


Ilabilus. 


Calyx 


Cüi'ülla 


^ 


llerbae  eicclae  tiibo  cum  ointrio  ohliijiie lii/ijocruteri- 
giaciles  ioliosac,  (otu  conntitits  ob- motiiha  ,  in  calyee 
lloribus  axillari-  'conieus,  siibaequa-Jnutaiis ;  tiibus  basi 
bus.  liter  5-pailitus,  la- subaeqnalis  vel  sacca- 

ciniis  anguslis  pa-  Ins  vcl  ealcaratus,  c.v- 


tentibus. 


lindricits  vel  panllo 
nmpliaUis  ;  limbns 
lilaims,    lobis  5  ro- 

Innilatis. 


tnbü  cum  oratio  ohliiine  infundibu- 
toto  connatus  oh-.lcn'ia ,  in  calyce  nu- 
conicus,  siibaeqna-Jans :   tubns   basi  ob- 


5.  Lochcria. 


Herbae  eiectae gra- 
ciles  foliosae,  flori- 
bns  axiliaribns  vel 
subpaniculatis. 


liter  5-partitus,  la- 
ciniis    lanceoiatis 
patulis. 


rupie  lumidus  velgib- 
bus  ,  sursum  paul- 
I  fit  im  ftmplialus  ; 
limbns  ringens  ,  ple- 
rumque  recurcus, 
5-  lübiis. 


6.  Gulhiiickia. 


Herbae  foliosae, 
birsntae,  floribns 
axiliaribns  sulila 
riis. 


lubo  cum  orario  exacte  ringens ,  in 
toto  connattis  Iie-  calyce  fere  horizon- 

inisphaericus,  sub-talis  ;  tnbns  basigib- 
aeqnaliter  5-parli- bns  ,  rcclns  ,  iaucem 
tus ,  laciniis  lan-  versns  purum  am- 
ceolatis  patnüs,      pliatus  \  limbns   bi- 

labiatus  recurvus, 

5-lobns. 


tnbü    cum  ovario 
toto      connatus 

subaequaliter 
partitus 


7.  Dioita. 


Herbae  tenerae 
grucillimae,  folio- 
sae, tlorihus  axilla- 
ribus  solitarüs  par- 
vulis. 


n 


0 

|j«ii..,i<o,       laciniis 
lanceoiatis  patulis. 


parva  ,  calyce  .  vix 
dnplo  vel  triplo  lou- 
gior ;  lubus  basi  re- 
ctus,  dein  decurva- 
tus ,  faucem  versns 
ampliatus ,  sttrsum 
specialis  ;  limbns 
breviter  ac  subae- 
qttaliter  b-lobus  pa- 
tnlns. 


8.  Sfbecria. 


Herbae  ereclac  gra- 
ciles  foliosae,  flori- 
bns magnis,  axilia- 
ribns solitarüs. 


tubo  cum  orario 
toto  connatus^ac- 

qualiler  5-partitus, 
laciniis  lanceoiatis 
patulis. 


magna,  oblique  in- 
fundibulari-catnpa- 
nuliita  ;  tubns  ven- 
tricosiis    recurvus, 

basi  gibbus ,  fancem 
versus  ampliatus,  lim- 
bns ringens,  5-lobns. 


9.  PIcctopoiiia. 


Herbae  erectae,  ro- 
bustae ,  succnlen- 
tac,  foliosae,  flori- 
bns magnis  axilia- 
ribns solitarüs. 


tubo  cum   ovario 
toto  connatus,  r- 
parlitns  ,      laciniis 
suhinaequalibus 
oblonyo- lanceo- 
iatis paleutibus. 


magna  ,  oblique  in- 
fnndibulari  -  cam- 
panulata.,  tnbns  ob- 
lique iiisertus  rectus 
obconicus  ;  limbus 
ringens  5-lobus  den- 
ticuhitus. 


Slamina 


Annulns  glan- 

llulüSUS 


Ovariiiin 
Fnictuj 


Stiü:iiia 


Aiictores   et 

Synonyma. 


-1  iiiclusa,  CO-  iiieinbraiin- 

rollae  basi  in-  ceus  integer. 

serta,  5to  ste- 

rili,  basi  callo- 

so   incrassata, 

anUieris    qua- 

dratim  conne- 

xis. 


plane  iidiia- 
itu?/t,  snbacn 
itum.  —  Fr, 
capsularis. 


hifidum.    P.  Br.  Jam.  271.  t.  30. 
f.  1.  Pers.  iMuh.  1-lS-l. 

—  ÜC.  J.  >i.  M5.  — 
CyrillaL'Her.St.n.l. 
147.  t.  71.  —  Trevi- 
rana  W.  En.  G38.  — 
Marl.  N.  gen.  3.  5G. 

—  Buchnerae  et  Co- 
Innineae  spec.  Aut. 


4  inclusa ,  co- 
rollae  basi  in- 
serta,  5lo  ste- 
ril! ,  antheris 
quadratimcon- 
nexis. 


cfilloso    in- 
ci'tissatus , 

su!)integfr 
peiitagonus. 


cali/ci    plane 
immersnin^ 
obtusum.    — 
Fr.  capsularis. 


hifidum. 


Hgl.  Fl.  31.  241.— 

Acliinieiiis  spec.  Aut. 


4  inclusa,  ico-C(i/lo*o       in-ctili/ci   plane 


rollae  tuho  su-'rvtissntus , 

])ra  basin  ad-,subiuleger 

nata,   5to  ste- penlagonus. 

rili  ,     anllieris 

brevissbiiis 

quadratim  con- 

nexis. 


mimersuni.^ 
ohtusxmt.    — 
Fr.  capsularis. 


stmiiuto- 
mor- 
phum. 


Ugl.  Fi.  33.  17'J.— 
Achimenis  spec.  Aut. 


4  ima  coroWae  call o so  -  in-  \calyvi    plune.stomato- 
basi     inserla,'crrt.SÄrt(us,     \immersum.    \  mor- 
5io  sterili,  an-  elatus^  styli 


theris  quadra- 
tim   connexis. 


hasin    alte 
circumval- 
lans^  subin- 
teger peilt  a- 
gonus. 


—  Fr. 

'aris. 


capsu-   phuin. 


Rgl,Flor.38.  181.— 
Acliimenis  spec.  Uoit, 
— ■  Ex  parte  Diaste- 
matis  sp.  Rgl. 


inclusa,  corol-  calloso-in- 
lae  tubo  \\\se\-\crassatns , 
la,  5to  sterili ;  subiuteger. 
antheris     sub- 
quadralimcou- 
uexis. 


calyci   plane 
immer  suin 

obtusum.    - 
Fr.  capsularis, 


stomato 
mor- 
phum. 


Seem.Bol.Herald  185. 

—  Bot.  Mag.  4743.— 
Achimenis  spec.  Hort. 

—  IMandirolae  spec. 
Ch.  Leni.  111.  hört. 
3.  t.  80. 


inclusa,  corol-|c«//o.«o  -  in- 
lae  basi  inser-jcrrtAsatits,  in- 
la,  5lo  sterili,  leger     penta 
antheris  latisMonus. 
brevissimis   \ 
quadratim  con 


calitci    plane 
immers^im, 

obtusum.    — 
Fr.  capsularis 


s 

V. 

VI 

•■^ 

« 

n 

5 

^ 

^ 

^ 

s 

s- 

■c; 

« 

*M 

a- 

^ 

%l 

s. 

•-. 

* 

o 

- 

s 

S 

o 

■J^ 

« 

> 

s 

i. 

Liun.  86.  201.  — 
Achimenis  sp.  Ferkel 
et  Ch.  Lern.  Fl.,  d. 
serr.4r.  318.  — Gloxi- 
niae  spec.  Hook.  B. 
M.  4430.  —  Diastc- 
malis  sp.  Rgl.  olim. 
—  Sinningiae  spec. 
Scheidw.  .Tourn.liort. 


s  §•  i  "H.!r'':it.  5.  4. 
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üciiL'i'n. 

Ilabiliis. 

Calyx            1              CüioUa 

lU.  Maiidirola. 

üi'iljiie        i'iccUif, 

Lubo      tum      liusi  obluiue    subcaiiipu- 

yrauilcs,    l'oliosae, 

ovmii  connatus. 

nnluta  ,     in     calyce 

lloiibus        axillari- 

suliat-qualitor       5  - 

nulans;  tubns    busi 

l)iis,    l'eic   i)Uiiicu- 

partitiis,      laciuüs 

yibhtis        auffustus 

latis. 

laiiccolatis. 

bur^um  paiillalini  am- 
pliatus  ,    recurvus  ; 

1  liiiiljiis    riiigens   pn- 

tena  ^  5-lobus,  ^«4- 

liviatus. 

1 1.  Giuxiliiu. 


Ik'i'ljac  cTL'clae ,  tubo  cum  ovariü 
sufcosae  ,  luliosae, /f?/'t;  toto  coiina- 
iluiibus  axillaiibus.jnfA-,  aulcatus,  sub- 
iiiaeqiialiter  ö-par- 
titus ,  laciiiiis  laii- 
ceolatis  vel  fere 
obuKutis. 


cii//ipimuluta  ;  lu- 
bus  rentricosits,  ex 
iiHd  bunt  antice 
saccato  -  i/i flatus; 
limbus  rettua  vel 
vix  patulua. 


12.  Diastema. 


Herbae  ifraciles^ 
pleracqiiu  huniitei> 
et       tetierritnae. 

floribus  axillaribub 
paivulis. 


liibü  cui/i  bdüi 
ofdrii  corniatus^ 

subaeqnaliter  5- 
paiiitiis,  laciniis 
lauceolaiis  patulis 


paruvi  übli(fiut,  in- 
f'uiidibularis  vel  hy- 
pocrateriiJiorj/ha, 
in  calyce  recta  ;  lii- 
bus  suhcylindiicus 
vel  siiisum  amplia- 
tiis ,  basi  subuei/ua- 
lis  ;  faux  aperla  ; 
limbus  5-lubus  pa- 
tulus. 


13.  Tjdaoa.  Herbae  cicctae,  ro-ltubo  cw?«  öiisi] 
buslae  ,  foiiüsac, 'o*7ttrü  conuatus^ 
inoiles,  llüribus'iiuicqiialilcr  5-ti-, 
axillaribus  vel  lere  Jus,  laciniis  oblou 


paniculatrs. 


gis  patulis ,  in  pe- 
dunculo  mitaiis. 


subiiifundihularis , 
in  calyce  ubliiiua;. 
Lubus  iiiflatus^  basi 
subacquaiis  ;  faux 
constricta  ;  limbus 
lingcns  5-lübus ,  pa- 
tens. 
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Slam  in  a 


Aniuilus  glan- 
diilosus 


Ovaiium  - 
FnietTis 


Stigma 


Aiutoros  et 
Sviioiiyma. 


iaclusa,  coioi- ^meiubra na- 
lae  basi  inscr- c«?MÄ    5-cre- 


ta,  5lo  Sterin, 
aiitheris  bie- 
vibiis  Uiangu- 
laribus  sub- 
atelltitim  eou- 
licxis. 


natus^  vel  fe- 

re  5-glaudiilo- 
siis. 


iiltenuatum, 
ujtice  lihe- 
/•U7/<,  pilüsum. 
—  Fr.  eapsii- 
larls. 


bilubum.  Dcsne.  Rev.  liorl. 
18-49.408. —  Achi- 
iiicnis  spec.  Aut.  — 
l.oclieriae  spec.  Rgi. 
Fi.   31.  241. 


inclusa,  corol- 
lae  basi  inser- 
la,  5to  Sterin, 
aullieris  apici- 
bus  vel  qiia- 
dratiiu  cüii- 
iiexis. 


suhtilia  inein-subcyliudri- 

branaceusf  b-\cum ,       fere 

creiiatiis,        \)ilane  immer- 


nuhfi/ubria- 
tus. 


suiii,  üblusi- 
iiscnlum.  — 
Fr.  capsiilaris. 


utoinato- 
mor- 
phum. 


inclusa,  corol- 
lae  basi  inser- 
la,  5tü  Sterin  ; 
antheris  bre- 
vissimis  qua- 
ilraliiu  coinie- 
xis. 


ylaiidulae     blapice       libe- 
periiiynae  di-ru7ii  subylo- 
stinctaeelon-  bosum.   — 
yatae.  Fr.  capsiilaris 

niembraiia- 

ceus. 


biluinel- 
lutum. 


L'Her.  St  n.  149.— 
Salisia  Hui  Kat.  H. 
Zur.  1818.  —  Bot. 
Z.  1851.  894. 


Bntli.  Bot.  Siilpli. 
132.  —  Treviraiiae 
spec.Poepp.  cl  Eiuli. 
N.  g.3.  8.  t.  2U7.— 
Aclnnieiiis  spec.  DC. 
7  a.  bau. 


iaclusa,  cotoX-iflundnlae    öjiiiterdum  basi  bifidum. 
lae  basi  iwscr-  periiffjiKie  di-  tantum     ad-\ 
ta,  5to  Sterin  ;  utiiictae. 
antiieris     qua- 


draiiiu   coiiiic- 
xis. 


nulum,  atte- 
nuatum  ,  vil- 
losum.  — 
Fr.  capsiilaris. 


Dcne. ,  Rrv.  liort. 
1818.  4(38.  -  Rgl. 
Grtn.  1851.  73.  — 
GiesleriaRgl.  Fl.  3S. 
182.  —  Acliimenis 
sp.   Aut. 
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Conspectiis 

S  u   1)  l  r  i  b  II  s      I. 


1.  JViphaea 

1.  ubloii^a. 


piirpiiiascons 
losus,    '  ,'  loi: 


2.  riibida. 


-  Slluhuli- 
fiirmia  lüsea,  G  — 
9'"  long.,  2'"lat., 
scmamulis      parvis 


iipjiroxiiinitu  pi- 
liülata  ,  ovata  acii- 
tiiisciila  cüidala 
(jros.se      serruta. 


subrectangnlis  €TCU-iliirsula,  viridia,  3 
jtis,  subglabiis  vclj — 4"  longa,  2  — 
|levUcr  pubenilis.     \2^li"  lata. 


siibramosus,  pur- 
pnrascens  ,  rnbe- 
scenti-vlllosus,  '/V 
long. 


3.  albo-liiieaiii. 


iliirsiilus,  viridis  V2' 

iiong. 


petiülata  ovala  acn- 
linsoila  siibcordala 
grosse  et  duj>licti- 
te  crenata  snpcr- 
iie  pilüsa  sublns 
vehitino  -  villosa 
fiurpureo  -  nervo- 
sa 2V2  — S'/a'Mg., 
IV,  — 2 V,"  lt. 


gracilia      snbcyün- pciiolata  ovataacu- 
drica,  l  —  1'  „"lg.,  la  basi  obtnsa  cre- 


l'/a  — 2'"lat.  (ex. 
ic.) 


«.  coslala. 


/3.  rcliculata. 


niito-serrata^  liii- 
suta  albo-nervosa 

3"  lg.,  2"  lt. 


innervis  majoiibus 
lantum  albo-picta. 
nervis  omnibus  al- 
bis  reticulata. 


4.  par>lllut'u. 


viridis, 
losns  , 


albido- vil- 

1/  /   lo- 
/2      'o- 


subcylindrica, 
cilia3  — 9'"  h 


pctiolata   eHijdica 
ntriiiqne  aciilinscu- 


—  l'/a'"  lal-j  viri-la  dujilicate  den- 
dnla. ,  sqnamnlis'f  rtfö,  rngosa  flavo- 
parvis  acnlangniis'rij'enfi«  villosa.  2 
acuminatis      pubc 2' ,"  lg.  ,    1  — 


sconlibus. 


5.  Caiipciisls. 


'racillimns , 


villo- 


IV4"  lat- 


approximala  sessi- 
tia  vcl  brevissimc 
petiülata ,  oblonga 
iitrinqne  acutinscu- 
la  (/rosse  et  dupli- 
cate  serratn  snb- 
iniquilatera  villoso- 
pubescentia,  3"  lg., 


l— 1' 


'  lat. 
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speclerum. 

N  i  p  h  a  e  e  a  e. 


Pedunculi 

Corolla 

Patria 

Auetores  et 
Synonyma. 

in    axillis    summis 
subcorymbosi^  fo- 
liü  breviores. 

nivea   l'/^"  lt.    — 
Calycis  laciniae  lan- 
ceolatae  acutae. 

Guatemala. 

Lndl.  Bot.  reg. 
l§-i:l.  msc.  172. 
88.  5.  Achime- 
nes  alba  Hort. 

in    axillis   superio- 
ribus      corymbosi 
fülio       longiores^ 
post    anthesin    de- 
curvati. 

nivea,  fauce  aurea, 
vix    \"   lt.    -     C. 
laciniae    subacutae 
oblongae. 

eil.  Lern.  Fl.  d. 
serr.  3.  251. 

in    axillis    summis 
subcorymhosi    fo- 
lio  breviores. 

nivea    ^  ^"   lat.  — 
C.    laciniae    rotun- 
datae  breves. 

Nova -Granada. 

f  Hook.  Bot.  mag. 
)4282.  —  Fl.  de 
Iserr.  3.  210. 

America   centralis. 

PI.  Fl.  d.  serr.  8. 
:823.  p.  201.  —  N. 
argvroneura  PI.  et 
Lind.    ol.   —      N. 
anoectochilifolia  et 
discolor   Warsz. 
mss. 

in    axillis   superio- 
ribus   nonnulli    e 
ramulo    abbreviato 
bifolio    prodeuntes 
folium  subaequan- 
tes. 

nivea    3"'     It     — 
C.  laciniae   acumi- 
natae,  ovatae. 

Guatemala  ,  Nova- 
Granada ,  cet.  ? 

Al.Br.etBclie.Kat. 
H.  Ber.  18.'»1.  3. 
N.  Warszewiczii  H. 
Ber.  olim. 

in     axillis    summis 
solitarii  folio  bre- 
viores. 

nivea  vix  Vj"  '**• 
C.  laciniae   ob- 
longae acutae. 

Venezuela. 

Kl.  in  Herb.  Her. 

% 
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Subtribus     2. 


Genern.      Species. 

n       1- 

(  aulis 

Propagula 

Folia 

2.  HölUkeria. 

1.  ar^;vioslig;iiia. 

abbreviatiis,   race- 
mis  humilior,  pu- 

bescenti    -  pilosus, 
vix  V2'  lg- 

eiiiptica  acutiuscn- 
la  crenata  basi  ob- 
tusa  ,  albo-macu- 
lata,  3  —  4"  lg., 
1'/,"  lat. 

3.  £ucodonia. 

1.  Rhrenbergi. 

abbreviatus .       pe- 
dunculis    liumilior, 
liirsutus  rubescens, 
1—2"  lg. 

breviter  petiolata, 
ovata  obtusahasi 
vel  subcordata  vel 
acuta,  grosse  cre- 
nata, pubescentia, 
subtus  sericeo-to- 
mentosa  ,  3  —  4" 
lg.,  2  —  3"  lat. 

4.  Achiiuenes. 

1.  foccinoa. 

gracilis,  foliosiis, 
l-lVj'lg- 

subcylindrica      vel 
strobnliformia  par- 
va, 3— 9"' lg.,  l>/2 
—  2'"lat.,  flavida, 
squamulis    parvis 
acutangulis      vel 
subrectangnlis 
acutis. 

ovata  utrim/ue 
acuta  sen&ia,  basi 
plerumque  cunea- 
ta  et    integerrinia, 

1V2-2"  lg.,  ^u 
—  l"lt. 

«.  Vera. 

ß.  rosea. 

paullo     robustiora, 
squamulis      parum 
latioribus. 

y. pyropaea. 

breviora  ovato-stro-  crassiora. 
buliformia,  2-4'" 
lg.,  lV;2-2'"lt.  i 

2.  longlflora. 

ut   praec.    Y2  — 

l^'^'  Ig. 

utpraec.  2— 3"lg., 
1  -  iVa"  lat. 

ß.  latifolia. 


y,  nobilis. 


parva  ,  bulbilli-  opposita  vel  terna, 
formia,  orata  vel  subtus  purpura- 
subglobosa  ,   2  —  scentia. 

3"'  lg.  lataq. ,  fla- 

vida  vel   subfusca,  plerumque     terna 
squamulis      decre- «ubius  pallida. 
sceutibus   obtusan-    ,g^^^  ^^^  j 

guhs    acutis    5uA-f      ^^^^^^^     l^^.^^^ 
glabrts ,     tnfimts 
mernbranaceis ,     I 
totum  prop.invo-\ 
lucrantibus. 


Achimeneae. 
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In     rucemos    suh-  nivea ,    f'auce    <m- America    cen-Rgl.   Fl.    31.    241. 
terminales  mnlti-  tea,  dorso  roieo- tralis  ,    Nova-Acliimenes    argyrostig- 
fluros ,    bracteola-  picta^  labio   supe-'Granada ,  Ve- ma.  Hook.  B.  M.  4175. 


los  piloso-glandu- 
losos  ij  —  1-peda- 
les  dispositi,  florem 
aequantes. 


nore    breviore,    ^j^z\\Q\a.. 


cet. 


—  Fl.  de  serr.  8.  36. 


snbterminales  soli-  tilacina ,  poUice 
tarii  vel  bini  uni-  |major. 
flori ,    folium  ae- 
quantes. 


Mexico. 


n.  in  Herb.  Ben 


axillares  1  —  pan- Irubra  tubo  ftrtsi|  Jamaica  ,  ,  Pars. 8.  164.  —  A.  mi- 
ciflori,  et  petioloisubiiequfiliv\xl"\Amer\ca.cen-\\un\  P.  Br.  .Tarn.  271. 
et  floreloiiifiores.  ]\g.  —   FilamentaltraiWs.    JVlexi- jt.  30.   i'.   1.  —     Cyrilla 


post  finthesin  spi-  co  V 
ratiter  torta. 


coccmea. 


Jamaica. 


pnlchella  L'Her.  St.  n. 
1.  147.  t.  71.  -  Sw. 
Fl.  Ind.  0CC.3. 1032.— 
Trevirana  coccinea  W. 
En.  038.  —  Tr.  pul- 
chella  Marl.  N.  g.  3.  06. 
't.266.  f.  2.  -  Cet.  conf. 
DC.  7.a.  535. 


Guatemala.  ;Rgl.  Fl.  31.  251.  — 
Aciiimenes  rosea  Lndl. 
Bot.  R.   18-11.  65.  — 

Ann.  Soc.  Gand.  IS-IS'. 
53.  t    113. 


saturate  coccinea. 


A.  pyropaea  Lndl.  Lond. 
Journ.  hört.  8.  293. 
t.  4. 


1  -  flori ,  calycem 
haufl  rel  vix  ae- 
quantes. 


plenimqiie  lilacina,  Mexico  et 
1»'  "    lg.,    2"   lt.,' America 


tubo     decurvato, 

cet.  praec. 


lilacina. 


centralis. 


Guatemala. 


Bnth.  PI.  Hartw.  89. 
n.  604.  —  DC.  t.  536. 
-  B.R.  88.  19.—  B. 
M.  3980.—  Faxt.  Mag. 
9.  151.  —  Hortic.  Tr. 
9.  t.  14.  508.  Hort. 
Parad.  1.  1.  —  FI.  de 
seiT.  5.  536. 


lilacina. 


viotacea. 


Guatemala. 


Guatemala. 


Rgl.  Fl.  38.   182. 


Ach.  nobilis  Hort.  Ber. 


2* 


Genera.      Species, 


(f,  albida. 


f.  rosea. 


f.  Jauregiana. 


Caulis 


Propagula 


majora .     ovato  - 
strobuliformia,  4 

b'"  lg.,  3- 
31/2'"  It.,  viridia 
vel  fere  rosea ,  mi- 
nus involucrata. 


Folia 


plerumque  terna ,    sub- 
tus  pallida. 


ut  antec. 


t}.  sessilis. 


d-,  ilicifolia. 


opposita,    subtus  pur- 
purascentia. 


ut  in  var.  6.  rosea, 


opposita ,  late  ovata 
subsessilia ,  subtus 
pallida. 


saepe  quaterna ,  an- 
gustelanceolata,  den- 
tato-serrata  ,  subtus 
purpurascentia. 


I.  Margantae. 


subtus  pallida. 


3.  grandlflora. 


gracilis    folio 
sus  ,  1  —  IV»' 


ovata  serrata  acumi- 
nata,  2^1^-Z"  lg.,  1»/, 
1—2''  lt. 


a.  pubescens. 


majora  o6<onj>a  vel 
elongato  -  subcy- 
lindrica,6—\8'" 
lg.,  2  —  4"'  lt.,  vi- 
i-idula ,  squamulis 
latis  obtusangu- 
lis  obtusis  pube- 
scentibus. 


breviter    acuminata^ 

basi  plerumque  rotun,' 
data  hirto-pubescentia, 
subtus  purpurascen- 
tia. 


ß.   Liebraanni. 


graciliora  subcy- 
lindrica,  1  ''3  — 
2^/2'"  lt.,  roseo- 
viridia,  squamulis 
minoribus. 


basi  saepius  acuta,  sub- 
tus violaceo-purpurea 
ceterum  ut  praeced. 


y.  glabrescens. 


angustiora ,  longius 
acuminata,  basi  inter- 
dum  attenuata,  subtus 
plerumque  palliday 
glabrescentia. 


IT 


Pedunculi 


Corolla 


Patria 


Auetores   et  Synonyma. 


dilutissime    lila- 
cina- 


Ach.  albida  Hort.  Ber. 


lilacino -roÄ^fl. 


Guatemala. 


Rgl.  Fl.  39.  182.  — 
Ach,  violaceo -pajlida 
Haage(E.  Otto).— Ach. 
Kleei  Warsz.  mss. 


Candida. 


Guatemala. 


Fl.  d.  serr.  5.  536.  — 
I  Ach.  Jauregiana  Warsz, 
imss. 


Kl.  in  Herb.  Ber. 


liIacino-t;to{acea. 


Guatemala. 


Rgl.   Fl.   31.    251. 
lAch.  ilicifolia  Hort. 


dilutissime  lilaci-lAmerica  cen- 
na,  fauce  iine»*|tralis  ,  in  Vul- 
roseis  picta.         jcanoChirique. 


Kl.   in    Herb.   Ber.    — 
Ach.  Margaritae  Warsz. 


1  -  flori ,  fiorem  et 
petiolum  aequan- 
tes  vel  superan- 
tes. 


\violaceo  -  purpii- 
rea  basi  subcal- 
carata,  tiibo  sur- 
surn  curvato,  fau- 
cem  versus  amplia- 
|to  ,  1  -  1 1  ,"  lg., 
llVj— 2'Mat.—  Fi- 
llamenta  post  an- 
khesin  apice  tan- 
,tum  incurvata. 


Mexico  , 

America 

centralis? 


\ 


limbus  subinteger- 
rimus',  faux  pun 
data. 


Mexico. 


DC.  7.  536.  —  Bot.  reg. 
1842.  misc.  59.  31. 
11.  —  Bot.  mag.  69. 
4012.— Faxt.  Mag.  lO. 
145.  —  Trevirania  gran- 
diflora  Schiede ,  Lin- 
naea  8.  247.  —  Salu- 
liaea  grandiflora.  AI. 
Colla.  Mem.  Acc.  Tor. 
S.  II.IO.  203.—  Ach. 
Giesbreclitiana.  et  cor- 
data   Hort. 


limbiis  crenato- 
denttttus;  faux 
marmorato  -  pun- 
ctata. 


Mexico. 


Rgl.  Fl.  31.  251.  — 
Achimenes  Liebmanni 
Hort. 


limbus       subinte- 
gerrimus. 


Mexico. 


Kl.  in  Herb.  Ber. 
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Genera       Speiies.  Canlis 


J. 


Propagula 


Folia 


llale  ovala,  inciso  -  ser- 
\rata  ,  breviler  acumi- 
|nata,  basi  rotiiiidata. 


4.  jtalviis. 

ul  praec.  •  ,— 
l'  lg. 

hreriter  i  ylindri- 
ca,  4-6"'l.-.,2'" 
lt. ,  pallide  viola- 
ce«,  sfiuanuilis  par- 
vis        obtusangulis 
subacutis  glabris, 
infimis    membru- 
naceis  basin  pro- 
paguli      involu- 
crantibus. 

jvata  senata  ttirtnqtie 
acuta.,  hirsutü-pube- 
scentia,   l'  2"'d->  1"  l^- 

u.  discolor. 

1 

subtus  purpnrascentia. 

ß.  unicolor. 

[subtus  pallida. 

5.  Iiocherfa. 

Seclio  1. 

1.  hii'jiita. 

robustior,   2 
—  3'. 

robiista  irregulari- 
ter  cyliiulrica    iVa 
-2"  lg.,  2-4'" 
lt.,    pntlide   viri- 
dia  vel   axe     pur- 
ipnreo         praedita, 
squamulis     magnis 
olitusanguüs     ncu- 
Us   pubescenlibus. 

late  ovatn  breviter  acu- 
minala  ohVique  cordata 
acute  serrata  ,  2*  j  — 
3"  Ig.,  2  — 2ij'Mt. 

ct.  vera. 

ß    splendens. 


y.  magnifica. 


superlicie  viridia, 
in  sqiiiimularum 
coiinnissuris  et 
axe        iiurintren, 

squamulis  dilalalis 
valde  obtusangulis 
obtusis. 


2.  podiiiiiiilüla. 


gracilior, 
3'. 


I  ohiista  iiregiilari- o?;rtf</    breviter  aciiini- 
tercvlindrica  ,  1' g'^'^'^t  acute  serrata  obli- 
j2*  j''  lg.,  3  —  4"'ique  suhcorduta ,    2% 
lt.,  jmrimrasreii-'-Z\f./'\s.,  1%— 2"lt. 
\tia,  squamulis  ma- 
gnis     oblusangulis 
acutis     pubescen- 
libus. 


m 


limbus    crenulalus.  America    Cell- 
es/?»/« villosus.     jtrali: 


Ach.  iiicisa  Kl.  in  Herb, 
ßer. 


1  -  flori ,  florem  et 
petioluni  supe- 
rantes. 


rubra  -  violacea, 
tubo  recto  basi 
lange  calcaruto 
sursum  ampliato  ; 
limbo  crenulata ; 
3/,  -  1"  lg. ,  l  - 
1  i/j''  lat.  —  Fila- 
menta  praeo. 


Mexico. 


Bntii.  PL  Hartw.  47.  n. 
353.  —  Lond.  Journ. 
hört.  1.  233.  257.  t.  7. 

—  Faxt.  Mag.  13.  197. 

—  Fi.  d.  serr.  3.  245. 


Kl,  in  Herb.  Ber. 


Kl.  in  Herb.  Ber. 


tubus  leviler  cur- 
vatus,  faucem  ver- 
sus ampliatus,  lim- 
bus   latior,  hians. 


1 paueiflori,  et 

Acre  et  foliis  suni- 
mis  lonyiares. 


tubus  leviter  re 
curvatus ,  limbus 
crenulatus  ,  pur 
pureus ,  faux  au 
rea  purpureo - 
punctata,  IVa'^lg 
Itq. 


Guatemala. 


iiq. 

lilacino  -  purpu- 
rea  ,  faux  fluvida 
purpurea  -  punctu- 
lata. \_ 


iRgl.    Fl.  31.   241.   — 

AchimeneshirsulaLndl. 
>Büt.reg.  misc.  89. 103. 

t.  55 ,  nee  DC.  7.  536. 
Bot.  Mag.  ffl.  4144. 
I— Faxt.  Mag.  18.  7. 


lata. 
vialacea 

praec. 


cet.   ut 


Rgl.  Fl.  38.  182.  — 
Achimenes  Kleei  Ed. 
Otto. 


purpureo  -  cocci- 
nea ,  faux  aurea 
coccineo-punctata, 

tubus  subrcctus. 


1 paueiflori,  et 

flore  et  foliis  snm- 
mis  longiores- 


tubus  subrectus  vel 
parum  decurvatus, 
limbus  subinteger 
rimus  latevicius, 
faux  aurea  radia 
tim  atro  -  purpu 
reo  -  striata ,  1  — 

lV2'Mg.,3/,_l"lt. 


Rgl.  1.  c. —  Achimenes 
Haageana  Ed.  Otto.  — 
Ach.Skinneri  elOttonis 
Hort.,  Rgl.  Cat.  50.  — 
?  Lond.  Journ.  Hort.  8. 
293.  t.  4. 


America   cen- Rgl.   Fl.    31.   241.   — 

tralis.  Achimenes  pedunculata 

ßnth.  Fl.  Hartw.  28. 
n.  546.  —  Bot.  reg.  88. 
31.  —  Bot.  Mag.  4077. 
Faxt.  Mag.  lO.  271. 
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Genera.      Species. 

Caulis 

Propagula 

Folia 

R.  major. 

elalior.          | 

laliora,  evidentius  cor- 
data,  serraturis  sub- 
mucronuiatis. 

ß.  gracilis. 

liumilior,  gra- 
cilis. 

augustiora,  basi  rotun- 
data,  serraturis  liaud  (?) 
miicronulalis. 

3.  luagnifica. 


robustus,   1- 
2' lg. 


ovuto-  ohlonya  acute 
serrata,  3  —  5"  lg.,  2 
3"  lat. 


Sectio  2. 


4.  helerophvila. 


humilior,  gra- 
cilis ,  pur- 
purascens ,  1' 


(fraciliora,  cylinAoblonga  acuminatadßfÄi 
drica ,  ^/^ — \^l^"  acutiuscula       grosse 

,   2  — 31V"  lt.  serrata,  3"  lg.,  l"V2"lt- 
viridia-,    squamu- 
lis        obtusangulis 
subacutis  fere  gla- 
bris. 


6.  Guthnickia.  gracilis    hWo-^^etongato  -  strobu-^.\a\.e  ovata,  breviter  acu- 
1.  luiimiiiflora.        sus,  dilute\\-\li fort/da,  6— 12"'|miiiata,  suboblique  cor- 
ridis,      si>ar-\g.,    2  —  3'"  lat.,jdala ,     grosse    serrata, 
si?nhirsutus,\'india    vel    leviter  sparsim  hirsuta  ,  petio- 
1'  lg.  jrubescentia  ,  squa-jlata,  petiolis  inferio- 

jmulis      rectangulis  riftw«  folii  diniidium 


2.  foilosa. 


acutis    piibescenli- 
bus, 


gracilis    folio 
sus   saturate 
viridis,  hii'sn- 
tus,  1'  lg. 


superantihus ,  3  —  4" 

lg.,  2V2-3'Mat. 


omnino  praeceden- 


ul  praeced. ,  sed  hre- 
vius  petiofata,  et  for- 
lasse  levius  serrata. 
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Pedunculi 

Corolla 

Patria        Auclores  et  Synonyma. 

America    cen-  n. —  (Syn.  conf.  p.  711.) 
tralis. 

Mexico. 

Oerst.  mscr, 

l-flori  erecti ,  flore 
multo  longiores. 

satumte      cocci- 
nea^  linibus  liiteis 
punctisque  tiiyre- 
scentibus     picta, 
faux     aurantiaca 
coccirieo  -  utriata, 
2"  lg.  Itq. 

Nova -Gra- 
nada. 

Planch.  et  Lind.  FI.  de 
Cülomb.  ined.  —  Fl.  d. 
serr.  10.  117.  t.  1013. 
—  Linden.  Cat.  1855.3. 

tubus    rectus   sub- 
cyiindricus,  limbus 
angustior. 

]-flori ,  folio  bre- 
viores  florein  ae- 
quciutes. 

miniata  vel  cardi- 
nalis ,  limbus   sub- 
integerrimus ,  faux 
aeqtiiiliter  futra 
nee  picta  ,    l  ^U" 
lg.,  %"  lt. -Stig- 
ma pleruinque  ex- 
sertum  late  bilo- 
burn. 

Mexico.  Ame- 
rica centralis. 

Kl.  in  Herb.  Ber.  — 
Locheria  ignesct-ns  Rgl. 
Cat.  H.  Zur.  1854:.  — 
Trevirania  heleropliylla 
Marl.  Nov.  gen,  3.  65.— 
Achim. heleropli-vila  DC. 
7.  536.  —  Bnth.  PI. 
Harlw.  47.  —  Hartw. 
Herb.  Mex.  n.  352.  — 
Hook.  Bot.  Mag.  4871. 
—  Ach.ignescens.  Ch. 
Lern.  Fl.  de  serr.  3.  248. 
t.  45.  —  Ach.  Gies- 
brechti  Hort.  Angl,  in 
Lond.  Journ.  Hort.  5. 
193.  —  Henders.  Cat. 
1853. 

axillares  vel  in  api- 
ce    caulis  fere   co- 
ryinbosi ,     1  -  flori, 
bracteolati,  florem 
subaequantes. 

limbo  miniata^  tu- 
bo  flavo ,   leviter 
ciirvato ,  culcare 
toTiffiore ,      limbo 
ungustiore,  labio 
superiore  porre- 
cto,  I-IV4"  lg., 
1/2  -  ^U"   lat.    — 
Annulus    glandulo- 
sus  tenuior. 

Mexico? 

Rgl.  Fl.  38.  179.  - 
Acliimenes  amoena  V. 
HouUe.   Cat.   1853. 

ut  praec.  sed  flore 
breviores. 

limbo      praeserlim 
intus         saturate 
cinnabarina ,    tu- 
bo  subrecto ,  sac- 
co    brevi,    limbo 
latiore,  labio  su- 
periore   recurva- 
to,    1  -  li'e"  lg., 
3/4"  lt.  —  Annulus 
glandulos.  crassior. 

Mexico? 

n.  —  G.  atrosanguinea 
Rgl.  Cat.  H.  Zur.  1851. 
—  Achimenes  foliosa 
Morren  Ann.  Soc.  Gand. 
8.  403.  t.  91.  —  A. 
atrosanguinea  Lndl. 
Lond.  Journ.  Hort.  Soc. 
3.  318.  —  A.  cardinalis 
Hort.  Ber. 
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Genera.      Species. 


Caulis 


Propagiila 


Folia 


7.  Iticyrta. 

1.  W.iisrcMicziHiiii. 


hmnilis.  lülio-imiiiora  exacteilate    ovata     aciiminata, 

sus  cum  tolR\strul)n  lifofiina,  5  plenuiKiue  basiiiiaequa- 
horba  pilis  0'"  lg.  ,  2';2 — lia,  acute  serrata, 
glaiiclnlifeiis  ?,'"  \i..  }iallide  «i-.longe  petiolata  ,  272  — 
viscoso-mol-ridiu  ,  squamulis'S"  Ig..  2—  2'  j"  It- 
lis  ,  palle-  mmiitissimis  ucu- 
scenti  -  viri-  tangulis  acumi- 
\dis,  */2 — 1'  lg.  natis  pubescenti- 
bus. 


2.  cHndidn. 


ift'iicilia,  cum^Mi'acUia  ,  irregu 

tota  hfrhR  h ir-\fa riter    cylindri- 

sutus  ,    laeteica,  8  —  12'"  lg., 

viridis        veljl' ', — 2'"  lat.,  pur 

purjniratus^  ipurascentia ^si[\\a.- 

1  —  1'  2' Ig.      inulis  parvis,  suh 

.ohtusangulis  sub 

loiitusis  piibescen 

tibiis. 


ut  aiitec,  sed  angustio- 
ra  nee  viscosa ,  2  — 
2»V'lg-,   l-lVa^It. 


Scliecria. 

l.   jlexicHiiii. 


flatus,  gra.c\\\s\irregulariter  ey- 


a.  purpurea. 


purpurascens. 


ovala,  ficuminata,  basi 
obtiisa  serrata  .  brevi- 
ter  petiolata,  3^2  —  5" 

sqnamulis     suhob- lg.,  2 — 272"  U. 

tusarifiulis  actttis 

pubescentibus. 


cimi  tota  hei-\liiidrica,    V  1 
ba   hirsittus^\2 — 3"'lt.,  ?nrirfj«, 
l'/,-2' 


in    ilervis    plus 
purpurascentia. 


ß.  caeriilescens.       viridis 


|aeque  viridia. 


2.  lanata. 


elatns  .  vobu- 
stus,  cum  tota 
herba  densis- 
sime  niolli- 
terque  can- 
dido-lanatus, 

1  11      '    lo- 


late  ovata,  snboblusa, 
basi  obtusa,  maryine 
crenulata,  subrefle- 
xa  ,  superne  glabriora, 
rugoso-venosa,  brevi- 
ter  petiolata,  4 — 6"  lg., 
272  —  3"  lt. 


9.   Plectopo- 
uia. 

1.  ^luxiiiKluriim. 


robuslus,  suc- 
cosiis,  foliosus 
ylaher ,  1  — 
2'  \s. 


I  ovata  breviter  acumi- 
nata  in  pctiolum  bre- 
\vem  anyustata  ,  den- 
'tato-serrata.  basi  sub- 
jintegerrima  pallide- 
viridia  ylabra  suc- 
cosa,  2  —  3"  lg.,  l  — 
ili,"  lt. 
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Pedunculi 

axillares  soll  tarn, 
1-flüii  ,  f'olio  di- 
midio  öreiHores, 
flore  longiores,/')*»- 
ctiferi  nutatites. 


Corolla 

ol)li<iue  tui3ulosü-iiilun- 
clibularis ,  6'"  lg.  iLq., 
alba ;  tubus  calycis  la- 
cinils  oblongo-lanceo- 
latis  vix  longior  ^  iu- 
feine  plicis  duabus 
inslruclus,  fauce  ac 
venire  ruhro  puncta- 
tus ;  limbus  patulus. 
—  Aunuius  crassior. 


Patiia 

Guale- 
mala. 


Auctores  et  Synonyma. 

RgT  Fl.  33rT8L~^ 
Acliinieues  urticitolia 
Warscz.  mscr.  —  A. 
Warscewicziana  Ed. 
Otto.  —  ?  A.  misera 
Lndl.  Jouni.  H.  soc. 
3.  319. 


axillares  1 miil- 

tiflori ,  folio  hre- 
viores,  flore  lon- 
ijiores  ,  aeque  ac 
styli  basis  pur- 
purati. 


oblique  infundibularis, 
I/o  — 1"  lg.  Itq.,  alba; 
tubus  calycis  laciniis 
tniffuste  lanceolatis  2 
—  .iplo  lonyior  ,  siir- 
■siim  ampliatus,  fauce 
luteci-roseo-pujictata; 
limbus  patens. —  An- 
nulus  tenuior. 


Guate- 
mala. 


u,  —  Diastema  gracile 
Rgl.  Fl.  38.  179.  — 
Achimenes  Candida 
Lndl.  Jourii.  H.  Soc. 
3.  317.  —  Ach.  graci- 
lis  Rgl.  olim.  —  A. 
Kniglitii  Cat.  Knight  et 
Perry.  —  Trevirania 
Candida  Dcsne. 


axillares  uniflori, 
florem  subiieijunn- 
les,  peliolo  i^ix 
longiures. 


ex  angusta  basi  paul- 
Ifitim  avtjilidta,  extus 
pubescenti  -  hirstita, 
intus  puberula  ,  pur- 
pureo- caerulea ,  limbo 
crenulata,  P/^  —  2"  lg 
Itq. 


purpurea. 


Mexico. 


Seem.  Bot.  Mag.   4743. 

—  Gartenfl.  1§53. 
t.  71.  —  Mandirola 
Seemanni  Ch.  Lern.  III. 
bort.  3.  in  descr.  t.  80. 

—  Achimenes  Scheerii 
et  A.  Chirita  Hort. 


Seem.  I.  c. 


caerulescens. 


Seem.  1.  c.   —     FI.  d. 
serr.  9.  t.  891.  p.  89. 


axillares,  1-ilori,  ex  angusta  basi  r^H^ri- 
petiolo  plus  4-plo  cosoanipliata  ,  ventre 
longiores.  multicostulato ,    lilaci 

na,  limbi  revolttti  un- 
dulato-denliculali  lo 
bo  tjcntrali  cerinesi 
no-venoso ,  fauce  al 
bida  aurantiaco-pun 
ctulata. 


Mexico,  n.  —  Mandirola  lanata 
Planch.  et  Lind  mscr.  et 
in  Cat.  1855.  —  Ch. 
Lern,  III.  hört.  3.  t.  80. 


axillares  solitarii 
uniflori  et  flore  et 
folio  breviores. 


ampla  lilacino  -alba, 
fauce  lutea  purpureo 
punctata  ,  limbi  lobis 
latis  fimbriatis,  l*/. 
-2"  lg.  llq.  —  Caly 
cislaciniae  lataesuh 
inaequales  patentes. 


Mexico. 


n.  —  Fl.  flmbriatum  n. 
olim  Linn.  36.  201.— 
Gloxinia  fimbriata  Hook. 
Bot.  Mag. 4430.  — Achi- 
menes gloxiniflora  For- 
kel  Hort.  Laek  et  Ch. 
Lern.  FI.  d.  sen*.  4. 
318.  —  Diastema  gloxi- 
niflorum  Rgl.  Cat.  H. 
Zur.     1S53.    34.    — 
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Genera.      Species. 

Caulis 

Propagula 

Folia 

1 

10.  Mandirola. 

1.  iiHillitlora. 

gracilis,  folio- 
sus,   hii'sutiis, 

ovata,  acuta,  basi  ob- 
tusa  argute  subdu- 
plicate  serrula,  hir- 
snta,  breviter  petiolata, 
2  — 3"  lg.,  11  j— 2"  lt. 

«.  Gardneriana . 

ß.  horlorum. 

11.  Gloxinia. 

1.  inaciilata. 

strictus,  robu- 
stior,  hirsulus, 
maculatus  ,    1 
-l'/Vlg- 

late  ovata  vel  subrolun- 
da,  acuta  cordata,  in- 
aequaliter  serrata, 
hirsuta  subtus  disco- 
loria  petiolata,  4 — 6" 
lg.,  3-5"  lt. 

2.  pallidiflora. 

erectus,  spar- 
se        pilosus, 
succosus ,  im- 
maculatus,     1 
-IVa'  lg. 

lata  suboblique  ova- 
ta,   obscure  serrula, 

sparse  liirsuta ,  subtus 
concoloria  pallida, 
tenera,  succosa,  petio- 
lata, 4 --5"  lg.,  3  — 
4"  lt. 

V  3.  atteiiuafa. 

gracilis,  spar- 
se  pilosus,    1 

-iVj'ig. 

oblonga  subobliqua, 
acuminala  et  basi  at- 
tenuala  irregulariler 
serrula,  sparse  pilosa, 
subtus  pallida ,  petio- 
llata,  4  —  6"  lg.,  2  — 
|3"  lat. 
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axillaies  in  apice 
caulis  panicula- 
tim  conferti  3  - 
ö-ßori,  bracteolati, 
folio  breviores. 


Sinningia  gloxiniflora 
Scheidvv.  Jouni.  d'hort. 
prat.  5.  4. 

lilacina  tubo  pallidio- Brasiliae  Dcne.Rev.  Hort.  1848. 
prov.  j468.  —  Locheria  multi- 
Goyaz.     flora  Rgl.  Fl.  31.  241. 


limbo  fii/tbriato, 

1-iV'  lg-  itq 


lobo     inferiore     solum- 
modo  fimbriato. 


Achimenes  miiltiflora 
Gardn.  Hrb.  Bras.  3873. 
in  Hook.  Ic.  5.  468.  — 
A.  multiflora  a.  Hook. 
Bot.  Mag.  3993. 


lobis    omnibus 
fimbriatis. 


Achimenes  muiiifiora/S. 
Hook.  Bot.  Mag.  .3993. 

—  Faxt.  Mag.  lO.  223. 

—  FI.  d.  serr.  1.  t.  13. 
p.79. 


axillares,  in  caulis 
apice  racemosi, 
petiolo  longiores, 
flore  breviores. 


caerulea ,  campanu- 
lata  ,  lobis  patenti 
bus ,  ventrali  conca 
vo,  1— ll'j"  lg.  Itq. - 
Calycis  laciniae  oblon 
gae  crenatae  inaequa- 
les  patulae. 


Nova  - 
Granada. 


L'Her.  St.  n.  149.  — 
L.  Hort.  Cliff.  321.  t.  18. 

—  Hort.  Kew.  8.  331. 

—  Hook.  Bot.  Mag.l  191. 

—  Reichenb.  Mag.  1. 
t.  3.  -  Savi  Fl.  Hai. 
3.  98.  —  Marlynia 
perennis  L.  sp.  862.  — 
Gloxinia  trichotonia 
Moench.  suppl.  194.  — 
Salisia  gloxiniflora  Rgl. 
Fl.  38.  179.  —  Bot. 
Ztg.  1851.  894.  — 
Escheria  gloxiniflora 
Rgl.  olim. 


ut  praec. 


pallide  lilacina^  lobis 
omnibus  concavis 
brei-ioribus ,  1 — IV2' 
lg.  Itq.  —  Calycis  laci 
niae  magis  recurva- 
tae- 


Nova- 
Granada 
et    Vene- 
zuela. 


Hook.  Bot.  Mag.  4213. 

—  Fl.  de  serr.   8.  66. 

—  Gl.  fragrans  et  Ca- 
lypsoa  grandifloraHort. 
Ber. 


axillares  solitarii  \violacea ,     c<}m;;(inu-JBrasiliae 

uniflori,  flore   bre-iafa,  lobis  subrectisveli    prov. 
viores,  petiolo  sub-  patulis. —  Calycis  laci-!   Goyaz. 
longiores.  niae  late  ovatae  acu-j 

minatae    subinteger-l 

Irimae  inaequales. 


n.  in  Herb.  Schldl. 
ex  Gardn,  Herb.  Bras. 
3303. 
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Genera.       Speries, 


Canlis 


Propaiiula 


Folia 


?4.  irblb.vosliiiiia.  |elüiip-aliis  cre-, 
clus  liirsiitü-: 
villosus,  1 — ! 
IV,'    iR. 


12.   Diastema,  itener  paucira- 
1.  liUTiaireiiiiii.      jmosiis     divn- 
rictitiis  fliic- 
cidus,  villosu- 
lus,  Vs-l'lg- 


subinaeqiiilaleia  ovata, 
acuta  hdsi  roluudiita 
rel  siibcordatd,  gros- 
se serratit  ,  iiUinquc 
liirsuliuscula  ,  l)reviter 
petiolala,  2'/2— 3"lg., 
l'/,-2"lt. 


longiiisciile  petiolala 
ovala  ohtusa  crenata 
basi  rotnndiita  rel 
angustutn  ,  imeia  su- 
pra  liispida  subliis  ad 
venas  villosula  ,  2  — 
3"  Iff. 


2.  orlsrnleiicum. 

erectus,  pube- 
scemi  -  hirsii- 
tus  ,       leviler 
purpurascens, 
1-2' lg. 

subcylindrica     0'" 
lg.     vel      longiora, 
2'"  lt.,  pallida   vel 
rubentia  (?),  sqiia- 
mnlis  latis  obtusan- 
gulis  subaculis  pu- 
berulis. 

longitisciile  petiolala, 
ovata  acuta  grosse  ser- 
rata,  nigosa,  birsuia,  3 
-4"  lg.,   IV2-2"  lt. 

3.  longiHoi'iiiii. 

humilis ,    sub- 
glaber,  G"  lg. 

longiiiscule  petiolala, 
oblique  ovali-oblonga 
serrato-crenata,  basi 
inaequalia,  siipra  sparse 
pilosiila,  subtus  ad  ve- 
nas pubescentia,  tenera, 
3-4"  lg. 

4.    i|uin(|tievuln«- 
ruin. 

humilis ,    ra- 
mosus,  4  —  5" 
(ex.  ic.)  lg. 

longe  petiolala,  parum 
inaequalia  ovata  vel 
ovato  -  elliplica  basi 
saepius  obliqna  acu- 
ta grosse  serrata, 
membranacea  utrinqne 
pilosa,  3-4"  lg.,  2 
—  2',,"  It. 

5.  inariilatiiin. 

abbreriatus 
deciimbens  fo- 
liobus  ,    pube- 
scens,  l  —  2" 
lg. 

longo  petiolala,  orato- 
oblouga  vel  oblonga, 
acule  deutata  basi 
cuneata,  2  —  272"  lg? 
I-IV4"  lt. 

6.  discolor. 

decnmbens 
elonyutusnw- 

dns,   apice  fo- 
iiosiis ,    pube- 
scenli  -  villo- 
sus, 9"  lg. 

petiolala  ovato-eltipti- 
ca,  utriuque  ohtusa^ 
serrula  ,  subtus  j>ur- 
purea,  pubescenti- vil- 
losa,  niagnit.   praec. 
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axillares   solitarii  infu7idibnlari-cam/ja 
uniflori.  nulata ,    limbo     subbi- 

labiato  ,  loho  ventrali 
maryine  iticurvnto 
longeque  dentictilato- 
fimbriato ,  purpureo  - 
violacea  ecalcarata,  1 
—  11 '2"  lt.  llq. 


Brasilia.  Gardn.  Herb.  Bras. 
3304.  in  Hook.  Je. 
472. 


in    raceinos    «n<»- jpilosula     calyce     <jr»ia- Ecuador. 
terminales        vel  v/i"w/>/o   longior,    6'" 
terminales  dispo-  lg.  —  Glandulae  linea- 


siti,  filiformes,  6 
—  10'"  longi  bra- 
cteolati. 


res  ovario  longiores. 


Benth.Bot.  Sniph.  132. 


in  paniculam  basi  subtumida,  ochro-    Nova- 

muHiporam     tri-  leuca,  l'^Ig  —  G/ön- Granada 
chotomam      iermx-  dulae  claratae.    ova-,ia    nionte 
nalem  disposili.        rio  longiores.  St.  Mar- 

thae. 


Hook.  Bot.  Mag.  4254. 


in    racemos    sn6- [glabriuscula  ,        calyeej    Nova- 
terminales  bipol-  Iquintuplo longior, 9"'\GvRr\ndi\. 
licares   dispositi,  Jg. —  Glandulae  lineari- 


Ig. 


subulatae  ovarinni  sub- 
aequantes. 


Benth, 
234.  n. 


Plant. 
1264. 


Hartw. 


in  racemos  termi- 
nales füliis  bre- 
viores ,  2  —  10- 
floros  dispositi  <//«- 
bri  graciles ,  8  - 
10'"  lg. 


calyeis  lobis  lineari-lan- 
ceolatis  aeutis  6-plo 
longior^  sparse  pilo- 
sula ,  tubo  sursum  le- 
viter  ampliato ,  Uinho 
alb'o ,  fauce  maculis 
5  roseo  -  lilacinis  pi- 
cta,  9"'  (ex.  ic.)  lg. 


Plancb.  Fl.  d.   serr.  8. 
832. 


axillari-  terminales 
folium  aequantes, 
pedicellis  unifloris 
corymbosis ,  calyce 
longioribus. 


basi  parum  gibba  caly- 
eis lobis  oblongis  du- 
plo  longior,  paullo 
curvala ,  dilute  viola- 
cea ^  fauce  quinque- 
maculata ,  ^4"  lg. 
—    Glandulae  lineares. 


Peru. 


Bentli.  1.  c.  235.  — 
Trevirania  maculata 
Poepp.  et  Endl.  N.  g. 
3.  8.  t.  207.  a. 


axillares  solitarii 
vel  siibpanicula- 
ti,  pedicellis  co- 
rymbosis unifloris 
calycem  aequanti- 
bus. 


calyce     lobis     anguste 
oblongis     dnjjlo    Ion 
gior,   punicea ,    liaud 
maculata,  laciniis  re- 
pandis,  magnit.  praec. 


Peru. 


Bentb.  I.  c.  —  Trevira- 
v.ia  discolor  Poepp.  et 
Endl.  1.  c.  —  Achime- 
nes  comifera  DC.  7. 
536. 
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Spccies.      Genera. 


Caulis 


Propagula. 


Folia. 


7.  srabriiiii. 


decumbens ,      gla- 
ber,  1'  Is. 


jlonge  peiiohila  ,  tan- 
ceolato-ohlonga,  acu- 
minota^  hasi inaequa- 
lia  acuta  vcl  semi- 
cordala,  arguta,  ser- 
rata^  ulrinque  tenuiter 
pubeiulü-scrt<»?'trfa  ni- 
tida, longit.  praec,  sed 
latiora. 


8.  urlirifoliuiD. 


basi  repens  ,  ere- 
ctus,  apice  pauci- 
folius ,  succulen 
tus,  flavidus,  pu- 
berulus  ,  '/■>  —  4" 
Ig- 


9.  incisiim. 


Iiutnilis,    puberu- 
lus,  paucipollicaris, 


10.  luollo. 


vegetior ,  basi  re- 
pens 5  7'ufo  -pilo- 
sissimus ,  6"  Itr. 


11.  tenerriiuuiu. 


erectus  abhrevia 
tus   apice   foliosiis 
spavse  pilösus ,   ^/j 
—  I'MS. 


brevissime  petiolata 
ovata  vel  subrotunda^ 
utrinque  obtusa  gros- 
'se  inciso-serrata.  ma- 
'culata  pellucidasparse 
hispido-puberula,  2*2" 
lg..  2V4"  lt. 


longiuscule    petiolata, 
ovali-oblonga,  grosse 
duplicato  -  serrata^ 
subittcisa ,      2V2"    Id- 
P  V  lt. 

longa  petiolata ,  ovata 
vel  ovato-oblonga,  acu- 
ta ,  basi  inaequalia 
vel  obliqun  ,  grosse 
dentata^ciliata,  rufo- 
pilosissima,  2 — ^  I2" 

[SyJ^i'^ 

petiolata ,  oblonga  vel 
lanceolato-oblonga,  ob- 
liqua  acuta,  basi  cu- 
neata,  grosse  ar^ute- 
que  serrata  ,  sparse 
pilosa  ciliata  pellucida, 
3  '  Iff.,  1"  latiora. 


12.  divaricatuiii. 


brevissitnus      re- 
pens foliosus  ,  vil- 
loso  -  pubescens, 
1"  Iff. 


petiolata  oblonga  vel 
elliptica,  basi  obtusa 
dentata,  subtus  villo- 
so-adhaerentia,  l'/e" 
Ig.,  8'"  lt. 


13.  Caracdsanuui. 


ipetioiata,  ovata  acuta, 
\basi  rotundata  cre- 
\nato-  serrata  hirsuta, 
2V2-3"lg.,  IV,"  lt. 
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Pedunculi           i                 Corolla 

Paliia 

Auetores    et  Synonyma. 

xillaies      solitarii 
olio  breviores,  pe- 
icellis        nnifloris 
orymbosis       caly- 
i^ni   aequanlibns. 

calycis  lobis    oblongis 
duplo    longior .     basi 
gibba,   glaberrinia,  ex- 
tus  alba,  iutus  flava, 
fauce  tnaculis  5  ?««- 
gnis     atro  -  violaceis 
picta ,  niagnit.  praec. 

Peru. 

Beutb.  1.  c.  —     Trevi- 
rania   seabra   Poepp.  et 
Endl.  1.   c. 

erminales  soll-  'ealycis  lobis  siihrotun- 
arii  erecti  folia  Idin  acntis  triplo  lon- 
uperantes ,  pedi-|^«OJ',  basi  gibba,  gla- 
ellis  unifloris  cü-jbonima,  pallide-  rio- 
ymboäis  calycem  |/«cert  ,  7"'  lg. 
xcedentibus. 


Peru.  Benlli.  I.  c.  —  Trevira- 
nia  urticifolia  Poepp.  el 
Endl.  1.  c.  t.  207  b. 


1  coi^mbum  ter- 
linalem  folio  lon- 
iorem  dispositi. 


xillares  solitarii 
el  gemini  uni- 
'■ot'i  ,  calycem  su- 
erantes. 


basi   subgibba,     calyce  Andes     Bentli.  1.  c.  n.  1265 

quadruplo      lonyior,  Quiten- 

6'"  lg. —  Gland.  subii-  ses. 
lalae. 


Icalycis  lobis  ovato-ob- 
\longis  4-plo  longior 
sericeo-pilosa  ,  alba, 
laciniis  3  dorsali- 
IftMi'C?)  saturate  pur- 
pureo  -  violaceis  .  \" 
Ifere  longior. 


Bentb.  1.  c.  —  Trevi- 
rania  mollis  Poepp.  et 
Endl.  1.  C.9.  —  Episcia 
bispida  DC.  I?.  547. 


xillari  -  subtermi- 
ales  gemini  vel 
?rni  erecti,  uni- 
ori  folio  breviores, 
'ore  multo  lon- 
iores. 


calycis  lobis  obtongo- 
lanceolatis  .3-/>/o  lo7i- 
gior ,  basi  gibba  ,  gla- 
berrima,  dilute  lilaci- 

n«,  pubiTiila,  4'"  lg. 


Peru.  Bentli.  1.  c.  —  Trevira- 
nia  tenerrima  Poepp.  et 
JEndl.  1.  c.  t.  207.  c. 


xillares  gemini  vel 
uaterni  dirarica- 


calycis  laciniis  lanveo- 
latis  acutis  villosis 
i  elongati  folio  duplo  longior  cavipaA 
reviores  nniflori.  nulato  -  infundibula-^ 
\ris  j  glaberrima  ,  alba^ 
tubo  brevi  ,  3'"  lg.  — j 
lUhuidulae   binae  ? 


Peru.  jBenlli.  1.  c.  —  Trevira 
nia  divai'icata  Poepp.  et 
lEndl.  1.  c. 


M<>COJ'«/Mifto«i,  CO-  calyce  triplo  longior. 
ymbis  paucifloris  'sursutn  anijiliata, 
rarteo'atis.  ilimbo  expanso ,     flava, 

irforso    locciiiea  .    '  ^" 

!lff. 


Vene-      Kl.  «t  Hanst.    in  Herb. 
znela.       Ber.  —  Moritz  Hrb.   u. 

1477.  —    Ed.  Ottu  Hrb. 

n.  880. 
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Genera.       Species. 


CauHs 


ropagiila 


13.  Tydaea. 

1.  |)lc(a. 


erectiis  folio- majora  rermifor- 
sns  hirsutiisJwii«  apicem  versus 
1  —  2'   lg.        lirregnlariter   teimi- 

Old ,     1     2         "       'o*' 

I2  -  3'"  iL,  rosea, 
Isqiiamulis  latissi- 
mis  ahhreriatis, 
Jadultioribns  Jäte 
rotundatis.  junio- 
ribus  obtusaiigulis 
obtusis.   rillosis. 


Folia 


cordato-ovata  acuta 
grosse  serrata  vehitino- 
hirsufa     alho  -  picta, 

31  2-4"  Ig.,  3-3V," 
lat. 


2.  ainaliilN 


erectus  folio- 
sus  moUiter 
hirsutus,  l  — 


3.  ooellata. 


erectus  elatus- 
que      superne 
pubescenli- 
scaber,  1  —  2' 
1k. 


«,   confluens. 


ß.  picta. 


y.  formosa. 


liumilior. 


4.  Warsfewifzil.  erectus,  fer- 
rugineo  -  vil- 
losus^  1  —  3' 
lg- 


ovata  acumuiata  cre- 
uato-serrata ,  f'usco- 
viridi-picta,  moUitev 
hirsuta.  3  —  4"  lg., 
2"  lt. 


ovata  acuminata  grosse 
.serratn,  rugosa  asjiera 
subtus  colorata ,  3'  j 


—  5"  Is 


') Ol 


lt. 


ovato-lanceolata  r. 
lote  ovata  breviter  acu- 
minata crenata ,  basi 
plerumque  inaequalia 
acuta  vel  subcordata, 
longe  petiolata,  ferru- 
gineo-villosa. 


Pediinculi 


Corolla 


Pati 


Aiiftüies    et  Sviionvina. 


axillaies      solilarii  infundibiihnis,  Uuibo     .Nova 
vel  bini,  folio  lun-  lotiore  ,   dorso  labio-  Gvan^dn. 
giores  uiiiflori.        que  su])eriore   cocci 
nea ,     venire    lutea, 
Hahio  inferiore  lutea 
\coccitieo- striata  ,   1" 
lg.    llq.   —      Ororiunt 
basi   adnatiiiJi. 


Dcne.Rev.  Hnit.  184^8. 
468.  —  Achimenes  picta 
Beiitli.  pl.  Hartw.  p.  2.34. 
—  Hook.  Bot.  Ma;?. 
4120  —  Bot.  Reg.  31. 
42.  —  Hartw.  in  Hort. 
Trans.  N.  S.  3.  IGI. 
l.  3.  —  Faxt.  Mag.  13. 
223.  —  Fl.  d.  serr.  1. 
t.  16.  p.  99.  —  Hort. 
Paraci.  1.  10.  —  Gicsl. - 
ria  picta  Rgl.  FI.  33. 
182. 


axillares  solilarii 
folio  lotigiores 
uniflüri. 


infundibularis,  timbo 
latiore,  purpureo- 
rosea  pu}icti.s  lineis- 
que  purpureis  inacu- 
lata,  fauce  ulbida, 
i"   lg.    Itq. 


Nova-     Planch.  et  Lind,  in  Lind. 
Granada.  Cat.  1855.  —  Fl.  d.  serr. 
lO.  237.  t.  1070. 


axillares  solitarii 
folio  multo  bre- 
riores  uniflori  in- 
fra  medium  bibra- 
cteolati. 


campanulatu  cocci-  Nova- 
nea,  liinbo  unqustiore  Granada. 
maculis  ulbis  niyro- 
ocellatis  picto  ,  vixi 
l"lg.,  Vit.  -  OraA 
rium  totum  immer-] 
sum.  I 


Rgl.  Grtfl.  1854.  73. 
—  Achimenes  ocellata. 
Fl.  d.  serr.  4t.  336. 


maculis  confluenlibus. 


jRgl.  I.  c. —  Achimenf'3 
ocellata  Hook.  Bot.  Mag. 
4359. 


maculis   dislinctis. 


jRgl.  I.  c. —  Achimenes 
Klotzschii  Warsz.  mscr. 


major ,    maculis 
dilatatis  picta. 


Rgl.  Grtfl.  1855.  181. 
it.   124. 


axillares /o/to  bre-saturate  coccinea  ni-    Nova- 
viores  pauciflori'gro-pitnctatn.  —  Ojv<- Granada. 
bibracteolati.  rium  se»ii-immersum. 


Rgl.  Grtfl.  18541.  73. 
t.  79.  —  Ch.  Lem.  111. 
hört.  8.    l.  t.  41. 


lipecieis     non 


Nomina. 


Habitus. 
Caulis. 


Folia 


Pediiiiculi 


Calvx 


Lullikona 
subdiiiiidiafa. 


ovato  -  üblongaJsubpaniculati,  |obconicus, 
obliqtta  «?flre-|subtilitcr  iomen-  subtiliter  to- 
quiparia  ,  basi  tosi.  tnentosus,  co- 
innequilatera,  roila  dnplo 
longe  acumina-  brevior(?),  la- 
ta, acute  serrata,  ciniis  lineari- 
pilosa ,  cujusque  lanceolalis  a- 
paris  majusSVa"  cutis. 

lt.,  minus  1  — 2" 

Is:.,  3/^—1"  lt.       


2.    Afbliiicnos 
audiiuualis. 


3.  .A.  hirsuta. 


[Hab.  gen.  — 
C.  robustus  ae- 
que  ac  peiioli 
adultiores  pur- 
pureus ,  apice 
viridis  ,  mol- 
lissimus  V  lg. 


litte  ovatai  acu-superioresuniflo- 


ta,  sen-ala,  basi 
rotundata  vel 
fere  suhcor da- 
ta ,   moUissima 

sublus  purpura- 
scentia  ,  saepius 
terna,  2  -  2V2" 
lg.,  IVz^ll. 


ri,  inferiores  sae- 
pe  triflori  et  flo- 
res  foliaque  sum 
nia  bracteiformia 
superantes  ,  it 
caulis  apice  pa 
hiculntini  con- 
gregati. 


laete  viindis, 
laciniis  erectis 
aculis. 


Tota  liirsuta 
herbacea  ere- 
cta.  Radix  ut 
in  Ach.  cocci- 
nea,  cui  habit. 
affinis. 


4.  4.Andrleuxi!.]Herba  2  —  3" 
jlg.  —  C.  ascen- 
denli-  erectus, 
Simplex  apice 
hirsutus. 


opposita  , 
de  11  lata , 
brevissinii 
lata. 


ovala. 
acuta, 
'  pelio- 


calyci  aequalcs. 


Iiirsutissinius, 
lobis  iineari- 
bus  erectis, 
corolla  qua- 
druple fere 
brevioribus. 


opposita    2 — S-jUniflori,  ex  axil-'glaber. 
juga,    petiolata,  lis  supremis  2 — ' 
ovata,  late    cre  J4,      folio    paullo 


nata,  subtus  sub- 
hirsnta. 


breviores  ,  ebra 
cteati^ ,     glabri , 

1  1'    "    lo- 


5.  4.  eriiiolilcs.'Radix  bulbil-'opposita  2  —  3-juniflori,  bracteis  ovario  semi- 
losa  ut  in  A.'juga,  ovata,  Ion-  linearibus  alter-adnatus,  lobis 
Icoccinea.  ge  petiolata,  den- uis    paullo    lon-:lubo     coroUae 

tata  ,    pubernlo -igiores,  racemum  parum  longio- 
hirtella.  [terminalem       a-ribns(?). 

I  phyllum     for- 

!  [mantes.  | 

'opposita     ovata,'caIyce  longiores.'lobi  patentes 
\inx  acuta,  den-|  IcoroUa    duplo 

tata.  circ.  breviores. 


6.  A.  tenella.    Perennis? 


isati.«^    notae. 
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Corolla. 


Stamiiia.  An>;ul. 
fflaiidulosus. 


Pistillnm. 


Patria. 


Auetores  et 
Synonyma. 


obliqua,  breviter  Cet    geneiis  Köllikeriae. 

campanulata  pa- 

tiila,  lobis  rolun- 

flatis   crenulatis. 

3  — 4"' Ig..   6'"' 

tat 


Vene-     IKI.    et   Haust,  in 
znela.       Herb.   Ber. 


minor,  basi  sub-  Fil.  upice  tiiii- 
obliqua,  sursuni  tf/wt  spiratiter 
parum  anipliata,  torta.  {Pollen 
roseo  -  carnea,  incompletus), 
venire  flave-Ann.  pnullulo 
■scente,     fauce  crassior.  i 

fittea  coccineo-  \ 

picta,  1"  minor.  ! 


Cetera  gener. 
Arbim. 


VGuate-  jHort.,  conf.  Hnst. 
miila.     in  Cat.  Hort.  Ber. 
1855.  App.  18 
;?Hybri(la. 


tubus  cylindra- 
(•eus,glaber,  hinc 
basi  in  calcar  ob- 
tiisuni  protlu- 
ctus. 


Ov.  ima  basi  ad- 
natum  hirsulum, 


Brasilia.  IDC.  7.  530.  ne- 
que  Locheria liir- 
|siita  Rgl.  cet. 


ex  sicco  purpu- 
reo- vioiacea,  tu 
bo  hinc  basi  gib- 
bo. 


St,  subbifidum  lo- 
jbis  rolundatis. — - 
Capsula  obconi- 
ca,  10-  costata, 
caiycis  lobis  tri- 
angiilaribus  ere- 
ctis  coronata. 


Mexico. 


DC.  7.  536.  — 
Andrieuxpl.exs. 
n.  265. 


ex  Sicco    purpu- 
rea,  multo  minor 
quam      priorum, 
basi  non  gibba. 

St.  parvum  snb- 
acutum ,     neque 
ul  in  Gloxinia  in- 
t'uiulibnlirorme. 

Vene-, 
znela. 

DC.  7.  536.  - 
Diastema  ?  eri- 
noides  Bntli.  Fl. 
Hartw.  235. 

coccinea,  magnit. 
A.  cocoineae. 

Mexico. 

DC.  7.  336.  — 
Gesnera  acaulis 
Fl.  Mex.  lass.  — 
G.  ilenella  FI. 
Mex.  ic.  ined. 
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Nomina 


Habitus. 
Caiilis. 


Folia 


Pedunciili 


Calvx 


7.    V.  I  iiii'-sfri",  Suffrulicüsa(?;.  teriiiiliiii  verliuil- axillares  ,    sulita-.5-partitiis,   lo- 


1° 
villosns. 


—  C.  erectiis  lata,  breviter  pe- 
lauduloso  -  jliolata,  ovatascr- 
lata ,  acuta  vel 
subacuminala,  . 
basi  rolundata, 
utrinque  glaiidu- 
loso-pilosa.         I 


uniflori. 


bis       oblüiigis 
obtusis  ereclis. 


8.    A.  ."Slarlfii-    Hirsuto  -  villo-|opposila,    petio-'terniinales  ,  suli- 
siana.  isa,  —  C.  her-jlala,  ovata,  acn- tarii ,  uniflori ,   I 

baceus  ,     sim- niinata  ,   serrata,  —  IV2"  lg- 
plex  ,     snbpe-lsubtus  rubescen-, 
dalis.  |tia,  basi  obliqua 


9.    ?  Stbeeria 

PanaiiK'iisis 


Hirsuta.      —  lopposita,   ovata, 
C.  adscendens  acuniiiiata  ,    scr- 


axillares  solitarii 
vel  Kemiiii. 


basi    radicans. 
10"  iK. 


rata  ,  cum  pet.  3 
—  4"  Ig.,  2"  lt. 


lobi  ovato-lan- 
ceolali,  acumi- 
iiati,  hinc  in  de 
denticulati.  tu- 
bo  coroUac  4  - 
plo  breviores. 


JO.    Gloxitiia 
siiaveolens. 


lobi   ovales. 


11  Tjdaea  eh- 

gans. 


12.  Spec.  iiov.Jhumilis. —    C. 
Arhiiiieiiea.    jpilosus  ,  l'/a 


bijuga  approxi- 
mata ,  petiolata, 
late  ovata  inae- 
qniparia ,  inae- 
quilatera  ,  cor- 
data,  acuminala 
crenata,  hirsuto- 
viliüsa ,  longissi- 
mum  1  Va"  'o- 


m  racemum  ter- 
minalem,  pauci- 
florum ,    6"    1 
congrtgali,  flore 
duplo  breviores 


basi  cum  ova- 
rio  conuatus, 
parvulus ,  tur- 
binatus  ,  villc- 
sus,  3'"  lg., 
lobis  ovatis, 
acutis ,  aequa- 
libus. 


Achimenes    cupreata  Hook.   Bot.  Mag.  4312     =    C^rtodeira    cupreata    n., 
Achimeiies     viscida    Faxt.     Flow,     gard,    3.    n.  329.    f.    165. 
Achimenes    populifolia  Hort. 


35 


Corolla 


Stamina.  Ännul. 
Klaiidulosus. 


Pislillum. 


Patria. 


Auclores    et 
Synonyma. 


pallide  puipurea, 
limbo  amplü  pa- 
tente .  lobis  ro- 
lundatis. 


I  Brasil  iae 
I     prov. 
Goyaz. 


Grdn.Herlj.  Bras. 
n.  3874, in  Hook, 
ic.  5.  480. 


tubuluso-infundi-| 
buliformis,  basi 
caicarata,üiagna,! 
coccinea ,  intusl 
pmpuieo  -macu- 
lala,  1'  lg.,  limbo 
patenle  5 -lobe, 
lobis  rotundatis 
subaequalibus.    | 


Mexico. 


Walp,  Rep.  a. 
719.  —  Trevira- 
na  maculataMar- 
tens  et  Galeotti 
Bn.  pl.  Mex.  in 
Ext  Bull.  Ac. 
Brux.  9.  no.  7. 
5.,  necPoepp.  et 
Endl. 


8ub!)irsuta(alba).'St.  incliisa. 


Ovar. 

Caps. 

da, 

ovatis 

ffris. 


villosum. 
subrolun- 
seminibus 
acutis  ni- 


Panania 


Seem.  Bot.  of  He- 
rald 185.  11.788. 


pallide- caerulea. 
Fl.  suaveolens. 


Guiana. 


Dcne.  Rev.  bort. 
1848.    403. 


laete  coccinea. 


America  jPl.  et  Lind.  conf. 
centralis?  Rgl.     (larlenfl. 
1855.  233. 


tubulosa 

caiTipanulata,sur- 
sum  liaud  mul- 
tum  ampliata, 
subglabra,  fauce 
aperta  ,  limbo 
expanso ,  lobis 
rotundatis ,  l*  2 
—2"  lg.,  ferel" 
lat. 


vixjinclusa,  corollae'Ov.  acutum,  pi-^Brasiiia. 
•basi  inserta,  api-  losum.  Styl,  sta- 
ce  incurvata,  an-  minibus  brevior. 
Iberis    latis  qua-;Stigma  stomato- 
dratim  connexis.lmorphum  (?). 
.\nn.  membrana- 
ceus  (?)  5-  den- 
tatus. 


Herb.  Ber. 


excludendae. 

conf.  Linn.  36.   178.  207. 

Heppiella  alrosanguinea  Rgl.  Grtfl.  1853.  t.  70.  p.353.,  conf.  Linn.  26  203. 


Besonderes. 
Tribus  l.    Cicsiiereae  DC. 

Die  erste  Hälfte  der  Gesneraceen,  die,  im  engeren  Sinne 
als  Gesnereen  bezeichnet,  sich  von  den  übrigen  durch  den 
luit  der  Kelchröhre  verwachsenej»  Fruchtknoten  nnterschcidet, 
besteht  meist  ans  Kräntern  oder  krautigen  Halbstränehern. 
Wenige  nnr  erheben  sich  zu  grösseren  Strcäucheru  oder  klei- 
neren Bcäumchcn  mit  aiisdanernden  Slcämmen;  die  meisten  viel- 
mehr perennireu  durch  kätzchenformige  Blattkuollen  oder  der- 
be kopft'örmige  Stcugelknollen.  Nur  selten  wird  das  der  Fa- 
milie eigenthümliche  weiche  und  zarte  Lanbwerk  durch  fleiscJii- 
geres  verdrängt.  Die  Kelche  sind  fast  überall  klein  nnd 
zeigen  wenig  erhebliche  Unterschiede.  Desto  mannigfaltiger 
sind  die  Blnmenkronen  gebildet.  Der  Drüseukrauz  ist,  wenn 
anch  sehr  verschieden ,  so  doch  in  den  meisten  Fällen  rings- 
um ziemlich  gleichmässig  entwickelt.  Die  Früchte  sind 
Kapseln. 

Snbtribus  1,    IVIpliaeeae. 

Die  Äiphäeen  bilden  ,  so  viel  mau  ihrer  bis  jetzt  kennt, 
nur  eine  Gattung,  nnd  sind  durch  die  fast  röhrenlose,  rad- 
förmige  Krone  vor  allen  übrigen  Gesueraceejj  ausgezeichu*>t. 
Mit  den  zwei  folgenden  Sippen  haben  sie  die  Kätzchen-Kuol- 
leo  gentein,  und  schliessen  sich  überhaupt  der  nächsten  aut's 
Eug8te  an. 
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1.     Wiphaea^!^)  Liudl. 

Die  Niphäen  sind  in  der  Tracht  den  Achimeuecii  ähnlich, 
meist  kleine,  liegende  oder  aufsteigende  Kräuter  mit  weichen, 
haarigen,  runzeligen  Blättern,  deren  manche  nur  2  oder  3 
Paar  an  der  Spitze  des  niederen  Stejigels  qnirlartig  zusam- 
mengedrängt tragen.  Aus  den  oheren  Blatlwinkein  entsprin- 
gen die  oft  zahlreichen  schneeweissen  Blüthen  in  einer  gipfcl- 
ständigen  Scheindolde.  Die  Krone  ist  kaum  schief.  Die  Slaul»- 
gcfässe,  verhällnissmässig  klein,  neigen  sich  mit  ihren  Anthe- 
reu,  die  rings  um  den  Griffel  im  Kreise  zusammenhängen, 
gegen  einander.  Ein  Driisenring  ist  kaum  sichtbar.  Die  Gat- 
tung vertheilt  sich  über  Ceutralam  e  r  i  ka  und  das  nörd- 
liche Südamerika.  Warszewicz  theilt  mit,  dass  er 
ihre  Arten,  unter  dejien  er  N,  parvijlora  und  N.  albo- 
lineata  rar.  reticiitata  namentlich  aufführt,  „ziemlich  weit 
verbreitet  in  ganz  Neu-Granada,  Eciiadorj  Bolivia, 
Peru  und  Chili"  gefunden  habe.  Eine  Art  liegt  uns  von 
Car  i  p e  vor, 

1.  Hr.  oblunga  Lindl.  Diese  schöne  Pflanze,  die  Hart- 
w  eg  in  Guatemala  gefunden  hat,  veranlasste  dnrch  ihre 
grossen  schneeweissen  Blüthen,  die  über  einer  Rosette  von 
wenigen  grossen,  grobgesägten  Blättern  in  reicher  Schein- 
dolde beisammen  stehen,  Lindley  zur  Aufstellung  der  Gat- 
tung.    Sie  wurde  zuerst  in  England  knitivirt   (im  J.  1841?). 

2.  ]¥.  rubida  Ch.  Lem.  Von  ähnlichem  Wuchs  wie  die 
vorige  und  folgende,  mit  rothen  Stengeln,  Blattstielen  und 
Blaitadern,  überall  zottig  behaart.  Die  nicht  ganz  zollgrossen, 
weissen  Blumen  stehen  an  Stielen,  welche  die  Blaltlänise  über- 
treffen,   nach     der  Stengelspitze   mehr    oder  weniger  zu   einer 

*)  Von  yKfUi,  .Scluiee  .  „Scliiieebluine." 
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Siheiiidoldt'  vereint,  iiud  koinmeii  nach  und  nach  zur  Eut- 
wickelung.  Nath  Lcmaire,  der  diese  Pflanze  zuerst  abge- 
hiidel  und  Ijeschrieheii  hat,  ist  iiie  im  J.  1846  von  England 
ans  in  die  belgischen  Gäricji  gekommen.  Genaueres  ist  über 
ihre  Heimath,  wie  es  scheint,  nicht  bekannt  geworden;  doch 
theilt  sie  dieselbe  ohne  Zweifel  mit  einer  der  nebenstehenden 
Arten. 

3.  W.  silbo-lineata  Hook.  Der  sclilankere  Wuchs,  die 
viel  kleineren  Blumen  mit  kurz  abgerundeten  Kelchzipfeln  und 
die  weissgeadcrten  BKälter  zeichnen  diese  Art  aus,  welche 
zuerst  von  Purdie  in  Neu -Granada,  in  der  Prov. 
Ocaiia,  gefunden  ist,  wo  sie  bei  Laguneta  auf  feuchten 
Felsb.änken  wuchs.  Im  J.  1845  kamen  die  an  die  Königl. 
Gärten  in  England  gesendeten  Kätzchen -Knollen  daselbst  zur 
Bliithe.  Die  zweite  Varietät,  welche  sich  durch  ein  vollstän- 
diges, weissos,  auch  die  feinen  Blaltgefässbündel  überziehen- 
des Adernetz  unterscheidet,  ging  aus  der  Erde  einer  Pflanzen- 
sendung auf,  die  der  Sammler  Seh  lim  ebenfalls  aus  der 
Prov.  Ocaiia  an  Linden  geschickt  hatte.  Auch  AYarsce- 
wiez  sandte  sie  aus  demselben  Lande  an  den  Züricher  bo- 
tanischen Garten, 

4.  'X.  pai-viflora  AI.  Br.  et  Bche,  Ist  ausgezeichnet  durch 
sehr  kleine,  etwa  1/4"  breite  Blumen  mit  zugespitzten  Kelch- 
blättern, die  zu  einigen  in  den  Blattwinkeln  beisammen  stehen 
an  Stielen,  welche  den  doppolt  gezähnten  Blättern  ziemlich 
gleichkommen.  Es  sind  kleine,  bleichgrüne,  weisszottig  be- 
haarte Pflänzchen,  die  Warscewicz  in  Guatemala  im  J. 
1849  oder  1850  gesammelt  hat. 

5.  ]V.  Caripeiisis  Kl.  et  Haust.  Ein  sehr  kleines,  safti- 
ges I'fläuzchcn  mit  zottig  weichbehaartem  Stengel,  an  dessen 
Spitze    wenige    Blattpaare    quirlartig   beisammenstehen,       Die 
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Blätter  sin<I  sitzend  oder  kurz  gestielt,  bis  3"  laug,  weich- 
haarig, läuglich,  beiderseits  spitz,  grob  uud  »nregclmässij: 
geScägt,  mit  dreieckigeji  Sägezähneii ,  etwas  iiiigleichseitig. 
Die  kleinen,  achselsläudigen  Blüthen  stehen  an  1  •/.j-zöll'geü, 
dünnen  Stielen.  Der  Kelch  ist  nur  unteu  dem  Frurhtknoteu 
etwas  verwachsen,  fast  gleich  fünftheil i g ,  mit  känglich-lau- 
settlichen  ,  spitzen,  ganzrandigeu,  weichhaarigen,  bewimperten 
Lappen,  die  halb  so  lang  als  die  Krone  sind.  Diese  ist 
radförmig,  weiss,  fast  gleich  fünflappig  mit  rundlichen  Lap- 
pen, kaum  '/j,"  breit.  Die  Staubgefässe  sind  dem  untersten 
Kronenrand  eingesetzt,  mehr  als  halb  so  lang  als  die  Krone, 
und  haben  kurze,  umgekehrt  herzförmige,  in  unseren  Exem- 
plaren schon  getrennte  Staubbeutel.  Der  fast  kuglige  ,  kaum 
am  Grunde  an  den  Kelch  gewachsene  Fruchtknoten  läuft 
spitz  in  den  gekrümmten  Gipfel  zu,  der  eine  etwas  verdiekle 
Narbe  trägt.  Ein  Drüsenring  ist  kaum  zu  finden.  Sie  blüht 
im  Juli  uud  August,  in  welchem  Monat  sie  Moritz  im  Jahre 
1843  an  den  Felsen  vor  der  Höhle  Guacharo  bei  Caripe 
in  Venezuela  entdeckt  hat. 

Subirii)iis  2.    Acliiitieiieae. 

Die  Achimencen  bilden  in  der  forraenreichen  Familie 
der  Gesneraceen  eine  sehr  natürliche  und  gut  in  sich  abge- 
schlossene Sippe,  die  sich  beim  Anblick  durch  den  Gesammt- 
eindruck  ihrer  Tracht  uud  mancher  besonderen  Eigenthüra- 
lichkeit  noch  leichter  kenntlich  macht ,  als  es  sich  durch  we- 
nige beschränkte  Merkmalsbegriffe  ausdrücken  lässt.  Von 
Wuchs  meist  klein  uud  schlank,  mit  sehr  schönen,  zum  Theil 
auffallend  grossen  Blumen  versehen,  sind  sie  die  zartesten 
und  zierlichsten  Mitglieder  der  ganzen  Gesneraceen -Reihe. 
Sie  sind  alle  ausdauernde  Kräuter  ,  welche  durch  jene  eigeii- 
thümlichea    Blaltknollen- Kätzchen    („propagula'^)    in    ihrer 
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Heimath  die  (lüne  Zeit,  und  bei  uns  deu  Wiutcr  überdauern, 
und  sich  zugleich  durch  dieselben  stark  vermehren.  Diese 
Organe,  die  zu  den  Zwiebelgeliilden  gehören*),  sind  die 
Spitzen  unterirdischer  Sprosse,  die,  an  sich  dünn  und  faden- 
förmig, mit  lleischigen  Srhuppenblättern  besetzt  sind,  welche 
dichtgedrängt  in  mehrzeiliger  Decnssation  oder  noch  häuKger 
in  höheren  Spiraisteilungen  nah  bei  einander  stehen.  Sie  sind 
bald  cylindrlsch  ,  stärker  oder  schwächer,  und  ähneln  den 
Kätzchen  unsorer  Laubbäume,  bald  eiförmig  oder  länglich, 
nud  sind  dann  vollendete  kleine  Ebenbilder  der  Fichteuzitpfcn, 
bald  gleichen  sie  vollständig  kleinen  Zwiebeln,  indem  die  un- 
(♦Msten  Blätter  häutig  werdeji  und  die  ganzen  Knöllchen  um- 
hüllen. Die  einzelnen  Schuppen  sind  rhombisch,  bald  breiter, 
bald  höher,  und' lassen  sieb  in  ihrerGestalt  durch  den  spitzen, 
rechten  oder  stumpfen  Winkel,  der  ihre  freie  Spitze  bildet, 
leicht  bezeichnen,  wie  es  in  den  Diagnosen  geschehen  ist. 
Hin  und  wieder  sind  einzelne  Achiraeneen  unter  Umständen 
ohne  diese  Kätzcheuknollen -Bildung  gefunden,  und  demnach 
für  einjährig  gehalten  worden.     Doch  ist  dies  nach  genauerer 


'0  Nach  Iniiiscli's  voitieffliclier  Cliaral'.teiistik  der  Knollenf!;e- 
bilde  (,,Ziir  Morphologie  der  monokotylisclien  Knollen-  inid 
Zwiebelgewiichse.  Berlin  1850,"  p.  209.,  und  „über  die  Knolle» 
von  EjyUobium'-'-  Bot.  Zeit.  1847.  No.  1.)  sind  diese  Acliimeueen- 
Knolleii  zu  den  BlattKiiollen ,  d.  li.  Zwiebeln,  zw  rechnen,  da 
die  zu  Nahrungsbehältern  umgeänderten  Organe  Blätter  sind.  Es 
.scheint  uiks  jedoch  nicht  unangemessen  ,  diese  eigeiithiinilichen 
Z\\  icbejgebiide,  deren  Blätter  einander  nicht  .scheidenartig  ein- 
hüllen, sondern  an  gedehnteren  Axen ,  zwar  dicht,  aber  doch 
dentlicli  getrennt,  über  einander  geordnet  sind,  als  eigenthüni- 
liche  Uiiterabtheiiung  der  Zwiebeln  mit  der  besonderen  Benen- 
nung „/;ro/yrt//H/«'''  zu  bezeichnen,  die  Grisebach  (Bot.  Zeit, 
1852.  p.  849.)  für  die  ähnlichen  Zwiebelcheu  der  Epilobien  ge- 
braucht hat. 
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Bftoltachtung  *)  mir  ein  Ausnahini  znstninl ,  der  diircli  Stand- 
orts-Verliähnisse  hervorgernfen  ist.  Dagegen  erscheinen  der- 
gleichen Knollejikälzchen  in  Gestalt  kleiner  Zapfen  iiei  vielen 
von  ihnen  Itesonders  gegen  das  Ende  der  Vegetnlionszeit  in 
den  Blatlachseln  oder  sogar  anf  den  Stengelspit^en ,  von  wo 
sie  sich  später  lösen,  und  ehenlails  der  Vcnnehrnng  dienen. 
Die  Achinieneen  treten  dnrch  ihre  characteristische  Knollen- 
bildnug,  die  ilf^n  Knollen  der  echten  Gesneren  so  nnähnlich 
ist,  mit  den  Niphüen  und  Brachjjloma/een ,  bei  denen  sie 
allein  noch  vorkommen,  in  um  so  n.ähere  Verwandtschaft.  Die 
Blätter  der  Achinieneen  sind  fast  inimer  eiförmig  nnd  gesägt, 
meist  haarig,  rnnzlich ,  seltener  saf'treich ,  obwohl  dünn  nnd 
zart.  Die  Bliilhen  erscheinen  meist  einzeln  in  den  Biatt- 
achseln;  und  oliglcich  sie  gewöhnlich  in  langer,  nnnnterbro- 
ohener  Folge  traiibenartig  zur  Entwickeliiiig  gelangen,  so  tre- 
ten sie  doch  seltener  zu  wirklichen  Rispen  oder  Scheindoldcn 
am  Gipfel  zusammen.  Die  Kelche  sind  stets  verhältnissmässig 
klein;  die  Kronen  dagegen  meist  gross,  und  ihre  Form  geht 
vom  schief  Tellerarligen  mit  langer,  enger  Röhre  nnd  llachem 
Sanm  durch  die  'rrichterlorm  znr  bauchigen  Glockengestalt 
über.  Sie  sind  sehr  hinfällig,  vom  zartesten  Gewebe,  sam- 
metartig,  obwohl  ziemlich  kahl,  und  es  herrschen  besonders 
hellblane,  violette,  weissliclie  Farbentöne,  neben  seltneren  ro- 
then.  Die  langen,  dünnen  Staiilifäden  knäneln  sich  nach  dem 
Ablilühen  in  manchen  Arten  spiralig  znsammeii.  Der  Drüsen- 
kreis bildet  in  den  allermeisten  Fällen  einen  geschlossenen 
Ring,  der  bald  diiniihäiitig,  schwach  entwickelt,  bald  dick 
lind  schwielig  ist,  und  dann  oft  den  in  diesen  Fällen  tief  ein- 
gebetteten Fruchtknoten  überragt.  Nur  zwei  Gattungen,  Dia- 
stema nnd  Tijdaea,  haben  .">  freie  Drüsen.     Die  Früchte  sind 


*)  Vergl.  Seemann,  JJot.  of  tlic  Herald  p.  185. 


zweiklappige  Kapseln.  Die  Gcslaltenreihe  dieser  Sippe  srhliesst 
sich  durch    die  kleineren  Gattungen    der   Dicyrien    und   l)ia- 
stemafen  nnmitfelhar  an  die  Niphüen  an,  und  schreittt  durch 
die  echten  yichhneneen    und   Löcherten,     durch  Guthnickia 
und  Mandirola,  zu  den  grösseren  Formen  \oi\  Scheeria  und 
Plecfopoma  fort.        Schon  früher  haben    wir  Niphaea   seihst 
als  untersten  Endpunkt  dieser  Reihe  betrachtet.      Andere  Ex- 
treme finden  sich  einerseits    in  der  eigenlhümlichen   Form  dt  r 
KölltJcerien    mit    grossen    Rispen    auffallend    kleiner    Blüthen, 
andrerseits   in  den  Glockenblüthen  von   Eucodonfa  nndGlo.ri- 
nfa,  und  endlich  in  dem  Geschlecht  der  Tydüen.     Diese  letz- 
ten schliessen   sich   in   ihrer  Gesammttracht  sowohl,   wie  durch 
Farbe    und    Physiognomie     ihrer    Bliilhen,     dergestalt     an    die 
Brachyhmateen  an ,    dass  man  geneigt  wäre  ,    sie  zu  diesen 
zn    ziehen,     wenn    nicht    dadurch    der   in    systematischen  Aus- 
drücken nicht   leicht  festzustellende  Unterschied  beider  Sippen 
ganz  zusammenzufallen  drohte.     Das  eigenthümliche  Scharlach- 
rolh  der  Tydaeenblüthe  ist  dasselbe,  das  in  jener  Sippe  herrscht, 
und  unter    den  anderen  Achimeneen  kaum  so  vorkommt.     Je- 
doch   finden   sich    cähnliche    Uebergangsglieder    öfter,     und    es 
kann   hier    ein    solches    um    so    weniger  auffallen,     als  ja  die 
Brachylomafeen    gewissermassen    an   sich  nur    ein    Mittelglied 
zwischen  zwei  reinen  Typen  sind,     da    sie    in  eigener  Weise 
die   Vegetationsorgane    der   Achimeneen    mit    den    Blüthen   der 
echten  Gesnereen    verbinden.       Mit  Ausnahme  dieser  Galtung 
sonst  in  sich  natürlich  abgerundet,  wird  der  Arhimenentypus, 
der  durch  Gattungs-    und  Art -Charaktere    schon  mannichfach 
genug  ausgeprägt  ist,     noch    bunter  durch  zahlreiche  Abarten 
in    der    Natur    und    durch    auffallend    leichte    Art-   und    sogar 
Gattungs -Vermischungen  in  den  Gärten  abgewandelt  und  ver- 
vielfältigt. 
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2.     KöUikeria*)  Rgl 

Diese  Gatliiug,  «lie  mir  eine  einzige  Art  nmfasst ,  ist 
durch  sehr  eigenthiiinliehe  Tracht  ansgozeichnel.  Ihre  niedri- 
gen, aufsteigenden  Stengel  tragen  wenige  grosse  BUätter,  und 
gehen  endlich  in  lange,  lockere  Trauben  oder  Rispen  kleiner, 
stark  rachenförniiger  Bliilhchen  über.  Ein  teinhäuliger,  hier 
und  da  etwas  gekerbter  Drüsenring,  eingeschlossene  Stanb- 
gefässe ,  eine  mundfönnige  Narbe  und  die  kurze  und  dick- 
walzige  Kronenform  mit  aufrechter  Oberlippe  und  vorgestreck- 
ter Unterlippe  michen  die  übrigen  Gatlungscharaktere  aus. 
Das  Vaterland  ist  Colnnibien   und   >I  i  1 1  e  1- A  ni  e  r  i  ka. 

t.  H.  argyrostigma  Rgl.  Durch  grosse,  gekerbte, 
weissfleckige  Blätter  und  Blüthen,  die  '/g"  o*^^''  wenig  grösser, 
im  Schlünde  gelb  und  auf  dem  Rücken  rölhlich  bemalt  sind, 
ausgezeichnet.  Sie  wurde  in  dem  Schneegebirge  von  Sta. 
Martha  in  Neu-Granarla  gesammelt  und  dem  botani- 
schen Gärten  in  Euglan<l  zugeschickt,  wo  sie  wohl  1845  zu- 
erst zur  Blüthe  kam.  Seemann  hat  sie  häutig  auf  den 
Bergen  bei  Santiago  de  Veraguas  gefunden.  0  erst  cd 
sammelte  sie  auf  der  Insel  San  Lucas,  nahe  bei  Punta 
Arenas,  auf  der  Westseite  von  Costa  Rica  unter  10^ 
N.  B.  im  Niveau  des  Meeres  in  lichten,  trockenen  Calinga- 
Wäldern.  Warsccwicz  schreibt,  dass  er  sie  mit  den  Ni- 
phäen- Arten  zusammen  durch  das  ganze  Gebiet  der  Achime- 
neen-Flora  weit  verbreitet  gefunden  habe.  Im  Herbarium  lie- 
sitzen  wir  von  Moritz  bei  Valencia  in  Venezuela  ge- 
sammelte Exemplare;  kleine,  fingerlange,  wenij^blumige  Pflänz- 
ehen,  mit  eirunden  Blättern.  Aehnliche  hat  Ed.  Otto  in 
demselben    Lande    gesammelt.       Ein    anderes    Exemplar    mit 


*)  Nach  Kölliker  in  Würzburg. 


44 

weisser,  hraiinpunktirter  Krone,  das  Moritz  bei  Caracas 
an  Felseji  auf  dem  Wege  nach  Veiita  g  ran  de  gefunden  hat, 
ist  im  Ganzen  von  ranherem  Ansehen,  Noch  eine  andere,  die 
Hnmboldt  nnd  Bonpland  in  der  Näl»e  von  Cnmana  hei 
Caripe  fanden,  hat  gröber  gekerbte  Blätter  mit  keilförmi- 
gem Grnnde  nnd  ganzrandige  Kronenlappen.  Alle  diese  ein- 
zelnen Erseheinnugeji  bcreehtigen  jedoch  bis  jetzt  noch  nicht 
zur  Anfstellnng  nener  Arten  oder  selbst  Varietcäten,  da  erst 
dnrch  wiederholtes  Sammeln  möglichst  vollständiger  Exem- 
plare festzustellen  wäre,  ob  sie  selbstständigon  Typen  ange- 
hören. Die  Blüthezeit  ist  im  Vaterlande  der  Jnli  nnd  Angnst. 
Sie  sind  überall  hänfig  in   Knltiir. 

?  2.  KöUikcria  subdiinidiata  Kl.  et  Haust.  Eine 
zweite  Art  dieser  Gattung  scheint  in  einem  Paar  kleinen,  un- 
vollkommenen Exemplaren  vorzuliegen,  die  Moritz  in  den 
Gebirgen  von  Valencia  gesaniinelt  hat,  nnd  deren  Gesammt- 
ansehen kaum  einen  Zweifel  übrig  lässf ,  dass  sie  hierher  zu 
rechnen  sind.  Sie  zeigen  länglich  eirnnde,  schiefe,  ungleich- 
paarige, behaarte  Blätter,  welche  sich  dnrch  ungleichseitigen 
Grund,  scharfe  Sägezähne  und  besonders  dnrch  eine  lang  vor- 
gezogene Zuspitzung  von  der  ersten  Art  unterscheiden.  Das 
grössere  Blatt  jedes  Paares  ist  S'/»''  ''"^"n  ""^  etwa  1  Yo" 
breit,  das  kleinere  1  —  2"  lang  und  <y,  —  1"  breit.  Die 
Bliithcn  bilden  eine  kleine  P»ispc  inil  fViiizottigen  Blumenstielen 
und  Kelchen.  Der  längliche  Kelch  theilt  sich  in  lineal- lan- 
zettliche, spitze  Blättchen.  Soweit  sich  nach  der  einzigen 
Bliithe  schliessen  lässt,  ist  die  Krone  kur/glockig,  offen,  mit 
abgerundeten,  dem  Anschein  nach  etwas  gekerbten  Blättern, 
3  —  A"'  laug  und  ^"'  breit.  Die  Farbe  ist  nicht  zu  erken- 
nen. Staubgefässe,  Drüsenriug  nnd  Stempel  sind  wie  beider 
ersten  Art,  —  Die  Unvollständigkeit  der  vorliegenden  Pflanz- 
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chen  lässt   mithin  eine  völlige  Sii-herheil   in  der  hier  vorläufig 
getroifeneu  Bestimmung  noch  nicht    zn. 

3.     Kncodonia  ^)  u. 

Der  Tracht  nach  eine  der  kleinsten  Formen.  Kleine, 
niedere  Stengel  mit  wenigen  Paaren  grosser  Blätter  und  schief- 
flockigen,  langgestielten,  einzelneu  Blumen,  mit  hreit  zwei- 
lappiger Narbe  und  dünnhäutigem,  iingelheiltem  Driiseiiring. 
Im  Wuchs  den  kleinen  Diastemen  und  Niphäen  ähnlich, 
sehen  sie  durch  ihre  Blüthen  fast  wie  Ligerien  aus.  Die 
einzige  Art  stammt  ans  Mexico. 

1.  E.  Ehrenbergi  n.  Aus  dünnen,  unterirdischen 
Schuppenkä(zchen  erhöht  sich  der  schwache,  kaum  fingerlange 
Stengel,  der  röthlich  und  hehaart  ist,  und  an  seiner  Spitz« 
«ine  Rosette  von  2  —  3  genäherten  Blattpaaren  (ragt.  Die 
kurzgestielten,  eirunden,  stumpfen  Blätter  sind  3 —  4'  '«"^»gi 
am  Grunde  bald  rund,  hald  schwach  herzförmig,  hald  sogar 
spitz,  meist  gleichseitig,  groh  oder  doppelt  gekerbt,  oben 
weichhaarig,  unten  seidenfilzig.  Die  Blüthen  stehen  ,in  der 
Stengelspitze  zwischen  Kleinen  Blättcheu  einzeln  oder  zu  Paa- 
ren an  Stielen,  welche  die  Länge  der  Laubblätter  haben. 
Der  kleine,  etwas  nickende,  lief  5-theilige  Kelch  hat  nur 
den  fiinflen  odi'r  sechslon  Theil  der  Kronenlänge,  ist  nur  am 
Grunde  mit  dem  Fruchtknoten  verwachsen,  und  hat  lanzett- 
liche, spitze,  behaarte,  etwas  abstehende,  ziemlich  gleiche 
Theile.  Die  bauchig  -  glockige  Krone  ist  länger  als  l",  und 
erweitert  sich  aus  schmaler,  ungleicher  Basis  allmählich  zu 
einem  weit  offenen  fünflappigen  Saum.  Die  Lappen  sind  rund- 
lich ,  die  zwei  oberen  etwas  kürzer.     Auswendig  ist  sie  kaum 


*)   Von   *i'  und    xoJiVojr ,    Glocke ,     wojaien    «ler   Glockengestah    der 
Blume. 
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behaart,  rou  Farbe  lila.  Vier  zweimärhtige  Slanligefässo  mit 
t'iueiu  imfnnhtltarc)i  fünften  sind  dem  »ntersten  Kroncnraiuie 
eingesetzt,  segen  einander  gekrümmt,  und  tragen  knrze ,  im 
Verhältniss  breite,  fjnadratisrli  znsammenhafleiule  Staubbentel. 
Der  nur  unten  angewachsene ,  weichhaarige  Fruchtknoten  läuft 
spitz  in  den  Griffel  ans,  welrhei-  eine  breit  zweilappige  Narbe 
trägt.  Ihn  nmgiobt  ein  häntigir,  nicht  zerlheilter  Ring.  Die 
aufgerichtete  und  geschnäboile  Kapsel  überragt  den  Kelch 
kaum.  —  Die  einzigen  bisher  nach  Europa  gekommenen 
Exemplare  sind  im  December  1839  von  K.  Ehrenberg  in 
Mexico  bei  Zapato  unweit  TInrolula  gesammelt,  und 
liefen   uns   im   Herbarium   vor. 

4.      AchiineneH  *)   P.  Br. 

Die  Arten,  welche  wir  narh  Ausscheidung  der  abweichen- 
den Formen  jetzt  noch  als  echte  Achhncnes  betrachten  kön- 
nen, stellen  die  Eigenthiimlichkeit  der  Acbimenen -Physiogno- 
mie gewissermassen  im  reinsten  Ausdruck  dar.  Sie  treiben 
meist  viele  schlanke  Stengel  mit  weichem,  reichlichem  Lanlt- 
werk  neben  einander,  die  in  eine  lange  beblätterte  Tranlie 
achselständiger  Blülhen  auslaufen,  welche  eher  kurz,  als  lang 
a:estielt  sind.    Die  Blätter  stehen   häufig  zu  dreien.    Die  Kelche 


*)  Nach  Siui  tli  von  u  und  ;^ituw;',  eine  ., nicht  winterliche'''  Pflau;<e. 
L'Heritier  characterisirt  die  Gattuii;^  als  ,,CyriUa^''  so:  Ca- 
lyx  su|)eriis,  ö-pliyllus,  liiieari- lanceolatus.  Corolla  declinata, 
infundibuliforniis.  Tubus  C3liiidricH.s ,  iiiarj^iiie  infero  gibbus. 
Faux  tricallosa.  Linibus  inclinatuä,  -5  -  partitus ,  laciniis  sub- 
rotundis,  iiiferis  tribus  productioribus.  Kilanienta  didynaina. 
niar^iiii  corollae  inscrta,  incnrva,  quinto  steiili.  Antherae  co- 
haerentes.  Germen  iut'eruiu,  senii- emersum,  coronatuiu  oper- 
cnlo  nectariformi.  St3'lus  deflexus.  »Stigma  bilobnm.  Capsula 
seoii -biiocularis  ,    rcceiitaciilis  biparlitis.     IScinina  mimerosa. 
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sind  kloiu  und  offen,  die  Kronen  zeigen  die  reine  Telierforni 
mit  sehr  sohlaniier  Röhre,  engem  Schlünde  nnd  breitem,  fla- 
chem Sanme.  Der  Grnnd  der  Kronenrohre,  der  oft  kaum 
schief  ist  ,  ist  in  einem  Falle  rückw.ärts  in  einen  anffallend 
langen  Sporn  ansgezogen.  Dagegen  sehwellen  die  dünnen 
Stauhfäden  am  Grnnde  anf,  und  lassen  den  nnlersten  Kronen- 
rand als  schwieligen  Ring  erscheinen.  Bei  einigen  Arten  win- 
den sie  sich  nach  dem  Ähbliiheii  kncäniig  zusammen,  während 
sie  hei  anderen  nnr  die  Spitzen  einkrümmen.  Die  Antheren 
hängen  quadratisch  zusammen.  Der  sehr  dünnhäutige  Drüsen- 
ring liegt  eng  um  den  tief  eingesenkten  Fruchtknoten,  wie 
eine  Scheide,  und  ist  stets  ungetheilt.  Die  Narbe  ist  zwei- 
spaltig. —  Ihr  Vaterland  ist  Cen  tralamer  ika  nnd  Me- 
xiko; auch  Jamaica  trägt  eine  und  zwar  die  älteste  Art, 
aber  keine  das  Festland  Südam  er  i  ka's. —  Bei  der  grossm 
Neigung  dieser  Pflanzen,  Ab-  und  Mischarten  z»i  erzeugen, 
ist  in  den  Gärten  durch  Aussaaten  und  künstliche  Befruch- 
tungen eine  zahllose  Menge  von  diesen  entstanden,  die  mehr 
oder  weniger  beständig  sind.  Wir  müssen  jedoch  auf  x\uf- 
nahme  nnd  Anführung  derselben  verzichten,  da  sie  einerseits 
für  die  wissenschafiliche  Betrachtung  doch  nur  ganz  im  All- 
gemeinen von  Interesse  sind ,  und  andererseits  von  den  mei- 
sten die  wahre  Abstan)mung  kaum  noch  herauszufinden  sein 
dürfte,  deren  Kenntniss,  den  Bastarden  wenigstens,  allein  Werth 
verleiht.  Wir  versuchen  dagegen ,  «lie  aus  dem  Vaterlande 
selbst  herübergebrachten  Formen  so  vollständig  als  möglich 
anzuführcu,  nnd  überlassen  es  den  Gärtnern,  ihre  Kunst- 
produkte systematisch  den  selbstständigen  Arten  einzuordnen, 
die  wir  zn  dem  Zweck  möglichst  scharf  nnd  einfach  zn  unter- 
scheiden bemüht  gewesen  sind. 

1.    A.  coccinea    Pers.     Durch    die    au    der  Basis    nicht 
schiefe  Kronenröhre,  die  nach  der  Blüthe  geki-anlfen  Filamente, 
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den  verschmälerten,  spitzen,  ganzraiidigen  Blattgrund  nnd  die 
länger  gesficilen  Blüthen,  welche  die  Blätter  ülierragen, 
leicht  kenntlich.  —  Die  Varietät  «.  ist  die  alte  Stammform 
der  Gattung  nnd  der  ganzen  Sippe,  welche  schon  von  P. 
Brown  nnd  l'Heritier  beschrieben  und  abgebildet,  und  von 
jenem  zuerst  in  den  Gebirgen  des  südlichen  Jamaica  auf 
den  felsigen  Flussufern  auf  feuchtem  Boden  entdeckt  worden 
ist.  Sie  ist  seit  lauger  Zeit  in  den  Gärten  kultivirt.  Die 
Varietät  ß.  fand  Hartweg  in  Guatemala,  und  sandte  sie 
der  Horticultural  Society,  in  deren  Garten  sie  im  September 
1841  zuerst  blühte.  Lindley  beschreibt  sie  im  Bot.  Reg. 
als  besondere  Art,  doch  können  wir  sichere  specifische  Unter- 
schiede zwischen  ihr  und  der  Stamraforui  nicht  linden,  ob- 
wohl sie  in  allen  Theilen  kräftiger  zu  sein  pllegt,  und  statt 
scharlachrother  gesättigt  rosenrothe  Blüthen  trägt.  Ebenso 
scheint  uns  auch  die  Varietät  y.  nicht  als  Art  angesehen  wer- 
den zu  können,  wie  sie  im  Journal  of  Hort.  Soc.  abgebildet 
und  beschrieben  wird.  Sie  ist  nur  durch  vergleichsweise 
schmale,  etwas  dickliche,  saftige  Blätter  und  sehr  dunkle, 
kleine  Kronen  ausgezeichnet.  Auch  sie  stammt  aus  Guate- 
mala, wo  sie  Sk  inner  fand.  —  Die  übrigen  sehr  zahl- 
reichen Gartenformen,  welche  an  Farbenpracht  die  Original - 
Varietäten  znm  Theil  übertreffen,  sind  zum  grossen  Theil 
unbeständig.  Viele  sind  durch  Kreuzung  der  Varietäten  «. 
und  ß.  entstanden.  —  Warscewicz  theilt  mit,  die  Art  in 
Mexico  nnd  Central-Amerika  gefunden  zu  haben,  ohne 
näher  die   Varietäten   anzugeben. 

2.  A.  longiflora  Benth.  Hat,  wie  die  vorige  Art,  eine 
sporn-  und  höckerlose  Krone  nnd  gekuäulte  Staubfäden,  auch 
eben  solche  Blätter,  aber  Blumen,  die,  mehr  als  noch  einmal 
so  gross,  blau  oder  weiss  sind,  eine  abwärts  gebogene  Röhre 
mit  aufwärts  gekehrtem  Schlund  haben,    und   au  sehr  kurzen 
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Stielen  stehen,  die  kanm  die  Länge  des  Kelches  erreichen. 
Zahlreiche  im  Vaterland  selbst  gefundene  Varietäten  sind  durch 
Färbung  dir  Krone  und  der  Blätter,  wie  durch  deren  Gestalt 
einigennassen  verschieden.  Die  Staiuinforin  «.  fand  Hart- 
weg in  den  Bergsihluchten  bei  Guatemala,  und  sandte  sie 
im  Frühjahre  184i  an  die  Hortii-iiltural  Society,  von  der  sie 
in  demselben  Jahre  schon  uarh  Deutschland  gelangte.  0er- 
sted  theilt  mit,  dass  diese  Art  im  ganzen  Central-Ame- 
rika  zwischen  10.  und  15.''  N.  B.  in  einer  Meereshöhe  von 
500  —  2000'  auf  steinigem  Boden  in  lichten,  trockenen,  heis- 
sen  W'älderji  gemein  sei.  VVarscewicz  fand  sie  an  meh- 
reren Orten  in  Mexico  und  besonders  häufig  in  Central- 
Amerika  in  vielen  Varietäten,  deren  er  besonders,  wie  er 
mittheilt,  2  —  3  Stunden  von  der  Stadt  Guatemala  eine 
Menge  sammeile,  worunter  die  Formen  rosea  [Kicei) ,  no- 
bilis  ,  il  cifolia ^  Jauregiana.  Diese  letztgenannte,  welche 
dort  an  Hügeln  in  sandigem  Lehmboden  sehr  häutig  wächst, 
ist  er  geneigt  für  eine  Art  zu  halten,  da  sie  in  ihren  Blüthen 
coustaut  sei.  Dasselbe  meint  v.  Warscewicz  von  der  Va- 
rietät Margaritae ,  welche  er  im  J.  1849  beim  Chirique 
Vulkan  fand,  wo  sie  einen  Bergabhang  in  einer  Höhe  von 
7500'  über  dem  Meere  in  solcher  Menge  überwuchs,  dass  die 
Fülle  ihrer  weissen  Blüthen  ihm  das  Ansehen  gab,  „als  sei 
er  mil  Schnee  bedeckt."  Diese  und  viele  andere  Varietäten 
schickte  der  Entdecker  an  Regel,  Ed.  Otto,  Haage  und 
Andere ,  so  dass  sie  weit  durch  die  Gärten  verbreitet  sind. 
Wir  haben  davon  aufgeführt,  so  viel  uns  als  original  und 
unterscheidbar  vorgeko.iin)en  sind. 

3.  A.  grandiflora  DC.  Diese  ist,  wie  die  vorige,  eine 
grossblumige  Art,  unterscheidet  sich  jedoch  durch  die  an  der 
Basis  schwach  gespornte  Kronenröhre,  die  nur  oben  eingebo- 
geneu Staubfäden,   durch  breitere,    am  Grunde  meist  stampfe 
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oder  abgeniudele,  au  der  Spitze  kurz,  aber  feiu  zugespitzte 
Blätter,  durch  Jäuger  gestielte,  violett-rothe  Blumen,  deren 
Röhre  sich  aufwärts  krümmt  und  allmählig  erweitert ,  und  im 
Schlünde  punklirt  oder  geileckt  ist.  —  Die  Varietäten  «.  und 
ß.  haben  breitere,  am  Grunde  abgerundete,  haarige,  uuten 
geröthete  Blätter,  die  Form  y.  dagegen  schmalere,  fast  kahle, 
uuten  bleiche.  Ferner  haben  «.  und  y.  einen  fast  ganzen, 
ß,  einen  gezähuelten  Kronensaum;  endlich  u.  einen  puuktir- 
ten,  ß.  einen  marmorirten  Schlund.  —  Die  Stammform,  die 
zum  Unterschiede  besonders  von  der  dritten  Form  als  pube- 
scens  bezeichnet  ist,  wurde  von  Schiede  und  Deppe  in 
Me.xico  an  den  Felsen  der  Ba  rranca  de  Tioselos  beider 
Hacienda  de  la  Lag  u  na  iui  Sept.  blühend  entdeckt,  von 
jenem  zuerst  beschrieben  und  durch  van  Houtte  in  Belgien 
eingeführt,  von  wo  sie  im  J.  1842  nach  England  kam,  und 
in  demselben  Herbste  zuerst  in  den  Gärten  von  Low,  Kie- 
pton u.  s.  w.  blühte.  Auf  dem  Kontinent,  wo  sie  seitdem 
viel  kultivirt  wird,  fand  sie  sich  zuerst  unter  den  Garten- 
namen A.  Giesbrcchtinna  und  covdala.  Es  liegen  uns  auch 
Exemplare  vor,  welche  Lieb  mann  bei  Trapiche  de  la 
Concepcion  in  der  jne xic ani s ch e n  Provinz  Oaxaca 
fand  ;  V,  W  a  r  s  c  e  w  i  c  z  fand  sie  in  Menge  bei  S  o  c  o  n  u  s  c  o, 
auch  K.  Ehrenberg  hat  sie  aus  Mexico  eingesandt,  und 
Martins  und  Galcotti  geben  in  den  Schriften  der  Brüsse- 
ler Akademie  (9  n.  7)  an,  sie  in  einer  Höhe  von  2500' 
in  schattigen  Schluchten  an  vulkanischen  Felsen  der  deutschen 
Colonie  Mirador  bei  Vera  Cruz  gefunden  zu  haben.  Die 
Varietät  /.  ist  von  K.  Ehrenberg  bei  Chapula  in  Mexico 
gesammelt,  und,  soviel  wir  wissen,  noch  nicht  in  Kultur. 
Die  Form  ß.  ist  durch  Liebmanu  aus  C  enträl-Amerika 
eingeführt.  Exemplare,  die  bei  Lobani  im  Distrikt  Chi- 
uantla  in    Oaxaca    von  ihm   gesammelt    sind,   liegen    uns 
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vor,  Regel,  der  ciiio  ganz  gleiche  Form  durch  Befriuhtnug 
der  Varietät  «.  mit  .'ich.  pafens  «rzogeii  hat,  hält  sie  für 
einen  wild  vorkommenden  Bastard.  Als  Varietät  Ö.  führen 
wir  ein  Paar  uns  vorliegende  Pflanzen  auf,  die  sich  im  We- 
sentlichen durch  groheingeschnitlen- gesägte  Blätter  und  einen 
zottigen,  behaarten  Kelch  unterschoiden.  Die  Blätter  sind  am 
Grnude  ziemlich  schief  und  abgerundet,  mit  dreieckigen  Säge- 
zähnen,  knrz  und  feiu  zugespitzt,  oF)en  von  einzelnen  Börst- 
chen  rauhhaarig,  unten  mehr  weich  behaart  und  bleich.  Die 
Kelche  sind  schmalzipflig.  Die  zolllangen  Blumen ,  deren 
Stiele  länger  als  sie  selbst  und  die  Blattstiele  sind,  haben 
einen  kurzen,  sackartigen  Sporn,  eine  aufwärts  erweiterte 
Röhre  und  etwas  gekerbte  Saumlappen.  In  den  übrigen  For- 
men und  in  den  GrÖssenverhältnissen  stimmen  sie  mit  den  an- 
deren Varietäten  überein.  Auf  den  ersten  Anblick  scheint  es, 
als  ob  diese  Exfinplare  eine  andere  Art  repräseniiren,  doch 
lassen  sich  nirht  genug  sichere  specifische  Kennzeichen  bei 
der  Unvollständigkeil  des  Vorliegenden  herausfinden,  dass  man 
eine  solche  aufstellen  könnte,  und  wir  halten  daher,  ange- 
sichts der  vielfachen  Variation  der  Achimeneil -Arten  ,  für  an- 
gemessener, sie  nur  als  Varietät  zu  betrachten.  Die  Pflanzen 
sind  von  v.  Warscewicz  bei  seinem  Aufenthalte  in  Costa 
Rica  und  Veragua    gesammelt. 

4.  A.  pnteiis  Benth.  Eine  ausgezeichnete  Art,  die  zwi- 
schen den  genannten  grossblumigen  Arten  und  der  kleinblu- 
migen ^.  coccinea  etwa  die  Mitte  hält,  aber  dunh  den  auf- 
fallend langen  Kronensporn  und  die  eigenthümlich  dunkel  pur- 
purviolette Farbe  leicht  kenntlich  ist.  In  der  Länge  der  Blu- 
menstiele gleicht  sie  der  A.  grandißora  ^  die  Blattform  er- 
innert aj)  coccinea.  Der  Sporn  ist  meist,  knrz  vor  seiner 
Spitze  ,  plötzlich  schief  verengt.  —  Die  Statu mforiii  «.  dieser 
Pflanze  wurde  schon   im  Sept.  1838  von  Hart  weg  in  Mexico 


an  schattigeji  Orten  blühend  zwischen  Zitacnaro  und  der 
Hacienda  de  Laureles  bei  A  n  g  a  n  g  u  e  o  zusammen  mit 
Locheria  heteroph^lla  entdeckt,  und  zuerst  im  Journ.  of 
Horticultiiral  Society  abgebildet,  und  in  englischen  Gärten 
kultivirt.  A\arscewicz  fand  sie  beiSoconusco  in  Menge. 
—  Die  Form  ß.  ist  von  K.  Ehrenberg  ebenfalls  aus  Me- 
xico mitgebracht  worden,  und  liegt  uns  nur  in  getrockneten 
Exemplaren  vor,  während  je'ne   vielfach  kultivirt    wird. 

?A.  autuiunalis  Hort.  Als  noch  nicht  genug  beob- 
achtet ist  hier  noch  eine  Achimenes  zu  erwähnen,  die  dem 
hiesigen  Gärtner  Matthieu  von  Warscewicz  unter  vor- 
stehendem Namen  zugegangen  ist.  Diesellie  ist  durch  kräfti- 
gen Wuchs  und  zahlreiche,  an  der  Spitze  rispeuartig  vereinte 
Blüthen  ausgezeichnet,  Stengel  und  Blätter  sind  oben  frisch 
grün ,  st.irk  behaart  und  unten  rdth  gefäi  bt.  Die  Krone  auf- 
wärts etwas  erweitert,  etwa  von  der  Grösse  der  Krone  von 
yich.  cocci/iea,  roseuroth,  mit  goldgelbem  scharlachpuuktir- 
tem  Schlünde.  Die  Blätter  ähneln  denen  von  ^Ich.  gtandi- 
Jiora ,  sind  am  Grunde  abgestutzt  oder  fast  herzförmig  und 
kurz  zugespitzt.  Die  Staubfäden  an  der  Spitze  spiralig  ge- 
rollt. Sie  hält  mithin  in  vielen  Stücken  die  Mitte  zwischen 
coccinea  ui»d  grandijlora,  und  erregt  daher,  da  sie  über- 
dies bei  wiederholter  Untersuchung  unentwickelten  Pollen  ge- 
zeigt hat,  den  Verdacht,  keine  reintJArt,  sondern  ein  Bastard 
zu  sein.  Wir  haben  deshalb  vorläufig  angestanden,  sie  iu 
die  Reihe  der  Arten  als  gleichwerth  aufzunehmen,  da  erst 
eine  längere  Beobachtung  ihre  Beständigkeit  darthnn  muss. 
Warscewicz  theilt  mit,  dass  sie  bei  ihm  unter  vermischten 
Sämereien  aufgegangen  sei,  und  wahrscheinlich  aus  Guate- 
mala stamme.  Eine  vorläufige  Diagnose  haben  wir  im  Sa- 
menkatalo;!;  des  hiesigen  Gartens  für  1855  (App.  p.  18.)  auf- 
gestellt. — 
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5.  liocheria*)  Rgl. 
Die  Locherien  gehören  zwar  zu  den  Achiineneeii -Formen, 
die  den  erhten  Achimenes- Arten,  von  dincn  sie  R^gel  nnch 
dem  Ansdruck  von  L.  hirsuta  abgezweigt  hat,  am  nächsten 
verwandt  sind  •  unterscheiden  sich  jedoch  von  ihnen  leicht  ge- 
nug in  der  ganzen  Tracht.  Ihre  BInnien,  die  hei  den  meisten 
Arten  länger  geslielt  einen  mehr  ausgebreiteten  Blüthenstand 
bilden,  stellen  durch  den  weit  offenen  Schlund  und  die  zuriick- 
gebogenen  Kronenlappen  eine  ausgeprägtere  Rachenform  dar. 
Besonders  aber  weicht  der  dickschwielige  Driisenring,  der  die 
Spitze  des  Ovariums  umgiebt  und  gänzlich  versteckt,  wesent- 
lich von  dem  feinen,  häutigen  Saiirn  ab,  der  den  Fruchtkno- 
ten von  Achimenes  umgürtet.  Die  zweispaltige  Narbe  und  die 
quadr.itiscb  zusainmenhängeuden  Antheren  halten  sie  mit  die- 
sen gemein.  Die  genannten  Eigenthümlichkeiten  zeigen  sich 
besonders  bei  den  3  ersten  Arten,  welche  ausserdem  au  Höhe 
des  Wuchses  und  Fülle  <!er  ganzen  Entwickelung  —  in  den 
Gärten  wenigstens  —  die  grösseren  Achimeneu  noch  einiger- 
massen  zu  übertreffen  pflegen;  während  auffallenderweise  die 
vierte  Art  in  Tracht  iin<l  Blüthenaiisdruck  von  diesen  so  weit 
abweicht,  dass  man  sie  kaum  als  Locheria  erkennen  würde, 
bevor  man  sich  durch  die  genaue  Uebereinstimmung  der  fei- 
neren Merkmale  davon  überzeugt  hat.  Vielmehr  hat  diese 
nicht  geringe  Aehnlichkeit  mit  den  Guthniclien;  und  bildet 
so  eine  interessante  Uebergangsform.  Mexico,  Central- 
Amerika  und  das  benachbarte  Südamerika  sind  die  Hei- 
mathländer der  Gattung;  und  zwar  kommen  nach  Oersted 
h.  hirsuta,  peduncitlafa  und  heterophj/lla  nur  nördlich  von 
der    Vulkankette    vor,     die    unter    10°  N.  B.    Costa    Rica 

*)  Nach  Dr.  Hans  Locher. 
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diirchsrhiieidet ;     die    .indcre    Art    nach    P]  an  (hon    in    Non- 
Gra  nad  a. 

1.  Ij.  hirsuta  Rgl.  Dnroh  dentlich  herzförmige,  ziem- 
lich hrcile,  kurz  zugespitzte  Biälter  und  purpur-  oder  violett- 
rolhe  Blüthen  mit  gelbem  rotlipiinktirtem  Schlünde  und  leicht 
gekerntem  Saume  charakterisirt.  Eine  der  schönsten  Arten 
der  ganzen  Sippe,  welche  zuerst  im  J.  1843  zufällig  vou 
Henderson  zwischen  Orchideen  einer  Sendung  von  Skiu- 
uer  aus  Guatemala  entdeckt  und  von  ihm  im  Herbst  sel- 
bigen Jahres  zur  ßlüthe  gebracht  wurde.  Später  ist  sie  von 
HartwegC?)  und  dann  in  den  verschiedenen  Varietäten  von 
V.  Warszewicz  eingesendet  worden,  welcher  dieselben  alle, 
und,  wie  er  angiebt,  noch  an<!ere,  „eine  Stunde  von  Gua- 
temala entfernt  unter  Buchen  in  leichter  Lauherde"  fand, 
wo  sie  später  als  die  ebenda  wachsenden  Achimenen  blühten. 
Die  erste  von  diesen  ist  durch  die  dunkelpurpurrothe  in's  Lila 
spielend*'  Srhaltirung  ihrer  Blüthen  ausgezeichnet,  deren  hell- 
gelber Schlund  purpurn  punktirt  ist,  die  zweite  unterscheidet 
sich  von  dieser  nur  durch  eine  hell  >  eilchenblaue  Krone,  wäh- 
rend die  Blume  der  dritten  aus  dem  Purpur  in's  dunkel  Schar- 
lachrothe  übergeht,  im  goldgelben  Schlünde  mit  Scharlach  punk- 
tirt ist  und  eine  weniger  gebogene  Kronenröhro  zeigt.  Nach 
Regel  ist  diese  synonym  mit  ^ch,  Oltonis  und  Shinncri, 
so  dass  auch  wohl  die  angegebene  Abbildung  im  Journal  der 
Londoner  Gartenbau  -  Gesellschaft  hierher  gehört.  Die  Form 
atrorubcns  Rgl.  hat  uns  in  sicheren  Exemplaren  nicht  vor- 
gelegen, weshalb  wir  ihre  Unterschiede  nicht  angeben  können. 
Mau  könnte  bei  diesen  Varietäten,  die  in  der  Heimath  unter 
sich  und  mit  anderen  Arten  so  nahe  bei  einander  wachsen, 
an  natürliche  Bastardbildungeu  denken,  da  ihr  Aussehen  eigen- 
thünilith  theils  zur  folgejideii  Art,  theils  i\\  Achhnenes  iiran- 
dijlora  hinüberschwankt.    Sie  sind  in  den  Gärten  überall  ver- 


breitet.  Narh  Gar  du  er  soll  „Achim,  hirsuta'''-  auch  in 
Brasilien  vorkommei),  wie  er  bei  der  Beschrtibmig  der 
Mandivola  multißora  bemerkt;  doch  wird  darunter  wohl  die 
Ach.  hirsuta  des  DeCaudo  II  e  (Prodr.  7.  p.  536.  s.  u.)  ge- 
meint sein,  welche  ebenfalls  aus  Brasilien  slauimt.  Diese 
aber  ist  keineswegs  übereinstimmend  mit  Lindlej's  Achim, 
hirsuta^  von  der  hier  die  Rede  ist,  da  sie,  wie  DeCan- 
dolle  angiebt,  di<' Tracht  you  Ach.  coccinca  und  ganz  kurz 
gestielte  Blumen  besitzt. 

2.  I«.  pediiiiculata  Rgl.  Unterscheidet  sich  von  der 
vorigen  durch  schlankeren  Wuchs ,  röther  gefärbte  Stengel  und 
etwas  kleinere,  zieiiolrothe  Blumen,  deren  goldgelber  Schlund 
mit  schwarzrothen  Strichen  strahlig  bemalt  ist.  —  Hartweg 
fand  diese  Art  in  schattigen  Gehölzen  von  St;i.  Maria  in 
Guatemala,  und  sandte  sie  der  Horticult.  Society,  in  deren 
Garten  sie  im  September  des  J.  1841  zuerst  blühte.  Von 
dort  hat  sie  schnille  Verbreitung  durch  alle  Garten  gefunden. 
Auch  von  Oersted  in  Guatemala  und  von  Valeutini 
an  Bächen  bei  San  Jose  in  Costa  Rica  im  October  blü- 
hend gesammelte  Exemplare  haben  uns  vorgelegen,  und 
Warszewicz  fand  sie  mit  den  Formen  der  vorigen  Art  zu- 
sammen am  angegebenen  Standort.  Nach  Oersted  hat  sie 
dieselbe  Ausbreitung,  wie  Ach.  longijiora ,  zwischen  10  und 
15®  N.  B.;  doch  hat  er  sie  nur  zwischen  1500  und  '2000' 
Höhe  gefunden.  —  Als  Var.  ß.  führen  wir  uns  vorliegende 
Exemplare  auf,  die  Lieb  mann  im  October  1842  auf  dem 
Westabhange  der  Cordilleren  von  Oaxaca  bei  La  Ga- 
lera  gesammelt  hat.  Sie  sind  viel  kleiner  und  zarter  an 
Wuchs,  unterscheiden  sich  aber  von  den  anderen  nur  durch 
etwas  schmalere,  allmählich  zugespitzte  Blätter,  deren  Säge- 
zähue  des  feinen  Slachelspitzcheus  zu  entbehren  siheineu, 
welches  die  Blätter  der  anderen  zeigen,  und  deren  Grund  abge- 
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riindot  1111(1  di'reii  Behaarmig  weniger  stark  ist.  Für  genn- 
geiid  zur  spocitischen  Trciimiiig  dürllen  diese  Unterschiede  um 
so  weiiigrr  zu  lialten  sein ,  als  die  im  Vatcrlande  gesammel- 
ten Exenjplare  so  oft  in  allen  Theilen  auffallend  viel  schwä- 
rlier  sind,  als  die   in   Gärttn   erzogenen. 

3.  It'  iiiagiiifica  Planch.  et  Lind.  Diese  Art,  die  uns 
bisher  weder  in  leitenden,  noch  getrockneten  Exemplaren  vor- 
gelegen hat,  ist  nach  der  Beschreihnng  und  Alibildung  in  der 
Flore  dos  serres  durch  kräftigeren  Wuchs,  grosse,  länglich- 
runde, spitze  Blätter  und  durch  fast  doppelt  so  grosse  Blu- 
men, die  tief  scharlachroth ,  am  Saum  mit  schwärzlichen  Li- 
nien und  Punkten  hemall,  und  im  oi=jingegelhen  Schlünde  schar- 
lachroth gesirieihelt  sind  ,  von  den  beiden  vorigen  Arien  ver- 
schieden. Sie  ist  von  Triana  aus  Popayan  (nach  War,- 
szewicz's  Mittheilung  von  der  Cordillere  von  Qniudiu)  in 
Nen-Granada  geschickt,  und  hat  zuerst  im  Herbst  1854 
in  Brüssel  bei  Linden  geblüht,  der  sie  in  seinem  Katalog 
von   1855  bekannt  macht. 

4.  Lt.  heteropliylla  KI.  Diese  Pflanze  steht,  wie 
schon  erwähnt,  den  drei  vorhergehenden  Arien  ferner,  als 
diese  unter  einander,  und  tritt  dagegen  der  folgenden  Gat- 
tung näher;  denn  ihr  Wuchs  ist  kleiner,  ihre  Blätter  sind 
länglich,  am  Grunde  nicht  herzförmig,  sondern  fast  spitz  und 
sehr  grob  gesägt,  und  ihre  Blüthen  kurz  gestielt.  Die  enge 
Krouenröhre  ist  gerade  und  fast  walzig,  und  endigt  in  einen 
für  die  Gattung  auffallend  schmalen,  ganzrandigen  Saum.  Die 
Blüthenfarbe  ist  zwischen  Mennig-  und  Scharlachroth,  der 
Schlund  einfach  schwefelgelb,  ohne  Zeichnung.  Die  breit 
zweilappige  Narbe  pflegt  herauszusehen.  L.  B.  v.  Kar- 
winski  hatte  zuerst  trockne  Exemplare  dieser  Art  an  Mar- 
tins  gesandt,    der  sie    in   seinen   „Nova    genera"    1829    be- 


57 

sehreibt.  Dann  sammelte  sie  Hart  weg  in  Mexico  im 
September  1838  zusammen  mit  Achim,  patena  zwischen  Zi- 
tacuaro  nud  der  Hacienda  de  Laureles  in  der  Nähe 
von  Anganguco,  nnd  schickte  zuerst  lebende  PHanzen  nach 
England.  Er  suchte  sie  an  demselben  Standorte  im  Norember 
1815  vergeblich  wieder.  Warszewicz  fand  sie  auf  der 
Cord  illere  bei  Soconnsco  und  S  t  a.  Maria-Pe  t  a  pa, 
in  den  südlichen  Provinzen  Mexico's.  Beut  harn  erachtete 
die  Hartweg'sche  Pflanze  der  Treiirania  het.erophylla  des 
Martins  gleich.  Nach  Ch.  Lemaire  wurde  sie  lebend  zu- 
erst durch  van  Hontte  ans  Guatemala  in  Europa  einge- 
führt im  J.  1846,  und  gelangte  im  Juni  1847  zur  Blüthe. 
Lemaire  beschreibt  nnd  bildet  sie  ab  als  Achime nes  igne- 
scens.  Doch  verbreitete  sie  sich  in  englischen  und  deutschen 
Gärten  als  Achim.  Giesbrechli ,  und  wurde  unter  diesem  Na- 
men 1850  im  Journ.  der  Horticnit.  i^ociety  abgebildet.  Re- 
gel fügt  sie  unter  dem  Artnamen  des  Lemaire  seiner  Gat- 
tung Locheria  bei.  Endlich  bringt  Hooker,  indem  er  diese 
Pflanze  auch  im  Botanical  Magazine  neuerdings  abbildet,  die 
Gartenbenennungen  auf  den  ersten  Artnamen  ,^helerophijlta^' 
zurück,  unter  welchem  sie  Klotzsch  in  unserem  Herbarium 
schon  früher  der  genaueren  Gattungsbezeichnung  Locheria 
untergeordnet  hatte.  Es  ist  kein  Zweifel,  dass  das  Priori- 
tätsrecht allein  diese  liier  gebrauchte  Benennung  zulässt. 

6.      «athiiickia  ^)  Rgl. 
Diese  eigenthümliche  Achiiuenecn-Form ,    deren  starkbe- 
laubte,   niedere    Stengel    kurzgestielte    Blumen    von    mennig- 
oder    zinnoberrother  Farbe  tragen,    erkannte  Regel    als  ge- 
nerisch    abweichend,    und    bestimmte    den    Gattungscharakter 

^)  \acii  dem  Apotheker  Gut  hu  ick   in   Bern. 
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narli  dorn  Ansdrnok  der  erstf^i  Art.  Die  Bliithon  haben  eine 
auffallende  Aehnliclikeit  mit  denen  der  Gattung  Mimuhis;  sie 
sind  stark  rachenförmig,  liegen  fast  wagereeht  im  Kelch,  und 
sind  deutlich,  wenn  auch  kurz  gespornt.  Die  Röhre  ist  fast 
walzig,  verhältnissniässii;  lang,  und  geht  in  einen  ansgelirei- 
te(«Mi  oder  zuriickgekrümmten  Saum  ülier.  Der  Drüsenring 
ist,  wie  in  der  nah  verwandten  Gattuiig  Locheria,  fünfeckig, 
stark  aufgeschwollen,  und  verbirgt  den  Fruchtknoten  ganz; 
dnch  hat  Gut hnicJcia  znm  Unterschied  eine  mnndförmige  Narbe. 
Auch  sind  die  Staubfäden,  welche  sehr  kurze  Aniheren  tra- 
gen, dem  Grunde  der  Kronenröhre  auf  eine  kurze  Strecke 
angewachsen.  Das  Vaterland  der  Gattung  ist  wohl  ohne  Zwei- 
fel Mexico,  obwohl  nicht  angegeben  wird,  wo  die  Arten 
zuerst  gefunden  sind.  Jedoch  theilt  Warszewicz  mit,  dass 
er  sie  auf  der  Cordillere  von  Soconnsco  im  Gebiete  von 
Chiapas  und  bei  Sta.  Maria  Petapa,  in  Oaxaca,  ge- 
funden habe. 

1.  2.  O.  iniiiiuliflora  Rgl.  und  foliosa  n.  —  Die  grosse 
Aehnlichkeit  dieser  beiden  Arten  hat  in  ihrer  ßenennung  eine 
schwer  aufzuhellende  Verwirrung  veranlasst.  Dennoch  sind 
sie,  lebend  jioben  einander  gestellt,  leicht  ;ils  specifisch  ver- 
schieden zu  erkennen,  und  wir  haben  nnsere  Diagnose  anf 
die  beiderlei  PÜanzen,  welche,  seit  einer  Reihe  von  Jahren 
im  hiesigen  Garten  neben  einander  kultivirt,  wiederholt  be- 
obachtet und  verglichen  sind,  begründet.  Schon  im  iinnzen 
Ansehen  zeigt  sich  das  Laubwerk  der  ersteren  wässriger  grün 
und  spärlicher  behaart,  als  das  stärker  haarige,  kräftiger 
grün  gefärbte  der  zweiten.  Uelierhanpt  neigt  G.  mimuli/lora 
in  allen  Theilen  zum  Schlankeren,  foliosa  zum  Gedrängte- 
teren. Jene  hat  die  Blätter  und  Blüthen  etwas  länger  gestielt, 
indem  die  unteren  Blattstiele  die  Hälfte  des  Blattes  übertref- 
fen,   und    die  Blumenstiele    die  Lauge    der  Blumca    selbst  er- 
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reiphen ,  während  diese  Orgnne  hoi  foUosa  kürzer  als  die 
gpjiiuinten  Theilc  zu  Meibeii  pflegen.  Die  Kronenrölno  ist 
hei  mimuli/lura  länger,  mehr  gehogeii,  mii  längereui  Sporn 
versehen  ,  nnd  der  Sanni  schmaler  als  hoi  foh'osa  ;  und  dazn 
ist  die  Blume  von  jener  hla^^ser,  nur  mennigfarhen,  mit  hlass- 
g"elher  Röhre,  während  die  von  foliosa  im  Ganzen  kräftiger 
gefärhl  crscheinl,  und  iiesonders  an  der  Innenseite  des  Saums 
gesättigt  zinnoberr(»(li  ist.  Auch  die  vorgereckle  Oberlippe 
gieht  der  mhnulijiora  einen  etwas  anderen  Ausdruck  ,  als  die 
zurückgeschlagene  der  anderen.  Welche  der  beiden  Arien 
aber  in  den  veröffentlichten  Abbihliingen  gemeint  sei,  ist 
schwer  zu  sagen.  Regel  selbst,  als  er  die  Gattung  zuerst 
in  der  Flora  aufstelllc,  kannle  nur  die  erstere  Art,  nnd  hielt 
sie  für  gleich  dei-  von  Morren  abgebildeten  „Ach.  foliosa" 
oder  „atrosanguinea.'-'-  Schon  in  seinem  51er  Katalog  führt 
er  jedoch  mimuli/iora  und  afrosanguinea  als  zwei  Arten  an, 
ohne  sich  weiter  «lariiher  auszusprechen,  und  ohne  tlie  Dia- 
gnosen beider  Arten  gegen  einander  zu  halten.  Die  erste 
Abbildung  und  Beschreibung  liefert  Morren  im  Octoberheft 
seiner  Annaleu  der  Genter  Gartenbau- Gesellschaft.  Er  ver- 
wirft dabei  den  Nimen  A.  (ttrosunginnea ,  unter  welchem 
sie  in  den  belgischen  Gärten  knltivirt  wurde,  und  nennt  sie 
A.  foliosa j  welchen  Namen  wir  daher  als  den  ersten,  unter 
wissenschaftlicher  I'orm  veröffentlichten  als  berechtigt  anneh- 
men müssen.  Eine  zweite,  sehr  fragmentarische  Abbildung 
giebt  Lindley  im  48er  Bande  der  Horlicult.  Society,  nebst 
kurzer  Diagnose,  unter  dem  Gartennamen  A.  atrosanguinea. 
Obgleich  nun  aus  keiner  der  beiden  Abbildungen  mit  völliger 
Sicherheit  zu  erkennen  ist,  welche  der  beiden  uns  vorliegen- 
gen Arten  gemeint  sei ,  so  scheint  uns  doch  der  Name  der  im 
englischen  Journal  später  veröffentlichten  Pflanze  auf  gleichen 
Ursprung  mit  der  belgischen  zu  deuten,  nnd  wir  halten  daher 
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uitht  nur  diese,  da  nichts  Widorsprechrudes  vorliegt ,  für  über- 
einstimmend ,  sondern  glauben  nach  dem  Totaleiudrnek  der 
Mo  r  ren'schen  Abbildung  nicht  minder  überzengt  sein  zu  dür- 
fen ,  dass  seine  Pflanze  dieselbe  sei,  welche  im  hiesigen  Gar- 
ten schon  seit  1847  unter  dem  Namen  Ach.  cardim  lis  kul- 
tivirt  wird.  Da  überdies  Regel  unsere  PHanzoii  ebenfalls 
als  die  liciden  ihm  bekannten  Arten  erkannt  hat,  so  stehen 
wir  nicht  au,  von  ihnen  die  angegebenen  Charaktere  der  zwei 
Arten,  die  wir  solchergestalt  unterscheiden  müssen,  auf  vor- 
liegende Weise  festzustellen.  Zu  beklagen  ist,  dass  weder 
Lindlev,  noch  Morren  über  den  ersten  Fundort  Sicheres 
wissen,  welcher  letztere  für  sehr  wahrscheinlich  hcält,  dass 
Mexico  das  Vaterland  sei,  wofür  auch  die  Gartenbenennung 
„Achi'menes  de  Mcrique^'  spricht;  Warszewicz'  oben  er- 
wähnte Mitthoilungen  bestätigen  dies.  in  Belgien,  wo  sie 
schon  1845  unter  jenem  Namen  verkauft  wurde,  hat  sie  Pa- 
pel eu  eingeführt,  nach  dessen  Pflanze  auch  die  Morren- 
sche  Abbildung  gemacht  ist;  in  England  ist  sie  im  August 
1848  von  Knighl   und   Perry  bekannt   gemacht. 

7.  Dicyrta  *)  Rgl. 
Eine  kleine  Form,  die  sich  in  der  Tracht  an  die  Gattung 
Diastema  eng  anschliesst,  \ou  der  sie  im  Wesentlichen  nur 
durch  einen  geschlossenen  Drüsenkranz  und  ferner  durch  eine 
auffallend  gebogene  Krouenröhrr  verschieden  ist.  Durch  den 
starken,  füufkantigen,  schwieligen  Ring,  der  den  Frucht- 
knoten ganz  birgt,  tritt  sie  Locher  ia  und  iyuthnickiu ,  und 
letzterer  überdies  noch  durch  die  mundformige  Narbe  nah. 
Regel,  der  die  Gattung  nach  dem  Typus  der  ersten  Art  be- 
gründet   hat,    nahm  als  Hauptunterscheidungsmerkmal    dersel- 

*)  Aus  iSi  iMid  y.vniö:^    wegen   der   zwei  Höclier  auf  der  Kronen- 
röiire. 
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teil  die  zwei  schwieligen  Höcker  im  Sohlunde  auf  der  Un- 
terlippe an,  nach  denen  der  Name  gebildet  ist.  Indem  wir 
jedoch  nach  Abwägung  aller  derjenigen  Merkmale,  die  wir  in 
dieser  Familie  sonst  als  die  sichersten  erkannt  haben,  eine 
zweite  Art  der  ersten  anzuschliessen  genöthigt  sind,  stützen 
wir  vielmehr  den  Gatfungscharakter  auf  die  Bildung  des  Drii- 
senkranzes,  der  Narbe  und  den  Gesammtnusdruck  der  Blumen- 
krone, deren  zarte  Röhre,  erst  ab-  und  dann  wieder  auf- 
wärts gebogen,  sich  von  der  der  Gvthniclm  bedoutend  un- 
tersoheidet.  Diese  zweite  Art  reihte  Regel  in  die  Gattung 
Diastema.  Da  aber  diese  stets  fünf  getrennte  Drüsen  be- 
sitzt, jene  aber  einen  geschlossenen  Ring,  so  würde  der  Cha- 
rakter von  Diastema  dadurch  gänzlich  verwischt  werden,  und 
auf  diese  Weise  zugleich  eine  so  eigenthümliche  Bildung, 
durch  welche  die  Diasfemen  von  den  meisten  anderen  Achi- 
mencen  getrennt  allein  mit  den  Tijdüen  zusammentreten  und 
sieh  den  Brachylomateen  nähern ,  ihrer  systematischen  Be- 
deutung verlustig  gehen.  Wir  werden  in  dieser  Vereinigung 
der  zwei  vorliegenden  Arten  durch  die  höchst  übereinstim- 
mende Tracht  der  Pflanzen  durchaus  unterstützt.  Beide  ha- 
ben niedere  ,  stark  belaubte ,  haarige  Stengel,  mit  achselstän- 
digen,  kleinen,  zarten,  weissen,  kurzgestlellen  Blumen,  deren 
Saum  wenig  schief,  mehr  oder  weniger  ausgebreitet  und  in- 
nen roth  bemalt  ist  Beide  stammen  ans  Guatemala, 
während  die  echten  Diastemen,  so  viel  man  deren  kennt,  lau- 
ter Sü  dame  ri kauer  sind. 

1.  D.  Warsccwicziaaa  Rgl.  Das  ganze  Pflänzchen 
ist  durch  ein  bleiches  Grün  und  durch  die  Klebrigkeit  seiner 
weichen  Behaarung  charakterisirt.  Die  kurzen  Blumenstiele 
sind  einblumig  und  neigen  sich  nach  der  Blülhe  abwärts.  Die 
kleinen ,  halb  offenen ,  weissen  Blülhen  sind  innen  und  unten 
roth    punkHrt,     überragen    den    Kelch    kaum    und  haben    eine 
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stcärker  gekrümmte,  engere  und  denilicher  höckerige  Röhre, 
als  die  der  .iiidereii  Art.  Ihr  Driisenriiig  ist  .inffalleiid  dick 
iiiid  maiierarlig  anfstrebond.  Warscewioz  fand  diese  Pflanze, 
iiach  seiner  Angabe ,  zwischen  Gnatomala  und  Zarapa 
anf  sandigen  Bergen  in  der  Nähe  der  folgenden,  und  sandte 
die  Knollen  als  Achimene^  nrticifolia  nach  Hamburg  und 
nach  Zürich,  Dort  nannte  sie  Ed.  Otto -<4.  Warscewicziana, 
während  Regel  sie  als  besondere  Gattung  bekannt  machte, 
lind  ihr  denselben  Artnamen  liess,  da  jener  erste  mit  Dia- 
stema urticifv.lium  Beuth.  Verwechselung  veranlassen  konnte. 
Im  hiesigen  Garten  fand  sie  sich  als  Achim,  urlicifolia  oder 
urticifolia  minor,  gegenüber  der  folgenden  Art  ,  Jjezeichnet. 
—  Es  scheint  übrigens  diese  Art  mit  der  Ach.  tnisera,  wel- 
che Lindley  im  3.  Bande  des  Joiirn.  der  Hortirult.  Societv 
beschreibt  (welcher  sie  von  Skinner  im  Frühjahr  1818  als 
ans  Guatemala  zufällig  zwischen  anderen  Pflanzen  gesandt 
vorgelegt  ist),  so.veit  jnan  es  aus  der  kurzen  Beschreibung 
ohne  Abltildiing  erschliesseu  kann,  übereinzustimmen,  und  es 
würde  ihr  somit  der  Name  Die.  misera  gebühren.  Doch 
stehen  wir  an,  die  Synonymic  zu  vermehren,  bevor  wir  durch 
ein  Exemplar  oder  eine  gute  Abbildung  von  der  Gleichheit 
Leider  Pflanzen  zweifellos  überzeugt  sein  können. 

2.  D.  Candida  n.  Ist  in  allen  Theilen  grösser,  schlan- 
ker und  zierlicher  als  die  vorige,  das  Grün  des  Laubes  kräf- 
tiger, die  Stengel  wie  die  Blumenstiele  geröthet,  die  Behaa- 
rung iiu  Ganzen  spärlicher,  aber  steifer  und  nicht  klebrig. 
Die  Blumen  stehen  meist  zu  dreien,  sind  etwa  noch  einmal  so 
gross,  weiter  ofl'en  und  weniger  stark  gekrümmt  als  bei  der 
vorigen,  von  zartem  Weiss,  mit  gelbem,  rosenroth  punktir- 
tem  Schlünde.  Auch  die  Kelchzipfel  sind  schmaler  und  der 
Drüsenriug  ist  dünner.  Da  sie  übrigens,  besonders  wenn 
mau  nicht  beide  neben  einander  hat,    der  vorigen  Art  ähnlich 


i3 

genug  ist,  und  wir  sie  in  Gärten  schon  mit  jener  verwechselt 
gefunden  haben,  so  ist  auf  die  angegebenen  Kennzeichou  zu 
achten.  Auch  sie  ist  von  Warscewicz  als  Achimenes 
gracilis  aus  Central-Araerica  gesandt,  wo  er  sie  zwi- 
schen Guatemala  und  Zacapa  auf  steinigen  und  sandigen 
Bergen,  nicht  fern  von  der  vorigen  Art,  allein  stehend  grosse 
Rasen  bildend,  fand  nud  an  Regel  sandte.  Von  diesem  ist 
sie  in  der  .Flora  1849,  wie  oben  bemerkt,  als  DiUilema 
gracile  beschrieben.  Nun  aber  findet  sich  als  Achimenes 
Candida  eine  Pflanze  von  Lindley  am  oben  angegebenen 
Orte,  also  ein  Jahr  früher,  abgebildet  und  Iieschriebeu,  die 
nach  Bild  nnd  Beschreibung,  wie  auch  nach  der  von  Regel 
selbst  angegebenen  Synonymie  Trevirania  Candida  Dcsne., 
zweifelsohne  dieselbe  sein  muss.  Wir  dürfen  also  nicht  zö- 
gern, den  erstberechligleu  Artnanien  hier  wieder  herzustellen. 
Auch  diese  hatte  Sk inner  als  aus  Guatemala  stammend 
zugleich  mit  ihrer  Schwesterart  der  englischen  Gesellschaft 
vorgelegt,  so  dass  beide  fast  zur  selben  Zeit  doppelt  gefun- 
den zu  sein  scheinen. 

8.     Scheeria  *)  Seem. 

Eine  schöne  Gattung,  welche  Seemann  auf  eine  grosse 
mexicanische  Achimenee  von  kräftigem  Wuchs  und  schö- 
nen, grossen,  ligerienartigen  Blumen  gründete.  Dieselben 
halten  in  ihrer  Form  die  Mitte  zwischen  den  echten  Achi- 
meneUy  den  Locherien  und  L/'gerien,  indem  die  etwas  bau- 
chige, aufwärts  gekrümmte  Kronenröhre  sich  trichterartig  oder 
fast  glockig  erweitert,  und  in  einen  weit  ausgebreiteten,  ziem- 
lich gleichlappigen  Saum  übergeht.  Ein  starker,  schwieliger 
Drüsenkranz  versteckt,    wie  bei    den  vorigen  Gattungen,    die 
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Spitze  dos  Fnichtlaiotens.  Die  Narbe  ist  immdförmig.  Plaii- 
choi),  bei  Gelegenheit  der  Beschreibiinji;  eines  nnteii  erwähn- 
ten Bastards  in  der  Flore  des  serres  (10.  p.  49.),  nnd  Le- 
in aire,  bei  der  Beschreibnnji;  der  zweiten  hierher  gehörigen 
Art,  erkennen  die  Selbständigkeit  dieser  Gattung  nicht  an, 
vereinigen  sie  vielmehr  mit  Mandirota.  Dies  ist  jedoch  we- 
gen der  völligen  Verschiedenheit  von  Narbe  und  Driisenring, 
auf  welche  Organe  wir,  soll  nicht  Alles  in  Verwirrung  ge- 
rathen,  unsere  Unterscheidungsmerkmale  vorzugsweise  zu  grün- 
den gezwungen  sind,  nicht  statthaft,  da  ansser  einer  Aehn- 
lichkeit  in  der  Blumeuform  beide  Gattungen  nichts  gemein 
hallen.  Auch  ist  das  Vaterland  von  Mandi)  ola  muUißora 
nicht,  wie  Lemaire  am  genannten  Orte  angiebt,  wie  das 
der  zwei  hier  folgenden  Arten,  Mexico,  sondern  Brasilien, 
wodurch  die  geiierische  Verschiedenheit  beider  Formen  noch 
mehr  bekräftigt  wird. 

1.  jScheeria  ]1Iexicaiia  Seem.  Hohe  und  kräftige  Sten- 
gel mit  grossen,  haarigen,  eirunden,  zugespitzten  Bläitern, 
einzelne  achselstäadige,  weichhaarige  Blumen  au  nicht  sehr 
langen  Stielen  mit  etwas  gekerbtem  Rande  charakterisiren 
diese  Art,  welche  in  zwei  Varietäten,  mit  bläulichen  Blumen 
und  rein  grünem  Laube  und  mit  purpurrothen  Blüthcn  nnd 
an  Stengeln  nnd  Blattadern  gerölhetem  Laube  vorkommt. 
Beide  sind  durch  Fr.  Sehe  er  eingeführt,  der  sie  1850  von 
J.  Potts  aus  dem  nördlichen  Mexico  von  Chihuahna 
erhielt  und  den  botanischen  Gärten  von  Kew  und  Düsseldorf 
übergab,  wo  sie  zuerst  im  Herbst  1852  zur  Blüthe  kamen.  Es 
hat  sich  jedoch  diese  Pflanze  in  der  Kultur  silbst  noch  schö- 
ner, als  im  Vaterlande  vielleicht,  entwickelt,  wie  Seemann 
bei  ihrer  Abbildung  und  Beschreibung  im  Botaniral  Magazine 
im  October  1833  bemerkt,  da  Potts  sie  als  eine  „kleine 
glockenförmige  Bhnne"  bezeichnet   hafte.     Sie  erschien  in  den 


deutschen  Gcärteii  zuerst  unter  den  Benennungen  Achimenes 
Schcerii  oder  A.  Chirita.  Regel  bildete  sie  ebenfalls  ab 
in  der  GartenÜora  von  1853,  und  Planchen  in  der  Flore 
des  serres,  Mai  1854,  nach  Exemplaren,  die  Van  Houtte 
aus  Düsseldorf  bekommen  l^at.  Ans  einer  Mittheiluiig  von 
Warscewicz  scheint  hervorzugehen,  dass  sie  im  Süden 
Mexico's  bei  Soconnseo  und  Sta.  Maria  Petapa  auf 
den  Cordilleren  vorkommt. 

2.  Seil,  lauata  n.  —  Nach  Abbildung  und  Beschnibiiug 
ist  die  zweite  Art  von  der  ersten,  die  sie  an  Ueppigkeit  des 
Wuchses  vielleicht  noch  übertrifft,  durch  eine  dichte,  weiche, 
weisse  Behaarung  und  sehr  lauggestielte  Blumen,  die  eine 
stark  bauchig  aufgetriebene  Röhre  haben,  merklich  verschie- 
den. Dio  Blatter  sind  noch  breiter,  runzelig -nervig  und  ge- 
kerbt. Der  lilafarbige  Blumensaura  mit  rothen  Linien  bemalt. 
Es  ist  zu  bedauern,  dass  der  schönen  Abbildung,  die  uns  das 
Januar- Heft  der  Illustration  horticole  von  1856  bringt,  ge- 
nauere Darstellungen  der  Blüthenthcile,  auf  die  es  ankommt, 
—  wie  leider  so  vielen  Abbildungen  der  Garten- Journale  — , 
gänzlich  fehlen,  obgleich  doch  diese  bei  Veröffentlichung  einer 
neuen  Art,  deren  generische  Stellung  erst  begründet  werden 
mnss,  um  so  wünscheuswerther  gewesen  wären.  So  weit  sich 
nach  dem  Bilde  aus  der  Tracht  und  aus  dem  Wortlaute  der 
Beschreibung  beurtheilen  lässt ,  scheint  sie  wohl  eine  echte 
Scheeri'a  zu  sein,  wenngleich  uns  der  „annnliis  pnrviis  mar- 
gine  cartilagineo"  auffällt.  Wir  rechnen  sie  daher  dieser 
Galtung  zu,  obwohl  sie  uns  noch  nicht  lebend  vorgelegen  hat. 
Eine  Mandirola  ist  sie  jedoch  eben  so  wenig,  als  Scheeria 
Mejcicana.  Nach  Lemaire's  Mittheijung  ist  sie  im  Früh- 
jahre 1854  durch  die  Gebrüder  Touel  aus  iMexico  an 
Vers  c  li  a  f  f  e  1 1  gesandt,  durch  den  sie  im  Sommer  1855  zur 
Blüthe  gebracht  und  verbreitet  wurde,       Linden    jedoch  hat 
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bomorkt,  dass  Giosbrecht  sie  zuerst  iu  Felsspalten  bei 
Paiitppec  entdeckt  habe.  Derselbe  hat  sie  anoh  in  seinem 
Katalog  von  1855  znerst  mit  Pianohon  als  Mandirola  Ja- 
nata  angekündigt,  nnler  wolchera  Namen  auch  Regel  ihrer 
in  der  Gartenflora  von   1855  (p.  233)  Erwähnung  thnt. 

?3.  Seh.  Panainensis  hat  Seemann  eine  von  ihm 
in  Gehölzen  beim  Dorfe  Gorgona  in  Panama  gefundene 
Pflanze  genannt,  von  der  er  in  der  Botanik  des  Herald  die 
oben  angegebene  vorläufige  Charakteristik  giebt.  Als  noch 
ungenügend  bekannt  nnd  daher  noch  nicht  sicher  unlerzubriu- 
geu  ,  stellt  er  sie  vorläufig  zu  dieser  Gattung. 

9.  Plectopoiua  *)  n. 
Eine  der  grössteu  Achimencen-Arton,  von  kräftigem  Wnohs, 
saftreichem,  wässerig- grünem  Lanliwerk  nnd  grossen,  weiss- 
lichen,  glockigen  Blüthen  ,  dio  als  Gattung  der  vorhergehen- 
den nahe  steht,  von  der  sie  im  Wesentlichen  durch  die  auf- 
fiillende  Narbe  verschieden  ist,  die  einen  dünnwandigen,  ver- 
schieden längs  gefalteten,  weit  offenen  Trichter  mit  unregel- 
mässigem Rande  vorstellt,  und,  von  der  so  häufigen  Mund- 
gestalt  dieses  Organs  gänzlich  abweichend,  in  der  ganzen 
Familie  bisher  nicht  weiter  gefunden  ist.  Der  schwielige,  den 
Fruchtknoten  verbergende  Drüsenring  ist  auffallend  dick  und 
breit.  Auch  der  Kelch  weicht  durch  breite,  weit  offene  und 
verschieden  grosse  Blätter  beraerkenswerlh  ab.  Die  Aehn- 
lichkcit  der  Blumen  mit  Ligerienblüthen  liess  sie  auch  für 
eine  Art  dieser  Gattung  hallen ,  von  der  sie  in  allem  Wesent- 
lichen diirchans  abweicht,  vor  Allem  schon  dadurch,  dass  jene 
kopfförmige  Knollen  haben  ,  nnd  Plectop.  Knolleu-Kätzchen  be- 


*)  "Von  nUxnv ,   falten,   und    irnua ,     Becher,   wegen   der   Narben- 
gestalt. 
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sitzl.  Die  3-llieiliu;c  Narlie  und  die  3  Samentrager  der  Le- 
rn aire'scheu  ßeschreibinig  sind  nicht  als  Regel  zu  be- 
trachleu. 

1.  PI.  gloxiniflorniu  n.  -  Die  einzige  bisher  bekannte 
Art  ist,  ausser  den  schon  angegebenen  Merkmalen,  noch  dnrch 
den  gelben,  rolhpunktirten  Schlund  ihrer  weisslich -l)lauen 
Blumen,  deren  Saum  fransig- gezähnt  ist,  ausgezeichnet.  Sie 
wurde  zuerst  von  Seh  ei d  w ei  1  er,  laut  Lemaire's  Angca- 
be,  als  St'unitigi(«  glojcini/loia  beschrieben,  dann  von  For- 
kel  und  C  h.  Lemairo  ^chimcnes  glo.vinijlora  genannt, 
und  in  der  Flore  des  serres  von  1848  und  endlich  von  Hoo- 
ker im  März  18J9  unter  der  Garteubeneunung  Glojcinia 
Jimhriata  beschrieben  und  abgebildet.  Sie  ist  1844  von 
Ghiesbregt  in  Mexico  entdeckt  und  auForkel  gesandt, 
der  sie  im  Garlen  von  Laekeu  im  Juni  1847  zuerst  zur  Blülhe 
brachte  und  sie  Lemaire  mittheilte.  Nach  England  ist  sie 
durch  Ketelew  aus  Paris  gekommen,  der  sie  dem  Garlen 
von  Kew  mitiheille,  wo  sie  im  September  1848  blühte.  Nach- 
dem schon  Hooker  sie  als  von  Glojcinia  verschieden  er- 
kannte, wurde  es  nölhig,  sie  auch  von  Achimenes  und  Dia- 
stema^ den  angegebenen  Unterschieden  nach,  zu  trennen. 
Dabei  übersah  ich  früher  (Linn.  XXVF.  p.  201.),  dass  die 
Hooker'sche  Beschreibung  jünger  war,  als  die  von  Ferkel 
und  S  ch  cid  vve  ile  r,  und  Hess  ihr  gegen  das  Prioritätsrecht 
den  Namen  ^^ßmhriatvm.'-'-  Indem  ich  dies  als  Irrthum  be- 
kenne, sehe  ich  mich  nun  genölhigt,  dieselbe  Pflanze,  leider 
r?iit  abermaliger  Vermehrung  der  Sjnonymie,  jetzt  unter  dem 
Seh  eid  w  eile  r'schen  x\r(iiauien  aufzuführen. 
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10.  Mandirola *■)  Dtue. 
Eine  im  ßlülhoiKuisdnifk  den  Locherieen  nicht  iinähn- 
lirhe  Gattung,  die  aber  von  diesen,  wie  von  Scheeria  nnd 
Plectopoma,  durch  den  häutigen  Driiseuring  und  die  zwei- 
lappige Narbe,  von  ^cht'menes  durch  die  Kerbung  des  Rin- 
ges und  die  mehr  glockige  Krone  abweicht,  welche  wiederum 
andrerseits  zum  Unterschiede  von  Glojcinia  am  Grunde  eng 
ist,  und  siih  erst  allracähiig  zu  dem  aufwärts  geöffneten 
Schlünde  erweitert.  Letzter  ist  sie  in  der  Tracht  nahe  ver- 
wandt. Decaisue  hatte  sie  schon  1848  als  besondere  Gal- 
tung von  Achimenes  getrennt,  als  welche  sie  überdies  noch 
durch  den  an  der  Spitze  freien,  zugespitzten  Fruchtknoten, 
die  kurz  dreieckigen,  sternartig  verbundenen  Autheren,  und 
in  der  Tracht  durch  die  rispfinfönnig  an  der  Spitze  zusam- 
niengedrängteu  Bliilhen  kenntlich  ist.  Eine  „grosse,  fleischige 
Drüse"  jedoch,  deren  Decaisne  erwtähnt,  hat  sich  weder 
an  den  lebenden  Exemplaren  gefunden  ,  noch  ist  einer  solchen 
von  Hooker  Erwähnung  gethan;  auch  kommt  sie  in  der 
ganzen  Sippe  bisher  nicht  vor.  Planchon  und  Linden 
halten,  wie  schon  bemerkt,  diese  Gattung  für  geuerisch  nicht 
von  Scheeria  verschieden,  welcher  Ansicht  aber  die  sehr  ab- 
weichende Bildung  von  Narbe  und  Drüsenring  entschieden  wi- 
derspricht. Zudem  ist  die  Tracht  eine  völlig  andere,  und 
die  Scheeria  eine  mexikanische  Gattung.  Bisher  ist  nur  eine 
von  Gardner  in  Brasilien  entdeckte  Art  dieser  Gattung 
als  sicher  hierhergehörig  beschrieben.  Die  ebenfalls  brasilia- 
nische Gloxinia  ichthijostoma  Gardn.  ist  ihr  nicht  unähn- 
lirh,  so  dass  sie  möglicherweise  sich  auch  noch  als  Mundi- 
rola  herausstellen  könnte. 


*)   Nach   August  in    Mandirola,     italienischem   Botaniker    und 
Verf.  des  Manuale  de  Giardinieri.  1652. 
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1.  M.  multiflora  Dcne.  Trägt  eine  dichle  Rispe  blauer 
oder  lilafarbener  Bliiraeu  an  3  —  5-bliUhipfen  Stielen,  ist  von 
schlankem,  zierlichem  AVnchs,  und  hat  scharf,  fast  doppelt 
gesäute  Blätter.  Gardner  fand  die  Pllanze  auf  trocknen 
Felsbällken  in  Wäldern  der  Serra  de  Santa  Brida  und 
bei  Villa  de  Arragas  in  der  Prov.  Goy  az  iu  Brasilien, 
wo  er  in  den  Jahren  1837  —  41  sammelte,  und  schickte,  ausser 
trockenen  Exemplaren,  Samen,  weh  he  im  Juni  1843  im  bo- 
tanischen Garten  von  Glasgow  zuerst,  später  iu  Kew  ,  blü- 
hende Pflanzen  hervorbrachten.  Wir  finden  die  erste  Abbil- 
dung nach  trockenen  Exemplaren  in  den  Hooker'schen  Ico- 
neSj  eine  zweite  nach  lebenden  aus  dem  Garten  von  Kew  im 
Botanical  Magazine;  und  da  bei  jenen  sich  nur  das  miniere 
Kronenblatt,  bei  diesen  jedoch  alle  gefranst  finden,  so  un- 
terscheidet Hooker  demnach  die  beiden  angeführten  Varie- 
täten. Eine  dritte  Abbildung  giebt  Paxton  iu  seinem  Ma- 
gazin. Nach  Warscewitz's  Millhoilung  käme  die  Art  am 
Amazonenstrome  vor,  doch  giebt  er  keiucn  Standort  ge- 
nauer an. 

11.     Gloxinia''')  L'Her. 

Eine  der  ältesten  Gattungen  der  ganzen  Familie,  aufge- 
stellt von  L'Heritier  und  genau  beschrieben  nach  der  ersten 
Species,  welche  daher  sich  und  ihren  nächsten  Verwandten, 
wie  wir  schon  oben  (Linn.  XXVI.  p.  165.)  besprochen  haben, 
den  alten  Gattungsnamen    sichert,    während    die  neuer   hinzn- 


*)  Nach  Ben j.  Pet.  Gloxin  aus  Colmar  benannt.  L'H^ri- 
tier's  Diagnose  lautet:  ,,Calyx  siiperus  5-pliylliis.  Corolla 
cainpamilata,  limho  obliqno.  >'ectariiTm  j^ibbum  ad  basin  aiititam 
petali.  Filamenta  didjnama,  cum  riidimento  quiuti  ,  receptaciilo 
inserta.  Gerinen  inferum.  Stigma  capitatiim.  Fiuctus  subbilo- 
cularis." 


geh-eteneu  Arten  mit  kiiolligflin  Rhizoni,  die  ausser  einer 
olierflächliehen  Blnraenähnliclikeit  nichts  mit  jener  geineia  ha- 
ben als  Ligcrien  einer  anderen  Sippe  einzureihen  sind. 
Die  schlanken,  aufrechten  Stengel  mit  trauhig- gestellten, 
kurzgestieltenAchselljÜilhen  und  die  Schuppenkätzchen  -  Stolo- 
uen  verr.'itheu  dagegen  deutlich  genug  die Achinieneennatur  der 
wahren  Glo.rinicn.  Von  den  verwandten  Gattungen,  unter 
denen  Mandirola  ihnen  am  nächsten  steht,  sind  sie  durch 
die  Kronenform  verschieden,  die  nirgends  so  vom  Grunde  aus 
bauchig  aufgeblasen  ist,  und  durch  den  feinen,  häutigen, 
fiinfkerbigen  und  etwas  gefransten  Drüsenriug.  Eine  fast 
walzige  oder  fiinfkantige,  gefurchte  Kelchröhre,  die  den 
stumpllichen  Fruchtknoten  ziemlich  ganz  verbirgt,  und  iu  un- 
gleiche, an  der  Spitze  meist  breitere  Zipfel  ausläuft,  und 
eine  mundlörmige  Narlje  machen  die  übrigen  Charaktere  aus. 
Wie  schon  früher  besprochen,  nennt  Regel  die  echten  Glo- 
xinien „Salisia.''  -  Nen-Granada  ist  das  Vaterland  der 
beiden  ersten  genau  bekannten  Arten,  Brasilien  das  der 
dritten  und  vierten  und  Guiana  das  der  fünften. 

1.  G.  macuSata  L'Her.  —  Diese  Stammart  der  Gattung 
unterscheidet  sich  durch  kräftigeren  Wuchs,  derbere,  dunkel 
gefleckte  Stengel,  stärkere  Behaarung  und  herzförmige,  unten 
geröthele  Blätter.  Der  Saum  der  blauen  Blumen  ist  ausge- 
breitet, der  mittlere  Lappen  stark  eingekrümmt.  Sic  stammt 
aus  Cartagena  in  Neu-Granada,  wo  Rob.  Miliar  sie 
sammelte,  und  die  Samen  nach  Europa  schickte.  Sie  wurde 
zuerst  im  Garten  von  Chelsea  im  Jahre  1739  kultivirt,  und 
von  L'H  e  r.  in  seinen  Stirpes  novae  beschrieben.  Im  29.  Bde. 
des  Botanical  Magazine  finden  wir  sie  zuerst  abgebildet.  Ob- 
gleich durch  die  Gärten  seit  langer  Zeit  verbreitet,  ist  sie 
jetzt  durch  viele  prächtigere   Arten,    die    besonders    das  letzte 


Jahrzeheiid  nach  Europa  geführt  hat,  in  don  Hinlergrim«!  ge- 
drängt. 

2.  ©.  pallidiilora  Hook.  —  Obgleich  diese  Art  jener 
ersten  in  den  einzelnen  Theilen  ziemlich  cähnlich  ist,  so  hat 
sie  doch  im  Ganzen  ein  deutlich  verschiedenes  Ansehen.  Sic 
ist  sparsamer  behaart,  saftiger,  weniger  krallig  von  AA'^uchs, 
ungefleckt,  mit  breiten,  etwas  schiel- eirunden,  bleich  grünen, 
wässerig  saftigen  Blättern.  Die  blass  lilafarbenen  Bltimen  ha- 
ben lauter  eingekrümmte,  verhältnissmässig  kurze  Saunilappen, 
eine  stark  sackartig  aufgetriebene  Kronenbasis  und  sehr  ge- 
spreizte oder  zurückgt'krümmte  Kelchzipfel.  Sie  ist  vom 
Sammler  Purdie  von  Sta.  Martha  gesandt,  blühte  in  Eng- 
land zuerst  im  October  1S45,  und  wurde  als  speciHsch  ver- 
schieden von  Hook  er  beschrieben  und  abgebildet  im  Februar- 
heft des  ßotanical  Magazine  von  1846.  Moritz  fand  sie  in 
Venezuela  bei  Valencia  an  schattigen  Felsbächen,  und 
Seemann  in  den  Savannen  beim  Dorfe  San  Juan  in 
Panama,  jedoch  selten.  Im  hiesigen  Garten  wird  sie  seit 
einer  Reihe  von  Jahren  unter  den  Benennungen  Glojcinia 
frugrans  oder  Caljpsoa  grandijlora  kultivirt,  deren  Ur- 
sprung uns  nicht  bekannt  ist, 

?  3.  Cr.  atteiinata  n.  —  Unter  diesem  Namen  fügen 
wir  dieser  Gattung  eine  von  Gardner  in  Brasilien,  in  der 
Provinz  Gojaz,  gesammelte  Pflanze  zu,  von  der  uns  ein  ge- 
trocknetes Exemplar  vorliegt,  das  in  allen  wesentlichen  Merkma- 
len den  Gattungs- Charakter  deutlich  genug  zeigt,  um  mit  gröss- 
ter  AVahrscheinlichkeit  hierhergestellt  zu  werden,  wenn  auch 
das  Fehlen  des  Wurzelstocks  eine  absolute  Gewissheit  noch 
ausschliesst.  —  Die  Pflanze  trägt  auf  schlankem  St»Migel 
ziemlith  grosse  Blätter,  die  sich  anlfallend  von  denen  der 
vorstehenden  Arten  dadurch  unterscheiden,  dass  sie  lang  zu- 
gespitzt und  in  den  Blattstiel  verschmälert,  und  überhaupt  mehr 
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in  die  Länge  gezogen  sind.  Sie  sind  uniegclmcässig,  fast 
doppelt  gesägt,  iinteu  Meich,  oben  mit  einzelnen  Haaren  be- 
setzt, weniger  dicht  als  die  Blatt-  und  Blnmeustiele,  Das 
vorliegende  Exemplar  zeigt  ein  entwickeltes  Blüthenpaar  in 
den  Achseln  eines  der  oberen  Blatipaare,  an  Stielen,  die  län- 
ger als  die  dazu  gehörigen  Blattstiele,  aber  kürzer  als  die 
ßinmen  sind.  Die  Kelche  sind  weit  und  locker,  mit  etwas 
ungleichen,  breit  eirunden,  lang  und  lein  zugespitzten,  ganz- 
randigen  und  gewiniperten  Blättchen.  Die  Kronen  sind  im 
trockenen  Zustande  dunkelblau,  bauchig-glockig,  der  Gat- 
tiingsforra  entsprechend,  obwohl  im  Ganzen  etwas  schlanker 
und  vielleicht  mehr  geölTufl.  Die  übrigen  Theile  widerspre- 
chen ebenfalls,  soweit  sie  sich  trocken  erkennen  lassen,  den 
Gattiingstnerkmalen  nicht. 

?  4.  G.  ichthyostoiiia  Gardn.  ist  noch  einigormassen 
zweifelhaft  zwischen  dieser  und  der  vorstehenden  Gattung. 
Sie  6ndet  sich  in  den  Hooker'schen  Icones  (im  5.  Bde.  No. 
47*2  vorn  J.  1842)  abgebildet,  und  Bild  und  Beschreibung, 
wie  das  leider  bei  Abbildungen  nach  getrockneten  Exemplaren 
so  häufig  ist,  sind  so  wenig  vollständig,  dass  sich  danach 
das  Genus,  wohin  sie  gehöre,  nicht  mit  Sicherheit  bestimmen 
lässt.  Zunächst  deutet  die  Angabc  „annua"  auf  eine  Achi- 
nienee ,  die  bei  mangelnden  Schuppenkätzchen  öfter  jährig  zn 
sein  scheinen.  Somit  könnte  es  wohl  eine  echte  Gloxinia 
sein.  Freilich  würden  die  „5  Drüsen"  dagegen  sprechen, 
wenn  nicht  Seemann  in  einer  handschriftlichen  Bemerkung 
das  Vorhandensein  derselben  an  von  ihm  untersuchten  ge- 
trockneten Exemplaren  in  Abrede  stellte.  Die  Narbe,  welche 
„kreisförmig  ausgehöhlt"  sein  soll ,  und  die  Bildung  des  Kro- 
nensaums, der  wenig  geöffnet,  und  dessen  mittlerer  Lappen 
fransig  gezähnt  und  einwärts  gekrümmt  ist,  würden  mit 
Gloarinia  stimmen   können.     Andrerseils  aber  ist  die  Kronen- 
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basis  eng,  entwehrt,  wie  es  im  Bilde  scheint,  vorn  der  sack- 
artigen AiiftreÜjnng,  nnd  ist  mehr  trichlerartig  erweitert.  Zn- 
dem  ist  die  gesannnte  Tracht  der  Mandirola  intillißora, 
wie  schon  Hooker  hei  Beschreibung  derselben  hemerkt,  auf- 
fallend ähnlich,  mit  der  sie  anch  das  Vaterland  theilt.  Somit 
ist  es  ohne  wiederholte  genane  Uiitersnchnng  der  Pilanze  selbst, 
von  der  nns  hier  leider  weder  trockene,  noch  leheiule  Exem- 
plare zu  Gebote  stehen,  nicht  festzustellen ,  ob  sie  sicher  zu 
Gloxinia  gehöre,  mit  welcher  Gattung  bisher  noch  immer 
die  meisten  Merkmale  stimmen,  oder  zu  Mandirola ,  Avohin 
Habitus  und  Vaterland  deuten,  oder  ob  sie  nicht  vielmehr  am 
besten  als  ein  neues,  zwischen  beiden  stehendes  Genus  „Tch- 
tJiijostoma"  betrachtet  werden  müsse,  als  welche  sie,  laut 
einer  Bemerkung  Planchon's  in  der  Flore  des  serres  (10. 
3.  p.  49.),  vonDecaisne  schon  angenommen  zu  sein  scheint. 
(Derselbe  spricht  ihr  dabei  aber  eine  dorsale  Drüse  zu.)  Es 
bleibe  die  Art  daher  vorläufig  als  noch  zweifelhaft  bei  Glojci- 
nia  stehen,  bis  sie  mit  sicherer  Diagnose  getrennt  werden 
kann.  Sie  mit  Seemann  zu  der  Gattung  Scheeria  zu  stel- 
len, erscheint  bei  so  abweichender  Kronenform  uud  so  ganz 
verschiedenem  Habitus  unthunlich,  abgesehen  davon,  dass  sie 
alsdann  einen  dicken,  schwieligen  Drüsenring  besitzen  müsste. 
Als  Art  ist  sie  übrigens  durch  purpurvioldle ,  einzelnstehende 
Blumen,  eirunde,  grobgesägte,  kurz  gestielte  Blätter  und  zot- 
tig-haarige Stengel  charakterisirt.  —  Sie  wurde  im  Januar 
1840  von  Gar  du  er  in  Brasilien  au  schattigen,  felsigen 
Orten  auf  trockenen  Kalkhügeln  unweit  Arrial  da  Cha- 
pada  in  der  Provinz  Goyaz  gesammelt,  und  ist,  soviel  be- 
kannt, nicht  in  Kultur. 

?  5.  Cr.  snaveolens  endlich  lügt  Decaisnc,  welcher  in 
der  Revue  horticole  vom  December  1848  (p.  463)  zuerst  die 
alte    Gattung  Glojcinia    genauer   feststellte,     noch    den  zuerst 


gennniitoii  zwei  Specios  .als  „neue  Art,  mit  ovalen  Kelch- 
zipft'l  lind  blassbliuien  Bliitheii"  zu,  ohne  ausser  diesen  kur- 
zen Worten  eine  genauere  Diagnose  zu  geben.  Da  auch 
seitdein  eine  solche  nicht  veröffentlicht  zu  sein  scheint,  so 
lässt  sich  über  ihre  Stellung  zn  jenen  zwei  Arten  nicht  nr- 
theilen.  Bemerkcnswerlh  ist  dicAngabe,  dass  sie  aus  G  u  iana 
stamme. 

12.     Biasfeiua«)   Benth. 

Ein  Geschlecht  meist  kleiner  und  sehr  zarter  Achime- 
neen,  die,  in  physiognoinischer  Hinsicht,  etwa  zwischen  den 
echten  Achimenes  und  den  Niphüen  stehen,  also  gewisser- 
massen  an  der  einen  Grenze  des  Achimeneen- Geliietes.  Die 
kleineren  Arten  haben  alle  an  der  Spitze  des  kurzen,  oft  nie- 
derliegendon  Stengels  wenige  zu  einer  Art  von  Blatlrosette 
zusammengerückte  Blattpaare,  wie  dii-  Niphüen,  die  Kölli- 
keria  und  Eucodonia.  Die  eigenthümliche  Entwickeiung  von 
5  getrennten,  lang  ausgewachsenen  Drüsen,  die  diese  Gat- 
tung nur  mit  der  folgenden  gemein  hat,  unterscheidet  sie 
leicht  und  deutlich  von  allen  übrigen.  Ausserdem  sind  die 
zarten,  oft  kleinen  teller-  oder  fast  trichterförmigen  Kronen 
mit  fast  gleicher  Basis  und  ziemlich  gerader  Röhre  ,  in  deren 
Saum  kaum  eine  Spur  von  Ungleichheit  zu  bemerken  ist,  und 
die  einzeln  stehen  oder  zu  kleinen  Ebensträussen  oder  Trau- 
ben zusammentreten,  charackteristisch  genug.  Der  fast  kuge- 
lige Fruchtknoten  ist  an  der  .'Spitze  frei,  von  den  Drüsen  um- 
stellt ,  die  Narbe  in  zwei  fast  rundliche  Lappen  getheilt. 
Benth  am  erkannte  die  Gattung  zuerst  in  der  Art  D.  race- 
miferum  als  generisch  verschieden  von  Achimenes,  und  ver- 
einigt mit  ihr  eine  Reihe  von  Arten,  die  Popp  ig  in  den  Jahren 


*)  Von  SiäaTi>)/4ci ,  ZwisciienrauinC?) 
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1827 — 1832  in  Südamerika  gesammelt  imd  in  die  AYillde- 
now'sclie  Galtiing  Trciiranitt  eingereiht  hatte.  Da  jedoch 
Treiitania  nach  der  Slammart  Achim,  coccinea  hegriiiidet 
war,  lind  alle  diese  Arten  die  5  freien  Drüsen  hal)en,  Achi- 
mcnes  aber  den  häniigen  Ring,  so  ging  diese  Vereinigung 
nicht  an.  Und  während  die  echten  Achimenen  von  DeCan- 
dollc  wieder  mit  diesem  ihrem  ursprünglichen  Namen  be- 
nannt sind,  wurden  die  kleinen,  fünfdrüsigen  Arten  selb- 
ständig von  Beniham  als  Diastemafa  bezeichnet.  Regel 
reihte  die  oben  besprochene  Dicyyla  Candida  als  Diastema 
gracile  ein,  indem  er  den  richtigen  Gattungscharakter  danach 
abänderte,  wodurch  jedoch  die  Gatfungsnnterschiede  überhaupt 
verwischt  werden  würden.  Die  echten  Diastemalen  sind  da- 
her theils  eine  Reihe  peruanischer  Arten,  von  Pöppig  be- 
schrieben, theils  einige  von  Bentham,  Hooker  und  Plan- 
chen aus  anderen  Theilen  Südamerika's  nnd  eine  neue  eben- 
daher aus  dem  hiesigen  Herbarium,  also  lauter  Südameri- 
ka u  e  r. 

1.  D.  raceuilferuin  Benth.  —  Diese  Stammart  der 
Gattung  hat  schlaffe,  dünne,  ästige  Stengel  mit  eirunden,  bei- 
derseits stumpfen,  gekerbten  Blättern,  traubig  an  der  Spitze 
des  Stengels  vereinte  Blülhen,  deren  Kronenröhre  J/^  Zoll 
lang  und  vierfach  länger  als  der  Kelch  ist.  Sie  ist  bei  Sa- 
lango,  in  der  Nachbarschaft  von  St.  Helena,  an  der  Nord- 
scile  der  Bai  vonGuayaquil  in  Ecuador  vonHinds  auf 
der  Reise  des  Schiffes  Sulphur  gefunden. 

2.  D.  ochroleueum  Hook. —  Die  grösste  Art  der  gan- 
zen Galtung,  deren  kräftige,  saftige,  reichbelaubte  Stengel  bis 
2  Fuss  hoch  werden  und  an  der  Spitze  in  vielblumige  Rispen 
gelbweisser ,  zolllanger,  zierlicher  Blumen  übergehen.  Die 
Blätter  sind  spitz,  grob  gesägt  und  runzelig.  Pur  die  sam- 
melte sie  in  der  Sierra  Nevada  von  Sta.  Martha,    nnd 
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sandte  sie  dem  Garten  von  Kew,  wo  sie  im  Angnst  1846 
blühte.  Sie  findet  sich  im  Botanical  Magazine  vom  September 
1846  abgebildet,  nud  ist  seitdem  das  einzige  knltivirte  echte 
Diastema. 

3.  I>  loiigilloruin  Benth.  Ein  1/2'  l'ohes  Pflänzehen, 
das  in  der  Tracht  der  folgenden  Art  ähnlich  ist,  nnd  dessen 
langröhrige  Bliithen ,  in  kleine,  fast  gipfelständige  Tranben 
geordnet,  ihren  Kelch  fünfmal  an  Länge  überragen.  Es  wnrde 
von  Hartweg  iuColnmbieu  gesammelt,  an  schaltigen  Or- 
ten bei  der  Haci  enda  de  Palmar,  nn weit  des  Dorfes  Gu  a- 
duas    in  der  Provinz  Bogota. 

4.  D.  qaiiiqaevuliieraui  Planch.  —  Eine  von  Plan- 
chen   abgebildete  nnd  beschriebene  Art,    die  dem  D.  longi- 

Jlorum  nnd  maculatuin  nahe  zn  stellen,  aber  doch  abwei- 
chend zu  sein  scheint,  obgleich  sich  nach  der  sehr  kurzen  Be- 
schreibung jeuer  erstgenannten  Art  nicht  völlig  sicher  nrthei- 
len  lässt.  Die  gipfelständigen  Trauben,  die  etwas  behaarten, 
■weissen,  röthlich  gefleckten  Blumen  nnd  die  schmalen  Kelch- 
zipfel sieht  Planchon  als  sie  iiesonders  von  D.  longijlo- 
rum  unterscheidend  an.  Von  D.  macuJatum  dürfte  sie  durch 
die  längere  Krouenröhre  und  die  Grundfarbe  der  Blumen  ab- 
weichen. Sie  ist  von  Seh  lim  in  den  feuchten  und  schatti- 
gen Schluchten  (Quebradas)  bei  Mesa  rica  in  der  Provinz 
Ocaiia  in  Neu-Granada  bei  5000'  Meereshöhe  gefunden, 
und  1851  an  Linden  gesandt,  i)ei  welchem  sie  im  Winter 
1852  zur  Blüthe  kam. 

5.  D.  inacalatain  Benth.  Ein  sehr  kleines  POäuzchen 
mit  wenigen  Blättern  und  einer  kleinen  Scheindolde  hell  yeil- 
chenfarbiger  ,  dunkelblau  gefleckter  Blüthen,  welches  Pöppig 
im  östlichen  Peru  au  feuchten  Felsen  der  Qnebrada  de 
Chinchao  im  Januar  in  Blüthe  fand. 
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6.  D.  discolor  Beiitli.  Ges(i<>ckte,  iiioderlicgeiide  Steu- 
ii,el    mit    Ijpiflorseits    stiiiupfeii.     iiiHorhoIl»    gnöthoieii    Blätteru. 

.  mit  eliizclnon  oder  rispig  vereiiitoii  Trugdöldchm.  Die  hoch- 
lothen  Bliimei)  sind  mir  zweimal  so  lang  als  der  Kelch,  nnd 
haben  ansgerandete  Saiimlappen.  Von  Pöppig  an  Felsen 
liei  Cassapi  in  Peru  gesammeji ,  wo  es  im  Januar  Mühte, 
und  als  üiiereinstimmend  mit  .4c/i<;/i<?«r:.  comifera  angegeben, 
die  nach  DeCandolle  ebenfalls  von   ihm  gesammelt  sein  soll, 

7.  I>.  scabrniii  Bejilh.  Durch  lanzettliche,  zngespitzle, 
um  Grnndc  ungleiche,  scharf  behaarte  Blätter  und  weisse  Bln- 
meii,  die  innen  gelb  und  im  Schlünde,  ähnlich  wie  /),  nn:- 
culafi/m,  mit  fünf  grossen,  schwarzblauen  Flecken  geziert 
sind,  ausgezeichnet,  im  Ganzen  aber  sich  der  vorigen  Ar! 
anschliessend.  Wurde  an  denselben  Orten  wie  die  vorigen, 
aber  seltner,  an  felsigen  Bächen  im  December  blühend  ge- 
funden. 

8.  D.  urti4'ifoliiiiu  Benth.  Ebenfalls  ein  sehr  kleines 
Ptiänzrhen  mit  wenigen,  verhällnissmässig  breiten,  fast  stum- 
pfen, grob  eingeschnitten  gesägten  Blättern  und  einer  Trug- 
dolde blass  veilchenfarbiger  Blüthen ,  die  dreimal  so  lang  ah 
ihr  breit-  und  kurzlappiger  Kelrh  sind.  Es  blühte  im  No- 
vember an  den  feuchten  Üferfelsen  des  Rio  de  Chinchao 
bei  Cnchero   in   Peru. 

9.  D.  incisain  Benth.  Diese  Art,  die  Hart  weg  an 
schattigen ,  kühlen,  westlichen  Abhängen  der  Q  u i  t  e  n  s  i  s  ch  e n 
Anden  bei  N an  egal  fand,  ist  der  vorigen  im  Ganzen  sehr 
ähnlich,  aber  besonders  durch  etwas  kleinere  Blüthen,  deren 
Rohre  den  Kelch  viermal  übertrifft,  nnd  durch  längere  Blatt- 
stiele verschieden. 

10.  1>.  inolle  Beoth.  Diese  Pflanze  ist  ganz  mit  dich- 
ten, weichen,  rothen,  gegliederten,  bis  2'"  weit  abstehenden 
glänzenden  Haaren  Iiedeckt,  hat  viele  kriechende  Stengel  nnd 
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an  einbliiraigpn  Stielen  weisse  Blumen ,  die  unter  allen  Ar- 
ten die  grössten  und  deren  obere  *)  Lappen  dunkel  piirpur- 
Yiolett  gefärbt  sind.  Sie  ist  von  Pöppig  au  den  Stand- 
orten der  vorher  genannten  in  Wäldern  auf  feuchten  Fels- 
blöcken und  an  Bächen  im  Juli  blühend  gesammelt,  und  von 
DeCandolle  als   Episcia  hispida  beschrieben. 

11.  D.  tenerriinuin  Benth.  Ein  höchst  zartes,  blei- 
ches, lichtscheues  Pflänzchen,  mit  wenigen,  verhällnissmässig 
grossen,  schiefen  Blättern  und  2  —  3  langgestielten,  kleinen, 
schlanken,  blass  lilafarbigen  Blüthen,  deren  Krone  dreimni 
80  lang  als  ihr  Kelch  ist.  Es  blühte  im  November  in  dunk- 
len Felsspalten  an  den  Ufern  des  Rio  Chinchao. 

12.  D.  divaricatuin  Benth.  Ebenfalls  ein  sehr  kleines, 
mehrstengliges  ,  kriechendes  Pflänzchen  mit  kleinen  Blättern, 
die  mit  ihrer  stark  behaarten  Unterseite  oft  festhafteu ,  und 
je  2  —  4  einzeln  gestielten,  auseinander  gesperrten  Blüthen, 
die  kurzröhrig,  fast  glockig,  weiss  und  noch  einmal  so  lang 
als  ihr  Kelch  sind.  Es  wurde  von  Pöppig  in  Felsspalten 
bei  Cassapi  im  Januar  blühend  gesammelt. 

13.  D.  Caracasanum  Kl.  et  Haust.  Ein  kleines  Pflänz- 
chen mit  dünnem  Stengel  und  gestielten,  eiförmigen,  spitzen, 
am  Grunde  abgerundeten  Blättern,  die  kerbig  gesägt  und 
sparsam  borstig  behaart  sind.  Die  ziemlich  langgestiellen  Blu- 
men bilden  kleine,  gipfelsländige  Doldentrauben,  und  sind  von 
sitzenden,  läuglichen,  wenig  gekerbten  Bracteen  gestützt. 
Der  am  Grunde  dem  Fruchtknoten    ausrewachsene  Kelch  steht 


*)  Iti  der  P  ö  |)  p  ig'scheii  Besclireihniig  steht:  ,,liml)i  laciniis  tri- 
bus  posticis  saturate  pur|nireo-violaceis."  Welche  ,,drei"  Kro- 
nenlappen gemeint  seien ,  und  ob  nicht  etwa  ein  Vorsehen  zu 
Grunde  liege,  erscheint  zweifelhaft,  da  die  Gesneraceen-Blüthen 
stets  2/3  üppig  siiid. 


IQ 

auf  dem  Blnmeustiele  aiifrorht,  ist  etwa  kreiselföimig,  mit 
schmal  lanzeltlicheu,  spitzen,  ganzramligen,  weichhaarioeu 
Bläuchen,  und  erreicht  '/g  der  Kronenlänge.  Die  Krone  ist 
%"  lang,  und  nnterscheidet  sich  durch  die  aufwärts  sich 
weiter  öffnende  Röhre,  deren  Rücken  seharlachroth  ist.  Der 
Bauch  und  der  Saum  erscheinen  an  den  trocknen  Exemplaren 
hlassgelhlich;  letzterer  ist  ausgebreitet  und  hat  breite,  rund- 
liche Lappen.  Der  Grund  der  Röhre  ist  gleich.  Die  am 
untersten  Rande  der  Kronenröhre  eingesetzten  Staubgefässe 
bleiben  eingeschlossen.  Vom  fünften  ist  eine  fadenförmige 
Spur  zu  sehen.  Die  kurzen  Antheren  hängen  quadratisch  zu- 
sammen. Die  fünf  Drüsen  sind  fadenförmig;  der  Fruchtkno- 
ten länglich,  etwas  haarig;  die  Narbe  zweilappig.  Wir  ha- 
ben im  hiesigen  Herbarium  trockene,  ziemlich  unvollständige 
Exemplare,  die  theils  Ed.  0  t  to  in  der  Q  u  eb  r  ada  Cat  nche 
in  der  Nähe  von  Caracas  im  Juli  blühend,  theils  Moritz 
bei  Valencia  gefunden  hat. 

13.  Tydaea  *)  Dcne 
Eine  kräftige  Achimeneen-Form,  die  sich  in  der  Tracht 
den  Lofherieu  anreiht,  zugleich  aber  durch  diese  auch,  wie 
noch  auffallender  durch  gewisse  Züge  ihrer  Blüthenphysio- 
guomie,  und  besonders  durch  die  darin  herrschenden  hoch- 
gelben und  brennend  scharlachrothen  Farbentöne  so  lebhaft 
an  die  ähnlichen  Erscheinungen  in  der  Brachylomateen- Sippe 
erinnert,  dass  man,  wie  schon  oben  bemerkt,  versucht  sein 
kann  ,  sie  dazu  zu  rechnen.  Sonderbar  genug  hält  sie  daher 
in  morphologischer  Hinsicht  die  Grenze  der  Achimenecn-Reihe, 
welche  der  von  der  vorigen  Gattung  gebildeten  gerade  ent- 
gegengesetzt ist,  obwohl  diese  beiden  Geschlechter  allein  das 


*)  Vom  mytliologisclieu  Namen  Tv6evg;   Planchen  schlägt  daher 
vor,  lieber  Tydea  {Tv^iia)  zn  schreiben. 
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Keniizeichoii  der  5  freien  üiiisen  gemein  haben.  Ihre  sohie- 
fen,  nickenden  Blumen  mit  b<auchig  weiter  Röhre,  die  sich 
zum  Schlünde  wieder  verengt,  und  mit  ausgebreitetem  Saum, 
der  an  der  Spitze  freie  Fruchtknoten  nnd  die  zweispaltige  Narbe 
sind  ansserdem  die  Galtnngskennzeichen.  Decaisne  und 
Regel  erkannten  die  Gattung  fast  zugleich  nach  dem  Aus- 
da'uck  der  früheren  ^chinn  ncs  picla  als  verschieden  an. 
Letzterer  zog  jedoch  den  von  ihm  vorgeschlagenen  Namen 
Gieshria  gegen  den  von  Decaisne  gegebeneu  wieder  zurück. 
Doch  hat  er  neuerdings  durch  Hinzufüguiig  und  Vergleichung 
neuerer  Arten  die  Gattung  ergänzt  und  genauer  umschrieben. 
Die  RegeTsche  Gattung  Sctailocah/.v ,  die  den  Hiuchylo- 
matecfi  angehört,  wie  Planchon  bei  Beschreibung  der  T. 
amabilis  vorschlägt,  dieser  Galtung  einzuverleiben,  erscheint 
uns  nicht  gerechtfertigt.  lN  o  u  -  G  r  a  n  a  d  a  und  vielleicht  Mit- 
tel-Amerika sind  dii'  Heimatb  aller  hierher  üehörigeii 
Arteu. 

i.  T.  picta  Dcsue.  Eine  der  Achimeneeu -Foruien,  die 
in  uusereu  Gewächshäuseru  zu  kräftigen,  grossen  PHanzeii 
mit  reichem  Laubwerk  und  vielen  Blütheu  heranwachsen, 
während  sie  auf  ihrem  heimathlichen  Staudorl,  wie  Harl- 
weg  sagt,  kaum  5"  hoch  wird,  und  selten  auf  einem  Stamm 
mehr  als  zwei  Blütheu  trägt.  Durch  grosse,  herzförmige 
Blätter,  die  dunkelgrün  sammetartig  behaart  und  weiss  ge- 
fleckt und  geädert  sind,  ist  sie  eben  so  ausgezeichnet,  wie 
durch  schöne,  grosse,  nickende  Blumen  von  brennendem  Schar- 
lachroth. Die  Kronen  sind  an  der  Bauchseite  gelb,  und  die 
ebenfalls  gelbe  Unterlippe  ist  in  strahligen  Linien  roth  ge- 
strichelt. Bei  uus  bilden  diese  Blumen,  auf  sehr  laugen  Stie- 
len stehend,  eine  Art  von  gipfelständigem  Ebenstrauss.  Hart- 
wcg  fand  dies  Gewächs  in  Neu-Granada's  Prov.  Bogota 
in   eiueai  Walde  von  Wachspalmen   auf  den  Höhen   im  Osten 


vou  Guadiias,  wo  es  auf  felsigem  Grunde  an  nicht  zn  sohat- 
tigen  Orten  wuchs.  Nach  England  gesandt,  wurde  es  durch 
die  Horticuitural  Societv  verbreitet ,  und  ist  jetzt  überall  be- 
kannt nnd  beliebt. 

*i,  T.  AiuaMlis  Plauch.  et  Lind.  Diese  Art,  die  uns 
iu  lebenden  Exemplaren  noch  nicht,  sondern  Jiur  in  der  Ab- 
bildung vorgelegen  hat,  die  neuerdings  im  Deceraberheft  der 
Flore  des  serres  von  1855  veröffentlicht  ist,  scheint  der  er- 
sten Art  am  nächsten  zu  stehen,  weicht  jedoch  durch  schön 
rosenfarbige  Blumen  und  durch  Blatter,  die  nicht  weiss,  son- 
dern braun  gefleckt  und  bemalt,  und  kerbig  gesägt  sind, 
merklich  ab.  Sie  ist  im  J.  1853  durch  Tri  an a  in  der  Prov. 
Popayan  von  Neu- Granada  entdeckt,  und  iu  Samen  an 
Linden  geschickt,  der  sie  zuerst  im  Herbst  1854  zur  Bliithe 
brachte,  und  sie  in  seinem  Katalog  vou   1855  ankündigt. 

3.  T.  ocellata  Rgl.  Diese  Art  unterscheidet  sich  von 
der  ersten  durch  schmalere,  runzelig  rauhe  Blätter  und  klei- 
nere, kurz  gestielte,  mehr  glockenförmige  Blüthen  mit  schma- 
lerem Saum,  die  aber  schön  scharlachroth  und  im  Schlünde 
und  vorzugsweise  au  der  Unterlippe  weiss-  und  schwarzfleckig 
sind.  Regel  unterscheidet  davon  drei  Varietäten,  deren  er- 
ste zusamraenfliesseude,  die  zweite  getrennte  schwarze  Flecke 
hat,  die  bei  beiden  weiss  umsäumt  sind,  während  die  dritte 
mit  breiteren,  bloss  schwarzen  Flecken  gemalte  grössere 
Blumen  hat,  aber  selbst  von  niederem  Wuchs  ist.  Die  erste 
fand  Purdie  auf  den  Anden  von  Quiudiu  (nicht,  wie  das 
Bot.  Mag.  sagt,  Seemann*)  auf  dem  Isthmus  von  Pa- 
nama), und  sie  blühte  in  England  zuerst  im  Winter  von 
1847/48  in  den  Königl.  Gärten  von  Kew.      Die  zweite  sandte 


*)  Vgl.  Seeni.  Bot.  of  the  Her.  p.  185. 
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Warscewifz  aus  Nen-G  ra«  ada,    und  die  dritte  derselbe 
ebeudaher  von  der  Sierra    de  Santa  Martha. 

4.  T.  "Warscewiczii  Rgl.  Ausgezeichnet  durch  rostrothe 
Behaarung  des  Laub-  und  Stengelwerks.  Die  eiförmigen  oder 
eilanzettlirheu  Blätter  sind  gekerbt;  die  Blülhen  stehen  zu 
wenigen  an  kurzen  Stielen,  sind  tief  scharJachroth  und  schwarz 
pimktiil,  und  an  den  Kelchen,  wie  die  Blätter,  dicht  roth  be- 
haart. Auch  diese  sandte  Warscewiez  aus  Neu-Gra- 
uada  an  den  Züricher  Garten,  und  Regel  hat  sie  zuerst 
im  März  1854  in  der  Gartenflora  abgebildet.  Ein  zweite  Ab- 
bildung liefert  Ch.  Lemaire  im  Januar  1855  in  der  Illu- 
stration horticole,  welche  einige  unbedeutende  Abweichungen 
zeigt,  die  jedoch  nach  seiner  Angabe  der  Kultur  zuzuschrei- 
ben sind.  Selbst  dass  seine  Pflanze  kein  schuppiges  Rhizom 
habe ,  lässt  sich ,  da  es  auch  im  wilden  Zustande  der  Pflan- 
zen auf  gewissen  Standorten  vorkommt,  wie  schon  früher  be- 
merkt, lediglich  demselben  Grunde  zuschreiben. 

5.  Ausser  diesen  Arten  führt  Regel  in  der  Gartenflora 
vom  Juli  1855  (p.  233)  mit  der  T.  amahilis  noch  eine  Art 
auf,  die  bei  Linden  aus  Mittel-Amerika  eingeführt  sei, 
nämlich  T.  elegans  PI.  et  Lind. ,  mit  lebhaft  scharlachrothen 
Blütheu.  Eine  genauere  Charakteristik  oder  eine  Abbildung 
scheint  von  dieser  nicht  erschienen  zu  sein. 

Hybriden. 

Die  grosse  Uebereinstimmung,  welche  im  Bau  der  Be- 
fruchtungsorgane der  Gesneraceen  herrscht,  begünstigt  eine 
künstliche  Kreuzung  so  sehr,  dass  es  den  Gärtnern  gelungen 
ist,  nicht  allein  zahlreiche  Bastarde  und  Mischlinge  innerhalb 
einer  und  derselben  Galtung,  sondern  auch  zwischen  verschie- 
denen Gattungen  mit  Leichtigkeit  Bastardformen  zu  erziehen, 
und  zwar  nicht  allein  zwischen  einander  nah  verwandten,  son- 
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dem  sogar  zwischen  solchen,  die  wegen  der  weit  abweichen- 
den Bildiinn  ihrer  Blülheu  zu  verschiedenen  Sippen  zu  rech- 
nen sind.  Es  sind  diese  Erzenj^uisse  ,  welche  dentiich  genng 
zeigen,  dass  nicht  alle  Arten,  welche  sich  kreuzen,  zu  einer 
Gattung  gehören  müssen,  von  physiologischer  Bedeutung,  und 
daher  mögen,  obwohl  sie  eigentlich  nicht  in  eine  wissenschaft- 
liche Aufzählung  der  in  der  Natur  selbst  vorkommenden  For- 
men gehören,  einige  dieser  Bastardbildungen  beispielsweise 
hier  genannt  werden.  Eine  vollständige  Aufzählung  derselben 
würde  natürlich  ebenso  sehr  ausserhalb  des  wissenschaftlichen 
Interesses  liegen  ,  als  ancli  wegen  der  niivollsländigon  Anga- 
ben der  Elternpflanzen  unausführbar  sein.  In  einer  solchen 
müssten  dann  vor  Allem  auch  die  Gartennamen  durch  stren- 
ger wissenschaftlich  gebildete  Benennungen  ersetzt  werden, 
die,  aus  den  elterlichen  Namen  zusammengesetzt,  alsbald  die 
Abstammung  genau  erkennen  lassen,  worauf  wir  hier,  als 
theilweis  unausführbar,  theils  unserem  Zwecke  fremd,  ver- 
zichten. 

Eine  grosse  Zahl  von  Bastarden  sind  besonders  zwischen 
den  Arten  der  Gattung  Achimenes  selbst  gezogen,  und  zwar 
meist  von  Regel  im  Züricher  Garten,  in  dessen  Katalog  sie 
nnter  besonderen  Namen  aufgeführt  werden.  So  ist  Trevi- 
rana  [Achimenes)  Batintanni  ein  Bastard  zwischen  A.  coc- 
cinea  und  grandißora  (Kat.  1850.  p.  11;  Flora  32.  p.  182). 
Tr.  Escheri  und  Bodmeri  (Kat.  ebend.  u,  Flora  31.  p.251) 
sind  zwischen  A.  coccinea  und  longijhra  gefallen.  Von 
A.  grandißora^  befruchtet  durch  A.  longijlora^  fiel  Tr. 
Boecktnanni.  Tr,  Boothii  zog  Regel  aus  Kreuzung  von 
A.  palens  nnd  longi/lora.  Aus  Samen  von  A.  patens,  be- 
fruchtet durch  A.  grandißora  ß.  Liehmanni  endlich  ging 
Tr.  Rendlateri  auf.  Alle  diese  finden  sich  im  angegebenen 
Katalog.   —     Als  Bastarde    zweiten  Grades  oder  „Tinctiireu" 
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zog"  Hegel  i.B.  Tr.  ftrnzii  xwisilien  seiner  T/-.  Bodmeri  und 
.,^.  grandf/lori/ :  ferner  Tr.  sanguinea,  zwischen  seiuer  Tr, 
Baumanni  und  einer  Gartenvarietät,  A.  coccineit  formosu; 
und  Tr.  W ugeneri  zwischen  A.  coccinea  und  der  genannten 
Tr.  Escheri  Rgl.  ■ —  Anch  zwischen  den  Varietäten  einer  und 
derselljen  Art  sind  sehr  zahlreiche  Mischlinge  erzogen,  be- 
sonders zwischen  A.  coccinea  n.  vera  und  ß,  rosea.  Die 
grössie  Anzahl  derselben  jedoch,  wie  überhaupt  >iele  von  den 
Garten  -  Varietäten  und  Bastarden ,  haben  sich  gleich  in  dem 
ersten  Jahre  der  Kultur  als   unbeständig  erwiesen. 

Von  grösserem  Interesse  als  alle  diese  sind  jedoch  die- 
jenigen Hybriden,  die  zwischen  Arten  verschiedener  Gattungen 
oder  Sippen  gefallen  sind.  So  bildet  Planchon  in  der  Flore 
des  serres  (10.  3.  p.  49.)  unter  dem  Namen  Mandirola- 
Naegeh'a  Rözlii  ein«!ii  ßastfird  ab  ,  der  aus  dem  Samen  von 
Naegeliu  zehr  Ina ,  befruchtet  mit  Scheeria  iJle.ricana ,  ge- 
ROgtMi  ist,  und  einen  anderen  ah  Mandirolu-Naegelia  piclu- 
rata ,  gefallen  von  Mandirola  multifiora ,  durch  Naegelia 
zebrina  bestäubt.  Ferner  ist  eine  Hybride  zwischen  Tydaea 
picta  und  Brachijloma  Hondense ,  nach  gelegentlicher  x\Iit- 
theilung  Seemaun's  im  Garten  von  Kew  durch  Walter 
Hill  erzogen,  die  von  Regel  (GartenÜora  1854  p.  73.)  als 
Tijdaea  Hillii  und  Kewensis  Hort,  angeführte  Form.  Wel- 
che von  beiden  Arten  Vater  und  Mutter  sei ,  ist  uns  nicht  be- 
kannt. Endlich  sind  zwischen  Sciadocalyjc  Warscewiczii 
Rgl.  und  Tj/daca  />/c/a  Dcue.  bei  Van  Houtte  durch  Doppel- 
kreuzung zweierlei  Hybriden  erzogen,  die  von  Planchon  in 
der  Flore  des  serres  (10.  p.  21.  t.  975.  976.)  unter  dem  Na- 
men Tj/daea  giganfea  beschrieben  und  abgebildet  werden. 
Sie  sind,  wie  viele  Hybriden,  von  kräftig:em  Wuchs  und 
grossem  Blüthenreichthum.  —  Merkwürdiger  noch  ist  R  e  - 
gel's   Angabe    zufolge  eine  Gattungshybride    zweiten  Grades, 
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die  er  mit  dem  Pollen  von  Plectopoma  glojcmi/iorum  aus 
eiuem  Bastarde  zwischen  AchimetWi,  gtand(/iora  und  Di- 
cijrta  ca/dida  {Diaxt<  ma  gracilc  Rgl.),  iiiithin  ans  drei 
GafliiHgen  erzoj^eii  hat,  die  sicherlich  verschieden  genug  sind. 
Diese  findet  sich  in  der  Gartenftora  (1855.  p.  109.  l.  118.; 
abgebildet. 

Mögen  diese  Beispiele  vorläufig  geniigen,  um  eine  Leich- 
tigkeit der  baslardbildnng  iu  dieser  Familie  darzuthun,  die 
kaum  ihres  Gleichen  finden  dürfte. 

Zweifelhafte  Arten. 

Diejenigen  noch  nicht  genügend  bekannten  Achimeneen, 
die  doch  mit  einiger  Wahrscheinlichkeit  zu  finer  bekannten 
Gattung  zu  gehören  scheinen,  und  diejenigen,  von  denen  ausser 
•len  bemerkten  spärlichen  Angaben  eine  Diagnose  oder  eine 
vollständigere  Beschreibung  noch  nicht  erschienen  ist,  oder 
uns  wenigstens  nicht  zugänglich  war,  wie  die  oben  unter  No. 
1,  H,  9,  10,  11  aufgeführten  Arten,  sind  scho«  bei  den  be- 
treffenden Gattungen  besprochen,  und  es  bleibt  nichts  weiter 
hinzuzufügen.  Von  den  übrigen  werde  noch  Folgendes  er- 
wähnt. 

No.  3 — 6  sind  von  DeCandolle  in  seinem  Prodromus 
angeführte  Arten,  deren  mangelhafte  Beschreibung  eine  rich- 
tige Deutung  und  Einordnung  unmöglich  macht.  A,  Jiirsuta 
DC.  stimmt  mit  der  von  Lindley  ebenso  benannten  Pflanze, 
wie  schon  oben  bemerkt,  durchaus  nicht  überein.  Ausserdem 
stammt  sie  aus  Brasilien,  wo  S  y  1  v  a  de  M  a  n  z  o  sie  in 
Wäldern  um  Cujaba,  im  December  blühend,  entdeckte,  wäh- 
rend die  andere  mittelamerikanisch  ist.  A.  Andrieujcii  fand 
Andrieux  in  der  mexikanischen  Provinz  Oaxaca  zwischen 
Tehuantepec  und  dem  Fl.  Guazacoalcos  im  Septem- 
ber blühend.     A.  erhtoides  sammelte  Vargas  bei  Caracas. 
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Beiitham  ist  geneigt,  sie  für  ein  Diastema  zu  halten,  was 
jedoch  aus  der  Beschrciljung  nicht  sieher  genug  hervorgeht. 
A.  tenella  ist  im  wärmeren  Theile  Mcxiko's  an  Felsen  ge- 
funden. —  Von  allen  diesen  ist  nicht  einmal  die  Sippe,  ge- 
schweige denn  die  Gattung,  der  sie  zuzuzählen  sind,  mit 
einiger  Sicherheit  zu  erkennen. 

7.  A.  rapestris  fand  Gardner  in  der  brasilianischen 
Provinz  Goyaz  in  Klüften  und  an  Felsen  auf  der  Höhe  der 
Serra  de  Natividade  im  Februar  1840.  Hook  er  bildet 
sie  in  seinen  Icones  ab;  doch  geht  weder  aus  Bild  noch  Be- 
schreibung ein  einziges  Merkmal  hervor,  das  eine  Einordnung 
der  Pflanze  möglich  machte.  Sie  wird  als  „Halbstrauch"  be- 
zeichnet, und  wäre  dann  sicher  keine  ^cÄ/»ie/ie«;  doch  gleicht 
sie,  der  Abbildung  nach,  in  der  ganzen  Tracht  den  Formen 
dieser  Sippe  so  sehr,  dass  wir  lieber  diese  Angabe  für  un- 
genau halten  möchten.  Möglich,  dass  sie  sich  einer  der  we- 
nigen Formen  generisih  anschliesst,  die  wir  aus  jener  Gegend 
besitzen ,  und  deren  mehrere  noch  nicht  genug  bekannt  sind. 

8  A.  MarteiisianaWalp.,  von  Mar  tens  und  Gal  eo  tti 
Trevirania  marulata  genannt,  wird  von  diesen  als  neue 
Art  in  den  Bulletins  der  Brüsseler  Akademie  beschrieben, 
stimmt  aber  keiuesweges ,  wie  Walpers  richtig  bemerkt  hat, 
mit  der  von  Popp  ig  und  Endlicher  schon  früher  ebenso 
benannten  Art,  die  jetzt  eiu  Diastema  ist.  Ob  auch  die  Mar - 
teus'scheArt  zu  dieser  Gattung  gehöre^  lässt  sich  ebensowe- 
nig sagen,  wie  sie  überhaupt  unterzubringen  ist.  Sie  wurde 
in  feuchten,  schattigen  Schluchten,  in  der  kalten  Region  der 
westlichen  Cordillere  von  Oaxaca  bei  Sola  und 
Jolotepek,    in  einer  Höhe  von  7  —  8000'  gefunden. 

12.  Es  liegt  uns  endlich  noch  die  zuletzt  erwähnte  Achi- 
menee  in  einem  trockenen  Exemplare  des  hiesigen  Herbariums 


87 

vor,  das  Gau  dich  and  im  J.  1835  ans  Rio  de  Janeiro 
gesandt  hat.  Es  ist  ein  Meines  Pfliinztheii  mit  nur  zwei 
Paaren  i^estielter,  herzförmiger,  zugespitzter,  breiter,  ge- 
kerbter, etwas  ungleichseitiger  und  zottig  hohaarler  Blätter, 
die  auf  kurzem  Stengel  stehen,  und  eine  gipfolständige,  lang- 
ö^estielte,  wenighlumige  Traube  zwischen  sieb  haben.  Die 
eine  entwickelte  Blüthe  zeigt  einen  verhällnissmässig  kurzen 
Stiel,  einen  sehr  kleinen  Kelch  und  eine  grosse,  über  1  »/a" 
iaui^e,  glockig -röhrige  Krone  mit  offenem  Schlünde  und  halb 
aus"^ebreitetem  Saum,  deren  Röhre  sich  von  unten  nach  oben 
allmählich  fast  um  das  Doppelte  erweitert.  Die  Antheren  sind 
kurz  und  quadratisch  zusammenhängend.  Ein  spitzer,  haa- 
ijo-er  Fruchtknoten  geht  in  einen  geraden  Griffel  mit  dem 
Anscheine  nach  mundförmiger  Narbe  über,  die  von  den  Au- 
theren überragt  wird.  Der  Drüsenring  scheint  etwas  derb- 
häutig, und  geht  in  5  kurze,  dreieckige  /ahne  aus.  Alle 
übrigen  Kennzeichen  sind  in  der  Diagnose  angegeben.  Das 
Gesammtanseheu  der  Pflanze  ähnelt  dem  Achimeneen -Aus- 
druck; und  obwohl  die  faserige  Wurzel  keine  Knollen -Kätz- 
chen zeigt ,  so  spricht  doch  auch  der  Mangel  eines  kopfför- 
migen  Knollens  oder  einer  anderweitigen  Stammbildung  da- 
für, dass  sie  dieser  Sippe  lieizuzählen  sei.  Dennoch  lässt 
sie  sich  in  keiner  der  bisher  bekannten  Gattungen  sicher  un- 
terbringen. Wären  die  fünf  Zähne  des  Drüsenringes  deutlich 
getrennte  Drüsen,  und  schiene  die  Narbe  nicht  niundförmig 
zu  sein,  so  möchte  man  die  Pflanze  für  eine  Tijdaea  halten, 
mit  welcher  Gattung  Laub,  Blüthenform  und  Tracht  ziemlich 
gut  stimmen  dürften,  obwohl  freilich  noch  keine  brasiliani- 
sche Tjjdaea  bekannt  ist.  Andererseits  nähert  sie  sich  den 
Gattungen  Gloxinia  und  Mandirola ,  vorausgesetzt,  dass 
der  Drüsenring  auch  im  frischen  Zuslonde  dünnhäutig  war, 
was  nicht  mit  völliger  Sicherheit  nachzuweisen  ist.     Immerhin 
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aber  weicht  sie  aucli  von  alle«  ilieseu  Gattiiiigeu  wieder  in 
genug  Stücken  ab ,  um  ein  Repräsentant  einer  ganz  neuen 
sein  zu  können.  Wir  stehen  jedoch ,  angesichts  der  Mangel- 
haftigkeit unseres  einzigen  Exemplares ,  das  nur  eine  ent- 
wickelte Blume  hat,  an,  eine  solche  aufzustellen  oder  der 
Pflanze  überhaupt  vorläufig  irgend  eine  Benennung  aufzudrän- 
gen, und  bewahren  einer  zukünftigen  Ergänzung  die  vollstän- 
digere Bezeichnung  an  f. 

So  bleibt  überhaupt  für  alle  diese  noch  zweifelhaften 
Achimeneen- Formen  zu  wünschen,  dass  entweder  solche  Bo- 
taniker, denen  vollkomninere  Exemplare  derselben  zu  Gebote 
stehen,  sich  ihrer  nochmaligen  genaueren  Prüfung  unterziehen, 
oder  dass  neue  Ergänzungen  aus  den  Heimatfaländern  der  B'a- 
milie  her  eine  sichere  Deutung  alles  Zweifelhaften  möglich 
machen,  damit  dasselbe  nicht  länger  eine  Last,  sondern  ein 
Gewinn  für  die  systematische  Wissenschaft  sei. 


Verbreitung. 

Wir  behalten  uns  vor,  nm  Schlüsse  des  ganzen  speciel- 
len  Theiles  dieser  Arbeit,  wo  man  die  Gesammtverhältnisse 
besser  übersehen  kann ,  ausführlicher  auf  die  geographische 
Vertheilung  und  die  Standorte  der  Familie  zurückzukommen, 
und  wollen  hier  zum  Schluss  dieser  Besprechung  nur  noch 
einige  flüchtige  Bemerkungen  anfügen.  Wir  können  dabei  die 
beiden  besprochenen  Sippen ,  als  in  jeder  Hinsicht  nahe  ver- 
wandt, zusammenfassen. 

Die  meisten  hierher  gehörigen  Gesneraceen  lieben,  wie 
übereinstimmend  aus  den  Berichten  der  Reisenden  hervorgeht, 
schattige  Standorte.  Dunkle,  feuchte  Schluchten,  felsige  Fluss- 
ufer,   finstere  Klüfte    oder    dichte  Bergwälder   sind    meist  ihre 
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Heimath ,  wo  sie  entweder  in  Felsspalten  kriechen,  oder  aneh 
wohl  in  leichtem  sandigem  oder  hnmosem  Boden  wachsen,  in 
i\fir  fenchten  Lnft  ihr  weiches  Lanb  ausbreiten  nud  ihre  schö- 
nen, zarten  Bliithen  entfalten.  Einige  freilich,  wie  z.  B. 
Köllikeria  argijrostigmu ,  Achimcnes  longijiora  ,  ziehen 
lichtere  Wälder  mit  steinigem  Boden,  wie  die  sogenannten  Ca- 
tingas,  vor,  in  denen  eine  heisse,  trockene  Lnft  herrscht, 
unnd  wo  sie,  das  hallic  Jahr  iiljer  völliger  Dürre  ausgesetzt, 
ihr  vegetatives  Leiten  nnr  unter  der  Erde  in  den  besproche- 
nen Blattknollen -Kätzrhen  bewahren  können*).  Diese,  wel- 
che rocht  eigentlich  nur  diizu  bestimmt  sind,  in  der  trockenen 
.Jahreszeil,  wenn  kraii(  um)  Bliilhcn  vergangen  sind,  auszu- 
harren, finden  sich  daher  bei  den  letzlgenannten  in  besonders 
reichem  Maassc  entwickelt.  Dagegen  ist  es  interessant,  dass 
diese  Knollenbildung  bei  solchen  Pflanzen,  die  schnell  in  der 
Regenzeil  in  feuchtem  Schatten  aufgewachsen  sind,  oft  gana 
vermissl  wird,  wie  schoni  früher  erwähnt  ist**).  Diesel- 
ben entwickeln  solche  Knollen  erst,  wenn  sie  ihrer  bedürfen, 
also  gewöhnlich  auch  in  der  Kultur.  Einzelne  seheinen  an 
sehr  verschiedenen  Standorten  fortkommen  zu  können,  wie 
z.B.  Glo^rinia  /nillidijiora ,  die  nach  Moritz  an  schattigen 
Felsbächen,  nach  Seemann  in  Savannen  und  nach  Oer- 
sted  in  lichten,  trocknen  Wäldern  gefunden  wird.  Manche 
Arten,  wie  Diajrla  cundida ,  kommen  gesellig  in  grossen 
Rasen  vor. 

Die  Achimeneen  besteigen  bis  zu  ziemlicher  Höhe  die 
Bergketten.  Oersted  beobachtete  die  meisten  zwischen  2  — 
6000'  Meereshöhe ,    doch    auch    einige  im  Niveau  des  Meeres 


*)  Oersted  und   Warscewicz,  Briefl.  Mittli. 
**)    Seemann   und   Card  u  er.   nach    Beohachtnugen    in    Pauama 
und  Brasilien. 
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selbst.  Warscewicz  fand  eine  Varietät  von  ^.  longißora 
am  Chirique- Viilkau  sogai-  in  ?500'  Höhe  in  grosser  Menge. 
Die  horizontale  Ausbreitung  der  beiden  Sippen  ist  im 
Verhältniss  zur  bis  jetzt  bekannten  Artenzahl  sehr  bedeutend. 
Von  Mexico  durch  Ce  n  tra  I- Am  e  rik  a  hindurch,  über  die 
Col  um  bischen  Staaten  hin,  nach  Brasilien  und  Peru 
linden  wir  sie  zerstreut.  Bestimmte  Bezirke  dieses  Gebietes 
lassen  sich  bei  der  noch  zu  mangelhaften  Kenutuiss  bisher 
nicht  unterscheiden,  auch  sind  wir  noch  nicht  im  Stande,  die 
äussersteu  Grenzen  nach  nördlicher  und  südlicher  Breite  ge- 
nau anzugeben.  Nur  theilt  Oersted  aus  der  Gegend,  die 
iu  Bezug  aul  diese  Fllanzeu  am  besten  bekannt  scheint,  mit, 
dass  die  hohe  Vulkaukette,  die  das  Land  von  Costa  Rica 
unter  10^  N.  Br.  queer  durchneidet,  eine  scharfe  Vegetalions- 
grenze  bilde,  die  von  keiner  Art  überschritten  wird.  Die  ver- 
schiedenen Länder  nördlich  und  südlich  derselben  jtdoch  ha- 
ben mehrere  unter  einander  geraein.  Hierauf  fussend  kann 
mau  alsdann  das  ganze  Gebiet  in  etwa  vier  Provinzen  thei- 
leu,  und  beobachten  wir  dann  die  Verthcilung  der  Arten  in 
diesen,  so  stellt  sich  im  Alli^cmeinen ,  bis  auf  wenige  Aus- 
nahmen, ein  bemerkenswertbes  Zusamraenfailen  der  Arten  einer 
Gattung  heraus.  Folgende  Tabelle,  in  welche  vorläuHg  nur 
die  genügend  bekannten  Arten  aufgenommen  sind ,  zeigt  iu 
Uebersicht  die  Vertheilung  nach  diesen  Bezirken.  Wir  haben 
iu  derselben  die  Länder  von  Mexico  südwärts  durch  Guate- 
mala bis  zur  erwähnten  Vulkankette  in  Costa  Rica  als  „Me- 
xikanisches Gebiet"  zusammengefasst,  wozu  auch  die 
Insel  Jamaica  mit  ihrer  einen  Art  zu  ziehen  ist,  und  ebenso 
als  „Coiumbiscbes  Gebiet"  die  Länder  von  jener  Grenze 
weiter  süd-  und  ostwärts,  den  Isthmus,  Neu-Granada, 
Venezuela  und  Ecuador.  Peru  und  Brasilien  bleiben 
für  sich. 


Vertheilung  der  N/phäeen  und  AcTiimeneen. 


Gattungen 

o 

ColunibiscJics 
Gebiet 

0* 

•5    1 

es 

e 

'S 

3 

Summa 

Siphiiea 

2 

1       2 

1        • 

1 

1     5 

KöUikeru 

> 

Eucodonia 

t     1 

1 

Achimenes 

4 

1 

1 

1     4 

Locheria 

3 

1       1 

1     4 

Guthnickia 

2     1 

1 

2 

Dicyrta 

2 

1 

2 

Scheeria 

2 

1 

1         1         1              2 

Plecto)to7}ta 

1      1 

t" 

1     1 

Mandirola 

1 

1 

Gloxinia 

1       2 

2| 

4 

Diastema 

1       6 

7 

13 

Tyduea 

1        4 

1 

1 

!     4 

Summa 

17 

16 

7 

3 

1 

44 

Eil»  Blick  auf  diese  Uebersieht  genügt,  um  zu  zeigen, 
wie  die  meisten  Gattungen  nur  in  einem  der  so  begrenzten 
Bezirke  vorkommen.  Die  Genera  Eucodonia ,  Achimnies, 
Guthn/ck/a,  Dicyrta  ^  Scheeria  und  Plectopoma  gehören 
nur  dem  inexikanisrhen,  Köliikeria  undTf/daea  nur  dem  co- 
liimhischen ,  Mandirola  dem  brnsilianisehen  Gebiete  au.  iY/- 
phäa  ist  halb  mexikanisch,  halb  columbisch.  Locheria,  meist 
mexikanisch,  greift  mit  einer  Art  nach  Columbien  hinüber. 
Glojcinia  ist  halb  columbisch  uud  halb  ,  und  zwar  mit  den  zwei 
weniger  gut  gekannten  Arten  —  was  nicht  zu  übersehen  ist, — 
brasilianisch;  und  ebenso  sind  die  Diastemen  etwa  gleich  unter 
Columbien  und  Peru  vertheilt.  Keine  Art  gehört  bis  jetzt 
zweien  Gebieten  au. 

Die  Tabelle  zeigt  ferner,  dass  wir  bei  Weitem  die  meisten 
Formen  aus  dem  nördlichen,    wohl  am  besten  durchforschten, 
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Gebiete  keuneii,  uud  dass  die  Zahl  der  in  Brasilien  vorkom- 
menden Arten  aufTallend  gering  ist ;  wir  haben  deren  fast  nur 
aus  der  Prov.  Goyaz.  Es  erhelll  wohl,  nicht  allein  aus  die- 
ser Znsammenstpllniig,  sondern  eben  so  sehr  ans  den  Berich- 
ten der  Reisenden ,  als  auch  aus  der  grossen  Mannigfaltig- 
keit der  Formen,  die  dem  Anscheine  nach  so  lockrr  über 
eine  so  grosse  Länderfläche  verstreut  sind,  ohne  Zweifel,  dass 
\sir  erst  einen  kleinen  Bruchlhcil  der  Mitglieder  dieser  Sippen 
überhaupt  kennen ,  und  dass  wir  vorzugsweise  aus  Brasilien, 
dessen  zum  Theil  so  abweichende  und  eigenthümliche  Arten 
selbst  meist  noch  unvollständig  bekannt  sind ,  noch  eine  grosse 
Zahl  neuer  Achimeneen  werden  erwarten  können ,  die  viel- 
leicht die  bekannte  l'ormcureihe  noch  erheblich  erweitern 
werden.  Nicht  minder  werden  auch  die  dazwischen  liegenden 
Ländergebiete,  aus  denen  wir  noch  gar  keine  genau  bekannte 
—  nur  die  aus  Guiana  von  Decaisue  angegebene  noch 
nicht  beschriebene  Glojcinia  xuaieolen«  —  besitzen,  ihren 
Antheil  zu  stellen  haben.—  Warscewicz  berichtet  von  sehr 
vielen  neuen  Arten,  die  er  ausser  seinen  Sendungen  iu  den 
verschiedenen  Ländern,  die  er  bereist,  gefunden  habe,  untor 
denen  er  einige  sehr  prächtig  schildert.  Aber  leider  sind  bei 
Weitem  die  meisten  verloren  gegangen,  oder  in  Europa  nicht 
fortgekommen,  und  wir  besitzen  nicht  einmal  trockene  Exem- 
plare davon. 

Manche  einzelne  Arten  scheinen  eiueu  ausgedehnten  Ver- 
breitungsbezirk zu  haben,  wie  z.  B.  der  genannte  Forscher 
von  Köliikeria  arg^rostigma  und  einigen  Niphäen  mittheilt« 
dass  er  sie  durch  das  ganze  Gebiet  von  Neu-Granada  bis 
Chili  hinab  gefunden  habe,  und  die  erste  ist  sicher  von  den 
entlegensten  Orten  wenigstens  des  columbischen  Geltietes,  von 
Cumana  bis  Costa  Rica  hin,  nach  Europa  gebracht  wor- 
den.      Aus  Chili   freilich  haben    wir  noch  keine  Achimenee 
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oder  Niphäee  hier  gesehen.  Ebenso  sind  einzelne  Species  der 
Gattungen  Achimenea  und  Locheria^  wie  besonders  A.  longi- 
Jiora  und  coccima  und  L.  pedunculata ,  —  die  erste  in 
zahlreichen  Spielarten,  —  nach  Oersted's  nnd  Warsce- 
wicz's  Angaben,  durch  das  mexikanische  Gebiet  weit  verbrei- 
fet. Andere  Gattungen  mögen  dagegen  zahlreicher  an  Spe- 
cies, diese  jedoch  von  geringerer  Ausbreitung  sein,  was 
vielleicht  bei  der  artenreichsten  aller  Gattungen,  dem  Dia- 
stema^ der  Fall  sein  dürfte. 

Jedenfalls  geht  ans  allen  Nachrichten  hervor,  diss  die 
Achiraeneen  eine  nicht  nnbedentendc  Rolle  in  der  Vegetation 
einiger  jener  Länder  spielen,  und  wenigstens  stellenweise  «nd 
zu  gewissen  Zeiten  anch  anf  die  Physiognomie  derselben  von 
Einüuss  sein  können ;  und  es  kann  kaum  fehlen ,  dass  jeder 
neue  Forscher,  der  zu  günstiger  Jahreszeit  etwa  die  noch  nn- 
bekannteren  Gegenden  Süd  -  und  Mittel-Amerika's  durchstreift, 
neue  bedeutende  Schätze  dieser  schönen  Pflanzenformen  mit 
heimbringen  muss. 

In  Erwartung  dessen  wünschen  wir  dann,  dass  diese 
kleine  Provinz  des  Gewächsreiches,  die  auf  uns  immer  noch 
mehr  den  Eindruck  einer  lückenhaften  Sammlung  einzelner 
Erscheinungen,  als  den  einer  völlig  geschlossenen  Formen- 
reihe macht ,  durch  neue  Entdeckungen  ergänzt  und  verviel- 
facht, recht  bald  eine  vollkommnere  systematische  Gliederung 
zulasse. 


Die   Gesiieraceeii 

des 
Künigiiclien  Herbariums  und  der  Gärten  zu  Berlin 

11  C  I)  s  t 

Beobaelitiinoeii  über  die  Familie  im  Ganzeiu 

Von 

Hr.   Johannes   fl  ans  fein. 

(Hierzu  Taf.   I   u.   II.) 


Vorbemerkung. 

Mßio   folgoiitle  Bearbeitung  der  Gesneraceeii,   welche  sich  vor- 
zugsweise auf  «las  im  Königl.  Herbarium,    im  Königl.  botaiii- 
sohen   Garten,  so  wie  in  den  anderen  Gärten  von  Berlin  vor- 
basidenc  reiebc  Material  erstrecken,    zugleich  aber  auch    ver- 
suchen   soll,    über   die    systematische    Gliederung   der   ganzen 
Familie  eine   Uebersicht    zu  geben,    ist  auf  Veranlassung  des 
f      Herrn  Dr.  Klotzsch  unteruommeu  worden.     Die  in  Gcmcin- 
^    Schaft    mit     demselben    gewonnenen    systematischen   Resultate 
,      lege  ich  hiermit  im  Besonderen  ausgeführt    der  Oeftcntlichkeit 
vor,     indem    ich    vorweg   bemerke,    dass    das  Ganze    in    drei 
Abtheilungen    erscheinen   wird,    deren    erste    eine    allgemoimi 
historisch -systematische  Uebersicht  enthält,  während  die  zweite 

26r  Ed.   2sHtft.  1^ 
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die  Genera  und  Species  aufzählen,  und  die  dritte  einige  mor- 
phologisch-anatomische Beohachtnngen  hinzufügen  wird. 

Indem  die  der  vorliegenden  Abtheilung  heigcfiigten  Ta- 
feln und  Üebersiehtstabelleu  schon  eine  genügende  Diagnose 
aller  Sippen  und  Gattungen  geben,  so  ist  diese  auch  für  sich 
schon  vor  dem  Erscheinen  der  speciellen  Ausführung  vorläu- 
fig zu  einem  Ganzen  abgeschlossen  worden. 


1.    Abschnitt. 

Allgemeine  üebersicht. 

Die  Gesneracecn  gehören  zu  der  Reihe  von  dikotyledo- 
nischen  Pflanzen,  welche  eine  schiefe  verwachsen -blättrige 
Blumenkrone  haben.  Ein  Fruclitknoten,  der  nicht  durch  eine 
Scheidewand  in  zwei  Fächer  gotheilt  ist ,  kleine  und  zahl- 
reiche Samen,  welche  einen  Eiweisskörpcr  enthalten^  zeich- 
nen sie  aus.  Aber  nur  durch  scluinbar  so  geringe  Kenn- 
zeichen von  den  nahe  verwandten  Fanulieu  der  Cyrtandraceen, 
Bignoniaceen  und  anderen  verschieden ,  machen  sie  durch  die 
grosse  morphologische  Lebereinstinimung,  die  sich  schon  dem 
ersten  Anblick  leicht  Ivuud  thiit ,  doch  eine  gnt  in  sich  ab- 
geschlossene und  sehr  natürliche  Gruppe  aus. 

Die  gesnerenartigen  Pflanzen  sind  bald  Stauden ,  bald 
Halbsträucher,  kaum  eine  oder  die  andere  Art  ist  ein  wirk- 
licher Strauch  zu  uojinen.  Die  Standen  besitzen  theils  ein 
ausdauerndes  Rhizom  in  Gestalt  einer  kopfförmigen  Kjiolle, 
theils  unter  der  Erde  kriechende  verzweigte  Stämmchen  ,  die, 
mit  fleischigen  Schuppenblättern  bedeckt,  ein  kätzchenförmiges 
Ansehen  haben.  Die  meist  krautigen,  oft  fleischigen,  fast 
niemals   sehr   derbholzigen  Stengel    liegen   gern    wurzelnd  am 
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Boden,  oder  lileltcin  an  feuchten  Gegenständen,  an  Banra- 
slämmen  oder  zwischen  Felsen ,  sind  zum  Theil  aber  anch 
aiilVei'lit ,  obwohl  seltener  violästig'.  Bei  den  Standen  sterben 
sie  alljälirlieh  ganz  ab,  um  aus  den  Knollen  oder  Kälzehen- 
Rhizonien  Avieder  anfzuspriessen,  bei  deji  Halbsträuehcrn  bleibt 
mehr  oder  Aveniger  vom  unteren  Theile  selbst  lebendig. 
Kbenso  wie  die  Blätter,  sind  sie  sehr  oft  von  haariger,  nnr 
zuweilen  von  glatter  und  glänzender  Oberfläche.  Das  ganze 
Lanb-  und  Stengelwerk  hat  bei  den  meisten  etwas  Weich- 
liclies.  Die  Blätter  stehen  gegenständig  in  gekreuzten  Paa- 
ren ^  seltener  zn  dreien  im  Quirl,  noch  seltener  zn  vieren, 
und  haben  keine  Nebenblätter.  Oft  sind  sie  nngleichseitig 
und  die  gegenständigen  ungleichpaarig.  Sie  sind  stets  ein- 
fach und  ganz,  doch  selten  ganzrandig,  meist  länglich,  von 
starker  Adcrung  nnd  oft  runzelig.  Ihre  Oberfläche  ist  häufig 
von  kleinen  Borsten  tragenden  Wärzchen   bedeckt. 

Die  Blumen  stehen  bald  einzeln  oder  zu  einigen  in  den 
Achseln,  bald  sind  sie  nach  der  Slengelspitze  zu  in  Trauben, 
Rispen,  falschen  oder  wahren  Döldchen  vereinigt.  Die  Kel- 
che, ans  fünf  verwachsenen  oder  freien  Blältchen,  deren  eines 
uupaar  und  rikkenständig  ist,  bestehend,  sind  schief  oder 
regelmässig,  zu  sehr  mannigfacher  Gestalt  entwickelt,  jiicht 
selten  gefärbt  und  erweitert  und  oftmals  ausdauernd.  Die 
Blumenkrone  ist  fiinfgliedrig,  wie  der  Kelch,  mit  ihm  ab- 
wechselnd gestellt  und  daher  -/s  lippig,  und  schreitet  durcli 
das  verschiedenste  gegenseitige  Vcrhältniss  von  Röhre,  Schlund 
nnd  Saum,  von  Ober-  und  Unterlippe  durch  eine  lange  Formen- 
reihe vom  Radförmigen  durch  das  Trichterförmige  bis  zum 
Engröhrigen  und  zur  bancliigeji  Kruggestalt,  sowie  vom  fast 
Regelmässigen  zur  weit  klaftenden  Rachenform  fort.  An  der 
Basis  ist  sie  häufig  hinten  höckerig  oder  gespornt,  in  der 
Mitte  oft  bauchig  nnd  aufgeblasen,  vom  Saume  ragt  bald  die 

10» 
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Ober-  bald  die  Uiiterlippo  weiter  hervor,  so  dass  die  Kronen- 
öffuung  dort  mehr  nach  vorn,  hier  mehr  iiacli  oben  schaiif. 
Oft  von  zartester  Beschaflenhi'if ,  ist  die  Krone  dagegen  in 
anderen  Fällen  derb,  fast  lleisthig  und  zottig  behaart.  Die 
blan-roihe  Farbenreihe  herrsrht  in  ihr,  am  bänfigsten  ist 
Scharlach-  und  Purpnrroth ,  weniger  hänfig  reines  Blan,  noch 
seltener  Weiss;  Gelb  kommt  nur  in  einzelnen  Fällen  vor. 

Die  Stanbgefässe  sind  dnrch  die  verschiedene  Ansbildnng 
der  Rücken-  nnd  Bnnchseite  der  Blnine  didynamisch ,  indem 
das  oberste  oder  riickenständige  verkümmert,  oder  es  sind 
dnrch  noch  ferneres  Fehlschlagen  eines  der  zwei  Paare  sogar 
nnr  zwei  von  ihnen  frnchtbar. 

Die  Stanbfäden  sind  dem  Kronengrnnde  bald  mehr,  bald 
weniger  ,  oft  mit  angeschwollenen  Enden  angewachsen.  Sie 
drehen  sich  nach  dem  Anfbliihcn  gern  spiralig  znsammen,  und 
zeigen  oft  sehr  eigenthümliche  Verschlingungen.  Die  Authe- 
ren sind  dnrch  das  schwielig  verdickte  Connexiv,  welches 
die  beiden  Fächer  oft  weit  anseinader  treibt,  nnd  noch  ferner 
dadurch  ausgezeichnet,  dass  sie  zur  Bliithezeit  fast  immer, 
bald  paarweis,  bald  alle  zngleich  mit  den  Rändern,  den 
Spitzen  oder  den  ganzen  Oberflächen  an  einander  haften.  Da- 
dnrch  bilden  sie  dann  eine  prismatische,  eine  sternförmige 
oder  eine  vierseitig -rechteckige  Figur.  Die  Fächer  öffnen 
sich    der  Länge    nach  durch   einen  Riss. 

Ein  vierler  Kreis  von  Bliilhengliedern  ist  zwischen  Stanbge- 
gcfässen  nnd  Stempeln  in  Gestalt  eines  driisigeji  Ringes  entwickelt, 
dessen  fünf  Thcile  mit  den  Kelchblättern  abwechselnd  vor  den 
Kronenblättern  stehen,  nnd  hier  weiter,  dort  weniger  weit  nntei' 
sich  und  mit  den  anderen  Blüthenkreisen  verwachsen.  Im  ersten 
Falle  stellen  sie  entweder  eine  ringförmige  Hant  oder  einen  soge- 
nannten Discns,  im  zweiten  fünf  einzelne  Drüsen  dar,    die  in 
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versehiedeuer  Höhe  den  Fruchtknoten  umstellen.  Die  zwei 
liickenständigen  siud  fast  immer  grösser,  nicht  selten  allein 
sichtbar,  und  sehr  oft  zu  einem  ungetheilten  Drüsenkörper 
vereinigt,  der  dann  vor  dem  verkümmerten  Stanbgefiiss  nud 
zwischen  den  beiden  dorsalen   Kronenblätteru  steht. 

Der  Stempel   ist  einfacherig  nud  besteht  ans  zwei  Frucht- 
blättern,   die  ebensoviel  wandständige    nnd  zwar  laterale  Pla- 
centcu  bilden,    welche  stets  zu  zwei  Längsiappen  auseinander 
weichen,    und    auch    ausserdem   sehr   häufig   der   Länge   nach 
zeischlitzt  sind.    An  ihnen  stehen  die  feinen  anatropen  Samen, 
bald    über    die    ganze  Oberilächc    vertheilt,    bald    auf   gewisse 
Linien    oder  Flächen  beschränkt    an  kleinen  Stielchen.       Der 
Keim  in  diesen  ist  von  einem  Eiweisskörper  umgeben.       Das 
Ovariiim  ist  bei  der    einen  Hälfte    der  Familie  mit  den  äusse- 
ren Blnmenkreisen  verwachsen,  oft  nur  wenig,    oft  aber  sehr 
tief  in  die  Kelchröhre    nnd   zwischen   den  Drüseukranz    einge- 
senkt,   so  dass  bei  einigen  Gattungen  kaum  noch  die  Spitze, 
bei  einigen    gar   nichts   liervorragt.       Bei    der  anderen  Hälfte 
ist  es  vollkommen  frei.    Somit  sind  die  Drüsen,  wie  die  übri- 
gen Blumenkreise,  bald  hypo-,  bald  peri -,  bald  epigjnisch  zu 
nennen.     In  der  Jugend  oft  spitz  kegelförmig,  nähert  sich  der 
Fruchtknoten  mit  der  Reife  fast  gewöhnlich  der  Kugelgestalt, 
nnd  wird  bei  den  meisten  Gattungen  zur  Kapsel,  bei  wenigeren 
fleischig  und  beerennrlig.       Der  Griffel    ist  lang  nnd  stielför- 
mig,    die  Narbe    spaltet  sich  entweder  in  zwei  seitliche  Lap- 
pen ,    oder    sie    erweitert   sich  zu  einem  quersteheudeii  Recht- 
eck oder  zu  einer  Ellipse,    die,  durch  einen  gleichfalls  quer- 
lanfenden  Schlitz    geöffnet,    das    Ansehen    eines    Mundes   hat. 
Durch  Zusammenkrümmen  der  Lappeuränder  geht  jene  in  diese 
Form  über.     Zuweilen  auch  ist  die  Narbe  völlig  trichterförmig 
oder  fast  kopfförmig. 
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In  dem  weichlich   saftigen  Gewebe   des    ganzen  Krautes, 
in  der  haarigen,  oft  rauhen  Bekleidung,    in  der  Haltung  von 
Stengeln,  Blättern  und  Blumen  und  in  dom  Ausehen  der  letz- 
teren seihst  drückt  sich    eine    gewisse  Eigenthümlichkeit  aus, 
die    in    Worten   schwer    zu    beschreiben    ist,    aber  dem    Auge 
leicht  kenntlich  wird,    so    dass  man    laiuni    der  feincrou    wis- 
senschaftlichen   Merkmale    bedarf,    um    die    Gesneracoen    von 
anderen,   im  System  ihnen    nahcstehcudeu  Familien  zu  unter- 
scheiden.    Am  nächsten  treten  sie  in  systematische  Berührung 
mit    den    Cyrtandraceeu ,    von    denen    sie   jedoch    der    eiweiss- 
haltige  Same,  und  mit  den  Biguouiaceen,  Scrophnlarineen  und 
Orobanchineen,  von  denen  sie  das  eiufächrige  Oviirium  trennt. 
Alle  bisher  gefundenen  Gesneraceen  stammen  aus  Mittel - 
und    Südamerika,    wo    sie    ihrer    verschiedenen  Vegetationsart 
nach    au   den  mannigfaltigsten  Standorten    gedeihen,    und    bis 
zur  Insel  Chiloe  südwärts  reichen. 


Die  ersten  drei  gesuerenartigen  Pflanzengattungen  sind 
von  Pluraier  boschrieben  und  abgebildet.  Unter  seinen 
„amerikanischen  Pflanzen"  stellt  er  drei  Arten  mit  racheu- 
förraigen  Kronen  zu  einem  Genus  zusammen,  dem  er  nach  dem 
ZüricherNaturforscher  C  o  n  r  a  d  G  e  s  n  e  r  den  Namen  Gesnera  ») 


1)  Plumier    sagt  in  seinen  „Nova  plautarum  Americanarum  ge- 
genera."    Paris  1703: 

..Gesnera  est  plantae  genug  flore  luouopetalo,  personato ,  ano- 
male;  ex  calyce  autem  surgit  pistillum,  posticae  floris  parti  ad 
instar  clavi  infixum.  Calyx  autem  abit  tleinde  in  fructum  raeni- 
branaceum,  coronatum,  iu  duo  loculameuta  divisum ,  semiaibus 
foetum  exiguis." 

„Columnea  est  plantae  genus  (lorc  moiiopetalo.  personato.  cu- 
jus labium  superius  nonuiliil  foruicatum ,  excavatum ,  iuferius 
vero   tripartitum.      Ex   calyce   autem  surgit   pistillum.    posticae 
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giebt.  Es  siud  die  Species,  die  später  als  G.humilis,  arbo~ 
rescens ,  tomentosa  aufgeführt  werdeii.  Aus  eiuigen  audereu 
errichtet  er  die  Gattungen  Besleria  und  Colujtinea ,  die  erste 
nach  dem  Nürnberger  Botaniker  Basilius  Besler,  die 
zweite  nach  dem  Römer  Fabius  Columiia  benannt.  Von 
diesen  anfänglichen  wenigen  Gattungen  und  Arten,  in  denen 
schon  «lie  ganze  Formeureihe  der  Familie  gleichsam  um- 
schrieben istj  hat  sich  nun  dieselbe  durch  Auffindung  einer 
sehr  grossen  Zahl  neuer  Pliauzen,  und  zwar  besonders  in 
den  letzten  .lahrzeluiden ,  zu  beträchtlichem  Umfange  ent- 
wickelt. 

So  lange  die  Zahl  der  bekannten  Arten  der  Familie  über- 
haupt noch  eine  geringe  war,  stellte  man  natürlich  mit  Recht 
alles,  was  im  Bau  der  Hauptorgane  wesentlich  übereinstimmte, 
in  eine  Galtung  zusammen.  Erst  die  Uebersicht  über  eine 
grössere  Reihe  von  Gestaltungen  setzt  überhaupt  in  den 
Stand,  zwischen  Dingen,  die  im  Allgemeinen  ähnlich  sind, 
treifende  Unterschiede  zu  tindcn,  und  wahrzunehmen,  welches 
Organ  etwa  sehr  gleich  und  übereinstimmend  in  allen  ent- 
wickelt ist,  oder  welches  in  so  vielfach  und  leicht  wechseln- 
der Gestalt  auftritt ,  dass  es  in  vollkommen  ähnlichen  Arten 
oder  sogar  in  verschiedenen  Individuen  derselben  Art  abwei- 
chend erscheint,  oder  welches  endlich,  in  mehrfachen  und 
deutlich  unterscheidbaren  Formen  sich  darstellend ,  für  jeden 
besonderen  in  der  Pflanzengruppe  vorkommenden  Habitus  einen 
besonderen  Ausdruck  annimmt. 


floi'is  parti  ad  instar  clavi   iufixum ,   quod   deiude  abit  in  fructum 
globosinu,  MioUem.  seiuinilnisque  pleuum  exiguis  et  oblongis." 

„Besleria  est  platitae  genus  flore  monopetalo .  anomale,  tiibu- 
lato,  bilabiato  aut  persouato.  Ex  cujus  calyce  surgit  pistillum 
posticae  floris  parti  ad  instar  clavi  infixuin,  quod  deinde  abit  in 
fructum  mollem,  carnosuni,  ovatum  seminibusque  foetum  exiguis." 


152 

Keineswoges  lassen  s'uli  ja  für  das  ganze  Pflanzenieich 
allgemein  güllige  Prineipien  anff^tellen,  nach  denen  man  in 
allen  Grnppen  die  natürlichen  Alilheiinngen  nnd  Unlcrablhei- 
hiiigen  erkennen  könnte.  Nur  die  nnbelangene  Beobachlnng 
jeder  eiiizeluen  kann  das  im  Einzelnen  lehren.  So  wenig 
daher  anch  den  ersten,  auf  Plumier  folgenden  Beobachtern 
ein  Vorwurf  daraus  erwächst,  dass  sie  gerade  in  den  Ges- 
neraceen  die  natürliche  Sonderung  noch  nicht  genügend  ge- 
troffen haben,  da  in  dieser  Familie  die  eigentlichen  Be- 
frnchtnngsorgane,  auf  die  man  von  anderen  Pflanzen  her  be- 
sonders zu  sehen  gewohnt  ist,  so  geringe  Unterschiede  zei- 
gen, eben  so  wenig  konnte  man  später  bei  nmfassenderer 
Uebersicht  an  den  ersten  Abtheiinngen  halten,  wie  auch  ans 
den  Untersuchungen  von  Martins  *),  Bentham^;,  De- 
eaisne^)  und  Regel '^)  deutlich  hervorgeht. 

Ueberall,  wo  schon  die  allgemeine  Tracht  die  Gesneraceen- 
Arteu  deutlich  und  grell  zu  Gattungen  zusammengestellt  hat, 
stimmen  dieselben  zuvörderst  anch  nach  der  Form  der  Blüthen- 
hüllen  nberein.  Bald,  nnd  zwar  in  den  meisten  Fällen,  ist 
es  mehr  die  Blumenkrone ,  die  besonders  eigenthümlich  er- 
scheint, bald  mehr  der  Kelch.  In  zweiter  Linie  werden  die 
Gattungen  durch  die  Entwickelung  des  Drüsenringes  charak- 
terisirt,  doch  weniger  durchgreifend,  da  doch  in  einzelnen 
Fällen  in  demselben  Genus  abweichende  Drüsenbildung  er- 
scheint, nnd  andererseits  ganze  Reihen  von  Gattungen  gleiche 


J)  Martins,  Nova  genera  III.  ii.  a.  a.  0. 

2)  BentJiam,  Plantac  Hartwegiaiiae.  Lond.  1839.  etc. 

3)  Decaisne,  Revue  horticolc   fS.  3.  T,  2.  Dcc.  1848.  —    Auuaics 
d.  sc.  nat.  Aug.  1846. 

4)  Regel,    Flora    32.  33.    —     Mittheil.    d.   nat.   Ges.    in   Zürich. 
1848.  2.  —   Bot.  Zeit.  1851.  —   Gartenflora  etc. 


153 

Drüsen  erblicken  lassen.  Entilich  ist  freilich  ancli  iunerhallj 
aller  deullich  getrennten  Gattungen  die  Narbenbildiinü,  die- 
selbe, so  dass  auch  diese  als  bestätigendes  iMcrkmal  zu  be- 
nutzeji  is(.  Da  aber  die  Narbe  überhaupt  last  nur  in  zwei 
wcsenllich  verschiedenen  Gestallen  anftiilt,  nämlich  niund- 
förmig  oder  zweilappig,  nnd  diese  Formen  oft  in  sehr  nahe 
verwandten  Galtungen  neben  einander  vorkommen,  so  können 
wir  sie  nicht,  wie  Hegel,  als  ein  durchgreifendes  Tren- 
nungsmerknial  betrachten,  weil  wir  sonst  habituell  Aelmliches 
scheiden  nnd  Verscliiedenes  zusammenfügen  müsslen,  Viel- 
mebr  ballen  wir  Krone  und  Kelcb,  —  jiicbl  zwar  für  die 
alleinigen  Organe  zum  Eikcnnen  natürlicher  GaUungen,  — 
wohl  aber  für  die  wicliligslen  nnd  nnlrügliclislen  in  dieser 
Familie. 

.  Danach  genauer  ins  Auge  gefassl ,  sind  denn  auch  die 
drei  Flu  mier'schen  Gesneren  sehr  verschiedene  Pllauzen, 
die  wohl  nach  dem  damaligen  Standpnnkte  der  Systematik, 
doch  nicht  nach  dem  neueren  in  einem  Genus  bei  einander 
stehen  können.  Aber  gerade  die  grosse  Verschiedenheit  die- 
ser ersten  Arten  machte  es  nm  so  leiohler  ,  zwischen  die  so 
weit  gesteckten  Gattungsgrenzen  nun  auch  ferner  eine  lange 
Reihe  nicht  minder  abweicbender  Formen  unter  dem  Namen 
Gesnera  einzuordnen ,  den  zunächst  alles  erhielt,  was  aus 
dieser  Yerwandlschaft  mil  an  den  Kelch  gewachsenem  Ova- 
rium  aufgefunden  wurde. 

Linne  bringt  zu  den  drei  bekannten  nur  eine  neue,  0. 
acaulis  Brown,  und  lässt  alle  bei  einander  stehen.  Jac- 
quin  1)  bildet  von  Gesneren  unr  die  tomentosa  ab,  nnd  sp.ä- 
ter  erst  wird  die  Gattung  von  Cavanilles^)  durch  G.  vcr- 

J)  Jacquin,    .Sclcct,  stirp.  Amcr.  Jiist.  17ti3. 
2)  Cavanillcs,  Icon.  6.  p.  61.  t.  581,  585. 
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ticillala  iiud  tnbißora ,  von  Kuiith  ')  durch  6'.  chelonioi- 
dcs ,  elalior,  sylvatica,  spicata  ,  ulmifolkt ,  hirsula,  hon- 
densiSy  mollis,  longißora  und  clongata ,  vou  Ker^^durcli 
6.  aggrega/a ,  hulbosu  und  prasinala  und  von  Anderen 
durch  manche  andere  Art  vermehrt. 

Wie  nun  schon  jene  drei  alten  Arten  nnler  sich  wenig 
übereinstimmten,  so  weichen  wiederum  diese  jieueu  fast  alle 
von  jenen  nicht  unerheblich  ab  ,  während  dagegen  die  Mehr- 
zahl derselben  unter  sich  so  viel  Aehnlichkeit  zeigt,  dass  sie 
auch  nach  neueren  Begriffen  eine  gut  umschriebene  Gattung 
darstellen. 

Dies  bemerkte  zuerst  Lindlcj^),  und  löste  daher  die 
nicht  zu  haltende  Plumier'sche  Gattung  Gesnera  in  zwei 
neue  auf,  die  er  Codonophora  und  Penfarhaphia  nennt. 
Da  aber  auch  hiermit  noch  nicht  genug  die  unähnlichen  Pflan- 
zen gesondert,  noch  dadurch  die  Feststelluug  natürlicher  Gat- 
tungen erreicht  war,  so  unterwirft  Martins*)  die  bis  dahin 
bekannt  gewordenen  Arten  einer  neuen  Revision.  Auch  er 
hält,  vNie  schon  Lindley,  für  nöthig,  obgleich  gegen  das 
Prioritätsrecht,  jenen  Urspecies  den  Namen  Gesnera  ganz 
zu  nehmen  und  ihn  den  meisten  der  neueren  Arten  aus- 
schliesslich zn  lassen,  da  diese  in  grösserer  Zahl  gut  über- 
einstimmten und  aller  Orten,  in  Gärten  und  Büchern,  schon 
unter  demselben  eingebürgert  waren,  so  dass  wohl  der  Ver- 
such ,    dieser  Mehrheit    den    gewohnten  Namen    zu    eutreissen, 


1)  Humboldt,    Bonplaud,    Kunth,     Nov.  gen,    et    sp.    plant. 
1817.  p.  392  etc.  t.  188  etc. 

2)  K  e  r  ,  Bot.  reg.  t.  329.  343.  428. 

3)  Liudlcy,  Bot.  reg.  n,  1110. 

4)  Martius.  Nov.  gen.  111.  p.  27  seq. 
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Hin  ilin  liii'  die  Minderzahl  zu  crlialtenj  kaum  gelingen  konnte, 
und  zwar  um  so  weniger,  als  ja  jene  älteren  einerseits  we- 
niger verlfrcitct  waren,  und  andererseits  dorh  von  einander 
noch  getrennt  werden  mussten  ,  dergestalt,  dass  Plumier's 
G.  hutnitis  dann  fast  die  einzige  Gcsnevn  geMiehen  sein 
würde.  Somit  war  zu  reclitferligen,  dass  Martins  in  die- 
sem Falle  das  strenge  nomenrlatorisehe  Recht  ausser  Acht 
liess  und  auf  die  Zweekmässigkeit  Rücksieht  nahm,  obgleich 
desshalh  keinesweges  einem  ähnlichen,  neuerdings  in  Betreff 
einer  andciu  altoji  Galtung  uulernommcnen  Namcntansch  eine 
gleiche  Berechtigung  zugestanden  werden  kann.  Martins 
erkannte  gleichsam  nur  einen  verjährten  Gebrauch  als  zu 
Recht  bestehend  an,  und  glich  überdies  die  Sache  dadurch 
aus,  dass  er  iür  einen  Theil  der  alten  Arten  den  Namen 
Conradia  y  nach  dem  Vornamen  jenes  Gesner  gebildet,  vor- 
schlug. Den  anderen  Theil  hcnnnnleev Rh^d'doph^llum.  G. 
humilis  und  die  S  wart  zischen  Species  G.  Craniolaria^ 
scabra ,  ventricosa ,  c.vserla ,  calycina  und  pumila  gehör- 
ten ihm  zu  Conradia  (I  ig.  3-!.j,  durch  die  Kennzeichen  einer 
röhrigeu  oder  glockigen  Blumenkrone  und  eines  mangelhaften 
Discus  vereint.  Zu  RhytidophyUuvi  (Fig.  30.)  dagegen  zog 
er  G.  lomenlosa  h, ,  grandis  Sw. ,  und  als  Rh.  Bertcroa- 
num  die  6'.  scabra  Spreng. ,  welche  alle  eine  becherrörmige 
Krone  und  einen  fleischigen  Discus  haben.  Die  Lindley- 
schen  Genera  liess  Martins  nicht  gelten,  weil  CodonopJiora 
zu  verschiedene  Arten  umfasse,  der  Name  Pentarhaphia 
aber  überhaupt  nicht  bezeichnend  sei. 

Wie  die  Gesuera- Gattung  nach  PI  um  i  e  r's  Sinne  eigent- 
lich die  ganze  jetzige  Gesnereen-Tribus  umfasste,  so  war 
nun  durch  diese  Sonderung  der  zwei  Mar tius'schen  Gattun- 
gen von   denjenigen  Arten,    die  wir  nun,    ihm  folgend,    jetzt 
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Gcsnera  ^)  iiejinen  ,  zugleich  eine  feriieie  Spaltung  der  Ges- 
uereoii  iu  zwei  von  ilireu  Snbtiilnis  vorlieieitet ,  indem  die 
löhreiiljliithigen,  mit  kegelförmigem,  halbfreiem  Ovarium  ver- 
sehenen, knolligen  (iesnereen  den  strauchartigen  Conradien 
und  Rhvtidophvilen,  deren  F'ruchtknoten  oft  ganz  im  Kelche 
versteckt  ist,  gcgejiüberlreten. 

Noch  aber  blieben  unter  Conradiu  nach  Martins  zu 
verschiedene  Pllanzen  vereint,  so  dass  Dccaisue'-)  mit 
Recht  eijion  Theil  derselben  liir  die  vouLiudley  aufgestellte 
Gattung  Penlavhaphia,  welcJie  dieser  nach  dem  Typus  der 
Gesnera  Craniolariu,  der  zweiten  Art  Plumier's,  begriiu- 
det  hatte,  wieder  in  Anspruch  nahm,  denselben  noch  eine 
Anzahl  neuerer  Arten  von  den  Antillen  hinzuiügte ,  und  alle, 
als  generisch  zusammengehörig,  durch  die  Bildung  des  Kel- 
ches, Avelcher  5—  10  deutliche  Rippen  und  lange,  piriem- 
lithe  Lappen  hat  ,  und  durch  die  weit  vorragenden  Anthcreu 
tretfcnd  charakterisirte  (Fig.  3*2.  A.  B.).  Das  Genus  Conradiu 
muss  somit,  nach  der  Physiognomie  von  C.  hutniiis  (Fig.'M.), 
auf  solche  Arten  beschränkt  bleiben  ,  die  einen  kurzzähnigen 
Kelch,  wie  RhytidoplijUum ,  aber  eine  röhrige,  zusammeu- 
gekrümmte  Blumenkroue  besitzen.  Mithin  bildet  nun  jede  der 
drei  Urarten  die  Spitze  einer  der  drei  Gattungen  Rhi/tido- 
phj/llum  Mart.,  Conradiu  Mart.  und  Penlarhaphht  Lindl. 
Noch  eine  andere  cubensische  Art,  deren  Krone  den  Rhyti- 
dophyllen  ähnelt,  veranlasste  Decaisne,  durch  den  dicken, 
drüsig -warzigen  Kelch  mit  schmalen  Zipfeln,  zur  Aufstellung 
der  Gattung  Dt/char/rea  ^).   (Fig.  31.) 


1)  Wir  schreiben    iiiit  P  I  tun  i  c  r    imil  Martins    Gemeni ,    da  üii 
der  Abänderung  in  Gesneria  kein  Grund  vorliegt. 

2)  üecaisjic,   Moiiograpliic   du   geiirc   PeutarJiaphia ,   Ann.  d.  sc. 
nat.  1846.  p.  96.  pl.  7. 

3)  Ebendaselbst  pl.  8. 
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Nahe  mit  den  vorstehoiuleii  Gaftniigen  vpi-wniidl  isl  «lip 
von  HookerJ)  nhgi^hWdeic  Gesnera  LibanciisisMnrrcw,  wol- 
che  jiichls  woiiigor  ist  als  oino  Gcstieia.  Den  Pcnlarhapliien 
und  Rhy<ido|i]iyllpii  älinlicli,  iinlersrlioidel  sio  sirli  doch  diircli 
den  iiiclif  Kanlii!,«Mi  Kolcli  und  dio  oini^pschlossoncn  Anllioron  von 
jpn«'i-,  durch  die  sehr  lanj^röhrigo  DInmcnhrono  von  diosor, 
dnrch  den  Driiscnring-  von  beiden.  Wir  roilipii  sie  nnler  dem 
Namen  Opliianlhe  an.  (Fig-.  33.) 

Als  Lindlcy  die  PI  ii  ni  i  er'sclien  Gcsneren  in  Codono- 
phoi'n  nud  Petilarhaphia  iheillo,  s(ell(c  er  in  das  erste  (tc- 
nns  die  Speeies  tomenfosa  Plnm.  und  prusinala  Ker.  Mit 
Recht  erkannte  ^larlins,  dass  diese  beiden  für  generisch 
verschieden  zn  erachten  seien,  da  die  iometilosa  einen  ganz 
angewachsenen  Fruchtkjioten  und  eine  eigenthümliclie  schief 
becherförmige  Krone,  die  prasinula  einen  nur  lialb  ange- 
wachsenen Frnchtknoten  nnd  eine  ^on  nnlen  auf  gloichmfissig 
erweiterte  Krone  nnd  überdies  5  freie  Drüsen  besitzt.  Fr 
errichtete  also  für  die  G.  tomenfosa  ,  wie  sclion  besproclien, 
die  Gattung  Rhijtidoph^lhnn.  Jedocli  ebenso  wonig,  wie 
diese,  konnte  jene  andere  bei  den  eigentlichen  Gesneren  liloi- 
bon,  voji  denen  sie  sich  dnrch  die  weit  offene,  fast  glockige 
Krone  so  Avie  durcli  den  sirancliartigen  Wnchs  sehr  merk- 
lich unterscheidet,  wodurch  sie  den  Rhyfidophvilen  sehr 
nahe  tritt.  DcCaudolle  benennt  sie,  als  Scction  der  Gat- 
tung Gcsnera,  mit  dem  Namen  Piasunfhca,  unici  welchem 
Namen  sie  Dccaisnc-)  generisch  trennt,  doch  scheint  es, 
dass,  sobald  dieselbe  als  besondere  Gattung  angeselien  wer- 
den soll,    sie    dann  vielmehr  auf   den  älteren,    von   Lindley 


n  Huolier,  Bot.  niat;.  4380.  « 

2)  Decaisne,  in  der  Revue  liortirole  T,  U.  S,  3,   1S48,  p.  4<i7 
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gegeljenen  Namen  Codonophora  k\\^n\\v\^  hat,  der  von  Mar- 
ti n  s  aiifgpgeljcn  ,  für  sie  dennoch  mit  demselben  Recht  wie- 
der aiifgonomnion  werden  muss,  mit  welcliem  Decaisne  das 
Genus  Pcntarhaphia  wieder  liergostcllt  liat.  A^  ir  nennen 
diese  Pflanze  daher  Avieder  Codonophora  prasinaht  Lindl. 
(Fig.  28.)  Eine  fernere  Species  kann  ihr  hislier  nicht  zuge- 
sellt werden. 

Es  mögen  hier  nun  gleich  noch  drei  neuere  Gattungen  Er- 
wähnung linden ,  die  den  bisher  besprochenen  sich  gut  an- 
schlicssen. 

Als  Solcnopliora  (Fig.  36.)  beschreibt  Benthami)  eine 
neue  Galtung  mit  trichterförmiger  Corolle,  ganz  in  den  Kelch 
gewachsenem  Ovarium  nnd  von  strauchartigem  Habitus.  Durch 
das  erste  Kennzeichen  und  durch  eine  Dorsaldrüse  generisrh 
verschieden,  reiht  sie  sich  durch  die  beiden  anderen  der  Rhy- 
tidophyllen  -  Verwandtschaft  au. 

Eine  andere,  von  FenzP)  beschriebene,  stranchige  Gat- 
tung, Arcfocah/^ ,  durch  glockigen,  vielnervigen  Kelch  aus- 
gezeichnet, hat  mit  der  vorigen  die  Dorsaldrüse  gemein,  und 
bezeugt  überhaupt  durch  das  ganz  unterständige  Ovarium  und 
die  Gesammttracht ,  dass  sie  hierher  gehört  (Fig.  35.). 

Endlich  ist  die  von  D  c  c  ai  s  ne  *)  bekannt  gemachte  Gat- 
tung Capanea  (Fig.  29.),  die  durch  die  eigenthiimlich  ab- 
weichende Tracht  an  die  Gattungen  Drjjmonia  nnd  Columnea 
und  in  der  Blüthe  an  die  Hcintzia ,  —  alle  drei  aus  der 
nachher  zu  besprechenden  zweiten  Tribus,  - —  erinnert,  den- 
noch wegen  ihres  am  Grunde  mit  dem  Kelch  verwachsenen 
Fruchtknotens  in  die  Nähe    der    bisher    erwähnten  Genera    zu 


1)  Bentham,  Plant,  Hartweg.  n.  497. 

2)  FenzI,  Denksclir.  iler  Kaiserl.  Oesterr,  Akad.  I.   177. 

3)  Decaisne,  Ann.  d.  sc.  iiat. 


159 

ziehen,   untov    denen  sie  durch    die  Bliithe  sieli    den  RhjMido- 
phyllen,  durch  die  freien  5  Drüsen  der  Codonophora  nähert. 

Wie  in  den  vorsleJiondeii,  so  ist  auch  die  Gliederung 
unter  den  Gesueren  im  engeren  Sinne,  wie  sie  Martins  ge- 
fasst  hat,  vorgeschritlen.  Wenn  auch  im  äusseren  Ansehen 
und  in  der  Blumeubildung  kcinesweges  durchaus  uucähnlich, 
so  standen  docJi  in  der  n>in  beschrcäukteu  Gattung,  naclidiin 
sie  durcli  neuere  Entdeckungen  noch  beträchtlich  bcreicliert 
war,  wieder  zahlreiche  Arten  bei  einander,  die  sich  durch 
Uebercinstimmung  von  Merkmalen  im  Blülhenbau  mit  der  ge- 
sammten  Tracht  sehr  naturgemäss  in  melirerc  Gruppen  soii- 
derji  Hessen  ,  und  solche  Sondernng  nolhwendig  erheischteji. 

Zuerst  machte  Bcnlliam')  auf  die  Verschiedenheil  im 
Kronensaum  aufmerksam,  und  theiltc  das  Genus  darnach  in  die 
Seclionen  Tsolonia  (Fig.  17.)  und  (Jorj/fholoma  (Fig.  20.), 
deren  jene  die  Arten  mit  fast  gleicher,  diese  diejenigen  mit 
stark  rachenförjuig  zweilippiger  Krone  iimfassl.  Da,ujit 
allein  jedoch  war  der  Sache  nicht  genug  geihan ,  indem  sich 
Itei  genauerem  Vergleich  sehr  deutliche  Unterschiode  einer- 
seits in  der  Form  der  Kroneiiröhre ,  dem  Drüsenringe  und 
der  Narbe,  andererseits  in  dtr  Stammbildung  und  dem  Wuchs 
hervorthiin. 

Desshalb  sucht  zuerst  Regel '•'j  die  Gesncra-Gathing 
durch  Ausscheidung  der  Genera  Rechsteineiia  (Fig.  19.),  die 
sich  durch  kleinere  Bliilheu  in  langer,  gipfelstäudigcr  Aehre 
und  f;ist  sitzende  Quirlblälter  sehr  beslimmt  auszeichnet,  wie 
G.  allagophi/lla  Mart.,  und  Naegelia ,  die,  wie  G.  zebrina 
Paxton,  eine  fast  glockige  Krone  und  einen  wenig  getheilten 


1)  Beut  harn,    PI.  UarUv.  p.  230. 

2)  Regel,  in  der  Flora.  31,  (1848.)  p.  241 
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Ring  besitzt,  zu  reinigen.  Zugleich  giehl  cv  der  Ben- 
tliam'sclion  Section  Isolomu ,  welche  ihm  nocli  nnhekannt, 
«len  Namen  Kohleria,  den  er  jeilnch,  jenem  altern  das  Vor- 
recht lassend,  später*)  znriickzielit.  Er  wendet  ilin  dann 
ant'  eine  abweichende  Form,  welche  er  von  den  Isolomaten 
(rennt,  von  Neuem  an.  Demnach  hcisseji  nach  ihm  fsoloma 
(Fig.  14.)  die  Arten,  welche  eine  oben  und  unten  last  gleiclie, 
gradröhrigc  Krone  mit  schmalem,  wenig  ausgebreitetem  Saume 
liaben,  wie  G.  Iiirsnta  U.  li.  Kth.,  G.  hondcnsis  Bot  Reg., 
G.  rvbricaulis  Kth.  et  Bouchc  etc.;  Kohleria  (Fig.  18.)  aber 
diejenigen,  deren  Kronenröhre  über  der  Basis  geknickt,  schie- 
fer und  meist -zugleich  kürzer  erscheint,  wie  K.  ignorata 
Regel,  G,  Seemanni  Bot.  mag.,  G.  LinJciana  EnvL  Ber.  etc. 
Nun  aber  ist  der  Name  Isolomu  schon  von  J.  Smith  im 
Jahre  1838  an  eine  Farrengaltung  vergeben  worden,  kann 
also  diesen  (ilesneiaceen  mit  R,ccht  nicht  verbleiben.  Sie 
müssen  also  a)»crn\als  anders  benannt  werden,  und  wir  än- 
dern daher  „  Tsoloma  "  in  ,,  Brachjjloma ''  um.  D  e  c  a  i  s  Ji  e  '^) 
trennt  mit  eben  so  gutem  Rechte  von  den  übrig  bleibenden 
(iesneren  die  mit  weit  klaffendem  Rachen,  langer,  gcwölb(er 
Oberlippe  und  kurzer,  fast  verstümmelter  Unterlippe,  und 
gicbt  ihnen  den  \amen  Dircaea^)  (Fig.  21.),  wegen  der  an 
einen  Fischkopi     .innernden  Kronen -Physiognomie. 

Nun  bleibt  also  zwischen  den  eigentlichen  Brachylomaten 
und  Kohlerien,  —  wie  sie  Regel  genau  abgrenzt,  —  mit  fast 
völlig  regelmässigem  Kronensaum  einerseits,  und  den  stark 
rachenblüthigen  Dircaeen  von  Decaisne  andererseits,  ein 
Bestand  von  Arten   in  der  Mitte  stehen,    deren  Blüthc,    wenn 


1)  Regel,  i»  lier  Bot.  Zeit.  1851.  p.  893. 

2)  .T.  Smitli,    Genera  filicum. 

3)  Decaisne,  Revue  liorticole,  wie  oben. 
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auch  nicht  so  glcichsamnig  wie  hei  jenen,  so  doch  aiicli  nur 
schwach  zweilippijr,  und  bei  Weitem  nicht  mit  so  hochgewölb- 
ter, helmförmiuer  Oherlippe  versehen  ist,  wie  bei"  den  Dir- 
caeen.  Diesen  Piest  nun  theill  Decaisne,  je  nachdem  in 
der  Blume  nur  die  zwei  Dorsaldriisen  oder  alle  fünf  zur  Ent- 
wickelnnji  gelangen,  abermals  in  noch  zwei  Cienera,  lässt 
jenen  den  alten  Namen  Gesnera ,  und  wendet  auf  diese  die 
ßentham'sche  Scctions- Benennung  Corijtholoma  an. 

Aber  so  gut  sich  dieser  letzte  von  ihm  angegebene  Un- 
terschied auch  den  Worten  nach  ausnimmt ,  und  so  haltbar 
sieh  eine  gleiche  Unterscheidungsart  auch  in  anderen  Fällen 
erweist,  so  liisst  doch  die  unbefangene  Anschauung  der  ha- 
bituellen Verhältnisse  dieser  fraglichen  Species  solche  Spal- 
tung nicht  wohl  zu.  Denn  die  Arten,  welche  Decaisne  als 
»'igentliche  Gesneren  bei  einander  lässt,  sind  unter  sich  in 
ihrem  Wuchs  viel  abweichender,  als  sie  es  von  den  soge- 
nannten Corytholomalen  sind,  und  man  würde  dem  Habitus 
nach  viel  besser  jene  unter  einander,  als  diese  generisch 
von  jenen  sondern.  So  sind  einige  Gesneren,  die  Verwandten 
von  6'.  discolor  Lindl.,  von  hohem,  strauchartigem  AVuchs, 
mit  weitschweitigen  Bliithenrispen,  andere  mehr  krautig,  stau- 
tlig,  wie  Gf.  cochlearis  Hook.,  6'.  rulita  Lir.il.  etc.;  0.  tu- 
beiosa  Hook,  entbehrt  eines  lang  entwickelt  i'Stengels  ganz, 
und  G.  punclala  Hort,  ist  durch  kleine  Blütlien  und  Blätter, 
durch  zierlichen  \^  iichs  und  endlich  noch  durch  zahlreiche 
Axelknöspchen ,  die  sonst  sich  bei  den  Gesneren  kanm  finden, 
ausgezeichnet.  Auch  unter  den  D  e  cai  sne'schen  Corjtholoma- 
tcn  giebt  es  ähnliche  Unterschiede.  Man  müsste  also  ent- 
weder beide  Genera  noch  ferner  in  eine  Zahl  von  anderen 
scheiden,  um  auf  Abtheilungen  zu  kommen,  die  unter  sich 
gleichwerthig  sind ,  oder  man  mnss  Corytholoma  bei  Gesnera 
lassen,    und    das  Merkmal    der    grösseren    Zahl    entwickelter 

26r.E.l.  2i  lieft.  H 
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Drüsen ,  das,  wenn  auch  sonst  wohl,  doch  in  diesem  Falle  ha- 
bituell nicht  gerechtfertigt  wird ,  unr  zur  Unterscheidung  von 
Sectionen  beachten.  Es  variiren  ja  auch  die  Rechtsteinerien 
mit  2  —  5  Drüsen,  und  der  Augenschein  hat  uns  gelehrt,  wie 
in  der  ganzen  engeren  Verwandtschaft  von  Gesnera  in  dem 
Grade  der  Drüsenenlwickelung  Schwanknngeu  häiißg  sind. 

Da  sich  also  unserer  Meinung  nach  jede  Spaltung  in  Ge- 
nera irgendwie  durch  die  Tracht  rechtfertigen  muss,  so  fuh- 
ren wir  die  Abtheilnug  Corythoioma  Decaisne  nur  als  Section 
unserer  Gattung  G^Äwer«  (Fig.  20.)  auf,  indem  Avir  derselben, 
nach  obiger  Andeutung ,  noch  andere  Sectionen ,  die  gleich 
unterschieden  sind,  an  die  Seite  ordnen,  und  nicht  so  weit 
gehen  wollen,  auch  diese  alle  als  Genera  gelten  zu  lassen. 

Mit  besserem  Rechte  sind  endlich  noch  zwei  Arten,  G. 
pardiita  Hook,  und  G.  elongata  H.  B.  Klh.,  als  besondere  Gat- 
tungen, und  zwar  jene  von  Decaisne  ')  als  Houtteu  (Fig. 
26.),  diese  von  Regel  "^j  nh  Moussonia  (Fig.  27.)  beschrie- 
ben worden.  Die  Blüthe  der  Houllru  unterscheidet  sich  von 
den  ächten  Gesneren  nicht  erheblich,  <lwa  durch  den  länge- 
ren, spitzblättrigeji ,  kantigen  Kelch,  rtl»er  ihr  Habitus  ist  ab- 
weichend ,  sie  ist  mehr  strauchig  und  euthehil  der  Knollen. 
Dasselbe  ist  bei  Moussonia  der  Fall,  die  überdies  noch  durch 
die  kurzröhrige,  bauchigere  Krone  kenntlich  ist.  Die  ab- 
weichende Vegetationsart  beider  entfernt  sie  von  den  Gesneren 
und  nähert  sie  der  Verwandtschaft  der  Rhjtidophjilen. 

Ferner  bleibt  eine  in  den  Gärten  als  Cheirisanlhera 
atrosanguinea  (Fig.  15.)  bekannte  Art  zu  erwähnen ,  die 
sich,  im  Habitus  den  ßrachylomaten  ähnlich,  von  ihnen  doch 


1)  Decaisne,  Revue  liort.,  wie  oheti 

2)  Regel.  Flora,  wie  oben 
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durch  die  man,gelhaft  entwiclteheu  Drüsen,  und  von  Nae'^eh'a 
(Fig.  14.),  der  sie  dadurch  iialie  launnif ,  dnrcli  die  abwei- 
chende Kronenform  unterscheidet,  und  somit  in  Gesellsrhafi 
von  einer  Reihe  sehr  ähnlicher  Siidamerikaner  als  fienns  be- 
stimmt zu  charakterisiien  ist.  Auch  liat  Reoel  ')  neuer- 
dings schon  versucht,  diese  Form  als  Gattung  aufzustellen, 
doch  hat  er  die  treffenden  Charaktere  nicht  genug  heransae- 
tunden,  sondern,  wie  auch  an  anderen  Orten,  manches  Wich- 
tige bei  Seite  gelassen  und  Unwichtiges  erwähnt.  Er  aicbl 
ihr  den  Namen  ^e/>7>iW/a ,  und  da  dei  oben  genannte  Garlen- 
namo  durch  heine  Autorität  gestützt  ist,  so  sind  wir  genöthigi. 
diesen  anzunehmen,  obwohl  er  sich  durch  seinen  barbarischen 
Klang  und  seine  sprachlich  nicht  zu  rechtfertigende  Bildung 
schlecht  genug-  empHehlt. 

Eine  neuerdings  noch  von  Regel-)  unter  dem  Namen 
Sciadocalt/.r  Warszewfczii  abgebildete  Gesneracee,  die  sich 
durch  schirmarlige  Ausbreitung  des  Kelches  kenntlich  macht, 
steht  der  Galtung  Bracliijhma  so  nahe,  dass  sie  ihrer  Gruppe 
sich  anschliessi. 

Alle  diese  aus  der  Mar  t  in  s'schen  Gattung  G^swer«  her- 
vorgegangenen Genera  treten  nun,  im  Ganzen  betrachtet,  mit 
Ausnahme  weniger  rein  strauchiger  Arten  ,  nach  der  Bildung 
ihrer  Wurzelstöeke  sehr  deutlich  in  zwei  Haufen  auseinander, 
deren  einer  ein  knolliges  Rhizom  besitzt,  während  der  andere 
zahlreiche ,  unterirdisch  kriechende  Stengel  von  jener  oben 
erwähnten  schuppig  "kätzcheuartigen  Bildung  entwickelt. 

Diese  Theihing  verdient  um  so  mehr  beachtet  zu  werden, 
als  sie  einerseits  von  den  Abweichungen  der  Blülhentheile  nir- 


1)  Regel,  Gartenflora,  1853.  p.  353, 

2)  Ebendas,  1853.  p.  258.  t  6t. 
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«rends  durplikroiizt  wird,  vielmohr  darin  ihre  Beslälig:iing  findet, 
andererseits  der  erwiilinCe  zweite  Haufen  dadiireh  iti  eine  viel 
iiähere  YeriVandtsrhaft  mit  den  dejniiäclist  zu  liospreehendei» 
Galtnngeii  der  AeliimeiMMMi  irill.  als  jener  crsle.  V\'u  In- 
trachten  daher  diese  hfidcn  (nii[»pen  als  hesondcif  iiaiiirlirh  2,e- 
Irennte  Snittrihns,  nnd  liezeicimen  dieTionera:  Dircaea  Yivne., 
Gesnera  Martins  nnd  Bechs/efnerta  R«-!.  als  Fi/^e^tirreae 
(Fi".  19  —  21.),  wiiliienil  wir  unter  der  Benennuni^  Brachiß- 
lomuteae  (Fi.°.  14 —  18.)  die  Gathingen  Uracht/hma ,  Koh- 
Jeriu,  Sciadocahj.r,  Heppieüa  und  Naegelia  Rgl.  zusammen- 
fassen. 

Diesen  standigen  Pflanzon  gegeniilter  sind  alle  oben  aus 
der  Verwandtschaft  von  Rhijfidophi/iii/m  und  Penlarhaphia 
angeführte  Gattungen  von  strauchartigem  Wuchs,  nnd  haben 
weder  Knollen  noch  Kätzchen -Rhizome,  Folgen  wir  streng 
diesem  so  wichtig  erscheinenden  habituellen  Unteischicde. 
und  nehmen  auch  die  eben  erwähnten  Genera  Moussonia  und 
Noutlea ,  obschon  sie  immerhin  in  den  Bliilheu  den  Eu- 
gesnereen  sehr  ähnlich  sind,  ihrer  stranchartigen  Natur  ge- 
mäss zu  jenen  hinüber,  so  erhalten  \\ir  eine  dritte  natür- 
liche Sippe  durch  die  Vereinigung  der  Gattungen:  Rht/ttdo- 
phyllum  und  Conradia  Mart.,  Penlarhaphia,  Ducharlreu 
und  Capanca  Dcsne. ,  Codonophora  Lindl.,  Opht'anthc  u,, 
Solenophota  Benth.,  Arctocahjjc  Fnzl ,  Houltea  Dcsd.  nnd 
Moussonia  Rgi.  (Fig.  26  —  36.)  —  Die  meisten  derselben 
zeigen  dann  auch  noch  ausser  der  ähnlichen  Tracht  das  ge- 
raeinsame Merkmal  des  gänzlich  in  den  Kelch  gewachsenen 
Fruchtknotens,  wegen  dessen  sie  schon  von  Walpers')  als 
besondere  Tribus  betrachtet   werden. 


1)  Wulpers,  Bepert.  V(.  etf. 
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Von  alk'ii  den  bisher  Ijcspiocheiien  Gatlnngen ,  die  mit 
langröhrii^er  und  schnialsaiiniigcr  Corolle  versehen,  sind  die 
frichtcrartigen  oder  schief  tellerlörmigen  ßliimenkroncn  der 
Sippe  der  Achimeiien  deutlich  verschieden.  ScJioii  von 
Brown  ')  unter  besonderem  Namen  beschrieben,  ist  die  noch 
jetzt  allgemein  beliebte  Achimenes  coccinea  die  älteste  Art 
dieser  Reihe.  In  seinen  „Stirpes  uovae"  abgebildet  erhält 
sie  von  L'Hcritier-)  den  iN^amen  Ci/rilla  pulchclla ,  und 
wird  von  ihm  gejiauer  cliarakterisirt.  WiUdenow^)  nennt 
das  Genus  mit  wieder  anderem  Namen  Trevirana.  Bald  un- 
ter diesem  bald  unter  jenem  dieser  drei  Namen  reihten  sich 
überall  in  den  Gärten  in  neuerer  Zeit  mehrere  Arten  in  zahl- 
reichen Varietäten  jener  ersten  an.  Für  alle,  die  generisch 
mit  derselben  wirklicli  übereinslinunen,  behalten  Avir  mit  De 
Candolle  den  ältesten  Namen  Avhhne/ies  bei.  Viele  For- 
men aber  haben,  abweichend  genug,  die  Aufstellung  neuer 
Genera  veranlasst. 

Zuerst  nennt  Bentham  ^)  eine  Gattung  Diastema  (Fig. 
1*2.),  welche  ,  zwar  an  Tracht  den  Achimenen  nicht  nnähnlich, 
doch  im  Blüthengruude  statt  des  feinen,  häutigen  Ringes  fünf 
lauggestreckte  ,  deutlicli  gesonderte  Drüsen  zeigt.  Zu  seinen 
Arteji  I).  longijlorum  und  incisum  fügt  er  mit  Recht  ei- 
nige von  Pöppig'')  beschriebene,  welche  dieser,  die  freien 
Drüsen  nicht  beachtend,  zur  Wi  1  Ideno  w'schen  Trevirana 
gesellt  hatte.  Auch  H  o  o  k  e  r  **)  bildet  eine  Art  dazu,  ü.  ochro- 
lencum  j   al». 


1)  Brow»,  .Jam,  p.  271.  t.  ao.  1.  1. 

2)  LUcriticr.  Stirpes  novae  (.Pari,''  1?64,)  p.  iil.  t.  ?!, 

3)  Will  «Ich  0  w.  Euuni.  plant.  636. 

■1)  Bentham,  in  Bot.  of  tlic  Voy.  of  tlic  SuIpJuir.  p.  132. 
5)  Pocppig  et  Endlicher,  Nov.  gen.  lll.  p.  8.  t.  207. 
63  Hook  er.  Bot.  mag.  4254. 
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Regel  trcinil  feiner  vou  den  ächten  Achimeiieii  die  Ar- 
tPü ^.hirstila  DG.  und  peduncuhtlaBvnlh.,  die  liuen  aufgebla- 
senen Schlund  und  einen  Heischig -schwieligen  Drüsenring  be- 
sitzen, und  nennt  sie  Locheria  (Fig.  5.).  Eine  andere  in 
jeder  Hinsicht  weit  abweichende  Form  mit  sehr  kleinen,  stark 
zweilippigen  Blüthen ,  deren  lange ,  zierliche  Trauben  sich 
weit  über  die  bodenständigen,  grossen,  weissHeckigen  Blätter 
erheben,  nennt  er  Köllikerm^)  (Fig.  •2.)-  ß«"'«  Gattungen, 
besonders  die  letzte,  sind  durch  die  Tracht  gut  begründet. 

Mit  gleichem  Rechte  scheidet  Decaisne^j  d\e  Jl.  picla 
unter  dem  Namen  Tt/daea  (Fig.  13.)  aus.  da  sie  durch  3 
Drüsen  von  Achimenes  und  Lochcria ,  und  durch  die  viel 
grössere,  schiefere  Krone  mit  weiterer  Röhre,  wie  durch 
die  ganze  Tracht  von  Diastema  abweicht. 

Ferner  giebt  er  der  A.  multiflora  des  Bot.  Mag.  den 
generischen  Namen  Mundirota  (Fig.  10.)  Obwohl  diese 
Pflanze  den  Locherien  in  der  Blüthenform  ähnelt,  so  halten 
wir  dennoch  auch  diese  Scheidung  in  Ansehung  des  lein  häu- 
tigen ,  gekerbten  Drüsenringes  und  des  gesammten  Habitus 
für  genügend  gerechtfertigt. 

Später  stellt  wiederum  Regel  *)  die  Gattung  Guthnickia 
(Fig.  6.)  auf,  die  durch  das;  allgemeine  an  MimnJus  er- 
innernde Ansehen  der  Blumen  erheblich  unterschieden ,  auch 
der  Diagnostik  in  der  mundförmigen  Narbe,  der  langen, 
rachcnförmigcn  Krone  und  den  aufwärts  au  die  Kronoubasis 
gewachsenen  Staubfäden  genügende  Kennzeichen  bietet.  Eine 
andere,  von  Warsczewicz  gesendete  Art,  die,  an  Tracht 
und  Blüthe    den   Diasteniaten   nicht    unähnlich,    sich   deutlich 


1)  Regel,  Flora  a.  a.  O. 

2)  Decaisue,  Revue  hört.  a.  a.  0. 

3)  Hegel,  Flora  32.  i».  179. 
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durch  den  iingctheiUcii,  luaiicrartig  lioeh  aiifsfrebeiiden  schwie- 
ligen Ring  lind  die  gebogene  Kronenröhre  charakttrisiit,  be- 
nennt er  Dicyrla  (Fig.  7.). 

So  bleibt  also  jetzt  nur  noch  eine  wahre  .Ichünenes, 
was  eine  etwas  schief  tellerförmige,  ziemlich  grosse  Krone  mit 
meist  enger  Röhre,  eine  zweispaltige  Narbe  und  einen  zar- 
ten, häutigen  Ring  um  die  Grilfelbasis  hat  (Fig. 4.). 

Einigen  dieser  Gattungen  nicht  unähnlich  ist  die  im  Bot. 
mag.')  abgebildete  Glo.vinia  ßmbrlata ,  welche  durchaus 
k«ine  Glojcinia  ist,  und  leichter  schon  den  Garten-Namen 
einer  Achimenes  glo.vinijioru  verdiente.  Allein  auch  von 
Locheria  und  Mandirola ,  denen  sie  am  nächsten  steht,  ist 
sie  noch  verschieden,  und  zwar  von  dieser  durch  den  schwie- 
ligen Ring,  von  jener  und  überhaupt  von  allen  übrigen  durch 
die  ganz  eigenthnmiich  geformte,  becherförmige  und  unregel- 
mässig gefaltete  Narbe.  Sie  muss  mithin  als  Ausdruck  einer 
besonderen  Gattung  betrachtet  werden,  für  welche  der  Name 
PircfopoHirt  (Fig.  9.)  vorgeschlagen  werden  mag, 

Freilich  steht  dieser  dem  allgemeinen  Ansehen  nach 
eine  von  Seemann")  beschriebene,  Scheeria  mearicana 
(Fig.  8.)  benannte  Art  sehr  nahe,  doch  können  wir  sie,  der 
Abbildung^)  des  Bot.  mag.  folgend,  derselben  doch  generisch 
nicht  anschliesseji,  da  die  inundförmige  Narbe  und  die  rück- 
wärts gekrümmte  Krone  der  Scheeria  einer  Vereinigung  wi- 
dersprechen. Leider  hat  uns  diese  letzte  lebendig  nicht  vor- 
gelegen, so  dass  wir  fast  anstehen,  ganz  über  das  Verhält- 
niss  beider  Ptlanzen  abzusprechen.  Rinst weilen  mögen  sie  aN 
zwei  Genera  neben  einander  stehen. 


1)  J.jW.  Hooker.  Bot.  mag,  4430. 

2)  Seemann,  in  Bot.  of  thc  Herald,   ined. 

3)  J.  W.  Hook  er.  Bot.  mag.  4743. 
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Zuletzt  noch  tiringcii  wir  eine  von  C.  Ehrcnbcrg  ans 
Mexico  inilgcbraclito  zicrlicljc  Pllaiizcnarl  mit  veikiirztcni  Sten- 
gel nnd  iaiiggcsliehen  Glockenbliidien ,  die  einen  feinliäntigen 
Ring,  wi«  die  Achimenes,  cinsehliessen ,  unter  dem  Namen 
Eucodonia  (Fig.  3.)  in  die  Nähe  der  ächten  Achirnenen. 

Alle  diese  an  Achimenes  angeschlossenen  Pflanzen  sind 
nun  nicht  allein  durch  die  Ciestalt  der  Bliinienkrone  ziisam- 
mengehracht  worden.  Vielmehr  tragen  sie  sämmtlich  in  ihrem 
zierlichen  Wuchs,  den  schlanken  Stengeln,  dem  weichen  Laub- 
werk, den  ausserordentlich  zarten,  niemals  pelzartig  behaar- 
ten Bliithen  den  Ausdruck  näherer  Verwandtschaft  au  sich, 
nnd  gesellen  sich  so  zu  einer  eigenen  Sippe  zusammen.  Von 
den  Eiigesnereen  durchaus  verschieden,  den  folgenden  in  der 
Blumenkronenform  sich  nähernd  ,  haben  sie  alle  überdies  die 
Rhizom- Kätzchen  luit  den  Brachylomaten  gemein.  Wir  be- 
zeichnen diese  Subtribus,  die  nun  die  Gattungen  Achimenes 
Brown,  Tijdaea  Dcsne. ,  Diastema  Bentli.,  Eucodonia  n., 
Köllifceria  Rgl.,  Locheria  Rgl.,  Gttthniclia  Rgl.,  üicjrla 
Rgl. ,  Schceria  Seemann,  Plectopoma  n.  und  Mandirola 
Dcsne.  nmfasst,  mit  dem  Namen  der  Achimeneen.  (Fig.  2 
bis  13.) 

Schon  hat  Colla')  die  Achimeneeji  als  eine  besondere 
Tribus  der  Gesneraceen  aufgestellt.  Derselbe  kennt  aber  nur 
sehr  wenige  Arten  davon,  nnd  auch  diese,  wie  es  scheint, 
nicht  eben  sehr  genau.  Er  ^ertheilt  sie  in  die  Gattungen 
Achimenes  nnd  Trevirana,  und  bringt,  da  er  bei  der  Unzu- 
länglichkeit dessen,  was  er  seihst  gesehen  hat,  nicht  über- 
sehen   kann,    welche    Kennzeichen   zu    natürlicher   Sonderuntr 


1)  AI.  Colla,  Acliinicncac ,  Gcsncriacearuni  tribus  nova  etc.,  iu 
fJcii  Meinoric  tl.  H.  Accad.  tlc  sc.  di  Torino  S.  2.  T.  JO.  1849. 
1>.  203.     ücc.  1845. 
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vorzugsweise  zii  beaeliten  siiul,  stall  Oidiiiriijj;  nur  neue  Ver- 
ein im»  in  die  Sache,  Zu  Achimencs ,  welcher  er  ein  zwei- 
fäehriges  Ovarinni  zuspricht,  rechnet  er,  nach  seineu  Citateu, 
ausser^,  longi/lora  noch  eine  Locheria ^  eine  T^daea,  eine 
Mandirola  u.  s.  ^^.  Trevirana  iieiinl  er  die  AcJiimenes  coc- 
cinea  und  ein  Paar  andere.  Eine  Art,  A.  gvandtßora,  von 
der  er  unter  andern  meint,  dass  ihr  Kronensnum  Va"''PP'p 
sei,  »laubl  er  generisch  als  Sulutiaea  trennen  zu  müssen. 
Da  sie  ahcr  eine  äclilo  und  gute  Achimeiies  ist,  kann  diese 
Gattung  uichl  angenommen  werden,  und  zwar  um  so  weniger, 
als  seine  Diagnosen,  die  sich  auf  gleicligüilige  oder  sogar 
unrichtige  Merkmale  stützen  und  wichtige  üherseheu.  unhalt- 
bar sind. 

Aber  ein  anderes  Genus  noch  ist  nothwendig  hierher  zu 
ziehen,  welches  irrthümlich  mit  fremden  Arten  verbunden  is(. 

Zugleich  mit  Achimencs  stellte  nämlich  L'Heritier  ') 
eine  andere  Gattung  Glo.vinia  (Fig.  11.)  auf,  die  durch  eine 
giochenfönnig  erweiterte  Krone  von  den  früher  bekannlen 
Gesneraceeu  abwich.  Die  erste  Art  war  G.  macnlata,  wel- 
cher sieh  seitdem  eine  Anzahl  fernerer  Arten  angereiht  hat, 
die  ihr  jedoch  durcli  nichts,  als  durch  die  Blumenkrone  ober- 
flächlich ähnlich  sind.  Diese  neuen  sogenannten  Gloxinien 
(Fig.  25.)  haben  ein  knolliges  Rhizom  und  lyeist  stark  be- 
haartes Kraut.  Jene  ist  fast  kahl,  von  schlankerem  Wuchs 
und  mit  Schuppenkälzcheji  versehen  ,  eine  durchaus  verschie- 
dene Pflanze. 

Dies  bemerkend  schlug  daher  Decaisne  vor,  die  neueren 
Glojcinien  als  Gattung  Ligeria  von  dem  allen  Genus  des 
L'Heritier  abzusondern.  Regel '^)  fand  für  besser,  lieber 
den  neueren  Arten,    als  der  Majorität,    deu  Namen  Gloxinia 


1)  L'Heritier,  Stiri».  nov.  p.  14». 

2)  Regel,  Saameuliat.  d.  Züridi.  G.  1848.--  Bot.  Zeit.  1851.  p.894 
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zu  lassen,  iiud  jene  G.  maculala  Sulisia  zu  ueuneii.  Da 
aber  L'Hrriticr's  Beschreibung,  au  die  man  sieh  doth 
zunäthsf  hallen  mnss,  nach  jener  ersten  Species  allein  ge- 
macht, auf  dieselbe  viel  besser  passt ,  als  auf  alle  neuereu, 
und  da  auch  überdies  die  maculala  in  den  Garten  noch  ebenso 
als  Glo.vinia  bekannt  ist,  wie  die  übrigen  Arten,  so  liegt 
hier  weder  dem  Rechte  noch  der  Zweckmässigkeit  nach  ,  wie 
etwa  in  einem  oben  besprochenen  Falle,  ein  genügender  Grund 
zu  solcher  Vertauschung  der  Namen  vor. 

Wir  folgen  daher  der  Ansicht  von  Decaisnei),  indem 
wir,  mit  Umgehung  der  Regel'schen  Bencunungs weise,  die 
alte  G.  maculala  nebst  der  nah  verwandten,  im  Bot.  mag.  2) 
abgebildeten  pallidijlora  nach  wie  vor  Gloxinia,  die  ge- 
sammtc  übrige  Anzahl  der  neueren  Arten  aber  Ligcria  nen- 
nen. Zugleich  müssen  wir  dann  aber  jene  ächten  Gloxinien 
(Fig.  11.)  in  die  Sippe  der  Achimenecu  verweisen,  denen  sie 
im  Habitus  des  Laubwerks  und  der  schuppigen  Rhizome  glei- 
chen, während  wir  mit  den  knolligen  Ligerien  eine  neue 
Subtribus  beginnen. 

Wir  heisscn  also  Ligcria  (Fig.  25.)  diejenigen  Gesne- 
raceen,  welche  auf  kurzem  Stamme  langgestielte,  grosse 
Blumen  tragen,  deren  Krone  aus  enger  Basis  sich  schief 
glockenartig  erweitert,  welche  fünf  Drüsen  um  einen  zuge- 
spitzten Fruchtknoten  besitzen. 

Von  ihnen  trennen  wir  mit  Nees«);  Lindley  und  De - 
caisnc  die  Arten,  die  einen  ausgeprägt  fünfeckigen  oder 
gar  fünfäügeligen  Kelch  und  eine  weniger  bauchige,  dagegen 

1)  Dccaisnc,  Bevuc  Hort.  a.  a.  O. 

2)  Bot.  mag.  4213. 

3)  Nces,  Ann.  d.  sc.  naf.  6.  p.  292 
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am  Rücken  rtu%ctricbeiie  Kionc  von  meist  grnnlieh  bleicher 
FiU'hc  hesilxen,  ah  Gaüung  Sinningia  (Fij;.  2J,)  uh.  Mar- 
tins Hess  die  Sinningien  bloss  als  Section  der  Gloxinien  gel- 
ten, docli  sind  sie  von  den  Ligerien  ebenso  verschieden,  wie 
manche  Gattnngen  sonst,  nnd  können,  will  jnan  folgerecht 
nnd  gleichmässig  verfahren,  nicJit  in  Gemeinschaft  mit  jenen 
als  einGcnns  betrachtet  werden. 

In  den  Typen  der  Glojcinia  ttibißora  des  Bot.  mag.'), 
deren  weisse,  lellerförmige  Blnmcn,  eine  ansnehmend  lange 
Röhre  und  statt  5  freier  Drüsen  dnrch  Verwachsnng  der  2 
rückeuständigcn  nnr  4  besitzen,  nnd  der  Gha:-mia  hirstita^)^ 
die  dnrch  eine  kürzere,  enge  Kronenröhre  mit  fast  flachem 
Sanmc  kenntlich  ist,  finden  wir  zwei  nenc  Gattnngen,  deren 
erste  Dolichodcira  (Fig.  2*2.),  wegen  der  überlangen  Bhimeu- 
röhrc,  nnd  deren  zweite  Stcnogastra  (Fig.  23.),  wegen  der 
banchlosen  Krone ,  heissen  könnte. 

Dann  bilden  die  Gattnngen  Ligen'a  Dcsne, ,  Sinningia 
Nees,  Dolichodeirit  und  Slenogastra  n.,  durch  ihre  grösse- 
ren Kronen  von  den  Eugesnerecn  und  dnrch  ihre  knolligen 
Rhizome  von  den  Achimeneen  verschieden,  eine  besondere  na- 
türliche Snbtrihns,  die  Ligcrieac  (Fig.  22 —  25.)  genannt 
werden  mag. 

Noch  bleibt  endlich  eine  Gattung  mit  angewachsenem 
Ovarium  übrig,  die  sich  den  bisher  entwickelten  Sippen  auf 
keine  Weise  anschlicsscn  will,  nämlich  die  Niphaea  (F'ig.  1.), 
welche  Lindley  zuerst  im  Bot.  reg.*)  abbildet  nnd  beschreibt. 
Sic  ist  den  kleinen  Achimeneen-  nnd  Ligericen- Gattun- 
gen in  der  Tracht  nicht  ganz  unähnlich,  steht  jedoch  mit  der 


1)  Hook  er,  Bot.  mag.  3»yi. 

2)  Bot.  reg.  12.  1001. 

3)  Lindley,  Bot.   reg.  1811,    !72.  —  1842.  5. 
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röhreiiloscii,  radl'öriiiigeii  Kioiie  unter  allen  Gesiieracccii  allfiii 
da.  Als  gk'irliwcit  von  allen  andern  entfernt ,  betraehten  wir 
sie  als  eine  besondere  Snbtribns  Nt'phaccae.  Regel  liisst 
sieh  dureh  die  Ucbcreinstimnuing  der  Narbe  nnd  die  sebcin- 
biirc  Aelinliehkeit  des  perigynisehen  Ringes  bestimmen,  diese 
Gattung  neben  3Joussonia  zn  stellen,  obgleieli  doeli  kanui 
zwei  Gesncraeeen  -  Gattungen  in  allen  anderen  Theilen  un- 
ähnlicher sein  können,  als  diese. 

Somit  haben  sieh  nun  die  wenigen  ersten  Genera  zu  sehr 
zahlreichen  Gattungen  in  sechs  Sippschaften  gegliedert,  indem 
sich  aus  der  alten  Gesncra- Gattung  desPlumicr  drei  SuU- 
tribus,  die  Rhytidophylleen ,  Eugesnereen  nnd  Brachylomatcen 
entwickelt  haben;  ans  Agv  Achime  nes  Browii's  und  deräch- 
ten Glo.vifiia  des  L'Heritier  die  Sippe  der  Achimeneen, 
und  aus  den  nnäehten  Gloxinien  die  der  Ligerieen  hervcMge- 
gangen  nnd  als  sechste  dit?  Niphaeen  hinzugetreten  sind. 

Zn  einer  andern,  nicht  minder  umfassenden  Gruppe  sinfl 
die  Genera  Bcsleria  und  Cohannea  Plum.  herangewachsen, 
welche  nun  jenen  ersten  als  eine  andere  Haupt- Tribus  gegen- 
übertreten. 

Es  ist  rocht  auffallend,  wie  ungleich  die  Formbeständig- 
keit der  einzelnen  Blüthen- Organe  in  diesen  beiden  Abthei- 
hingen  der  Familie  ist.  Ein  Organ,  welches  in  der  einen 
dem  mannigfachsten  Wechsel  nnterworfen  ist,  zeigt  in  der 
andern  kaum  irgend  einen  geringen  Unterschied.  In  den  bis- 
her besprochenen  Gattungen,  die  als  Tribus  der  Gcsnercac 
(Fig.  1  —  36.)  zusammenzulassen  sind,  spielt  die  Verschieden- 
heit der  Driisenentwickehing  eine  bedeutende  Rolle.  Bei  den 
unu  folgenden,  welche  \s\v  mit  Martins  i\]s  Bcsicricae  {¥ig. 
37  —  67.)  bezeichnen ,  findet  sich  mit  ausserordentlicher  Be- 
ständigkeit fast  ohne  Ausnahme  anf  der  Dorsalseitc  des  Ringes 


IT3 

ein  vcrwaclisoiies  Driiseiipaar  entwickelt,  wiiluead  die  baiirli- 
ständigoii  Drüsen  nnsichtliar  Ideihen.  Umgekehrt  treten  da- 
für in  dieser  zweiten  Trilins  Untersohiede  in  der  Insertion 
dpr  Staiiligefässc  anf,  dio  bald  einfach  dem  Kronengrunde 
angewaclistMi ,  bald  zu  einer  Halliröhre  unter  einander  verjjnn-- 
den  sind,  welche  hier  frei  das  Ovarinm  nmgiehl ,  dort  der 
Krone  seihst  anhängt,  während  die  Siauhfiiden  der  Gesne- 
reen  fast  überall  vom  nntersten  Saume  der  Kronenrülire  ent- 
springen. Auch  der  Kelch  zeigt  nur  hin  und  wieder  hei  den 
Gesnereen  eine  anff.illenile,  besonders  eigenthümliche  Bil 
düng,  während  gerade  er  die  verschiedenen  Gestalten  der 
Beslericen  vorzugsweise  rharakterisirt. 

Dagegen  ist  die  BInnienkrone  in  der  einen,  wie  in  der 
andern  Trihns  dorn  merkwürdigsten  Formenwechsel  nnterwor 
fen ,  und  es  ist  auffallend  genug,  wie  sich  dieselben  Grnnd- 
gestalten  der  Krone  auf  beiden  Seiten  wiederholen,  so  dass 
sieh  durch  beide  Gruppen  ein  gewisser  Parallelisinus  der 
Kronenform  verfolgen  lässl.  Allein  wälirend  bei  den  Gesne- 
reen  die  einzelnen ,  wenn  auch  oft  kleinen  Unterschiede  der 
Krone  fast  überall  deutlich  ausgeprägt  sind,  und  ausserdem 
mit  den  Verschiedenheiten  anderer  Blüthentheile  sowohl  als 
des  ganzen  Habitus  gruppenweise  gut  übereinziisliniuien  plli- 
gcn,  lässt  sich  ein  Gleiches  bei  den  Beslerieen  weniger  be- 
merken. Vielmehr  scheint  es  dem  eisten  Anblick,  als  ob  in 
dieser  Tribus,  so  seltsam  und  auffallend  veischieden  auch 
die  Blumenkrone  darin  vorkomnit,  dennoch  alle  diese  abwei- 
chenden Gestallen  durch  leise  Uebergänge  von  Art  zu  Art 
dergestalt  mit  einander  verknüpft  wären  ,  dass  sich  kaum 
irgendwo  eine  berechtigte  Grenze  mit  Schärfe  ziehen  liesse. 
Mau  liat  Mühe,  durch  genauen  Vergleich  die  lauge  Reihe  zn 
scharf  umgrenzten  und  systematisch  erkennbaren  Gattungen 
zu  zergliedern  ,    und  es  wird  dies  um  so  schwerer,    als  auch 
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die  habituellen  Unlerscliiode  zwar  koinesweges  felilen,  aber 
doch  von  Gattiin»"  zu  Galtung  sich  oft  Jiedeutend  verwische«. 
Fast  überall  haben  wir  es  hier  mit  halbstraiichijj;en  Pflanzen 
zn  thun  ,  die  sehr  liäniig  klettern.  Knollen  sind  bisher  nur 
bei  wenigen,  kätzeheuartige,  kriechende  Rbizoine  bei  keiner 
hierher  gehörenden  Art  gefunden. 

Dazu  kommt  für  die  sichtende  Systematik  noch  der  grosse 
Uebelstand,  dass  die  Beslerieen  in  den  Gärten  sich  lange  noch 
nicht  einer  solchen  Verbreitung  erfreuen,  als  die  Gesnereen. 
Es  haben  uns  daher  nur  von  verhältnissmässig  viel  wenigeren 
Arten  jener  Tribus  lebende  Pflanzen  zu  Gebole  gestanden, 
als  von  dieser,  und  die  getrockneten  lassen  ,  so  gut  sie  er- 
halten seien,  doch  oft  gar  sehr  im  Stich,  wo  man  von  der 
Gesaramttracht  der  Pflanze  sich  ein  treues  Bild  verschaf- 
fen will. 

Angesichts  dieser  Schwierigkeiten  geben  wir  daher  im 
Voraus  gern  zn  ,  dass  die  Classification  der  von  uns  anfge- 
führten  Arten  dieser  zweiten  Tribus  im  Besonderen  noch  man- 
che Verbesserung  wird  erfahren  können  ,  wenn  man  erst  eine 
grössere  Menge  lebender  Beslerieen  in  den  (lärlen  beobachten 
wird,  obgleich  wir  andererseits  bei  dem  bedeutenden  Material, 
das  uns  in  getrockneten  Exemplaren  vorliegt,  hoften  können, 
bei  Feststellung  der  Genera  und  Vertheilung  der  Species  im 
Allgemeinen  nicht  fehlgegriffen  zn  haben. 

Die  meisten  hier  und  da  von  einzelnen  Autoren  aufge- 
stellten Gattungen  erweisen  sich  bei  näherem  Vergleich  als 
haltbar  und  richtig,  aber  zugleich  sind  aller  Orten  in  die 
früher  aufgestellten  Gattungen  eine  Menge  Arten  eingereiht 
worden,  die,  sehr  verschieden  von  ihren  älteren  Mitarten,  die 
Gattungscharaktere  gänzlich  verwischten,  und  in  dieser  Tribus 
eine   Verwirrung  hervorriefen,  welche  die  in  der  vorigen    ent- 
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standeno  noch  bei  Weitom  ühertrifft..  Um  also  nicht  höchst 
abweichende  Species  in  weiten  imd  schlecht  -  iinigreuzteu  Gat- 
miigen  neben  anderen  nenerdings  schärfer  umzeichneten  ste- 
hen zu  lassen,  ist  man  genöthigt,  einzelne  jener  älteren  Ge- 
nera nocli  ferner  zn  theilen^  um  so  auf  Gattungen  zu  hom- 
men ,  die  nicht  allein  unter  sich,  sondern  auch  mit  denen  der 
vorigen  Tiibus  gleichwerthig  sind. 

Wir  halten  dafür,  dass  die  Physiognomie  dieser  einzel- 
nen Gattungen  sehr  häufig  ausser  in  der  Kroueuform,  die  in 
der  ganzen  Familie  die  erste  Rolle  spielt ,  und  in  einzelnen 
antleren  Theilen,  die  hier  und  dort  einen  Ausschlag  geben, 
vorzüglich  in  der  oft  sonderbaren  Bildung  des  Kelches  ihren 
Ausdruck  Kndet,  auf  den  daher  besonders  zu  achten  ist. 

Wenji  nun  die  Trennung  der  eiji/elnen  Galtungen  schon 
schwer  ist,  so  ist  es  noch  mehr  die  Aufstellung  von  derglei- 
cheji  Subtribus ,  wie  sie  sich  in  der  ersten  Tribiis  so  leicht 
und  natürlich  dem  unbefangenen  Beobachter  fast  aufdrängen. 
Die  ganzen  Besleiieen  aber  etwa  als  nur  eine  Subtribus  jenen 
gleich  achten  zu  wollen,  ist  wiederum  nicht  thunlich,  weil 
einerseits  sie  ja  eine  den  gcsammten  Gesnereen  gleichlau- 
fende entsprechende  Formenreihe  darstellen  ,  und  audcrerseiis 
man  recht  wohl  bemerkt,  wie  sich  hier  wie  dort  näher  ver- 
wandte Genera  um  gewisse  Haupttypen  griippiren,  welche  an 
sich  verschieden  genug  sind,  nur  dass  die  Grenzen  zwischen 
ihnen  bei  den  Beslerieen  durch  zu  viele  Uebergangsformen  we- 
niger deutlich  werden. 

Indem  wir  daher,  möglichst  der  JNalur  folgend,  versucht 
haben,  solche  Haupt-Physiognomien  herauszulinden ,  und  um 
sie  zu  ordnen,  was  zu  ihnen  gehört,  stellen  wir  dieselben 
hier  als  Subtribus  auf,  ohne  wiederum  solche  Gliederung  als 
abgeschlossen  ansehen   zu  wollen.       Auch   sie  überlassen  wir 
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vielmehr  ebenso  einer  anf  Bcohaclitung  der  Pllanzen  in  ihrem 
Jianzen  Verhallen  I)e«riin(le(en    forlschrcitenden   Eni  wirk einng. 

Keineswe'j.es  aher  wolle  man  die  liervorgehohenen  kiinsl- 
liehen  Merkmale,  die,  wie  es  der  termirtolot!;is(he  Mechanis- 
mus eines  Syslems  erfordert,  Sippen  oder  Galhingen  anf  dem 
Papier  sondern,  etwa  als  die  Ur^aehen  der  Trennoni»  an- 
sehen. Vielmehr  sind  tliese  erst  heransgesncht,  naehdem 
nach  Ausehen  nn<l  Ban  das  Veivvandte  znsammengefasst  wor- 
den war. 

Und  nun  zum  Einzelnen. 

PI  um  i  er  führt  vier  Beslerien- Arten  anf,  die  in  der 
Folge  zn  drei  Gattungen  auseinander  getreten  sind,  nämlich 
B.  melittifolia ,  lutea  («.  und  ß.)  und  crhiala  L.  Si'ine 
Gattnngs- Diagnose  ist  so  weit,  dass  noch  heute  fast  die 
ganze  Trihus  hineinpassen  würde.  Es  konnte  mithin  in  die- 
ser alten  Form  die  Gattung  ehen  so  wenig  heslehni  lileilteu, 
als  seine  Gesncra.  Aher  ohgleich  sie  JMarlius  mit  hestem 
Rechte  theilte,  und,  da  jede  der  Urarten  anf  den  Namen  Bes- 
leria  gleichen  Ansj»ruch  erheben  konnte,  nach  eigenem  Be- 
lieben den  Gattnngscharakler  dergestalt  besdiränkle  und  ge- 
nau feststellte,  dass  nun,  neben  einer  neu  von  ihm  beschriebenen 
ß.  umbrosa^) ,  die  er  wohl  besonders  als  Typus  betrachtete, 
nur  noch  B.  lutea  hineinpasst,  so  ündet  man  dennoch  in 
Gärten  und  Werken  noch  irrten  ans  den  verschiedensten  Gat- 
tungen als  Beslerien  aufgeführt. 

Eine  legitime  Besleria  (Fig.  61.)  darf  nach  Martins 
keine  Dorsaldrüse,  sonderji  nur  einen  nackten  hypogynischen 
Ring  besitzen,  und  muss  ausserdem  einen  ganzrandigen  Kelch 
haben,  und  wir  müssen  uns,  wollen  wir  nicht  in  dieser  an  sich 
schon    schwierigen    Trilins    in    (;ine     endlose    generische    Cou- 

1)  Martins,  xNov    gen,  IM.  p.  40.  t.  216  etc. 
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lusion  gerathen,  l»ei  Sichtung  der  zahlreichen  sogenannten 
Beslerien  durchaus  an  die  Bestimmung  halten,  die  Martins 
zu  geben  das  Prioritätsrecht  hatte.  Um  noch  sicherer  eine 
Grenze  ziehen  zu  können,  fügen  wir  noch  als  Merkmal  die 
knrzröhrige,  last  kru;iförmige  Krone  mit  nicht  zu  jtreitem 
Saume  hinzu. 

Aus  der  ß.  cn'stata  L.  dagegen  l)ildel  Martins,  in- 
dem er  manche  neuen ,  von  ihm  gefundenen  Species  hinzu- 
fügt, die  Gattung  AUoplectus  (Fig.  50.  A.  B.  C),  nach  der 
Eigenlhümlichkeit  des  weiten,  gefärbten,  lockern  Kelches, 
Auch  bei  dieser  legen  wir  auf  die  röhrenförmige  Krone  mit 
schmalem  Saume   Gewicht. 

B.  melittifolia  L.,  die  erste  Art  von  PI  um  i  er,  unter- 
scheidet sich  durch  einen  Kelch,  der  weniger  weit  und  offen 
als  der  von  ^Illoplrctus  ,  aber  doch  grösser  als  der  von  B. 
umhrosa  ist,  von  beiden  durch  den  viel  breiteren  Kronen- 
saum ,  und  von  Bcsleria  Mart.  noch  durch  die  Dorsaldrüsc, 
die  dieser  fehlt.  Bcsleria  pulchella  Don  •)  stimmt  mit  ihr 
überein,  so  wie  noch  manche  neuere  Species.  Beide  können 
daher  im  Martius'schen  Sinne  unmöglich  noch  als  Besle- 
rien betrachtet  werden ,  passen  aber  auch  eben  so  wenig  zu 
seiner  Gattung  Episcia  ,  noch  zu  sonst  einer  andern,  wenn 
man  auf  genaue  Diagnosen  kommen  will.  Wir  müssen  ihnen 
und  ihren  Verwandten  daher  den  Namen  Bcsleria  entziehen, 
und  sclilagcn  vor,  dieselben  als  besondere  Gattung  mit  der 
Benennung  Skiophila  (Fig.  41.)  zu   belegen. 

Die  Pllanzen,  die  Martins  als  Episcia  (Fig.  38.)  be- 
schreibt und  abbildet,  haben  wie  diese  letzten  Arten  zwar 
einen  sehr  weiten  Kronensanm,  aber  ihre  Röhre  ist  schlanker, 

t)  Bot.   mag.   1146. 

2€r  Bd.   2sHef(.  12 
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im  Kelch  gerade  aufrecht  und  leicht  gehogeii,  der  Kelch 
selbst  klein  nnd  schmalblättrig.  Von  eigenthiimlicheni  Halti- 
tns,  wie  die  Marti iis'sche  Abbildung  zeigt,  bilden  sie  ein 
gut  unterschiedenes  Genus. 

Zu  diesen  zieht  Hooher*)  eine  Art  als  E.  bicolor, 
die  nicht  allein  in  der  Tracht  sondern  auch  iu  der  Blunien- 
form  nnd,  der  erwähnten  Abbildung  der  E.  repfans  zufolge, 
auch  in  der  Insertion  der  Staubfäden  vo]i  ihnen  völlig  ab- 
weicht. Da  sie  auch  zu  keiner  andern  bisher  beschriebenen 
Gattung  passt,  sondern  durch  die  doppelt  gekrüniuite,  gegen 
den  Schlund  hin  stark  aufgetriebene  Kronenröhre  mit  flach 
ausgebreitetem  Saume  deutlich  charaklerisirt  ist,  nennen  wir 
sie  PJiysodeira  (Fig.  40.),  und  lassen  sie  als  solche  iu  der 
Nähe  der  immerhin  nah  verwandten  Episciu  Marl,  stehen. 

AVir  gesellen  ihr  eine  andere  Pflanze  zu,  die  im  Bot. 
mag. 2)  als  Hypocj/rfa  gracilis  Mait.  abgebildet  wird  ,  aber 
bei  Vergleichung  der  Abbildungen  unmöglich  mit  dieser  Pflanze 
zusammenzubringen  ist,  vielmehr  in  ihrer  Kronenform,  der 
Abbildung  nach,  die  jener  Ph.  bicolor  genau  wiederholt. 
Freilich  scheint  im  Bilde  der  Habitus  beider  Arten  verschie- 
den zu  sein,  so  dass  erst  die  Beobachtung  der  lebenden 
Pflanze,  die  uns  nicht  zugänglich  war,  entscheiden  wird,  oh 
beide  wirklich  zusammenpassen. 

In  diese  Reihe  muss  auch  eine  andere  im  Bot.  Magazine*) 
ahgehildetc  Pflanze  gebracht  werden,  die  seltsam  genug  als 
Achivienes  cnpreata  aufgeführt  wird,  obgleich  sie  doch  mit 
der  Gattung  ^chimencs ,  abgesehen  von  einer  ganz  ober- 
flächlichen  Kroneuähnlichkeit,    nicht   die   geringste  Ueberein- 


1)  Hook  er,  Bot.  Mag.  1848.   4390. 
3)  Ebendas.  1850.    4531. 
3)  Ebendas.  1848   4312. 
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stimmnug  hat,  weder  iiu  Hcabitiis,  noch  im  Bau  des  Einzelnen 
wie  ja  das  aiicli  Hooker's  gute  Abbildung  selbst  deutlicli 
genug  zeigt.  Der  Tracht  nach  steht  sie  der  Ep.  reptans 
Marl,  sehr  nahe,  ist  aber  doch  durch  die  zweimal  gekrümmte 
Kroneuröhre,  die  schief  eingesetzt  ist,  und  durch  die  unten 
zusammeugewachsenen  Staubfäden  verschieden.  Wir  stellen 
sie  als  Cijrtodeira  (Fig.  39.)  neben  Episn'a  Mart,  und  Phi/~ 
sodeira  n. 

Als  Drymonia  calcarata  bildet  Martins  *)  eine  Pflanze 
ab,  die  durch  die  weitglockige,  fast  gloxiuienartige  Krone 
so  wie  auch  durch  ihre  Tracht  überhaupt  von  den  vorigen 
generisch  verschieden  ist.  Mehrere  später  entdeckte  Arten 
sind  von  anderen  Autoren  diesem  Genus  beigezählt  worden. 
Unterziehen  wir  sie  alle  aber  einem  genauen  Vergleiche,  so 
linden  wir  in  ihnen  zwei  verschiedene  Typen  ausgedrückt, 
Die  ächte  Drijmonia  Mart.  (Fig.  46.)  hat  eine  oben  und  un- 
ten bauchig  aufgetriebene  Kronenröhre,  eine  zweilappige 
Narbe  und,  —  was  ihr  vor  Allem  eine  besondere  Physiogno- 
mie verleiht,  —  einen  weiten  Kelch  mit  5  grossen,  meist 
sehr  breiten,  schief  herzförmigen ,  ungleichen  Blättern.  Dazu 
kommt  eine  sehr  grosse  Dorsaldrüse,  die  von  einem  deut- 
lichen Ringe  noch  gleichsam  umgürtet  wird.  So  ist  es  aus- 
ser bei  D.  calcarata  noch  bei  D.  serrulata  und  speclabilis 
Mart.  —  Dagegen  besitzt  D.  punctata  Lindl.  *)  nebst  meh- 
reren ihres  Gleichen  eine  engere,  fast  cyliudrischc  Kronen- 
röhre, eine  mundförmigc  Narbe,  schmalere  Kelchblätter  und 
einen  weniger  deutlichen  Drüsenring.  Das  Zusammenbleiben 
so  verschiedener  Arten  würde  eine  Abgrenzung  der  Gattung 
gegen  ihre  Verwandten  unmöglich  machen,    und  wir  schlagen 


1)  Martins,  Nov.  gen.  a.  a.  O. 

2)  Lindley,  Bot,  reg.  1843.   Mise.  77. 
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daher  vor,  indem  wir  Dnjmonia  nur  die  mit  jener  äUesten 
Maitins'sclien  Art  iil»er»'instiinmondou  nennen,  nach  dem 
Ausdruck  von  D.  pvnclala  Lindl.  für  die  Verwandten  der- 
aelljen  ein  anderes  Genus,  Alsobia  (Fi».  46.),  anzunehmen. 

Im  Habitus  und  in  der  Kionenform  den  Drvmonien  und 
Alsoliien  ähnlich  sind  zwei  im  Botaniral  Magazine')  abge- 
bildete, der  Ben  tham'schen  (iattung  Centroso/cm'a  zu2,e- 
schriebene  Arten ,  C.  ghtbra  Benth.  (Fig.  43.)  und  C.  picla  Hook. 
Sie  zeichnen  sich  durch  schmale  Kelchblätter,  tlurch  unter- 
halb röhrig  verwachsene  Staubfäden  und  ferner  dadurch  aus, 
dass  der  so  vielen  Gattungen  eigenen  Dorsaldriise  gegenüber 
noch  eine  ventrale  zum  Vorschein  kommt.  Obwohl  aber 
Bentham  die  C.  glabra  selbst  für  eine  CctUrosolcnia  er- 
klärt, so  leuchtet  doch  die  generischc  Zusammengehörigkeit 
dieser  Pflanzen  mit  der  B  en  tham'schen  C  htrsuta-),  wel- 
che überdies  auf  ein  mangelhaftes  Exemplar  begründet  ist, 
das  der  Beschreibung  nach  im  Habitus  erheblich  abweicht, 
durchaus  nicht  ein.  Während  wir  also  diese  Arten  von  Ho  o- 
kcr  nicht  als  wirkliche  Centrosolenien  gelten  lassen  können, 
und  überhaupt  nicht  einmal  im  Stande  sind,  diesem  Genus 
im  Systeme  der  Beschreibung  nach  einen  Platz  anzuweisen, 
betrachten  wir  jene  neuen  Arten  für  ein  Genus  für  sich, 
und  nennen  es  in  Bezug  auf  die  grosse  Aehnlichkeit  mit  der 
Martius'srhen  Gattung  Drtjmonia^  —  im  Habitus  sowohl 
wie  in  der  Blumenform,  —  Paradfj/tnouia, 

Im  Bot.  Mag.  finden  wir  zu  der  C.  glabra  und  C  picta 
noch  eine  C  bractescens'^)  hinzugefügt,  welche  jedoch  wie- 
derum weder  zu  den  HookeTschen  noch  zu  der  Benth  am - 


1)  Hoolier,  Bot.  mag.  4553  ii.  4611. 

2)  Bentham,  Lond.  Jouni.  of  bot.  V.  p.  362. 

3)  Hooker,  Bot.  mag.  4675. 
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scheu  Art  passt.  Die  Abbildung  zeigt  ausser  einem  eigen - 
nmmliiben  Habitus  einoii  auffallend  abweichenden  Kelch,  wel- 
cher 4  ziemlich  gleiche,  etwa  halbverwachsene  Blättchen,  und 
diesen  gegenüber  ein  lYuiftes  dorsales,  bis  zum  Grunde  freies 
besitzt,  das  durch  einen  herabragenden  Kronensporn  von  den 
anderen  weggedräugt  wird.  Eine  einzelne  Dorsaldrüse  und 
gewalfig  grosse  Bracteen  Iragen  zur  Unterscheidung  dieser 
Pllanze  bei,  die  wir  als  Genus  für  sich  betrachten  müssen 
und  für  welche  wir  den  von  Linden')  aufgestellten  Namen 
Nautilocal^a;,  —  obwohl  ihn  Hook  er  nicht  mit  Unrecht 
wenig  bezeichnend  findet,  —  wiederaufnehmen.  Plauchon^), 
der  diese  Pflanze  auch  zu  den  Ceufrosolenien  bringt,  giebt 
ihr  als  Subgenus  den  Namen  Ostreochlainys. 

In  die  Nähe  dieser  Galtungen  gehört  auch  die  von  Kar- 
sten aus  Venezuela  gesandte  und  abgebildete  Heintzia 
ligrina  (Fig.  42.).  Durch  die  Tracht  gut  charakterisirt, 
lässt  sie  sich  doch  für  den  ersten  Anblick  kaum  durch  be- 
stimmte Merkmale  von  den  so  nahestehenden  Gattungen 
Skiophila ,  ^llsohia  und  Alloplectus  trennen,  zeigt  sich 
aber  bei  genauerem  Vergleich  durch  die  pelzartig  behaarte 
Krone  von  der  ersten,  den  weiteren  glockigen  Kelch  von 
der  zweiten  und  den  lireiten  Kronensaum  von  der  letzten  ge- 
nugsam verschieden. 

Alle  diese  bisher  genannten  Genera  gruppiren  sich  um 
die  Typen  von  Beshria  mcUfUfolia  ?\. ,  {Skiophila  w.) 
Episcia  rcplans  und  Dri/monia  calcarala  Mar(.,  sie  durch 
Uebergänge  verknüpfend  und  umstellend.  Eine  andere  Zahl 
reiht  sich  um  Allopleclus  Marf.,  und  geht  in  ihren  Formen 
darüber  hinaus. 


1)  Linden,  Catal.  1851.  p.  12. 

2)  PI  auch  ou,  in  Flore  d.  serres  VI.  livr.  II. 
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Die  mannigfaltigen  Arten  von  AUoplectus ,  deren  über- 
einstimmende Physiognomie  besonders  durch  den  eigenthiiniliuhen 
gefärbten,  lorker  die  Krone  nmhüllenden,  grossen  Kelch  be- 
dingt ist,  zeigen  sich  in  der  Krone  selbst  ziemlich  veränder- 
lich. Bald  ist  dieselbe  etwas  weiter;  bald  enger,  bald  fast 
gerade  anfrecht,  bald  schief,  sogar  fast  ganz  wagerecht  in 
den  Kelch  eingesetzt,  mit  einem  hier  mehr,  dort  nur  sehr 
wenig  geöffneten  Saume.  Aus  fast  regelmässiger  Walzeuform 
wird  sie  je  geneigter,  desto  bauchiger,  und  nähert  sich  zu- 
letzt der  seltsam  aufgeblasenen  Blumenform  der  Hypocyrten 
(Fig.  59.).  So  verschieden  aber  auch  durch  diese  Waudel- 
barkeit  der  Kronen  einzelne  Arten,  wie  A.  spectosus  und 
j4.  dichrous,  von  einander  zu  sein  scheinen,  so  will  es  doch 
bis  jetzt  noch  nicht  gelingen,  zwischen  den  leisen  und  man- 
nigfach sich  kreuzenden  Ucbergängen  eine  zu  geuerischcr 
Trennung  berechtigende  Grenzlinie  zn  ziehen.  Wohl  jedoch 
ist  eine  solche  leicht  zwischen  AUoplectus  und  einer  andern 
Mar tJus'scheu  Gattung,  Hypocyrta^  die  jenem  sehr  nahe 
steht,  zu  finden,  da  diese  stets  einen  kleinen,  ziemlich  aji- 
liegenden,  völlig  oder  fast  ganzrandigen  Kelch  haben.  Die 
Hypocyrten  besitzen  alle  deutlich  krugfÖrmige  Blüthen  mit 
bemerkbarem  Bauch.  Allein  unter  ihnen  macht  sich  noch 
eine  generische  Scheidung  nöthig.  Schon  Martins  vertheilt 
bei  Aufstellung  dieses  Genns  die  Arten  desselben  in  zwei 
Sectionen,  und  nennt  die  mit  übermässig  aufgetriebenem  Bau- 
che, deren  reiner  Ausdruck  in  seiner  H,  hirsuta  und  ihren 
Verwandten  vorliegt,  Oncogasira  (Fig.  59.),  und  Codonanthc 
(Fig.  60.)  dagegen  die  weniger  aufgeblasenen,  mehr  krug- 
förmigen  Arten.  Angesichts  der  Wichtigkeit,  die  wir  beim 
Ueberschauen  der  gesammten  Formeureihe  überhaupt  der  Kro- 
nengestalt beizulegen  uns  gezwungen  sehen,  erscheint  es  nicht 
thunlich,  FHanzen  mit  so  ausserordentlich  auffallender  Blumen- 
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kröne,  wie  die  Oncogastren,  als  zu  derselben  Galtung  gehö- 
rig zu  betrachten,  wie  die  Codonauthen,  welche  den  wahren 
Beslerien  fast  zum  Verwechseln  ähulich,  dieselbe  Kroneuform, 
gleichsam  in  ebenraässiger  Entwickelung  darstellen,  die  in 
den  Oncogastren  als  Zerrbild  erscheint.  Indem  wir  also  allein 
diesen  letzten  ,  bei  welchen  der  Bauch  den  Saum  an  Ausdeh- 
nung übertriift ,  als  den  wahren  Hypocyrten  (Fig.  59.),  diese 
Benennung,  die  offenbar  auf  sie  deutet,  lassen,  betrachten 
wir  das  Subgenus  Codonanthe  (Fig.  60.)  Marl,  als  'gleich- 
werthige  Gattung,  keunllich  durch  den  engeren,  vom  Saum 
au  Breite  übertrotfenen  Bauch ,  und  stellen  sie  zwischen  Hy- 
pocyrta  und   Beslcria  Mart. 

In  die  Nähe  Aev  Hypocyrta  ist  auch  die  von  Bentham*) 
aufgestellte  Gattung  6a«/^>'aw/Ä«s  (Fig. 58.)  zu  ziehen,  deren 
Blume  gleichsam  eine  Hypocvrten-Blüthe  mit  grösserem,  hin- 
ten herausgestrecktera  Sporn  ist.  Unter  dem  Namen  Hi/gca 
(Fig.  62.)  werden  wir  eine  chilenische  Gattung  beschreiben, 
deren  Krone,  sich  oberhalb  mehr  trichterförmig  öffnend,  den 
wahren  Beslerien  ähnlich  ist.  Beide  Gattungen  haben  nicht 
ehen  sehr  charakteristische  Blumenformen,  jedoch  wird  ihre 
generische  Trennung  durch  die  Tracht  der  Pflanzen  befür- 
wortet. 

Mehrere  von  Warszewicz  in  Costa  Ricca  gesam- 
melte Beslerien,  die  von  Oersted^)  als  neue  Gattungen  be- 
nannt sind,  nähern  sich  wegen  ihrer  weiten,  mannigfach  ge- 
bildeten Kelche  mehr  den  Alloplecten.  Unter  ihnen  ist  zu- 
nächst Erijthranthus  (Fig.  51.)  dieser  Gattung  am  nächsten 
verwandt,  kenntlich  durch  den  sehr  schiefen  Kelch  und  den, 
wenn   auch  kurzen,    doch    deutlich   zwcilippigen  Krouensaum. 


1)  Beutli^m,  PI.  Hartw".  p.  233. 

2)  Oe[rstcd  in  seinem  Herb, 
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Calanlhus  (Fig.  5».)  hat  roi^oJiiiässig  scharf  gezähnte,  laii- 
zettlichc  KeKhhIätter  iiiid  eine  kurze,  kleine,  ziemlieh  gerad 
ant'rechte  Krone;  Stcnanlhiis  (Fig.  54.)  längere,  pfricnilich 
gezähnte  KelchbläUer  nnd  eine  langröhrige,  sehiclero,  unten 
gekrümmte  Krone. 

Eine  der  letzten  Gattung  nicht  unähnliche  andere  nennen 
wir  Pohjthysania  (Fig.  55.),  weil  ihre  Kelchblätter,  am 
Rande  eingeschnitten,  kleine  Büschel  langer  Franzen  tragen, 
die  schleierartig  die  Krone  umgeben  ,  welche  selbst  fast  hori- 
zontal liegt  und  in  einen  kurzen  ,  weiten  Sporn  verlän- 
gert ist. 

Endlieh  gehören  in  diese  Verwandtschaft  noch  eine  .Reihe 
von  Pflanzen,  die  von  verschiedeneji  Autoren  als  Columneen 
beschrieben  sind.  Columnea  acandeus ,  die  Art,  nach  wel- 
cher Plumier  diese  Gattung  zuerst  begründet  hat,  ist  eine 
Pflanze  mit  Blumen  von  ausdrucksvoller  Eigenthümlichkeit. 
Die  helmförmig  aufrechte,  schwach  zweispaltige,  gewölbte 
Oberlippe,  die  zwei  seitlichen  Lappen  der  Unterlippe,  die 
hoch  hinauf  mit  jener  verwachsen,  endlich  der  lange,  schmale, 
vor-  oder  herabgestreckte  mittlere  Zipfel  derselben,  machen 
nnter  allen  langröbrigen  Blüthen  die,  welche  mi(  der  genann- 
ten Urart  verwandt  sind,  leicht  kenntlich.  So  ^'xwA  (u Schie- 
deana Schldl.,  hirsula  Sw.  nnd  andere,  die  von  verschiede- 
nen Autoren  der  PI  u  m  i  e  r'schen  Gattung  mit  Recht  einge- 
ordnet worden.  Diesen  sind  jedoch  von  Benthara  ')  einige 
neue  Arten  beigezählt,  unter  denen  eine,  C.  acuminata,  sich 
durch  einen  ganz  kurzen,  kaum  zweilippigen  Kronensauni 
auszeichnet.  Den  Unterschied  selbst  hervorhebend,  begründet 
derselbe    mit    dieser   Art    eine    Section,     die    er     Ortholoma 


1)  Beutham,  Plant.  Hartw.  p.232.  n.  1261  etc. 
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(Fig.  56.)  beiicunt.  Wollen  wir  diese  jedoch,  der  wir  aus 
vorliegeudcm  Material  wiedcriini  einige  Arien  beifügen  \ön- 
neu^  ah  Columnea  ansprechen,  so  würde  diese  Gattung  dann 
durchaus  alles  einheillicheu  Ausdrucks  enthehren  und  sich 
kaum  durch  künstliche  Merkmale  festhalten  lassen.  Die  Blume 
des  Ortholoma  ist  einer  HtfpoctjvUt  mindestens  ebenso  ähn- 
lich wie  einer  Columnea ,  und  gleicht  vor  Allem  der  Krone 
des  Sienanthiis  vollkommen.  Die  wahren  Columncen  jedoch, 
die  der  scandens  gleichen,  bilden  eines  der  natürlichsten  Ge- 
nera. Demnach  ist  Orlholoma  nicht  allein,  wicBenlham 
schon  mit  Recht  wollte,  von  Columnea  geuorisch  gänzlich 
zu  trennen,  sondern  auch  von  ihrer  Seite  in  die  Nähe  der, 
Hjpocyrten   zu  bringen. 

Eben  so  wenig  wie  diese  Ortholomata  kann  die  von 
Pöppig')  abgebildte  C.  mocsfa  als  Columnea  gelten.  Der 
schmale,  absonderlich  geformte  Kroneusaum ,  die  linearen 
Kelchblätter  und  besonders  die  5  breiten  Drüsen,  die  Pöppig 
darstellt,  machen  eine  solche  Vereinigung  unmöglich;  aber 
die  letzteii  Kennzeichen  lassen  auch  nicht  zu,  sie  mit  dem 
Ortholoma,  wieBentham's  Ansicht  zu  sein  scheint,  zu  ver- 
einen. Wir  nennen  sie,  der  Abbildung  Folge  gebend,  Sfj/- 
gnanthc  vioesla  fFig.  57.).  und  setzen  sie  neben  Ortho- 
loma. 

Noch  bildet  Hook  er'-)  eine  C.  aureonitens  ab,  die 
ebenfalls  mit  den  ächten  Columneen  wenig  gemein  hat.  Eine 
kurze  Krone,  deren  äusserst  schmaler,  fünzähniger  Saum 
kaum  geöffnet  ist,  blickt  wenig  aus  einem  pelzartig  behaar- 
ten Kelch  und  ähnlichen  Bradeen  hervor.  Sie  wäre  noch 
eher  ein  Alloplectus  oder  e'meCodonanthe,  als  eine  Columnea^ 


1)  Poeppig  et  Endlicher,    Nov.  gen.  et  sp.  III. 

2)  Hook  er,  Bot.  mag.  4294. 
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gehört  aber  auch  zu  jenen  nicht,  unterschieden  durch  die  lan- 
zeltlicheii,  langhaarigen,  zähnig- eingeschnittenen  Kelchzipfel 
und  die  röhrig  vereinten  Staubgefiisse,  welches  letzte  Merk- 
mal allein  an  Columnea  erinnert.  Daher  spricht  auch  schon 
Lcmaire  •),  indem  er  die  Hooker'schc  Abbildung  wieder- 
giebt,  die  Vermuthung  aus,  dass  diese  Pflanze  ein  eigenes 
Genus  ausmache,  und  schlagt  für  dasselbe  den  Namen  Col- 
lundra  vor,  indem  er  von  der  irrigen  Ansicht  ausgeht,  dass 
sonst  nirgends  unter  den  Gesjieraceen  röhrig  verwachsene  Staub- 
gefässe  vorkämen,  was  ja  bei  den  ächten  Coliiraneen  überall 
der  Fall  ist.  Wir  behalten  also  diesen  Namen,  wenn  er  auch 
desshalb  nicht  recht  trifft,  dennoch,  die  Priorität  achtend, 
bei,  billigen  aber  nicht  zugleich  die  mit  Unrecht  unternom- 
mene Vertauschung  des  Specics- Namens  von  Hooker  gegen 
"einen  belgischen  Gartennamen.  Eine  zweite,  weisshaarige  Art, 
die  kürzlich  hier*)  zur  Blüthe  gekommen  uns  vorliegt,  ge- 
sellen wir  ihr  als  C.  picta  bei,  und  stellen  das  Genus  in  die 
Nähe  von  Alloplectns. 

Die  noch  übrigen  Columneen  (Fig.  66.)  haben  nun  alle 
jene  ausdrucksvolle  Rachenform  der  Blüthe,  und  sind  über- 
dies in  allen  Kennzeichen  gut  übereinstimmend,  wenn  wir 
noch  zwei  ausnehmen,  die  Bcntham*)  als  C.  campanulala 
und  strigosa  beschreibt.  Während  nämlich  die  übrigen  Arten 
nur  H  verwachsene  Dorsaldrüsen  besitzen,  erscheinen  bei  die- 
sen 5,  ihre  Blumenrohre  ist  krummer  und  bauchig  aufgebla- 
sen, ihr  Helm  weniger  hoch  und  ihre  Unterlippe  nicht  ganz 
so  lang.  Diese  Unterschiede  veranlassen ,  in  ihnen  eine  be- 
sondere  Gattung   zu   seJien,    zu    deren    Charakter    die    in    der 


1)  Ch.  Lemairc   iu  Flore  d.  serres  1847.  p.  223. 

2)  Im  Garten  des  Fabrikbesitzers  Naueu  i»  Berlin. 

3)  Beil  th  am  a.   a.  O. 
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Flore  des  serres  *)  abgebildete  Col.  aurantiaca  Dcsiie.  durch- 
aus zu  passen  schcinl.  Aus  dieser  bildet  Planchon  das 
Subgeiius  Pcntadenia ,  welche  Beueiuiiing  wir  als  treffendeu 
Gattuiigsuainen  für  die  genannten  Arten  adoptiren,  indem  wir 
noch  eine  ganz  neue,  P,  nervosa,  hinzufügen.  So  charak- 
ferisirt  bleibt  diese  Gattung  jedoch  als  näher  verwandt  bei 
Columnea  selbst  stehen. 

Von  den  ächten  Columueen  will  Co  IIa*)  auch  noch  die 
(ol.  Schiedeana  Schldl.  trennen,  und  girbt  ihr  den  Namen 
Loboptera.  Dieselbe  entspricht  aber  in  ihrer  Blüthen- Phy- 
siognomie so  wie  in  den  anderen  Merkmalen  durchaus  der 
Plu  mi  cr'schen  Urart  C.  scanden",  und  es  scheint  fast,  dass 
Co  IIa,  wenn  er  sagt,  diese  Art  sei  mit  Unrecht  zur  Gattung 
Coluvinea  gebracht  und  sie  müsse  wegen  ihres  absonderlichen 
ßlüthenbaues  getrennt  werden,  —  der  doch  gerade  der  der 
ächten  Colunineeu  ist,  —  dieses  Genus  weder  aus  Bildern 
noch  aus  lebenden  Pflanzen,  sondern  nur  aus  dem  Prodroraus 
des  De  Candolle  kennt,  und  sich  also  durch  den  Wort- 
laut der  Diagnose  täuschen  lässt.  Das  Avird  noch  dadurch 
bestätigt,  dass  er  eine  zweite  yaxYwe  fjoltimnea,  die  C.  crassi- 
folia ,  nun  ebenfalls  Lohoptcta  nennen  will.  Auch  dünkt 
ihn  gut,  die  Species -Namen  nach  eigenem  Belieben  umzu- 
ändern, und  die  C  Schiedeana  nun  lange -pednnculata,  die 
crassifolia  aber  subsessilis  zu  taufen. 

Wir  müssen  diese  Namen  als  unberechtigt,  so  wie  das 
Genus  überhaupt  als  unbegründet  fallen  lassen. 

Wie  aber  die  Columueen  fremde  Arten  abgeben  müssen, 
die    in    eine    andere  Verwandtschaft    zu  setzen    sind,    so  muss 


1)  Planchon  in  Flore  des  serres  VI.  p.   15, 

2)  Coli a,     Ad  Gesueriaceas    additioiies    etc.    in   d.    Meni.    d.   R, 
Accad,  d.  sc.  di  Toriuo.    !ü.  2.  T.  10.  1849.  CXovbr,  1846.)  p.  217. 
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andererseits  eine  als  AllopJechis  beschriebene,  gelbbliimige 
Art,  der  A.  repens  ')  des  Botaniial  Magazine,  iu  ihre  Nähe 
gezogen  werden.  Diese  Pllanze  ist  in  der  Bliiincnkrone  dnrch- 
ans  kein  Aliopiectus.  Besonders  ihr  breiter,  dentlich  zwei- 
lippiger  Kronensauni  trennt  sie  weit  davon,  wie  anch  die 
dem  Bilde  narh  ringförmig  anfgesehwollene  Basis  der  Röhre. 
Anch  der  Kelch  ist  nicht  ganz  wie  bei  Aliopiectus.  Von 
generischer  Vereinignng  derselben  mit  Columnea  hält  freilich 
ebenfalls  wieder  die  nicht  völlige  Uebereinslimnuing  der  Kro- 
neubildnug  und  der  weitere,  gefärbte  Kelch  ab.  So  ninss  sie 
wohl  als  (ienns  für  sich  angesehen  werden,  und  dem  Kroneu- 
saiim ,  dessen  seitliche  Lappen  fliigelartig  abstehen ,  dürfte 
der  Name   Plerijgoloma  (Fig.  64.)  entsprechen. 

Der  BInnie  dieser  Pflanze  nicht  ganz  unähnlich,  aber 
doch  durch  den  kleineren  Kelch,  den  Einsatz  der  Staubfäden 
verschieden,  ist  die  einer  Pflanze  aus  Chiloe,  deren  Habitus 
überdies  ein  anderer  ist.  Wir  gesellen  sie  zu  den  eben  be- 
sprochenen Gattungen  unter  dem  Namen  Asterunthct-a  (Fig. 
63.),  der  durch  die  sternförmig  zusammenhängenden  Staub- 
beutel veranlasst  ist. 

Die  Gattungen  Columnea  Plum.,  Pentadenia  Planch., 
Pferj/goloma  und  Asteranthera  n.  gehören  also  einem  ge- 
meinsamen Typus  an ,  welcher  in  der  stark  rachenförmigen 
Krone  sich  kund  thut,  durch  die  sie  von  der  vorhergehen- 
den Verwandtschaft  des  Aliopiectus  und  der  Hijpoci/rta  un- 
terschieden sind,  welche  einen  stets  kurzen,  meist  fast  regel- 
mässigen Kronensanm  besitzen. 

Somit  können  wir  nun  die  gesamiuten  bisher  aufgeführ- 
ten Beslerieen  zu  drei  Sippschaften  vereinigen,    wenn  wir  die 


J)  Hook  er,  Bot.  mag.  4250. 
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zuerst  orwäfaiUeii,  lipiscta ,  Skiophi/a  und  Dnjmonia  nebst 
ihrer  Verwandtschaft  als  die  eine  Sippe  der  Alloplecleii  -  und 
Hvpocjrlen- Gruppe  als  einer  zweiten  und  den  Colnraiieen- 
artigen  als  einer  dritten  gegenüber  zusammenzufassen  versuchen. 

Auf  die  Bildung,  der  reifen  Frucht,  auf  welche  End- 
licher •)  zwei  Snhtribns  der  Beslerieen  gründet,  können  wir 
ein  solches  Gewicht  nicht  legeji ,  da  sie  einerseits  mit  den  an- 
deren Merlunalen  zu  wenig  übereinkommt,  und  anch  anderer- 
seits uns  der  Uebergaiig  von  der  ,, Capsula"  durch  eine  „Cap- 
sula baccans"  in  die  „bacca"  doch  zu  allmählich  erscheint, 
als  dass  er  für  sich  allein  z\ir  Ziehung  einer  Grenzlinie  be- 
rechtigen könnte. 

Vielmehr  dürfte  die  Kronengestalt  und  besonders  der  Kro- 
neusaiim  ein  passenderes  und  genügendes  Merkmal  bieten, 
wenn  wir  überschauen,  dass  bei  jenen  ersten,  die  wir  kurz 
mit  Drymonieen  bezeichnen,  die  weitere  Röhre  und  der  brei- 
tere Sanm  bei  im  Ganzen  grösserer  Krone  vorherrscht,  wäh- 
rend die  H)pocvrteen  engröhrige,  kriigförmige  Blumen  mit 
schmalem  Saume  haben,  die  meist  kleiner  sind.  Freilieh  ist 
das  Weiter  und  Enger,  das  Schmaler  \ind  Breiter  ein  un- 
sicheres Ding,  und  die  Gattungen  Beslcria  Marl.,  Ca- 
lanlhus  Oerst. ,  ja  ^liophc/us  Mart.  selbst  treten  von 
einer  Seite,  so  wie  Skiophila  von  der  anderen  der- 
gestalt auf  die  Grenze  hin,  dass  man  eine  Trennungslinic 
kaum  zn  gewinnen  ineinl.  Ximmt  man  aber  ein  festes  Maass 
zu  Hülfe  und  rechnet  zu  den  Drjmonieen  alle  Gattungen,  de- 
ren Kronensanni  die  Weile  des  Röhrenbauches  mindestens 
zweimal  übertrifft,  und  zu  den  Hypocyrteen  die,  bei  denen 
der  schmale  Saum  hinter  der  doppellen  W'eite  der  Röhre 
zurückbleibt,    so  gelingt    es  nicht  allein,    die  Grenze  zu  zie- 


1)  Endliclier,  Gen.  plant. 
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heil,  sondern  ni«iu  sieht  auch  die  Gattungen  dergestalt  hier 
ans  einander  nnd  dort  zusammentreten,  wie  es  dem  Total- 
ausdruck der   Pflanzen  ira  Allgemeinen   entspricht. 

Dann  sind  Episcia  Marl.,  Ojrlodcira  n.,  Phijsodeiru  n., 
Paradrijmonia  n. ,  Nautiloculij.v  I^indl.,  Ahobia  n, ,  Dry- 
monia  Marl.,  Heintzia  Karsten  nnd  SJciophila  n.  (Fig.  50 
his  62.)  die  Genera  der  Drymoniecn,  die,  unter  sich  durch 
Kreuzung  der  Kennzeichen  mannigfach  verknüpft,  ein  Ganzes 
ausmachen,  währejid  zu  den  Hjpocyr(een  (Fig.  50  —  62.) 
einerseits -4//o/j/^c/MS  Marl.,  Erj/thranthus  Oerst.,  C'oUandra 
Ch.  Lern.,  Calanthus  Oerst.,  Stcnanthns  Oerst.  und  PolylTttj- 
sania  n.  gehören ,  die  durch  den  grossen  und  auffallenden 
Kelch  wieder  einander  besonders  nahe  stehen,  andrrerscits 
mit  enger  anschliessendem  Kelche  die  Genera  Ortholoma 
Benth. ,  Stygnanthe  n. ,  Gasteranthus  Benth.,  Hypocyrlu 
Mart.,  Codonanthe  Mart. ,  ßesleria  Marl,  und  Hi/gea  n.  — 
Die  vier  Gattungen  der  Columneen  (Fig.  63— -66.)  sind  schon 
oben  zusammengestellt. 

Aber  diese  drei  Sippen  lassen  doch,  wenn  wir  sie  auf 
diese  Weise  scharf  zu  umschreiben  suchen,  einige  Genera 
ausgeschlossen,  die  sich  in  ihre  Merkmale  nicht  fügen  wollen. 

So  ist  zunächst  die  sonderbare  Gestalt  des  Nematanthus 
(Fig.  48.),  einer  von  Schrader^)  aufgestellten  Gattung 
mit  langgezogener  Trichlcrblüthe,  deren  schmaler  Saum,  de- 
ren an  der  ;Basis  enge  Röhre  sie  bestimmt  charakterisiren. 
Eine  andere  Gattung  bildet  Marti  ns^)  als  T«/>//ja  (Fig.  47.) 
abj  die  eine  weitbauchige  Röhre  iiiit  etwas  verengtem  Schlünde 
und  gleichfalls  kurzen  Saumlappen  besitzt.      Beide  Gattungen 


1)  Schrader  in  Gott.  Anz.  1821.  v.  1.  p.  719. 

2)  Martlus,  Nova  gen,  a,  a.  O. 
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haben  einen  zu  weit  geöffneten  Schlund  und  eine  zu  wenig  cylrn- 
d tische  Röhre,  um  als  Hypocyrteen  gelten  zu  können,  aher 
anch  einen  Saum,  der  den  ßanch  nicht  so  viel  an  Breite  über- 
trifft, wie  es  bei  den  Drrmoniceu  zu  sein  pflegt.  Wir  be- 
trachten sie  einstweilen  als  besondere  kleine  Sippe  der  Ne- 
matanlheae  (Fig.  47 — 49.),  zweigen  jedoch  als  eigene  Gat- 
tung eine  von  Oerstcd  unter  dem  Namen  N.  tetragonus  ») 
abgebildete  Pflanze  ab,  die  sich  von  den  ächten  Neraatauthon 
durch  einen  ungetheilten  Saum,  der  vorn  in  einen  zun''en- 
förmigeu  Zipfel  ausgezogen  ist,  unterscheidet,  wesshalb  sie 
Ghssoloma  (Fig.  49.)  heissen  kann. 

Den  nach  beiden  Seiten  hin  deutenden  Merkmalen  fol- 
gend, stellen  wir  die  Nematanthcen  zwischen  Dryraouieeu  und 
Hypocyrteen  in  die  Mitte. 

Noch  bleibt  die  Gattuiig  Sarmienia  (Fig.  37.)  Ruiz.  et 
Pav.  2),  eine  kleine  Gesiieraceen -Form ,  die  nur  zwei  frucht- 
bare StaubgeHisse  trägt,  und  desshalb  von  den  übrigen  abge- 
sondert zu  werden  erheischt.  Sie  bildet  für,  sich  die  Sub- 
tribns  der  Sarmienteae ,  und  eine  neue  uns  aus  dem  Hum- 
boldt'scheu  Herbarium  vorliegende  Pflanze,  die  eine  viel  län- 
gere Blumenröhre  hat  und  von  anderer  Tracht  ist,  scheint 
als  zweite  Gattung  hierher  zu  gehören;  doch  wagen  wir  nicht, 
auf  ein  nicht  ganz  vollständiges  getrocknetes  Exemplar  eine 
Gattung  zu  begründen. 

Die  Gattung  M//m»'ia  (Fig  67.),  die  Cavanilles»; 
abbildet,  hat  einen  Kelch,  der  durch  das  Herantreten  und 
Verwachsen  zweier  Bracteeu  völlig  gedoppelt  erscheint.  Ihr 
durchaus  strauchartiger  Wuchs,   die  kleinen,   härteren  Blätter 


1)  Oersted  iu  s.  Herb. 

2)  Ruiz  et  Pavon,  Prodr.  fl.  Per.  p.  4. 

3)  Cavanilles,  Icon.  6.  p.  67.  t.  579. 
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uirterscheideii  sie  aiifTnliend  von  fast  allen  Gesneraceen,  an 
welche  ihre  Tradit  heim  oheiftächliclieii  Beschauen  kanm  er- 
innert. Dadurch  scheint  es  nöthig.  auch  sie  als  besondere 
Siibtrihns  gelten  zn  lassej»,  welche  zu  den  Beslerieen  zu  zäh- 
len ist,  da  ihr  Ovariun»  nicht,  wie  von  anderen  Beobachtern 
angegebennind  abgebildet  wird,  wirklich  mit  dem  Kelch  ein 
bcmorkenswerthes  Stück  verwachsen  ist,  sondern  nur  an  sei- 
ner untersten  Basis  mit  ihm  zusammejihiingt,  und  der  Kelch 
seinerseits  auch  eine  eigentliche  Röhre  nicht  bildet. 


Es  ist  schon  oben  gesagt,    dass    nicht  mit  solcher  Klar- 
heit   nnd   Srhcärfe,    nicht    durch    so    ausdrucksvollen  Einklang 
zwischen  BInmengestalt  und  Total -Physiognomie  der  Pflanzen 
ausser  Zweifel  gesetzt,     sich  unter    den  Beslerieen   natürliche 
Gruiipen    herausheben,    wie    die    Sippen    der    Gesnereon.      Es 
ist  auch    schon    bemerkt,    wie  in  den  zwei  grossen  Gruppen, 
in  die  sich  die  Familc  theilt,    bei  angewachsenem  und  freiem 
Ovariuni   dieselben  Bliimenform'en    eigenthümlich    sich    wieder- 
holen nnd  gleichsam  parallele  Entwickefungsreiheji  darstellen. 
Nun  zurückblickend,  können  wir  leicht  sehen,  wie  dies  nicht 
dergestalt    einfach    geschieht,     dass  sich  Sippe  für  Sippe  der 
Einen  'mit  einer  der  Anderen,    ihr  gleichsam  congruent,    pa- 
rallelisiren    liesse.       Durch  schnellere    Uebergänge    und   häu- 
liger  wechselnde  Verknüpfung  der  Verhältnisse  in  den  Blülhen- 
hüllkreiscn  stellen  sicli  verschiedenere  Formen  in  näherer  Ver- 
wandtschaft hei  den  Beslerieen  heraus,  als  hei  den  Gesnercen, 
die  in  einer  Sippe  auch  meist  eine  gleichere  Blüthcn -Physio- 
gnomie bewahren.     Wir  meinen   nicht,    dass    wir    etwa  unter 
den   Beslerieen    die    extremsten   Kronengestalten,    eine    enge, 
schmalsaumige    Röhre    unmittelbar    neben     einer     Tellerfonn, 
auf    zwei   Pflanzen,     die    an   Laubwerk    nnd    Wuchs    völlige 
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Ebenbilder  wären,  auffinden  könnten.  Ganz  widersprechende 
Blüthenformcn  stehen  auch  hier  nicht  auf  sonst  ganz  über- 
einstimmenden Gewächsen.  Nur  kann  man  nicht  mit  solcher 
Sicherheit  aus  Blatt  und  Stengel  den  Blumen  -  Typus  errathen; 
nur  spielt  oft  eine  Besleriee  durch  Formeuähnlichkeiten  nach 
zwei,  drei  Seiten  in  andere  Sippen  hinüber;  nur  finden  wir 
die  Abbilder  von  Gesnereen,  die  in  ihrer  Tribus  einander 
entfernter  stehen,  in  näher  verwandten  Beslerieen  wieder. 

Die  eine  Hauptgestalt  ist  die  Röhrenform  mit  kaum  offe- 
nem Saume,  die  auf  der  Gesnereen -Seite  in  den  Subtribus 
der  Eugesnereen  und  Brachylomateeu ,  auf  der  Seite  der  Bes- 
lerieen vorzüglich  unter  den  Hypocyrteen  erscheint,  langge- 
zogen und  schiefsaumig  bei  Gesnera  dort ,  bei  Stenanthus, 
-Ortholoma  und  anderen  hier;  kürzer  und  gleichsaumiger  dort 
bei  RecJisteineria ,  Brachj/loma ,  Kohlcria ,  hier  bei  Codo- 
nanthe  und  Besleria,  Mit  mannigfacherer  Kelchbildung  ver- 
bunden ,  ist  sie  unter  den  Beslerieen  in  mehreren  Gattungen 
entwickelt,  als  bei  den  Anderen.  Unter  den  meist  unschein- 
baren Kelchen  der  Gesnereen  erinnert  nur  der  des  Sciado- 
calyjc  an  Alloplectus. 

Zum  äussersten  Extrem  der  Formenreihe  springt  die 
Röhreublüthe  über  in  der  stark  rachenförmigen  Dircaea ,  die 
andererseits  in  Columnea  ihr  nicht  zu  verkennendes  Gegen- 
bild  findet. 

Die  Röhre  wird  weiter  und  öffnet  sich  zur  bauchigen 
Glocke  mLigeria  und  Sinningia ^  die  sich  diesseits  in  Dr^- 
monia ,  Alsohia ,  Paradrj/mom'a  wiederfindet,  und  zwar  oft 
dergestalt  treu ,  dass  mau  beim  ersten  Anblick  sich  beinahe 
versucht  fühlt,  eine  Phobia  oder  eine  ächte  Drj/monia  für 
eine  Liger ia,  Paradrymonia  fürSinningia  anzusehen.  Aber 
zugleich    mit   den    Ligerien    wiederholt     die   Drymonien- Sippe 

26r  Bd.  2s  Ueft.  13 
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auch  jene  teller-  oder  trichterfönnig;en  Blüthen  der  Achirae- 
«eeii  in  anderen  Gattungen,  Cyriodeira  sieht  bei  flüchtigem 
Bcschanen  einer  Achimenes  und  ihren  Verwandten  ziemlich 
ähnlich ,  so  dass  man  sie  bisher  sogar  dafür  gehalten  hat. 
Auch  Episcia  erinnert  an  diese.  Dictjrta  und  Diastema  fin- 
den sich  in  der  Skiophila  nachgebildet. 

An  die  Rhytidophylleen,  deren  Blüthen  verschiedener 
sind,  lassen  sich  in  manchen  Arten  in  der  Beslerieen- Reihe 
Anklänge  finden.  Capanea ,  RhytidophyUum  ähneln  der 
Heinlzia  ;  Solenophora  öcm  Nemalanthns ;  Houttca,Mous- 
sonia  wiederum,  wie  die  Engesnereen ,  denen  sie  sehr  glei- 
chen, einigermassen  dem  Ortholoma  und  der  Codonunthc. 

Die  extreme  Gestalt  der  Niphaea ,  eine  Radkrone  ohne 
alle  Röhre,  hat  auf  der  Beslerieu- Seite  bisher  noch  kein  Ab- 
bild gefunden.  Ebenso  fehlt  der  übertrieben  aufgeblasenen 
Hypocyrta  unter  den  Gesnereen  ein  Seitenstück,  von  denen 
ihr  allenfalls  Conradia  noch  am  nächsten  kommt. 

So  spielen  die  Formen  wechselnd  hinüber  und  herüber, 
reihen  hier  dem  oberflächlichsten  Anblick  mit  Leichtigkeit 
das  Verwandte  an  einander,  kr(^uzen  dort  wieder,  die  Ein- 
fachheit des  Merkmals  verhindernd ,  fast  willkürlich  durch 
Gleiches  und  Ungleiches,  und  lassen  doch  schliesslich  die  in- 
nere eigentliche  Verwandtschaft  meist  der  Art  durchblicken, 
dass  wir  meinen,  im  Allgemeinen  dieselbe  herausgefunden  und 
der  Anordnung  der  Natur  nicht  widersprochen  zu  haben, 
wenn  gleich,  wie  schon  oben  zugegeben,  die  genauere,  fort- 
gesetzte Beobachtung  vieles  Einzelne  noch  berichtigen,  und  die 
Gliederung  schärfer  und  klarer  darstellen  muss. 

Von  einem  Extrem  beginnend ,  stellen  wir  die  Niphaeeu 
an  den  Anfang,  lassen  die  Achimeneen  und  Braehylomateen 
folgen,  so  dass  die  in    der  Vegetatioüsart   und   in  der  Tracht 


193 

ühereinsiimmenden  Gattungen  beisammen  bleiben,  gelangen 
dnrch  die  letztgenannten  zu  den  in  der  Blüthe  «ähnlichen  En- 
gesnereen,  reihen  an  diese  die  wiederum  ähnlich  vegetireu- 
den,  durch  die  Bliithen  aber  abweichenden  Ligerieen,  und 
schliessen  die  erste  Reihe  mit  den  strauchigen  Rhytidophyl- 
leen.  Unter  den  Bcslerieen  stehen  die  Sarmienteen  zuerst^ 
Drymonieen,  Nematantheen,  Hypoeyrteen,  Columneen  schlies- 
sen sich  in  ungefähr  ähnlicher  Weise  wie  dort  daran,  und 
die  sehr  entwickelte  strauchartige  Mitraria  macht  den  Be- 
schluss. 

So  ist  die  Folge  ,  wenn  man  von  dem  scheinbar  Unvoll- 
kommeneu,  —  denn  was  ist  eigentlich  unvollkommener?  — 
den  Anfang  macht.  Umgekehrt  hätte  man  mit  den  letztge- 
nannten Pflanzen  zu  beginnen. 

Von  verschiedeneu  Autoren  sind  noch  ein  Paar  Genera 
aufgeführt,  deren  hier  noch  nicht  Erwähnung  gothan  ist,  näm- 
lich Diplocalyjc  Presl. ,  Cremosperma  und  Centrosoleniü 
Benth.,  HippodamiaI>csne.  und  Trichantha  Hook.  (Fig. 68.). 
Ihre  Stellung  im  System  erhellt  aus  der  Beschreibung  nicht 
zur  Geniige,  und  es  sind  uns  keine  lebenden  Exemplare  und 
auch  eine  Abbildung  nur  von  der  letzten  zugänglich  gewesen. 
Von  den  beiden  ersten  bleibt  sogar  unsicher,  ob  sie  Gesne- 
reen  oder  Bcslerieen  seien.  Hippodamia  und  Trichantha 
scheinen  sich  jenen  anzuschliesseu,  die  letzte  ist  vielleicht 
eine  Rhytidophyllee,  was  aber  aus  dem  unvollkommenen  Bilde 
nicht  zu  ersehen  ist.  Die  Entscheidung  muss  einem  Botaniker 
überlassen  bleiben,  der  die  Pflanzen  lebend  oder  in  genügen- 
der Abbildung  vor  sich  hat.  —  Die  Gattungen  Kokoschhinia 
Turcz.  und  Tussacia^ewih.  sind  wohl  nicht  als  legitime  Ges- 
neraceen  zu  betrachten,  wenigstens  liegt  kein  Beweis  dafür  vor, 
und  sie  müssen  somit  hier  übergangen  werden. 
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In  der  folgenden  Tabelle  findet  sieh  nnn  das  bisher 
Durchgesprochene  übersichtlich  zusammengestellt.  Weil  man 
aus  Worten  allein,  in  denen  nur  flüchtig  die  nöthigen  Merk- 
male augedeutet  werden  konnten,  unmöglich  genaue  Vorstel- 
lungen der  einzelnen  Gattungstypen  gewiunen  kann,  so  ist 
versucht  worden,  in  einfachen  Zeichnungen,  die  theils  nach 
der  Natur  entworfen,  theils  nach  anderen  zuverlässigen  Ab- 
bildungen copirt  sind,  der  abstracten  Diagnose  eine  Ergän- 
zung zu  geben.  Einzelne  bekannte  und  charakteristische  Ar- 
ten, am  liebsten  diejenigen,  nach  denen  die  Gattungen  zuerst 
aufgestellt,  sind  denselben  als  Beispiele  beigefügt. 

Somit  haben  wir  versucht ,  möglichst  deutlich  durch  Bild 
und  Wort,  ^ie  durch  Erinnerung  an  allgemein  bekannte 
Pflanzen,  auszudrücken,  was  wir  nach  dem  jetzigen  Stand- 
punkte der  botanischen  Systematik  in  der  Familie  der  Ges- 
neraceen  als  Gattungen  ansehen,  was  wir  für  verwandt  oder 
für  verschieden  erachten  zn  müssen  glauben.  Genaueres  wird 
sich  an  die  demnächst  folgende  Besprechung  der  vorliegendea 
Arten  knüpfen. 


Tabellarische  üebersicht 


der 


Sippen  nnd  Gattungen. 
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Ovarium  calyci  adnatum: 


O     e     s     n     e 

Conspectus 
T  r  i  b  u  s       1. 


[Coroila 


rotata . 


ovarium  basi  adnatum : 


iCorolla  hypocraterimorpha,  infundibularis,  sub- 
Herbae      stolonibus     squa-j     campanulata,    limbo  lato  expanso ,  —  ova- 
moso-amentaceis    peren-"^ 
nes : 


viura  saepius  totum  ,    rarius  basi  adnatum : 


Herbae  vel  suffrutices  liiizo-i 


Corolla   tubulosa  vel    subcampanulata,    limbo 
[     angusto  ,  —  ovarium  basi  adnatum  : 
[Corolla   anguste    tubulosa,    limbo   plerumque 
I      angusto,  —  ovarium  basi  adnatum: 


mate  tuberöse  perennes  :  iCorolla  campanulata,  infundibularis,  hypocra- 
1      terimorpha  ,  limbo  lato  patente,  • —  ovarium. 
basi  adnatum : 


Frutices  vel  suffrutices  abs-j  Corolla  tubulosa  ,    cyathiformis ,    subcampanu- 
que  rhizomate :  1     1^^^'  —  ovarium  plerumque  calyci  plane  im- 


Ovarinm.  liberum : 


Autherae  2  ferliles  ,  3  steriles,  —  corolla  tubulosa: 


T  r  i  b  u  s      2. 


Antlierae 
4  fertiles, 
1  sterilis : 


f 


Calyx 


Limbus 
vix 


ringens 
vel       ' 
sim-  J  brevissime 
Plex :      bilabiatus  : 


Corolla  infundibalari- subcampanulata,  — 

faux  ampla ,  —  limbus  amplitudine  ven- 

trem  plus   duplo   superans  : 
Corolla  oblique  infundibulari-obconica  vel 

ventricosa,  —   basis  anguslissima,  faux 

ampla  ,  limbus  angustus ; 

Corolla  tubuloso- cylindrica  vel  urceolata, 
faux  angusta,  —  limbus  tubo  angustior 
vel  certe  band  duplo  latior  : 


Lirabus  exacte  et  longe  hiato -bilabiatus ,    —   corolla 
I      tubulosa : 

Calyx    duplex ,     approximalis   bracteolis    duabus ,   —   corolla 
tubulosa : 
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r    a    c    e    a    e« 

t    r    i    b    u    u    m. 

Gesnereae. 


G  enera. 


Subtribus  1. 
Niphaeeae : 

Niphaea  Lind!. 

Subtr.  2. 
Achimeneae : 

Köllikeria  Regel,  Eucodonia  n. ,  Achimenes  Brown, 
Loclieria  Regel,  Guthnickia  Regel,  Dicyrta  Regel, 
Scheeria  Seemann,  Plectopoma  n. ,  Mandirola  Dcsne., 
Gloxinia  Dcsne.,  Diastema  Benth.,   Tydaea  Dcsne. 

Subtr.  3. 
Brachylomateae : 

Naegelia  Rgl. ,  Heppiella  Rgl.,  Sciadocalyx  Rgl., 
Brachyloma  n.,  Kohleria  Rgl. 

Subtr.  4. 
Eugesnereae : 

Rechsteineria  Rgl.,  Gesnera  Marl.,  Dircaea  Dcsne. 

Subtr.  5. 
Ligerieae  : 

Dolichodeira  n,,  Stenogastra  n.,  Sinningia  Nees ,  Li- 
geria  Dcsne. 

Subtr.  6. 
Rhytidophylleae : 


Houttea  Dcsne.,  Moussonia  Rgl.,  CodonophoraLindl., 
Capanea  Dcsne. ,  Rhytidophyllum  Mart. ,  Duchartrea 
Dcsne.,  Pentarhaphia  Dcsne.,  Ophianthe  n.,  Conradia 
Mart.,  Arctocalyx  Fenzl.,  Solenophora  Benth. 


Beslerieae. 


Subtr.  7 
Sarmienteae : 


Sarmienta  Ruiz  et  Pavon. 


Subtr.  8. 
Drynionieae : 


Episcia  Marl. ,  Cyrtodeira  n. ,  Physodeira  n. ,  Skio- 
phila  n.,  Heintzia  Karst.,  Paradrymonia  n.,  Nauti- 
localyx  Lind. ,  Alsobia  n.,  Drymonia  Mart. 


Subtr.  9. 
Nematantheae 


Subtr.   10. 
Hypocyrteae : 

Subtr.   11. 
Columneae : 

Subtr.   12. 
Mitrarieae: 


Tapina  Mart.,  Nematanthus  Schrad.,  Glossoloma  n. 


Alloplectus  Mart.,  Erythranthus  Oerst.,  Collandra  Ch. 
Lern.,  Calanthus  Oerst.,  Stenanthus  Oerst.,  Polythy- 
sania  n.,  Ortholoma  Benth. ,  Stygnanlhe  n. ,  Gaste- 
ranthus  Benth. ,  Hypocyrta  Mart. ,  Codonanthe  Mart., 
Besleria  Mart.,  Hygea  n. 


Asteranthera  n.,  Pterygoloma  n.,  Pentadenia  Planch., 
Columnea  Plum. 


Mitraria  Cavan. 
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Conspectus 
Subtribus       I. 


Calyx   parvus ,   —    corolla    rotata    subaequalis ,   —   annulus   tenuissimus 
subnnllus,  —  Stigma  capitatum: 


Subtribus      2. 


Annulus 
perigynus 
absque  " 
glandulis 
distinclis : 


Annulus   inte- 


Corolla  minima ,    limbo    exacte   bilabiato ,   — 
Stigma  stomatomorphum : 


,        j  Corolla  magna,    ex  basi    campanulata,    limba 
°     .        I      obliquo  patulo  , —  stigma  bifidum  : 


naceus : 


Annulus    sub- 


Corolla  magna ,    vix   oblique   hypoeraterimor- 

pha,  —  Stigma  bifidum: 
Stigma  bifidum ,   —   corolla   oblique    infundi- 
bularis ,  calyce  multo  longior  : 

Corolla  ringens  ,  calyce  multo  lon- 
gior, tubo  oblique  inserto  reclo 
subcylindrico  ,  slamina  tubo  parte 
inferiore  adnata  : 


Stigma 
stomato- 


Corolla  parva  calyce  vix  duplo  Ion- 


integer   cal-   j  morphum  ri^'*^^'  l™bo  brevi  subaequali . 
oso-incrassa-"l  Imina  ima  basi  inserta : 


Sta- 


tus; 


Corolla  ringens  calyce  multo  longior, 

I  oblique  campanulata  ,    tubo  venlri- 

Uoso  basi  saccato,  recurvato  : 

Stigma  poterimorphum,  varie  complicatum,  — 

corolla  subcampanulata,  tubo  oblique  inserto 

recto  obconico ,    limbo    obliquo  denticulato, 

calyce  multo  longior : 

Annulus     c  -e-  f  ^'■'0™''^  bilobuni  ,    —   corolla  subcampanulata, 
natus  mem-  J      limbo  patente  fimbriato,  tubo  basi  angusto  : 
branaceus :     ,  Stigma    stomatomorphum,    —     corolla      cam- 
panulata, ventre  ex  ima  basi  tubi  saccato - 
inflata,  limbo  recto  vel  vix  patulo: 


l 


Glandulae  5 

distinctae  con- 

spicuae  : 


[Corolla  in  calyce  rccta,  tubo  subcylindrico,  —    ova- 
J      rium  subglobosum ,  —  stigma  bilamellatum  : 

j  Corolla  in  calyce  obliqua,    tubo  iuflato,    —    ovariura 
[     attenuatura  ,  —  stigma  bifidum  : 
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g 


n 


u    m. 


Niphaeeae 

Genus.  i 


Species  typica. 


Niphaea  Lindl. 


Y    i  N.  oblonga  Lind!.  Bot.  reg.   1842.  5, 


Achim  eneae. 


Genera. 


Species  typicae. 


Köllikeria  ßgl. 


F.  2, 


K.  argyrostigma  Rgl.,  Achimenes  argyrostigma  Hook. 


Eucodonia  n. 


F.  3 


E.  Ehrenbergii  n.  in  Herb.  Ber. 


Achimenes  Brown. 
F.  4, 


Ach.  coccinea  Pers, 


Locheria  Rgl. 


F.  5, 


L.  hirsuta  Rgl.     Achimenes  hirsuta  Lindl.  Bot.  reg. 
misc.  103.  t.  55. 


Guthnickia  Rgl. 


F.  6. 


G.  mimuünora  Rgl.  Flora  32.   p.  170. 


Bicyrta  Rgl. 


F.  7 


D.  Warszewiczii  Rgl.  Flora  32.  p.  179.      Achimenes 
urticifolia  Hort.  Ber. 


Scheeria  Seemann. 
F.  8. 


Seh.  Mexicana  Seem.  Bot.  mag.  4743. 


Piectopoma  n. 


F.  9. 


PI.    fimbriatum  n.      Gloxinia    fimbriata  W.   J.  Hook. 
Bot.  mag.  4430.    Achimenes  gloxiniflora  Hort. 


Mandirola   Dcsne. 
F.  10. 


M.  multiflora  Dcsne.  Rev.  hört.  1848.  p.  468.     Achi- 
menes mulliflora  Gard.  Bot.  mag.  3993. 


Gloxinia  Dcsne. 

F.  11, 


G.  maculata  L'Herit. 

G.  pallidiflora  Hook.  Bot.  mag.  4213. 


Diastema  Benlh. 

F.  12. 


D.  longiflorum  Benth.  PI.  Hartw.  n.  1264. 
D.  ochroleucum   Hook.  Bot.  mas:.  4254. 


Tydaea  Dcsne. 


F.  13. 


T.  picta  Dcsne.,    Achimenes  picta  Benth.  Bot.  mag. 
4126. 
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S  u  b  t  r  i  b  u  s 


Annulus  in- 
teger vel  quin- 
que-crenatus : 


Glandulae 

quinque 

subaequales 


Calyx 
erectus  pa 


f  Corolla  in  calyce  subrecta ,  basi  subinaequa- 
lis,  tubo  campanulato-cylindrico,  venire 
inflato,  limbo  brevi  subbilabiato  (fauce  sur- 
sum  spectanle) ,  —  Stigma  slomatomor- 
phum,  —  antherae  subincinsae ,  —  annulus 


,  ]  J       quinque  -  crenatus : 


accum-     I  Corolla  in   calyce  subrecta ,    basi  subaequalis, 

bens  :  ^'^^'^  cylindrico   vel    snbinflato ,    limbo   sub- 

aequali ,   —   stigma    stomatomorplium ,    — 

antherae  subexsertae,  —  annulus  subinteger 

membranaceus : 

Calyx  horizontaliter  patens,  corolla  in  calyce  subrecta, 
basi  subobliqua,  tubo  fere  recto ,  intlato ,  fauce  con- 
stricta ,  limbo  subaequali  patente,  —  stigma  bifidum,  — 
antherae  inclusae ,  —  annulns  crenatus : 

[Corolla  in  calyce  recta,   basi  aequalis ,    tubo  recto,  limbo 
1     plerunrique  exacle  aequali ,  —  sligma  bifidum: 

1  Corolla  in  calyce  obliqua,  basi  inaequalis,  supra  basin  in- 
I     fracta  ,  limbo  subobliquo  ,  —  stigma  bifidum  : 


Subtribus 


'Corolla  calyce  vix  duplo  longior,  — -  inflorescen- 
tia  spiciformis,  stigma  stomatomorphum ,  glan- 
dulae  2  dorsales  majores,  3  ventrales  minores  : 


Tuberis    caput     ^^V^'^^- j  Coi-oUn  calyce  muUo   longior,    inflorescentia   ra- 
'ä''^^>  corolla   subbi-^"     cemosa,    corymbosa,    paniculata ,    —    stigma 

labiata  (galea  brevi)  vel  1     stomatomorphum  .     glandulae    2  —  5    conspi- 
vix   obliqua  :  (,j,jje  ; 


Tuberis  caput  protractum,  — ■  corolla  hialo-ringens  (galea  elongalo  -  forni- 
cala,  labio  inferiore  truncato),  —  glandulae  dorsales  duae  connatae,  — ■ 
sligma  stomatomorphum : 
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Brachylomateae. 

Genera. 


Species  typieae. 


Naegelia  Rgl. 


F.  14. 


Heppiella  Rgl. 


F.  15. 


Sciadocalyx  Rgl. 
F.  16. 


Brachyloma  n. 


F.  17, 


Kohleria  Rgl. 


F.  18. 


N.  zebrina  Rgl.    Gesnera  zebrina  Paxton  Bot.  reg.  16. 
Bot.  mag.  3940. 


H.  atrosauguiiiea  Rgl.  Gartenfl.   1853.    t    70.   p.  353. 
Cheirisanthera  alrosanguinea  Hort. 


Sc.    Warszewiczii    Rgl.    Garten flora    1853.    p.    358. 
t.  61. 


B.  liirsutum  ii.     Isoloma  Iiirsutum  Rgl. 
B.  Hondense  n.     Gesnera  Hondensis  H.  B.  Ktli.  Gen. 
Am.  2.  p.  305.  t.  190. 


K.  ignorata  Rgl.  Gartenflora  1852.  I. 
K.  Seemanni  n.    Gesnera  Seemanni  W.  J  H.  Bot.  mag. 
4504 


Eugesnereae. 


Genera. 


Species  typieae. 


Rechsteineria 

Rgl.  F.  19, 


R.  allagophylla  Rgl.     Gesnera  allagophylla  Mart.    Bot. 
mag.  1767.  


Inflorescentia    corymboso- 
paniculata,  —  caulis  suffru- 
ticosus,   ' —  glandulae  2. 
Subg.  1.  Thamnocaula  n. 


—     caulis 


Infl.  racemosa,  —  ca 
herbaceus,  glandulae  2. 
Subg.  2.  Engesnera  n, 


Gesnera  Mart. 

F.  20, 


Infi,  subcorynibosa,  —  rhi- 
zoma  acaule,  —  gland.  2. 
Subg.  3.    Cryptocaula  n. 


Infl.  racemosa,  —  caulis  her- 
baceus, —  gl.  5,  2  dors.  con- 
natae    vel    approximatae. 
Sbg.  4.  Corytholoma  Bni\\. 


Infl.  racemosa, —  caulis  her- 
baceus, gl.  5,  2  dors.  latio- 
res ,    —   bulbilli  axillares. 
Subg.  5.  Microgesnera  n, 


G.  discolor  Lindl.    Bot.  rej 
63. 


G.  macroslachya  Lindl.  Bot. 

reg.  1202. 
G.  cochlearis  Hook.  Bot.  mag. 

3787. 


G.  tuberosa  Mart.   Nov.  gen. 
HI.  t.212.  Bot.  mag.  3664. 


G.  sceptrum  Mart.  Nov.  gen. 

III.  t.  214.  Bot.  mag.  3576. 
G.  rupicola  Mart.  Nov.   gen. 

111.  t.  218. 


G.  punctata  Hort.  G.  gracilis 
Brongt. 


Dircaea  Dcsne. 
F.  21 


D    bulbosa   Dcsne.,    Gesnera  bulbosa    Gawl,    Bot.   reg, 
t.  343.  Bot.  mag.  3041,  3886. 
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S  u  b  t  r  i  b  u  s 


CoroUae  tubus 

anguste  cylin- 

dricus : 


Corollae  tubus 
varie  in  flatus : 


fGlandulae  latae ,  2  dorsales  connatae ,  3  ventrales 
liberae,  —  calyx  parvulus  subaequalis  patens,  — 
corollae  tubus  longissimus ,  —  Stigma  stomato- 
morphum : 

Glandulae  5  subulatae  distinctae,  —  calyx  parvus  ob- 
lique  subcampanulatus,  —  corollae  tubus  brevior, 
—  Stigma  peltato  -  sLomalomorphum : 

Glandulae  5  subulatae  distinctae,  —  calyx  campanu- 
lalus  plerumque  5-alalus,  —  corollae  tubus  ventre 
dorsoque  varie  gibbus  vel  inflatus,  —  Stigma  sto- 
matomorphum,  —  caulis  sufFmticosus : 

Glandulae  5  subulatae  distinctae,  —  calyx  patulus 
exalatus,  —  corollae  tubus  oblique  ventricoso- cam- 
panulatus  (ex  basi  angusta  sursum  paullalim  am- 
pliatus) ,  —  Stigma  slomatomorphum ,  —  caulis  her- 
baceus : 


S  u  b  l  V  i  b  u  s       6. 


cmctum ; 


C  Corolla  longe  tubulosa,  limbo  paten- 
te, calyx  5-gonus  laciuiis  longis  li- 
I"  I  nearibus,  glandulae  dorsales  majo- 

Ovarium  apice     Corolla  tubulosa,  lim.-,^  res  connatae : 

liberum  ple-       bo  brevi :  i  Corolla  breviter  tubulosa  subinflata, 

rumque  acu-  J  limbo  vix   patulo ,    calycis  laciniae 

tum,  giandulis-i  [breves,  gland.  subaequales  : 

5  perigynis      j  rCorolla  obliqüe""cyatliiformis,  calycis 

Corolla   subcampanu-j  laciniae  breves  ovatae  reflexae : 

[  lata,  limbo  amplo :     ^  Corolla  campauulata ,  calycis   laci- 

l  niae  bmge  lanceolatae  patulae: 

C  Calycis  laciniae  ovatae  vel  oblongae 

[  Corolla  oblique    cya-  I  pilosae,  ^tamina  corollae  alte  adnata: 

j  tbiformis  ,       staraina<J  Calycis  laciniae  lineares  verrucoso- 

haud  vel  vix  exserta:  i  giandulosae,  stamina  corollae  basi 

Mnserta: 

1  Corolla    tubulosa  vel  I 
subcanipanulata,  sta-'^  Calycis  laciniae  longae  subulatae: 
mina  lon^e  exserta : 


Ovarium  to- 
tum     calyci 
submersum, 
apice  annulo 
plerumque    in- 
tegro  corona- 
tum  : 


mina  inclusa; 


(■  Aunulus  5-lobus  denticulatus  ,  co- 
rolla longissime   tubulosa,    leviter 
Corolla  tubulosa,  sta-J  cux-vata,  limbo  recto  : 
""'""  '""  "'"'  I  Annulus  subnullus,  corolla  breviter 

^  decui-vata sigmoidea, limbo  patente: 
ca-  fCalyx  tubuloso-campanulatus  amplus,  reticulato-veno- 
,  api-        sus ,  15-nervius ,  breviter  5-dentatus ,  corolla  infuu- 

lulis-J      dibulari-  campanulata : 

quedorsalibus2con-'|Calyx  longe  obconicus ,    amplus,    5-partitus ,  laciniis 
natis  epigynis  ob-    |     longe  lanceolatis   acuminatis,    corolla   oblique  in- 


Ovarium  totum 

lyci  submersum,  ap. 

ce   disco    glandulisj      dibulari- campanulata: 


tectum : 


l 


fundibularis : 
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L  i  g  e  r  i  e  a  e. 

Genera. 


Species  typicae. 


Dolichodeira  n. 
F.  22, 


Stenogastra  n. 

F.  23. 


Sinningia  Nees. 
F.  24. 


Ligeria  Dcsne. 

F.  25. 


D.  tubiflora  n.    Gloxinia  tubiflora  Hook,  Bot.  mag  3971. 


S.  hirsula  n.    Gloxinia  hirsuta   Lodd.  Bot.  mag.  1004. 


S.  velulina  Lindl.  Bot.  reg.    1112. 


L.  speciosa  Dcsne.     Gloxinia  speciosa  Lodd.  Bot.  cab. 
t.  28. 


Rhytidophylleae. 

Genera. 


Species  typicae. 


Houttea  Dcsne. 
F.  26 


Moussonia  Rgl. 
F.  27 


H.  pardina  Dcsne. .    Gesnera    pardina  Hook.  Bot,   mag. 
4348. 


M.  elongata  R.     Gesnera  elongata  H.ß.  Kth.  2.  p.  318. 
t.  192.  Bot.  mag.  3725. 


Codonophora 

Lindl.         F.  28 


Capanea  Dcsne. 
F.  29, 


Rhytidophyllum 

Marl.  F.  30, 


Duchartrea  Dcsn, 
F.  31 

Pentarhaphia 

Dcsne.        F.  32, 


c. 

prasinata  Lindl.,  Gesnera 

prasinata  Ker. 

DC. 

c. 

grandiflora  Dcsne. 

Rl 

.  tomentosum  Mart. 

D. 

viridiflora  Dcsne. 

Ann.  d 

.  sc. 

nat.  1846 

t.  8. 

P. 
P 

calycosa  Dcsne.,  Conradia  c 
florida  Dcsne.  Ann.  d.   sc 

alycosaHook.  icon.lII.689. 
nat.  1846.  t.  7. 

Ophianthe  n. 


F.  33. 


0.  Libanensis  n.  Gesnera  Libanensis  Morr.  Bot.mag.4380. 
Rhytidophyllum  floribundum  Van  Hgutte,  flore  d.  serres. 


Conradia  Mart. 
F.  34. 


C.  humilis  Mart. 


Arctocalyx  Fnzl. 
F.  35. 


A.  insignis  Fnzl.  Denkschr.  d.  Kais.  Oesterr.  Akad.  1. 177. 


Solenophora 
Benth.       F.  36. 


S,  coccinea  Benth.  Plant,  Hartw.  497. 
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S  u  b  t  r  i  b  \i 


CoroUa  urceolato- tubulosa  .    ?upra  basio  angustaia: 


S  u   b  t   r  i  b  u  s 


Calvx   parvu- 
lus,  foliolisan- 
ffnste    lanceo-^Corolla    in 
calvce    ob 


so-Jq, 
ti-  K-x 


Corolla  in  calyce  feie  eiecta ,  oblique  hypocra- 
teinmorpha ,  tubo  vix  ciirvato ,  —  annuhis  hypo- 
ffvinis  et  glandula  postica.  —  Stigma  bilamella- 
tiini .  —  filanieiita  ba<i  haud  conuexa  (?) : 

fCorollae  tubus  basi  postice  gibbus, 
basi  sm-siim.  deiu  deorsnm  cai-vatus, 
[  leviter  ampliatus.  —  aunulus  et  glan- 
dula. —  Stigma  stomatomorphnm,  — 
filamenta  et  inter  se  et  cum  corolla 
basi 


latis    patent 

bus  vel  recui-    Uq^a,"  tubo  {  "^^'^  »^oünata: 

vatis  :        ivarie    cur-    Corollue  tubus  basi  subrectus,  tum  de- 

vato :        fracius  ,  dein  sursum  curvatus   atque 

late  inflatus,  —  aunulus  et  glandula.  — 

j Stigma  stomatomorphum,  —  filamenta 

(et  cum  corolla  et  inter  se  basi  con- 

iuata  : 

fCöiolla  oblique  infuudibnlaris  ,  tubo  sat  amplo, 
talyx  ampluä,  .ijagj  obliqua  vel  subgibba.  membranacea. —  arlan- 
foliolis  laüori-  Ay]g^  dorsalis  biloba.—  Stigma  stomatomorphum, 
bus  saepeova-   — filamenta  et  inter  se  et  cum  corollae  basi  counata: 

tis  coloraiis-  Jt^ r. rp ; ; ; r~ 

"iLorolla  obhque  subcampanulata,  tubo  sat  amplo. 


que.  rectis,  co 

rollam  alte 

invulucranli 

bus : 


4  k 

i  i" 


basi  obliqua,  subcoiiacea  velutino-tomenlosa, — 
glandula   dorsalis   profunde    bifida .   —     Stigma 
'stomatomorphum, —  filamenta  et  inter  se  et  cum 
[corollae  basi  connata : 

rC;ilycis  foliola  liuearia,  —  corollae  lubus  basi  po- 
•  stice  saccatus.  subrectus .  —  glandulae  2.  dor- 
salis atque  ventralis,  —  sligma  stomatomorphum, 
; —  filamenta  basi  in  tubum  lougiorem  corollae 
I  adnexum  connata  : 
CaJycis  foliola  Calycis  foliola  colorata,  ventralia  quatuor  alte 
J  linearia  vel  i counata,  quintum  dorsale  liberum  retusum  •  — 
J  lanoeolata,  CO- J corolla  in  calyce  suberecta,  basi  postice  saccalo- 
=  rolla  tubo  sub  ^  calcarata .  —  glandula  postica.  —  Stigma  sto- 
-  j  iuflato  sub-  matomorphum ,  —  filamenta  basi  et  inter  se  et 
^<  campanulata  :    cum  corolla  connata : 

=  Calycis  foliola  omnia  libera,  dorsale  minimura, — 

~   I  corollae  tubus  subcylindricns  basi  postice  sacca- 

*   j  _tus,  in  calyce  horizontalis ,  —  glandula  postica. 

■2   i  '  —  Stigma  stomatomorphum ,    —   filamenta    basi 

■=  I  et  inter  se  et  cum  corolla  conuata : 

Calycis  foliola  lala  ovata  oblique  subcordata,  corolla  ample  ven- 
tricoso- campanulata,  basi  postice  saccala,  venire  dorsoque  in- 
jüata,  —  aonulus  hypogyuus  postice  fissus  glaudulam   dorsalem 
(amplectans,  —  stigma  bilobum: 


1)  U  g««ere  Beiauia  lutnt  satcaapuaUu. 
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Sarmienteae. 
Genus. 


Species  typica. 


Sarmienta  Ruiz  et  Pav.       Ig,    „„^„„„  q      .„        „o       i^o.-yri, 
P   07  P'  repens  R.  et  Pav    fl.  Per,  1.  p.  0.  t.7.  f.  b. 


D  r  y  m  0  n  i  e  a  e. 

Genera.  | 


Species  typicae. 


Episcia  Marl. 

F.  38. 


E.  reptans  Marl.  nov.  gen.  111    t.  217, 


Cyrtodeira  n. 

F.  39. 


C.  cnpreata  n..     Acliimenes  cupreata  Hook.  Bm,  mag. 
4312. 


Phpsodeira  n. 

F.  40. 


Ph.  bicolor  n.,  Episcia  bicolor  Hook.  Bot.  mag.  4390. 


Skiophila  n. 


F.  41. 


Sk.    raelittifolia   n. .    Besleria    meüttifolia   L.      Episcia 

melittifoiia  DC. 
Sk.  pulciiella  n.,  Besleria  pulchella  Donn.  Bot.  Mag.  1146. 


Heintzia  Karst 

F.  42. 


H.  tigrina  Karst.,  (iew.  Venez.  34.  tab.  11. 


Pai'ddrymoniii  n. 
P.  43. 


P.  glabra  n. ,    Centrosolenia  giabra    Benth.   Bot.    mag. 
4552. 


Stiutilocalyx         N.  haslatus  Linden.    Cat.   1851.    p.  12..    Centrosolenia 
Linden.       F.  44.      bractescens  Hook.  Bot.  maa.  4675. 


Alsobia  n. 


F.  45. 


A.  punctata  n. .    Drvmonia    punctata    Lindl.    Rot.   m£ 
4089. 


Drymonia  Mart. 
F.  46 


D.  calcarata  Mart.  nov.  gen.  III.  t.  224. 

D.  serrnlata  Mart.,  D.  bicolor  Lindl,  Bot.  reg.  1838.  4. 
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Subtribus       9. 


Corollae     tubus  ex    basi   angusta    subito    in    ventrem   aniplissimum    sub- 
globosum  ampliatus,  fauce  constricta,  iimbo  patiilo,  —  calycis  foliola  ovata : 
r  Tnbus  obconicus  ,     infundibularis ,    siibcampanu- 
latus ,    limbiis    recurvus   5-lobiis,    —    calycis 
foliola  lineai'ia : 


Corollae   tubus   ex    an- 
gusta   basi    paullatim     -^ 


gusta    basi    paullatim     < : 

ampliatus,  fauce  ampla :      Tubus  oblique  clavatus,  limbus  integerrimus,  an- 
I      tice  in  linguae  formam  productus ,   —  calycis 


l 


iguae 
foliola  oblonga 


Subtribus       10. 


vel  crenata, 

rarius  integer- 

rima: 


Calycis  foliola  fCalyx  subaequalis  vel  obliquus ,    corolla  tu- 

ovatairregula- jbulosa ,    plus    minus     obliqua ,    limbo    sub- 

riter  dentata  Jaequali: 

iCalyx  valde  obliquus,  corolla  tubulosa,  ob- 
lliqua,  limbo  exacte  breviter  bilabiato: 

f Calycis  foliola  profunde  subulalo-incisa,  ni- 
Calyx    amplus  i  tido-villosa,  —    corolla  tubulosa,   obliqua, 

patulus,  rarius    Calycis  foliola  ,  limbo  erecto: 

integerrimus,  i     lanceolata      I  Calycis  foliola  regulariter  acute  dentata,  — 
plerumque  co-    profunde  vel    <J  corolla  brevior  tubulosa ,  limbo  patulo  sub- 
loratus :         subulato  -  den-  i  aequali  : 

lata  vel  incisa:  jcalycis  foliola  regulariter  subulato -dentata, 
—  corolla  longior  tubulosa ,    limbo  obliquo 


[patuk 


Calycis  foliola  incisa,  laciniis  in  fimbriarum  fasciculos  disso- 
luta,  —  corolla  tubulosa  borizontalis,  basi  dorso  saccata, 
limbo  subobliquo:    


[Calycis   foliola    lanceolata, 
1 


corolla   basi 


Calyx  angu- 
Btus,  saepissi- 

me  accum-    'i 
bens  ,  saepius 
integerrimus : 


limbo  obliquo,  glandulae  dorsales  2  connatae  : 
Corolla  elon-  I  Calycis  foliola    longissime   linearia,    corolla 
o-ato  -  tubulosa^! '^^®'  subaequalis  subrecta,    limbo  bilabiato, 
feviter  inflata:    glandulae  5  in  coronae  formam  dilatatae  : 

I  Cal.  foliola  oblonga ,  —  corolla  basi  calca- 
Irata,  obliqua,  limbo  subaequali,  glandulae 
I  dorsales  (?)  2  connatae  : 

Corollae    limbus   venire    amplo 

porrecto  angustior : 

Corollae  limbus  tubum  aequans 


r  Annulus     I 
glandula  <{ 


Corolla  bre- 
vior urceolata 


instructus 


■  [  vel  paullo  supei'ans  : 


1  f  Corolla  subrecta,  urceolata,  lim- 

Annulus    I  Ijq  basique  subaequalis : 
glandula  <( 

[    carens 


Cor.  tubus  recurvatus  ,   sursum 
I  ampliatus,  limbus  subringcns; 
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Nematantheae. 

Genera. 


Species  typicae. 


Tapina  Marl. 


F.  47, 


T.  barbata  Mart.,  nov.  gen.  III.  t.  225.  1. 


Nematatithus 

Schrad.     F.  48 


N.  chlorotiema  Mart. ,  nov.  gen.   III.  l.  220.  Bot.  nia£ 
4080. 


Qlossoloma  n. 

F.  49, 


G.  tetragonum  n, ,    Nematanthus   tetragonus  Üerst.    in 
herb. 


H  y  p  0  c  y  r  t  e  a  e. 
Genera. 


Species  typicae. 


.,,     ,     ,       ...  |A.  circinatus  Mart.  n.  .gen.  III.   t.  223.  2. 
AUoplectus ^^\an.\^    speciosus  Poepp.,  A.  capitatus  Hook.  Bot.  mag.  4452. 
A.  concolor  Hook.  Bot.  mag.  4371. 


F.  50. 


Erythranthus 
Oerst.      F.  51. 


CoUandra  Lern. 
F.  52. 


Calanthus   Oerst. 
F.  53 


E.  coriaceus  Oerst.  in  herb. 


C.  aareo-nitens  n.,  C.  pilosa  Ch.i  Lern. ,  Fl.  d.  serres 
1847.  p.  223.  Columnea  aureo-nitens  Hook.  Bot.  mag. 
C.  picta  n.  (ex  horto  Naiieni).  4294. 


C.  muUiflorus  Oerst.  in  herb. 


.Sf^nanf  Aus  Oerst, 
F.  54 


S.  helerophyllus  Oerst.  in  herb. 


Polythysania  n. 
F.  55. 


P.   parvillora  n.  in  iierb. 


Ortholoma  Bentli. 
F.  56. 


0.  acuminatum  Benth.  in  pl.  Hartw.  1261. 


Stygnanthe  n. 

F.  57. 


St.  moesta  n.,  Columnea  moesta  Poepp.  nov.  gen.  201. 


Gasteranthus 

Benth.      F.  58, 


G.  Quitensis  Benth.  in  pl.  HarUv.   1262*. 
(i.  pendulus  n.  in  herb.  Ber. 


Hypocyrta  Mart. 
F.  59, 


H.  hirsuta  Mart.  nov.  gen.  III.  t.  222. 


Codonanthe  Mart 
F.  60 


C.  aggregata  Marl.  nov.  gen.  III.   t.  221. 
C.  gracilis  Marl.  nov.  gen.  III.  t.  219. 


Besleria  Mart. 

F.  61 


B.  umbrosa  Mart.  nov.  gen.  III.  t.  218. 


Hygea  n. 

F.  62 

26t  ßd.  2s  Hell. 


H.  barbigera  n.,  in  herb.  Ber. 
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S  u  b  l  r  i  b  u  s 


U, 


Dorsales  duac  in  galeam  nsque  ad  apicemj  con- 
iiatac,  tiibus  bisi  |sul)gil)bus  angustus,  — 
slaniina  basi  disliiicla  cum  riidimento  qiiinti, 
anllierae  slellalim  coiiiiexae ,  —  glandula  dor- 
sal is  : 


Corollaelaciniae  laterales    — 
galeae  liand  achiatae :  "^  p 


orsales  ad  niediam  loiigitudiiiem  in  galeam 
connatae ,  tiibus  angustus,  basi  annulatini 
Uimidus ,  —  stamina  basi  in  tubum  postice 
fissiim  (corollae  adhaerentem?)  connata  cum 
nulimento  ijuinü,  antlierae  quadratim  con- 
nexae,  —  glandula  dorsalis  : 


Corollae  laciniae  laterales 

duae  dorsalibus    duabus 

galeam  formantibus 

altius  adnatae: 


Dorsales  in  galeam  usque  ad  apicem  'connatae, 
tubus  subcampanulalo-inflatus  sigmoideo-cur- 
vatus,  basi  gibbus,  —  stamina  in  lubum 
postice  iissum  connata  ,  absque  rudimento 
quinli,  antlierae  ([uadralim  connexae, —  glan- 
dulae  5,  dorsales  2  in  nnam  connatae: 

Dorsales  in  geleam  longissimam  erectam  usque 
ad  apicem  connatae ,  tubus  angustus ,  basi 
■gibbus,  —  stamina  basi  in  tubum  postice 
fissum  connata ,  absque  rudimento  quinti,  an- 
therae  quadratim  connexae,  —  glandulae  dor- 
sales 2 ,  in  unam  connatae  : 


S  u  b  t  r  i  1)  u  s 


12. 


Calyx  approximatis  bracleolis  duabus  duplicatus  ,  —  corolla  ventricoso- 
tnbulosa,  —  stamina  corollae  alte  adnata ,  —  discus  liypogyims  ,  — 
Frutex  micropliyllus  ramossimus  : 
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C  o  1  u  m  n  e  a  e. 
Genera. 


Species  typicae. 


Asteranihera  n. 

F.  63. 


A.  Cliiloeiisls  n.    in  lierb.  Ber. 


Pterygoloma   n. 

F.  64 


Pentailenifi   Plan- 
clioii.  F.  65. 


P.  repens  n  ,  AlloplecUis  repens  Hook.  Bot.  mag. 4250. 


P.  stiigosa  11.,  Colnmiipa    strigosa  Btutli.  in  pl.  Harlw. 
1262. 

P,  amantiaca  n.,  Columiiea  (Subg.   Pemadeiiia)  auiaii- 
tiaca  Plane!),  in  Fl.   d.  seines  VI.  45. 


Columnea  Pluni. 
F.  66. 


C.  Scbiedeana  Sciildl.  Bot.  mag.  4045. 
C    scaodtMis  L.,  Pliini,  Nov.  pl.  Am.   gen. 


M  i  l  r  a  r  i  e  a  e. 

Genus.  I 


Species  typica. 


Mitraria  Cav. 
F.  67. 


M.  coccinea  Cav.  Ic.  6.  p.  67.  t.  579.,    Bot.  mag.  4462. 


14 
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Verzeichniss  der  Abbildungen. 
Tafel  I.    Gesnereae* 

IViphaeeae. 

Fig.  1.     Nf'phaea  rubt'da  Ch.  Lein.  —  N.  d.  Natur. 

Achimeneae. 

Fig.  2.     KöUtken'a  argyrostignia  Rgl.  —  N.  d.  N. 

3.  Eucodonm  Ehrenbergii  ii.  sp.  —  N.  d.  N. 

4.  Achimenes  longi/iora  DC.yur.nobilis.  —  N,  d.  N. 

5.  Locheria  hirsuta  Rgl.  —  N.  d.  N. 

6.  Guthnickia  cardinalis  u.  —  N.  d.  N. 

7.  Dicifrta   Warszewicziana  Rgl.  —  N.  d.  N. 

8.  Schecria  Mexicana  Seem.  —  Cop.  ii.  Bot.  mag. 
4743. 

9.  P/eclopoma  fimbriatum  n.  —  N.  d.  N. 

-  10.     Mandirola  multißora  Decaisne.  —  N.  d.  N. 

-  11.     Gloxinia  palUdißora  Hook.  —  N.  d.  N. 

-  12.     Diastema  maculatum  Benth.  —  Cop.  u.  Popp.  u. 

Endl.,  Nov.  gen.  3.  t.  207. 

-  13.     Tijdaea  picfa  Dcsne.  —  N.  d.  N. 

Braehyloiuateae. 

Fig.  14.    Naegelia  zebvina  Rg\.  —  Cup.  n.  Bot.  mag.  3940. 

-  15.     Heppiella  alrosanguinea  Rgl.  —  N.  d.  N. 

-  16.     Sciadocalij.v  Warszewiczii  Rgl.  —  Cop.  u.  Gar- 

teuflora 1853.  t.  61. 

-  17.     Brach tjlojtta  Hondense  Hort.  Ber.  —  N.  d.  N. 

-  18.     Kohleria  Linhiana  u.  —  N.  d.  N. 
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Eagesnereae. 

Fig.  19.     Rechsteineria  stricto  n.  —  N.  d.  N. 

20.  Gesnera  Wayszewiczii  u.  sp.  —  N.  d.  N. 

21.  Dircaea  magnijica  Dcue.  —  N.  d.  N. 

liigerieae. 

Fig.  22.     Dolichodeira  luhijlora  Hook.   —     Cop.  n.  Bot. 
mag.  3971. 

-  23.     Stcnogastra  hirsuta  n,  —  N.  d.  N. 

-  2J.     Sinnhigia  velulina  LiiidJ.  —  N.  d.  N. 

-  25.     Ligeria   spcciosa   Dcsnc.  ,     var.   magnißca.   — 

N.  d.  N. 

Bhytidophylleae. 

Fig.  26.     Houttea  purdina  Dcsne.  —  N.  d.  N. 

-  27.     Moussonia  elongata  Rgl.  —    Cop.  n.  Bot.  mag. 

3725. 

-  28.     Codonophora  prasinata  Lindl.  —   N.  d.  N. 

-  29.     Capanea  Humboldtii  n.  sp.  —   N.  d.  N. 

-  30.     Rhytidophyllum  auriculatum  Hook.  —  Cop.  ii. 

Bot.  mag.  3562. 

-  31.     Duchartrea  viridißora  Dcsut,  —    Cop.  ii.  Auii. 

d.  sc.  nat.  1846.  pl.  8. 

-  32.  A.     Pentarhaphia   calycosa   Dcsue.    —     Cop.  n. 

Hook.,  Icon.  3.  689. 

-  32.  B.     Pentarhaphia  Jlorida  Dcsuc.  —    Cop.  u.  Auii. 

d.  sc.  uat.  1846.  pl.  7. 

-  33.     Ophianthe  Libanensis  u.  —  N.  d.  N. 

-  34.     Conradia  hutniUs  3Iart.  —    Cop.  n.  Plum. ,    PJ. 

araer.  io.  t.  133. 

-  35.     uirctocali/a:  Endlicherianus  Fcnzl.  —     Cop.   ii. 

Fl.  d.  serres  VI.  t.  23. 

-  36,     Solenophora  coccinea  Beuth.   —  N.  d.  N. 
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Tafel  II.    Bestlericae. 

Sarinieitteae. 

Fig.  37.     Sarmicnla  repcns  Vk.\\\z  et  Pav. —  Cop,  n.  Mart., 
Nov.  gen.  3.  (.  220.  f.  2. 

Dryinoiiieae. 

Fig.  38.     Episcia  reptans  Mart.  —    Cop.  n.  Mart,    Nov. 
gen.  3.  t.  217. 

-  39.     Ci/rtodeira  cupreata  n.  —  N.  d.  N. 

-  40.     Pijsodeira  blcolor  ii.  —  N.  d.  N. 

-  41.     Skiophila  inelittifolia  ii.  —  N.  d.  N. 

-  42.     Heintzia  ligrina  Karst.  —  N.  d.  N. 

-  43.     Paradvijmonia  glahra  u.  —    Cop.  u.  Bot.  mag. 

4552. 

-  44.     Nautilocalj/.v  hastatus  Linden.  —    Cop.  n.  Bot. 

mag.  4675. 

-  45.     Alsohia  punctata  n.  —  N.  d.  N. 

-  46.     Drj/moma   calcarata   Mart,    —    Cop.    u.  Mart., 

Nov.  gen.     .  f.  224. 

]¥einatantheae. 

Fig.  47.     Tapinu  harbata  Mart.  —    Cop.  n.  Mart. ,  Nov. 
gon.  3.  (.  225. 

-  48.     Ncmatanthtis  Guilleminfantts  U.  Bei; —  N.  d.N. 

-  49.     Glossoloma    tetragonum     u.    sp.     —      Cop.    n. 

Oerst.,  Horb. 

Hypocyrteae. 

Fig.  50.  A.     Alloplcctus  circinatus  Mart. —  Cop.  u.  Mart., 
Nov.  gen.  3.  t.  223.  2. 

-  50.  B.     Atloplecltis  capitalus  Hook.  —  N.  d.  N. 

-  50.  C.     Allopiectus  concolor  Hook.  —  N.  d.  N. 

-  51.     Erijlhranthus  coriaceus  Oirst.,  u.  sp. —  Cop.  n. 

Oerst.,  Herb. 
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Fig.  52.    Collandra  picla  n.  sp,  —  N.  d.  N. 

53.  Calanthus  multißorus  Oerst.,  u.  sp.  —    Cop.u. 
Oerst.,  Herb. 

54.  Stcnanthus  heteroph^llus  Oerst.,  n.   sp. —  Cop. 
n.  Oerst.,  Herb. 

-  55,     Polythysania  parvißora  m.  sp.  —  N.  d.  N. 

-  56.     Ortholoma  Warszeiviezii  n.  sp.  —  N,  d.  N. 

-  57.     Stj/gnanthe  moesta  u.  —  Cop.  n.  Poepp.  et  Endl., 

Nov.  geil.  3.  201. 

-  58.     Gasteranthus  pendulus  u.  sp.  —  N.  d.  N. 

-  59.     Hypocyrta  hirsuta  Mart.  —  Cop.  n.  Mart.,  Nov. 

gen.  3.  t.  22-2. 

-  60.     Codonanthe  gracilis   Mart.   —     Cop.   u.  Mart., 

Nov.  gen.  3.  t.  219. 

-  61.     Besleria  umbrosa  Mart.  —   Cop.  n.  Mart.,  Nov. 

gen.  3.  t.  218. 

-  62.     Ht/gea  barbafa  n.  sp.   —  N.  d.  N. 
Colamneae. 

Fig.  63.     Asleranthera  Chiloensis  n.  sp.  —  N.  d.  N. 

-  64.     Pterygolotna  repens  n.  —  Cop.  n.  Bot.  mag.  4250. 
65.     Pentadenia  nervosa  n.  sp.  —  N.  d.  N. 

-  66.     Columnea  Schiedeana  Schldl.  —  N.  d.  N. 
mitrarieae. 

Fig.  67.     Müraria  coccinea  Cav.  --   N.  d,  N.  n,  Cop.  n. 
Bot.  mag.  4462. 


Fig.  68.     Trichantha  minor  Hook.  —  Cop.  u.  Hook.,  Icon. 
3.  t.666. 

Anm. :  Nur  \vo  es  iiötliig  schien,  bczcichiieu  die  Buchstaben  a.  den 
Kelch,  b.  die  Krone,  c.  die  Staubgefässe,  d.  den  Drüsenriiig, 
e.  den  Fruchtknoten  und  f.  die  Narbe, 
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Die  Gesueraceen 

des 

Königlichen  Herbariiuns  iiud  der  Gärten  zu  Berlin, 

nebst 
moiiograt»hisch«'r  lebersioht  der  Kaniilie  im  Cjauseo, 

V  0  u 

Dr.    Johannes  Hanslein. 

II.    Abschnitt. 
Grattung-en  iincl  Arten. 

Drittes  Stück. 
Die  Eai^e<9nereen ,  Rhytidopliylleen  und  Beslerieen. 


ff  ährend  der  specielieu  Durchmusterung  der  iiocli  rückstän- 
digeu  Gesncracecn-Tribus,  deren  Resnitat  hiermit  vorliegt, 
habe  ich  die  Uelier/euguug  gewonnen,  dass  die  im  ersten 
Stück  der  Monographie  vorausgeschickte  Einiheilung  wesent- 
licher Verbesserungen  bedarf. 

Znnächst  ging  aus  einer  vollständigen  Reihe  von  Arten 
and  einer  grössern  Anzahl  von  vorliegenden  Exemplaren  her- 
vor,   dass    viele    der    früher   angenommenen    oder    neu  aufge- 

Üt  B<i.  2i  llelt.  15 
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stellten  Gattungen  uuhaltbcar  sind,  theils  weil  sie  diinh  Ueber- 
gangsformeu  vereinigt  erscheinen,  theils  weil  früher  für  be- 
ständig nnd  durchgreifend  gehaltene  Merkmale  sich  als  schwan- 
kend und  unzuverlässig  erwiesen  habeu'.  Es  blieb  also  nur 
übrig,  ferner  die  Gattungen  in  der  früher  von  mir  angenom- 
menen Weise  ohne  Ende  zu  theilen,  oder  wiederum  grössere 
Verwandtschaftsgruppen  als  Genera  zusammenzuhalten  ,  die 
entweder  durch  mehrere  gute  Merkmale  vereinigt  werden, 
oder  bei  denen  wenigstens  zu  einem  constanten  Merkniale  ge- 
nügende habituelle  Uebereinstimmung  kommt.  Jener  erste  Wog 
drohte  schliesslich  jede  kleine  Section  zum  Genus  zu  Pteui- 
peln,  nnd  es  konnte  auf  ihm  auch  die  grösste  Zahl  der  nur 
durch  Beschreibung  bekannten  Arten  gar  nicht  untergebracht 
werden.     Ich    habe   niich  daher  für  den   letzten  entschieden. 

Vielleicht  wird  man  später  wieder  neue  Einlheihingeu  der 
grösseren  Gattungen  nach  natürlich  si-  her  begründeten  Unter- 
schiedeu  vornehmen  ,  verrauthlich  sogar  manches  jetzt  aufge- 
gebene Genus  besser  characterisirt  wieder  herstellen  können, 
zumal  wenn  erst  von  den  jetzt  last  nur  in  Herbarien  existi- 
rendeu  Gattungen  mehr  lebend  beobachtet  und  besonders  mehr 
Frurhtbilduugen  bekannt  geworden  sein  werden,  was  zumal  für 
die  Gattungen  Bealcria ,  Ailopiectus  ^  t'oiumnca,  vielleicht 
auch  Peniarhaphüi  u.  a.  nöthig  ist.  Aber  schon  der  Um- 
stand, dass  die  Früchte  jetzt  in  der  Mehrzahl  der  Fälle  nicht 
oder  ungenügend  bekannt  siud,  lässt  jede  unnütze  Gattungs- 
zersplitterung gewagt  erscheinen.  Noch  weniger  aber  schien 
CS  mir  gerechtfertigt,  auf  den  Kelch  oder  die  Krone  allein 
Gattnngsuutersehiede  zu  gründen,  wenn  die  Püauze  nicht  ein- 
mal ganz  bekannt  ist,  wie  solches  inzwischen  geschehen  ist. 

Ich  versuche  daher  jezt,  frühere  Irrthnmer  zu  verbes- 
sern,   und  habe   dabei    nur  die  Verzeihung  derjenigen  wissen- 
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schafllicheii  Freund««  uud  Mitarbeiter  nachzusuchen,  die  sich 
durch  meine  eigene  frühere  Eintheiluug  veranlasst  gesehen 
haben,  solcher  Gestalt  in  zu  weit  gehender  Weise  iort  zu 
theilen,  und  die  ich  nun  im  Stich  lassen  muss,  indem  ich 
ihre  Gattungen  sammt  den  meinigen  zum  Theil  nur  noch  als 
Unterabthciluogen  gelten   lasse. 

Aus  diesem  nun  gewoninnen  Gesichtspuncte  betrachtet, 
erscheint  es  denn  in  Rücksicht  aut  die  Aequivaleuz  der  Gat- 
tungen unter  sich  geboten ,  auch  in  den  schon  fertig  vorge- 
legten Tribus  nachträglich  einige  Wiedervereinigungen  von 
Gattungen  vorzuschlagen,  so  unangenehm  die  abermalige  Ver- 
mehrung der  Syuouymie   ist. 

Die  somit  verringerte  Zahl  der  Gattungen  erheischt  dann 
zugleich  eine  Verschmelzung  der  Tribus  auf  einige  wenige 
natürlich  sicher  begründete.  Zumal  die  Subtribus  der  Besle- 
rieeu  haben  sich  durchaus  als  künstlich  und  unhaltbar  erwiesen, 
und  hierin  hat  schon  Oersted  den  richtigeren  Weg  einge- 
schlagen. Doch  ist  auch  seine  Eintheiiung  bei  verminderter 
Zahl   der  Genera  noch  zu   vereinfachen. 

Ich  gebe  daher  hier  zunächst  eine  danach  veränderte  und, 
wie  ich  hoffe,  verbesserte  Uebersicht  der  Sippen  uud  Gattun- 
gen an  Stelle  der  früher  im  ersten  Stink  (Linnaea  XXVI. 
p.  198  etc.)  aufgestellten. 

Noch  bemerke  ich,  dass  die  Diagnosen  und  Citate  über- 
all so  vervollständigt  sind,  dass  es  einer  eingehenderen  ein- 
zelnen Besprechung  der  Arten  nicht  weiter  bedurfte.  Im 
üebrigen  folge  ich  der  früher  beobachteten  Form,  nur  dass 
der  unbequeme  tabellarische  Satz  aufgegeben  ist.  Da  jedoch 
inzwischen  alle  in  Brasilien  wachsenden  Gesneraceen  in  der 
Flora  Brasilieusis  von  Martins  (Fase.  36.)  zusammengestellt 
und  ausführlich  beschrieben  sind,  so  habe  ich  diese  hier  nur 
citirt,  doch  ihre  gesammle  Synonymie  angegeben. 

15* 
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Auch  siud  iu  der  uuterdessen  vollendeten  „Flora  of  the 
British  West  Indian  Islands"  von  Grisebach  eine  Anzahl 
Gesneraceeu -Arten  angeführt  und  znm  Theil  neu  aufgestellt, 
welche  ich  hier,  so  wichtig  und  inteiessant  anrh  eine  Ver- 
vollständigung gerade  aus  diesem  Gebiete  wäre,  doch  lieber 
unaufgeführt  gelassen  habe,  theils  weil  mir  das  ihnen  zu 
Grunde  liegende  Malerial  nicht  zugänglich  ist,  und  ich  also 
doch  nur  ohne  alle  Vergleichung  registriren  könnte,  theils 
aber  und  besonders  weil  der  Verfasser  eine  Zi»hl  neuer  Arten 
auch  in  einigen  jetzt  wieder  aufgegebenen  Gattungen  unter- 
schieden hat,  und  ich  mithin  in  die  Verlegenheit  käme,  seine 
Benennungen  sofort  unter  veränderter  Autorität  umzugestalten, 
was  ja  doch  viel  besser,  solhe  derselbe  meiner  veränderten 
Ansicht  zustimmen,  gelegentlich  von  ihm  selbst  ausgeführt 
werden  möchte.  Ich  begnüge  mich  hier  also,  auf  diese  Schrift 
zu  verweisen. 

Wenn  endlich  diese  Arbeit  nun  auf  die  Gesneraceen  im 
engern  Sinne  beschränkt  bleibt,  so  bin  ich  doch  der  Ansicht, 
dass  nicht  allein  die  iSyrtandreen  und  Rajnondieen  nur  als 
Tribus  von  ihnen  verschieden  sind,  sondern  dass  auch  die 
Orohancheen  ihnen  als  solche  mit  demsellieu  Rechle  zugehö- 
ren, wie  auch  andere  Schmarotzerformeu  den  ihnen  nächst 
verwandten  Familien  unmittelbar  zugerechnet  werden. 


Clavis  tribuiim  et  pnernm  emendata. 

tConf.  Linn.XXVI.   p.  200  etc..  XXVll.   p.  698  etc.,  XXIX.  p.  504  etc. 

Martins  Flora  Bras.  XXXVl.  p.  346  etc.    Oer.sted  Gesiier.  Centro- 

amer.  p.  9  etc.) 


A.      Herbae   pereniieS   (lamis  basl  suffnilicosae). 

1.      Herbae  propaguUs  squavioso  -  amentiformihus  perennan- 
tes.     Ovarium  plus  minus  cum  cali/ce  connatum 

Tribus  I.     Aclliineiieae  Oerst.  (Niphaeeac,  Achimeneae 
et  BrachyJomatoa«  II.   cc.) 

1.  Htigma  capitatuiii,  annulus  olisoletiis,  <-o- 

rolla  rotata  :  1.  Niphaea  Lindl. 

2.  Stigma   storaatoinorphutn. 

a.  Annulus  contiuuus  membrauaceus. 

u.  Corolla  tubniosa,  tubus  cylindraceus, 
lirnbus  subregularis ,  aoiplitudine  tnbi 
longitudinem  non  superaus:  *2.    Heppiella    Rgl. 

ß.  Corolla  parva  exacte  bilabiata :  3.  Köllikeria  Rgl. 

y.  Corolla  campanulala. 
*  Corollae  tubus  ex  angusla  basi  sur- 

sum  clavato-ventricosus:  4.  JSaegelia  R^l. 

**  Corollae  tubus  ex  iuia    basi  ventre 

saccato -inäatus:  5.  G/oormm  L'Her. 

b.  Annulus   coutinuus   callose    inrrassatug. 
Corollae  tnbns  curvatus,  piq.  ainpliatns, 

lirobus  ainplus:  6.  Dicyrta  Rgl. 

(Guthnii'kia  Rgl.,  Dicyrta  Rgl.,  Scheeria  Seem. 
Linn.  II.  cc.  201;  700,  712  etc.; 
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3.  Stigctia  poterimorphnin,  niargiup  mcm- 
branaceo,  p!i<  ato,  eroso.  Corolla  infnndi- 
bulari-carapanulata.     Ännultis  callosiis:  7.  PiectopomaHnM. 

4.  Stigma  bifidum. 

a.  Aiiiiuliis  integer. 

«.  Corolla  ampla,  oblique  hypponateri- 

inorpha  v.  infiindibiilaris:  H.  AchimcncsV.Br. 

(Mandirola  Dosih*.,  Eiicodonia  Hiist.,   Ac^hiniencs, 
Lorheria    Rgl.    Linii.  86.  201;    99.  698,    700, 
70-2  etc.; 
ß.   Corolla  parva  oblique  urceoiala  limbo 

brevissirao:  9.  Seemanuta  Rgl. 

b.  Glandulae  quinque  distlnctae, 

«.  Corolla  parva  tenera  fere  recta  e(  re- 
gularis;  tnbus  cjHndrirus.  Stigma  la- 
tius  bilamellatnm:  Xd.  Diastema  hn\h. 

ß,  Corolla  ampla  obliqiia;  tubns  intlatus, 
limbus  amplitndine  longitudinem  tubi 
aequaus.  Stigma  aiigustius  biciure  :  11.  T^dea  De si\e. 
y.  Corolla  angusta  ;  tubus  plus  minus  cla- 
vatns,  limbns  angnslus,  amplitudine 
tubi  longitudinem  noii  aeqnans;  stignia 
angnstius   bicrnre:  ,  12    Kohleria  R^]. 

rSeiadocalyx  Rgl.,  Calycoslemma  Husl.,  Kohle- 
ria Rgl  ,  Bracbyloma   et  Cryptoloma  Hnst.  Linu. 
86.  203;  8»    504,   506,  516  etc.) 
n.      Herhae    (rarhts     suffrvticosae)     tubere    placenliforini 

percnnant.es.     Oiarii/m   basf  tanttim  calyci  adnatum. 
Tribus  II.     Eng'esnereae.       (Engesuereae  et  Ligerieae 

I.   e.   86.   p.  203,  205.) 
1.  CoroUae  tubus  angnslus.    longus ,  glan- 
dulae  2  dorsales  ooiinatae. 
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a.  Corolla    subcylindrica    v.  clavata,   basi 
tiimida  (rubra  aut  flava),  limbo  aut  brevi 

siibregiilari  aut  bilalüato:  13.  Gesnera  Mart. 

(Rechsteineria  Rgl. ,    Gesnera,    Corytholoma    et 
Dircaea  Dcsne.  I.   c.  203.) 

b.  Corolla  oblique  hypocratcrimorpha(alba), 

limbo   lato  expanso   obliquo  :  14.  DoUchodeira 

2.  Corollae  tubus    aniplus,    glandulae     ple-  [Hnst. 

rnmque  quinque  distinctae  et  subaequales. 
«.  Corolla  e  basi  ventrieoso-campanulata, 
paullatim  ampliata  (ooerulea,  rosea,  al- 
ba), calyx  rare  insiguiter  augulatus :   15.  Ligerial^csne. 
(Stenogastra  Hnst.,  Ligeria,  Tapina  Mart.  I.  c. 
205,  209.) 
,b.  Corollae  tubus  interne  snbeylindriro,  su- 
perne    iiiflato    et    dorso    gibboso  (virc- 
scens),  ealyx  5-alatus  v.  5-cariuatus   16.    Sinningia 

Nees  «). 

B.    Suffrulices,  rnitices.  arbusculae. 

ni.     Ovarium  plus  minus  {saepivs  totum)   cum  calyci 
connatvm. 

Tribus  III.    Rhytidophylleae.  (l  c-   «6   p.  205.) 

1.  Ovarii  pars  superior  libera,  acuta.     Cap- 
sula rostrata,  folia  opposila. 


*;)  Durch  die  Art  Liperiu  harbata  {Tapina  barhata  Mart.),  welche 
neuerdings  auch  inCnltnr  srekommen  ist.  erscheinen  die  Gattungen 
Ligeria  undSinningia  derart  verknüpft,  dass  es  vielleicht  besser 
wäre,  wenn  mau  auch  ihre  kaum  noch  zu  haltenden  Grenzen 
fatlen  Hesse.  In  diesem  Falle  würde  den  vereinigten  Gattungen 
der  ältere  Name  ,^Sinnintfia''  zukommen,  und  .,Ligeria'''-  auf- 
zugeben sein. 
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a.  Flores  axillares  hreviter  pediinculati. 
«.  Corolla    eloii<i^ata    cylindrica,    calycis 

peutagoni   laciniae  longae,  augustac, 
glandiilac  dorsales  majores  connalao:  \7,Hoitttea  Dosne. 
ß.  Corolla    cyaihomorpha ,    t'alycis    laci- 
niae breves  latae,  glaudnlae  aequales:  18.  Codonophoru 

b.  Flores  in  pednnciilis  communibns  longis  [Lndl. 

coryraljosi. 
«.  Corolla  nrceolata  tubniosa,  calyx  par- 

vus  angustus:  19.  iWowA«o«m Rgl. 

ß.  Corolla  magna  campanulala  ;  calycis 

ainpli  laciniae  longae  :  20.    Vamimnea 

2.  Ovarinm  plane  cum  calycis  tubo  concre-  [Ovsne. 

tum ,    Capsula    iramersa    vertice    breviter 
bivalvis. 

a.  Tubus  calycis  totus  cum  ovario  conna- 
tiis,  folia  (ubique?)  spiralia. 

«.  Calycis  laciniae  plerumque  subulato- 
clongatae,  tubus  lurbinatus  plq.  co- 
status,  stamina  imo  corollae  margine 
inserta:  21.  Pefttarkaphia 

Liudl. 
(Herincqüia  Dcsue.   s.  Ophiauthe  Hnst.,  Conradia 
Marl.,  Pentarhaphia,  Duehartrea  Dcsne.  I.  c.  205. 
Chorisanthera    (Don.)  Oerst.) 
ß.  Calycis    laciniae     plerumque    lireves, 
tubus  ecostatus,  stamina  corollae  parti 
basali  cylindrieae  adnata:  ^.i.Rhytidophyllum 

b.  Tubus  calycis  basi  lantum    cum  ovario  [Marl, 
connatus,  ceterum  über,  folia  opposita:  23.  Solenophora 

Beuth. 
(Arctocalyx  Fenzl  s.  Solenophora  ßnth.  I.  c.205.) 
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IV.     Ovarium  plane  liberum. 

Tribjis  IV.     BeiSllerieaC     (Sarmienteae,    Drymonicae, 

NeinatHutheae,   Hypocyrteae ,    Colouinueao,    Mitrarieae  I.  r, 

»6.  199,  206  —  211.) 

A.  Glandulae  v.  aiinnliis  conspicnus. 

i.  Autheraruiii  lociili  coiu'iii'vati,  utriiiquo 
couuiveutes,  inargiiie  ciicmncirca  de- 
hiscciites.  —  Glandula  dorsalis  oulla 
V.  ab  anuuio  non  discreta,  cofolla  ple- 
riimque  iirceolata  :  24.  Besleria  Mari. 

(Besleria  Marl,  et  Gasteranlhus  Bnth.  Linn.  1.  c. 
209;  Parabesleria,  Pseudobcsleria,  Gasteian- 
thopsis,  C'yrtautheuiiiui  Oers(.  1.  o.  52  etc.) 
2.  Aiitheranim    lociili    snbparalleli    recli, 
rima  longitudiuaü  dehisceutes. 
a,  Corolla  plerniuque  tenera,  caiupanii- 
lata,  infuüdibiilaris,  hypocraterimorpha, 
piq.    aibida,    rare  coerulea  v.  lutea  v. 
rubra. 
a.  Calyx  alte  couualus,    ainple    cain- 
pauulatus,  margine  5-lobüs   subre- 
gularis:  25.  Tvssacia  Rchb. 

ß.  Calycis  foliola  plq.  libera  v.  paruin 
counata. 
^*  Antherae  breves  subquadratae  (ra- 
rius  oblongae)    prope  basin  fixae, 
eorollae   tubus   angnstius   cylindri- 
(us:  26.  Episcia  Mar» 

fPhysodeira  Hnsf. ,  Episcia  Mart.,  Cyrtodeira, 
Skiophila,  Paradryiuouia,  Alsobia  Hnst.,  Cen- 
trosolenia  Bnth.,  Nautilocalyx  Liudl.  I.  c.  207; 
Trichodrymonia  Oerst.  1.  c.  38.) 
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**  Antherae    «longatae,    sagittatae, 

inedio  fixae,  corollae  tubiis  a  basi 

«inipliritus,  calyx  amplissiiDiis:        27. Drj/mottüiM({rt. 
h.  Corolla  plcruraque  carnosiila,  oblique 

iirreolata,  riavata,  obcouica,  phoeiii- 

CPH  V.  finiiabarina  v.  fulva. 

a.   Filaraenta  basi  inter  sp  et  tum  eo- 

rolla  connata. 

*  Corolla   urceolata  v.  olavata. 

"i"  Calycis  folor;iti  anipli  foliola 
plane  libera,  varie  sese  tegeiitia 
aut  rpplicata,  corolla  piq.  an- 
gusta :  28    A/loplectus 

Mart. 
(Calanthiis  Oerst.,  Erythranthus  Oerst.,  Allo- 
plectiis   Marf.,    Heintzia    Karsl.,    Glossoloina 
Hnst.  I.  c.  '207,  209;    Saceoplectus,    Priono- 
plectns,  Caloplectus,  Corylhoplet'tns,  Calyco- 
plectus,  Anisoplectus  Oerst.  I.   v.  41   etc.) 
'f'f  Calycis  angusti  foliola  arrecla 
basi  rounala,   rorolla  iosigniter 
ventrieosa :  29.  Hi/pocj/rtaMari. 

*  Corolla  oblique   obcouica,    magna, 
lirnbo  brevissirao,    fauce   araplissi- 

nia,  antherae  dilatatae  breves :      30.  Nematanthus 
ß.  Filamenta  basi  inter  se  in    tubuium  [Schrad. 

liberum  postice  fissum  (onnata:  31.  Co/?//w/i^a  PI  um. 
(Collandra  Leni.,  Stenanthus  Oersl.,  Trichan- 
tha  Hook.,  Ortholotua  Bnth.,  Stygnanthe  et  Pte- 
rygolomaHnst.,  Pentadenia  Planch.,  Coluuinea 
Plum.  I    c.  209—211;  195.) 
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3.  Antheranim  loculi  globosi  disJantes, 
Foramioibus  irregulariter  dehisoentps,  co- 
rolla  oblique  oampaiiiilata,  parva,  alba:  32.  Codonanthe 

[Marl. 
B.   Glandulae  nullae,  aunulns  obsoletiis. 

1.  Stamiua   quaUior  fertilia. 

rt.  Calyx  iion  involucralns,  aiitherae  stel- 

latim  counexae,  corolla  suhbilabiatn- 

iufiindibuiaris,  liinbo  amplo:  'i'i,  Asteranthera 

Kl.  et  Hnsl. 
b.  Calyx  bracteolis  2  coniiatis  approxi- 

luatis  iuvolucratus,  corolla  tubulosa, 

limbo  brevi:  34.  Mitraria    Cav. 

2.  Stamiua    diio    tantntn   fertilia,    corolla 

parva  iirceolala  :  35.  ,S'«rwi»>«?a  Rniz 

el  Pav. 
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Toni^pectii!^   venerum. 

Tribns  u.  £ug'e^nereae. 

13.     Qesiuera. 

Calycis  Uibus  l»asi  cum  «varii  hasi  roniiatus;  «■.  subregii- 
laris,   plerumque  in   pediinrnio   iintans. 

Corollf»  calyce  3  —  5ies  loiigior,  tubulosa,  rarius  brevis, 
plus  minus  ventricosu  et  enrvata,  basi  suhglohosa  v.  in  gib- 
berem  praecipuc  dorsalem  angulutum ,  augniis  iiim  calycis 
lobis  alternantibus,  tuinesceus,  faiice  plerumque  toütratta,  limbo 
nunc  fevc  aequilobo  nunc  e.vacte  bilabiato,  labio  superiore 
in  galeam  fornicatavi  protracto^  inferiore  brevissimo  trun- 
cato. 

Stamina  imae  coroilae  basi  adnata;  autherae  deniquc  ple- 
rumque exsertae,  stigmate  superatae,  quadratim  v.  orbiculatim 
fouuexae. 

Annul.  glaud.  :  Glaudulae  aut  5  evolutae,  quarum  dorsa- 
les 2  latissimae  ephippii  instar  connatae,  iu  ovarii  dorsum 
impositae ,  3  ventrales  parvae  distinctae;  aut  dorsales  solae 
i'onspicuae,  aut  cum  hisce  ventralis  quoque  intermedia  emergens, 
Pistillum :  Stigma  parvum  stomatomorphum  saepissime 
a  Iropur puren  m. 

Fructus:  Capsula  sublignosa,  nsque  ad  calycis  iuvolu- 
crantis  tubum  bivalvis,  rarius  quadrivalvis,  placentis  usque 
ad  basin  fissis.  Seraina  rubra,  minute  pubiformia;  cotyledo- 
nibus   saepe   iuaequalibus. 

Herbae  grariles  foliosac,  tubere  crasso  praeditae,  Acri- 
bus axillaribns  v.   racemosis   v.  corymbosis  plq.  rnbris. 
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Gesnera  Mart.  Nov.  gen.  III.  27;  Endl.  Gen  PI. 
u.  4165;  Hanst.  Mart.  Flor.  Bras.  36.  349.  —  Ges- 
nerae  speo.  DC.  2.  526  et  Anct. ,  iiec  Pium.  Nov.  pl.  Am. 
gen.  —  Gesnera  et  Rechsteineria  Regel,  Flora  31.  246; 
38.  78.  —  Gesnera,  torytholofna ,  Dircaea  Dcsne.  Rev. 
Hortic.  S.  3.  t.  2.  1848.  —  Gesnera^  Rechsteineria,  Dir- 
caea Haust,  ol.  Liiin.  36,  203;  Oerst.  Gesnor.  Centroam.  10. 
14.     Uolichodeira. 

Caljx  />«rt'//s,"  tubiis  fiiiii  ovarii  hasi  couiiatiis  ;  limbus 
subaequaliter  .5- partitus,  laciiiiis  ovato  -  ohlongis  patentihiis. 

Corolla  oblique  infvndibnlaris ,  tubae  instar;  tttbvs 
iong'issimus  subcylindricns,  basi  ol  fancem  versus  ampliaiiis, 
pariiiD  reciirvns;  limbus  patens,  amplns,  ringens,  qninqin'- 
lobiis. 

Stamiiia:  Anthorae  cum  stylo  inclusac  subquadratim  con- 
ne.vae^  oblongac;  connexivo  quadraugulari,  obluso,  basi  cor- 
dato;  localis  anguslis,  separatis^  biloccllatis. 

Aniiiil.  gland. :  Gl.  perigynae  5,  latae, -obtiisae,  dorsales 
diiae  connalae ,   majores. 

Pistilliiiii :  Ov.  oblique  ampullaceiim,  parte  majore  libe- 
rum, in  styliim  alteiinatiiiii.    Stigma  bilobo-stomatomorphum. 

Friictus  capsnlaris. 

Herbac  graciles  foliosae,  tubere  erasso  praeditae,  flori- 
bns  lougicollibus  maximis  albis  in  caitlis  apice  racemiim 
secundum  formautibus. 

Dolichodeira.  Hanst.  in  Linu.  36.  204,  205^  in  Mart. 
Flor.  Bras.  36.  384.  —  Glo.riniae  spec.  Hook.  Bot.  Mag. 
t.  3971. 

15.     liigeria. 

Calyx  major;  tiibus  cum  ovarii  basi  conuatus,  rare  ala- 
tus;  limbus  subaequaliter  5-partitus,  laciniis  obiongis  v.  lan- 
ceolatis  patulis. 
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Gorolla  oblique  ventricoso-cumimnulata^  in  calyce  ohli- 
fjue  inserta,  rarius  iufundiljularis,  plernmqiie  vwlacea ;  (ubiis 
brevis  e^angiista  hast  valde  oblique  umpliatus ,  ciirvalus  ; 
limbiis  ringensy  amphis,  patvlns^  siibaequaiiter  5-lobus; 
favjc  ampla. 

Stamina  tiibi  dimidiiim  vix  excedeutia.  Aulherae  dilatato- 
renifortnes  v.  snbovatae,  coiniexivo  triangulari,  loctdis  sepu- 
ratis  succiformibns ,  subhilocellatis  late  dehiscentibus. 

Anuul.  glaud. :  Gl.  perigyuae  nunc  5  aequales  distantcs^ 
nunc  duae  dorsales  latiorcs  approjcimatae  connataeve, 

PIstillutu  :  OiK  ovatum,  brevius^  parte  altera  haud  ma- 
jore liberum.    Stigma  stomalomorphum. 

Fructus  capsularis. 

Herbac  plerumque  liumiles,  tuberc  orasso  placenti- 
formi  praeditae,  caulibus  brevibus;  l'oliis  uuignis,  siiccosis, 
neque  caruosis,  hirsutis ,  piq.  iu  solum  inciuniientibus;  Horibus 
uuQierosis  iu  ooryiubum  v.  giomerulum  aggregatis  iuque  pe- 
duuculo  erecto  nutantibus^  rarius  iu  caulc  elalo  racemosis. 

Ligeria  Dcsue.  Rev.  hört.  184:8.  —  Haust,  iu 
Marl.  Flor.  Bras.  36.  385.  —  Gloninia  Nees  ab  Es. 
Anu.  sc.  Hat.  6.  292,  uec  L'Hör.  slirp.  uov.  1.  149.  — 
Rgl.  lud.  sem.  hört,  Turio.  1848;  Flora  38.  187;  Bot.  Ztg. 
1851.  894.  —  (Jlo.vinia  (excl.  Siuuiugia)  et  Tapinu  Mart. 
Nov.  geu.  3.  60,  62.  Eudl.  gen.  4161,  4167.  —  Glojciniae 
spec.  et  Tapeinoles  DC.  Prodr.  ff.  533,  544.  —  Ligeria, 
Stenogastra  et  Tapina  Haust,  in   Liuu.  86.  205,  209. 

16.     I§»inniiig;ia. 

Caljx  uiagnus  campanulatus ;  tubus  «um  ovarii  basi 
i'onnalus,  plerumque  h-alatus;  laciniis  ovatis  v  ubiongis 
erorlis. 
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Corolla  mfvndibtilaris,  u  btisi  sitöcijlmdn'ca,  ilein  cla- 
vuto-inßata,  dorso  magis  quam  venire  gibbusa ,  ßavesceHs^ 
in  calyce  fere  erecte  inscrLa;  limlins  riiigens,  pal.ens ,  sul)- 
aeqiialiter  5-lobus;   faiix  suhaiignstata. 

Staiuina  oinnino  praecedeutis. 

AduiiI.  gland.:  Gl.  perigyiiae  5  acqiiales  disiantes. 

IMstilluin:  Ov.  ovaliim  parte  altora  sultniiiiorp  lilierum. 
Stigma  stowalomorphifm. 

Frnctus  capsularis. 
Herbae     sifjff'ntticosae  ,     car/ioso  -  succosae  ,      foliosae, 
cauie  snblignoso    v.  pingui ,    hmuili,    »rasso,    e   lubere   pia- 
centij'orme  prodeunte ;    floribns  axillaribus  ;    foliis   piq.  laiiio- 
rihiis  uumerosis. 

Sinningia  Ntes  Auu.  sc.  iiat.  ö.  292.  —  Lindl.  Nat. 
Sjst.  8.  2.>7.  —  Hanst.  Liuu.  36.  171,  204,  205.  Flor. 
Bras.  36.  3lii.  —  Uio.riniae  Secl.  Sinningia  Marl.  iNov. 
gen.    3.  «2,    H3.  DC,    Prodr.    ».  534.    —     Endl.  Gen.  n. 

4167  b. 


Tribus  III.    Rtiytiflopliylleae. 

17.     Houttea. 

Cal.  tubns  tiirbiuatus  pentagonus,  cum  inferiore  ovarii 
parte  connutus,  laciniae  longae  ungnstae,  erectae  v.  patulae. 

Cor.  longe  lubulosa,  ci/lindrica,  basi  leviter  tnniida, 
sursuni  porum  anipliata;  faux  hand  angustata;  linibus  brevis 
patnhis  sitbringens ,  fere  aequali(er  5-lobiis;    rubra. 

Slam,  imae  coroliae  basi  iuserta,  subiiiclnsa. 

Anuul.:  Glandulae  5,  ventrales  3  liberae,  dorsales  2  tna- 
j'ores  connutae, 

Pistillnm  :  Ovarium  parle  altera  liberi/m,  acutum  ;  stigma 
parvum  stomatoiuorphuni. 
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Fructus  cftpsiiLtris. 

SufFruticcs  ramosi,  succosi,  glubrcscentes,  praesertim 
in  raiQorura  apicibns  foliati,  foliis  opppsitis,  carnosis  ^  flori- 
bus  ajciUaribus, 

Houttea  Dcsn.  Rev.  hoitic.  184».  T.  8.  S.  3.  p.  467; 
Haust,  in  Liun.  86.  162,  204;  in  Marl.  Flor.  ßras.  36.393. 
—    FanhouUea  Hort.   —   Oesncrac  spec.  Auct. 

18.     Codonophora. 

Cal.  tubus  cum  ovarii  parte  inferiore  counatus;  laciniae 
ovatae ,   breves  putenies  v.  rcjleu-ae. 

Cor.  obliqua,  ct^athiformis  v.  fere  infundibularis;  parte 
basali  stibctjUndrica ;  fau.v  ample  hiuns;  liinbiis  expansus^ 
quinquelobiis,  ringeus. 

Stam.    non  exserta. 

Auuul. :  Glandulae  5  dtslinctac  siibuequales. 

Pistillum:  Ovarium  parle  altera  liberutn^  aiupullacenai, 
longc  angustaium.      Stigma   stomatomorphuui. 

Fruclus :  Capsula  subrostratu  tig/iosa,  caljce  aucto  us- 
que  ad  rostrum  iuvolucrata. 

Suifrutices  robusli^  irassicaules,  succosi  (?)  foliis  op- 
positis  carnoso-i'l)  cor/acei» ,  lioriluis  a.riliarf'bits  aggregatis 
thjrsum  terminalem  t'ormantibus. 

Codonophora  Lindl.  Bot.  Ke^.  1110  ex  parle;  Hanst. 
Linn.  86.  158,  204;  Flor.  Bras.  36.  395. —  Oesnerac  spec. 
Plum.  1.  c.  et  Mart.  JNov.  Gen.  3.  37.  —  Oesnerae  sect.  2. 
Prasanthea  DC.  7.  532.  —  Prasanlheu  Dcsne.  Rev.  hört. 
T.  8.  S.  3.  (1848.)  467. 

19.     Moussonia. 

Cal.  parvvs  augustus;  tubus  lurbinulus  v.  hemisphaeri- 
eus  cum  ovarii  parte  inferiore  counatus ;  laciniae  breves 
aut  aitgnstae. 
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Cor.  brevior,  ventricoso  -  tuhulosa  v.  oblique  urceolata, 
parum  curvata;  lirabns  brevis  patulns  subbilabiatus;  basi  sub- 
aeqiialis,  rubra. 

Slam,  imae  corollae  basi  inserta,  aniherae  quadratim 
counexae. 

Annulus  contiuuus  5-gouus  g/andulas  quinque  plus  mi- 
nus conspiciias  et  separatas  earhibens. 

Pistilium:  Ovarium  parte  altera  liberum  plq.  acutnm, 
Stigma  stomatoniorphum. 

Fructus  :  Capsula  oalycc  cincta,  rostro  inter  laciuias  ejus 
porrecto,  bivalvi-dehisceus. 

Suffrutices  raraosi,  villosi^  foliis  oppositis,  succoso- 
raembraiiaceis,  fioribus  ex  axillis  foliorura  superiornra  cu- 
mosis. 

Moiissonia  Regel  iu  Flora  31.  p.  2J8;  Hansi.  Linu.  86. 
205;  Walp.  Adu.  1.471  adn.;  Oersl.  Gesuer,  Ceutroamer.  33. — 
(jesnerue  spic.  Cham,  et  Schldl.  Liuu.  5.  110;  Zucrar.  Plaut, 
uov.l.  p.300.  n.  6;  DC.  7.  528.  u.  12,  13j  Hook.  Bot.  Mag. 
3725  etc.  —  Rhytidophylli  spei*.  Poepp.  et  Endl.  Nov.  geu. 
3.  6,  7. 

20.     Caiupanea. 

Cal.  amplus ^  tubus  turbinatus  v.  hemisphaericus,  angu- 
latns  V.  costatus,  cujii  ovarii  parte  inferiore  connatus;  la- 
ciniae  lougae  et  plq.  latae  patulae. 

Cor.  ampla,  e  basi  campanulata  faux  patens,  limbus  la- 
tus; pallida,  marulata. 

Stam.  imae  corollae  basi  iuserta. 

Auiiulus  continuns  glandnlas  quinque  plus  minus  con- 
spicuas  exhibens. 

Pistilium:  Ovarium  parte  altera  liberum;  Stylus  apice 
incrassatns,  Stigma  capitato-stomatomorphum. 

34r  Gd     2«   lieft.  16 
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Fructus:  Capsula  ealjce  cincta,  rostro  iiiter  Inrinias  ejus 
porrecto,  bivalvi-dehiscens. 

Siiffrutices  ramosi,  villosi,  foliis  opposilis,  siiccoso- 
membranai'cis,  üoribiis  ex  axillis  foliorum  superionim  subco- 
rymbosis. 

Campanea  Decaisne  Fl.  d.  serr.  5.  499,  500;  Walp. 
Aun.  2.  1074;  Hanst,  in  Lina.  86.  205;  Oersl.  Gesner. 
Centroam.  34.  —  Rhytidophylli  spec.  Klotzsch.in  Otto  et  Dietr. 
Allg.  Gartenztg.  SO.  p.  17.  —  Beslerme,  Gesnerae,  Gloivi- 
ntae,  Drymoniac  spec.  auL 

2 1 .     Pentaraphia. 
Cal.    tuhus    tttrbi/iatus    v.    seiniovatns    cum    ovarw    toto 
connatus^  plus  minus  «onspicue  5-  v,   iO-costatus;   laciniae 
piq.  e  lata  basi    svhulatac   v.  angustatae^    iiiterdum    lougis- 
simae. 

Cor.  tubuloso-cylindracea,  v,  suboarnpaiiulata  v.  lere  eya- 
thoniorpha,  curvata,  limbo  nunc  angustissimo  nunc  amplo; 
pIq.  rubra  ,  rarius  albida. 

Slam,  ifnae  corollae  basi  insertUy  ceterum  libera^  saepe 
loDge  exserta. 

Annul.  gland.  integer^  v.  qninquelobus,  pentagonus ,  aul 
obsoletus(?j. 

Pistilluni:  Ovariuiu  c alif eis  tubo  plane  hnmersuvi ;  stjli 
basis  annulo  glanduloso  circuinvallata;  Stigma  storaotomor- 
plium. 

Fructus:  Capsula  suliligoosa  pIq.  turbinata  et  costata^ 
calijcis  taciniis  auclis  pIq.  conniventibus  coronata,  vertice 
obtuso    eaiergente  bivalvis. 

Suffniticps,  frutices,  arbusculae,  humiles  aut  elati  et 
ramosi,  saepe  glanduloso  -  resinosi ,  foliis  plernmrjue  spi- 
ralibus,  plq.  rigidis,  saepe  scabris,  in  apicibus  ramorum 
confertis,    florihus  cynioso-axillaribus. 
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Pentaraphia  Liud).  Bot.  Rej^  u.  1110;  Dcsne.  Ann.  sc. 
nat.  S.  3.  l.  6,  p.  98.  incliis.  Duchartrea  I.  c.  109.  et  He- 
rinqma;  Walp.  Rcp.  6,  734.  ^ —  Cotiradia  Mart.  Nov.  gen.  3. 
38;  Lindl.  Nat.  syst.  287;  DC.  7.  525;  Hook.  Icon.  ».  689 
etc.;  Endl.  Gen.  4169.  —  Pentaraphia,  Duchartrea,  Ophian- 
the,  Conradia  Hanst.  Linn.  86.  205.  ~  Chorisanthcra  Oerst. 
(lesner.  Ceutroam.  35.  —  Gesnerae  sp.  Pluin.,  Linn.  etc. 
22      Kliytidophyllnni. 

Cal.  tnbus  turbinalus  t.  seiui  -  ovauis  cutn  ovario  ioto 
connatus,  non  v.  vLv  costattis;  laciniae  plerumque  breves. 

Cor.  oblique  cijathomorpha ,  parte  inferiore  cylindrica 
V.  snbinflata,  media  su!»constricta,  snperiorc  ventricoso  -  dila- 
tata,  limbo  patuio,  lobis  siiperiorilnis  erectis  inferiorilins  por- 
rectis. 

Stani.  ßlamenta  coroUae  purti  ajUndraceae  usquc  ad 
stricturam  adnata,  deinde libera,  antherae  quadratim  conuexat'. 

Annul.   glandulosus  inte-'er,    pentagouus  aut  obsoIetus(?). 

Pist. :  Ovarinm  califcis  tubo  plane  imntersum;  styli  ba- 
sis  annulo  giandnloso  cincta  ;  sti^nia  stomatoiuorphum. 

Fruct.  :  Capsula  sublignosa  piq.  turbinata  non  v.  minus 
«ostata,  calyce  coronata,  vertice  obtuso  emergenle  bivaivis. 

Frntices  v.  arbusculae  ,  oinfi,  ramosi,  foliosi,  foliis  spi- 
ralibiis,  confertis  rigidis  scabrisque  aut  tomeutosis,  flori- 
bus  ex  axiliis  folioruni  siiperiorura  coryrabosis. 

Rhi^tidophi/llumMuTt.  Nov.  gen.  3.  38;  Lindl.  Nat.  syst. 
289;  DC.  7.  524;  Endl.  Gen.  4168;  Hanst.  Linn.  86.  205.— 
Codonophora  Lindl.  Bot.  Reg.  1110.  —  Gesnerae  sp.  Plum., 
Linn.  etc. 

23.     Solenophora. 

Calycis  tubus  parte  inferiore  cum  ovario  toto  connatus, 
stiperiore  über  titbi/losus  ovurium  longe  superans;  laciniae 
crectac  nunc  breves,  nunc  elongalae,  varie  dentatae. 

16* 
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Cor.  late  tubulosa ,  sursum  rnfundibulari-amph'ata, 
limbo  brevi  vix  patente,  saepe  fimbriato. 

Slam,  imae  oorollae  basi  inserta;  antherae  profumle  cor- 
dalae,  in  discum  cohaorentes. 

Auniil.  gl.  obsoletiis.  Glandulae  2  posticae  ad  basin  styli 
prominentes  lonnatae. 

Pist.  :  Ovariura  in  calijcis  hosin  suhnierstiin,  vertice  fere 
planum.      Stigma  incrassato-stomatomorphnra. 

Frnct.  :  Capsula  bivaivis?,  membranacea,  baccacea? 

Snifrutices  siiccoso -robusti,  macrophylli,  plerumqne  vil- 
loso-hirti,  foliis  oppositis  succoso -membranaceis,  florihus 
roaguis  axillaribus. 

Solenophora  Bentham  in  Plant.  Hartweg.  p.  68.  n.  497 5 
Walp.  Rep.  6.  401;  Hanst.  Linn.  86.  205;  Endl.  Gen.  4167,. 
—  ArcLocalyjc  FenzI  Denkschr.  Wien.  Acad.  1.  (Separat- 
abdr.  p.  3);  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gartenztg.  16.  305;  Walp. 
Ann.  8.   107*2;  Hanst.  1.  c. 

Tribns  IV.    Beislerieae. 

24.     Besleria. 

Calyx  libcr,  h-ßdus  v.  nsque  ad  basin  h-partitus, 
campamtlahis ;  laciniae  nunc  acutae,  nunc  obtusae,  crectae 
aut  patulae. 

Corolla  brevis,  oblique  subcylindrica  v.  urceolata,  limbo 
ant  angustiore  ant  arapliore  subringente ;  basi  parum  obliqua 
et  gibba;  tiibus  leviter  ventricosus. 

Stam.  Filamcnta  basi  dilitata  et  corollae  adnata.  An- 
therarum  reniformium  locuH  incurvati,  basi  inßexi  con- 
currentes,  apice  contigui  ^  rima  fere  circulari  dehiscentes ; 
connexivum  subrotundum  centrale. 
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AoDulus  ghandulosus  integer,  subcallosus,  saope  irregn- 
laris  et  obliquus,  dorsoquc  elatior,  glaudiilam  siraiilaiis.  Glan- 
dula separata  mala. 

PistiHura:  Oi'ar«wwi  liberum  ovatum.  .S7j//?/s  brevis.  Stigma 
stoniatoiiiorpho  -  subbilobum. 

Fructus  baccatus;  piaceutae  bilaiuiuatae. 
Fruticuli   erecti  aut    scandeiites;     foliis    interdum  magnis 
saepe  crassiusculis;    floribus    a.villarihus  aggregatis  ploruru- 
que  parvulis,  rarius  corymhosis,   rarissirae  inaguis  amplisque, 
rubris,  luteis,  albidis. 

Besleria  Plum.  Nov.  Plaut,  Am.  Geu.  ex  parte;  Endl. 
Gen.  n.  4158  ;  Haust.  Flor.  Bras.  36.  397.  —  Besle- 
riae  spec.  DC.  7.  537.  —  Besleria  et  Hijpocijrtae  spoc. 
Mart.  Nov.  geu.  3.  43.  —  Besleria  et  Codonanthes  spec.  et 
Gasteranlhus  Haust,  ol.  Liuu.  86.  208.  Besleria,  Para- 
besleriu ,  Pseitdobesleriu ,  Gasteranthopsis ,  Cijrtanihemum 
Oerst.  Gesuer.  Ceutroam.  52.56. —  Eriphia  P.  Browu  Jam.270. 
25.  Tu<«sacia. 
Calyx  maguus,  amplus,  cumpanulatus  ^  alte  connatvs> 
h-angulatus,  margiüe  5-lobus,    subrcgularis. 

Corolla  brevis  subcampanulato-ci/lindrica,  parum  obli- 
qua,  tenera,  ima  basi  tumida,  deiu  augustala,  limbo  laliusculo 
patulo. 

Stam. :  Filameuta  ima  basi  iuter  se  per  paria  et  lum  co- 
rolla connata;  anlberae  oblougae,  loculi  simpliees,  longitudi- 
nalitcr  dehiscentes ;  conncjciimm  loctilos  aequans ,  sagit- 
tatum. 

Anuuhis  obsoletus;  glaudulae  dorsales  dune  in  unam 
couuatae. 

Pistillum  :  Ovaritini  oblonguui,  altcnuatum.  Stigma  bi- 
criire^  cruribus  crassis,  facie  iuteriore  deuse  papillosis,  saepe 
forcipis  iustar  couniventibus. 
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Fructus  (maturum  nou  vidi):  Placentae  duae  (iieque 
quatiior)  bicrures,    criiribns  divergeutibiis  crassis. 

Suffriitices  hiiiniies,  foliis  majruis,  Horibns  parvis  coryrn- 
boso-axillaribus. 

Tussacia  Reicheub.  leon.  fxot.  I.  p.  28.  t.  41;  Oerst. 
Gesn.  Centroara.  39.  —  Besleriac  sp.  DC.  ?.  537.  539; 
DoiiD.  Bot.  Mag.  11  {6;  Hort.  Cantabr.  140. —  Kpisciae  spev. 
Mart.  Nov.  gen.  3.  45.  —  Sliiophilae  spe<-.  Hanst.  ol.  Linn. 
86.  p.  207.  —  Alloplecli  spec.  Endl.  n.  4163. 
26.     £iii§cia.   , 

Calyx  über,  profunde  h-partitvs  v.  6- phi/ilus ,  obli- 
fjiius*,  foliola  pleruraque  inaoqualia. 

CoToWa  magna,  tenera,  ringeiis,  (ih\\(\\\c  infundibularis ; 
tubns  nunc  fere  rectns,  nunc  varie  rnrvatus,  basi  gibbus  v. 
succatus  V.  calcaratus,  raritis  tantuni  obliquiis,  cyllndricus  v. 
plus  minus  ventricosus;  lirabns  ia/us  patens ,  ventreni  ampli- 
tudine  plus  duplo  superans. 

Stamiiia  :  Fiiaineiila  basi  nunc  iutcr  se  connata,  nunc 
fere  disjuncta,  corollae  adnala.  Antherae  plerumque  breves, 
subquadratae ,  locnlis  avbparulleiis  basi  discretis  et  con- 
nexivtim   ejccedentibus  ^  rima  loniiihidiuali   dehiscentibns. 

Annul. :  Glandula  dorsalis  e  miabus  plane  rounatis 
fouiposita,    rarius  vontralis  qiioque   minor  conspiciia. 

Pislillnm :  Ovarium  liberum,  oblique  ovatum.  Stigma 
plerumque  ejcactc  stomatomorphum,  rare  bilabiatum  (lobis 
medianis  non  lateralibus). 

Fructus  plus  miuus  baccaceiis.  Placentae  bicrures,  mai- 
ginibus  plerumque  incrassatis  seminilerai'. 

Herbae  v.  sulfrutices  plerumque  villosae,  t'oliosae,  saepe 
scandenics  v.  decumbentcs  y  ioliis  fnollibus  succosis;  Üori- 
bus  maguis  ajcillaribus ,  saepius  albidis  rarius  rubris. 

Episcia    Mart.    Nov.    Gen.    3.   39;     Hanst.    Flor.    ßras. 
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36.  401;  DC.  7.  546;  Endl.  Geu.  4164.  —  Besleriae  spoc. 
Pluni.  Nov.  PI.  Am.  Gen.  —  Episcia,  Cyrtodeira,  Physo- 
deira,  Slciophila^  Paradrymonia,  Alsobia  Haust,  et  Najiti- 
localifx  Linden  (Cat.  1851)  in  Linn.  86.  206.  —  Tricho- 
drynionia  Oersl.  G^ner.  Centroainer.  38.  —  Centrosoleniac 
spec.  ßiith.  Bot,  Mag.  455*2;  Hook.  ib.  4675.  —  Drifinoniue 
spee.  Lindl.  Bot.  Mag.  4089.  —  Achimenis  spec.  Hook.  Bot. 
Mag.  4312. 

27.     Dryiuonia. 

Calyx  über  aiuplns,  b-ph^llus,  valde  obliquus;  foliola 
lata  ovata,  oblique  subcordata,  dorsale  longc  minimum. 

Corolla  raagua,  tcucra,  oblique  et  amplc  ventricoso- 
campanulata,  basi  postice  saccata,  ventre  dorsoque  iuü.ita; 
limbo  latc  ringentc,  patulo. 

Staiuina  basi  corollae  adnata  et  dilatata.  Äntherao  elon- 
gatae ,  counexivo  parvo  ealloso  medio  Jiarae,  locitlis  utrin- 
que  discretis  et  solutis,  praesertim  basi  sagittatae  vel  bi- 
calcaratac ;  ceterum  praec. 

Annulus    lenuis  cum  glandula  dorsali  magna  crassa. 

Pisl. :  Ovarium  liberum  late  ovatum.  Stigma  stomato- 
morphum. 

Fructus  bareaceus.  Placentae  bilaminatae.  Seiuina  plu- 
rima  fusiforniia,  funiculis  demum  sucrosis  quasi  pulpam  for- 
mantibus  induta. 

Frutices  scandentes  et  radicantes  v.  prostrali,  ßejci- 
les,  epidermide  nitida;  loliis  crassitisculis,  pubescentibiis; 
floribus  in  axillis  solilariis,  plerniuque  albidis. 

Drtjmonia    Mart.    Nov.    Gen.    3.    57;     Haust,   in    Liun. 
«6.  207;  in  Flor.  Bras.  36.  404;  DC.  7.  543;  Endl.  Geu.  4160. 
28.     Alloplectus. 

Calvx  über,  auiplus,  h-phtjlliis  ^  plerumque  vuldc  obli- 
quus   et  coloratus,    persisteus;    loliola   nunc   murgine   muttie 
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applicata^  nunc  imbricata,  3  scilicet  exterioribus,  2  interio- 
ribus,  plerumque  latissima  et  dcntata,  dorsale  longe  mi- 
nininm, 

Corolla  aut  longior  magisque  erecta,  mbcylindrica^ 
limbo  quam  venter  latiore ;  aut  brevior^  fere  horizontalis^ 
limbo  fauceque  aogHStissirais  ventreque  inßato;  villosa  ,  suc- 
coso  -  subcoriacea. 

Stamina  basi  inter  se  et  cum  corolla  tounata.  Antherae 
quadraiigulares  dorso  ßxae,  basi  bijidac  v.  cordatac  ,  nunc 
elongatae  loculis  li'nearibus,  conne^wo  angusto ;  nunc 
brevcs,  subquadralae ,  loculis  breviter  ol»lon»is,  conncjcivo 
subhemisphaerico ,  rimis  paiallelis  dehiscentes,  apicibus  v. 
faciebus  anticis  counexae. 

Aiinul.:   Glandula  postica  magna. 

Fistillum :  Ovariiim  liberum  oblongura.  Stigma  stoma- 
tomorphum  aut  capitatnm  verficpque  pertusum  (?)  aut  rostri- 
forme,  labiis  ucntis  applicatis. 

Fructus  :  Bacca  coriacca.  Placentae  bicrures. 
Frutices  robusti  scandeutes,  Jie.viles;  ramis  uodosis 
epidermide  nitida  tectis;  ioliis  crassiusculis ,  ejusdem  jugi 
interdum  inaequalibus,  saepc  rubeulibus,  pnbesceutibns ;  flo- 
ribus  axillaribus  siugulis  v.  aggregatis,  saepo  bracteis  ca- 
lycibusque  rubris  ^  corollis  Jfavis  oriiati. 

Alloplectus  Marl.  Nov.  Gen.  3.  53;  Hanst.  Flor.  Bras. 
39.  405;  DC.  ».545;  Endl.  Gen.  4163.-  Alloplectus,  Eriß- 
thranthus ,  Calanthus  ^  Glossoloma  Hansl.  et  Hcintzia  Karst. 
in  Liiin.  86.  207,  209.  —  Alloplectus^  Saccoplectus ,  Prio- 
noplectus,  Caloplectus,  Corijtoplcctus,  Calycoplectus,  Aniso- 
plectus,  Erythranthus ,  Glossoloma  Oevsi.,  Gesnerac.  Centro- 
araer.  41  etc.  —  Beslcriae  spec.  Phini.,  Linn. ,  Jacq.,  Aubl. 
etc.  —  Lophia  Desv.  Hara.  Prodr.  Fi.  Ind.  occid.  47.  — 
Crantzia  Scop.  Introd.   173.  n    710.  —    Dalbergia  v.  Dal- 
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bergarm  Tuss.  Fl.  Ant,  1.  141.  —  Orobanchiae  spec.  Vel- 
lozo  in  Vaiidell.  fast*.  17.  f.  18.  —  Orobanchcs  spec.  Vell.  Flor. 
Flum. 

29.     llypocyrta. 

Calyx  über,  profunde  ö-partHvs;  laciuiae  plaue  v.  fere 
hitegerriviac ^  planae,  angiistiores  quam  longae ,  aciitae. 

Corolla  oblique  nrceolata ,  decnrvata^  basi  postice  jpa- 
runi  V.  vix  ü:ibbosa ;  ventrc  admodvvi  rnjiuto  et  diamelro 
saepe  longUudinem  fere  aUingente ;  J'aua^  anguslissima, 
limbus  brevissimvs ,  5-lobus;  siibcoriarea  ,  rubra. 

StrtDjiua  basi  inter  se  (per  paria  longiiis)  et  cum  corol- 
lae  basi  subcylindrica  connala.  Anth.  quadrangulares ,  pa- 
niiii  lougiort's  quam  lalao ,  basi  fissae ,  sub-  quadrilocvlares; 
conne.rivo  subquadrato,  cordalo,  lorulis  breriore  et  augustiore; 
riinis  longitiidiiialibiis  parallelis  dehiscentcs,  quadratini  cou- 
iiexae. 

Anniil. :  glaudula  postica,  rarius  ventralis  quoquo  coDspicua. 
Pistillum:     Ovar,    liberum    nblongiini.     Stigma    stomato- 
morphum. 

Friictiis  :  Bacoa  globosa,  succosa;  placentae  bilaini- 
natae. 

Fruticnli  ramosi  breviter  urticulati  subcarnosi  re- 
penles  ei  radioantes  aut  aseendentes;  loliis  carnosis  coria- 
ceis,  caducis,  in  apicibus  ramulorum  fere  comosis ,  liirsutis 
V.  glabrescenlilius;  floribiis  axillaribns  plerumque  sadirate  c?«- 
nabarinis ,    ventricosis. 

Hypoctjrtu  Marl.  Haust,  in  Linn.  86.  209;  Flor.  Bras. 
36.  408.  —  Hypocyrtae  sect.  2.  Onogästru  Marl.  Nov.  Gen. 
3.  48,  49;  DC.  1.  540,  541;  Endl.  Gen.  4159b.  —  Oro- 
banches  spee.   Voll.   Flor.   Flura, 
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30.     jVeinatanthas. 

Calyx  über  profunde  h-partitiis^  hasi  turbinatus  et 
pedunculo  api'cc  incrassato  impositus;  laciiiiae  angustae, 
plenituqiie  calloso  -  paucideiitatae. 

Cor.  magna,  ohliqve  cavtpamdato-infundibidaris,  hasi 
anguste  tubtilosa^  dorso  gibba  et  dejlejca  ,  «lein  paullatim 
usqiie  ad  limbuni  aiupiiata,  paruin  veutricosa;  faux  amplis- 
sima;  limbtts  brcvis,  pateiis  v.  revolutus. 

Slam,  basi  rorollae  longc  ad/iata,  ueqiie  dciu  tubu- 
luin  liberiiiii  foriuantia.  Autherae  quadrangulares ,  latio- 
rcs  quam  longae,  4-loculares,  localis  soilicet  priiuariis  iuter 
sese  planfi  Jiboris  scpto  ^^.jilainiuato)  bilocnlarihiis-,  counexivis 
dilatatis  fort'  bilobis,  qu.iin  loculi  brevioribus  aiiguslinribus- 
que;  m  discinit  quadrangularem  elongatiiin  adspectui  8- 
partitum  ••omit'xae. 

Aiimil.  gl.:  Glaud.  postiea. 

Pistilliim:  Ovar,  liberum  oblougiiiu.  Stylus  crassus. 
Stigma  latc  et.  crasse  stomatomorphum. 

Friictiis  pyramidalis;  placeutae  bilamiuatae. 

Friitices  s^andenles  radicantesque,  rainis  sat  crassis  at- 
qiie  succosis,  cortice  albido  nitida  tcstaceo  indutis,  no- 
dosis :  foliis  succosis  f'ere  jjjiabris,  sa^'pe  in  qiiovis  pari  in- 
aequalibus;  Horibiis  amplis ,  raagiiis,  piiniceis  oruati,  ple- 
riimqiie   sin»ulis,  pcudniis. 

Nematanthus  Schrad.  in  GöK.  gel.  Anz.  1831.  1.  718. 
n.46.  (Princ.  Neovid.  her  Brasil.  8.  108  et  343);  Marl.  INov. 
Gen.  3.  46;  Hanst.  Linu.  86.  209;  Flor.  Bras.  36.  4(2; 
DC.  ».  Ö44;  Endl.  Gen.  4162. 

31.     Coluuiiiea. 

Cal.  pentaphyllus  pcrsislens  pleruiiique  hirtiis  v.  i-rini- 
tus,  saepe  ooloratiis,  foliolis  plerumqiio  longis  at-iiminatis, 
saepp   iuciso-dentatis   v.   eiliatis  v,   eristalo-timbrialis. 
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Cor.  tubulosa,  carnosula  pleriimqne  elongata,  rarius 
fcre  urccolata,  basi  gi'bbosa,  snrsiim  paitira  aiupliata  limbo 
aut  brevissimo  et  snbregnlari ,  aiit  bilabialo ,  saepissime  labio 
sjiperiore  alte  conuato  et  erecto,  lobis  labii  inferioris  latcrali- 
bus  patontibus,  medio  li/iguif'ormi  porreilo;    rubra. 

Stain. :  Filaiuenta  basi  inter  se  in  tubtihnn  liberum  po- 
stice  Jissiini  connata.  Anthtrac  aut  breves  aut  elongatae, 
apicibus  iu  l'ormara  quadraugiilarem  eonuexae,  saepe  conspi- 
cuf   quadriloculares. 

Annul.  gl.:  Glandula  dorsalis   ut  praeo. 

Pistillnra:  Ovarium  obloDguin.  Stylus  filiforiuis.  Stigma 
iMHii-  oapitato -stomatomorphum  nuiir  ;ilus  minus  bicrure. 

Frut'tus:  Bacca  caljc«.*  involucrata ,  gloho.sa ,  placentae 
bilamiuatae,   funiculi  longi  succosi. 

FrutiiTs  plerumque  acandcntcs  et  ladicaiiles,  foliis  saepe 
carnosis  et  birtis,  rnterdutn  in  quovis  pari  valde  inaeqiia- 
libus,   Uoribiis  axillaribus  siibsingnlis. 

(johimnea  Plura.  Gen.  Amer  2S.  t  33;  Linn.  Gen.  782; 
F.am.  711.  t.  724;  Mart.  Nov.  geu.  3.  p.  56.  t.  226.  f.  u.; 
DC.  7.  541;  Eudl.  geu.  n.  4157.  —  Collandra  Lern  Flor.  d. 
serr.  ISJ^ff.  223;  Ortholoma  ßnth.  PI.  Hartweg.  n.  1261  ete. ; 
Pcntadenia  Plancli.  (Fl.  d.  serr.  6.  45),  Stj/gnanthe ,  Ptery- 
goloma ,  Coiiimnea  Ilanst.  ol.  iu  Linn.  86.  20S  —  211.  — 
Stenanfhtts  Oerst.  I.e. 48,  50,  57.  —  Trichantha  Hook.  Icon. 
t.  666  etc. 

32.     Codoiiaufhe. 

Calyx  über,  parvns,  usqne  ad  basin  b-partitus;  la- 
einiae  subaeqiiales,  lineares,  integerrimae. 

Corolla  in  ealyee  obliqtia,  fe.'c  oblique  campanulata; 
hibus  brevis  y  basi  posfice  gibbus,  tum  decurvatus,  dein 
ampliatus  et  recurvatus;  fau.v  ampla;  Wmbiis  obliquus  pa- 
Uens  ^  tubi  amplitudinem  plus  duplo  superans;  albitia,   lenera. 
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Stamiua  inter  se  lihcra .  ueque  in  tubum  conuata,  co- 
roUae  basi  adncxa,  ylntherae  quasi  dicoccae;  connejcivum 
callosuni  dilatatum^  peltatum  rent/'orme,  lalius  quam  lon- 
gura ,  tniucatum ,  lociiios  lute  distantes ,  globosos  apice  ir- 
regulariter  in  foramina  gemina  eruvipentes  baai  am- 
plcctens. 

Aimulus:  Glandula  dorsalis. 

Pistilluni:  Ovarium  lihoruiii  breviter  ovatum.  Stylus 
brevis  siiisuni  iiuTassatns.     Stigvia  bilobo-alotnatomorphitm. 

Fructiis:  Bacca  globosa,  velutino-coriacea,  polyspv^rma; 
seminum  funicnlis  siiccnlento -tumidis,  quasi  pnipam  fornian- 
tibiis.     Placentae  succoso-raerabranaceae. 

Siiifrnticos  radicantos,  repeutes  aut  ponduli,  rarais  vir- 
gatis  gracilibus;  t'oliis  parvis,  carnosis  ;  floribus  axillaribus, 
parvia ,  albidis. 

Codonanthe  Haust,  in  Linu.  86.  209;  Flora  Bras.  36. 
416;  Oorst.  Gesner.  Controain.  54.  —  Codonanthes  spec.  Ch. 
Lein.  Illustr.  hört.  S.  56.  —  Hypocijrtae  seclionis  prioris 
Codonanthes  spec.  Marl.  Nov.  Gen.  3.  50;  DC.  7.  540;  Endl. 
Gen.  4159  a.;  Hook.  Bot.  Mati.  4531.  —  Coccanihcra  Korh 
et  Hanst.  Ind.  seiu.  hört.  Berol.  1855,  app.  17.  —  Aeschi- 
nanthi  spec,  Hort. 

33.     Asteranthera. 

Calyx  parvus,  pentapbyllus;  foliola  angusta  inciso-deu- 
tata  ,  patentia. 

Corolla  infundibvlari-tubulosa,  subhilabiata  rubra; 
tnbus  basi  aequalis,  siirsnm  leviter  ainpliatus;  limbi  iobi  lati 
patentes  rotundati,   dorsales   paullo   magis  connati. 

Stamina:  Filaraenta  ^eparatim  paulbilum  supra  coroUae 
marginem  basalem  inserta;  antherae  stellatim  conne.vae, 
cordatae;  quiuti  st.  rudimeutuin  filiforme.  « 
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Anuul.  gland.  obsoletus  (sed  discns  quidam,  ciii  ovariuiu 
impositnra  videtur). 

Pislillnm:  Ovarium  ol)lon2;ura,  attennatnm;  stigina  par- 
TDliim  stomatoroorphum. 

Fructiis  iffiiotiis. 

Friiticiili  scandentes,  radicantes,  ramis  gracilibiis,  foliis 
parvis  inembranaceo-coriaeeis,   floribiis    axillarilius  erectis. 

Asteranthera  Kl.  et  Haust.  Linn.  86.  211;  Walp.  Ann. 
5.412;  Columncae  sp.  Cavan.  Icon.  *.  p.  62.  t.  391 ;  DC.  f. 
542;  Gay  Fl.  Chil.  4.  349. 

34.     Mitraria. 

Calyx  parvus,  pentaphyllns;  bracteis  diiabus  arcte  ap- 
proxiraatis,  latis  praesertiin  iino  lalere  connatis  quasi  calycem 
alterum  formantibvs  plane  involucratus. 

Corolla  s7tbclavato-tnbiilosu,  rubra,  basi  breviter  cylindra- 
cea  V.  snbiuflata,  dein  nonnihil  ventricosa,  fauce  contrarta, 
lirubo  aBgusto  ringente  ,  lobis  subaeqiialibus. 

Stamina  :  Filamenta  separatem  parti  corollae  angtistae 
basali  adnata;  antherae  saepe  liberae  oblougae;  counexivum 
parvum  semiovatum,  loculis  simplicibus  parallelis  longitudina- 
liter  dehiscentibus  basi  separatis  utrinquc  snperaturo;  qiiinti 
rudimeatum  filiforme. 

Auiuil.  gland.    obsoletus. 

Pistillum:  Ovarium  late  ovatuin,  iraa  basi  calycis  raargini 
inferiori  paullulura    aduexum. 

Fructus:    Bacca  viridis. 

Frutices  scandentes  v.  suberecti  ramosi,  microphylli ,  fo- 
liis  subcoriaceis,  floribus  axillaribus  singulis. 

Mitraria  Cavan.  Icou.  6.  67.  t.  579;  Annal.  scienc.  uat.3. 
231;  Mart.  Nov.  gen.  3.  67;  DC.  7.  537;  Haust.  Linn.  8«. 
211;  Gay  Fi.  Chil.  4.  347;  Endl.  gen.  4156.—  Diplocalija; 
Presl  Bot.  Bemerk.  146. 
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35.     Sarinienfa. 

Calvx  />a»*iii/s  pontaphyllns;  foliola  angusta ,  integerrima, 
suberecta  (hracteolae  parvao  inagis  remotae). 

Cor.  urceolato  -clavuta  ^  rubra  basi  amplior,  tum  fere 
tertia  parte  angustissime  tubidosa  ^  dein  subito  inßata  et 
oimto-ventricosu ,  fauce  (trete  constricta,  liralio  brevi ,  fere 
aequali,  patiiio. 

Stara.  diio  tantnm  fcrtHiUy  basi  subteretia,  sursnra  tli- 
latata,  loiige  «xserta ,  antherae  late  oblougao  liberae;  con- 
nexivum  fiiamento  vix  latins,  parvnlum,  locuiis  parallelis  l>asi 
separatis  siraplieibus  iitriiique  suppratum;  duo  superiora  ste- 
rilia  ^  parviila .  antheras  abortlvas  gercntia ;  quintvm  dor- 
sale ßh'forme  apire  vix  inrrassatum;  omnia  angustae  co- 
roUae  parti  adnata. 

Annul.  glandulosus  obsoletus. 

Pistillum:    Ovariuni    oblonguin.     Stigma  stomatoiuorphDin. 

Fruetus  ignotus. 

Fruticiili  repeutps,  scandentes,  microphyllij  foliis  car- 
11090-  roriacpo-raerabranaceis,  floribus  axillaribus  erectis. 

Sarmienta  Ruiz  et  Pav.  Prodr.  Fl.  Per.  4;  Marl.  Nov. 
gen.  3.  66;  Don.  Gen.  syst.  651;  DC.  ».  547;  Haust.  Linn. 
36.  207;  Endl.  gen.  4155;  Gay  Fl.  Chil.  4.  349.—  i'rceo- 
laria  Feuill.  Obs.  3.  69.  —  Sarmienta  et  Urceolaria  Roem. 
et  Schult.  Syst.  1.  52  et  77. 
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Genera  non  satis  iiota. 

€reiuo«$perina* 

Calyx  tubulosus,  5-fi(liia;  lobis  iutpgris. 

CoroHae  tuljus  cxsertiis  vix  ventricosiis,  limbus  jüiiens, 
suliaequalitpr  5-fidiis. 

Stamina  rnedio  tiibo  iiiserta,  didynama. 

Aunul.  glandul.  hypogynus  iiitp»;pr 

Pistillum:  Stylus  apire  iiifnndibiiiiloriiii  -  dilataliis. 

Fructus:  Capsula  snbglobosa,  raembrauacpa ,  bivalvis; 
placentae  teniies,  bilamellatac,  ulrinqno  semiiiiferae;  semina 
nunierosissima,  fiiniciilo  longo,  ochiniilata,  testa  tenui,  albu- 
minosa. 

Hprbn   perennis  basi   radicans. 

Cremosperma  Bentham  in  Plant.    Hartweg.  p.  231. 

Bellonia. 

Calyx  tnbus  cum  ovarii  basi  oonnatns,  limbus  semisiipe- 
riis,  quinqiiepartitns,  laciniae  lanceolatae,  patentes. 

Corolla  perijjyna,  siibrotata;  tubns  brevissimus,  limbus 
quinquepartitus,  laciniae  ovatae,  patentes. 

Stam.  5,  imo  corollae  tnbo  inserta;  filamenta  brevissiraa, 
antherae  conniventes. 

PistillniD :  Ovariutn  seniiinfernra  uniloculare-,  placentae 
parietales,  2,  raultiovulatae;  Stylus  snbniatns  persistens; 
Stigma  obtusum. 

Fructns:  Capsula  oblonga  acuta  rostrata,  calyce  induta, 
uniloculaiis,  l>ivalvis,  costata.  Semina  plurima,  minima,  rufa, 
olilonsa  acuminata. 
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Friitices  inermes  v.  spinis  axillarilms  setaceis  arinati,  fo- 
liis  oppositis,    pedunrnlis  axillarilms. 

Bellonia  Endl.  n.  4170;  Pliiin.  Gon.  47;  Swarlz  Prodr 
42;  Flor.  Ind.  occ.  382;  Lam.  1.  397.  p.  149. -~  Capsula  et 
habitus  e  spec.  sicco  herb.  Monac.  Pentarhaphiae  similis,  flos 
in  icone  Lam.  Niphaeam   revocat. 

NB.  Genus  Kokoschkt'nia  Turcz.  in  Bull,  de  la  soc. 
d.  natur.  de  Moscou  38.  S.  33.  t.  2;  Walp.  Ann.  8.  1073  ex 
icone  Gesneraceis  veris  neu  adscribendura  videtur ,  itaque  hie 
omittitur.  Genns  Picriam  DC.  9.  537,  hacca  biloculari  praedi- 
tura,  Asiae  incolara,  Gesneraceani  veram  esse  non  credo. 
Genus  Htjgea  Kl.  et  Haust.  Linn.  86.  209.  Scrophularineis 
adscribendum  est. 
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Conspectiiis  specierum. 

Tribus  IL    Kltig^eisiiereae. 

13.     Cresnera. 

Subgenus  1.  Rechsteineria. 
CoroUae  tiibus  oalycem  parura  superans;  limbus  fere 
plane  regularis,  labiiim  superius  inferiore  paullulo  bre- 
vins.  Capsula  bivalvis.  Glandulae  dorsales  2  majores  con- 
natae,  ventrales  3  minores  v.  ex  parte  evanidae.  Rechstei- 
neria Regel  Flora  31.  245.  38.   178;  Hanst.  Liuu.  «6.203. 

1.  O.  allagophylla  (v.)  Marl.  Ausw.  14;  Nov.  Gen.  3. 
36;  Bot.  Mag.  t.  1767;  Hanst.  in  Marl.  Flor,  ßras,  fase.  36. 
p.  355.  l.  60.  f.  1.  —  Rechsteineria  atlagophylla  Rgl.  Flor. 
31.  245.  38.  178.  —  G.  palustris,  grandis,  pvlchella, 
Paluviensis,  nitida,  Jiacourtif'olia ,  spicata,  betonicifolia 
etc.  hortor.  et  herbar.,  neque  G.  spicata  Humb.  Bonpl.  Knth. 
—  Brasilia. 

2.  e.  tribracteata  (s.)  Otto  et  Dietr.  Gartenztg.  8.194; 
Hanst.  in  Mart.  Flor.  ßras.  fasc.  36.  p.  356.  t.  60.  f.  2.  — 
Rechsteineria  tribracteata  KI.  rascr.  —  R.  spicata  Kummer 
in  herb,  Monae.  —  Brasilia. 

3.?  G.  Vargasii  (d.).  Caul.  herbaceus,  erectus,  teres, 
hirsuto  -  tomentosus. 

Folia  opposita,  „interdum  subalterna",  brevissime  pelio- 
lata  ovali -oblonga,  utrinque  attenuata,  creuata. 

Pedunculi  in  axillis  foliorum  summoruro  faseiculato-ver- 
ticillata,    uniflori,  iuaequales  in  racemum  teriuiualem  dispositi« 

Calyar  ima  basi  adnatus;  laciniae  lanceolatae. 

34t  Bd.   3s  Heft.  17 
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Corolla  cylindracea,  subventricosa,  pubernla,  1"  longa, 
coccinea. 

Stamina  breviter  exserta. 

Patria ;  Columbia,  Caracas :  Vargas. 

G.  Fargasit  DC.  9.  p.527.  u.  3,  „Media  inter  G,  a//ag*o- 
ph^llam  et  strictam,  priori  foliis,  posteriori  fioribus  affiuis/' 

Subgenus  2.  Cryptocaula. 
Corollae  tubiis  caljce  multo  longior-,  labiuiu  saperius  in- 
feriore haud  lougiuä.  Capsula  demum  quadrivalvis.  Glandulae 
tantuiü  dorsales  evolutae.  Hanst.  in  Lino.  36.  203.  Ges- 
nerae  spec.  Disne.  Rev.  hört.  167.  Isolomatis  spec.  Bentb. 
in  PI.  Hartw.  270. 

4.  e.  tuberosa  (v.)  Mart.  Nov.  Gen.  3. 29.  t.  212  ;  Haust, 
in  Mart.  Flor.  Bras.  f.  36.  p.  357.  t.  59.  f.  1 ;  Bot.  Mag.  3664; 
G.  rupestris  Gruhani  io  Edinb.  Phil.  Journ.  Dec.  1837;  Paxt. 
Mag.  5.  53;  Mouud  Bot.  8.  9i  ;  neqve  G.  rupicoia  Mart.  — 
Brasilia. 

Subgen.  3.  Eugesnera. 
Corolla  praecedenlis.  Capsula  bivalvis.  Glandulae  2  — 
5- evolutae.  Eugesnera^  Thamnocaula ^  Corytholomatis  sp. 
Hanst.  in  Linn.  86.  203.  —  Gesnerae  pars  major  et  Cory- 
tholomatis spec.  Dcne.  Rev.  hört.  1848.  467.  -  Isolomatis 
et  Corytholomatis  sp.  Beuth.  in  PI.  Hartw.  230. 

Sectio  1.     Glandulae  duae  dorsales  in  unam  connatae^ 
reliquae  haud  evolutae. 

5.  €}.  rapicola  (s.)  Mart.  Nov.  Gen.  3.  30.  t.  213;  Hanst. 
1.  c.  358.  t.  59.  f.  2;  inri.  var.  ß.  pvlcherrima  DC.  7.  528, 
—  Corytholoma  rupicolum  Dcsne.  Rev.  hört.  8  S.  3.  1848. 
167.—  Brasilia. 
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6.  G»  lieopoldi  (v.)  Scheidw.  iu  Van  Houtte  Flore  d.  serr. 

9,  704.  705;    Hanst.  I.  c.  359.  t.  59.  f.  3.  -     G.  tetraphylla 
Hort.  —  Brasilia. 

7.  «.  coDfertJfoli»  (s.)  Hanst.  1.  c.  360.  t.  59.  f.  4.  — 
G.  niaculatac  specimiua  herbar.  —  Brasilia. 

8.  G.  macvlata  (s.)  Maul.  Nov.  Geu.  3.  t.  215;  Hanst. 
I.  0.  361.  t.  59.  f.  5.  —  G  Dovglasii  Mart.  1.  c.  Text.  33. 
et  in  herb.  —  G.  verticiUata  Hook.  Bot.  Mag.  2776.  et  Gf. 
Douglasn  ß.  verticülata  id  ibid.  3612;  Hensl  in  Mound  Bot. 
5.  247;  Faxt.  Ma^.  6.  29.  -  G.  purpnrea  Lindl.  in  Faxt. 
Fl.  grd.  4.  78;  Hook.  Bot.  Mag,  5115;  neque  G.  Douglasii 
Lindl.  Bot.  reg.  13.  1110.  «t  Hort.  Trans.  *.  (1826);  neque 
Van  Houtte  Fl.  d.  serr.  lO.  177.  t.  1039;  neque  Lodd  rab. 
1939.    —     Dircaeo-Gesnera  purpurea    Flanch.  Fl.    d.  serr. 

10.  191.  1046.  —  ?Dircaea  picta  Ch.  Lern.  Jard,  fleiir.  3. 
302.  teste  Flanch.  —  Orobanche  verticiUata  ?Vell,  Flor.  7. 
t.  64.  p.  255.  —  Brasilia. 

9.  «.  Doui^lasii  (v.)  Lindl.  Trans.  Hort.  See.  7.  (1826) 
et  Bot.  Reg.  13.  1110;  Hanst.  I.  c.  362.  t.  59.  f.  6;  DC. 
7.  .532;  Van  Houtte  Flor.  .1.  serr.  lO.  177.  t.  1039;  Lodd. 
Gab.  1939;  nee  Mart.  Nov.  gen.  3.  33;  neque  G.  Douglasii 
ß.  verticiUata  Hook.  Bot.  Mag.  t.  3612;  neque  G.  verticil- 
lata  id.  ib.  2776.  —  Orobanche  tubtilosa'^  Vell.  Flor.  flum. 
6.  t.  76.  259.  -   Brasilia. 

10.  «  polyantha  (s.)  DC.  9.  523;  Haust.  I.  c.  363; 
neque  Ilook.  Bot.  Mag.  3995.  —  Brasilia. 

11.  Ci.  dUcolor  (v.)  Lindl.  Bot.  Reg.  37.  63;  Hanst.  I.  c. 

363.  t.  59.  t.  7;  Faxt.  Mag  ».  55;  DC.  ».  578.  —  G.  po- 
lyantha Hook.  Bot.  Mag.  3995,  neque  Gaud.  et  DC.  7.  528. 
—  Brasilia. 

12.  G.  cauescens  (s.)  Mart.  Nov.  Gen.  3.  36;  Hanst.  1.  c. 

364.  t.  59.  f.8;  DC.  7.  532.  —   Brasilia. 

17* 
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13.  G.  latifolia  (s.)  Mart.  Nov.  Gen.  3.  35 ;  Hanst.  I.  c. 
365.  t.  59.  f.  9;  DC.  7.  527;  Otto  et  Schldl.  Verh.  d.  Preuss. 
Gartenrer.  5.  (1828.)  219.  t.  1;  Linn.  £889.  Litt.  17.  — 
Gesnera  tnacrostachya  Liodl.  Bot.  Reg.  14.  (1828.)  202.  — 

Brasilia. 

Sectio  2.    Glandulae  dorsales  2  majores  in  unam  connatae, 

reliquae  aut  onines  3,    aut   ventralis   cum   laterali    altera, 

aut  earum  sola  ventralis    evoluta, 

14.  G.  aggregata  (v.)  Lindl.  (Ker)  Bot.  Reg.  4.  329; 
Hanst.  I.  c.  366.  t.  59.  f.  10;  DC.  Prodr.  7.  529;  Hook.  Bot. 
Mag.  2725;  Mart.  Nov.  geu.  3.  35;  Reicheub.  PI.  exot.  207. 
—  Gesnera  verticillata  et  tenella  Hort.  —  torytholoma 
aggregatum  Dcsne.  Rev.  hört.  8.  S,  3.  (1848.)  467.  -^ 
Bras  ilia. 

15.  G.  pendnlina  (v.)  Lindl.  Bot.  Reg.  18.1032;  Hanst. 
I.  c.  367.  t.  59.  f.  11;  {.61.  —  Corytholotna  pendulinum 
Dcsne.  Rev.  hört.  2.  S.  3.  (1848.)  467.  —  Houttea  aggre- 
sata  FenzI  in  herb.  Vindob.  —  Brasilia. 

16.  G.  SeUoi  (s.)  Mart.  Nov.  Gen.  3.  36;  Hanst.  1.  c. 
368.  t.  59.  f.  12;  DC.  7.  528;  neque  Hort.  Berol.  ~  Bra- 
silia. 

17.  G.  Marchii  (d.  p.)  Hook.  Bot.  Re»:.  t.  3744 ;  Hanst. 
1.  c.  368.  —  Corytholoma  Marchii  Dcsne.  Rev.  Hort.  2. 
S.  3.  (1848.)  467.  —  Brasilia. 

18.  G.  cocblearis  (d.  p.)  Hook.  Bot.  Mag.  t.  3787; 
Hanst.  I.  c.  369.  —  Brasilia. 

Subgenus  4.     Corytholoma. 

LabiniD  superius  erectum  inferiore  longius,  inferius  tarnen 
satis  longuiD,  ut  lobi  inflexi  faucem  claudant.  Glandulae  ple- 
rumque  omnes  evolutae,  dorsales  conuatae,  ventrales  minores 
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distiuctae.  Cetera  subgeueris  praecedentis.  —  Corytholoma 
et  Microgesnera  Haust,  ol.  in  Linn.  8ö.  203.  —  Cory- 
tholomatis  pars  major  Dcsne.  Rev.  hört.  S.  3.  t.  2.  467; 
Benth.  in  PI.  Hartweg.  230. 

Sectio  J.     Folia  piermnque  terna  suhsessilia^    hast  obtusa. 

Thyrsvs   terminalis.     Corollae    tuhus   longitudine    amplitu- 

dinem  ventris  plus  triplo    superans. 

19.  Cr.  scepfroides  (v.).     Caitl.  elatus,    erectus,  2  —  3' 
altus,  rubro  -  aut  fnsco  -  pictus  ,    vilh's  longis  ulbis  hirtus. 

Folia  terna  breviter  petiolata ,  ovata ,  obtusa ,  basi 
rotundata,  plana,  crenata,  stiperne  scabra,  sublus  hir- 
tello-pubescentia;  2 1/2 — 312"  longa,  V/^  —  i"  \?iiA\  rrenis 
utriiique  15—  25,  nervis  seciindariis  utrioque  5  —  6  praedita; 
petioli  3  — 9'^'  longi. 

Thyrsus  terminalis  in  caulis  apice  alte  elatus^  pe- 
dunculi  bractca  multo  iongiores,  jlore  plus  duplo  bre- 
viores ,  4  —  6"'  longi. 

Calycis  tubtts  breviter  turbinatus ,  laciniis  ovatis  acu- 
minatis  multo  brevior ;  hirto-villosulus,  4 — 5'"  altus,  2Va 
—  3'"  am  plus. 

Cor.  recta^  anguste  cylindrica,  brevior^  labio  superiorc 
subquadrato,  breviore  quam  lato;  16  — 18"'  longa,  ventre 
3  Ya"'  ampla,  villosula,  carneo  -  coccinea  ^  limbo  margine 
saturate  incarnato. 

Glandulae  5,  dorsales  2  conuatar. 

Ovarium  sericeo-pubescens. 

Patria:  Columbia,    Moritz. 

G.  sceptroides  m.  Ind.  sero.  hört.  Berol.  1861.  app.  p.  7. 
20.   G.   sceptrum  (s.)   Mart.  Not.  Gen.  3.   33.    t.  214; 
Hanst.  1.  c.  369.  t.  59.  i.  13;  DC.  7.  .531;   Hook.   Boi.  Mag. 
t.  3576.  —  Corytholoma  sceptrum  Dcsne.  I.e.    —     Gesnera 
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fragilis  Poepp.  p\  EnHI.  Nov.  geo.  3.  p.  7.  —  Brasilia, 
Per  11  via  subandiaa  Poepp.  n.  1771. 

«.  rubra  Marl.  II.  cc 

ß.  ßavida  Marl.    II.  cc. 

y.  ignca  Mart.  11.  cp.  —  Corylho/oma  igneum  Dcsne. 
1.  c.  —  Gesnera  palustris  hört.  t.  Ugl.  Grtfl.  #.  247. 

21.  «.  stricta  (v.)  Hook,  et  Arn.  in  Hook.  Bot.  Jourii.  1. 
280;  Hanst.  1.  c.  371;  Bot.  Mag  t.  3738;  DC.  ».  531.  — 
Corytholojna  stric.tuni  Dcsne.  I.  c.  —  Gesnera  spicata  Hort. 
Berol,  —  Brasilia. 

22.  G.  chelonoides  (d.  s.)  Cani,  subsimplex ,  angola- 
tus,   piioso-hirtns. 

Fol.  opposita,  brevissime  petiolata,  oblonga,  acutinscu- 
la ,  hast  anguslata  et  obtusa ,  grosse  et  profunde  crcnata^ 
utrinqae,  praesertim  subtus  piioso-hirta  ibique  canesceutia, 
1 — 3''  longa,  15 —  16'"  lata:  petiolns  2'"  longiis;  «renae 
utrinque  15-    20. 

Pedunculi  axillares  solitarii  v.  gemini,  pleriquc  bracteis 
(qiiarura  intiniae  tantum  foliaceae),  longiores,  ßore  breviores, 
1"  longi,  hirto -pilosi. 

Calyjc  anguste  campanulatus ,  hirto -pilosiis;  laciniae 
ovato-oblongae,  acutae ,  tubum  aequantes ,  rubescentes, 
tubo  corollae  ^-plo  breviores  eique  appressae;  5"'  longus. 

Cor.  venire  parum  ampliata^  faiice  vix  angustata,  «om- 
pressa ,  limbi  labio  snperiore  vix  ad  medium  bilobo,  aeque 
longo  ac  lato  (4"');  18  —  20"'  longa,  3  -3V,"'  ampla,  in- 
carnata   hirtella. 

Ovariuni  pubesceas  Capsula  pilosiiisrula ,  ovata,  apice 
snbarcuata,  calycis  laciniis  fere  superata,  h"'  longa. 

Patria:  Cohimbia,  intcr  Popayau  et  Alrnangiier  (Nov.): 
Hnmb  ;  Merida  in  3600  —  4000'  alt.  (Jul.):  Linden  u.  1408. 
Funk  et  Schlimm  n.  1517. 
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G.  chelonioidcs  Hb.  Bpl.  Knth.  Nov.  Gen.  Ä.  p.  315;  DC.  ». 
p.  527.  —  Cortjtholoma  chclonioides  Rgl.  Gartfl.  7.  374.  — 
Gesnera  Lindenii  Brogn.    coli.  Lind.  n.  1408. 

23.  ©.  ?  elatior  (d.  s.).     Caul.   herbacens  erectus,    sim- 
plex?,  hispido-pilosus. 

Folia  terna ,  hrcvisshne  petiolata ,  lanceolata ,  utrin- 
que  obtusa,  crenata ,  subcarnosa,  supra  setoso-scabra,  sub- 
tns  canescentia  et  dense  hirto  -  villosula,  21/2"  longa,  6  — 
7"'  lata  (v.  latiora) ;    crenae  utrq.  20 — 30. 

Pedunculi  racemum  ternnnalem  formantes,  verticillis 
valde  remotis;    erecti,  hispidi,  lere  1"  longi. 

Cal.  hispidus  ;  laciniae  ovato-lanceolatae. 

Cor.  superne  inflata;  labium  superius  erectum,  emarginato- 
bilobiim ;  rubra,  villoso-pilosa. 

Ovarium  cum  styio  pilosum ;  glandulae  5. 

Patria:  Columbia,  in  moDte  Tomiriquiri,  alt.  3600' 
(Sept.):  Humb. 

G.  elatior  Hb.  Bpl.  Knth  Nov.  gen.  8.  p.  315:  DC.  f. 
531.  (Species  vix  satis  nota,  neque  aG.  sccp^ro  certo  dignosci 
potest.) 

24.  ©.?  stachyfolia   (d.).      Caulis    herbacens,    erectus, 

tomentoso -hirtus,  1  V2'  altns,  subsimplex. 

Fol.  opposita  subsessilia ,  oblonga,  obtusa,  crenata^ 
basi  angi/stata,  crassa  supra  hirsuta,  subtus  dense  tomen- 
toso-villosa,  majora  2  —  2^2"  'onga,  pleraque  minora,  flo- 
ralia  iufima  pollicaria,  snperiora  mnlto  minora. 

Pedunculi  solitarii  v.  gemini  thyrsum  lajcum  forman- 
tes, bracleis  parvis  fulti,  6-9"'  longi. 

Calyx  laa-us;  laciniae  ovato  -  trianguläres  acutae; 
4'"  altns. 

Cor.  hirtella;  tnbns  elongatus,  superne  ventricosns;  galea 
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retusa ,  quam  lahium  inferius  rejiejco-patens  suhduplo  lon~ 

gior;  („flores  fere  G.  rutilae^'-). 

Stamina    galeam    subaequantia.      Glandulae    5,    posticae 

approximatae. 

Patria:  Colamliia,  Popayaii.    Gntharay 

G.   stachyfolia  ßcnth.  \w  Plant.  Hartw.  p.  230.  u.  1259. 

25.  O.l    xanthoptaylla  (d.).     Caules  plures   fruticosi ,   2 
—  3'  alti,    stricti ,  dense  toraentosi,  pallide  fulvi. 

Folia  opposita ,  brevissime  petiolata ,  oblonga ,  e  lata 
hast  longe  acuminata ,  busi  obtusa,  serrata,  supra  strigoso- 
hirta,  sraberriraa,  svbtus  dense  (in  sicca  falve)  tomentosa^ 
inferiora  semipedalia,  2"  lata. 

Thyrsus  terininalis  erectns,  pedalis  rarius  basi  suhpani- 
culatiiSj  glandulosü-pilpsns ,  retrorsum  scaberrinius;  pedicelli 
bracteolati ,  superiores  terui  v.  quaterni. 

Cal.  tubus  campanu latus )  laciniae  oblongae  acutae; 
glanduloso-pilosus. 

Cor.  sericea  (solum  in  alabastro  nota). 

Capsula  oblique  breviter  rostrata,  hispidissima,  ultra 
medium  bivalvis,  coriacea,  6  —  7'"  longa. 

Patria:  Peru  via,  Cassapi  (Jan.):  Poeppig. 

G.  jcanthophijlla  Poepp.  et  Endl.   Nov.  gen.  3.  p.  7. 

Sectio  2.     Folia  opposita,  petiolata^   utrinque  attemtata. 
Corolla  jtraecedentis  sectionis, 

26.  G.  Iiindleyi  (v.)  Hook.  Bot.  Mag.  t.  3602;  Hanst.  I.  c. 
372.  t.  59.  f.  14;  DC.  9.  529.  Gesnera  rutila  var.  atro- 
sanguinea  Lindl.  Bot.  Rejr.  15.  t.  1279.  et  Lodd.  cab.  1801. 

G.  atrosanguinea   Hort.    Monac.     -    Corytholoma  Lind- 

leyi  Dcsne.  1,  c.  —  Brasilia. 

27.  €r.  toarbata  (v.j  Caul.  erectus,  elatus,  basi  roseus, 
sorsura    dilute    viridis,    lineolisque    roseis   notatus   et    hie   illic 
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roseo-tinctns,  indnmeiito  niolliore,  ramis  adscendeutibus ;  plu- 
ripedalis. 

Fol.  petiolata,  pleraque  supra  medium  subito  cuculla- 
tim  reßejca  et  apice  margmeque  recurvata,  hast  saepe 
concava,  oblonga  v.  ohtongo  -  lanceolata  ^  acuta  v.  acumi- 
nata  v.  rarius  obtusiuscu/a,  basi  cuncata  et  plerumque 
acuta,  crenata,  supra  oUscure  olivaceo - viridia ,  pube  ra- 
nescente  nitida,  pilis  miiiorihus  rectis  majoribus  hamatis  iu- 
feriie  deiise  villoso- pubescentia,  pallida,  longit.  4 '/j",  lat. 
l  */4"  asseq.;  nerv.  sec.  utrq.  7  —  9,  basales  reorsum  diver- 
gentes; crenao  20—  30  utrq. 

Pedunculf  rskcemosif  infioii  e  foliorara  summorutn  axillls  iis- 
que  breviores .  subsingiili,  ceteri  bracteh  parvulis  fulti  iisque 
longiores ,  Jtore  multo  breviores ,  bratteolis  linearibus  miuu- 
tis  praediti. 

Cal.  anguste  subgloboso-catnpanulatusy  acutangulus; 
laciniae  trianguläres  acutae  patulae  v.  apice  recurvae,  tubo 
multo  breviores;  pubescens;  tiibus  3 ''3'"  Ig.  llq.,  lar.  1  V^ 
—  2'"  longae. 

Cor,  subrecta,  dorso  valde  convejra  et  in/lata ,  veotre 
leviter  sigmoidea;  labium  labium  superius  breve ,  latius  quam 
longum  (3"' long. ,  b'"  lat.i,  ad  medium  fissum;  19  —  23'" 
longa,  supra  basin  tumidam  l^/j'",  venire  4'",  fauce  3*/./'' 
ampla,  labii  inferioris  lobi  2"'  Ig.,  3"'  it.;  cinnabarina, 
venire  miniata,  fauce  fulvescens,  pilis  glandulisque  adspersa; 
in  alabastro  limbo  viridis. 

Ovarium  viride,  Stylus  roseus;  gland.  2  dorsales  latae, 
ventrales  parvulae, 

Patria  ignota. 

G.  barbata  Hort.  Berol.  et  Otto  Dietr.  Allg.  Gartztg.  6. 
(1838.)  p.  346.  --   Nee.  Mart.  Nov.  art.  nat.  cur.  »1.  p.  48. 
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28.  O.  Qollmeriana  (v.)      Caul.  strictns,   rix  raroosus, 
aeqiialittr  viridis  (neqne   pirtus).     Praecedeufi  sirailis. 

Fol.  petiolata,  ohlonga,  conveara,  parte  superiore  cu- 
cullatim  rejiexa ,  acuta ,  hast  cuneata,  crenata,  siipra  stri- 
goso-scabrida,  infra  praesertiin  in  ueivis  villoso-pubesci-ntia, 
c.  4"  longa,  vix  2"  lata;  nervi  secundarii  utrq.  8,  crenap 
utrq.   e.  20.  ^ 

Pedunc.  rac^mosi ,  e  folioruin  regione  elevati ,  bracteis 
longiores, 

Cal.  minor  et  angustior,  angtiste-campanulatus ;  tuhus 
laciniis  ucuminatis  apice  recttrvatis  2~j}lo  longior  ^  acutau- 
gulus,  puberulus,  3  —  4'"  long.  latq. ,  lar.   IV2'"  ^^^o' 

Cor.  fere  recta^  dorso  curvata  ^  cervice  tricarinata; 
lahium  superius  aeqiie  longum  ac  latum  (i^/^");  miniato- 
cinnaharina,  voutre  flava,  pubcrula,  22  —  23'"  longa,  4  — 
5'"  ampla. 

Stylus  sursum  incrassatus  rubescens,  cum  stamiuibus  de- 
inum  longe  exscrtus. 

Patria:  Columbia,  Caracas:  Gollmer. 

G.  Golhneriana  in.  Ind.  sem.  hört.  Berol.  1961.  app.  8. 

29.  Cr.  elliptica  (v.)     Caul.  erectus,    simplex    \.  panci- 
ramosns,  paueipt-dalis,  pilis  brevissimis  velutino- villosulus. 

Fol.  petiolata  v.  summa  subspssilia,  etliptico-obovata, 
obtusa ,  basi  longe  in  petiolum  attenuata  et  cuneata,  grosse 
crenata,  basi  integerrima ,  siipra  setnlis  sparsis  parvnlis 
scabrida,  subtns  fere  in  nervis  t;intum  pubesoenti- villosiila, 
satnrate  viridia  ,  2^/2  —  5"  longa,  I  — 2%"  lata;  petiolus 
*/2  —  1";  vreiiae  15 — ^20;  nerv.  seo.  utrq.  5  —  7,  basales  reor- 
8um   divergente«!. 

Pedunc.  infimi  e  foliorum  axillis,  ceteri  bracteis  tantum 
parvis  fulti,  singuli  v.  bini,  racerouro  basi  laxDm  l'ormantes, 
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ßorem  subaequantes  ^  imo  pettolo  longiores,  summt  pleri- 
que  hracteam  longe  superantes;  villosiili. 

Calyjc  amplius  campanulatus ,  pnbesrens;  laciniae  tri- 
angulari-  oblongne ,  acutae^  patulae  v.  subrectae,  tubum 
aeqiiantes;  4'"  amplus,  cum  lac.  5  —  6'"  altus. 

Cor.  satis  ampla,  fere  reota,  sensim  dilatata,  venire 
via:  curvata,  dorso  leviter  inßata ,  fauce  vix  angnstata; 
labium  superius  paullo  latius  quam  langum  (4"'),  basi  an- 
gustius^  fere  supra  mediom  ronnatum;  sparse  paberula,  sul~ 
phurea,  19  —  21"'  longa,  supra  basin  1  Va  —  2' ',  ventre 
4»V'  arapla. 

Stamma  pnrpurea  ,  stylo  non  superata.  Ovarioni  viridf*. 
Glauiinlap  5. 

Patria:  Columbia,  raons  Sf.   Marthao:  Purdie. 

G.  elliplica  var.  ß.  lutea  Hook.  Bot.  Mag.  4242.  — 
G.  Herberti  Ch.  Lern.  Fl.  serr.  8.  33;  Faxt.  Mag.  13. 
55.  —  yG.  Gcrardiana  Mag.  of  Bot.  (lonf.  Ann.  (»and. 
1846.  5.).  —   Coiu/tholoma  ellipticum  Dcsne.  I.  «•. 

30.  Cr.  flavesccus  (v.)     Caul.  raniosus  2 — 3' altus,  pilis 
albis  mullibus  densissime  viilosus. 

Fol.  petioiata,  e  lata  basi  ovata,  rarius  oblonga,  pla- 
na, acuta,  basi  roiundata  et  acuta,  crenata,  canescentia 
inagis  quam  in  sequeutibus  villosa,  nonnihii  crassa,  2  —  4" 
longa,  1  —  1  ^/a"  lata;  nervi  secundarii  utrq.  7  —  9,  rrenae 
20      30. 

Pedunc.  subcori/mbosi,  erecti,  saepe  thj/rsum  multißorum 
elatum  formantes^  infimi  tantum  foliis  breviores..  plerique 
bracteas  parvas  et  ßores  longe  superantes. 

Ca/yjT  semiglobosus ^  parvus,  4  —  5'"  ;tltus,  3'"  amplus 
villosulus;  laciniae  tubum  subaequantes  erectae ,  ovato- tri- 
anguläres, acutae. 
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Cor.  subrecta,  ciavata,  dorso  medio  e onv ex a,  ßavescens, 
dorso  et  limbo  miiiiata-,  lahium  superius  aeque  longum -ac 
latunty  3— 4"Mat.,  20—22"'  long.,  supra  basiii  vix  liuea 
latior,  venire  S'/j — ^4'"  ampla,  pilosula. 

Ovarivm  enra  stylo  rnbido-villosnlum.  Capsula  oblon- 
ga,  rostro  re«urvato;  6"  longa,  3'"  lata,  calyce  fere  tota 
involucrata. 

Patria  ignota. 

G.  ßavescens  m.  Ind.  sein.  hört.  Beiol.    1861.  app.  8. 

31.  €r.  aurantiaca  (v.).  Caul.  dwaricato-ramosus^  ha- 
bitu  affinibus  simillinius,  gracilis,  dilute  viridis,  raolliter  pu- 
herulvs. 

Fol.  petioiata,  late  cUiptico-ovalia,  plana,  acutiuscula, 
hast  cu/neata,  grosse  crcnata,  supra  velutina,  suhtus  prae- 
sertim  in  nervis  pilosa  et  conspicue  canescentia ,  lajca ,  3 
—  41/a'Mouga,  IVa-'^Vj"  lata;  nervi  secund.  utrq.  7-9, 
infimi  retrorsum  vaide  divergentes;  crenae  utrq.  12  —  20;  pe- 
tiolus  6  —  9'"  longus. 

Pedunc.  ajciilares  plermnque  bini  petiolum  superantes, 
ßorem  aequantes ,  folio  piq.  raiilto  breviores,  pnbescenti- 
viliosuli. 

Cal  angustc  campanvlatus ,  ohtusangulus ,  pnbescens, 
h'''  aitus,  A'"  aniphis;  laciniac  tubo  rnulto  breviores,  tri- 
anguläres erectae,  acutae  X^l-i"  longae. 

Cor.  parum  ventricosa,  subrecta,  aurantiaca,  venire 
solphurea,  labium  superius  erectum ,  latius  quam  longum 
(4V3'"  lat-j  31/3—4'"  long.),  cervice  impresso;  20  22"' 
longa,  4'"  lata. 

Ovarivm  et  stigma  viridia  ,  Stylus  rabidus,  puijesrens. 

Patria:  Columbia,  Caracas:  Golliner. 

G.  aurantiaca  m.   I.  c. 
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32.  €^.  era1>e«^cens.  (v.)     Caul.  praecedenti  siiiiillirans. 

Fol.  petiolata,  ovata,  plana,  obtusiuscula ,  hast  cu- 
neata,  grosse  crenata,  praesertitn  suhtus  canescentia,  3  — 
5"  longa  ,  ceteruni  praecedeiitis. 

Ped.  axillares,  petiolvm  superantes ,  Jlorem  suhaequan- 
teSy  otnnes  folio  brcviores ,  hraoteolati  ,  uatantes,  TÜlosali. 

Cal.  ample  campanwlatus,  vLv  angulatus  ^  piibesceus; 
laciniae  tubum  aequantes  v.  parttm  superantes,  e  lata  basi 
longe  acuminatae  ,  patentes  v.  reflexae,  2  —  2' V"  lougae; 
tiibus  2'"  altus,  3  —  4'"  araplus. 

Cor.  curvata,  clavato-inßata,  basi  graciiis  dorso  valde 
couvexa ,  fam«'  iiiagis  conslrieta;  labium,  superius  aeque 
longum  ac  iatiim{^'")s  22  23'"  longa,  5'"  arapla,  miniato- 
cinnabariiia ,  vputre  pallidior  ,  pubenila. 

Stylus  riibeus,    pubescens. 

Patria :  Columbia,  Caracas :  Gollraer. 

G.  ervbescens  m.  I.  c. 

33.  Iir.  Caracasana.  (v.)  Laul.  diraricato-ra/no^mr- 
mus^  robustus,  flatus  pedes  nounullos  altus,  villo  dense  pa- 
tente praesertitn  h&^i  canescens  ^  sursum  pube  tcnuiore  indu- 
lus,  laete  viridis  lineolisque  roseis  crebris  notatas  et  hinc 
illinc  rnbido-pictus. 

toi.  petiolata,  oblongo- ovata  ^  sensim  acutata,  basin 
versus  latiora,  breviter  cuneato- acuta  et  interdum  in- 
aequilatera,  plana,  conformia,  crenata,  olivaceo-viridia 
sed  supra  quoque  pube  valde  canescentia  (oblique  adspecta 
fere  caesia),  supra  setulis  brevibus  intermixtisque  longioribus 
strigoso- velutina,  subtus  pilis  «iensissirais  albis  patentibus  to- 
mentosa,  3  —  5"  longa,  IV2  — ^V  *ata,  pet.  V2  — 1"  I00- 
gDs;  nervi  ser.  utrq.  7—8,  crenae  20  —  30. 

Ped.  in  ramulis  abbreviatis,  e  foliorum  superioram  axillis 
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ortis  subcj/mos/',  petiolo  longiores^  fotiis  vero  etiam  sutn- 
mis  breviores^  bracleolati,  canescenti-villosnli,  siihererti  aut 
cernui. 

Cal.  magnus  ample  campanulatus ^  obtusangulus,  pu- 
besiens;  laeiniae  ovato-triaDiiulares,  aiiiminatae,  suberectae 
V.  patiila«',  tubo  pauUo  bteviores ,  2*/2  — 3'"  longae;  lubus 
ii"'  lougus  latusque  ,  Douuaihil  coiupressus. 

Cor.  curvata^  venire  concava ,  dorso  conspicue  arcua- 
tim  convcjca^  cervice  impresso,  iauce  siibconstricta,*  labium 
superius  aeque  longum  ac  latmn{4'"),  reclinatum,  tere  ad 
medium  tissiim,  qnadratiim  ;  lobi  labi  iuferioris  2  —  2V2'"^ong;i, 
mediiis  3  Va'"  lalus  reuiformis,  laterales  41/2'"  latae,  oblique 
trianguläres;  27  —  28'"  longa,  supra  basin  1  Va  —  2'",  ven- 
ire 5'"  (transv<'rse  31/3'";»  *"aore  -i^l^'"  ampla;  pilis  glandu- 
lisqiie  raris  adsporsa :  pvnicea,  basi  sniphurea,  limbo  fere 
sanguinco,  striato-picto,  faucem  versus  et  in  tubo   fulva. 

Stigma    denium    longo    exsertum    atropurpurenm;     Stylus 

pallidus. 

Patria:  Columbia,  Caracas  et  Barcelona:  Moritz. 
(NB.  Sperimina  nuper  culta  ab  auctorum  desciiptione,  qua 
dorsuni  lere  rectum  et  tiores  bipollieares  dicuntur,  Honnihil 
differuntj  tarnen  eadera   specics.j 

G.  (aracasana  Oito  ei  Üietr.  Allg.  Gartztg.  6.  p.  346. 
Walp.  Kep.S.  71ö.  —  Lorythotoma  Caracasanum  Dcsn.  I.e. 

34.  G.  rutJla  (v.)  Lindl.  Bot.  Reg.  14.  t.  1158.  neque 
15.  1279;  Haust.  I.  c.  373.  t.  59.  f.  15;  DC  7.  .529;  Mart. 
Nov.  Gen.  3.  34.  —  G.  coccinea  Hort.  Germau.  —  Cory- 
iholoma  rutilum  Dcsn.  I.  c.  —    Brasilia. 

35.  G.  Schomburgkii  (v.).  Caul.  erectus,  gracitis, 
ramosus,  teres,  viridis  v.  pitrpurascens  v,  ferrugineus,  liueo- 
lis  viridis  pictus,   pilis  patentibus  basi  fere  hirtus,    apice  pu- 
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besceus,  ramis  asceudenlibus;  1  —  2'  altus.  (Speciiiien  ori- 
ginariam    omnioo  magis  tomentosiiin.) 

Fol.  petiolata  ohlongo-ovata  v.  oblonga ,  hasin  versus 
latiora  et  brevius  ciineata  inque  petiolum  angustata^  api- 
cem  versus  longiits  scnsimque  acuminata,  acuta,  grosse 
crenata^  plana,  siipra  setulis  raiuoribiis  tenuissiinis  niajoribus 
falcatis  utrisque  erertis  scabrida,  subtus  setulis  faltatis  spar- 
sis  praes.  in  nervis  scabrido- pubestentia  v.  toraentosula,  2*/.^ 
—  S'/a"  longa,  1  —  1^4^'  lata;  petiolus  alafiis;  nervi  sec. 
utrq.  7  —  8',  crenae    12  —  20,  basi  uullae. 

Pedwnc.  axillares  solitarii,  rarins  bini,  etfoh'oetjfore  hre- 
viores,  aut  summa  tantum  folia  brarteiforraia  superantes,  cum 
flore  foliis  omnibns  longiores,  12 —  15'"  lougi ,  pubescenti- 
villosuli. 

Cal.  iu  peduucnlo  parnni  niitans,  cj/lindrico-campanu- 
Jatus  ^  obtf/sangulus,  büabfatus ,  setulis  sparsis  praesertim 
basi  scabridus ,  basi  nibens  (in  spec.  abor.  magis)  tertiam 
corollae  partein  aequans ;  laciniae  obloDgo -trianguläres, 
€  lata  basi  anguste  acuminatae,  dorsales  3  connirentes,  tubum 
aequantes  v.  vix  superantes  ;  6  —  7'"  long.,  4  —  5'"  amplns. 

Cor.  valde  compressa ,  venire  suhrecta,  dorso  tantum 
admodum  injlata^  fauce  pauilatim  augustata,  venire  Hava,  dorso 
pallide  coccinea  et  hie  praesertim  bnlbillis  atrosanguineis 
pilos  albos  gcrentibua  hirtella;  limbns  flavus,  puoctis  el  ve- 
üis  et  marginibus  sauguiueis  pictus ;  labium  superins  roseum, 
roceiueo-maculutuiu ,  inter  lobos  corunlo- plicatum,  aeque 
longum  ac  latum  (4'"^;  21 — 24'"  longa,  4  —  4 '/a'''  ampla. 

Ovarium  oblique  pyriforrae,  roseum,  Stylus  apice  in- 
crassatus;  stigma  crassum.  Capsula  pubescens,  rostro  in- 
curvo. 

Patria:  G  u  i  ana  Anglica.  Concon  Mouut. :  Hchomburjfk. 
n.  190.  —  ?G.  gallica:  Poiteau. 
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G.  Schomburgkn  Knth.  et  Bouche  in  lod.  Sem.  hört.  bot. 
Berol.  1844;  Walp.  Rep.  6.  399.—  G.Gnianensts  Benlh.  in 
Hook.  Lond.  Joiira.  5.  361.  (1846.) 

36.  G.  gcacilis.  (v.)  Caul.  foliosus ,  divaricate  ramo- 
sissimus,  tenuis ,  ramis  gracillirais,  saepe  laxis,  pilis  longis 
patentibas,  villoso-hirtus,  purpnrascens,  2  —  3'  altus;  bul- 
hiUos  aarillares  ovatos  ageus. 

Fol.  petioiata,  ovata ,  utrinquc  acutiuscula  v.  hasi  ob- 
tusttf  basin  versus  latiora  et  breviter  cuneata,  crenata, 
supra  scabrida,  sabtus  villosulo-hirsata  et  viridia,  2 — 3" 
longa,  1—1 V2"  lata;  pet.  4  —  12'"  longns ;  nervi  secnnd. 
utrq.  6  — 8;    crenae  20—25. 

Pedunc.  in  th^rsum  terminalem,  longnro,  racemiformera 
conspirautes,  ßore  breviores,  inferiores  petiolo  longiores, 
folio  breviores,  superiores  etiam  foliis  bracteiformibus 
multo  longiores ,  villosi. 

Cal  peduncnlo  paullo  bievior,  tertiam  v,  quartam  co- 
rollae  partcm  aequans,  pilosulus;  laciniae  oblongae,  longe 
et  subtiliter  acuminatae ^  tubo  multo  longiores,  patulae 
apiceque  recurvae;  tnbus  1 1/2'"  longns,  21/2'"  )at.;  lac.  S'/a 
—  A'"  lougae. 

Cor.  gracilis,  parva  ^  basi  tumidissima,  venire  sigmoidea, 
dorso  convexa;  labium  superius  obovatum  Ion gius  quam  la- 
tum  (3"'  long.,  2-  2 '/j'"  '^^t.) ,  apice  tantum  bifidum;  15'" 
longa,  saturate  cocciuea,  tuberculis  sanguineis  rreberrimis  pi- 
lisque  hirtnla,  ventre  pallidior,  inlns  flava,  punctis  lineisque 
coccineis  dense  notata. 

Ovarium  pilosum;  glandulae  ventrales  parvae,  praeser- 
tim  laterales  interdum  evauidae. 

Patria:  Columbia? 

G.  gracilis  Brohgn.  t.  Dcsne.  Rev.  hört.  18*8.  167. —  Cori^- 
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thoIoTna  gracile  Dcsne.  Rev.   hört.  1848.  466j  Rgl.  Gartfl.  4. 
(1855.)  t.  131.   p.  246.  —   Gesnera  punctata  Hort. 

Sectio  3.      Fotia  oppost'ta,    petiolata,  basi  acuta.     CoroUae 
tubus   longitvdine   amplitudinem    ventris    duplo     vel   triplo 

superans. 

37.  €r.  Warszewiczii  (v.).  Caul.  subsitnple.r,  robustus 
erectus^  villoso-hirtiis,  liueolis  raris.  atropurpureis  notatus, 
%'  altus. 

Fol.  petiolata,  oiaLa^  plana  basi  longe  attcnuata,  m- 
fcriora  obtitsa,  superiora  obtusiiiscula ,  profunde  crcnata, 
supra  hirto-scabru  ,  subtus  villosula  ,  2  —  3"  longa,  1  — 
IVa"  'ata;  petiolus  crassus  5  —  S"'  longus  ;  nervi  seciind. 
ulrq.  6  —  8,  creuae  20  —  30. 

Ped.  axillares  In  racemum  terminalem  congrcgati,  pe- 
tiolo  longiores,  et  folio  et  Jiore  breviorest  8  —  12'"  loogi, 
bracteolati. 

Cal.  ample  campanulatus ,  quinquecarinatus,  amplior 
quam  altus,  hasi  rubens,  coroUae  fere  tertiam  partem 
aequaus,  laciniae  tubo  breviores,  c  lata  basi  tenuiter  acu- 
minatae^  recurvatae,  1 1/.^  —  2'"  longae;  tubus  5  —  6'"  am- 
plus,  S'/a'"  lougus. 

Cor.  ample  tubulosa  et  ventricosa  rerta,  saturate  in- 
carnata;  labium  siiperius  aeque  longum  ar  latura  {^^li'") 
coinpressuin;  18—20'"  longa,  veutre  5"',  ampla. 

Ovarium  cum  stylo   pallido    pubescens. 

Patria:  Guatemala:  Warszewicz  ;  Mexico:  Kar- 
wiuski,  ?  Liebmann. 

G.  Warszcwiczii  Bouche  et  Haust,  iu  lud.  sem.  hört.  l)ot. 
Berol.   1861.  app.  p.  9. 

Ml  C!.  3-  lieft.  18 
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Subgen.  5.  D ircaea. 
Labium  superius  porret-tuio,  df^nique  saepe  recliuatum, 
modo  operculi  a  labio  iuforiore  seccdens,  cujus  iobi  truncati 
et  breyjores,  quam  qui  intlexi  faucein  clandant.  Glandulae 
tantnm  duae  dorsales  evolutae,  approximatae  v.  ronnatae. 
Tuberis  oaput  protractum.  Cetera  subgeneris  praecedeutis.  — 
Dcsne.  Rev.  hortic.  S.3.  t.  8.  467  etc.  j  Haust.  Linn.  86.  203. 

Sectio  1.     Corolla  ventricoso-tubnlosa  (linea  ventralis  con- 

veo'U ,  faua:  contractu);  labium  super his   vLv  quartam  lon- 

gitudinis  partein  efjiciens. 

38.  €r.  cardinalis  (v.)  Lehm,  in  £.  Otto  All<^.  Gartztg.  6. 
454;  Hanst.  I  c.  373.  t.  59.  f.  16;  Walp.  Ann.  S.  1065.  — 
Cr.  macrantha  Hort  Berol.,  neque  Spreng.  Syst.  8.  839.  — 
Dircaea  cardinalis  Rgl.  Grtfl.  8.  35.  t.  41.  —  ?D.  lohulata 
Planch.  Fl.  d.  Serr.  lO.  183.  n.  104*2;  Ul.  Hortic.  v.  8.  4. 
51;  Jard.  Fleur.  3.  t.  219.  220.  ?  Gesnera  lateritia  Faxt. 
Mag.  9.  245.  —  Brasilia. 

39.  ©.  splendens  (v.)  Van  Houtte  in  hört.;  Hanst.  1,  c. 
374.  t.  59.  f.  17.  —  6f.  Houttei  Hort,  nonnull.  —  ?  Dircaea 
cardinalis  Rgl  Grtfl.  6.  344.  —  ?D.  lohulata  Lern.  Jard. 
lieur.  3.  1.219,  220;  Planch.  Fl.  d.  Serr.  lO.  183.  t.  1042. 
—  D.  Suttoni  Dcne.  var  picta  Rgl.  Ind.  sem.  hört.  Pctrop. 
1858.  adnot.  42.  --  Brasilia. 

40.  O.  Blassii  (v.)  Rgl,  in  Schweiz.  Zeitschr.  f.  Gartb. 
4.  159;  Hanst.  I.  c.  375.  t.  59.  f.  18.  —  Dircaea  Blassii 
Rgl.  GartÜ.  8.  36;  6.  123.  190;  Fl.  d.  serr.  11.  135,  t.  1140. 
1141.  —  ?D  iobulata  Lern.  Jard.  fleur.  3.  t.  219.  220; 
Planch.  Fl.  d.  Serr.  lO.   183.  t.  1042.  —  Brasilia. 

41.  O.  iSuttoni  (d.  p.)  Booth.,  Liudl.  Bot.  Reg.  19.  1637; 
Hanst.  1.  c.  377.  —  Dircaea  Suttoni  Dcsne.  1,  c.  —  Bra- 
silia. 
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42.  G.  macrorrhiza  (v.)  Dumort.  Bull.  Ann.  Briix.  3. 
(1836.)  361;  Hjuist.  I.  .-.  377.  t.  59.  f.  19.  —  G.  lohulata 
Hort.  Berol.  ex  hört.  Aliel,,  neque  Dircaea  lobulata  Planch. 
Fi.  d.  Serr.  lO.  183.  nee?  Ch.  Leni.  Jard.  fleur.  3.  t.  219. 
220.  —  Brasilia. 

Sectio  2.     Corolla  infundibtilari-tubulosa    {linea    ventralis 

recta  v.   concava^  fau.v   non    cOntracta);   labium   superius 

tertiam  {v.  majorem)  corollae  partcm,  efjiciens. 

43.  G.  deiitata  (d.)  Horusch.  in  Otto  et  Dietr.  Ällg. 
Gartztg.  S.  (1834.J  353;  Haust.  I.  c.  378.  —  Brasilia. 

44.  G.  bulbO!i;a  (v.)  Gawl.  (Ker)  in  Liudl.  Bot.  Reg.  -#. 
343;  Haust.  1.  e.  379.  1.59.  f.  2üj  DC.  Prodr.  2.  529;  Link 
et  Otto  I«on.  plaul.  sei.  hört.  Berol.  1.  25.  —  Dircaea  bul- 
bosa  Disne.  I.  c.  —  Gesnera  afjinis  Hort.  Petrop.  in  horb. 
Fisther.  —  Neque  Gesnerae  biilbosae  varietates  Kl.  in  Verh. 
d.  Ver.  z.  B.'f.  d.  Grtb.  16.  (1842.)  159.  t.  1;  neque  G  bul- 
bosa  Hook.  Bot.  Mag.  3041   nee  3886.     -    Brasilia. 

Forma  «.  purpiirca  1.  c 
Forma  ß.  hortorum  I,  c. 

45.  G.  luagnifica  (v.)  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gartztg.  1. 
265;  Haust.  I.  c.  380.  t.  62.  —  G.  longirostris  Mart.  in  herb. 
Monat".  —  G.  bulbosa  Hook.  Bot.  Mag.  t.  3886;  neque  G. 
bulbosa  Gawl.  (Ker;  Bot.  Reg  J:.  343.  —  6?.  bulbosa  x. 
splendens  Kl.  Verh.  d.  Ver.  z.  Bei.  d.  Gartb.  16.  (1842.) 
159.  t.  1.  —  ^G.  Houttei  Dumort.  in  Bull.  Acad.  Brnx.  3. 
(1836.)  362-     -     Brasilia. 

46.  G.?  Merckii  (d.)  Weudl.  in  Otto  et  Dietr.  Allg. 
Gartztg.  ff.  (1838.)  49;  Haust.  I.  c.  381.  -    Brasilia. 

47.  G.  faucialis  (d.  p.j  Liudl.  Bot.  Reg.  81.  1785; 
Hook.  Bot.  Mag.  3659;  Hanst.  I.  c.  382.  —  Dircaea  fati- 
cialis  Desne.  I.  c.  —  Brasilia. 

18«^ 
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48.  €J.  lateritia  (v.)  Lindl.  Bot.  Reg.  1950;  nee  Faxt.  Mag. 
9.  245;  Hanst.  I.  (-.382.  t.  59.  f.  21. —  Gesnera  Seiloi  Eon. 
nee  Marl.  —  Dircaea  lateritia  Dcsue.  l.  c.  —   Brasilia. 

49.  ©.  Cooperi  (s.  pj  Faxt.  Mag.  1.  224;  Hanst.  I.  o. 
383.  t.  59.  f.  22;  Hort.  \^oburn.  1839;  DC.  Frodr.  7  530.  - 
Gf.  bulhosa  Hook.  Bot.  Mag.  3041 ,  ueque  Gawler  (Ker)  Bot. 
Reg.  t.  343.  —  G.  hulbosa  y.  Suttoni  Kl.  1.  o.  —  Dircaea 
Cooperi  Dosne.  I.  c.   —  Brasilia. 

50.  €r.  Hookeri  (d.  p.).  (Diagnosis  «x  icoiie  Hookeri 
composita.)     Catil.  humilis,  vix  pedalis,  viridis,  pilosus. 

Fol.  petiolata,  late  ovafa,  acuta,  cordata?,  crenata; 
petioli  infcrioruni  polliee  longiores. 

Ped.  in  caule  apice  ferc  in  racemum  vel  etiam  corym- 
bulum  pendulum  (?)  conspirantes,  inferiores  foliis  majoribus, 
super iores  bracteis  nivlto  minoribus  sessilibus  ftilti,  flore 
iongc  breviorcs,  c.  1"  longi. 

Calyjc  turbinatns;  luciniae  angustae  lanceolatae  acu- 
minatae  1  ttibo  via:  longiores  ,  sed  corollae  tiimescentian)  su- 
perautes. 

Corolla  valde  elongafa,  dorso  convexa,  ventre  iururva, 
tubae  instar  ampliata,  cervice  adroodum  retracto;  labium  su- 
perius  elougatum,  apicera  versus  dilatatnin,  rotuudatum,  lobi 
laterales  admodura  declivos;  pallide  et  diliito  carnea;  3''  lon- 
ga; labium  superius   l'Monguiu,  Yj"  'atuni;  pubesceus. 

Stamina  cum  stylo  corollau)  non  superautia. 

Patria:  Columbia,  St.  Martha:   Fnrdie. 

G.  Hookeri  m.  —  Gesnera  bulbosa  v.  lateritia  Hook.  Bot. 
Mag.  4240.  —  Dircaea  bulbosa  var.  iateritia  siibvar.  sub- 
alba  Flanell,  in  Fl.  serr.  11.  1122.  —  iNeque  G.  lateritia 
Lindl.  Bot.  Reg.   1950,  neque  Faxt.  Mag.  9.  245. 

51.  O.  reflexa  (d.  p.).     Caul,  herbaeeus,    erectus,    pars 
inferior    12 — 15"  altus,    dein   in   tuberciiluni   qttoddam   tu- 
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mens,  ea-  quo  jjars  altera  superior  prodtt  retroßexa  ^  ra- 
cemnra  formans. 

Fol.  Itreviter  petiolata,  cordata,  lobis  a  petiolo  longe 
distantibus,  acuta,  late  ovata,  irregulariter  crenata  ru- 
^osa,  villosa. 

Peditnc.  racemum  longum  lajcumqiie  niultijiorum  pen- 
dulum  foriiiantes,  bracteis  parvis  sessilibns,  t-ordatis,  acntis, 
rejlexis  fiilti,  (resupinati  et  cnrvHti?)  llore  inulto  hreviores^ 
\"  longi  V.  loiigiores. 

Catycis  tubus  brevis,  laciniae  oblongo-lanceolatae ,  ttibo 
longiores,  corollae  tiimeseentiam  snperantes,  acuminatae,  sub- 
erectae. 

Corolla  admodiim  decurvata,  liuoa  dorsalis  arcu  sim- 
plice  usqup  ad  labii  snperioris  finem  aeqvaliter  convejra, 
ventralis  valde  concava;  lubus  sensim  ad  faucem  (6- — 7'" 
amplani)  dilatalus;  labium  sup.9  — 11'"  \oxi^ü\\\,  fornicatum^ 
basi  contractum ,  infcr.  sitbnullum  erectum  ;  saturate  cocci- 
nea,  velutiiio-tomeutosa,  2V2"  longa. 

Filainenla  in  icone  inargini  limbi  inferiori  incnmbentia, 
dein  libere  porrecta. 

(Diagnosis  ex  icone  autor.  completa.  Omuino  G.  Cooperi 
non  dissimilis.) 

Patria :  Chili,  Varparaiso  (?) :  Seymour. 

G'.  reßexa  Knowles  et  Westcott  Flora!  Cab.  8.  p.  65. 
t.6T. —  Walp.  Rpp.  8.  718. —  Dircaca  re//ea'a  Dosne.  Rev. 
bort.  1848.  466  cel. 

Species  non  satis  nofae. 

Cresnera    suazumifolia.    (d.)       Caul.    rami    sabteretes, 
biisuti. 

Folia  petiolata,  ovata  «>.  obtonga,  obtusiuscula ,  cre- 
nata, basi  oblique  cordata,  hirsuta;  3  —  5"  longa,  1  Vj  — 
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2"  lata,    supra   scabro-hispida,    subtiis    hirsuto-pubescentia; 
petioli  inferiores  1"  loni^i ;   floralia  rainora. 

Ped.  iufpriores  in  rainulis  foliatis  axillares  solitarii,  su- 
per iores  in  foliorum  superiorum  a.villis  aggregati,  summi 
bracteis  parvis  fuiti,  anthesi  V,  frnctit'eri  2"  longi,  pur- 
purascentes  ^  hispiüi. 

Cal.  laciuiae  /ate  ianceolatae  acutae,  hispidae  ,  erecto- 
patentes,  1  Yo'"  lougae. 

Coi'olla  decUnata  htho  ventricosa  ^  hasi  postice  gibba, 
fauce  panllo  i'oarctata,  piiliernhi,  fere  i"  longa;  limbi  laci- 
uiae breves  latae. 

Staniina  corollatn  aequantia.  Capsnia  villosa,  rostrato- 
acuminata. 

Patria:  In   monfibus  Paccha:  Graham? 

G.  guazumif'ol ia  Bcnth.  in  Plant. Hartweg.  p.  147.  n.  825. 
—  Kohleria  guazumifolia  Rgl  Gartfl.  3.  348.  —  An  forte 
Heppiellae  spec.  ? 

GesneraVauthieri  (d.)  DC.  Prodr.  y.  530;  Plant.  Vaiith. 
n.  176;  Haust.  1.  e.  384.   —  Brasilia. 

Gesnera  trifoliata.   (d.)     Caul.  ereclus,    villosns,    sol- 
ratus;  tnber  crassum. 

Fol.  petiolafa,  terno  -  verticillala,  ovata,  ohtusa,  rrenata, 
snbviJlosa. 

Pcd.  nuiflori,  grai'iles,  elougati,  verticillati ,  hirsuti;  ver- 
ticilli  reraoli,  multiüori;  subbipollicares. 

Cal.    hirsutns. 

Cor.  tnbulosa,  cocciuea ;  liinbns  subaeqiialis;   1"  longa. 

Slam,  et  pist.    ignota. 

Patria :  Brasilia. 

G.  ^r?y'o/?a<a  MartPus  in  Liunaea  18.  165—  Probabililer 
G.  aggregatae  y .  pendulinae  Synonyma  v.  valde  affinis.  Nova 
psse  Don  liqnet. 
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Gesnera  corruscans.  (p.j  Plauta  omnino  G.  magni- 
ficae  siiiiilis  (et  G.  Coopert  teste  Faxt.)  icone  sola  sine  Hia- 
gnosi  promulgata  in  Faxt.  Mag.  16.  194.   (1849.) 

1 4 .     Dolicho  deir  a. 

1.  B.  tubiflora(v.)  Haust.  Flor.  Bras.  36.  384.  t.  59.  f.  23. 
—  Gloarima  tuhißora  Hook.  Bot.  Mag.  3971;  Bot.  Reg.  31, 
t.  3.   —  B  rasilia. 

15.     liigeria. 

Subgenus  1.  Stcnogastra. 
Coroilae  lilaciuae  infuudibularis  tiibus  angustus  fere  aeqiia- 
liter  cylindrirus,  limbus  expansus.  Calyx  exangulatus,  niinnte 
caiupaniiiatus.  Glandula«^  quiiiqiie  riistaiites  aequales.  —  Stc- 
nogastra Haust.  Linu.  36.  205.  cum  Tapinae  spee.  altera 
Mart.  Nov.  gen.  3.  60.  aut  Tapeinotis  spec.  DC.  7.  544. 

1.  li.  pasUla  (d.  s.)  Haust.  1.  c.  386.  t.  59.  f.  24.  — 
Tapina  pusilla  Mart.  Nov.  gen.  3.  61.  t.  225.  f.  2.  —  Tapei- 
notes  pusilla  DC.  Frodr.  7.  544.   —    Brasilia. 

2.  Ia.  conciuna  (d.  p.)  Haust.  I.  c.  386.  —  Stenogastra 
concimia  Hook.  Bot.  Mag.  t.  5253.  —  Brasilia. 

3.  Ta.  hirsnta  (v.)  Dcsue.  Rev.  hört,  1848;  Haust.  1.  c. 
386.  —  Glo^vinia  hirsuta  Lodd.  Cab.  1296;  Liudl.  Bot.  Reg. 
18.  1004;  Bot.  Mag.  2690;  DC.  Frodr.  7.  534.  —  Steno- 
gastra hirsuta  Haust,  ol.  Linu.  86.  205.  —  Brasilia. 

Sobgenus  2.     Hemiloba. 
Coroilae  tubus  oblique  ventricosus ,  limbus  patnlns.   Calyx 
exangulatus      Glandulae  duae  dorsales  crassae,  approxiroatae 
V.  conuatae ,  ceterae  distinctae.  —  Glojciniae  sect.  Hemiloba 
DC.  7.  533.   ex  parte. 

4.  1a.  naximUiana  (s.)  Haust.  I.  «'.  387.  t.  63.  f.  1.  ~ 
Brasilia. 
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5.  li.  macrophylla  (s.)  Haust.  1.  o.  387    t.  63.  f.  2. 
Gloarinm  macrophylla  Nees  et  Mart,  Nov.  Art.  Ac.  nat.  cur. 
11.  66.  —  Brasilia. 

Siibofenus  3.  Evligeria. 
Corollae  plernmqne  violaceae  tubns  obliqne  campaniilatus, 
ilrnbiis  pateiis.  Calyx  plus  minus  pentngonus.  Glandulae  quiu- 
que  aequales  slipitiforrrips  distanles.  —  Kvglo.rinia  DC.  *. 
533.  niaxima  ex  parto.  Ligeria  Desne.  Rev.  hört.  1848; 
Hanst.  Linn.  86    205. 

Sectio  1.     Brevicaules. 

6.  li.  discolor  (s.  v.)  Dcsne.  I.e.;  Haust,  I.  e.  388.  t.  63. 
f.  3.  et  t.  59.  f.  25. —  Glo^vinia  discolor  Kuze.  Pug.  pl.  ined. 
1.  6;  Walp.  Rep.  8.  721.  —  Brasilia. 

7.  Li.  Menziesiana  (d.  p.)  Haust.  I.  c.  388.  —  Glojci- 
nia  Menziesiana  Young  mss.  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gartztg. 
5.  (1837.)  234.  —  Glo.vinia  speciosa  var.  Menziesn  Hook. 
Bot.  Mag.  3943.  —  ?Gl.  Merclcii  Ed.  Otto  iu  Otto  et  Dietr. 
All.  Gartzig.  16.  242;  Walp.  Ann.  8.   1066.  —  Brasilia. 

8.  li.  speciosa  (v.)  Dcsne.  I.  c;  Haust.  I.  c.  389.  t.  59. 
f.  26.  -  Gloa-inia  speciosa  Lodd.  Bot.  Gab.  28;  DC.ff.  534; 
Ker  iu  Bot.  Reg.  3.  213;  30.  48;  Mauud  Bot.  3.  105.  149; 
Bot.  Mag.  1937,  3206,  3934,  3943  cet.  —  Glo.rinia  imma- 
ctilata  Mart.  obs.  n.  252.  —  Martynia  spec.  Herb,  araat. 
t,  225.  —  Glo.rinia  Passinghamii  Faxt.  Mag.  18.  267.  — 
Wrobanche  cernua  Vell.  Flor.  Fliim.  6.  t.  71.  p.  258.  — 
Brasilia. 

ß.  caulcscens  Banst.  \.c. —  Glojrinta  caulescens  Lind). 
Bot.  Reg.  13.   1127;  Lodd.  Gab.  1566;   DC.  7.  534  etc. 

y.  macrophi/lla  Hook.  Bot.  Mag.  3934;    Hanst.  I.  c. 
d.  alhißora  Hook.  Bot.  Mag.  3206. 
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f.  rubra  Haust.  I.  r.  Glo^rmia  rubra  Faxt.  Mag. 

7.  271. 

Sectio  2      Longicaules. 
9.  I..  gesnerifolia  (s.)  Hanst.  I.  c.  389.  t  59.  f.  27.  — 

Brasilia. 

tO.  li.  gracilis  (p.  s  )  Hanst.  1.  c.  390.  —  Glo.vinia 
graciUs   Marl.   Nov.    gen.    3.    64.    t.  226;     DC.    ff.   534.  — 

Brasilia. 

Subgenijs  4.  Tapina. 
Corollae  tubiis  a  basi  amplissime  vtutricosus,  faux  con- 
stricta,  limbiis  patens  ventris  ainplitudinero  vix  excedens.  Ca- 
Ijois  tubus  brevis  inferne  ;tl,itiis.  Glaudulae  duae  dorsales 
orassae  ;ipproxiraatae ,  ceterae  uon  conspiouae.  —  Tapinae 
Mart.  Not.  Gen.  3.  60,  aiit  Tapeinotis  DC.  7.  544.  species 
altera. 

11.  Ja.  barbata(p.  s.  v.)  Haust.  I.e.  390.  t.  59.  f.  28.— 
Tapina  barbata  Mart.  Nov.  Gen.  3.  60.  t.  25.  f.  1.  ~  Ges- 
nera  barbata  Nees  et  Mart.  in  Nov.  Act.  nat.  cur.  11.  48.  — 
Tapeinotes  barbata  DC  Prodr.  X.  544.  —  Tapcinotes  Ca- 
rolinae  Wawra  iu  Oesterr.  Bot.  Zeitsohr.  18.  (1862.)  n.  9; 
Laureut.  Preis-Verz.   1863.  u.  25.  5.  —   Brasilia. 

Species  dubia, 

Ligerta?  villosa  (d.  p.  s.)  Hanst.  I.  c.  420.  —  Tapina 
vtllosa  Hook.   Icon.  6.  469.  —  Brasilia. 

16.     Sinningia. 

1.  S.  Heller!  (v.)  Nees  Ann.  Sc.  nat.  6.  292.  1. 12;  Haust. 
I.  c.  391;  Lindl.  Rep.  188?.  20;  Bot.  Reg.  997.  —  Glojci- 
nia  Helleri  Mart.  Nov.  Gen.  3.  62;  DC.  7.  535.  —  Gloari- 
nia  Schottii  Mikan  Dec.  Bras.  4,    ex  G.  Don.  Gen.  Syst.  4. 
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649.    —    Sinningia    velutina   Hook.    Bot.    Mag.   4212,     nee 
Lindl.  Bot.  Reg.  t.  997.  et  sub  t.  1112.  —   Brasilia. 

2.  fS.  velutina  (v.)  Lindl.  Bot.  Reg.  1112  in  not.;  Haust. 
.  c.  392;  Lodd.  Cab.  1398,  nee  Hook.  Bot.  Mag.  4212.  — 
Gloarinm  velutina  Mart.  Nov.  Gen.  3.  62;  DC.  7.  535.  — 
Brasilia. 

3.  S.  guttata  (v.)  Lindl.  Bot.  Reg.  1112;  Hanst.  I.  c. 
392.  —  Glojcinia  guttata  Mart.  Nov.  Gen.  3.  62;  DC.  ». 
535.  —  Qlojcinia  maculata  Riedel  mss.  in  herb.  n.  1215.  — 
Brasilia. 

4.  S.  vUlosa  (v.)  Lindl.  Bot.  Reg.  1112  et  1134;  Hanst. 
I.  c.  393.  t.  59.  f.  29.  —  Brasilia. 

Species   hnjus    generis     incerta    videtur :    Orobanche 
tuberosa  Vell.  Flor.  Fluni.  6.  t.  70.  txt.  257. 

Species  Eugesiiereae  plane  dubiae  et  incertae  sedis. 

Gesnera?  rnacrantha.  (d.)     Frnticosa,  glabra. 
Fol.    oblouga,    utrinque    attenuata,    obsolete    denticnlafa, 
ciliata. 

Ped.  axillares  uniflori. 

Cal.    ignotus. 

Cor.  araplissiraa  rampanulata. 

Stam.  ignota. 

Patria:  Brasilia:  Sello. 

G.  rnacrantha  Spreng.  Syst.  3.  p.  889;  DC.  7.  532. 

Gesnera?  maculata.  (d.)  Caw/.  herbaeeus,  villosus,  teres. 
Fol.  opposita,  petiolata,    ovali-oblonga,   acuminata,  vil- 
losa ,  raargine  dentato  revoluto. 

Ped.  axillares  solitarii,  folio,  immo  Höre,  breviores. 

Cal.  lobi  ovali -oblongi,  patuli. 

Cor.    tubus    extas    villosus    basi    egibbosus,     limbus   sub- 
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aeqiialiter  quinqnelobiis:  vix  1"  long-a,  rnhicunda,  intus  albo- 
maciilata. 

Stam.  ignota. 

Patria:  Mj'xiro. 

G.  macidata  Moo.  et  Sesse  Fl.  Mex.  ir.  et  n'Scr.,  non 
M;irl.;  DC.  I.  c. —  Affinis  ditiliir  Glojciniae  antirrhinae,  an 
Achimenea? 

Qcsneraif  unijiora.   (d.)     £aul.  herbaceus,  prectiis,    sira- 
plpx  ,  ««eniipedalis  ,   rnbicHndiis. 

Fol.  qiiatcriio-verticillatrt,  breviter  petiolata,  ovalia,  aoiita, 
serrala  ,  villosa. 

Ped.  solitariiis  uiiifloriis,    fojiis  paullo  longior. 

Cal.  lobi  patentes  lanreolato- lineares. 

VjOr.  tubiis  basi  qninquegilibus,  limluis  patens,  lobis  5 
rotnndis  snbacqualibns •,  piirpnreo- violacea,  9  —10'"  longa. 

Stigma  bilobum. 

Patria:   Mexico. 

G.nnijlora   Moc.   et  Sfsse   I.   c.  rascr.   iiied. ;   DC  I.  e.    - 
Antirrhinum  unißorum  id.  ibid.  icoii.  ined. 

Gloarinia  frtiticosa.   (d.)     Caul.   frutieosns. 

Vol.  ovato-elliptica,  deutata  orass;i ,  ntrinque  attenuata, 
in  petioluiD  decnrrenti-i ,  supra  hispidula,  subtus  discoloria,  pn- 
bescentia,  crassinervia,   relifiilata. 

Flor,  raceraosi. 

^^Calyces   acnti." 
,^..   Cor.    viridis,     tubns    extns     pnnrtato  -  mollis ;     limbi    lobi 
retusi.  ■.  vm-i^nt  ". '\"* 

Stam.  ignota. 

Patria:   Brasilia. 

G.  frtiticosa  Dehn.  Memorie  sopra  alenne  piante  p.  3j 
Walp.  Rep.  8.  720.  —    Sinningia?  Codonophora? 
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Glojcinia?  arborea  Colla  Hort.  Ripul.  p.  61  ;  DC.  7.535. 
et  67.  dubia  Don.  Gen.  syst.  4.  p.  649;  DC.  1.  c. ,  quo  jure 
hie  reciteutur  neu  video. 


Tribus  III.    Rliyticlophylleae. 

17.     Hoattea. 

1.  H.  leptopus  (d.  p.  s.)  Haust.  Fl.  Bras.  393.  —  Ges- 
nera  leptopus  Gardn.  in  Hoolt.  Lond.  Journ.  ofßot.  4.  129; 
herlt.  n.  471  et  5800.  —  Gesncra  Ga7'dneri  Hook.  Bot.  Mag. 
4121;  Van  Hnulte  Flore  d.  Serr.  S.  145;  Paxt.  Mag.  16. 
322;  Walp.  Rep.  6.  397.  u.  4,  398.  u.  9.  —  Gesnera  Or- 
gana Hort.  —  Brasilia. 

2.  H.  pardiiia  (v.)  Dcsue.  Rev.  bort.  1$4S.  467;  Haust. 
I.e.  394.  —  Gesnera  pardina  Hook.  Bot.  Mag.  4348;  Walp. 
Ann.  8.  1065.  —  Houttea  v.  Vanhouttea  calcarata  Hort.  — 
Brasi  IIa. 

3.  H.  salviifolia  (fl.)  Haust.  I.  <•.  395.  —  Gesnera  sai- 
viifoUa  Gardn.  in  Hook.  Lond.  Journ.  of  Bot.  4.  129;  herb, 
n.  470  et  5799.  —  Brasilia. 

1 S.     Codonuptiora. 

1.  C.  prasiiiata  (s.)  Lindl.  Bot.  Reg.  1110;  Hanst.  I.  c. 
395.  _  Gesnera  prasinata  Ker.Bol.  Reg.  428;  DC.  7.532; 
Mart.  Nov.  Gen.  3.  37.  —  Prasanthea  prasinata  Dcsne.  Rev. 
hört.  1848.  467.  —  Gesnera  Twecdiana  et  G.  Verdi  Hort. 
—   Brasilia. 

2.  C.  Selloana  (s.)  Hanst.  I.  e.  396.  t.  64.  YOroban- 
che  racewtosaVelJ.  Flor.  Flum.  6.  t.  72.  p.258.  -  Brasilia. 

19.     Moussonia.  ^ 

1.  M.  Deppeana.  (s.)  Vaui.  suifrulieosiis','  rüinosns,  pi- 
lis  albis  V.  saepe  purpt/rcis,  dense  villoso-tomentosus ,  paoei- 
pedalis. 


'im 

Fol.  petiolata  (interdnm  terna),  inaequilatera  et  sub- 
falcuta,  obionga  v.  lanceoiata  (rarius  ovata),  longe  acu- 
minata,  basi  nunc  attenuaia,  nunc  fere  rotundata,  subtüüer 
serrula,  utrinque,  praesertim  subtus  densc  et.  moUiter^  saepe 
rubrO'Comentosa  ,  3 — 8"  longa,  1  */,,  —  2^2"  'ata;  petiolus 
V2 —  ^  V2"  longus,   nervi  secund.  utrq.   10 — 14. 

Ped.  in  caulis  apice  forymbosi;  pediccili  cum  pedufi' 
culo  folium  saepe  superantes^  peduncuio  paucipollicari  bre- 
viores,  Jioretn  uequantes  v.  eo  longioreSy  rubro-totnentosi, 
biacteolis  2  Imearibus  t'nlli,  quaterni^  c.  i"  longi. 

Cal.  hpiuisphaerico-turbinalus,  rubro-tomentosulus,  laci- 
niae  oblongo- trianguläres,  acuti ,  patuli,  viar  quüitam  co- 
rollae  partem  aequantes,   Uibuin  aequantes;  2  —  ^Va^'ongus. 

Cor.  basi  aequalis,  dein  vix  constricta,  subcurvata,  sur- 
sum  ampliata,  iance  parum  angastior,  limbi  subbilabiati lobi 
subintegerriini  i.  vLr  denticulali ,  laterales  extus  villosi; 
coccinea  toincntosula;  l^binm  inl'erius  intns  pallidius  punrta- 
lum;  vix   i"  longa,  3  —  4'"  ampla.  iiiii«.»ilif 

Stajnf'na  pilosa,  de nique parum  ejcserta,  Ovariuni  rubro- 
vUlosum.  Ännnlus  nunc  conspicue  5- glandulosus,  nunc  lere 
tautuin  5-iientatus  Capsula  rubra,  subglobosa,  supra  medium 
caljf-e  involurrata,  rostrata ,  rostro  curvo;  c.  4"'  longa. 

Patria:  Mexico,  Jalapa  etc.:  Schiede  et  Deppe  (186), 
C.  Ehrenberg  (945),  Hartweg  (n.  354),  Karwiuskj,  KeerJ, 
?Giesbrecht  (175,  233),  Galeotti. 

M.  Deppeuna}i.\oiziic\i  in  hb.  ßerol. —  Moussonia  elongata 
Rgl.  Flora  31.  p.  248.—  Gesnera  Üeppeana  Cham,  et  Schldl. 
Linnaea  5.  ilü;  DC.  7.  528.  n.  12.  —  G.lasiantha  Zuccar. 
Plant,  uov.  1.  1.  p.  300.  n.  6;  DC.  1.  c.  n.  13.—  G.  elongata 
var.  Hook.  Bot.  Mag. 3/25;  ?  ßotauist  27.  —  G.<;/o/i^a^a  Mart. 
et  Gal.  Bull.  Acad.  Brux.  9.  2.  p.  32.  —  G.  elongata  et  ob- 
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longata  hört.  l>ot.  Berol.    ueque  G.  elongata  Hb.    Bpl.  Knth. 
Not.  gen.  8.  396.  cout'.  Liunaea  S9.  532.  574. 

2.  M.  Costaricensis*j.  (s.)  Oinnino  praecedenti  simüis. 
Caul.  apice  hirlo-tomeutosus,  pilis  albidis ^  3 — 4' alius. 

Fol,  breviter  petiolata,  oblonga  v.  oblongo  -lanceolata, 
brevi'ter  acumtnata,  subiiiacquilalera ,  serrata,  basi  acuta  v. 
obtusinscula,  utrimpte  densissimc  albido  -  tomentosa ^  2  —  3" 
longa,  l  —  l  Va"  '<•'»,  petiolns  3  —  6'"  loiigus,  celeruiu  präe- 
cedeutis. 

Ped.  coiiiitinues  folio  breviorps,  3  —  4-flori,  pedicelli 
ß.we  breviores;  piq.  albide  villosuli. 

Cal.  albide  tomeniosus,  laciniae  e  lata  basi  subitlatae, 
saberectae,  quartam  corollae  partem  aequantes,  titbo  sublan^ 
giores;  3  —  4'"  altus. 

Cor.  oiuniuo  angustiur  sed  faucemagis  putvla  videtur; 
c.  1"  longa,  viliosula. 

Slam.:  Omniuo  praecedentis.  Ovaiiuin  cum  stjlo  albido- 
villosum. 

Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  33;  Guatemala, 
Hac.  de  Naranjo:   Weudlaud  (u.  100;. 

M.  Costaricensis  Kl.  et  Hanst.  in  herb,  ßtrol. ;  Oerst. 
Gesuer.   Centroara.  33. 

3    M.  ? triflora.  (d.)     Cflw/.  iilaber,  suffrütii-osiis  raiaosus. 
fü/.  ovato - lanceolata,  afuminala,  serrata,  ciliata,  supra 
appresse   piiosa,    st4btus   glabrinscula ;    pctioli  pubcscenti- 
velutini. 

Ped.  axillares,  folio  breviores,  pubescenti-velutini,  pe-^ 
dicellos  3  iis  longiores  snbumbellatos  gereutes. 


*)  Ob  diese  von  den  3    folgenden  Arten   specifiscli    genügend    ver- 
schieden ist,  habe  ich  nicht  zu  beobachten  Gelegenheit  i^ehabc. 
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Cal.  hirsuto- tomeiitosus;  lobi  lineares  acuminati ,  tuho 
hreviores. 

Cor.  extus  hirsuta  cocciuea. 

Stamina  igiiota. 

Patria :  Mexico:  Galeotti. 

Gesnera  trißora  Marl,  et  Galeotli  Bull.  Acad.  Brux.  9. 
8.   p.  33. 

4.  M..  foriuosa.  (d.  p.)  Tota  dense  inolliterqne  piibe- 
scente  tonieutosa,  tomento  plq.  albido ,  2  —  4' aha;  rami crassi. 

Fol.  petiolata,  ovata,  acumiiiata,  in  petiolum  atteiiuata, 
serrata,  breviter  et  moU'üer  albido-to?nentosa ,  4 — 7"  longa, 
IV2--2V/'  lala. 

Pedicelli  ex  icone  floreni  fere  aequaut<'s.  Cetera  ut  iu 
at£uibus. 

Cal.  laeiniiie  lineari -  lanceolatae ^  ex  icone  tubo  suo 
longiores  ,    patnlae  circ.  quartam  coroliae   parteni  aeqnantes. 

Cor.  breviter  curvata ,  liinbi  lobi  fere  reguläres^  paten- 
tes, integerrimi,   inagis  riibri;   1"  longa. 

Stam.  ex  icone  iuclusa. 

Patria  iguota 

M.  formosa  Rgl.  GartÖ.  3.  p.  310.  t.  101. 

5.  M.  elei;ans.  (d.  p.).  Tota  dense  molliterque  villoso  - 
tomentosa,  saepius  rubescensj  rami  (teste  Regelio)  te- 
niiiores. 

Fol.  petiolata,  latiora,  ovato  -  oblonga,  acufninata,  ser- 
rattty  ex  icone  basi  rotundata  v.  obtusa,  tomento  saepe 
rubido» 

Ped.  folio  breviores,  3 — 4-Üori,  pedicelli  flore  parum 
breviores. 

Cal.  laciniae  lineari-subulatae  ^  tubo  suo  fere  duplo 
longiores,  tertiam  circ.  coroliae  partera  aequautes. 

Cor.  leviter  incurva,  limbus  eroso-creuulatus;    purpurea, 


intus  magis  lutescens,  purpureo-maculata ;  sesqaipollicaris 
(e   Regelii  nota  seraipollioares). 

Anthcrae  ex  icone  subexsertae. 

Patria:  Guatemala. 

M.  elegans  Dcsue.  in  litf.  et  Planfh.  in  Van  Houtle 
Fl.  d.  serres  5.  489;  Oerst.  ).  c;  Rg).  Gartfl.  3.  p.  310  not. 
—  An  forte  Columnea  vmbellata  Bertol.  Florul.  Gnatcm., 
vide  infra. 

6.  M.  papulosa,  (s.)  Caul.  suffruticosns,  albido -hirto- 
villosus.     Omni/io  praecedcntibus  siniilis. 

Fol.  breviter  petiolata,  subitiaequilatera ,  ovato -  oblonga, 
tenuiter  actiminata,  serrulata,  basi  obtusiuscula,  supci-ne 
pilis  densis  bidbillosis  scabra,  subtus  tomentoso-villosa  ru- 
gulosa,    paucipollicaria. 

Injiorescentia  M.  Deppeanae ,  sed  pilis  albis  longis 
villosa. 

Cal.  tubus  oblongus-  laciniae  tttbo  2  —  ^-plo  longioresy 
lineari- lanceolataey  dimidiam  corolhnn  subaequantes^  longe 
acuminatae  ereclaoj  tubus   1  Yj  -2'",  laciniae  4— 5'"  lougae. 

tor.  minus  ventricosa  videtur,  albo-villosula,  coccinca, 

Capsula  fuscescens,  oblonga,  apicc  valde  curvata,  su- 
pra    medium    involucrata,     villosula,     5  —  6'"    longa,    2  — 

21/2'"  lata. 

Patria:  Mexico,  prov.  Puebia,  Hnitamalco:  Liebmanu. 
?Galeotti. 

M.  papulosa  Oerst.  in  herb.  Hafn.  mscr.  (Huic  speeiei 
fortasse  Gesnera  Deppeana  Mart.  et  Gal.  in  Bull.  Acad.  Brux. 
9.  8.  p.  33.  attribuenda,  quae  cum  6f.  Deppeana  Cham,  et 
Schldl.  uon  congrnit.) 

7.   Jü.  inelastoma.    (s.)       Caules    suffruticosi    ima    basi 
repentes,    simpliees,    pedales,    superne    foliosi;    dense    tomen- 
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to9o- villosiis;  omnino  inter  praecedentes  et  sequentem  in- 
termedius.    * 

Fol.  longe  petiolata,  oblonga  v.  ovato-oblonga,  brevi- 
ter  acvminata,  liasi  acuta,  iiiaequilateia,  subtiliter  et  fere 
(iupliratc  serrata,  molliter  tomentoso-villosa  ,  3  —  4 */•>"  lon- 
ga, IV4  — 2"  lata;  petioli  li/g"  assequeiites;  „flavido- 
virentia." 

Ped.  axillares  inter  folios  summos  congregati,  petiolo 
longiores,  folio  breviores;  pedicelli  seni  v.octoni,  bracteolis 
parvis  subfoliaceis  fulti ,  flore  breviores? 

Cal.  laciniae  oblongae»  tubum  miuntum  superantes (i* }, 
sub acuta e ;  c.  villosissimus,  3  —  4'"  allus. 

Cor.  urceolatay  paullo  curvata,  praesertitn  dorso  con- 
veara ,  faucem  versus  angitstata ,  7  —  8'"  longa ,  3  —  4''' 
ampla,  sericeo  -  villosa,  coccinea^  intus  flava;  linibi  laciniae 
inferiores  atro-maculatae. 

Glandulae  satis  discretae. 

Patria:  Peru  via,  Pampayaco,  Cuchero  (Aug.):  Poepp. 
n    1239. 

Rhi/fidophi/llu ni  melastoma  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  3. 
p.  7. 

8.   M.  parpurea.    (s.  p.)      Suffrutex  2—3'  altus,   basi 
interdura    repeus,    lillis  atro - sanguineis  dense  lanatus. 

Fol.  breviter  petiolata,  opposita,  subinaequilatera,  plq. 
angustissime  lanceolata,  utrinque  longe  attenuata^  subtili- 
ter serrata,  supra  velutiuo-toiuentosa,  subtus  lanata^  villis 
in  nervis  saepe  purpureis;  4  —  9"  longa,  1  —  1  Y2"  'ata; 
petiolus  usque  ad  6'"longus;  (Rhytidophyllorum  foliis  siiniiia.) 
Ped.  cum  Jhribus  foliuvi  dimidium  vijc  aequantes, 
pedicelli  corymbosi  quini—deni,  „l  —  1 '/a"  longi"  bracteo- 
lis subfoliaceis  fulti,  purpureo- villosissimi. 

34r  Bd    ii  lieft.  19 
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Cal,  laciniae  late  ovatae^  margine  revointae,  patiilae, 
tubum  hemisphaericum  aequantes^  1  —  ^^l^"  longae;  ral. 
purpureo  -  villosissiraus. 

Cor.  urceolata ,  praesertitn  doi'so  convejca ,  faucem 
versus  angustata,  ventre  satis  atnpla,  6  —  7'"  longa,  3  — 
4"'  lata,  coccinea^  serii-eo- villosa,  lirabo  atroroaculata. 

Ovarium  parte  altera  liberum,  ovatum,  pilosum.  Fi- 
lamenta  usque  ad  basin  libera,  filiformia.  Glandulae  5  satis 
discretae,  yarie  evolntae,  subinaequales.  (Genitalia  in  icone  haud 
satis  correcta  refernntur.) 

Patria:  Peru  via,  Cuchero,  Maynas  (Jan.):  Poepp.  d. 
1632;  ibid.:  Fielding  n.  2012. 

Rhytidophyllutn  ptirpureum  Poepp.  I.  c.  p.  6.  t.  206. 
—  Gesnera  velutina  Poepp.  mscr.    in  herb.  n.   1632. 

20.     Campanea. 
1.  C  Oerstedii.  (s.)     taul.  suffruticosus ,    radicans,    ra- 
mosus,  scandens,  fusco-hirtus,  bipedalis. 

Fol.  petiolata,  oblique  oblonga  v.  ovata,  inter  se  in- 
aequalia,  lange  et  tenuiter  acuminata,  serrata,  basi  attc- 
nuata,  supra  piloso-scabrida,  subtus  in  nervis  villosula; 
3  —  7"  longa,  1— 2Va"  lata;    petiolus  Va  — 1"  longus. 

Ped.  coramunes  ad  apicem  ramorum  axillares,  folio  sub- 
duplo  longiores,  corumbulos  3  —  5-flores,  interdum  iteratos 
gerentes,  subaphylli,  bracteolati;  corymbi  pedem  alti,  pedicelli 
1—1  Va"  longi. 

Cal.  villosi  laciniae  lanceolatae  acutae  trinerviae, 
coroliae  tubo  inferne  \0-costato  duplo  breviores. 

Cor.  tubns  inSatns  enryatus,  limbas  latus,  subglaber,  vi- 
rescens,  atroviolaceo  -  maculatus ;  1 1/2"  longa,  tubo  ^y^"  am- 
pla;  limbo  poUice  latior ,  fusco-villosa. 
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Filamenta  snperne  pilosa.  Ovarium  acutinscularo.  Sty- 
lus^ brevissime  pilosiilus;  Stigma  incrassatiim.  Glandulae  5 
latae.  Capsula  obverse  pyramidalis,  apice  bivalvis,  10 -co- 
stata,   T"  longa. 

Patria:  Costa  Rica:  Cartago,  alt.  6  —  7000'  (Febr.): 
Oersted  n.  15;  Warszewicz  n.  3^ —  Naranjo  (Mart.) :  Wendlaud 
n.  559. 

C.  Ocrstedü  Kl.  in  Herb.  Berol. ;  Oersl.  Gesuer.  Centro- 
amer.  p.  34.  t.  1  —  2.  —  Rhytidophylluni  Oerstedii  Kl.  ol. 
in  Allg.   Gartztg.  80.   p.  17. 

2.  C.  Hainboldtii.  (s.)     CauL   praecedenti  similis;   tri- 
pedalis. 

Fol.  petiolata,  oblique  oblonga,  inaequalia,  longe  acu- 
minata,  basi  subattenuata,  serrata,  supra  dense  tomentosa, 
subtus  villosuia;  usque  ad  9''  longa,  3"  lata,  pet.  ^/^  —  1" 
longns. 

Pedunc.  comraunes  bracteolis  interdnm  majoribus  foliaceis 
instructi  ,  2  —  3-flori,  ceternm  praecedeutis. 

Ca/,  laciniuc  oblongae  v.  ovato  -  oblongae,  acuminatae, 
quinquenerviae ,  tuhum  cot'oüae  subaequantes ;  cal.  yillosus, 
tubus  eostatns. 

Cor.  praecedenti  similis  (paullo  major?),  extus  dense 
tomeutosula,  limbo  intus  dense  maculata. 

5tom.  etc.  praecedenti  similia.  AnnulDS„quinqueerenatn9"(?). 

Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  n.  26.  218. 

C.  HumboldtH  Kl.  in  Herb.  Berol.  —  Oerst.  I.  c.  p.  34. 
—  Rhytidophylluni  HumboldtH  Kl.  ol.  1.  c.  —  Gesnera 
HumboldtH  Warsz.  mscr. 

3.  C  g^randiflora.  (p.  s.)  Caul.  praecedenti  similis, 
praes.  in  ramorum  apicibns  villis  longis  atrorubris  dense  hir- 
tus,  1  Vi  —  '2'  altus. 

19* 
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Fol,  pctiolata,  oblique  elliptica  v.  ovata,  inaequalia,  hre- 
viter  acutninata  basi  ciioeata  v.  oiitusinscula,  grosse  crenato- 
serrata,  supra  piloso  scabrida,  subtus  dense  longeque  vil- 
losa,  4  —  7''  longa,  1  Va  -  3"  lata;  pet.  V3  — 1"  longus. 

Corymhi  3  —  5-flori,  folio  subtriplo  longiores,  omnino 
praecedentibos  similes. 

Cal.  laciniae  täte  ovatae ,  acutae,  nervis  minus  con- 
spicuis,  breviter  rillosDlae,  corollae  tubo  3 — 4-plo  bre- 
viores. 

Cor.  praecedentibus  similis,  major ,  dense  villosa,  alba 
levius  rubro-maculata,  2  —  21/2"  longa,    1  Va  —  2"  lata. 

Stam.  etc.  omuino  praecedentibus  similia. 

Patria:  Columbia,  Andes  Quindiuenses,  Fusagasuga, 
in  alt.  6000'  (Sept.),  Bonpland;  Merida:  Moritz  n.  1126. 

C. grandißora  Dcsne.  Rev.  hortic.  1S49.  p.  24 i  ;  Fl.  d,  serr. 
5.  499,  500;  Waip.  Ann.  8.  1074.  —  Besleria  grandißora 
Hb.  Bpl.  Kth.  Nov.  gen.  8.  321;  DC.  ff.  539.—  Drymonia? 
grandißora  Don  syst.  4^.  653.  —  GloariniaTigridiaOhXenA. 
in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gartztg.  13.  376;  Walp.  Rep.  6.  401. 
—  Sisyrocarpum  Ohlend.  Kl.  inss.  —  Rhytidophylhim  Ti- 
gridia  Kl.  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gartztg.  SO.  18. 

21.     Pentartaaphia. 

Sectio  1.     Calyjc  via:  costatus.     Corollu  elongato-tubulosa. 
Annulus  quinquelobus. 

1.  P.  liibaneaisis.  (v.)  Caul.  frutesceus,  subsimpiex, 
breyissimas,  superne  conferte  foliosns. 

Fol.  rostilata,  breviter  petiolata,  obovato-  lanceolata, 
cuneata,  acuta,  grosse  subduplicato ~  crenata ,  punctato- 
scabra,   2  —  4"  longa,  rigida  ,  petioli  hirsutissimi. 

Ped.  axillares  unißori,  petiohini  aequantes ,  ßore  multo 
breviores ,  hirsuti ,  hracteolati. 
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Cal.  tiibus  turhinatus,  5-costatus;  laciniae  ovatae  v. 
ohlongae  acutaCt  patentes,  trinerviae ,  corollac  4 — 5-plo 
breviores. 

Cor.  anguste  tubtdosa,  hasi  angustissima ,  sursutn  in» 
ßata,  sigmoideo  -  curvata ,  fancem  versus  angustata;  li al- 
bus vix  patulus,  deuticulatus ,  labiuin  superius  porrectum; 
coccinea  IVa"  'onga,  pubescens. 

Antherae  non  ejcsertae.  Annulus  glandulas  5  fere 
discretas  incisas    v.  dentatas    e^vhihens.     Capsula  globosa. 

Patria:  Cuba,  in  monte  Libau:  Linden. 

Gesnera  Libanensis  Morren  Ann.  agric.  Gaud.  1846. 
p.  362.  t.  84;  in  herb.  Lind.  n.  1823;  Walp.  Rep.  6.  737; 
Bot.  Mag.  4380.  —  Herincquia  Libanensis  Dcsne.  Hortic. 
franc.  14.  t.  11.  —  Opkiante  Libanensis  Hnst.  ol.  Linn.  S6. 
p.  205. 

2.  P.  ?  hispida.  (d.)  Caul.  fruticosus,  procumbens,  1  — 
1  i/a'  longus. 

Fol.  subsessilia,  eouferta,  longe  faleato-oblonga,  acuta, 
serrata,  infra  medium  angustata,  basi  obtusa,  membranacea, 
hispidula;  subtus  in  nervis  et  petiolo  TÜlosissima,  4 — 6" 
longa. 

Ped.  commuues  subnulli,   pedicelli  1^ — 3,  3 — 4'''  longi. 

Cal.  tubus  brevis  turbinatus,  laciniae  acutissiraae,  viri- 
des,  1 — 3-nerves,    5  —  6'"  lougae. 

Cor.  tubulosa,  incurva,  leviter  ventricosa,  rubra,  polli- 
cem  paullo  exeedens ,  hispidula,  jiimbi  brevissimi  lob!  lati 
obtosi. 

Stam.  et  pistillum  iguota. 

Patria X  Jamaica.  Kingston,  Spanish  Town. 

Conradia  hispida  Benth.  in  Plant.  Hartw.  p.  264. 
n.  1551. 
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Sectio  2.     Calyjc   coslatus.     Corolla   tuhulosa,     Annulus 

integer. 

3.  P.  hninill««.  (s.)  Caul.  tVuticosus,  iiiferiie  uiidus,  sii- 
perne  foliosus;  flavoscons  v.  tinerascens,  glaber;  ramuli  sca- 
bridi. 

Fol.  subsessilia,  obversc  lanceolata,  hasi  longe  cuneata, 
superne  irregtilarUer  rnciso - serrata ,  acuta,  glabra,  sub- 
tus  pallida,  IVs  —  ^V/'  louga ,  4  —  8"'  lata. 

Ped.  folio  nunc  breviores,  niiuc  lougiorcs,  3 — 5-flori. 

Cal.  lohi  Uneari -lanceolati ,  patuli,  lubtts  levitcr  co- 
statuSj  turbinatus^  purpurastens,  anthesi  vix  l^Mongus,  la- 
cinias  aequans  v.  iis  sublongior. 

Cor.  brevis,  lubulosa  Icviler  incurva,  v.  subrecta,  in 
calyce  obliqtia,  4  —  o^"  Jonga,  1  —  1 'A'"  «"»"'pl'ij  rubra?, 
flavida"?  (in  nullo  speciniiue  ita  ut  in  Fluiuerii  irouc  concurvata, 
quae  quidem  monstrosa  videtur). 

Capsula  3'"  longa,  2,^1^'"  \aiSi,  fere  ovata,  lO-costa/a, 
calycis  lacinüs  dilatatis ,  ferc  trianguluribus ,  continuiSy 
patulis  coronata^  tusoa. 

Patria:  InsulaeCaribaeae:  Hispaniola  Fluni.;  Cuba: 
La  Sagra,  Poepp. ;    Franqueville. 

Conradia  hutntlis  Mart.  Nov.  geu.  3.  38;  DC.  7.  526. 
—  Gesnera  humilis  L.  sp.  850;  Pluin.  Burni.  Anicr,  p.  125. 
t.  133;  Nov.  gen.  27;   Herb.  Poeppig. 

4.  P.  cuneifolia.  (d.)     CauL  fruticosiis. 

Fol,  sessilia  obovata^  basi  obttisa,  subcordata,  apice 
grosse' dentata,  2  — 2V2"  longa,   15  —  18'"  lala. 

Ped.  folio  breviores,    uniflori. 

Cal.  lobi  lanceolati ,  acuminati. 

Cor.  tubulosa,  cxtus  brevissirae  pubescens,  cocciuea,  in- 
tus flavesceus. 
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Slam,  et  pistillwn  ignota. 

Patria:  Mexico. 

Gesnera  cuneifolia  Fl.  Mex.  ined.  ic. 

5.  P.  Sloanei.  (s.)     Caul,  suflFruticosus,  semipedalis,  ere- 
ctus,  siinplex,  totus  foliosus  et  florifer,  velutiuo-scaber. 

Fol.  brevitor  potiolata  lauceolata,  utrinque  acumiuata, 
serrata,  reticulato -nervosa,  siiperiie  scabrida,  subtus  riibigi- 
nosa;  2  —  4''  longa,  usque  ad  1"  lata. 

PediceUi  lolio  vel  Z-plo  brevioreSy  in  axillis  caulisque 
verticc  nunc  pauci  nunc  dense  cj/mosi,  pedunculo  communi 
brevissimo. 

Cal.  tubiis  turbinatus  10 - carinatus ,  i^/^  —  2'"  long,; 
laciniae  eo  multo  longtores,  5  — 7'"  longae,  e  hasi  dila- 
tata  subulatae,  anthesi  patentes. 

Cor.  cylindrica,  cocciuea,  pollice  longior. 

Slam,  et  pistillwn  ignota. 

Patr.:  Jamaica:  Swartz,  Wnllschlaegel,  Betheny  1849. 
n.  957. 

Conradia  Sloanci  DC.  7.  526.  —  Gesnera  acaulis  L. 
spee.  850?;  Sw.  obs.  227;  Herb.Willd.  u.  11251.  —  Sloane 
Jamaicae  hist.  1.  p.  159.  t.  102.  1'.  1. 

6.  P.  peduncnlosa.   (d.) 

Fol.  breviter  petiolata ,  elliptica  basi  et  apice  acu- 
minata  integcrrima  glabra. 

Ped.  Folio  2  —  3  -  plo  longtores,  2  -ßori,  pedicelli  longi. 

Cal.  lariniae  subulatae  elongatae. 

Cor.  ßavescens. 

Capsula  oboonica  \0-nervia. 

Patria:  Mexico. 

P.  pedunculosa  Dcsne.  1.  c.  p.  108.  —  Conradia  pe- 
dunculosa  DC.  *.  525.  -  Gesnera  earogmiia  Fl.  Mex. 
ined. 
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7.  P.  Cubensis.  (p.  s.)     Frutex,   3'  altus ,    cortice    la- 
melloso  pallido  vestilus,  rauii  apice  pulvcralenti. 

Fol.  petiolata,  in  apice  ramoriim  conferta,  alterna  v.  op- 
po9ita(?),  obovata  v.  obovato-cuneata,  superne  repando- 
crenata  v,  dentato  -  crenata ,  ohtusa ,  infernc  integra  in  pe- 
tiolum  hrcvisshnuni  attenuata,  glaherrima,  subtus  f«*rru- 
ginea,  1  —  2"  louga,  c    \"  lata,  petioli  puhernlenti. 

Peduncult  soliturii,  folio  hreviores,  unißori,  bracteola 
lineari-subulata  caduca  raedio  instrueti. 

Cal.  laciniae  subuiatae,  tvbus  obscure  b-gonus. 

Cor.  tubulosa,  erecta,  calyce  ^-pto  longior;  tubue  iu- 
ferDC  subarcnatas,  limbus  creimlatus ;  rubra. 

Stamina  corollae  tubum  siiperantia,  arcuata.  Aniuiliis  de- 
mum  5-partitus.     Ovarium  5-gouun). 

Patria:  Cuba:  Nimaniina,  altit.  2i00'  (Aug.):  Liuden. 
n.  2076. 

P.  Cubensis  Dcsne.  1.  c.  p.  108;  Flore  d.  s»'rr.  3.  297. 
—  Walp.  Rep.  6.  736;  Ann.  1.  472;  Lind.  Joiitn.  hört.  soc. 
5.  86. 

8.  P.  verrucosa  (d.).  Frutex  ramosissimus,  rauii  cor- 
tice cinerascente,  glanduloso-verrucoso  vestiti,  novelli  glii- 
tinosi. 

Fol.  obovata,  obtusa  v.  acuminata  superne  sinuato  den- 
tata,  inferne  integra  in  petiolum  sulcatum  attennata,  sub- 
tus in  nervis  rufa  et  glutinosa,  c.  2"  louga,  uou   V  lata. 

Peduncult  axillares,  summo  apice  subincrassali,  folio 
breviores. 

Cal.  tubus  augulatus,  glutinosns;  lacinime  subuiatae. 

Cor,  tubulosa,  bilabiata,  lobis  rotundatis,  vix  crenatis, 
calycem  parum  superans. 

Stamina  exserta,  stylo  glabro  superata.  Capsula  b-gona, 
h-alata^  vertice  puberulo  prominente. 
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Patria:  Cuba,  Lindpn  ii.   1841. 

P.  verrucosa  Dcsne.  Ann.  sc.  nat.  S.  3.  T,  6.  p.  107. 

9.  P.  Herininieri  (d.)      Catd.  ramuli  epiderniide  hcrha- 
cea  purpureo- tincta  vestiti,  superne  ilavido-resinosi. 

Fol.  elliptica  acuminata  basi  obtusa,  dcntata,  ulriu- 
que  subcoucolora,  nervis  in  pagina  inferiore  coloratis,  1  Ya 
—  3''  longa,  5 — 15"'  lata. 

Pcdiinculi  2  —  3-flori,  9  —  10'"  lougi,  cum  pedicellis 
chracteolatis  4  —  6'"  longis  folio  breviores ,  recurvi. 

Culj/cis  tnbus  rix  eostatns,  laciniae  tiibo  2-pio  iongiores 
subulatae  erectae,  corollae  tubo  'i-plo  breviores. 

Cor.  tiibulosa  subcurvata,  iut'uudibularis ,  lirobo  bilabiato, 
lobis  crenulato-Jivibriatis',   14 — 15"'  longa. 

Stamina  longe  exserta,  stylo  snperata;    Stigma  bilobuiu. 
Capsula  obconica,  obscure  venosa^  pedicello  refracto. 
Patria :  Guadalupe:  L'Herrainier. 
P.  Herminieri  Dcsne.  1.  c.  p.  106. 

10.  P.  florida  (p.  s.).     CauL  rami  cincrascentes,  superne 
tumidi ,   cicatriculis  notati. 

Fol.  obiongo-lanceolata ,  interdvm  svbfalcata,  utrin- 
que  angustata  v.  acuminata^  dentata  (siccando  sordide  oli- 
vaccaj  4  —  6"  longa,  ^/^ — 1  Vz''  '^''^• 

Peduncuii  colorati  cum  pedicellis  foliutn  dimidium  pu- 
rum superantes  ^  3  —  ^-Jiori;  pedicelli  breves  ebracteolati, 
saepius  curvati,  2  —  3'"  longi. 

Cal.  tobiis  hemisphaericus ,  subfurfurascons ,  prius  sub- 
ecostatus,  laciniae  subjilijvrmes,  corollam  dimidiam  vijc 
aequantes,  obtusae. 

Cor.  tiibuiosa,  curvata,  infundibularis  ^  obscure  bi- 
labiata;    linibus  Jimbriato-  crenulatus ,  glanduloso •■  ciliatus. 
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Stamina  lougc  cxscrta,  Stigma  bilobum,  incrassatuin. 
Capsula  ovata  10-costata,  c.  Z'"  longa. 

Patria:  Gnadalupe:   Beaupertnis,  Pcrrotlet. 

P.  Jlorida  Dcsno.  1.  c.  p.  106.  t.  7.  —  Conradia  ven- 
tricosa  ß.  angustior  DC.  J.  525.  (teste  Decaisneo). 

11.  P.  luontana  (d.)  Catil.  ramoli  riiierasceutes,  uo- 
velli  herbarei  superiic  tumidi,  cicalricati,  quasi  furfuracei. 

Fol.  oblonga  v.  elliptice  ohlonga ,  acvminata  basi  in 
petiolum  decurretitia^  obsolete  dentata ,  3  —  TVa'^'ouga,  1 
—  2V2"  lata,    petiolus  et  folia  novella  flavide  furt'uracea. 

Pcdvnc.  graciles  cum  pedicellis  folium  dimidiuin  vix 
aequantes^  subfnrfvracei^  2 — 3-ilori;  pedicelli  4  —  10"'longi 
ebracteolati. 

Cal.  tubus  enervius^  lacioiae  subulatae  erecto  -  patentes, 
corollae  tubo  ^-plo  breviores. 

Cor.  tubniosa,  arcuata,  bilabiata  ,  iuia  basi  tumida,  tum 
constricta,  sensim  dilatata,  fimbriata,  glaberrima,  coccinea 
glauduioso-  ciliata. 

Stain.  et<\  ul  in  afüuibus.  Capsula  obovato  -  oblonga 
10  -  Costa  ta. 

Patria:  Guadalupc:  L'Herminier. 

P.  montana  Dcsne*  I.  c.  p.  105. 

12.  P.  exserta  (d.).  Cavl.  arl)ore8cens,  lortioe  cinereo- 
rngoso  ;  rarauli  validiores,  subcompressi. 

Fol.  oblongo  -  elliptica ,  acuminata,  basi  subattenuata^ 
interdum  subobliqua,  obscure  repando  -  crenata ,  breviter  pe- 
tiolata,  4  —  öVa"  Io^d^»  IV2  —  3"  Jata,  rarius  falcata; 
petiolus  breyis. 

Peduncunli  rommuues  cum  pedicelli  folium  dimidium 
aequantes,  3  —  4-flori,  pedicelli  ima  basi  bracteola  lioeari 
T.  filiformi  fulti. 
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Cal,  laciniae  subulatae,  ante  authesin  discretae,  dein  cO' 
rollae  tubum   dimidimn  aequantes. 

Cor.  tuhulosa,  cnrvata,  „flava,  imcialis;  tubus  basi  düa- 
tatus,  lucdio  coutractiis,  poslice  gibbus,  antice  veutrirosiis, 
faiii'c  siibcaiupanulatus.'^ 

Stigma  crassnm ;  Capsula  suhturhinata,  iO-costata,  cum 
p(>dicelio  eonlinua,   nervis  superno  evaiiescentibus. 

Palria:  India  occid.,  Jamaica:  de  Ponthieii. 

P.  earserta  Dcsuo.  1.  c.  p.  104.  —  Conradia  crserta 
Marl.  Nov.  gen.  3.  p.  38;  DC.  7.  5'?5.  —  Gcsnera  e.rserta 
Swartz  Fl.  lad.  occ.  1024. 

13.  P.  ventricoaa  (d.  s.  spec.  Sieb.)  „Friitex  6  —  8- 
ped.,  raini  sabriusculi." 

Fol.  petiolata  clliptica,  uirinque  acinninata  crenata, 
glahra  v.  siibscabrida,  6  —  7'"  longa,  pctioli  semipollicares.  — 
(In  spec.  cl.  Sieheri:  lale  ovata ,  furvata,  serrata,  in  petiolo 
uervisque  furfuracea,  supra  verrucis  miuimis  adspersa,  2  —  3" 
longa,  1 — -^^li"  lata,  petiol.  2  —  4'"  longo,  spiralia,  con- 
gregata.) 

Pedunc.  siibrjuadriflori  bracteolati ,  „foliis  breviores,  pe- 
dicelli  iinciales."  ( In  spec.  Sieb,  pedioelli  paiicilineares  flore 
breviores.) 

Cal.  lariniae  subulatae  elongatae,  erectae.  (In  spec. 
Sieb.  tob.  2'",  lac.  3'",  aagustissimae.) 

Cor.  cylindracea,  incurva,  sousira  dilatata;  „labio  su- 
periore  ciliato  iuferiorisque  lobn  inedio  subcrenato",  sesqui- 
pollicaris.  (In  spec.  Sieb,  coccinca,  clavata  12 — 13'"  longa, 
3_4/"  lata.) 

ÄVaw.  longe  exscrta  3 — 4'"  longa,  2  —  2*/2'"lata,  fnsca, 
10-costata,  apice  derouro  4-tida.  ,yCapsitla  turhinato-ob- 
ovata,    10-gona,    semipollicaris.^* 
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Patria :  J a lu a i c a ,  Monserat.  —  Martinica,  Domini- 
ca: Swartz.   —  Sieber  ii.  394. 

Pentarhaphia  Swartzn  Dcsnc.  1.  c.  p.  103.  —  Gesnera 
ventricosa  Sw.  Fl.  Ind.  occ.  p.  1028.  —  Conradia  ventricosa 
Marl.  Nov.  gen.  3.  p.  38;  DC.  7.  p.  525. 

14.  P.  Kiindleyana  (d.).  Canl.  raini  subcarnei,  noveili 
resiuoso-fusci. 

Fol.  pctioiatH,  oblonga,  ohtusa  v.  aciitninata,  dentata, 
hast  cum  petiolo  continua,  subattenuata,  coriacea,  subtus 
rufa  (omnino  speciebns  sequentibiis  sirailia);  petioli  pollice 
breviores. 

Pedunc.  folio  dimidio  breviores,  2  —  A-flori^  pedicel- 
los  aequantes. 

Cal.  laciuiae  subuiatae  eoroUae  tubo  duplo  breviores  (sed 
iu  descriptioue  „primo  eorollam  parum  superautes"   dicuntur). 

Cor.  tubulosa,  arcuata,  bilabiata,  lobis  rotundatis. 

Capsula  iminatura  10-costata,  resinosa. 

Patria:  Jainaica:  de  Ponthieu. 

/*.  Lindleyana  Dcsne.  1.  c.  p.  103. 

15.  P.  Cuiuauensis  (s).  Caul.  fruticosiis,  robustus, 
breviter  sed  dense  ferrugineo  -  touientosus,  brevi-articulatiis; 
lignum  roseura. 

Fol.  in  apicibus  ramorum  conferta,  spiralia ,  brevissime 
petiolata ,  oblongo-lanceolata,  longe  acuminata,  basi  in 
petiolum  brevissimum  attenuata ,  tenera ,  superne  sparse 
scabra^  subtus  in  nervis  tantum  (ita  ut  fol.  novella  tota)  villo 
ferrugineo  obtecta ,  acute  arguteqve  irregulariter  serrulata^ 
4  —  8"  longa,  IV2 — ^'/i"  '^'a,    petiol.  paucilineari. 

Pedunc.  comraunes,  foUum  dimidium  subaequantes, 
subqnadriflori,  pedicelli.  ßore  paullo  longiorcs,  bracteolis 
parvis  linearilius  fulti,  omnes  ferrugineo-villosissimi. 
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Cal.  dense  villosissimus  (itaque  coslae  uon  conspicuao), 
laciniae  lubo  Z-plo  longwres,  4  —  5'"lougae,  e  basi  iatiore 
subulatae;  tiilnis   1 '/ü'"  longiis. 

Coi'.  ciirvata  tubulosa ,  basini  faucemque  versus  angu- 
stata,  raedio  inäata,  linea  veiitrali  sabrecta,  dorsali  valde  coii- 
vexa  limbo  subaequali  brevissimo;  9 — 10'"  longa,  3'"  arapla, 
villossissima,  carnea  v.  crocea. 

Slam,  basi  inserta,  antherae  exsertae,  dcmum  liberae. 
AdquIus  integer,  Jener.  —  Capsula  subglobosa  calyce  valde 
aucto  indula,  ferrugineo-tomentosissima,  3 — ^4'"  longa  lataqne. 

Patria:  Columbia:  Moritz  n.  411.  in  rupiuin  parieti- 
bus  ante  speluneam  Guacharo ,  prov.  Cuuian.  in.  Jul.,  Aug. 

P.  Cumanensis  Hanst.  in  herb.  Berol. 

Sertio  3.     Calijjr  costatus.     Corolla  oblique  subcampanulata 
V.  cyatJiomorpha . 

16.  P,  parviflora  (d).  CauL  ramnii  superne  ferru- 
ginei. 

Fol.  petiolata ,  oblonga ,  acuminata ,  dentatu ,  basi  ro- 
tundata  v.  obscure  cordata,  quam  in  praecedentibus  mi- 
nor a. 

Pedunc.  commnnes  cum  pedicellis  folium  subaequantes^ 
3  —  4-flori,  pedicelli  interdum  bihraoteolati,  4 — 5'"  longi. 

Cal.  laciniae  breites  acuminatae  ante  anthesin  corolla 
breviores. 

Cor.  brevis;  tubus  dilatato - subcampanulatus ;  lirobus 
obscure  crenulatus;   4  —  5'"  longa. 

Statnina  cum  slylo  coroliam  duplo  superantia. 

Patria:  Jamaica. 

P.  parvißora  Dosne.  1.  c.  p.  102.  —  Gesnera  quadri- 
Jlora  mscr.  in  herb.  Lambert. 
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17.  P.  alMflora  (d).  Caiil.  ramuli  cinerascenti-flavidi, 
novelli  resiuosi,  foliosi. 

Fol.  petiolata,  elliptica  v.  dliptico- ovata  aciiminata  den- 
ticulata  basi  rotundata,  cum  petiolo  2"  siiperantia,  c.  Y2" 
lata,  siihtiis  fiiscescentia  resinosa,  subgliitiuosa;  petiolus  c. 
4'"  longus. 

Pednnc.  graeiles  folium  superantes,  saepms  tri/iori, 
nudi ,  4"  loiigiores ;  pedicelli  bibracteolati ,  pcduncvlo  multo 
öreviores,  subpollicares. 

Ca/,  laciniae  liueari- subulatae  coroilam  aequantes  v. 
parum  superantes,  ante  authesin  contortis;  tiibiis  obscure 
costatus ,  valde  resiuosus. 

Cor.brevf's,  tvhvs  injlatus,  basi  tumidiis;  alha^  5  —  1'" 
longa. 

Capsula  submatura  fere  hemisphaerica,  b-nervis^  laci- 
niis  oalycis  brevior,  disco  imdulato  eiocta. 

Patria:  Portorico:  A.  Plee. 

P.  albiflora  Dcsne.  I.  c.  p.  101. 

18.  P.  IjCiNsertiana  (d.)  Arbnsciiia;  rami  inferne  gla- 
bri,  snperne  resinoso-flavidi. 

Fol.  petiolata,  oblonga  v.  obovato-oilonga,  acumi- 
nata,  dentata,  basi  rotundata,  subtus  ßavescentia  resinosa, 
coriacea,  4"  longa,  fere  2"  lata,    petiolus  4  — 15'"  longus. 

Pedunc.  petiolo  dvplo  longiores,  superne  compressi,  4- 
flori,  folinm  dimidinin  aequantes,  pedicelli  pedunculo  bre- 
viores  1  —  1  '/a"  lougi ,  ebracteolati. 

Cal.  laciniae  lineari  -  subulatae ,  tubo  angulato  resinoso 
dup  0  longiores,  post  authesin  corollae  tubum  aequantes, 
tubo  calyois  3-plo  longiores. 

Cor.  subcampanulata ;  tubus  in/tatns,  liinbus  obscure 
crenuiatus;  9 — 10'"  longa. 
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Stj/lus  stamina  superans.    Ovarium  obscure   lO-iostatuin. 

Patria  :  Jamaica:  Wiles. 

P.  Lessertiana  DcsDe.  I.  c.  p.  101. 

19.  P.  catalpiflora  (d.).  Caul.  rami  iiiferue  nigreseen- 
tes,  deniidati,  superne  epidermide  herbacea  tecJi. 

Fol.  petioiata,  oblonga  aciiminata,  basi  rotundata ,  cre- 
nulata  y  inter  sc  inacqualia,  iitrinqiie  glabcrn'ma,  luinora 
c.  3"  longa  et  fere  1"  lata,  inajora  6"  longa,  2  —  2V2" 
lata;  petioli  c.   V^  longi. 

Peditnc,  petioluvi  duplo  superantes ,  in  apice  ramulo- 
rum  congesti\  2 — 4-flori;  pedicelh'  elongati,  ebracteolati, 
pollice  loDgiores. 

Cal.  laciniae  subulatae,  tubus  b-costatus,  2  —  3'"  longus. 

Cor.  ventrtcoso-campanulata',  tubus  calycis  segmenta 
superans )  4  —  5"'  longa. 

Stamina  corollae  tubum  Z-plo  superantia. 

Patria:  Jamaica:  Wiles. 

P.  catalpißora  Dcsne.  I.  c.  p.  100. 

20.  P.  Craniolaria  (s.).  Caul.  frutescens  3^ — 4'altus, 
st-abriiiscüliis,  raiui  simplices. 

Fol.  petiolala,  approarimata ,  cuneata,  obovata,  acuta, 
subruncinata ,  dentatay  rigidiuscula,  subtus  scabriiiscnia,  4 
—  6"  longa;  petioli  crassi,  hirsuti,  semiunviales. 

Pedunc.  „terminales  e.v  foliorttm  ajrillis^  .5  —  6"  longi, 
ferrugineo-pubescentes,  5  —  %-ßori^  ad  basin  pedicellorum 
bractea  lauceolata.'' 

Cal.  lacioiae  lineari -ianceolatae,  reflexae,  apice  fnsco- 
pnrpureae. 

Cor.  tubus  basi  cootractus,  dilatato-ventricosus,  cam- 
panulatus,  limbus  laciniato-ciliatus ;  c,  viridis,  hirsuta,  in- 
tus nigro- punctata. 
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u4ntherae  quadratini  oonnoxae.  Ovarium  angulatuin.  Cap- 
sula ovata,  retusa,  10-goiia,   10-snlcata. 

Patria:  Hispauiola. 

P.  Cram'olarta  Dcsne.  I.  r.  p.  99.  -  Gesnera  arbo- 
rescens  etc.  Plum.  gen.  27;  Icon.  t.  137.  —  Craniolaria 
fruticosa  L.  sp.  861.  —  Gesnera  Craniolaria  Sw.  Fl.  lad. 
occ.  p.  1015.  —  Conradia  Craniolaria  Mart.  Nov.  gen.  3. 
p.  38;  DC.  ».  p.  525. 

21.  P.  calycosa  (d.  p.).  Caul.  fruticosus  5  —  lO-pedalis, 
glaber. 

Fol.  petiolata,  oblonga,  serrata^  laevia^  basi  acuta,  apice 
acuminata,  subtus  discolora,  coriaceo-niembranaceaf  magna; 
petioli  i  —  1  Vü"  •ongi. 

Pedunc.  axillares  solitarii  vniflori^  cum  ß.m^e  folio  sub- 
longiores. 

Cal.  tubus  turbinatus  costatus,  laciniae  longissitnae 
subulatae,  corollam  superanles;  e.  demiim  saepe  2  Va"  longus. 

Cor.  oblique  subcampanulata,  ampla  (pollice  major 
ex  ic). 

Stamina  et  Stylus  loiige  exserta.  Capsula  elougata  cy- 
lindraceo  -  clavata ,   sulcata. 

Patria:  Jamaica:  Pnrdie. 

P.  calycosa  Dcsne.  Ann.  sc.  nat.  S.  3.  t.  6.  p.  99.  — 
Conradia  calycosa  Hook.  Icon.  7.  689. 

22.  P.  tenera  (d.).      Caid.  tenuis  vix  pollicaris.     Herha 
pusilla  teuerriuia. 

Fol.  brevissime  jyetiolata,  pauca,  rosulato-conferta, 
oblongo-ovalia,  membranacea,  subpcllucida ,  basi  acu- 
tiuscula^  apice  rotvndata,  grosse  crenata,  supra  laete  vi- 
ridia  pnbescenli-scabriuscula,  subtus  pallidiora  subtilissime 
puberula,  H"  longa. 
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Pedunc.  rigidinsculi  feie   1"  longi. 

Cal.  tubus  turbinatus  tO- costatus ,   i^/,/'^lg.,  lacmiae 
oblongae,  obtusae,  trinerviae ,  glabriusculae. 
Cor.  igDota. 
Stam.  etc.  ignota. 

Patria:  Costa  Rica,  in  raonte  Ajriiacate,  alt.  1200' 
Chorisanihera  tenera  Oerst.   Gesner.  Centroam.  p.  35. 

Sectio  4.     Calyjc  non   costatus.     Corolla  oblique  cyatho- 

morpha. 

23.  P.  neglecta  (d.  p.).     Caul.  abbreriatiis,  robustns. 

Fol.   obovato-oblonga  v.  sublanceolata,   acuta    (in   icone 

vix  acuta  videntur),  grosse  iuaequaliter  serrata,  glabra,  basi 

in  petiolum  brevem  cum  nervo   mediano  transverse  rugosum  et 

resinoso-furfuraceom  attennata ;  ex  ic.  pluripoUicaria 

Pedunc.  axillares  sabaggregati,  bibracteolati,  uniflori,  folio 
multoties  breviores. 

Cal.  laciniae  subulatae,  corollae  tabum  aequantes,  tubus 
in  icone  ecostatus,    fere  semiglobosns. 

Cor.  oblique  campanulata,  lobi  subrotnndati  inaequales, 
gianduloso-pilosi. 

Stamina  etc.  ignota. 

Patria i  Jamaica:  Purdie. 

Conradia  neglecta  Hook.  icon.  9.  874. 

24.  P.  painila  (d.  s.).     Caul.  brevissimns,  herbacens. 

Fol.  fere  sessilia,  obovato-cuncata  v.  obovato-oblonga^ 
apice  lata,  fere  obtusa,  grosse  crenata,  basi  longe  atte- 
nuata,  superne  scabrida,  snbtns  sublacvia,  2  —  21/2"  longa, 
9—12'''  lata. 

Pedunc.  folio  nunc  duplo  breviores,  nunc  sublongiores, 
1— 2-flori. 

34r  Bd    39  Heft.  ^ 
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Cal.  laciniae  lineari-  lanceoiatae ,  acutaey  tubo  an- 
guste  obconico  striata  sublongiores ;  4  —  4  Vi'"  long., 
IVa'"  lat. 

Cor.  sabcampanulata  fere  regularis,  albida ,  fundo  san- 
guinea  ^  hirsutie  sanguinea  induta;   limbi  lobi  crenato- ciliati. 

Filamenta  corollam  non  aequantia,  saDguioea.  0?arium 
viride. 

Patria:  Jamaica. 

Conradia  pumila  Mart.  Nov.  gen.  3.  38;  DC.  7.  526. 
—  Gesnera  pumila  Sw.  Fl,  Ind.  occ.  p.  1030;  herb.  Willd. 
n.  11252. 

25.  P.  viridiflora   (s.  p.).  Frutejr,  tripedalis,  raraosus. 

Fol.  breviter  petiolata,  obovato-oblonga,  dbtusa,  basi 
attenuata ,  fcre  rectangule  costata ,  duplicate  dentata ,  ri- 
gide-coriacea^  glabra  et  in  petiolis  nervisque  g-Zawdw/^s  t^iVi- 
dibus  obtecta^  4  —  6"  longa,  1  i/g  —  2"  lata. 

Pedunc.  folio  longiores  v.  breviores ,  pedicelli  florem 
rix  aequantes,  calycis  induraento,  saepius  bracteolati,  terni. 

Cal.  laciniae  coriaceae,  lineares^  tubo  sublongiores,  tu- 
bus  ovatus  V.  pyriformis,  dense  et  viridi-glanduloso  -verru- 
cosus j  ecostatus,  4'"  altus. 

Cor.  calyce  duplo  longior^  viridis;  tubus  ventricoso- 
campanula/us ,  subgibbosus;  limbas  iirabriato-dentatus;  6  — 
8'"  longa. 

Stamina  corollam  subaequantia ;  stigina  „bilobum"(?j. 
Capsula  immatura,  4  —  5"'  longa,  verrucosa. 

Patria  i  Cuba;  Sierra  Maesla,  alt.  1500-3600'  s.  m. 
(Apr.) :  Linden  u.  1702. 

•   Duchartrea  viridißora  Dcsue.  I.  e.  p,   109;   Walp.  Rep. 
6.  736. 


307 


Species  iiiter  Pentarhaphiani  et  Rhytidophyllum  dubiae. 

26.  P.f  corymbosa  (d.).     Cmil,  frutescens,  erectus,  le- 
res, pedalis,  subramosus;  raini  iocaiio-hirsuti. 

Fol.  opposita,  breviter  petiolata,  ovala  acumioata,  ser- 
rata,  superoe  puoctato-aspera,  subtus  subtomeutosa,  scariosa; 
^"  longa. 

Pedunc,  in  corymbum  terminalem  dispositi,  „apice  mnlti- 
fido-trichotomi,  folio  longiores ,  hirti." 

Cal.  lobi  patentes,  acuti. 

Cor.  tubulosa,  incurva ,  roccinea  „majuscula",  fauce 
aperta;  limbi  laciniae  3  inferiores  longiores,  patentes,  cre- 
uatae. 

Filamenta  quam  corolla  paullo  longiora.  Ovariura  hemi- 
sphaerirum,  depressum.  Capsula  pisi  niinoris  magnitudine, 
subrotunda,  aeuraiuaXa,  curvato  -  rostrata ,  hirta,  scabra. 

Patria  ;  J  a  m  a  i  c  a. 

Gesnera  corymhosa  DC.  Prodr.  7.  p.  528;  Sw.  Fl.  lud. 
oec.  p.  1022. 

27.  P.  ?   calycina  (s.)     Caul.  fruticosus,  rugosus,    cine- 
reus,  orgyalis ,  ramosus. 

Fol.  iauceolato-ovata,  acumiuata,  serrato-crenata,  basi 
vix  acuta,  breviter  petiolata,  glabra;  4  —  6"  longa,  1  — 
n/a"  lata. 

Pedunc.  vix  folio  breviores,   3  —  4-flori. 

Cal.  2  —  2  V«'"  loögus,  parvulus,  hemisphaericas,  10-co- 
status;  iaeiniae  brevissimae  trianguläres;  tubum  vix  aequau- 
tes ;  („intlato - campauulatus^'). 

Cor.  magna,    pallida  s.  alba  {P.  exsertae  similis). 

Capsula  cylindraeea,  basi  attenuata,  10- striata;  fere  l' 
longa.     Filamenta  incurva ,  tubo  cor.  dimidio  longiora. 

20* 
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Patria :  J  a  m  a  i  c  a  :  S  wartz. 

Conradia  calycina  Mart.  I.  c. ;  DC.  7.  525.  —  Gesnera 
calycina  Swartz  Fl.    Ind.  occ.  1026. 

28.  P.l  scalbra  (s.)  Caul.  fraticosus,  apice  leviter  to- 
raentosulus,  2  —  4'  altus. 

Fol.  oblonga  s.  ovato - lanceolata ^  acuta,  basi  obtusa, 
serrulata,  breviter  petiolata,  utrinque  pube  brevi  scabra;  3 
—  5"  longa,  1 — i^ji'  lata;  petiolus  2  —  6'"  longus. 

Pedunc.  folio  breviores  v.  lougiores,  pubescentes,  „di- 
chotomi,  pedicellis  nltimis  plq.  3-floris." 

Cal.  laciniae  ovatae,  acutae,  tubo  sublongiores ;  c.  4'" 
longus,  sangninens,  scaber. 

Cor.  sanguinea,  parva;  tubus  cylindraceus  incurvus,  gib- 
bus,  purpureo- incanus;  laciniae  limbi  ovatae,  acutae,  erectae. 

Filatnenta  lougitudine  tubi.  Capsula  ovata,  obtuse  5- 
gona. 

Patria ;  India  occideutalis? 

Conradia  scabra  Mart.  I.  c. ;  DC.  7.  526.  —  Gesnera 
scabra  Sw.  Fl.  Ind.  occ.  1020;  herb.  Willd.  n.  11255. 

22.     RbytidophyUnm. 
1.    R.  grande  (s.).      Caul.  „frutesceus,  erectus,  6 —  15' 
altus,  diametro  uncialis,  frondosns,    rarius  subdivisus  fragilis, 
cortice  scabroso." 

Fol.  approa-imata ,  longa ,  anguste  -  lanceolata ,  cöria- 
cea^  petiolata,  argute  et  subtiliter  serrato  -  denticulata,  su- 
perne  setulis  hulbillosis  brevibus  rigidis  scabra,  stibtus  fere 
glaberrima;  novella  glutioosa;  pedeu  et  ultra  longa,  2  3" 
lata,*  petiolus  pollicaris. 

Pedunc.  coiurauues  folia  aequantes;  pedicelli  pollice  mi- 
nores, coi'jmbosi,  scabri,  plq.  3-flori. 
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Cal.  3'"  alti  laciniae  tuhum  aequantes,  trianguläres, 
acutae. 

Cor.  „Inteo- viridis,  majuscnia";  tnbus  basi  dilatatas,  dein 
contractus,  sursum  ventricosiis  ,  postiee  «iibbiis;  limbus  bila- 
biatus;  faux  purpurea;  (iu  alabastro  glabriuscula). 

Annulus  luteus.  Capsula  obovata  ferroginpo-tomentosula 
pentagoua,  apice  caljce  coronata,  vertice  param  convexo  bi- 
valvis,  3'"  aha. 

Patr.:  Jamaica  (Majo  el  Jun.) :  Bertero,  Swartz,  Baibis. 

R.  gründe  Marl.  Nov.  geu.  3.  39;  DC.  ff.  524.—  Ges- 
nera  grandis  Sw.  FI.   Ind.  occ.   1018  5  Spreng.  Syst.  8.  838 

2.  R.  Plnmerianuin  (s.).     Praecedenti  affine. 

Foliu  longe  elliptice  lanceolata,  curvata,  utrinque  acu- 
minata,  breviter  petiolata,  late  crenata,  ejc  apice  crenarum 
mucronulata,  superne  scaberrima,  setis  hulbillosis  in  areo- 
las  congestis,  sabtus  hirsuta;  magnitudiue  ad  praecedentem 
accedunt. 

Pedunc.  oranino  praoredenti  similes. 

Cal.  purpureos,  3-4'";  lac.  oblongae,  acuminatae, 
tubo  longioresy  patulae. 

Cor.  touientosa,  7 — 8"'  longa,  4  —  b'"  ampla,  inaiah. 
ejctus  hirsuta. 

Stam.  etc.  ignota. 

Patria:  Hispaniola:  Bertero,  Baibis. 

R.  Plumerianum  DC.  7.  524.  —  Gesnera  etc.  Plnm., 
Barm.  Amer.  t.  134.  p.  126. 

3.  R.    crenulatam   (s.).     Caul.    ranii   hirsuti.      Omnino 
sequentibiis  simile. 

Folia  elliptice  <- oblonga ,  utrinque  acuta,  supra  rugosa 
et  dense  scabra,  subtus  villosa  ^  h"  longa,  1  V2"  lata  (oppo- 
sita  in  spec.  incompletoj. 


310 

Pedunc.  comraones  folio  duplo  v.  triplo  longiores,  bra- 
cteolis  parvulis  subulatis  fulti;  6  —  8"  longi. 

Cal.  tomentosus,  laciniae  brevitcr  ovatae^  acutae ,  pa~ 
tulae,  tubo  subaequantcs. 

Cetera  sequcntibus   simiiia. 

Patria:  Cuba,  pr.  Havannam :  Hurob.  et  Bonpl.;  la 
Sagra,  Franqueville. 

R.  crentilatum  DC.  l.  524.  —  Gesnera  tomentosa  Jacq. 
Araer.  179.  t.  175.  f.  6;  HBKth.  Nov.  tien.  8.  396;  Bonpl. 
rass.  n,  4517.  —  Gesnera  crenulata  A.  DC.  in  hb,  DC. 

4.  R.  petiolare  (v.).  Caul.  rarai  hirsuti.  Omnino  se- 
qaenti  simile. 

Folia  latweolata,  vtrinque  lange  acummata^  in  petio- 
lum  fere  usque  ad  basin  decurrentia^  membranacea  ^  levi- 
ter  falcata  et  inaequilatera^  grosse  serrato  ~  crenata  ^  cre- 
nis  apiculatis;  supra  scabra,  subtns  pnbescentia,  4  —  9" 
longa,  IV4  — 2Va"  lata. 

Pedunc.  coryraboso-multiflori,  bracteolis  longis  sub- 
foliaceis  linearibus  fulti^  folium  aequantes. 

Cal.  laciniae  lanceolatae^  anguste  acuminatae,  tubo  fere 
triplo  longiores^  erectae ,  pubernlae;  4'"  longae. 

Cor.  paullo  major,  quam  R.  tomentosi,  rubens^  basi  sub- 
tumida,  tum  subangustata,  dein  oblique  inflata,  lirabo  patulo. 
Stamina  basi  corollae  plane  innata,  tum  angulo  deflcxa, 
dense  barbata;  connexivum  antherae  heraispbaericum  magnum, 
loculi  oblongi,  dorso  convexi,  denique  fusci.  Annnlus  crassus, 
pentagonus,  ceraceus,  flavo-albus.  Stigma  capitato-stoma- 
tomorphum. 

Patria:  Hispaniola:  Bertero. 

R.  petiolare  DC.  7.  524.  —  Gesnera  tomentosa  Bertero 
l,erb.   —  Rhytidophyllum  tomentosum  hört.  bot.  Berol. 
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5.  R.  tomentosam  (s.).     Caul.  rami  cum  pedunculig  pe- 
tiolisque  dense  glanduloso- tomentosi    et  glntinosi. 

Fol.  anguste  lanceolata^  acuminata,  hast  longe  atte- 
nuata  et  decurrentia^  vijc  petiolata ,  serrata^  supra  tomen- 
toso-scabra,  siibtus  subiiicana,  saepe  basi  petioli  breTissirai 
auriculis  parvulis  ornata  ;  5  —  9"  longa,  1  ~  l  V2"  lata. 

Pedunc.  folium  subaequantes,  glanduloso -toraeutosi;  pe- 
dicelli  bracteob's  nullis  aut  minimis  praediti. 

Cal.  toraentosi  laciniae  trianguläres ^  brevesy  acutac, 
tubttftt  subaequantes  j  patentes. 

Cor.  subcampamilata,  vireseens,  hirsuta;  9"'  aha,  6^'' 
aropla. 

Capsula  3  — 4''Monga,  2  7/"  lata,  truncata,  ferrnglneo- 
tomentosa. 

Patria:  Jamaica:  Swartzj  Balbis,  Linden  (m.  Martio); 
Wullschlaegel,  Fairfield  (958). 

R.  lomentosum  Marl.  Nov.  gen.  3.  38;  hört.  Monac, 
Gryph.  —  Rhytidophyllum  grande  Linden  herb.  n.  1688.  - 
Gesnera  lomentosa  L.  spec.  ed.  1.  p.  612;  Sw.  Obs.  228; 
Sloane  Jan»,  l.  p,  164.  t.  104.  t.  2;  Brown  Jain.  261.  ~  Co- 
donophora  lanceolata  Liudl.  Bot.   reg.  1110  adn. 

6.  R  auricalatain  (s.).      Caul.   eglandulose   dense   to- 
mentosus;  ceterum  praecedenti  simillimus. 

Fol.  sessilia  basi  angustata  (ad  4  —  6'^')  et  insertione 
in  auriculas  jnagnas  crenatas  semiamplejcicaules  dilatata; 
ceterum  praecedentis. 

Pedunc.  praecedentis. 

Cal.  lac.  lanceolatae  tubo  longiores,  patulae  ^  tomen- 
tosae,  3'"  longae. 

Cor.  praecedentis,  intus  rubro - maculata. 
Stam.  et    pistillum  oranino  praecedentis. 
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Patria  i»;nota  (eam  e  Brasilia  allatam  esse  Hooker  ci- 
tat,  uec  tameo  ibi  ortam  credit.). 

R.  auriculatum  Hook,  iu  Bot.  Mag.  3562;  DC.  7.  525. 

7.  R.  Berteroanoia  (s.).     Vaul.  rami  cum  petiolis  dense 
birti. 

Fol.  lanreoiata,  utrinque  acntninata,  denticulata^  petio- 
XatBL^  falcato-inaeqiiilatera^  superne  papüloso-aspera^  sub- 
tus  hirsuto-scabra ;  4—7"  Ig.,  1  —  1 '/j"  'ata. 

Pedtinc.  comiuuues  folio  diiuidio  fere  breviores,  hirtelli, 
coryrabiferi. 

Cal.  laciniae  lineari  ^  sithulatae ,  tubo  (haud  costato) 
longiores,  3'"  longae,  villosae. 

Cor.  angusta ,  hast  ci/lindrica ,  tu7n  clavato  -  amplmta, 
subiuciirva,  6  —  8"' long.,  3  —  S'/a'"^' ^"^P'^j  coccinea,  jam  in 
aiabastro  hirsuta. 

Stamina  corollao  parti  cyliadricae  basali  adnata,  inclusa. 

Patria:  Hispaniola,  ßertero;  Balbis;  iocis  udis: 
Meyerhoff  n.  112. 

R.  BerteroanumMiirt.l^oY.  gen.  3.  38;  DC.  7.  524. — 
Gesncra  scabra  ex  Hisp.  Spreng.  Syst.  8.  838. 

8.  B.  leacomallon  (s.).  Tota  epidermi<ie  usque  ad  ca- 
lycis  luarginem  tomento  niveo  densissimo  arachnoideo  - con- 
tejcto  vestitum.  Caulis  crassns,  lignosus,  robuste  fruticosus, 
4  —  5'  altus. 

Fol,  subsessilia,  brevius  lanceolata,  utrinque  acuminata, 
falcato  -  inaequilatera ,  subtiliter  serrato  -  crenulata,  rigida, 
supra  bulbilloso-asperrima,  iufra  ut  caulis  vestita,  dense  in 
ramorum  verticibus  coarctata,  4 — 6'Monga,  1  —  1 1/2"  lata. 

Pedunc,  longissimi;  folia  multoties  superantes ,  1  — 
11/2  ped.  alti,  pedicelli  dense  corymbosi,  vix  pollicem  loogi; 
bracteolae  obsoletae. 
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Cal.  urceolatus ,  3  -  4"'  altus;  laciniae  oblongae,  ob- 
tusiusculae  sursum  conniventes  atque  indumento  fere  meni- 
hranaceo  quasi  junctae ,  intus  glabrae,  tubum  aequantes. 

Cor.  basi  iuflata,  media  parte  oonstricta,  snperiore  cva- 
thiformi-ampliataj  glanduloso - puherulu ^  5  —  6"'  longa,  in- 
feriie  2,  superne  4'"  ampla,  rubra? 

Stamina  coroliae  parti  basali  adnata,  inclusa.  Annulus 
brevis,  subcaliosus,  5-sinuatns.  Capsula  vertice  parum  promi- 
nente bivakis,  valvis  demuin  bifidie,  obovata,  10-costata,  3 
—  4'"  longa. 

Patria:  Hispaniola,  locis  raontosis  apriois  propp  urb. 
Miragoane,  alt.  4G0'  (m.  Majo,  Jnnio):  Jaeger  n.  297. 

R.  leucomallon  Haust,  in  herb.  Petropol.  {Gesnera  gran- 
dis  Fisch,  in  herb.  Petrep.  neque  Sw.) 

23.     Solenopbora. 
1.    S.  coccinea    (s.).     Caul.  fruticosus ,    ramulis  minute 
puberulis,  4 — 6'  altus. 

Fol.  petiolata,  ovata^  acuminata^  dupUcate  serrata, 
basi  angustata ,  obliqua  et  valde  inaequilatera  ^  cujusve  pa- 
ris  inaequalia^    majora  6  —  8''  longa. 

Pedunc.  axillares  solitarii,  ßore  longiores^  supra  me- 
dium bibracteola4i ,  3  —  4"  longi. 

Cal.  tubtiloso -  infundibularis .,  pars  libera  siibcolorata, 
basi  tubulosa,  6"'  longa,  laciniae  tubum  totum  aequan- 
tes, anguste  lanceolatae,  acutae,  denticulatae,  8-9"'  longae. 

Cor.  anguste  infundibularis,  glabra ,  limhi  laciniae  breves 
lat\ssma.e,  jimbriato  -  crenatae ;  %"  longa  v.  longior,  coccinea. 

Capsula  juuior  5-angulata 

Patria:  Mexico,  Lobani,  Chinantla:  Hartweg. 

5.  coccinea  Benth.  in  Plant.  Harlweg.  68.  u.  497;  Walp. 
Rep.  6.  401. 
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2.  S.  Endlicheriana  (d.  p.)  Cavl.  siiffrutlcosus,  ere- 
ftus,  radicihus  aereis  suffultus,  apirc  siiccosus,  longe  hirsu- 
tissimus;  basi  nodisqüe  glabrescens;  purpurasceiis,  1  — 2'altus. 

Fol.  longe  petiolata,  majcima.^  patentissiraa,  racrahrana- 
cea,  basi  inaequilatera ,  täte  elliptica,  acummata^  dupli- 
cate  serrata,  utrinque,  subtiis  nonnisi  venis  crassioribus  longe 
hirsuta;  niaxima  1  —  1 1/2'  longa,  6  — 10"  lata;  latus  alte- 
rnra  aliero  basi  ^2 —  ^'  longius;  petioius  3  —  4"  longus, 
nervi   purpurei. 

Pedunc.  coramnnt's  subnulli;  pedicelli  axillares  solitarii 
V.  2  -  b  fasciculati ,  calj/ce  subbreviores,  bracteolis  minutis 
basi  fniti,  hirsnti. 

Cal.  inßatus,  ttibuloso  -  campanulatus  ^  ultra  medium 
hirsutissimus^  snperne  nonnisi  vennlis  hirsutus;  laciniae  ro- 
tundato  -  ovatae ,  viargine  rejicjcae  .,  ininute  crispato-cre- 
nulatae;  tnbiis  intus  hirsutus;  6  —  8"' longus,  4  —  5'"  latus; 
loc.  \—2"'  longae,  IV2— '^'/V"  'atae. 

Cor.  infundibulari-campanulata  ,  leviter  curvata,  ralyce 
4  —  5plo  longior,  ejctus  longe  hirsuta^  laete  aurantiaca^ 
linibus  Jimbriato-dentatus;  punctis  venulisque  pnrpiireis 
picta,  21/2—^"  '«»n»'  l^*»'  3—4,  fauce    8—10'"  lata. 

Stamina  glabra,  fauce  parum  exserta;  Stylus  «sque  ad 
apicem  hirsutus. 

Patria:  Mexico,  Mirador:  Heller. 

Arctocalißo:  Endlicherianusi  FenzI  Denksihr.  d.  Wien. 
Acad.  1.  (1849),  Separatabdr.  p,3;  Flore  d.  serr.  6.  t.  546; 
Faxt.  Fl.  gard  1.  f.  69;  Otto  et  Dietr.  Allg.  G.irtztg.  16.  306; 
Walp.  Ann.  8.   1073. 

3  l§.  insigni*^  (s.j.  Caul.  suffruticosos,  erectns,  hirsu- 
tus, nodis  glabris.     Omnino  praeccdenti   simillima. 

Fol,  suboblique  ovalo- lanccolata    v.  elliptica,    acumi- 


315 

natu,  duplicate  serrata^  supra  breviter  hirsuta,  suhtus  gla- 
bra  V.  nonnisi  venis  crassiortbus   pubescenCi-htrta. 

Pedunc.  communes  pedicellis  breviores;  pedicelli  2  —  3 
fasciculati^  calycem  aequantes. 

Cal.  usqve  ad  medium  hirsutissimus^  laciniae  rotundato- 
ovatae,  roargine  minute  serrulatae,  denticulis  apice  incras- 
satis  ;  tubus  intns  sparse  hirsiitas. 

Cor.  tnbuloso-campanulata,  recta,  eartus  sparse  Kirsuta, 
aurantiaca,  limbtis  subinteger,  flavo-  et  fosco -maculatns. 
Cetera  praecedentis. 

Stamina  glabra,  subexserta;  Stylus  siiperne  glalier. 

Patria:  Mexico,  Oaxaca,  alt.  4000':  Galeotti  n.  1910. 
Costa  Rica,  Deseugano,  7000':  Weiidland   n.  846. 

Arctocalijar  insignis  FenzI  I.  c.  p,  4.  —  Besleria  in- 
signis  Marl,  et  Galeolti  Plant.  Mex.  in  Bnll.  Ac.  Brnx.  9.  2. 
p.  37;  Walp.  Rep.  8.  715,  Ann.  8.  1072;  Allg.  Gartztg. 
16.  306. 

4.  IS.  obNCara  (s.)  differt  a  praeccdentibus:  Canle  hu- 
miliore?  hirto ,  fusoescento  ; 

foliis  levius  et  subsimpliciter  serratis^  sparse  et  bre- 
viter scabridis; 

pedunculis  communibus  subnullis^  pedicellis  calyce 
brevioribus; 

calyce  ad  medium  villoso  ^    laciniis  acutis  serratis; 
corollis   albidis ,   brevioribus  Episciae    similibiis,    ßm~ 
briato  -  dentatis. 

Patria:  Mexico,  Oaxaca,  Chinantla:  Liebmann  (Jun.). 
Arctocalyjc  obscurus  Oersted.  rass.  in  herb.  Hafn. 
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Tribus  IV.    Beislerleae. 

24.    Besleria. 

Subgeniis  1.    Euhesleria. 

Calyx  ventricoso- urceolatiis  ,  uoa  ad  medium  quiuque- 
fidus,  laciniis  e  lata  basi  subulatis.  Corolla  in  calyce  fere 
recta,  limbo  augusto,  subaeqaali.  —  Besleria  Oerst.  Ges- 
nerac.  Centroam.  p.  54. 

1.  B.   latea   (s.)     Caul.  suffruticosus,    glaber,    apice    pu- 
bescens. 

Fol.  petiolata,  ovato-oblonga,  acuminata^  basi  atte- 
miata^  remote  et  inaeqvaUter  dentato  -  serrala  ^  deutibus 
calloso-obtusiusculis,  supenie  glabra,  inferne  praes.  in  nervis 
puberula,  longitud.  8",  latit.  4'' superantia,  petiolo  pleruroque 
haud   pollieari. 

Pcd.  complures  axillares  aggregati,  3  —  6'"  longi,  pu- 
berali. 

Cal.  subglobosus ,  puberulus;  laciniae  triaugnlares,  subu- 
latae  ^  tvbo  brcviores,  subintegerrimae,  recurvatae ;  3  —  4'" 
altus,  21/a — ^'"  amplus. 

Cor.  paruni  gibbosa  et  ventrieosa,  limbus  ventre  paullo 
amplior;  6-8'"  longa,  lutea. 

Bacca  pauci- linearis   tota  calyce  occulta. 

Patria:  Jamaica.  Swartz;  Martin  ira:  Sieber,  Jac- 
qoin;  Guadalupe:  Duchassaing,  Pwrrottet  (t.DC);  St.  Lu- 
cia;   Criidy;    Ins.  Triuitatis?:  Sieber;  Guyana?:  Aubl. 

B.  lutea  Linn.  sp.  863;  DC.  ».  538.  —  B.  Virgae 
aureae  foliis  Plum.  pl.  Araer.  t.  49;  Gen.  29.  —  Eriphia 
P.  Br.  Jam.  270. 

Subgenus  2.     Macrobesleria. 

Calyx  amplus  usque  ad  basin  5-partitüS.  Corollae  tnbus 
ealyre  haud  dnplo  longior,  fere  rectus,  limbus  tubi  longitu- 
dine  amplior,  ringens. 
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2.  B.  princeps  (s.).  Caul.  fruticuiosus,  dense  villoso- 
tomeutosus,  1  — 2'  altus, 

Fol.  petioiata,  late  ovata^  hreviter  acutninata^  hast 
nunc  rotundata  nunc  hrevi  -  cuneata  ^  saepe  inaeqailatera, 
6uperne  bulboso  ~  rugulosa  et  scaberrima,  inferne  lacunulosa 
et  sparse  villosa,  supra  obsciire,  infra  pallide  viridia,  3  — 
4"  longa,  2  —  21/3"  'ata;  pet.  c.  V2  »^  feie  1  »/a''  'ong«) 
viiiosi. 

Pedunculi  axillares,  subsolitarit,  petiolis  multo  longio- 
resj  cum  ßore  foliis  breviores,  i^/^ — 2"  longi,  sparse 
villosi. 

Cal.  corollam  dimidiam  superans,  usque  ad  basim  par- 
titus,  canopaniilatus,  amplus^  dense  lanato -  viUosissimus ; 
laciniae  oblongae  v.  ovatae  ^  breviter  acuminatae,  argute 
acuteque  et  irregulariter  serratae,    basi  subaugustatae. 

Cor.  tubus  fere  cylindricus^  basi  fere  aequalis,  sursum 
parum  ampliatus;  faux  haud  coustricta;  limbus  amplissimus 
longitudine  tubi  latior^  lobi  rotundati ,  (in  sicco)  dense  cre- 
nulati  undulatique  ;  fulgide  miniata. 

Filamenta  basi  dilatata  et  confluentia,  corollaeque  ad- 
nata  -,  anlherarum  loculi  argute  concurvati.  Annulus  parte 
altera  postica  elatior.  Oyariura  superne  dense  comosum;  Sty- 
lus puberulus. 

Patria :   Costa  Rica:  Wendland. 

B.  prmceps  Hnst.  in  Plant.  Wendl.  n.   1273. 

Sübgeniis  3.     Pseudobesleria. 
Calyx  amplns  piq.  usque  ad  basiu  5-partitus.      Corollae 
tubus   calyce    vix    v.    haud     duplo    (rarissime    triplo)    longior, 
plq.   fere    rectus,    limbus   tubi    longitudine    aogustior,    subre- 
golaris. 
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Sectio   1,     Calycis  laciniae  latae   ovatae   v.  oblongae ; 
inßwescentia  corymhosa, 

3.  B.  Wendlandiana    (s.)      Caul.  fnitirosus,    in    ramis 
tomentosulus,  4  —  5'  altus. 

FoL  petiolata,  ovata  v.oblonga,  utrinque  acuta,  grosse 
serrata,  superne  glabra  ^  siibtus  praesertira  in  nervis  ^owe«- 
tostila,  2V2  —  '^"  longa,  1  ^4 — 2%"  lata;  pet.  paucilinea- 
ris;  nervi  secuud.  utrinque  13 — 15;  promiuentiae  inter  crenas 
incurvatae, 

Pedunc.  axillares,  coramunes,  tertiam  folii  partem 
aefjuanteSj  pedicellos  subutnhcUatos  inultoties  superantes; 
illi  r.  2",  hi  paucilineares,  5  —  8,  succedanei, 

Cal,  laciniae  oblongae,  acutninatae,  inciso  - pauciden- 
tatae,  denticulis  callosis,  subfinibriforrnibus,  parum  incurvatis, 
utrq.  4  —  6,  iuaequalibus;  tertiam  corollae  partem  aequan- 
tes,  3  —  5'"  longae,  dorsalis  minima  sed  calcare  corollae 
longior;  villosus. 

Cor.  in  calycc  pronata ,  pilosa ,  basi  brein'calcarata, 
subcylindrica,  sursnm  parum  ampliata,  8  —  9'"  longa,  lutea; 
limbns  quam  venter  parum  amplior,  lobis  rotundatis. 

Ovarium  villosum;  Stigma  bilobo-stomatomorphum  (?). 
Auuulus  subiuteger.  Fructus  calyee  aucto  totus  involucratu8, 
baccaceus  (pericarpio  carnoso?).     Semina  minutissima. 

Patria :  Costa  Rica:  Wendland  n.  568.  922;  Warsze- 
wicz  n.  24. 

G.    Wendlandiana  Hanst.  in    plant.  Wendland. 

4.  B.  divarieata   (s.).     Tota  B.  lutcae  similis.     Caul. 
apice   puhesceus. 

Fol.  louge  petiolata,  ovato-oblonga,  breviter  acuminata, 
basi  nunc  cuneata,  nunc  subcordata  et  inaequilatera,  sub- 
integerrima  v.  levissime   denticulata,     superne  fere  glabra, 
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inferne  pnberiila  et  paiiidissima,  4  —  6"  longa,  2 — A"  lata, 
petiolo   1  */.2  —  4"  longo;  nervi  seciindarii  9  —  12. 

Ped,  communes  petiolura  subaeqiiantes  v,  eo  iongiores, 
11/2  —  "^72"  'ongi,  pedicellis  flore  iongioribus  pedunculo  bre- 
vioribus,  8 — 10'"  longis. 

Cai.  oampanulatiis,  5  —  6'"  lougus,  3  —  5''' amplus,  vkv 
supra  medium  Jissus,  vix  puberulus,  aurantiacus;  laciniae 
triangulari-ovatae,  acuminatae,  submucronatae,  suberectae. 

Cor.  basi  haud  gibba,  parum  ventricosa,  7  —  8"'  longa, 
21/j  —  3'"  ainpla,  glabra,  aurantiaca. 

Füamenta  basi  dilatata  et  adnata.  Stigma  bilobum.  An- 
nulus  integer.  Bacca  inclusa ,  piso  paullo  major,  acutiusiuia, 
glaberrima. 

Patria:  Peru,  Casapi :  Fielding  u.  2006;  in  silvis  de- 
pressis  ad  Cuchero:  Poeppig  (et  ad  üum.  Amaz. ?  Poepp.). 

B.  divaricata  Poepp.  Nov.  gen.  3.  p.  2,  sed  Besleria 
peduncularis  Poepp.   mss.  in  herb.  n.  1543.  et  add.  n.  67. 

5.  B.    uiubrosa    (s.)    Marl.    Nov.    Gen.    3.    44.    t.  218; 

Hanst.  in  Marl.  Flor.  Bras.  3©.  398.  t.  65.  f.  1;  DC,  7.  538-  — 
Brasilia. 

6.  B.  SeUoana  (s.)   Kl.  et  Hanst.   1.  c.  398.  t.  65.  f.  2. 
—  Brasilia. 

Sectio  2.     Calycis  laciniae  late  ovatae  v.  oblongae ; 
in/iorescentia  ajcillaris. 

7.  B.  Barbensis  (s.)     Fruticosa.      Caulis   summo    apice 
villosulus,  dein  glabrescens,  interne  ealvus,  ramosus. 

Folia  louge  petiolata,    fere  horizontaliter  dislatitia,   lan- 

ceolata,  remote  apiculato-serrata,   multinervia  (nervis  se- 

sundariis  validioribus  utroque  latere  circiter   duodenis,    leviter 

.  et  praesertim  in  margine  et  nervis  paginae  inferioris  ciliato- 

pilosisy  longe  et  tenuiter  acuminatis  basi  cuneato-attenuatis 
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et  saepe  inaequilateris,  4  —  6"  long.,  1  —  \^l^"  lat.,  pet. 
circ.   1'  longo. 

Pedunc.  axillares  solitarii,  anthesi  petiolo  fere  paullo 
longiores. 

CaL  am  plus,  ad  basin  fere  partitusy  corollam  fere 
aeguans,  cum  petiolo  sparse  pilosus,  viridis ;  laciniae  elongato- 
oblongae,  anguste  acuminatae  ^  basi  attenuatae  ^  acute  ser- 
rataCy  subioaequales,  8  —  9'"  longae. 

Cor.  basi  parnm  gibba,  superne  haud  ita  ventricosa,  faoce 
paulio  constricta;  limbus  ventre  multo  latior,  patulus;  auran- 
tiaca  ,  pilis  sparsis  obsita,  9  —  10"'  longa,  linibo  6  -  8'" 
aoipio. 

Statu,  basi  dilatatn  subconüueutia.  Ovar,  piiberuium.  Sty- 
lus crassus.     Cet.  generis. 

Patria:  Costa  Rica,  Vulcau  de  Barba  in  silvis:  Carol. 
Hoffinann  n.  45. 

B,  Barbensis  Hanst.  in  herb.  Berol. 

8.  B.  RiedeUana  (s.)  Hanst.  1.  c.  399.  t  65.  f.  3.  — 
?  Besleria  grandifoUa  Schott  Neue  Bras.  Pä.  in  Oest.  Medic. 
Jahrb.  6  8.  63;  Flora  1881.  197;  DC.  7.  539.  —  Bra- 
silia. 

9.  B.  Symphytain  (s.)  Kl.  et  Hanst.  1.  c.  399.  t.65.  f.  4. 
—  Brasilia. 

10.  B.  fa<^ciculata  (d.)  Wawra  in  Oesterr.  Bot.  Zeitschr. 
13.  (1863.)  p.  142;   Hanst.  1.  c.  421.   —  Brasilia. 

11.  B.?  geininiflora  (d.)  Gardn.  in  Hook.  Lond.  Journ. 
of  Bot.  1.  542.  n.  246;  Hanst.  I.  o.  399.  —  Brasilia. 

12.  B.  ?  cuneata   (d.)    Gardn.    in    Hook.   Lond.    Journ.    of 
Bot.  1.  543.  n.  246.  (2.) 5  Haust.  1.  c.  400.  —   Brasilia. 
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Sectio  3.     Calycis  laciniae  angustae^  lanccolatae  v.  lineares 
valde  inaequales,    dorsalis  elongatUy  ventrales  minimae. 

13.  B.  Cyrtanthemain  (g.  p.).  Caul.  subtetragonus,  in- 
primis  apice  hirsutissimo- subtomentosus. 

Fol.  loiige  peliolata,  ampla,  oblique  oblongo-elliptica, 
acumine  acuto  brevi  lurvato,  obsolete  serraia,  basi  acu- 
tata,  suprapilosa  ,  sufitus  pilosula,  ad  nervös  appresse  hir- 
suta,  7  —  9"  longa,  S-S'/a"  lata;  petiol.  2  —  3''  longus, 
nervus  sec   10  -  12ni. 

Ped.  calyce  breviores. 

Calycis  hirsuti  foliolum  posticum  maxiinam  corollam 
paifllo  superans ,  fere  pollicare. 

Cor.  glabra,  couspicue  deflexa  et  ventricosa,  basi  cylin- 
driia,  linibus  liilabiatus,  labiuin  iuferius  longius. 

Capsula  globosa,  glabra. 

Patria:  Mexico,  Oajaca :  Liebmann. 

Cyrtanthemum  hirsutum  Oerst.  Gegner.  Ceutroamer.  p.  56. 
t.  10.  f.  20-  31. 

14.  B.  deflexa  (d.  p.).  Caul.  fruticosns,  tetiagonus,  apice 
hirsiitiis. 

Fol.  elongato-oblonga  v.  subfalcato-  elliptica,  integra 
basi  siibobliqua,  breviter  attenuata^  supra  pilis  minutis  ap- 
pressis  conspersa,  subtus  glabriuscula,  cet.  praeced. 

Pedunc.  brevissimi  ^  2 — A'"  longi. 

Calycis  subappresse  pubescentis  foliolum  posticum  luaxi- 
mum  corollatn  superans. 

Cor.  praec.  similis,  glabra,  magis  deflexa,  minus  ven- 
tricosa, fauce  angnstior. 

Stam.  et  pist.  praec.  similia. 
Patria:  Mexico,  Oajaca :  Liebmann. 
CyrtantJiemujn  deßejcum  Oerst.  1.  e.  f.  32  -  39. 

34rBd.  3s  Heft.  21 
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Sectio  4.     Caltfcis  laciniae  angustae^    lanceolatae  v. 

lineares,  subulato-  acuminatae. 
15.  B.  aggregata  (s.  p  ).    Haust.  I.  c.  400.   t.  65.  f.  5.  — 
Hypoci^rta  aggregata  Marl.  Nov.   Gen.  3.  51.  t.  221;    DC. 
Prodr.  7.  541.  —    Brasilia. 

16.  B.  coluiuneoide!«  (s.).  Caul,  praes.  apice  yillis 
patentibus  densissime   toiueiitosiis,  3  —  A'  altus.  ' 

Fol.  petiolata,  tnagna ,  ovato-oblonga ,  breviter  acu- 
minata ,  suhintegerrima ,  basi  cnneata  ,  piloso  -  villosa ,  vil- 
lis  lougis  superne  sparsis,  siibtus  densis,  usque  ad  9'^  louga 
et  3Ya"  lata;  pet.  c.  ad  \"  longi;  nervi  secund.  iitrq.  8  —  9, 
arcuati. 

Pedunc.  axillares  aggrcgati,  peliolo  breviores  ^  4  — 
7'"  lougi,  terni  v.  quateroi. 

Cal.  luteus;  laciniae  lanceolatae^  tenuiter  acuminatae ^ 
superne  paucidentatae ,  dentibus  ßmbriformibus  ^  utrq.  2 
—  4,  apicem  versus  lougioribus,  erectae  ^  corollam  fere 
aequantesy  T"  loogae.    (Stenanthum  subgenus  revocantes.) 

Cor.  anguste  tubnlosa,  villosa  rubens  ,  parum  curvata; 
limbus  angustus  (inaequalis?)  ;  cor.  plane  evolutaiu  non  vidi, 
suppetentis  longit.  6—7'",    latit.  2"^ 

Antherae  iatissimae.  Annulus  crassiis  siiitintegerrimus. 
Ovarium  elongato-ovatum,  superne  villosulura. 

Patria :  Costa   Rica:  Wendlaud. 

ß.  columneoidcs  m,  in  Plant.  Wendl.  n.  762. 

17.  B.  capitata  (s.).  Caul.  fruticosus?,  ramosus,  pilis 
patentibus  dense  hirto-villosus,  inferne  glabrescens,  1  Va' 
altos. 

Fol.  petiolata,  obovata  aut  elliptico ~ oblonga ,  breviter 
acuminata ,  basi  acuta  aut  rotunduta  et  integerrima ,  api- 
cem versus  minutissime   et  remote  denticulata,    pilis   lougis 
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utrinque  viilosa,  4  —5''  louga,  2  —  2%"  lata;  pet.  1  — 
1*2"  longo;    nervi  secnndarii  utroque  latere  11 — 13. 

Pedunc.  coromnnes,  peh'olo  longiores  hirto- villosissimi, 
eiro.  1 V2''  longi ,  pedicelli  10  —  15  m  capitulvm  densum 
compositi,  brevisshnf. 

Cai.  profunde  partitus;  hirto-villosns,  aurantiacus,  iaci- 
niae  lanceolatae^  longe  acummatae  et  pautlo  sub  acumine 
mucrone  longe  -  calloso  instrnctae  et  callose  denticulatae, 
5      6'"  lungae. 

Cor.  breviter  curvato-iirceoiata,  caljcem  parnm  superans, 
obliqua,  limbo  Tentreni  vix  superante,  dense  vitlosa,  citrina, 
circ.  6'"  longa. 

Ovarium  ohlongum  ,  sensim  in  styluin  crassnni  pilosom 
abiens;  Stigma  bilobura.  Annulus  subinteger.  Bacca  ovata, 
at'uta,  violacea,   parce  pilosa. 

Patria:  Fern  via,  Maynas ,  Cuehero  (Januar.):  Poepp. 
Q.  1623. 

B.  capitata  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  3.   p.  2. 

18.  B.  ■?  laxiflora  (d.).  Herbaeea(?),  glabra,  raiuulis 
juoioribns  appresse  pubeseens,  3—6'  alta.  (Au  sectionis 
praecedentis?). 

Fol.  petiolata,  oblonga,  acuminata,  basi  angustata,  a 
iuedio  ad  apiceiu  irregulariter  serrata,  basi  inlegerrima,  su- 
pra  glabra y  snbtns  in  uervis  appresse  pubeseentia,  4  —  5" 
louga,  l>/a — 1"  ('?,  e  descr.  auct.)  lata. 

Pedunc.  comrauues,  petiolo  longiores,  subracemoso- 
plurißot'i,  circ.  1'  longi;  pedicelli  dimidio  breviores  5 — 7. 

€al.  basi  toro  dilatato  adhaereus,  sub- 5- partitus,  laci- 
niae  foUaveae ,  e  basi  lato-lanceolatae,  longe  et  subulato- 
acuminatae,  dimidium  coroliae  tubum  superantes,  3*/2'"loogae. 

Cw*.  subaequaliter    tubnlosa,    pnnllnluni  ventricosa;    limbi 

21* 
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lobi  breves,  2  superiores  orecti  altiiisque  ronnati,  ioferiores 
patentes;  coccinea,  6  —  7'"  longa. 

Stam.  infra  medium  tubi  inserta  Ann.  cupuliformis,  in- 
teger. Ovarium  ovato-ronirum,  glabrum. —  Fructiis  globosus, 
B.  luteae  sirailis,  carnosus. 

Patria:  Guiana  Auglica,  Roraima  (?)  ad  flumina: 
Schomburgk. 

B.  lujcißora  Benth.  in  Hook.  Lond.  Journ.  5.  361. 

Subgen.  4.     Bhynchobe sleria. 

Caljx  parvus,  profunde  5<  parlitus,  basim  tantum  corol- 
lae  ampiectens,  Corollae  tubus  decurvatus,  lirabu$  tubi  lon- 
gitudinem  subaequans,    oonspicue    biiabiatus. 

19.    B.  laMosa  (s.).      Frutex    magnus;    raaii    apice   bre- 
TJter  tomentoso-pubescentes. 

Fol.  pett'olata,  tenera,  mollia ,  oblongo-ovata,  longe 
acuminata,  hast  rotundata  v.  obtusa,  grosse  et  irregula- 
riter  serrata,  sparse  pilosa  et  subtils  pallide  viiidia  in  ner- 
vi» pubescentia,  5 — 8"  longa,  3—4"  lata;  petiolus  usque 
sesquipollicent  longus;  nervi  serundarii  utroque  latere  11  — 13. 

Pedunc.  in  crassiorihus  ramorum  partibus  axillares, 
aggregati,  succedauei  (flores  fructusque  simni  ferentes),  pauci- 
lineares. 

Cal.  accumbeus,  sparse  pilosus,  laciuiae  fere  orbicula- 
res,  apice  rotundatae  v.  obtusae,  margine  membranaceae^ 
pallidae ,  luedia  parte  crassiores  virides,  nervo  mediano  sub 
apice  in  mucroneni  brevem  procurrente ,  3  —  4'"  longae 
lataeque. 

Cor.  basi  breviter  saccato  - calcarata ,  calcare  in  calyoe 
ineluso;  tubus  obliquus,  supra  calycem  fere  defractus  et 
paullo  angustatus,  faueem  versus  anipliatus;  limbus  late 
hians;  labium  superius  erectum^  inferius  longe  porrectum, 
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late  trilobiim,  duplo  longius;  öava,  glabra,  14  — 16"'  longa, 
tubus  4  —  5'"  lalns,    hiatus    8  —  9'"  amplus. 

Antherae  late  reüiforraes.  Annulus  integer  (?v.  antice 
obsoletus?).  Oyarium  in  styluin  crassum  attenuatum,  puberu- 
liim.  Stigma  fere  stomatoinorphum.  Baoca  6  —  7"'  longa, 
5 — 6"'  lata,  styli  rudimento  cuspidata,  coriacea,  calyce  vix 
aurto  dimidio-involucrata,  glabra. 

Patria:  Columbia,  regio  Caracasana  in  convall.  um- 
brosis :  Gollmer  (fl.  Jan.)« 

B.  labiosa  Hanst.  in  herb.  Berol. 

Subgeu.  5.     Parahesleria. 
Caljx  parvus,    profunde  5-partilus,  basim  tantum  corol- 
lae  ampleitens;    laciniae  plerumque  obtusac,    margiue   scario- 
sae.     Corollae  tdbus  plus  minus  obliquus  \.  decurvatus,  limbi 
amplitudine    longior. 

Sectio  1.     Pedicelli  ajcillares  pauci-aggregati,    rartus  in 
pedunculo  communi  purum  elati. 
20.  B.  glabra  (s.  p.)«     Cajil.  i'ruticosus,  glaber,    fuscus. 

Fol»  petiolata  ampla,  oblique  elliptico-oblonga ,  margine 
subrevoluta,  basi  acuta  ^  supra  pilis  miuutissimis  appressis 
conspersa,  demum  glabra,  subtus  glaberrima  fuscesceutia ;  7 
—  9"  longa,  3 — 4"  lata;  petioli  1 — 1  */»"  longij  nervi  se- 
cund.   utrinque  8 — 10. 

Ped.  petiolo  breviores,  subglabri,  fere  1"  longi. 

Cal.  laciniae  ovales,  puberulae,  margine  scariosae,  ob- 
tusae. 

Cor,  fere  horizoutalis,  basi  vix  gibba,  nonnihil  ventri- 
cos;t ,  calyce  5  —  6-plo  longior,  9"'  longa. 

Annuli  pars  postica  altius  evoluta ,  incrassata.  Stigma 
stomatomorphum.      Capsula  glabra  ,   globosa. 
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Patria:  Mexico,  Oajaca,  Chinantia:  Liebroann. 
Gasteranthopsis  glabra  Oerst.  Gesner.  CentroaraiT,  p.  55. 
t.  10.  f.  1  -  8. 

21.  B.    hirsata   (d.  p.).     Caul.  fruticosns,    apirc    hirsu- 
tissimus. 

Fol.  petiolata,  elongato  -  oblonga  ^  acuminata,  obsolete 
serrula,  basi  attenuata^  supra  fusco  -  yiridia,  hirsuta,  snb- 
tus  pubescentia  et  ad  nervös  hirsiita,  8"  longa,  2  V2"  '«'ä ; 
peliol.  2"  longus;  nervi   sec.  undeni. 

Ped.  pctiolo  niullo  breviores,  hirsutiusculi. 

Cal.  laciniae  ovales,  nervosae,  piibescentes,  scariosae, 
obtusae. 

Cor.  calyce  6  —  7-plo  longior,  paullo  major  et  luagis  ven- 
tricosa  quam  praecedentis,  cui  ceterurn  similis. 

Stam.  et  pist.  omnino   praeeedeutis. 

Patria :  Mexico,  Oajaca :  Licbmann. 

Gasteranthopsis  hirsuta  Oerst.  I.  c.  f.  9 — 13. 

22.  B.  leucostoina  (d.  p.).  Tota  pubescenti -  tonten-^ 
tosa.     C.  ereHus,  „herbacens"(?)  c  1'  altus. 

Fol.  petiolata,  oblongo - lanceolata ,  insigniter  rugosa^ 
crenato-serrata^  acnminala;  ex  ieoiie  4  —  6"  longa,  1  Va — 
21/2''  lata;  pet.   fere  semipollicares. 

Ped.  axillares  aggregali,  peiiolum  circiter  aequantes, 
ex  icooe  terni  —  qnaterni  hirsnti. 

Cal.  laciniae  oblongae ,  acvtae ,  ex  icone  qvartam  v. 
quintam  coroUae  part.em   aequantes  ,  viridcs. 

Cor.  in  calyce  nutans ,  satis  conspicue  ventricosa ,  baM 
gibbosa,  v.  snbcalcarata,  fauce  contracta,  aurantiaca,  villo- 
sula,  9"'  longa;  limbus  albus. 

Ovarium    pilosum;    auuulus   integer,    non  in    glaiidnlam 

tamens. 
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Palria:   Nova-Granada:  Purdie. 
Hypocyrta  leucostoma  Hook.  Bot.  Mag.  4310. 

23.  B.  barbata  (s.)-     Caul,  erectus,  simplicissimns,  suf- 
fruticosus,  2'  altus,  praesertim  apice  hirtus. 

Fol.  petiolata,  oblongo-elliptica,  breviter  acutata,  hast 
acuta,  praesertim  versus  apicein  remote  sed  acute  denticu- 
lata^  iuterdum  subiiitegerrima,  superne  glabra,  subtus  ad 
nervös  hirto- pubesceutia,  coriacea,  laevia,  pallide  viridia. 
6  —  9"  iouga,  2V2  — ^"iata;  petiolns  Va"  1" 'ongus,  nervi 
secuudarii  utriuque  8 — 9. 

Ped.  coiuplnres  ,  petiolo  et  plernmque  flore  hreviores^ 
saepe  nntantes,  ebracteolati  paucilineares. 

Cal.  laciniae  late  ovatae ,  obttisae,  hirsutae,  margine 
suhscariosae,  pectinato-cilialac  (vel  „tanquam  barbatae*'), 
coroUam  dimidiam  fere  aequantes  ^    coloratae. 

Cor.  calyce  diiplo  —  triplo  longior;  tubus  basi  paruro  gib- 
bus,  panim  ventricosiis ,  limbus  erectns;  glabra,  aurantiaca. 

Bacca  parva,  rostrata,  aurantiaca.     Antherae  ignotae. 

Patria:  Peruvia,  Pampajaco ,  Maynas ,  Cuchero: 
Poeppig. 

Hypocyrta  barbata  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  8.  p.  3.  —  Hy- 
pocyrta  arguia  et  Besleria  macrophylla  Poepp.  herb.  n.  1508. 

24.  B.  elegans  (s.).     Caul.    fruticosus,   raiui   verrucosi, 
juniores  piloso-birti. 

Fol.  longe  petiolata,  suboblique  elliptico-oblonga,  acu- 
minata,  basi  obtusa  aut  acuta,  integerrima,  glabra,  sub- 
tos  in  nervis  pilosula,  ad  7"'  longa,  2*/2  — S'/a"  lata;  P«- 
tioli   1  V,i  —  2"  longi  v.  longiores. 

Ped.  biui  aut  terni ,  petiolo  breviores,  6  —  8'"  longi,  pi- 
losiusculi. 

Cal»  lacioiae  subrotundac,  concavae,  intcgerrimae,  mar- 
gine suhscariosae,   glabrae  ,  2  —  3"'  lougae. 
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Cor.  ralycc  triplo  longior,  glabra,  coccinea.  Cetera  affi- 
nibns  similia. 

Stigma  bilobnni.     Bacca  ovato-globosa,    calyce  snifulta. 

Patria:  Columbia,  Andes  Qiiindiuenses,  alt.  8100': 
Hinbldt. 

B.  elegans  Homb.  Bpl.  Knth.  Nov.  jfeii.  9.  p.  319. 

25.  B.  solanoides  (d.).     Caitl.    friiticosiis ,    sabli^tnosns, 
glaber,  3  —  6'  altns. 

Foliu  petiolata,  lanceolato-oblonga,  acuminata,  hast 
in  petiolvm  angustata ,  remote  et  obsolete  denticulata,  gla- 
bra,  subtns  in  venis  pilosiusciila  6  —  7''  loiie,a,  1  V2"  'ft'*» 
petioli  1"  longi  v.  longiores. 

Ped.  geraini   aiit  terni,  petioliim  snbaequantes,  glabri. 

Cal.  laciniae  ovatae ,  acutae  ,  integerrimae. 

Cor.  calyce  5-plo  longior,  gjalira,  aurantiaca.  Cetenini 
affinibus  sirailis. 

Stamina  etc.  oinniuo  ut  in  aftinibns. 

Patria:  Columbia,  Reg.  Popayan,  alt.  6300':  Hmbldt. 

B.  solanoides  Hrab.  Bpl.  Knth.  J.   c. 

26.  B.  acutifolia  (s.).      Caul.  frnticosus,    apice    tanlnm 
birsuto-pubescens,  circ.  3'  altus. 

Fol.  petiolata,  elliptico - oblonga ,  utrinque  lange  acu- 
tata,  integerrima  vel  passini  subtilissime  denticulata  ^  su- 
perne  glahra  v.  sparse  pilosa,  satiirate  viridia,  siibfus  in- 
prirois  in  nervis  piiberula,  paliida,  raargine  subglabra,  3  — 
6"  longa,  1%  — 2"  lata;  nervi  serundarii  arcnati  ulrinqne 
6  -  8;  petiolns  V4  —  l"longns;  (quam  in  B.  trißora  nonnihil 
angnstiora,  longiora,  teuiiiora,  in  descr.  Benthamii  cnjusque 
paris  alteruro  altoro  dnplo  minus). 

Ped.  lommiines  nunc  vix  ulli  nnnc  petioluni  aequantes; 
1  —  7'"  longi;  pedicelli  2  —  4  petiolo  nunc  breviores  nunc 
sublongiores ,  3  —  6'"  longi;  ntrique   pnbernli. 


Cal.  profunde  partitas ,  vix  pnlieriilus;  laciniae  ovatae^ 
obtusae ,  margine  scariosae,  ciliolatae,  subtntegerri'mae, 
1  Yj  —  2"  longae,  coloratae. 

Cor.  vix  Iriplo  loogior ,  vix  piibernia,  5"'  longa,  venire 
et  lirabo   1*2  —  2"'    ainpla,  ceteruia  B.  Costaricensi  similis. 

Filamcnta  derauin  contorfa ,  dilatata ,  separalim  inserta; 
antherae  late  reniformes.  Annvlus  parte  dorsali  glandiilas 
duas  ovarium  dimidinro  amplecteutes  plus  minus  separatas 
elatasqne  constHucns,  parto  ventrali  varie  interruptiis;  ova- 
rium subglabrum;    Stylus  puberulus;  bacca  globosa. 

Patria i  Columbia,  Merida,  locis  subalpinis,  in  silvis 
(Dec,  Jan.),  Moritz  n.  1491;  Popayan:  Hartweg. 

B.  acutifolia  Benth.  in  pl.  Hartweg.  p.  237.  n.  1276. 

27.  B.  triflora  (s.  p.).  Cai,.  fruticosus,  tetragouus,  vi- 
rescens,  glabriusculus,  apice  sicut  petioli  pedunrulique  pu- 
bescenti -subtomentosus,  3-4'  altus. 

Fol.  petiolata  oblongo-elliptica,  brevitcr  acuvmiata,  in- 
tegerrima,  basi  acvta^  subcarnoso- coriacea,  supra  pallide 
viridia,  glabra^  subtus  pallidiora,  inprimis  ad  nervös  puberula 
et  ad  marginem  loviter  elevato-jincrassatum  vilioso-pube- 
scentia,  4  —  5''  louga,  2''  lata;  nervi  secundarii  arcuati 
ntrinque  6  —  7;   pctiolus   l'Mongus. 

Ped.  petiolp  duplo  brcviores ,  4-  5"'  longi ,  pediccili 
terni ,  pedunculo  subduplo  longiorcii,  8  —  9'"  longi. 

Cal.  profunde  partitus  puliescenti -subtomentosus,  laciniae 
rotvndatae ,  margine  snbscariosae ,  subcrcnnlatae . 

Cor.\n  calyie  obliqua,  paullo  supra  basin  defrarta,  sub- 
ventricosa,  postioe  rix  giltba,  fauro  vix  constrieta,  ralyce  2 
—  3-plo  lougior,  crassiusrula ,  miniala,  «'xlus  puberula,  basi 
glabra  ;  lobi  subaequales  obtnsi,  sed  ventralis  medius  acutius- 
culus;  6"'  longa,  venire  et  limbo,  2  —  2 Vi'"  ampla. 
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Filamenta  complaiiata,  aiitherae  reDifornies,  coiinectirum 
trianguläre.  —  Annuliis  brevissimus,  Stij^inatis  Jobi  breves 
aruti.     Ovarinra  rillosuiu,  Stylus  glaber.     Bacca  alba. 

Patria:  Costa  rica  orieutalis,  Naranjo,  loc.  humi- 
dis  all.  4  —  50U0'  iMajo):  Oersted.  —  luter  Deseiigano  et 
Cari-Blanco  (Majo) :  Wendlaud  et  Hoffmann  u.  928. 

Parahesleriu  trißora  Oerst.  Gesnerac.  Ceiitroamer.  p.  53. 
t.  6. 

28.  B.  Costaricensi»  (s.  p.).  Caul.  frnticosns,  subte- 
tragonus,  fiiscescens,  glabriusculus,  longitudinaliter  rugosus, 
apice  hirsuto-pubescens. 

Fol.  petiolata,  lanceolatd,  acumi'nata,  in  petiolum  at- 
tenuata,  integerrima ^  supra  ohscvre  viridia,  breviter  nitenti- 
hirsuta,  subtiis  pallidiora,  ad  nervös  pubescentia,  celeriim  fere 
glabra,  nsque  ;id  7''  longa,  1  '/j  —  2"  lata;  nervi  secunda- 
rii  utrinsecus  10,    petiolus  vix    1"  longns. 

Pedtmculus  communis  vi.v  ullus,  pedicelii  4  —  5  in  axil- 
lis  folioruro  aggregati,  petiolo  subbreviores ,  pubescentes. 

Cal.  profunde  partitus;  laciniae  ovatae  ^  actttiusculae^ 
integerrimae ,  scariosae  ,  pnbescentes. 

Cor.  calyce  3  —  4-plo  lougior,  poslice  >iibba,  prope  bft- 
sin  defracta,  coceinoa;  lobi  omnes  obtusi,  postici  pauilo  mi- 
nores; 5'"  longa,  veutre  2'",  limbo  2*/»''"  amplo;  ceterai  ß. 
trifiorae. 

Ovarium  glabrum,  stigmatis  lobi  brevissimi  obtusi,  ce- 
tera B.  triflorae. 

Patria:  Costa  rica,  Tnrrialva,  alt.  3000'  (Majo): 
Oersted. 

Parabesleria  Costaricensis  0<'rst.  Gesnerac.  Centroamer. 
p.  53.  t.6. 

29.  B.  macronata  (s.).  Cßaul.  arboresceus,  sexpedalis, 
raini  apice   tomentosnio  -  pubescentes. 
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Fol.  petiolata,  lanceolata ,  longe  acuminata,  hast  cu- 
neata,  remote  sed  subtiliter  et  acute  dentata,  supernp  pilis 
raris  obsita,  interne  praesertim  in  nerris  pnbescentia,  4  — 
5 V2"  longa,  IV4  — 1  V2" 'ata,  petiolo  '/a— IV2"  longo,  nerri 
9ecnndarii  utrinqne  6  —  7. 

Ped.  conimunes  petiolo  longt'ores,  subpollicares,  puberiili, 
pedicelli  2  —  4  breviores ,   3  —  8'"  longi. 

Cal.  coloratiis,  vix  puberulus;  lariniae  rotundatae,  mar- 
gine  scariosae,  cUiolato  -  erosae ,  nervo  mediano  crasso  sub 
apice  in  mucronem  robnstnni  niargine  longioreiD  exciirroute, 
IV2  — 2"'  loDgae. 

Cor.  pronata,  paruni  gibbosa,  vix  ventricosa, /w/g-ew^i- 
aurantiaca,  glabra,  6 — 9"'  longa,  2  —  3"'  arapla,  cet.  af- 
üuibüs  siniilis. 

Stamina  basi  valde  dilatata;  rudinientnm  quinti  robustam. 
Annnlus  integer,  subaequalis.  Placentae  pagina  interiore  fer- 
tiies.     Cetera  aftinium. 

Patria:  Columbia,  Caracas,  in  convallibiis  hnmidi!?  et 
silvis  (flor.  Febr.  Marl.):  Golliner,  Karsten,  Ollo(?)  n.  658. 

B.  mucronata  Hanst.  in  herb.  Berol. 

Se«'tio  2.     Pedunctfli  commune»  eiati,   subumbellato  - pluri- 

ßori. 
30.  B.  tetrangfularis  (s.).     Ca»/,  frutieosus?,  apice  pu- 
bescens. 

Fol.  longe  petiolata,  ovalia,  breviter  sed  tenuiter  acu- 
minata^ basi  cuneata,  integerrima,  induniento  praecedentis, 
^Va  4V2"  louga,  2  —  2V4"  lata;  pH.  1  V2  -  2''  longns, 
nervi  sec.  piq.  seni. 

Ped.  loiumunes  elongati,  3'/^"  asseqoentes,  pedicelli 
circ.  oc^o,  breviores  subttmbellati ,  7 —  18'"  longi,  pu- 
besceutes. 
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Cal.  poloratus?;  laciniae  dilatato-rotundatae ,  margine 
scariosae  y  suberosae^  nervo  ntediano  apice  calloso  incras- 
sato  et  nonnihil  prominnlo ,    1 1/.^  —  2'"  loiigae. 

Cor,  brevis,  araple  cylindrica,  paiillum  gibbosa  el  ven- 
tricosa,  fere  glaberriiua,  cocciuea?,  6  —  7"'  alta,  3  —  3 1/2"' 
ampla. 

Slam,  civ.  nmnmo  praecedentis.  Rudiinentuin  staminis  quinti 
subantheroideuni.  Ovarium  glabruin.  Stigma  bilobum.  Ännuliis 
postioe  elatior.     Bacca  globosa  6  —  7'"  louga  lataque  giabra. 

Patria:  Peru  via,  ad  Vitoc:  Ruiz. 

ß.  telrangularis  Ruiz  in  sehed.  herb.  Berol. 

31.  B.  flavo-virens  (s.).  Nees  et  Mart.  Nov.  Act.  nat.  cur. 
11.  49;  Hanst.  I.  c.  400.  t.  65.  f.  6.  —  Besleria  luteo- 
virens  Mart.  Nov.  Gen.  3.  45;  DC.  Prodr.  *.  538.—  Bra- 
silia. 

32.  B.  Rliytidophyllaui  (s.).  Caul.  fruticosus,  robu- 
stns,  apice  villosiiliis ,  Rhjtidophjllorum  habitiim  siinulans. 

Fol.  longe  petiolata  ,  horizontaliter  distantia ,  obverse 
lanceolata,  acuminata^  hast  longe  cuneato-attenuata  et  in- 
tcgerrima,  apicem  versus  acute  dentato  -  serrata  ^  siipra 
sparse  pilosa,  subtiis  tenuissimp  piibescentia,  6 — 7"  louga, 
1^/2  —  2"  lata;  pet.  1  —  1 '/a"  lougus,  nervi  utroque  lalere 
11  -  13. 

Ped.  communes  elati  2  —  3"  lougi,  pedicelli  hrcvissimi 
8  — 12,  2 — 3"'  longi,  utriqne  villosuli. 

Cal.  coloratus,  glaber,  patulus,  laciuiae  subrotundae, 
margine  scariosae,  svberosae,  nervo  mediano  evanido, 
1  Va  -   2'"  lougae. 

Cor.  breviter  urceolata,  aurautiaca,  limbo  latiore  (tubi 
longitiidintni  subaequans?;  vix  satis  conipleta  adesl). 

Stamina  etc.  omnino  afliuiinu.  Annulus  iuteger.  Autherae 
reniformes.     Bacra  obovala ,  albida,  subpelhicida. 
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Patria:  Colli  in  bin,  pr.  Tovar  loc.  unibros.  scopiil.  ad 
riviilos  (flor.  Mart.  ad  Jul.):  Moritz  n.  869. 

B.  Rhj/ti'dophj/Uutn  Hanst.  in  herb.  Berol. 

33.  B.  pendula  (s.).     Caul.  eroctus,    ji;racilis,    appresse 
pilosus,  basi  ^labrescens,  1 — 2'?  altus, 

Fol.  petiolata  ,  elliptico  -  lanceolata ,  saepe  obliqiia, 
angiiste  acuminata ,  basi  cuneata ,  apicein  versus  remutis- 
sitne  denticulata,  denticulis  utriiisque  raarginis  4  —  6,  siiperue 
sparse  pilosa,  inferne  praes.  in  nervis  pubcsccntia ,  2'/2  — 
3V2"  longa,  vix   1"  lata;  peliolo  6  —  9'"  longo. 

Ped.  fonimnnes  axillares,  f'oliis  breviores,  cum  Jioribus 
folium  superantes,  2  —  2^/^^'  long!,  pedicelli  2  —  4,  breves^ 
vix  polliiMMu   longi,  peudtili;  utrique  piibesoente.s. 

Cal.  profunde  pariitiis,  parviis;  laciniae  ovatae,  obtusae 
V.  acutiusculae ,  vix  2'"  longae,  1'"  latae,  basi  piiberulae, 
rubrae  y  raargine  virentes. 

Cor.  in  calyce  erecta^  basi  calcarata,  calcaro  calycera 
aequante,  tvm  siibciflindrica  ^  sursufn  antice  nonnihil  ven- 
tricosa,  fauce  contracta,  liuibo  obliqito ,  quam  venire  am- 
pliore,  tobis  ubiongis  obtusis,  rejiejcis ;  lutea,  t'ere  i"  longa, 
basi  2  —  3'",  ventre  3 — 4'",  limbo,  5  —  7'"  ampla 

Filamenta    apice    in    connexivuni    peltato-renifornu-    ab- 
enntia,  antherae  reniforini-orbicnlatae,  exsertae.  Annulus  siib 
integer.      Ovariiim    eiun    stvlo    pilosuro.      Stigma    subbilobiiro. 
Capsula  eoriaoea   baccans?,  globosa. 

Patria:  Columbia:  Merida,  in  Cinchonetis  hnntidis 
umbrosis:  Moritz  n.  1135.  —  Truxillo,  alt.  5400'  (Jun.): 
Linden  n.  299.  -  Paraplona ,  alt.  9000'  (Aug.):  Schlimm 
n.  1678. 

Gaster anthus  pcndulus  Kl.  mscr.  in  Herb.  Berol. 
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Silbgenus  6.     Gaster anthus. 
Caljx  piq.  parviis,    profunde  5-partitus.     Corollae  tnbus 
antice  late  »accato  -  ventricosus,  fanre  limboqiie  angustis  multo 
atnplior  (ubiqiie?),    fere  faorizontalis.     Gasteranthus  Benth.   iu 
Plant.  Hartweg.  p.  '233. 

34.  B.  calcarafa  (d.).     Caut.  suffriitirosns,  2—3^  aitus; 
raini  teretes .   fusci,   pilosi,  juniores  Tilloso-hispidi. 

Fol.  petioiata,  ohlonga,  acuminata,  basi  acutiuscula, 
apicem  versus  crenato-scrrata,  reterum  integerrima,  relicu- 
latn-venosa,  utrinque  pilosa,  subtus  pallida ,  1  Va  —  ^"  'o*^* 
ga,  */4 — 1"  lata;  pet.  3  —  4'"  longi,  vilioso-pilosi. 

Ped.  coinmnnes  axillares,  folio  brentores,  subsesqui- 
poliicares,  pilosiuscnli;  pedicelli  2  —  4,  glabrinsculi, /?ore  ^re- 
viores ,  2  —  3'"  longi. 

Cal.  profunde  partitus,  hirtellua,  colaratus;  laciniae 
ovatO'ohlongac,  acuminatae,  denticulatae  ^  inaequales,  co- 
rollae appressae  ,  superior  carinata. ' 

Cor.  tuhuloso-calceiformisy  calcarata,  super ne  antice 
saccqto-inßata ^  caicare  brevi ,  obtuso,  faure  constricta:  lirobi 
lobi  rotundafi\  superiores  majores;  glabra,  aurantiaca;  10'" 
longa. 

Aniherae  renifornies,  inelusae;  filanienta  complanata,  in- 
ferne dilatata.  Ovarium  oblique  ovatum,  compressum,  sulca- 
tum.     Annulus   postice   crassior.     Stigma  bilobura,  rrassnm. 

Patria:  Columbia,  Andes  Quindiuenses  prope  la  Pal- 
milla,  alt.  6  — 7()Ü0'  (Octob.):  Humb.  Bonpl. 

Besleria  calcarata  Kunth.  Nov.  gen.  II.  p.  320;  DC. 
7.  539.  —  Gasteranthus  ptlosus  Benth.  PI.  Hartweg.   n.  233. 

35.  B.  Q,uitenBis  (d).     Caul.  suffrnticosus  ,  2— 3^altus, 
glaber  v.  rix  pilosiusculus. 

Fol.  petioiata,    oblonga ,   acumifuUa^    beuti    angnstatUy 
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serrato -  crenata ,    majora   4''  assequenlia,   Vf.v    pilosiuscula, 
pilis  brevibus  raris;   petioli  6 — 15'"  longi ,  superne  pilosi. 

Ped.  commanen ,  f'olio  paulio  breviores^  2  —  2Y2"lonjfi 
glabri ;  pedicelli  4  —  7,  s iihii in b el I ati,  y/ore  brcviores,  2  — 
3'"  longi. 

Cal.  longior,  glaber  ^  4 — h'"  aitus,  laciniae  lato-lan- 
ceolatae,  acuta e ,  levtter  serratae,  postica  paullo  major  ca- 
rinata. 

Cor.  obtiise  et  breviter  calcarata ,  antice  sub  liniho 
insigniter  saccato -inßata,  fauee  coiislriita,  limbo  brevis- 
simo ;  lobi  rotiindati,  snperiores  paiilio  majores;  glabra,  7"^ 
longa. 

Stamina  prope  basin  coroUae  inserta,  inclusa.  Stylus 
apice  iufiiudibiilari-diiatatus ;  stigma  late  et  breviter  bilobuiu. 
Anuulus  postice  in  glandulam  magnam  oyarium  dimidium  cin- 
gentem  tiimens,  brevissimus. 

Patria:  Quito,  Andinm  declivitas  occidfutaiis  versus 
Nanegal. 

Gasteranthus  Ouitensis  Beulh.  in  Plaut.  Hartw.  p.  233. 
36.  B.  Oncogastra  ('s.).     Caulis  erecius,  apice  tomento- 
sulo-pubesceus,  dein  glabresceus. 

Folia  peliolata,  late  elliptica ,  utrimjue  a  medt'o 
attenuata ,  apice  breviter  et  angusle  acuminata ,  basi  longe 
cuneata  et  iutegerrima,  sursum  acute  et  retnote  serrata, 
glabra^  6"  longa,   2V2"  •«'*;  petioli  7  —  9'"  longi. 

Ped.  coinmnnes  petiolo  multo  longiores ,  dimidio  fblto 
breviores ,  in  axiilis  superioribus  solitarii,  flores  corjmbose 
sulicapitatos  agentes;  pedicelli  8  — 12,  /iore  breuiores,  3  — 
6'"  lonjji,  ebracteolati. 

Cal.  nsque  ad  basiu  partitus,  parvus;  laciniae  fere  or- 
biculares,  ubtusae^  apice  suberoso-crenulatae ,  coloratäe  ?, 
^"'  longae  lataeque. 
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Cor.  in  calj^ce  horizontalis ,  basi  calcarata  ^  angiista, 
calrare  calycein  atqiiante,  tum  evidenter  injiata,  venire  in 
saccum  ample  longeque  porrecta  ^  dorso  iiouuihil  convexa; 
faua;  e  inedio  dorso  excisa  videtur,  sursum  spectansy  liiubo 
brevissiine  5-1oIjo;  hasi  vix  lineam  lata,  a  calearis  ad  ven- 
tris  verticem  10  -  11'",  ah  hoc  ad  fanrom  5'"  longa,  faux 
1  —  2'"  ampla;  glabra,   aurantiaca? 

Filamenta  plana,  apice  in  «onnexivnin  parvum  triangu- 
läre abeuntia.  ÜFariiini  snbglobosuni.  Stjins  brevis  curva- 
tus;  Stigma  bilobum,  lobis  latis  brevibus.  Annuins  dorao 
elatior. 

Patria:  Quito?  Huayaquil:  Riiiz  des«',  n.  265;  Warsze- 
wicz? 

B,  Oncogastra  Hanst.  in  herb.  Berol. 

Species  incertae  sedis. 

37-  B.  I  lacida  (d.).  Cai//.  fruticosus,  ramis  crectis ,  tetra- 
gonis;  3^  altus,  glaber. 

Foi.  petiolata,  oblonga  louge  roucronato-acnminata,  basi 
loDge  attenuata ,  interdiiin  obliqua,  ntrq.  tenuissime  pubernia, 
Hubtiis  pallida,  5"  longa,  fere  2"  lata;  pt't.  vix  1"  longus. 

Ped.  axillares  solitarii,  erecti,  Iriflori,  petioios  3-/>/o 
e^cedentes,  «Va^^ongi;  pedioelli   1"  longi. 

Cal.  (colorati?)  lariniae  ovato -deltoideae,  integerriroae. 

Cor.  laevissiiua,  i-ereo  -  nitida ;  lirabi  laeiniae  aequales. 
(„Flores  aurautio-miuiiiti,  saepe  nutanles.") 

Stam.   etc.   non    descripta. 

Patria  :  P  ••  r  u  v  i  a ,  Curhero   (Sept.) :  Poeppig. 

B.  lucida  Poepp.  et  Endl.  Nor.  gen.  3.  p  2. 

3S.  B.l  gibbo.sa  (d).  Hanst.  I.  c.  421.  —  Hypoct^rta 
g-i66osa  Poepp.  et  Endl.  Nov.  Gen.  3.  3.  t.  202.  —  Brasilia. 
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Incprta  hiijus  generia  species  videtur  Orobanche  melancho- 
lica  Vell,  Flor.  Flum.  6.  t.  77,  text.  260.  et  fortasse  Oroban- 
che crenata  ibid.  t,  60,  text,  254.  —   Brasilia. 

25.     Ta!9<§acia. 

1.  T.  pulchella  (v.).     6'«»//.  suffruticosus,  sncoosus,  circ. 
pedaiis. 

Folia  petiolata,  ovato  - oblon^a  r.  fere  rhomboidea, 
acuta  V,  acuminata,  crenato-serrata  y  basi  ctineatim  in 
petiolum  connaUim  decurrentia  ,  rugosa  ,  utriuqup  subtililer 
hispidola,  laete  viridia  et  splendentia,  5  —  8"  longa,  3  —  4"  lata. 

Ped.  communes  petiolo  longiores  ^  1  — 2"  longi,  pedi- 
celli  paucilineares^  cirr.  3 — 7.   bracteolis   brevioribus  fulti. 

Cal.  acute  pentagonus,  campamilatus  ^  basi  viridis,  ce- 
ttrum  coccineus .  4  —  ö'"  altus,  lobi  trianguläres^  acumi- 
nati ,  margine  altero  grosse  -  serrati ,  extus  coucavi. 

Cor.  ampla^  externe  ^«ta ,  piibescens;  limbus  auran- 
tiacus^  lobt  lineis  puniceis  ternis  picti;  Inbus  9  11'"  lon- 
gus,  4  —  h'"  latus,  limbus  6  —  8'"  aiuplus. 

Ovarium  ovoideiini,  pubesceus.  Stigma  emergens.  Glan- 
dula  biloba. 

Patria:  Ins.  Trinitatis:  Sims.  Daria,  Prora.  Cor- 
rienles  :  Seemann  n.  795. 

T.  pulchella  Reicheub.  icon.  boC,  exot.  1.  p.  28.  t.  41. 
—  Besleria  pulchella  Don.  Hort.  Cantabr.  p.  140;  DC.  I. 
539;  Bot.  Mag.  1146;  Lodd.  Bot.  «ab.  1028.  —  B.  umbel- 
lata  Herb.  Banks.  —  B.  splendcns  Host.  —  Episcia  pul- 
chella Marl.  Nov.  gen.  3.  45.  -  Skiophila  pulchella  Husl. 
ol.  Linn.  «6.  p.  207.   —    l'arad    Vindob.  t.  66. 

2.  T.  Friedriehi^thaliana  (s.).  Caut.  herbaceus?,  ro- 
bustus,  suieosus,  pubeseens,  e  tubcre  (placeutiforrai  ?  Lige- 
riae  simili?)  prodiens. 

34r   Bd.   3.    lUft.  22 
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Fol.  breviter  petiolata,  oblonga  v.  ovato-ohlooga  v.  fere 
lauceolata,  acuminula,  longe  in  petiolum  attenata  et  de- 
currentia,  irregulariter  «reuata,  rugosa?  ,  utrinque  sulitiliter 
hispidula,  4  —  10"  loa^^^a,    IV^  -  SVa"  'ata. 

Ped.  coiumunes  petiolo  via:  tongiores ,  6  —  9"'  loiigi, 
pedicelli  c.  aequilongi ^  piq.   terui,  hracteolis  brevioribiis  fulti. 

Cal.  quinquealatiis,  prisinatico  -  campanulalus  ,  viridis 
V.  apicibus  subens,  6  —8"'  longus,  iaciaiae  late  triangu- 
läres ^  latiores  quam  longiy  utrinque  paucidenticulati^  cal- 
lose  mucronulati.. 

Cor.  tubus  angustus  ^  c.  2'"  ainplus,  9"'  altus ,  limbas 
5  —  &"  latus  (v.  latior?),  pateus,  lobis  rotuiidatis;  flava? 
rubro-picta?     Omniuo  praecedeuti  siiuilis  videtur. 

Ovaritivi  ovatuio,  pubescens.     Giaudiiia  biloba. 

Patria:  Guatemala:  Friedrichsthal  ii.  1252.  (167?). 

T.  Friedrichsthaliana  Hast,  in  Herl».  Vindob. 
3.  T.  villosa  (d.j.     Laut,  herbaccus,  erevtus,  pede  paullo 
altior. 

Fol.  ovata,  creuata,  basi  rotundata,  utrinque  villosa; 
omnino  praecedentium,  sed  latiora  et  basi  minus  angustata. 

Ped.  ut  iu   T.  pulchella. 

Cal.  ample  campauulatus,  pilosus ,  deinuoi  7'"  longus ; 
lobi  breves ,  tnidto  latiores  quam,  longi,  acutiusculi ,  dentati; 
cet.  T»  pulchellae.  ^ 

Cor.  tubus  califce  dimidio  longior^  dense  villosus^  basi 
postice  gibbuSf  limbus  pateus;  aurantiaca^  9 —  10'"  louga; 
cet.  praecedentium. 

Glandulae  1  —  2  parva»'  anticae  obviae.  Capsula  sub- 
globosa. 

Patria:  Guiaua  auglica,  in  mont.  Concon:  Schom- 
burgk. 

T.  villosa  Beoth.  iu  Hook.  Loud.  Journ.  &.  363. 
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4.  T.  rapestri<9  (d.).  Cmd.  hprliacens,  seraipedalis 
{omnibus  partibiis  muJto  minor  minvsque  villosa  quam 
praecedens,  ceteruui  sitnilis). 

Fol.  et  ped.  omiiioo  praecedenti  sirailia. 

Ca/,  truncatus  v.  obscure  b-lobus,  marghie  inaequa- 
liter  denticulato  ;  5'"  longus. 

Cor.  giabrwscula,  10'"loiig;i;  tiibus  calyce  duplo  lon- 
gior ,  basi  leviter   gibbus,  liinhiis  amplus  pateus. 

Sttflvs  apice  intiiadiliiilari  dilatatus.  Ovarium  villosum. 
Glandulae  aiilicae  millae. 

Patriai  Giiiana  anglica,  in  riipibus:  Schomhiirgk. 

T.  rupestris  Benth.  in  Hook.  Loud.  Jouru.  5.  364. 

26.     Episcia. 

Siibgeuus   1.     Physodeira. 

Corollae  tiihus  limbi  latitudiue  subbrevior,  supra  basin 
defrai'tus,  dein  recurvatiis  et  ventricose  ampliatus.  Autherae 
fere  dnplo  lougiores  quatn   latae. 

1.  £.  bicolor  (v.).  Catd.  hnmilis^  basi  proeumbens, 
herbaeeiis,  villosus,   ruber. 

Fol.  petiolata ,  ovata ,  via:  acutiuscula ,  cordata,  irre- 
giilariter  serratO' crenata,  villoso -pilosa,  saepe  rubrouervia, 
2V2 — '^"  longa,  2  —  3"  lata;  peliol.  saepe  pluripollicares, 
villosi;  nervi  secund.  utrinque  7  —  8,  basales  terni  pedatim 
conßuentes. 

Ped.  plures  in  axillis  superioribus  cymose  aggregati, 
communes  brevissiini,  pedicelli  petioluvi  circ.  aequantes^ 
rubriy  graciles  villosi  1  — 1  V2"  ^ongi,  bracteolis  liuearibus 
4_6'"  longis  fulti. 

Cal.  foliola  plane  libera^  linearia  v.  linguiformia^  mar- 

22» 
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ginibus  subparalieiis ,  obtusiuscula ^  villosa,  rubra,  3  —  4'" 
longa,  haiid  liueam  lata,  subaequaiia,  recurvata. 

Cor.  tubua  basi  tuniidtts,  tum  angu Status  et  defractux^ 
dein  sursum  curvatus  et  conspicue  ventricose  dilatatus; 
faux  angustata^  litnbus  obliquus  amplus,  tvbi  longitudi- 
nem  pauUo  superana^  sursum  spectans,  lobis  rernrFatia; 
6  _  8'"  louga,  ventr«  3— 4,  liuibo  9  — 10'"  ampla,  lubo 
pallida ,  liinbo  lilacina,  purpurcu-inacurata,  villosula. 

Filameuta  basi  tubum  postice  fissum  corollae  adoatum 
formantia,  crassa,  basi  colorata;  antherae  longiores,  loculia 
parallelis,  connexivuu  crassum  basi  ma^i^is  quam  apice  exce- 
dentibus.  Oyarium  sursum  villosum.  Stigma  qtiadrangulare - 
stomatomorphum ,  dilatatum,  Plaieotarum  crura  iocrassato 
tantum  margine  seminifera. 

Patria :  Columbia:  Purdie. 

E.  bicolor  Hook.  Bot.  Mag.  4390.  —  Physodeira  bi- 
color  Hust.  ol.  Lino.  S6.  p.  207. 

Subgen.  2.     Euepiscia. 
Corollae  tubus  plerumque  subcylindricus  et  faucem  versus 
rarius  valde  anipliatus,    non  defractus  sed  rectus  v.  curvatus. 

Sectio  1.  Calycis  foliola  plerumque  parva  et  angusta  mar  gi- 
nibus subparalieiis  fere  linguiformia  et  obtusa  ,  aut  apicem 
versus  latiora.  —  Cyrtodeiru  et  Epiciae  spec,  Hust.  ol. 
2.  £.  cupreata  iv.),  Caul.  suffruticosus,  decumbeus  et 
sarmeutosus,  apice  ascendens,  albo-villosus,  rubescens,  suc- 
cosus. 

Fol.  petiolata,  obovata  v.  ovata^  obtusa  v.  acutiuscula, 
crenata,  basi  cordata,  rugosa,  superue  hirta  et  saturate 
viridia,  inferne  praesertim  in  nervis  rosea  et  pilosa ,  inter 
nervös  glaberrima  et  argenteo  •  nitida  ,    2V3 — S*/.^"  longa 
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li/2_2Y2"  lata;    petinl.  1  -t»/.^"  longiis,   nervi  secnndarii 
ntrinqae  6  —  7,  basales  bini  approximati. 

Ped.  plcruraqae  bini,  bracteolati,  IV2  — 3"  'ongi. 

Cal.  foliola  obverse  lanceolata^  obtusa,  basiu  versus 
attenuata,  apice  laiiore  crenata,  villosa,  viridia,  inferue  rosea, 
3—4'"  longa,  1  Va"'  'ä**»  corolla  dimidia  breviora  vel  eam 
aeqnantia. 

Cor.  tubus  conspicüe  bicurvatus,  calcare  longiore;  faux 
ampliata;  liinbus  sursum  spcctans,  prosulo-deaticulatus,  sa- 
turate  coccineus,  utrinque  glaberrhnus ;  faux  fülva,  coccineo- 
punctata,  cinguio  papilloso-piloso  nitido  notata;  1'  longa 
lataque. 

•    Filamenta  basi  inter  se  rontigua,  antherae  fere  quadra- 
tae.     Stigma  late  stomatomorphum.     Ovariura  villosura. 

Patria:  Columbia,  prope  Sona :  Purdie;  in  prov.Pam- 
plona,  ah.  1000'  (fl.  Jnuio):  Schlimm  11.  1668. 

Cijrtodeira  cupreata  Hnst.  ol.  Linu.  86.  207;  Berliner 
Allgem.  Gartenztg.  18S7.  237. —  Achimenes  cupreata  Hook. 
Bot.  Mag.  4312;  Ann.  d.  I.  sog.  d'agr.  de  Gand  18«.  367. 
t.  156. 

3.  £.  splendens  (v.).  Omnibus  partibus  praecedenti 
simillima,  differt  tantum: 

Fotiis  etiam  in  nervis  paginae  inferioris  pallidis. 

Cali/cis  foliolis  plane  viridibus, 

Corollae  tubo  parum  et  simpliciter  curvato,  minus 
ampliatOy  gibbere  minore,  limbo  panllo  pallidius  rubro^ 
eartus  piloso  y  prorsus  spectante. 

Fitamentis  basi  separatis^  antheris  oblongis,  locvlis 
conne.rivum  vi.v  superantibus.  Stigmafe  anguste  bilabiafo 
ffre  rostriformi,    ubifpie  papilloso. 
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Patria:  Columbia,  in  tractn  Cordillerae  Orient,  inter 
fiiimina  Meta  et  Gnaviare:  Triana. 

Cyrtodeira  Trianae  Hnst.  ol.  Is.  os.  —  Ackhnenes  splen- 
dens  Lanrentius  Cat.  1857.  —  Tapina  splendens  Lind.  Cat. 
1857. 

4.  E.  lilacina  (s.).     Caul.   repens,   herbaceus,    sarmen- 
tosus,  lanato-TÜlosissinins. 

Fol.  petiolata,  ovata,  acuta,  hast  rotundata  ^  pro- 
funde crenata,  pilis  hyalinis  louüfis  praesertira  siiperne  denae 
villosa,  tenera,  riigosa,  laete  viridia,  in  area  media  ar^cnfeo- 
picta,  IV3-2V2"  longa,  I  —  1  »V  lata;  petiol.  4  —  8'" 
longus  ,    nervi  sec.   ntrinque  7  —  8. 

Ped.  subsiiigoli  axillares  ^ore  breviores,  villosi. 

Cal.  Mio] a,  plane  libera,  subaequalia,  late  linearia,  mar- 
ginibus  parallelis,  obtusa,  apice  subdenticulata ,  villosa, 
viridia ,  basi  colorata,  3— 4'"  longa,  haud  lineam  lata,  re- 
cnrvata. 

Cor.  tnbus  anguste  cylindricus,  vix^  curvatus,  basi  Ion 
ge  calcaratus^   caleare  calycem    fere  aeqnante,    superne    pa- 
rum  ampliatus;    faux  uon    angustata ;    limbus    obliqiiiis   latus, 
patens;  1  —  1  Yj"  longa  et  ampla,  tubus  2  —  3'''  latus;  lila- 
cina ^  pilosa. 

uintherae  breves.  Glandula  dorsalis  magna  (vontralis 
nulla).     Ovariura  villosum.     Stigma  subbilaniinatum. 

Patria:  Costa  rica,  ad  flum.  Serepigui  prope  St.  Mi- 
gnel ;  in  silvis  aboriginariis  umbrosis  (flor.  Majo):  Wendland 
n.  782. 

E,  lilacina  Hanst.  in  Plant.  Wendl.  n.  78*2. 

5.  E.  reptans  (s.).    Marl.  Nov.  G<n.  3.  41.   t.217;  Hnst. 
Flor.  Bras.  36.  402;    DC.  ?.  546.  —  Brasilia. 

6.  E.  punctata  (v.).     Caul.    siiffruticosus,    asreudens  v. 
scaudens,  succosus,  apiie  birsutus. 
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Fol.  petiolata,  rhomboidco-ovata,  acuta  ^  hast  cuneata 
V.  fere  rotundata,  grosse  serrula,  succosa,  strigoso - hir~ 
suta,  laHp  viridis,  2  —  3"  longa,  1—2"  lata;  pet.  »/a— 1" 
longiis,   nervi  ntrinque  5  —  6. 

Ped.  siugnli  v.  panci,  potiolo  <t  flore  breviores,  bra- 
cteolati. 

Cal.  foliola  inaequalia,  qnatuor  inferiora  spathulato-oh- 
longä,  e  apice  latiora  versus  basin  longe  attenuata,  dor- 
sale ranlto  rainns;  panci -crenata,  strigoso  -  villosa,  viridia,  6 
—  7"'  longa,  2  — 3Va'"  lata. 

Cor.  tubus  brevj'or  ^  basi  minus  saccatus,  snrsum  sub- 
ventricose  atnpliatus;  faux  non  ronstricta ;  limbus  amplas 
longe  iucisulo-fimbriatus ;  hirsiila,  pallida,  purpureo -pun- 
ctata, 12  — 14'"  longa,  venire  4  —  5"',  limbo  13  —  15'" 
ampla. 

Antherae  brevissimae.  Ovarium  villosum.  Stigma  late 
stomatomorphum. 

Patria:  Guatainala:  Hartweg. 

Drymonia  punctata  Lindl.  Bot.  Reg.  1848.  Mise.  77; 
Hook.  Bot.  Mag.  4089;  Walp.  Rep.  ».  716.  —  Alsobia 
punctata  Hnst.  ol.  Liun.  86.  207.  —  Drymonia  Hartwegi 
Hort. 

Sectio  2.     Calycis  foliola  e  basi  latiore  longe  acuminata 
V.  triangularia    et  acutala. 
7.  E.  melittifolia  (v.).     Caul.  h(>rbaceii8,  huuilis,  ere- 
ctus ,  obtuse  tetragouus,  apice  velutino-tonientosulus. 

Fol.  petiolata,  ovata ,  acuta  (vel  obtusinscula),  basi 
nunc  breviler  attenuata  nunc  rotundata ,  fere  duplicate 
crenata,  superne  pilosa,  interne  praesertim  in  nervis  velutino- 
tomentosula  et  pallida,  2*/3  — 4Va"  longa,  IVa^^^Va" 
lata;  petiol.  1  —  1  y.^"  longns,  nervi  secnudarii  ntrinque  6  —  9. 
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Ped.  rorarannes  paucilineares  (v.  rarius  in  ramulo«  fo- 
liatofi  pvoluti),  prdicelli  nunc  fere  singuli,  nunc  crebri  suc- 
cedanei ,  hractoolati,  petiolvm  aequantes  vel  pavllo  supe- 
rantes  rirc.   l"  longi. 

Cal.  araplns,  carapanulatus,  4  —  7'"  altiis,  foliola  ob- 
longo-  V.  ovato-triangularia  (\n\.9vA\\m  lanceolata),  basi  con- 
natu,  acuminata^  superne  pauci-aerrata  v,  subintegerrima^ 
Tiridia,  precta,  apice  renirva,  dimtdiam  corollam  plerumque 
superantia. 

Cor.  tiibuf»  hagi  tiimide  gibhns,  tum  constrirlus,  dein 
subct/lhidricus,  fance  subampliata ;  Umbus  latus  cjrpansus, 
tvbi  longitudinem  plq.  superans;  pilosa,  tiilio  pallida,  limbo 
pttrpurea,  8  —  10'^'  longa,  1*2  —  14"'  lata,  tnhns  21/..  — 
31/./"  amplus. 

Aniherae  breves,  cordatae,  locnlis  basi  divergontibiis, 
apir«'  rohaerentibus ,  connexivum  parvum,  cordato-spmi'ilobo- 
«nm.  Glandula  dorsalis  tantum  conspirua.  OTarium  pilosura. 
Stigma  late  stornatomorphum.  Capsula  sifbglobosa ,  pauci- 
linearis^    calyce  aucto  lange   super  ata. 

Patria:  InsulaeCaribaeac,  Martinica :  Pers.,  Sieber, 
V.Rohr,  Plee.  Guadalupa;  Bert.  Jamaica:  Swartz.  Guiana 
Gall.:  Anbl. 

E.  melittifolia  Marl.  Nov.  gen.  3.  39;  DC.  7.  547; 
Hook.  Bot.  Mag.  4720.  —  Besleria  melittifolia  Linn.  Sp. 
pl.  862 ;  Schrank.  Hort.  Monar.  t.  44.  —  Besleria  Melissae 
Tragi  folio  Plum.  Plant.  Amerr.  49;  Gen.  29.  t.  5.  -  B. 
moliissima  Wendl.  Hort.  Herrnh.  -  B.  betonicifolia  Hort, 
ßprol.  ol.  ._  Skiophila  melittifoliaUnsi.  ol.  Linnaea  36.  207. 

Gesnera  corymbosa  Sieh.    mscr.    in    herb.   Martin,    snppl. 

n.   14;  Benth.  in  Hoo1<.   Lond.  Journ.   5.  363. 
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8.  E.  »aadalapensis  (H.  s.).     Differt  a  praecedente  t 
Caul.  scautlente,  siibradioanle  (t.  DC),  rnbro. 

Fol.  ovalibus,  hast  subcordatis  v.  rotvndati's,  maequi- 
lateribus,  subtus  satvrate  rubris. 

Cal.folioUs  tnangnlart  -  lanceolatis,  integcrrimis  longe 
acuminatis, 

Patria:  Ins.  CaribaPae,  Gnadalnpa:  Perrottet  n 
L'HprminuM- ,  Diicliassaiii;r. 

Besleria  Gitadalupcnsis  DC.  7.  538. 

9.  K.  miniiiloides  (s.).      CauL  soffruficoaiis ,   elongatiis, 
vplutino  -  piihpsrpiis,  sranHens?  radirans? 

Fol.  pi'fiolata,  ovato-oblonga,  acuminata,  e  lata  hast 
cnneata  et  in  toto  petiolo  dccurrentia,  irregtilaviter  cre- 
nata,  seliiloso- piibescentia,  4 — 8'"  rum  petiolo  longja,  t  Va 
—  3'"  lata:  nervi  sei-undarii  7  —  9. 

Ped.  i'oinnuines  petiolo  breviofes,  usque  ad  6'"  longi; 
pedicelli   1 — 7,  bratteolis  liuearihiis  fiilti;    1  —  9"'  longi. 

Cal.  obliquiis,  viridis,  pubesceiis,  loliola  ovato-oblonga^ 
longius  acuminata,  suhintegerrima,  basi  lata  lotundata, 
lateralia  valde  obliqua  et  subcordala,  4  —  5"'  longa,  2 — 3'" 
lata;  corolla  l'ere  4-plo   brcviora. 

Cor.  tubiis  basi  calcarato-sacjatiiSj  paullatim  subacqua- 
liter  ampliatus ,  ferc  rectus,  pilosiis;  pallida,  17  18'" 
longa,  basi   l  V,i'">  '"^''-^  faiiconi  4'",  limbo    10  —  12'"  ampla. 

Antherae  snbqnadratao.  Glandula  dnrsalis  magna  (a  cl. 
Benthamio  nnn  ohsorvata).  Ovariiim  villosiim.  Stigma  bi- 
cruri- stomatomorphiim.  Frurdis  glolutsus,  vix  carnosus,  vil- 
io*;us. 

Patria:  Guiana  Anglit'a  et  Gallira:  Srhombnrgk 
n.  78,  1425  H  L  Bentham  roll.  2.  n.  125,  843.  (flor.  Sept.). 
Poiteau. 


346 

E,  mimuloi'des  Benth.  in  Hook.  Lond.  Jouru.  5.  p.  362. 
n    909. 

10.  E.  hirtiflora  (s.).  Hanst.  1.  c.  402.—  Episcia{Cen- 
trosolenm)  hirtißora  Spriice  mss.  in  sehed.  herb.  n.  1037,  — 
Brasil  ia. 

11.  £.  decamben«!  (s.)  Mart.  Nov.  Gen.  3.  40.  t.  26; 
Hanst.  I.  0.  402;  DC.  ».  546.  —   Brasilia. 

12.  E.  ocliroleaca  (s.).  Hanst.  I.  o.  403.  —  Drtfnumia 
ochroleuca  Poepp,  et  Endl.  Nov.  Gen.  3.  5.   —    Brasilia. 

ß.  angustifolia  1.  c. 

13.  E.  lanceolata  (s.)  Caul.  frtittcosus ,  robustus,  apire 
pnbpscens  2  —  3'  altus,  quadrangularis  (siccando  iuter  angu- 
los  profunde  sulcafus). 

Fol.  petinlata,  late  elliptica^  hreviter  ac  tenuiter  acu- 
minata,  hast  cuneata,  serrulatUf  sparse  pilosula,  utrinque 
viridia,  6—8"  longa,  2V2— 3"  lata;  petiolus  1  —2"  lon- 
.giis,  nervi  sec.  utrinque  7  —  9. 

Ped.  petiolo  circiter  aequtlongi,  Jlore  breviores,  12  — 
15'"  longi. 

Cal.  foliola  plane  libera,  subaequalia,  erecta,  e  lata 
hast  elongato-lanceolata  et  tenuiter  acuminata,  basi  pauci- 
denticulata,  viridia,  11  —  15'"  longa,  basi  4'"  lata. 

Cor.  tubus  basi  purum  gibbus,  angnstior,  supra  basin 
subventricoso  -  ampliatus ;  faux  augustata,  liinbus  expansus 
parum  nbiiquus,  loü^ejhnbriatus ;  c.  alba,  ßavo-picta ,  18  — 
20'"  longa,  venter  6  —  7'",  limbns  12  — 14'"  ainplus. 

Antherae  breves.  Glandula  dorsalis  tantum  conspirua. 
Ovarinrn  glaliruni.     Stigma  dilatatura,  fere  bilatninatum. 

Patria:  Costa  rira,  Cari-Blanro  (fl.  Majo):  Wend- 
land n.  902. 

E.  lanceolata  Hanst.  in   i  lant.  Wendl.  n.  902. 
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14.  E.  eongeattt  (d.).  Caul.  lig:nosus,  srandens,  radi- 
cans,  tetragonus,  apice  aeqiie  ac  petioli  et  inäoresrentia  ni- 
tide  et  deu8e  toraentoso- villosus,  internodiis  brevibus,  2  — 
3'"  crassns. 

Fol.  in  apice  caulis  congesta,  spatkulato-oblonga,  te- 
nuiter  acuminata ,  inf'ra  medium  angustata  et  longissime 
attenuata ,  a  medio  ad  apicem  irregulariter  serrato  -  cre- 
nata,  hirsuta,   10 — 11"  longa,  3"  lata;  pet.  »/a"  longus. 

Ped.  coramunes  4  —  5-flori,  Va  ~  ^"  longi ;  podicelli 
fere  1"  longi,  bracteolis  lineari -ßliforniibus  aequilongis  v. 
lougioribus  fulti. 

Cal.  foliola  tenuissime  linearia ,  subulalo-attenuatay 
aeqnalin ,  intogra  v.  sparse  dcuticulata,  8  —  9'"  longa. 

Cor.  tiihns  basi  saccatiis,  tubuloso- infuudibularis,  sen- 
sira  ampliatus,  vix  curvatns;  linibi  lobi  integer rimi;  r.  extiis 
brcvissime  tomentosa ,   1  Va"  loDr^- 

Filamenta  basi  triangulär! -dilatata,  „neque  in  tubura 
connata."  Antherarum  locnli  oblongi.  Glandula  indivisa.  Stig- 
ma subbilobum.     Capsula  ovata,  subcompressa. 

Patria:  Mexico,  Oaxaca,  prope  Chinantla  (Ootobr.): 
Liebmanu. 

Trichodri/monia  congesta  Oerst.  Gesnerar.  Controamer. 
p.  38. 

15.  E.  ciliosa  (s).  Haust.  1.  c.  403.  —  Hypocijrta  ci- 
liosa  Mart.  Nov.  Gen.  ».  53.  —  Brasilia. 

16.  E.  longifolia  (s.).  Caul.  erectus,  siroplex,  folio- 
sus,  apice   pilis  patentibus  flavidis  hirto -villosus. 

Fol.  breviter  petiolata ,  lanceolata,  utrinque  longe  at- 
tenuata., angusteque  acuminata  ^  praesertim  apicem  versus 
subtiliter  serrulata,  hirto- villosa,  6—10"  longa,  1  Y^  — 
^J/a"  lata;  petiolus  4  —  9"'  longus,  nervi  secundarii  utrin- 
que 5  —  6. 
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Ped.  axiMares ,  Donnolli,  petiolum  suhaequantes^  flore 
Itmge  hreviores,  brcactpolis  longis,  calyci  similibos,  exteriori- 
bns  latioribns  invohirrati,  villosi. 

Cal.  longp  sprireo-TÜlosiis;  folinla  anguste-lanceola- 
tttf  lange  acuminata^  apicem  versus  remote  glanduloso- 
dentata,  6  —  9'"  longa. 

Cor.  tnbnR  basi  gibboso-oalraratus ,  tum  anguste  cylin- 
dricus,  media  parte  subito  ampliatusy  conspictie  ventrico- 
sus,  fere  campanu latus ;  faujc  ampla^  limbiis  I.Ue  patens; 
tota  alba,  9 — W"  longa  lataquo,  ventre  4  — 5'",  basi  rix 
%'"  ampla,  longe  vülosa. 

Antherae  breves.  Ovarium  longe  villosissimum.  Stigma 
bicrure.     Bacca  coriacea,  aciiniinata  hirsuta. 

Patria  i  Peruvia,  Cuchero ,  Parapayaco,  Majnas  (ra. 
Januar):  Poeppig. 

Dri/monia  longifolia  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  p.  4. 
t.  204;  Herb.  n.  1771.  —  Besleria  longifolia  Voe^^.  in  herb, 
n.   1671. 

17.  E.  villosa  (v.).  Caul.  fruticosus,  erectus,  piüs  aibis 
pra(!6.  apicp  donse  lanato-villosus,  rarnosus,  piirpurascens. 

Fol.  longe  petiolata,  late  elliptica,  breviter  acuminata, 
basi  acuta,  inaequilalcra,  grosse  et  fere  duplicatc  crenata, 
dense  villosa,  laete  viridia,  3  —  6"  longa,  1  i/g  —  3 Y^"  lata; 
pptiol.   1  —  1  Va''  lougus,  nervi  utrioque  6 — 7. 

Ped.  singuli  vel  pauri,  bracteolati,  petiolo  et  ßore  bre- 
viores ,  6  —  9'"  long! ,  ex  imis  jam  axillis  orti. 

Cal.  fnliola  lineari-  lanceolata ,  longe  acuminata,  re- 
mote dentata,  parum  inaequalia,  basi  snbconnata ,  villosa, 
viridia,  9 — 11'"  longa,  corolla  subduplo  brevior/i. 

Cor.  tubns  parum  curvatits  et  ampliatus,  basi  nonnihi) 
gibbiis,  villosusj  albus,  praesertim  parte  ventrali  violaceo- 
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striatus;  limbus  pateus,  integerrimus;  18  —  21'"  louga, 
venire  4  —  5"',  liinbo  1  —  1  */•/'  ampla. 

Antherue  breves,  conuexivi  apice  loeulos  parum  9upe- 
rantf.     OTdrium  villosuin.    Stigma  anguste  stomatomorphum. 

Patria:  Columbia,  Caracas,  Maleato  (flor.  Majo): 
Gollmer. 

Drytnonia  villosa  Kuntb  ot  Bouehe  in  Ind.  sem.  Hort, 
bot.   Berol.  1849.   —   Hook.  Bot.  Mag.  4866. 

18.  E.  picta  (v.).  Hansl.  I.  r.  403.  —  Centrosolenia 
picta  Hook.  Bot.  Mag.  4611.  -  Paradrymonia  picta  Haost. 
ol.  in  Liun.  86.  180.   —  Brasilia. 

19.  E.  glabra  (d.  p.j.  Cai4l.  frnticosus,  erectus,  succu- 
lentns,  rubro- iusius,  8ubglaber(?j. 

Fol.  petiolata;  in  Jugis  valde  inaequalia ,  altera  ma- 
jora  obovato  -oblonga  ^  acuminata ,  basi  in  pefiolnm  atte- 
nuata,  serrata^  altera  minora  lanceolatOy  (ex  icone  6  — 
8"  longa,  2  —  4"  lata),  glabra,  petiolis  pilosis. 

Ped.  aggregati,  petiolo  et  ßore  breviores^  piibesceutes, 
6—7'"  longi. 

Cal.  foliola  linear ia,  apicem  versus  paucidentata ,  co- 
lorata,  pilosa,  dorsale  minus;  9'"  longa. 

Cor.  tubus  basi  angustusy  conspictie  calcaratvs^  tum 
ventricosc  ampliatus;  faux  ampla,  limbi  lobi  ventrales  longe 
ßmbriatae;  tota  pallida,  pubescens,  intus  flava;  IVa"  longa, 
limbus  pollice  latior. 

Antherae  breves,  basi  barbatae.  Ovarium  hirsutum.  Stig- 
ma (ex  icone)  anguste  stomatomorphum.  Glandula  et  dorsalis 
et  ventralis  conspicua. 

Patria:  Columbia,   La  Guayra :  Wageuer. 

Centrosolenia  glabra  Beuth.  in  Bot.  Mag.  4552.  —  Pa- 
radrj/monia  glabra  Haust,  ol.  in  Liuuaea  86.  207. 
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20.  E.  Hookeri  (d.  p.)     Caul.   prostrat us   t.    srandeos, 
glalier. 

Fol.  petiolata,  aequalia  ^  obovato -  oblonga  ^  acuminata 
(hasl  nineata?),  superne  serrata ,  carnosa,    glabra. 

Ped.  solitarii,    petiolum  supcrantos,  el»ra«'teolati. 

Cal.  foliola  iineari -  ianceolata  (ex  irone  t'ntegerrima  et 
fortasse  tertiam  coroliae  partem  aeqnantia),  basi  parum 
coimata. 

Cor.  tubiis  basi  in  calcar  inßatutn^  obtusum,  aatis  ma- 
gnutn  retrartus,  sub  fauce  ampliatus,  limbus  pateiis,  inte- 
gerrimus ;  tota  alba. 

Antherae  (ex  icone)  brevissiraae ;  stigina  late  stoma- 
tomorphum;  ovarium  fere  glabrum.  Glaudnla  ventralis 
nulla ,  dorsalis  magoa. 

Patria:  Ins.  Trinitatis:  Pnrdie. 

Centrosolem'a  glabra  Hook,  in   Icon.  9.  873. 

21.  E.  hirsuta  (d.)     taul.  abbreviatus,  radicans. 

Fol,  subradicalia ,  petiolata,  ovali-oblongu ,  obtusa^ 
dnplicate  crenata,  basi  subcordata,  utrinque  pilis  longis 
hyalinis  hirsuta,  3  —  4"  longa,  1  —  1  V2"  'ata  j  pet.  1—3" 
longus. 

Ped.   commuues    brerissimi    v.    subnnlli,  pedicelli   con- 
fertiy  hirsuti,  Va— 1"  longi. 

Cal.  laciniae  oblongo- lineares,  superne  serratae ,  hir- 
sutae,  3  —  4'"  longae. 

Cor,  tiibus  basi  calcaratus,  fauce  parum  ampliatus,  in 
iimbmn  brevem,  Nema tatUho  a'imikm ,  ejrpansus ;  tola  roseo- 
alba,  hirsuta,   1  Va'"  longa. 

Ovarium  hirsutum.  Stylus  apice  dilatatos.  Stigma  sob- 
capitatum.     Fructus  capsularis? 
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Patria '.  Guiana  anglira,  iu  alluvionilius  flum.  Pa- 
raiim:  Svhoinliurgk. 

Centrosolenia  htrsuta  Benth.  iu  Hook.  Lond.  Journ.  tt. 
p.  362.  I).  908. 

Set-tio  3.     Calijcis  foliola  lanceolata  v.   linearia^   quatuor 
inferior a  feve  ad  medium  connata,  quintum,  dorsale, 

liberum. 
22.  C  bractescens  (d.  p.).    Caiil,  «latus,  crassus,  sucru- 
leutus,  simplex,  bipedalis,    supornt*  pubesi'eus. 

Fol.  sessilia,  magua,  oiata  ^  acuminata,  grosse  in- 
aequaliter  serrata^  hasi  longc  attenuata  et  amplejcicaulia, 
crassinervia  pcdem   longa. 

Ped.  couimuues  breves,  solitarii,  pedicelli  «tomplures  bre- 
vos,  bracteolis  duabus  ejcterioribus,  magnis,  valvaceis^  fere 
orbicularibus^  cuspidalo-atuuiinatis,  serratis,  purpurascenlibus, 
bipollitaribus  iuclusi,  bracteolis  ceteris  lauceolatis  vel  ovatis 
parvis  iustructi. 

Cal.  corollae  lubo  paullo  brevior,  basi  pallidus,  superoe 
purpurcus,  albo  -  venosus;  laciniae  lanceolatae,  quatuor  fere 
ad  medium  connalae,  erectae,  quinta  dorsalis  plane  libera, 
basi  retusa,  anguste  linearis;  deutatae  longeque  acumiuatae. 

Cor.  tubus  basi  oalcaiatus,  superue  dilatatus;  t'aux  am- 
pla,  lirabus  late  expausus,  iutegerrimus;  c.  albida  (ex  icoue), 
f«Te  2"  longa,  l  ^/a"  aiiipla,  bracteas  uequaus. 

Antherae  subglobosae.  Ovariuui  pubescens.  Glandula 
dorsalis  solitaria.     Stigma  anguste  stomatoraorphum. 

Patria ;  Columbia? 

Centrosolenia  bractescens  Hook.  Bot.  Mag.  4675.  — 
Nautilocaltfo;  hastatus  Lind.  Cat.  1851.  p.  12  ;  Haust,  ol. 
Liuu.  86.  p.  207. 
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27.     Drymonia. 

Sectio   t.    Episciotdeae:    Corolia  e  basi  anguata  sensim 

ampiiata,      Calj/cts  f'olioia  longe    acuminata.  (Species 

hujus    sectionis    ititer    Episcias    et    Dtymonias    adhuc   ali- 

quantulum  dubiae  sunt.) 

1.  0.  Warszewicziana  (s.).  Cavi.  apice  tantnm  hirto- 
tomentosiiliis,  srandeus? 

Fol.  pptiolata,  ovato-oblonga,  brevüer  acuminata,  basi 
cuneata ,  piibesrenti-srabrida,  subtiliter  et  remote  denticu- 
lata,  3~4V2"  lonsa,  1  V4  -  2"  lata;    pet.  »/a  -  l"  longns. 

Pedunc.  axillares  siihsinj!;uli,  oalyce  breviores,  5—8'" 
loiigi. 

Ca/,  maguus,  corollae  tiibum  fere  aeqiiaiis ;  foliola  basi 
purum  connata ,  oblongo  -  lanceolata,  longissime  et  tenuiter 
acuminata,  subintegerima,  piibesreotia,  12 —  14'"  longa, 
3_5'"  lata. 

Cor.  fere  itif'undibularis,  basi  sarrata,  angusta  ,  fau- 
cem  versus  ampiiata^  ciirvata ,  limbiis  late  patnliis,  crpun- 
latus?;  r.  15'"  longa,  8  —  9"'  lata,  in  sirco  praes.  limbo 
saturate  rubra,  villosula. 

Antherae  angustae ,  connexivo,  paullo  infra  niedium 
aftixuin ,  loculi  iitrinqiie  separati.  Ovariiim  longe  -  «oDioum 
breviter  et  dense  toroentosnm,  Stylus  glaber,  stigma  latum? 
Glandula  lata. 

Patria:  Costa  rica:  Warszewicz  n.  17.  28. 

J).   TFarszewicziana  Hanst.  in  Herb.  Berol. 

2.  D.  parviflora  (s.),  C'aui.  epiphjtit-us,  robustus,  cvas- 
SU8,  praesertim  superne  brevissime  articulatus^  folioruiD 
cicatricibns  dense  notatus,  tetragonus,  ramosus,  puhescens, 
rubens. 
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Fol.  petiolatH,  elunguto-  etliptica  ^  utrhique  äcumi- 
nata  et  lange  in  petiolum  deciirrentia ,  sinuato-denticu- 
lutu ,  dentibim  alter natim  duplo  majoribus,  suciosa^  (iu 
siffo  valde  tein-ra  et  oaduca),  puberula -.  cum  petiol.  iVie  1' 
luuga,  3    -4"  lata. 

Pedunc.  \\i  axillis  suimnis  ad  caulis  apicem  'nnmcrosi 
dense  coarctati,  flore  breviores,  birtuio-pubeäcentes. 

Cal.  dhnidfam  corollae  longitudinem  circ.  uequans, 
t'oliola  tenera,  obluiigo-lauceolata,  cristato  -dentata  et  fere 
mucrunatü-acuminutai  puberula,  6  —  T"  longa;  deutes 
utriuqua  5  —  6. 

Cor.  parva,  e  hast  angtista  hrevi  oblique  cumpanu- 
lato-ampliata  ^  t'auce  lata,  limbus  de nticu lato -Jivibr latus; 
iu  ealyce  t'ere  horizonlalis  ,  puberula,  y/ara;  10 — ^l4"'louga, 
ö_10"'  ainpla. 

Antherae  haud  ita  elongatae,  sed  loculi  utriuque  valde 
divergentes  et  basi  iere  oblnse  caiearatae.  Ovariuui  oblon- 
gum,  piloäum.       Glandula  et  auuulus? 

Patria:  Costa  Rica:  Caudelaria  (Jiil.):  C.  Hofl'uianu 
u.  79». 

D.  parvi/iora  Haust,  in  Herb.  Berol.  (Planta  habit»  pe- 
culiaris  corollae  forma  ad  Physodeiraui  et  Codouauthen  acce- 
dit,  foliis  Tussaciae  similis  est.) 

3.    I>.  luucronalosa    (s.).     Caul.    suffruticosus,    crassus, 
puberulus. 

Fol.  ovata  V.  oblongo-ovata,  brevissime  acuminata  v. 
acuta,  basi  cuneata  v.  obtusa,  fere  duplicate  denticulata, 
strigoso- puberula,  4  —  6"  longa,  2  —  3''  lata. 

Ped.  axillares  subsolitarii,  cal^ce  breviorett,  pauci- 
lineares. 

Cal.  corollara  dimidiam  aequans  v.  paruni  superaus,  aiu- 
plus;      t'oliola     oblungo  -  lauceolat  >  ,     lange     inucranutu     (fere 
'34[  üA    3i  Ucii.  ^ 
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2'"),  di/ph'cate  sinuato-dentata,  dentibus  primariis  lon^e 
mucronalis,  7 — ^8'"  longa,  «'.  3'"  lata,  putierula. 

Cor.  fere  infundihu Iuris  ^  e  basi  augusta  seusiin  aiii- 
pliata,  curvatn,  ochrolevca  ^  brevitcr  pubesceiis,  «•.  pollicaris 
(vel  loügior?)  6  -7'"  lata  (•?). 

Antherac  basi  sagittata"  v.  fere  bicalcaratae,  loeuli 
apice  connexivo  jiiiM'ti.  Ovariiiiri  brcvissime  velutiiio  -  tomeu- 
tosuluin;  Stylus  pubesceiis, 

Patria?  (In  horto  Herieiihaiisen  exrulta.)  (Guate- 
mala?). 

D.  7fiifcronulosa  Hast,  iu  herb.  Wen  dl.  (Speciinen  a  S  ♦- 1 1 
in  Guatemala  lectum,  cujus  fiores  et  foliuin  vidi  singiila,  lim 
referendum  videtur. 

Sectio  2.     ücnuina  e :    Corolla   c    basi   ampie    ventricoaa. 
CalyciB  foliola  lata ,  acuta. 

4.  D.  »errulata  (s.j.  Cuvl.  suffruticosus,  apice  viliosulu 
pubeseens  et  purpurasceus,  scandens  v.  repens. 

Fol.  pctiolata,  oblongo-elliptica^  breviter  acuminata^ 
basi  cune ata ,  eleganter  dentata^  scabrido-pubescentia,  snb- 
tus  purpurea,  3  —  5"  longa,  1  —  1  ^/a"  lata;  pet.  4  —  8'" 
lougus. 

Ped.  axillares  singuli,  petiolum  subaequantes  v.  vix  eu 
lougiores. 

Cul.  amplissimus ^  corollam  lere  supra  diuiidium  tegens; 
foliola  basi  dilatata^  plus  minus  cordata ,  acuta,  serrata, 
villosulo -pnbesceutia,  fere  V  longa,  6  —  9"'  lata. 

Cor.  clongalo- catnpauu lata  ^  dorso  tumida,  basi  saccata, 
fere  horizoutalis;  labium  inferius  iu  fauce  bigibbosum(e  Hook.); 
limbus  serrulatus ;  ocbrolouca,  1  ^/^  —  2"  longa,  12  —  15'" 
la(a. 
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Antherae  sagittatao  v.  fere  bicalcaratae.  Glandula  sepa- 
rata  anuulo  fere  ciucta. 

Patria :  I  ii  d  i  a   o  c  c  i  d  e  n  t  a !  i  s. 

D.  serrulata  Marl.  Nov.  jien.  3.  57.  —  Besteria  ser- 
rulata  Jaoq.  hört.  Schoenbr.  3.  p.  21.  t.  291.  —  Drytnonia 
bicolor  Liiidl,  Bot.  Rej;.  1838.  (.  4.  —  D.  Jacqtrint  G.  Don 
Syst.  4.  653. 

5.  D.  calcarata  (s.  p.).  Mart.  Nov.  geii.  3.  58.  t.  224; 
Haust.  J.  c.  404  ;  DC.  7,  543.—   Brasilia  et  Per  u  (Poepp.). 

6.  D.  ."^iiiectaMlis  (d.  s.).     Caul.    fruticosiis,    ramosissi- 
iinis,  2  —  3'  altiis,  ramis  caniosis,  uovellis  pilosis. 

Fol.  peliolata,  ellt'ptico-ob/onga ,  acuta,  hast  acutiuscu- 
la,  obsolete  denlata,  appresse  pilosa,  siibcarnosa,  uervo  ni- 
l.ro,  2V2  — ä"  '.o»S''t>   15—18'"  lata;  pet.  4  —  6'"  longus. 

Ped.  solitarii ,  pilosi,  seinipollicares. 

Cal.  appri'sse  pilosiis  ;  foliola  ovato-oblonga,  acu- 
tiuscula^  obsolete -dcnticit lata,    basi  obsolete  cordata. 

Cor.  caiupanilata ,  pubesceiiti- pilosa,  t'auce  compressa, 
gibboso-talcarata,  alba;  limbus  rubescens,  crenulato-in- 
cisus;  „mag'iiitudo  Gloarimae  maculatae.^^ 

Ovarium  pilosum;  Stigma  ,  bilamellatum."  „Capsula  bac- 
cata  globosa,  compressa." 

Patria ;  Columbia,  Popajan :  Boupl. 

D.  spectabilis  Mart.  Nov.  geu.  3.  57.  —  Besleria  spe- 
ctabilis  Humb.  Bonpl.  Knih.  Nov.  geu.  8.  321.' (400). 

7.  0.  ovata  (s.).    Caul.  frutesceiis,  robustus,  tetragonus, 
rubens,  apice  hirtulo -pubescens,  scandeus. 

Fol.  lata  ovata,  brevissime  acuminata  v.  acuta,  basi  ob- 
tusa  V.  acutiuscula,  nunc  obsolete  uuuc  rouspicue  deuticulata, 
stabrido-pubescentia,  3  —  i"  longa,  1  7.^  —  2 Va"  lata;  pet. 
4^ — 8'"  lougus. 

23* 
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Ped,  solitai'ii,  petiolo  circ.  aequilougi. 

Cal.  amplissimus ,  dense  pubesceus,  foiiola  late  ovata^ 
acuta,  leviter  crenato-serrata,  duo  in  utroque  latere  tn- 
ter se  alte  connata,  qiiiutuin  dorsale  angustuiu,  brevius,  libe- 
rum; majora  12  — 15'"  longa,  6  —  9"'  lata. 

Cor.  e  calyce  via;  emergens,  breviter  toiueutosula;  lim- 
bus  ütubriato-deoticulatuä,  c.  ^"'  amplus;  tota  cirr.  15'"  lon- 
ga, y/ato -roA<?a.     Cet.  ul  in  atliuibus. 

udntherae  longissiiuae ,  bicalcaratae.  Glandula  et  anuu- 
lus,  ut  in  afiiuibus.     Bacca  purpuiea (?). 

Patria:  Costa  Rica,  Viiillo :  C.  Holf'uiauu  u.  545. 

D.  ovata  Hanst.  in  herb,  ßerol. 

NB.  Specimiua  duo,  alterum  ejusdem  colleetoris  u.  801, 
alleruui  a  cl.  Uhde  in  regui  Mexicani  prov.  Oaxaca 
lectum,  difi'eruut  loliis  acute  et  luculenter  dentatis,  illud 
tioribus  roseis.  Aliud  a  cl.  Moritzio  ad  Caripein  coi- 
lectuuj,  u.  410,  eadem  i'oliorum  forma,  hirsutie  deusiore 
magisque  scabra,  floribus  et  praes.  calycibus  uouuihil 
miuoribus,  hisce  acutius  serratis  et  minus  counatis  in- 
signe  est.  Hoc  speciei  sequenti  similius.  An  species 
diversae? 

8.  I>.  cristata  (d.  p.).  Praecedenti  similisj  differt 
tantum : 

Fol,  elliptico  -  oblongis  y  acufninatis,  hast  inaequaliter 
cuneatis,  satis  grosse  dentatis  y  3  —  6"  lougis,  1^4  — 2" 
latis. 

Cal.  f'ol.  angustis,  oblongiSy  grosse  serratis,  usque  ad 
basin  liberis ,  10  —  12'"  longis,  3  —  5"'  latis. 

Cor.  limbi  lobis  cristato-incisis,  lacinuliä  tri-  v.  multi- 
partitis.   (Cor.  viresceus,  lere  1  Va"  üinpla). 
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Patria:  !Giiiaua  Batava  et  Gailica:  Focke,  Kegel 
n.  8*^7;  WullschlaegeJ  n.  380;  Sagot  n.  899. 

D.  cristata  Miqiicl  in  Liiin.  18.  p.  26;  Walp.  Rep.  6. 
4(16;  Fl.  d.  serr.  4.  388.  —  Dryinonia  sarmentosula  Ch. 
Lern.  ras«. 

9.  D.  inollis  (d.).  Caul.  friiticosus,  trichotomo-ramosus, 
glabriiisculus,  cortice  fiisco  rugoso  delabente  tectus;  rami 
dense  hirtello- pubesceutes;  2  —  3'  altus. 

Fol.  oblique  oblonga,  breiiter  acuminata,  obsolete  den- 
iafa,  basi  rotundata ,  carnosula,  molliuscula,  dense  hirtello- 
stfbtomeniosa;  cum  petiolo  (10-linoari?)  b"  longa,  %"  lata, 

Pedunc.   petiolo   paullo  breviores,  solitarii. 

Cal.  foJiola  ovato- oblonga,  acuta,  subobliqua ,  leviter 
serrula,  snbcolorata  extns  puberula,  intus  snbsericeo-pu- 
besrentia,  15'"  longa. 

Cor.   ignota. 

Capsula  ['?)  oblique  rotundato-ovata  ,  puberula^  „raargine 
rarinata.'' 

Patria:  Costa  Rica,  Ujaras :  Oersted. 

D.  mollis  Oerst.  Gcsn.  Centroanier.  p.  38.  t.  9.  f.  41  — 
43    (Non  satis  liquet,  an  a  D.  ovata  diversa  sit.) 

10.  D.  delphinioides  (d.).    Caul.  fruticosus ,  erectus,  pti- 
bescenti-villosus,  simplex  vel  ramosus,  c.  2'  altus. 

Fol.  breviter  petiolata,  obovato  -  oblonga ,  acuminata, 
basi  ttttenuata ,  dentata,  supra  glabra,  subtus  pubescenti- 
TÜlosa,  cum  petiolo  4  —  5''  longa,  c.   1^/2"  \ma. 

Ped.   solitarii,  folio  paullo  breviores. 

Ca/,  foliola  dimidiate  cordato -ovata,  acuta,  dentata,  pu- 
bescentia. 

Cor.  basi  lange  calcarata,  calcare  decurvalo ,  acuto, 
calyceni  subaeqvante ;  liinbus  subdenliculatus;  pallide  corru- 
lea  ,  c.  %"  longa. 
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Patria:  Daria,  Cap.  Corrientcs:  Seemann  n.  792. 
D.  delphinioides    Seeniann    Bot.    of  Herald    p.   186.     (Ei 
similein  diiit   cl.  auf.  Gloariniam  anUrrhmam  DC.  ff.   p.  534.) 

Sectio  3.      Alloplectoideae:    Calijcis  foliolu  oblongo- 
ovata  et  ohtusa  aut  ohovata, 

11.  B.  Candida  (s.).  Caul.  trntescens ,  rami  apice  villis 
deiisissimis  sericeis  (in  sicco  ferrugineis,  in  vivo  alhis?)  arqu- 
ac  petioli   peduncnlique  tecti. 

Fol.  pctiolata,  late  ovata  ,  brcvissime  acumhiata,  hasi 
hreviter  cuneala,  subtiliter  denticidata,  utrinqnr  praes.  siili- 
tus  pilis  longis  villosa,  'i  —  1"  longa,  P/^  —  4"  lata;  pet. 
1—2"  longi. 

Pcdunc.  solilarii,  petiolnui  aequantes  v.  vix  superantesj 
9—10'"  longi. 

Cal.  serireo-villosns;  foliola  oblonga^  ohtusa,  denticu- 
lata,  basi  panllum  connata,  o.   1"   longa,   6  —  7'"  lata. 

Cor.  satis  araple  campanulata,  longe  sericeo-villosa; 
limbus  longe ßmbrmtus;  (color?);  18  -20'"  longa,  ventre 
c.  7-8,  iirabo   14—16'"  ampla. 

Antheraritm  loculi  basi  divergentes.  Glandula  inaxinja. 
Annolus  obsoletus?  Baeca  immatura  oblonga,  dense  villoso- 
coraosa. 

Patr.:  Peru  via,  Chicoplaya,  Raiz. 

Besleria  Candida  Ruiz  in  sched.  (icon.  cit.  n.  316.  non 
vidi). 

12.  ».  alloplectoides  (s.).  Caul.  frntescjpns,  praes. 
apicem  versns  villoso -hirtus,  rnbens. 

Fol.  petiolata,  ovata ^  hreviter  aciiminata ,  basi  rotiin- 
data  V.  obtusa,    plus  minus  obsolete  detttici/lata^    pilis  haud 
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ita  dpiisis  vt'Uosula,  2J/.^— 3"  longa,  1 '/'2  -  *  ^  4"  '^'''^'  P*^'« 
paucilineares, 

Ped.  solitarii  ? 

Cal.  villoso-hirtus;  M'ioln  ohiongo-ovata,  obtusa,  acute 
scrrulata,  c.  7'"  longa  et  4'"  lata,  uon  v.  vix  conuata. 

Cor.  aiigustior,  turvata  siibiutiinilibiilaris,  hirto- villosa, 
tcxtura  magis  coriacea,  limbus  paiiilus,-  dolor  ruber?);  15 
—  17'"  longa,  8  —  10'"  aiupla?  Oumiuo  Alloplecto  haud 
dissimilis. 

Antherac  siibcalcaratae,  sagittatae.  Glandula  et  anuu- 
li)S?     Ovariiiin  villoso -eoraosum. 

Patria:  Costa  Rica:   Warszewiez  0.34. 

D.  aUoplectonles  Hanst.  in  Herb,  ßerol.  (Species  haec 
forollae  falsrica  valde  ad  AUoplectum  aceedil,  itaqne,  specirai- 
nibns  defectis,  adhuc   aliquantiilura  dubia.) 

13.  ©.  Tarrialvae  (s  ).  CauL  huniilis?  frntesceus?  ro- 
pens?  puberuliis. 

Fol.  lüiige  petiolata,  oialia^  obtusa,  sed  interdum  acu- 
mine  parvulo  instructa,  basi  rotundata  ei  inacquilatera, 
crenata^  siipernf  glabra  v.  pilis  raris  obsita ,  viridia,  subtus 
pubescentia  et  piirpnreo-pirta,  eujusqne  jugi  alterum  minus; 
4  —  7"  longa,  2  —  4"  lata;  pDiol.  IV2— ^Va"  'o"»'»  "«»"vi 
secundarii   ntriuquc  5  —  6. 

Ped.  in  axillis  superioribus  tomplures  aggregati,  pe- 
Ci'olo  et  ßore  breviores,  1/3 — 1"  longi. 

Cal.  coloratus^  amplits  (pnrpureus?),  fere  glaber;  foliöla 
valde  inaequalia,  oblonga  v.  ovata  v.  obovata ,  vix  obtusa 
V.  arutinscula,  levissime  creniilata,  majora  fere  l"  longa  et 
6"'  lata.     (Alloplectis  quibusdam  siinilis.) 

Cor.  magna,  tubus  basi  saceato-caltaratus  et  fere  evlin- 
dricus,    tum   paullatini  ampliatns   et    ventricose  -  infundibu'- 
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laris;  faiix  svhangtiMitta;  limhiis  ampliis,  patens,  obüquus, 
lobis  rotiindatis;  2:lal)ra,  Fere  2"  louga,  albida;  vt-utor  6'" 
ampliis,    limhus   pollittmi   latus  v.   latior. 

Antherae  elongatac ,  lociilis  aiigustis,  parallelis,  utrin- 
qnp  solutis.  Ovarium  ovatinu,  glabnim.  Gl.indiihi  dorsalis 
lata,  ventralis  noii  couspicua. 

Patria:  Costa  Rica,  in  Viilcano  Tiirrialva  (ti.  Mart.): 
Wendlaad  n.  517.    ?952. 

D.  Tnrrialvae  Haust,  in  Plant.  Wendlaud  S.  517. 
(Species  adhno  nonnihiJ  dubia.  Spccimcn  alind  n.  952  in 
tiniro  Horpi  labio  torolla»'  inferior«  longo  porret'to  et  fimbriato, 
lobis  oeteris  replicatis  differt,  «juod  si  ronstanter  occurroret, 
speciem  divorsani  signifitarot.  Fortasse  vero  siccandi  diver- 
«iitas.) 

Sectio  4.     Conchoc alyc € si    Calycis  fotiola   utriusque 
lateris  hina  supra  incdhftn  connata^    dorsale  liberum. 

14.  I>.  conchocalyx  (s  ).     Catfl.   frntescens,  glaber,  rn- 
bro-pictns,  teres;  4  —  6'  altns. 

Fol.  breviter  petiolata ,  lanceolata  ^  longe  cuspidata, 
basi  cuneata  \sed  [oblttsiuscula  et  inaeqnilatora ,  integerri- 
ma,  crassiora,  glabra ,  5  8"  longa,  vix  'i"  lata;  pet. 
semipoNiearis;  nervi  secnud.  ntrinque  8  —  10. 

Ped.  petiolo  longiores,  axillares,  subsingnii,  ealyceni 
versus  incrassati,  purpurei,   1*2—  15'"  longi. 

Val.  amplissimus,  h.tsi  obliqnus,  purpureus,  glaberri- 
mus;  foliola  lateralia  cum  venlralibt/s~^per  paria  alte  con- 
nattty  apioibns  tantum  rotnndato -obtnsis  libera,  ventralia  in- 
ier se  profund  ins  fissa  ,  dorsale  multo  angustius  breviusqve 
basi  tantum  laleralibus  adnatnm,  recnrvatura;  13 — 15"'  lou- 
gns     10  —  11'"  nraplns. 
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Cor.  tnbiis  fere  cjjimdricus,  basi  saccato-caloara(os, 
stirsum  parum  ampiiatiis;  limhus  patens  (timbriatiis?);  tota 
24— 26"' longa;  tubusö  —  7,  lirabus  12— 15'"aniplus;  pallide 
riolacea,  in  tiibo  auraiitiaca,  piiiiciis  lineisque  saturafioribns 
picta. 

Anthcrue  eiongatae ;  lociili  lineares  parallel!,  ntrinqne 
liberi,  medio  fixi  (3'"  lougi).  Glandula  dorsalis  crassa,  (ven- 
tralis  uon  conspicua).  Ovarinm  ovatiim,  glabrtim.  Filamenta 
basi  breviter  tubniosa  et  dilatata. 

Patr.:  Costa  Rica,  inter  Desengano  et  Cari  blauen 
(fl.  Majo):  Wendland  n.  954.  966. 

Z).  co«cAofa/y.r  Hanst.  in  l'I.Wendl.  n.  954.  966.  (Planta 
baer  et  calyce  et  corollae  t'abrioa  noc  non  folioram  habitn 
tarn  dirersa,  ut  fortasse  rectius  genus  novum  habeatnr.  Sed 
^peeinien  incompletum.) 

28.     AUoplectas  *). 
Subgen.    I.     Calanthus. 
Calyx   subregnlaris.     Corolla   brevis,    tennis,    ecalcarata, 
subrectaae.     Antherae  eiongatae.  —     Calanthus  Oerst.  Gesn. 
Centroamer.  47. 

1.  \.  inultiflorns  (s.  p.).  CauL  frutieosus,  ramosus, 
repens,  seandens,  radirans;  rarai  snbglabri,  cortice  decidno 
tecti ;  3  —  4'  altus. 


*)  Diese  Gattung  eiitliält  eine  so  grosse  Aiizalil  nur  in  Herbarien 
durch  unvollständige  Exemplare  oder  durch  nicht  ausreichende 
Beschreibungen  repräsentirte  Arten,  dass  ich  auf  eine  befriedi- 
gende Anordnung  derselben  verzichten  muss.  Später  wird  man 
sie  wohl  in  mehrere  natürliche  Gattungen  spalten  können,  wenn 
man  eine  grössere  Anzahl  Arten  lel  end  beobachtet  hat;  jetzt 
scheint  es  besser,  die  hier  zusammengefassten  Genera  bei  ein- 
ander zu  lassen,  als  sie  nach  unsicheren,  nicht  stichhaltigen 
.Merkmalen  zu  trennen,  die  die  Unterbringung  vieler  Arten  gar- 
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Fol.  Iirevi  -  pi'tiolata  ,  parva  y  lanceolata,  longe  acnmi- 
nata,  hasi  acuta,  obsolete  et  rare  denticulata  y  supenio 
fere  glabra,  snhtiis  mliiute  piilieiiila,   I  — 2"  longa,  4      8'"  lata. 

Pcdunc.  in  caulis  uotlis  subfascicniati ,  3  —  4,  in  ramis 
solitarii  ,  axillares,  nsquc  ad   1"  iongi,  supcrue  incrassati. 

Cal.  amplus,  foliola  ovata,  ucmm'nata,  regulariter 
cristato-dentata,  flavescenti-rosea,  pubescentia ,  5—6'" 
longa;  clentes  utrq'.  7  —  8. 

Cor.  brevitcr  lybulosa^  in  calyce  erecta;  tiibus  basi 
aequalis,  cylindriciis,  limbus  patulus,  subaeqiialis,  lobis  ro- 
tnndatis,  deuticulatis;   10"'  longa,  flava,  faiice  rubro-liueolata. 

Antherae  elongatae,  feie  medio  adnatae;  loculi  linea- 
res ^  parte  inferiore  separati,  paralleli.  Glandula  cum  annulo 
minutissimo.     Stigma  stomatomorphum? 

Patria:  Costa  Rica,  Naraujo :  Oersted  u.  13,  Warsce- 
wicz  n.  25. 

Calanthus  multißonis  Oerst.  Gesn.  Centro^ra.  47.  t.  4. 
('Fortasse  a  cl.  Oerst edio  jure  gemis  novum  habetur,  sed 
diagnosis  generica  nondum  liquet.) 

Snbgenus  2.     Evifthranthus. 
Calyx  obliquus,  piq.  involucratus,  saepe  valde  inaequalis. 
Corolla  calcarata,  subcaruosa.     Antherae  elongatae.   —    Ery- 
thranthusy  Anisoplectus ,   Alloplectus  (ex  parte)  Oerst.  1.  c. 
44.  46. 


nicht  gestatteten.  Am  wenigsten  aber  scheint  es  mir  zulässig, 
neue  Gattungen  auf  Exemplare  zu  gründen ,  von  denen  nicht 
einmal  alle  Blüthentheilc  bekannt  siud,  da  gerade  die  Bildung 
der  Staubgefässe  und  der  Narbe  und  die  Abweichungen  der  Kro- 
nengestalt besonders  zn  beachten  sind.  Ausserdem  wird  viel- 
leicht auch  die  Knospeulage  der  Kelchblätter  Unterscheidungs- 
merkmale bieten  können. 
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2.    .%.  coriaceus  (s.  p.).      Caul.  fniticosus,    vix  ramosus, 
glahor,  cortice   fiisco  leproso- delabcnte,  2—3'  altus. 

Fol.  brevitcr  pcliolata,  cariiosula,  snbcoriacea ,  lanceo- 
lato -  ohlonga ,  tenuiter  acitminata,  basi  inaequalia,  acuta, 
pilis  iniiHitis  adspersa,  c.  8"  louga ,  21/2"  ^^^(^i  pet«  1  — 
1  '/o"  longiis. 

Ped.  axillares  qualeriii  v.  qiiiiü,  bractcolis  ovatis  ohtu- 
sis  obsolete  crennlatis,  c.  V  lougis,  iuvolucrautibiis,  san- 
giiineis  ornati,  pancilineares. 

Cal.  amplus,  laxiis,  valde  oliliquiis,  [iiibernlus,  sangui- 
neus;  foliola  ovalia,  cremrlata,  posticum   inulto  minus. 

Cor.  in  ealyce  obJiqua,  tubulosa,  villosa,  calyccra  band 
louge  superans,  sanguinea ,  12  —  14'"  longa.  (Forinam  a 
cl.  Oerstedio  exliibitaiu  exacte  bilabiataiii  el  nonnihil  alic- 
nam  specimine  quodam  manco  simulatam  esse  suspicor. ) 

Antherae  satis  longae ;  lociiü  basi  discreti.  Stigma  sto= 
matonsorphum,  Capsula(?)  coiuprcssa,  3 — 4'"  longa,  gla- 
Uriusmla. 

Patria:    Costa  Rica,  Turrialva:  Oersted. 

Erj/thranthus  coriaceus  Oerst.  I.  c.  47.  t.  3;  Hanst.  ol. 
Linn.  36.  209. 

3.  A.  pendulus  (s.  p).  Caul.  fniticosus,  scandens,  ra- 
dioaus,  usque  ad  20'  longus;  raini  cortice  purpureo  nitido 
deciduo  tecti. 

Fol.  breviter  petiolata,  lanceolata  v.  oblonga,  brevitcr 
acuminata^  basi  acuta,  subtus  pilis  sparsis  obsita,  /a.rr 
dependentia,  snbintegerrima  vel  apice  parcc  denticiilata,  us- 
que ad  9"  longa,  21/2''  '^ta. 

Ped.  axillares,  longissimi^  1  —  2'  longi,  penduli,  apice 
cymulas  pauci/Ioras,  bracteolis  dnabis,  oblongis ,  obtusi.s, 
crenulatis,  pedicellos  c.  aequautibus,  6  —  9'"  longis,  sangui- 
neis  inyolncratas  gereutes. 
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Cal.  valdr  oMiquils,  pnbe.sreiis,  sanguiiiPiifi ;  yo/jo/a  06- 
longo ,  oblusissima  ^  crenulata;  praccedenti  similis;  6-^7'" 
lonp:ns  (?). 

Cor.  calyce  duplo  loiigiur,  anguste  luhulosa^  pubesreiis, 
roseo  -coccinea  ^  ßavo  -  striata  ^  lirabo  erecto;  c.  1"  louga, 
3"'  lata. 

Antherae  lineari- obloiigae.  Stigma  „glohose  rapitatuin, 
apice  pertiisiim."  Capsiila(?)  ovalis,  acuta,  eompressa,  X." 
longa. 

Patriu:   Peru  via   orieutalis:  Poepp.   11.  1798. 

A,  pendulvs  Poepp.  et  Endl.  Nov.  ü^en.  3.  p.  5.  t.  205. 

4.  \.  «^emicordatus  (s.).  Caul.  frntit'osns,  scandens, 
radicans,  raini  prius  pubernli,  demuni  nitidi ,  badii  v.  riiie- 
rascPDtes;  usqne  ad  20'  longus. 

Fol.  petiolata,  ohlonga  v.  /anceolato- obtonga,  brevt- 
ter  acuminata ,  basi  cuneuta  v.  interdiim  fere  obtiisa,  suh- 
tiis  sparse  pubernla,  magis  membrunacea,  conco/ora,  3  — 
7"  loDga,  IV2  — 'i''  lata;  pet.  V2  — 1"  longos. 

Ped.  axillares,  pauciflori,  petiolum  subaeqnantes ,  bra- 
cteolis  magnis  4  —  6,  oblongo-ovatis .  acutis  v.  brevi-acu- 
minatis  sabintegerrimis,  semicordatis ,  ruhris,  quam  calyres 
2  —  3>plo  longioribus  ,  1  •  V'  asscquentibus  tecti. 

Cal.  valde  inaequalis,  coccineiis;  folioia  oblonga,  obtusa, 
integerrima-,  6  —  7'"  louga?;  praee.  ceternm  similis. 

Cor.  longe  tubulosa,  parum  curvata,  venire  levitcr  in- 
flala,  t'auce  constricta,  lltnbo  latiore  patente^  puberula,  pal- 
lide  citrina ,  18  —  20'"  longa,  venire  c.  i"%  limbo  v.  %"' 
ampla. 

Slam.  etc.  omuiuo  ut  in  at'finibns.  Ovarinm  glabrum 
Stigma  „tonicnm  obtiisuni."  Capsula  oompressa  „intus  bar- 
cata^S  atro-violacea. 
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Patria :  Peru  via,  Panipayaco:  Poepp.  u.  1038,  Ruiz, 
Dorabey. 

^.  semicordatus  Poepp.  et  Eiull.  Nov.  geu.  3.  p.  5. 
Besleria  calydermis  Ruiz  in  sched. 
IS.ß.  Spccimeu  a  cl.  Spruce  (n.  4608)  piope  Tarapato 
iu  Peruvia  orieotali  leotuiu  (ex  herb.  Martii),  oroniuo 
simile,  ditfert  taulum  toliis  uiajoribus  ,  8 —  10"  looj^iv'«, 
subtus  rubris,  corolia  tautuiu  1"  iouga,  magis  veiitrioosa, 
deii»e  viiiüsa ,  liiubo  parvulo  augustissimo  (caljce  pai- 
lidiore?).  Quuiu  vero  tlos  fortasse  uouduui  evolutus  si(, 
Qon  satis  liquet,  utruiu  speiies  sit  diversa.  Huic  tortasse 
etiam  All.  circinnatus  Poepp.  Nov.  gen.  3.  5.  adjua- 
geudus  est. 

5.  A.  Patrisii  (s.j.     €aul.  omiiiuo  aftiuiuiu. 

Fol.  ovata  v.  longe  lanceolata^  subtus  purpurea^  usque 
ad  9—12"  louga  et   3  -SVa"  'ata. 

Bracteae  latae  ejcteriores  ferc  orbiculares ,  obtusae, 
atro  -  sanguincae.  ^ 

Cal.  foliola  valde  inaequaUa  ^  levüer  crenulala. 

Cor.  anguste  tubulosa  ^  vix  veutrieosa,  curvata,  brevi- 
ter  tomentosa^  12  — 17'"  louga,  limbo  4  — 6"'auiplo;  lutea 
fusco-maculata. 

Stigma  oblougo-capitatuiD. 

Patria:  Guiana  Gallica  et  Batava,  Patris:  Mar- 
tin, Poiteau,  Sagot  n.  425;  Kappler  ed.  Hoheuarker  u.  1372; 
Wullchlaegel?  u.  1322. 

A.  Patrisii  DC.  7.  545.  u.  3. 
N.B.    Ceterum  praecedenti  similliraus  et  praesertiiu  a  «(^«/i/f/t^e 

specie    fere    uulla    parte,    uisi    forte    calycibus   creuulatis, 

luagis  obliquis   et   heterophyllis    et    iuUoresceutiiä    siuipli- 

cioribus(?)  difiert.     Itaque  valde  dubium  videtur,  an  spe- 

cies  diversa  sit. 
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6.  A.  circiiinatu»  (s.  p.)  Mart.  Nov.  Gcu.  3.  56.  t.  223. 
f.  2;  Haust.  I.  c  406;  DC.  7.  545.  -  Brasilia.  Per  »via 
(Poepp.  u.  2230)? 

7.  A.  coccineu»  (d.).  Caul.  frulicosiis ,  ramosus,  scaa- 
«lens,  raiuis  tetragoiiis,  rufescejitibiisj  7  —  8'  altiis. 

Fol.  petiülata,  ovata,  aciiniiiiata,  obsolete  serrata,  gla- 
hra,  crassiusciila,  intern»'  ruhro-venosa;  iisque  ad  8"  longa, 
3"  et  supra  lata. 

Ped.  axillares,  lueves,  cymulas  3  —  6-lloras  gereutes 
Ijracteolis  diiahus,  laliny  roiundatin,  cordatiSj  via:  aciitiusculis, 
crenatis  ^    \"  lougis  sed  /atioril/us ,  ruherrimis  iavoliicratas. 

Cai.  amplus,  plioeuiceus,  foliola  ovata,  acuta,  con- 
spicue  serrata;    8 — 9"'?   longa. 

Cor.  tiibulosa,  basi  calcarato-gibbosa,  sursutn  amph'ata ; 
Hmbo  latiore ^  patente;  lutea,  (ex  ic.  18  —  20'"  longa,  lim- 
bus  V^  latns). 

,jlnth€ra€  jjoblongae.'"  Stignwi  ,,('apitatuni ,  snlratiiin." 
Bat'ca  lutea,  rotnndata,  atnta,  calycM-  liracteolisque  auctis  in- 
voliiorata. 

Palria  ;   G  «i  i  a  n  a  G  a  1 1  i  c  a. 

A.  coccinens    Mart.    Nov.    gen.  3.  57;     DC.  'S.   545. 
Besleria  coccineu  Aiibl.  Hist.  d.   pl.  Guian.  8.  p.632.  t.  255. 

Subgenus  3-     H eintzia. 
Calyx  fere  aequalis.     Corolla    basi    paruiu    tuiuida,    siib- 
coriacea,  aiuple  cyliudrica.     Autherae  breves  subquadratae.  — 
Heintzia  Karsten  Aiisw.  Gew.    Venez.  p.  34;  Haust.  Liunaea 
36.  207. 

8.  A.  tigrinus  (v.).  Caul.  suflFnitieosus,  erectus  ramo- 
sus, 4  —  b'  altus,  apice  velutiuo  pubesceus,  earuosus,  tu- 
scesceus. 
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Fol.  petiolata,  magna  ^  crassiusculH,  lanceotata  ^  acv- 
minuta  ,  hasi  sensim  attenvatu  ,  crenalo  -  serruiata ,  vel-u- 
Lina  ,  subtus  in  nervis  rufesceutia,  saepe  pedent  loiigitudiue, 
6"  iatitudine  superantia  ;  pet.   3  —  4-poll. 

Pcd.  in  axillis  superiorilms  cyviose  aggregati ^  i*outerCi 
in  peduunilis  roimnnuiljns  brevissimis ^  lloreiu  aequautes  v. 
superantes,  petiolo  breviores,  bracteolis  oblongis  acumina- 
th  foseis,   Ya — 1  V2"  '«"gis,  basi  oruati. 

Ca/,  praeseitini  bast  amplus;  foliola  laie  Ltiangula- 
ria  ^  acuta,  basi  truncala,  levitcr  crenaLo  -  serrula ,  inai- 
ginibiis  recurvatis  inviceiu  applicata,  rosea  ,  nervo  viridi. 

Cor.  calyceni  haiid  duplo  superans,  e  liasi  vix  aiupliore 
et  feie  aequali  amplc  cijlindricu^  fere  recta  ^  iimbo  sat 
amplo  ^  paUdo ,  dense  lillosa^  alba,  intus  e  tubo  usque  ad 
Wmhum  punicco-maculata,  10 — 14'"  longa,  venire  4—5, 
Iimbo  7  —  9"'   arapla. 

Antherae  subquadratae.  Glandula  dorsalis  saepe  pro- 
l'uude  bipartita.  (Kudimeutuni  staiuiuis  quiuti  in  spec.  cultis 
Ion» um  lapitatum.)  Capsula  baccans  bivalvis,  globosa,  8'" 
magna. 

Patria:  Columbia,  Caracas:  Karsten,  Moritz  n.  871. 

Heintzia  trigina  Karsten  1.  e.  p.  35.  t.  ll;  Flor.  serr. 
7.  718.  719;  Walp.  Annal.  8.  1075;  Bot.  Mag.  4774.  (A 
celeris  Allopleotis  uulla  ratioue  diversus,  nisi  corolla  amplius 
cylindrica  alba.  Geuerica  quaedam  diaguosis  nondum  liquet. 
Glundula  et  rudimeutum  staminis  quiuti  in  spec.  vivis  facile 
observantur.) 

Subgeuus  4.     Glossoloma. 

Corolla  longa,  iuferne  anguste  cylindrica,  superue  sub- 
campauulatc  ampliata.  Antherae  latiores  quam  lougae.  — 
Glossoloma  Haust.  Linn.  36.  209;  Oerst.  Gesuer.  Centro- 
amer.  41. 
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9.  A.  tetragonu»  (s.  p.).  Cavl.  suffriiticosus,  tetrago- 
uus,  2'  altus,  superne  vülosus,  Havesceus,  piirpuieo -raaou- 
latus. 

toL  ionge  petiolata ,  ovali-ellipttcu ,  breviter  acumi- 
nata ,  basi  acutiusciila  ^  serrata ,  sparse  pilis  luiiuitis  pu- 
Lesceutia  (teiuiioia"?),  5  —  7"  louga,  'i — 4"  lata;  pet.  2  — 
"i"  lougus. 

Ped.  axillarem  pauci  v.  siuguli,  petiolu  2  —  A-ph 
breviores,    sanguineiy  (in  sicco)   Havesteuti- villosi. 

Cal,  t'olioia  iuaequaiia,  uvata,  cristato-dentala ,  deu- 
tibus  apice  saepe  barbatis,  suiiguinea ,  basi  et  inedio  dense 
viUosUy  luargiue  iere  giabra,  c.    pollicaria. 

Cor.  calyceiii  duplo  superuns,  sangninea  viUosa^  parte 
longiore  inferiore  aubcylindricu ,  tmn  pauliulo  cotnpresaa, 
dein  subito  oblitpic  et  cainpanulutc  dilatata;  limbus  quin- 
quelobuSf  arnpius,  lobis  obtusis,  veutiaii  magis  quam  dorsales 
promiueute,  patuli  v.  reüexi :  2"  longa,  inferne  2Vi  —  3'", 
superue  6  —  7'"  ainpla. 

Antherae  latiores  quam  longae,  iere  biioccae.  Bacra 
ovata,  c.  6"'   longa,  bivalvis. 

Patria  t  Costa  Rica,  Turrialva  (Majo):  Oersted ; 
Warszcwicz  n.  4;  Desengano  et  Nareujo  Weudlaud  n.  953, 
1275. 

Glossoloma  tetragonum  Oerst.  I.  c.  41.  t.  7.  —  Nemu- 
tanthus  tetragonus  Oerst.  ol.  mss.  {NB,  Cl.  Oerstedii  figura 
ad  corollae  specimeu  incoiupletum  deliueata  est,  quod  quasi 
Neuiatanthi  Hgurae  simiJe  videbatur.  Nisi  ob  corollani  superne 
dilatataoi  et  antheras  latissiuias,  ab  Allopl«clo  uou  separari 
potest.) 
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Snbgenus  5.     Kualloplectvs. 
Corolla  plernnique  hrevis,    angnsto  tuhnlosa  t.  nrceolata. 
Anfherae  breves,  siibquadratae  v.  oblongo-qiiadrangnlares.  — 
yllloplecti  spec,  Saccopleciits,  Prionoplectus  ^  Calj/coplectus 
et  torytoplectus  Oersl.  Gesnerao.  Centroamer.  43,  44,  43. 

Sectio   1.     Corymbosi:     Inßorescentia  terminah's  plus 
minus  corytnhosa   v.  capitata. 
10.    A.    eapitatuiü  (t.).      Caul.    robustiis,    erectus,    sub- 
siiuplex,    carnosus,   pilis  rubris    Telutiuo-toroentosus    (2  —  3' 
alt.   in  cultqra). 

Fol.  petiolata,  oiata^  acuniinata,  hast  obtusa  v.  via- 
subacuta  y  acute  serrulatu^  superne  densc  velutino-sca- 
brida^  sübtus  rubrn-iomen/osa,  succosa,  6 — 8"  longa,  S'/a 
—  4"  lata. 

Ped,  axillares;  cymae  multijiorae,  in  caulis  apice  con- 
f'ertae,  purpureo-tomentosae ,  bracteolis  parvis,  oblongis, 
paucilinearibus  tultae;  petiolos  o.  ^aequantes  v.  subsuperan- 
tes;  pedunculi  1, —  2"  longi,  pedicelli  paueilineares,  Höre 
breviores. 

Cal.  amplissimus  patens,  corollae  basim  cingens;  fo- 
liola  cucullatim  recurvata^  lata,  lateribus  invicem  appli- 
cata,  obtusa,  dentata,  sanginea,  villosa;  totus  9 —  18'" 
amplus- 

Cor.  breviter  urceolato-tubulosa,  ba.«ii  parnm  tumida; 
limhus  patulus,  venire  angustior;  citrina ,  tomeutoso- villosa, 
7  —  9'"  longa,  3—4'"  ampla. 

Aniherae  breves,  fere  rotundae,  ioculi  eonuexivum  uon 
V.  vix  siipeiantes,  iate  deliiscentes.  Stigma  rostriforme,  bre- 
viter bifidum,  papillis  piliformibus  acutis,  basi  aeque  ac  Sty- 
lus pilis  capitatis  obsitum. 

34r  Bd.''  3s  Heft.  24 
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Patria:  Columbia:  Funcke  et  Schliinra  n.  514.  (roll. 
1845/46). 

A.  capitatus  Hook.  Bot.  Mag.  4452. —  Alloplectus  spe- 
ciosus  Hort,  neo  Poepp,  ;  Lind.  »atal. 

11.  A.  speciosuM  (s.).  Cavl.  huiniles,  sufFrnticosi,  ear- 
nosi,  iuferne  repentes,  ascendentes  subsimplires,  seuiipedales, 
apice  foliosi  et  pubeseenti  -  tonieutosi,  inferne  glabrescentes. 

Fol.  petiolata,  lute  ovata,  acuta  v.  fcre  subobtusa, 
basi  rotundata,  crenata^  superne  velutino -srabrida,  subtns 
pubescentia^  splendide  sanguinea  ,  4  —  6"  longa,  3  —  ■^^1%' 
lata  ;  pet.   1      2"  longus. 

Ped.  in  axillis  suinmis  fasciculati  aut  ped.  rommuni 
brevissimo  insidentes ,  multi,  fere  corytnbulvni  forviantes^ 
Höre  longiores,  bractoolis  majorihus  ovatis,  acntis,  dentatis, 
sanguineis  basi  fulti,  iisque  saepe  breviores,  minoribas  su- 
perne praediti,  1 — 1  Va"  longi. 

Cai.  anjiustior,  patulus ,  pubeacens,  sanguinevs ;  toliola 
ovata  V.  oblonga,  itnbricata,  acuta,  denticulata,  iiiaequalia, 
5_6'"  longa,  2V3-    4'"  lata. 

Cor,  brevis,  urceolato- tubulosa,  praec  simili?«,  citrina^ 
cnlyce  parum  longior,  c    6  —  7'"  longa. 

Antherae  ovales.  „  Capsula  coriaeea  oligosperma.'*  — 
(Glandulas,  quas  citat  cl.  Poeppig,  duas  lineares  in  ipsissimo 
ejusdera  speciraine  originali  non  vidi,  sed  alterain  (dorsalem?) 
late  ovatam,  alleram  (ventralem?;  linearem,  id  quod  inEpiscii^ 
qnoque    interdun»   orcurrit.) 

Putria  :  P  e  r  u  vi  a:  Poepp.  11.  1079;  Ruiz;  Fielding 
n.  2009. 

A.  speciosus  Poepp,  et  Endl.  Nov  gen.  3.  p.  6. —  Allo- 
plectus bicolor  Poepp.  in  sehed.  —  Besleria  bratiteßtß  (di- 
versicolor)  Ruiz  in  srhed.  (icnn.  oit,  u.  71   non  vidi),     ijq  gßj 

tu  ..3a  ti.  jiäM 
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12.  A.  coryinbot^as  (s  ).      Totus   praerodenti  i^imiilimiis, 
a  quo  tantiirn  diifert: 

Foi.  subtvs  viridibus ,  pilis  longioribus  fere  villosts, 
supra  denstus  velutino  -  scabridis. 

Cal.  fol.  ovattSy  obtusis,  superne  grosse  et  acute  serra- 
tis,  inferne  angustatis ,  (marginibus  recurvatis  applicatis?) 
t'ere  villosis. 

Patria ;    P  e  r  u  v  i  a :  Ruiz. 

A.  cosymbosvs  Kl.  in  sched.  herb.  Berol.  —  Besleria 
covkjmbosa  Ruiz  in  sched. 

13.  A.  conges^tuM  (s.).      Canl.    suffrutirosus,    api«'t>  pu- 
bescens,  fust-escens,  radicans,  scandens? 

Fol.  potiolata  ovuta ,  acuta  ^  basi  obtvsa^  serrato-cre- 
nata ,  stiperne  setis  fninutis  velutino  ~  scabrida ,  subtus  pu- 
bescentia  et  in  nervis  ruhescentia,  2^2  — 5"  louga,  1 1/2  — 
3"  lata ;  pet.  1-1 1/2"  longus. 

Infiorescentia  oranino  praecedentiura:  peduncuU  et 
pcdicelli  pa\ifilineare.s  ,  petiolis  bracteolisque  breviores ; 
braeteolae  late  rhnuiboideo-ovatae,  brcviter  et  tenuiter  acu- 
minatae^  praes.  superne  serrato-crenatae ,  saugnineae,  pu- 
bescentes,  fere  pollicares. 

Cal.  angustior,  pubcscens,  patulus,  sangninens;  foliola 
oblongo  -  ovata ,  tenuissime  acuminuta,  acute  paucidentata^ 
basi  angustata,  (inarginibus  recurvatis?),  5  —  6'"  longa,  2  — 

31/./"  lata- 

Cor.  oHinino  praecedentium ,  ex  icone  cl.  iuvent.  antice 
satis  ventricosa  et  carnea;  circ.  seniipollicaris. 

Antherae  breves,  iatae.     Glandula  postica. 

Patria.  Nova  Granada,  Merida :  Moritz  11.  1131; 
Fnnck  et  Sihlinui.  coli.    »846.  n.  946. 

A.  congestus  Lind.  Cat.  1S53.  23-,  in  sched.  coli.  cit. 
n.  946 

24* 
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Sectio  2.     Cr i statt.     Inßorescentia  ajcülaris.     Calycis 

J'oliola  plerumqne  inciso  - dentata.     Folia  membranacea, 

mit  succosa,  plerumqne  scrrata  aut  crenata. 

14.  A.  ichtbyoderiua  (s.).  taul,  suffruticosus,  sncco- 
sns,  tetragonns,  apice  villosuliis,  inferne  glabreseens,  et 
squamulis  epidermidis  regiilariter  dispqsitis  retroversts  dense 
armatus, 

Fol.  petiolata,  ovata  xk  ohlonga,  hrevissime  acumi- 
mita,  basi  acuta  ^  rarius  obtiisa,  saepe  inaoqualia,  serrata, 
snperne  villosula,  suhtus  pnhescentia,  4  —  6''  longa,  2  ad  fore 
3"  lata;  pet.  1  —  l  V2"  longus;  nervi  seoundarii  distantes, 
plurimi  longe  infra  apioem  evanidi. 

Ped.  axillares  nrabellulae  in  forinam  aggregati ^  multi^ 
apicem  versus  rariores,  'petiolo  breviores  ^  florera  rare  snb- 
aeqnantes,  hirsuti ,  6  —  8'"  longi,  inter  se  subaequales,  bra- 
cteolis  parvulis  fulti. 

Cal.  inaeqnalis,  patulus,  sanguineus;  foliola  oblongay 
longe  acuniinata  y  prof'twde  cristato  -  serrata ,  basi  dorso- 
que  hirta;  c.  6'"  longa,  2V2 — 3'"  lata,  brevi  post  anthesin 
Intiora. 

Cor.  basi  angosta,  snb  fauce  satis  ventricosa,  fauce 
multo  angustiore,  pronata  et  pauUum  curvata;  linibns  bre- 
vissiinus  sursum  spectans;  sericeo-villosa,  aurantiaca,  6  — 
8'"  longa,  ventre  3  —  31/2'"  ampla. 

Antherae  dilatatae.  Ovarium  dense  villosum.  Cetera  nt 
in  affinibus. 

Patria:    Costa  Rica:  Wendland  u.  833. 

A.  ichthyoderma  Hanst.  in  Plant.  Wendl.  n.  833. 

15.  A.  meridensi!=«  (s.).  Caul.  suffrnticosus,  apice  dense 
tomentosits ,  inferue  tarde  glabrescens,  epidermidc  rubra 
haud  sguamosa  tectus. 
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Fol.  parum  laliora  basique  saepiiis  obtusii,  utrinque 
dense  puhescenti-scahrida ;  nervi  secundarn  hast  approxi- 
mativ pleriquc  arcu  longo  fere  ad  apicetn  prolwigati;  pe- 
tiolus  villosus;  inferne  pnrpürata,  nervis  viridibus  (ex  ic). 
Cetera  praecedentis. 

Ped.  pauciores  quam   praeiedcntisj  ceterum  sijuiles. 

Cal.  fol.  late  ovata  v.  subrotunda^  vix  acuta,  crenata, 
(marginibus  rcplicatis  applicata?)  basi  dilatatUy  cordata. 

Cor.  praeeedenti  similis,  ex  icone  cl.  iuventoris  sangui- 
nea  (10'"  longa?). 

Ovarium  villosum ,  oblongum. 

Patria:  Nova-Grauada:   Moritz  n.  1032. 

A.  Meridensis  Kl.  in  sched.  in  Herb,  ßerol. 

16.  A.  Schlimii  (v.).  Caul.  suffrutii-osus,  praeced.  si- 
milis, apice  tomento  brevissimo  albido  tectus. 

Fol.  oblonga,  acumiuata,  basi  oblique  rotundata  v.  sub- 
cordaia,  crenulata\  pubes  velutina  utrinque  brevissima ,  iu- 
forne  sparsa,  nervi  secundarii  aequaliter  divaricati,  prope 
marginem  arcuata  et  evanida;  pagiua  inferior  purpureo- 
violascens  y  sitperior  atro  -  viridis ,  nitens.  Omnino  praeced. 
similia. 

Ped.  axillares  gemini  v.  pauei,  superne  iucrassati;  pe- 
tioluni  superantes. 

Cal.  amplissimus,  cinnabarinus ,  saturatius  marginatus, 
viridi- inaculatus  ,  tomento  tenuissimo  praesertim  basi  tectus; 
foliola  late  ovata  v,  subrotjinda,  vijc  leviter  crenata  ^  vix 
acuta,  subcnrdata ,  marginibus  recurvatis  applicata,  6  —  7'" 
longa,  panllo   angnstiora. 

Cor.  satis  ample  urceolata,  fere  regularis,  leviter  pen- 
tagona, villls  dt'nsis,  parte  inferiore  coccineis  v.  Jlavescen- 
tibusy     superne   pulchre    violaceis    indnta;     limbus    saturate 
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fusco-purpurens;  satis  carnosa,  9  —  10'"  lonf^a,  3  —  31/2"' 

lata. 

Antherae  ovatae,  rordatae.    Ovarium  hrevi- ovatiim,  s;'«- 

brnm.      Stigma    stomatomorphum.      Glandula    et   dorsalis    et 

ventralis  evoluta,  utraq»«^   magna,  carnosa. 

Patria :  N  0  v  .1  -  G  r  a  n  a  d  a ,  Bukamaraiijra :  Schlim  n.  238 
A.    Schlimü   Plauch.    et    Lind.    Flor.     H.    serres    8.    827 

(P.  211)- 

17.   A.   chrysanttans    (d.).       Cawl.    siraplex,     basi    sub- 

lignosus. 

Fol.  louge  petiolata,  ovato -  obloftga ,  acuminata^  cre- 
mt lato- denticulata,  subtus  inter  nervös  pnrpureo-vtola- 
ceos  viridi  -  glaucescentia  y  utrinque  velutina. 

Ped.  axillares  geraini,    petiolum  suhaequantes,  crassi. 
Cal.    foliola    cordata ,    basi   refleaca ,    denticvlata ,    pul- 
ehre  rubescentia. 

€or.  calycem  vix  diniidio  superans,  parte  exserta  K'viter 
peutagoua,  pallide  ßava  ^  villosa;  faux  minuta  papillis  rry- 
stallinis  paucis  ornata;  lirabus  eroso  -  denticulatuti -^  9 —  10'" 
longa. 

Patria :  Nova -Granada. 

A.  ckrysunihus  Planch.  et  Lind.  Flor.  Col.  iued.;  Flor, 
d.  serr.  8.  8*^7.  in  nota. 

18.  A.  strigosus  (s.d.).  Caul.  suffniticosus ,  rami  rrassi, 
subflexnosi,  fusco-cinerasi-entes,  api*'e  hirsnto  -  toraentosi,  de- 
muiri   glabri,  longitndinaliter  rugosi. 

Fol,  inaequalia,  oblique  elliptico-oblonga ,  subrhom- 
boidea,  acutninata ,  basi  in  petiolum  angjistata  v.  decur- 
rentia,  subintegrUy  puberula,  altera  majora  8  —  9"  longa, 
3'"  lata,  petiolo  1  —  1»./'  longo,  altera  2  — 4plo  minora. 

Ped.  axillares,  solitarii,  apicem  versus  incrassati,  quin- 
quangulari  -  alati ,  pnbescentes,  V2"  longi. 
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Cal.  ampliis,  folioln  aequaiia,  ovato- cor  data,  acupiir 
natu  ,  levissime  et  remote  serrata ,  lateribus  mutue  appU-r 
rata,  hast  connata ,  in  aaccuvi  producta,  sanguinea,  pii- 
beriila,    fere   pollicaria.  ;    , 

Cor.  tubulosa,  basi  gihba,  fleiu  paullo  constricta,  leviter 
signioidfo- (-iirv.aa,  sursum  ampliata;  liinbus  subacqualis ,  vix 
patuliis,  creniilatus ;   15 — lö'""  longa,  puberula. 

Antherae  rectangulari -ol)longHP  ,  loruli  basi  discreti. 
Stigma  stomatoiiiorphiim.  Ovariiim  puberiilum.  „Capsui^,  bac- 
«rata"  ovalis,  compressa.  .  i.   . /i, 

Patriu :  Mexico,  Oaxara :  Lipbiuann. 

Saccoplectus  strigosus  Oerst.  Gesnerac.  Centroamer. 
p.  43.  44.  ,i  „yu«a 

19.  A.'l  Forseithii  (d.j.  CauL  teres,  radicans,  fusrus, 
apii*»^  villosissimns. 

Fol.  parva,  petiolata,  oblique  elliptica ,  crassiuscula, 
serrata,  basin  versus  integerrinui,  subappresse  hirta,  aspe- 
riila,  subtiis  puliesceutia,  \"  longa;  petiolus  4"Mongus. 

Ped,  axillares  solitarii,  foliiini  aequantes,  subvillosi,  pen- 
duli,    ebracteati. 

Cal.  foliola  late  ovata ,  obtttsa,  irrcgulariter  inciso- 
crenata,  undulata,  sanguinea,  pilosa  ,  5'"  longa.  '  ' 

Cor.   ignota. 

Glandula  laneeolata.     (Antherae  rotnndam-qnadratae.)' ' 

Patria  ignota.  '    '  *'^ 

Prionoplectus  Forseithii  Oerst.  I.  «•.  p.  45.  t,  9.  f.  W— 35. 

20.  \.  evistatus  (s.).  taul,  suffruticosns,  rainosns, 
scandeus,  radicans,  apice  hirsutns,  interne  g^br^sc^^ps  ^.  liar 
vidus;  ranii  fragiles,  lioriferi  dependentes.  huliii     u)^ 

Fol.  petiolata,  parva,  ovalia ,  breviter  ucumiuata,  basi 
plus    minns    acuta,   grosse    serrata,    utriuque    setjs    brevibus, 
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aequalibus,    sparsis  scabra,    rare  2"   longa  d  1"  lataj     pet. 
paaciliuearis. 

Ped.  axillares  singuli ,  petiolo  multo  longiores .  cum 
flore  interdum  folium  superantes,  ruhro-vülosi. 

CaL  amplissf'mus,  sanguineus,  t'oliola,  ovalo-  triangu' 
laria^  basi  dilatata  patilhdvm  connata,  acummata  et  grosse 
basique  fere  dtiplicate  inciso  - serrata ,  l>asi  dorsoqiie  vil- 
loso-hirta,  &~7"'  longa. 

Cor.  calyce  fere  duplo  longior  ^  basi  anguste  cylin- 
drica^  faticem  versus  panim  ventricosa,  limbns  brevis,  pa- 
tulus,  ventreiij  subaequans;    o.   poljicaris,  hirsnta ,  y/arescew«. 

^ntherae  fere  quadratae.  OTariom  villoso- piibescens. 
Baeca  bivalvis,  teste  Plum,  nigra. 

Patria:  Ins.  Martini  <a:  Sieber  n.  161,  Guyon,  Blee, 
Jacquin.  Guadalupa:  L'Herniinier,  Duchrissaing.  Guiana 
Gallica?:;  Aublet. 

A,  cristatits  Mart.  Nov.  gen.  3.  p.  57;  DC.  8".  545. 
Besleria  cristnta  L.  spec.  863-,    Jacq.  Amerir.    J88.    t.  119; 
Fluni.  Araeric.  ed.  Burm.    t.  50." —  Lophia  phoenicea  D«sv., 
Crantzia  Scop, 

21.    A>  hii^pidas  (s.  iücpl.).    Caid.  erectus(?),  rarai  ver- 
rucosi,  juniores  hirto-TÜlosi. 

Fol.  peliolata,  parva,  oblongo-etliptica,  utrinqiie  acuta, 
serratO'Crenata,  utrinque  hirsuta,  rare  2"  long»  ef  1"  lata; 
pet.  paucilincares. 

Ped.  axillares  »olitarii,    petiolo  niuito  longiores,    hirsuti. 

Cal.  parvus,  patulus,  (viridis?,  rubeus?)  hirto-villosus, 
iu  fructu  valde  auctus;  J'oliola ,  anguste  oblonga,  acumi- 
nata,  acute  crislato-serrata,  5—6'"  If^uga,  2  —  2 '/a'"  '^*3' 

Cor.  tubulosa,  ealyce  „triplo{?)  longior",  basi  gibbosa, 
superue  ventricosa;  limbi  lobi  acuti  reflexi;  v il losa,  y/ava, 
9  - 10'"  longa. 
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Antherae  ovato-reniformes  ;  lociili  disfliiirti ,  siibparalleli. 
Ovariniu  dens«»  villosiim.  Glaudula  dorsalis  ut  iu  afliiiibiis  (cp- 
(••ras  non  vidi).     Bact-a  rerasi  magnitiidino,   Ijivalvis. 

Patria:  Columbia,  Popayau  :  Hnmboldt  n.  2104. 

A.  hispidus  Marl.  I.  <■  :  DC.  9".  546. —  Besleria  hispi- 
äo  Humb.  Bonpl.  Kth.  i\ov.  gen.  Am.  S.  399  (320);  Herb. 
Willd.  n.  11340. 

22-  A. ?  Mcolor  (8.  iutpl.).  tuul.  erectus,  sublignosns, 
ramosus;  rarai  „villoso-hispidi";  6'  altus. 

Fol.  petiolata,  ovato-obionga,  acuta  aul  breviter  acu- 
minata,  basi  votiindutu  ^  denticuiula  ^  velutiua,  subtiis  iuter 
uervos  virides  jnirpurea;  nervi  sec.  9 — 11  longfp  arcuati ;  5 
—  8"  louga,  3"  et  supra  lata;  pet.   1 1/^  —  2"  lougus. 

Ped.  axillaris  4       lOiii,  pilosi,  „subpoilirar»  s." 

Cal.  parvus,  piirpurascens,  pilosus;  foliola  ovato-ob- 
longa,  acuminata ,  denticitlata^  marjiine  reflexa,  vix  4'"  ex- 
cedentia,  c.  2'"  lata. 

Cor.  ralvce  „quadriiplo"  (?)  lougior,  villosa  ,  //«j'a,  dorso 
piirpurea,  snbcalcarato-gibbosa,  superne  veutricosa;  8'"  longa. 

Antherae  snbqnadratae  ;  loculi  subparalleli.  Ovarium  co- 
moso-villosissimum.  Glandula  dorsalis  magna,  biloba  (ce- 
teras  non  vidi). 

Patria:  Columbia,  Qnindiu:  Humb.   Bonpl. 

A.  bicolor  Kl.  in  srhed.  Herb.  Berol.  —  Besleria  bi- 
color  Hb.  Bpl.  Kth.  Nov.  gen.  Amer.  8.  398  (319);  DC.  7. 
539.  —  Ailoplcctus  Kvnthii  Donn.  Gen.  hist.  4.  655. 

Sectio  3.     H ypocyrtoidei.       lii/ioresccntia    a.villaris. 
Calycis  foliola   minus  crenata.    Folia  coriaceo  •  carnosa, 
plq.  subintegerrima.     Corolla  ample  veutricosa- 
23.  A.  parviflorii!^  (s,  p.)     Wart.  Nov.  gen.  3.  55.  t.223. 
f.  1;    Haust.  I.  e.  403;    DC.    I.    c.  545.   —    Alloplectus   di- 
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chrous  Hook.  Bot.  IVlajs.  4216,  noqne  DC.  Prodr.  9.  546.  — 
?Besleria  hirtella  Schott,  Nene  Bras.  PH.  in  Oest.  Medic. 
Jahrb.  6.  8.  66;  Flora  1881.  198.—  Brasilia.  Peru  via 
(Poepp.  D.   1223)? 

24.  A.  diclirus  (s.  p.)  DC.  Prodr.  ».  546;  H;uist.  1.  c. 
406.  t.  66.  f.  1.  —  Älloplectvs  concotor  Hook.  Bot.  Maj?. 
4371.  —  Alloplectus  Scholtii  Don.  Gen.  Syst.  4t.  555.  — 
Besleria  bicoior  Schott,  Nene  Bras.  Pfl.  in  Oest.  Medic. 
Jahrb.  6.  8.  65;  Flora  1831.  197;  nee  Hnmb.  Bpl.  Knth. 
Nov.  Gen.  8.  398.  —  Besleria  äichrus  Sprensi .  Syst.  3.  340. 

—  Hypocyrta  äiscolor  Liudl.  Bot.  Reg.  18,  inisi*.  28.  — 
H^poctjrta  calycodonta  Cli.  Lemaire  inss.  —  Nematanthus 
erythrocalya:  Hort,  neqne  Ch.  Lemaire.  —  Alloplectus  Pi- 
melianus  Ch.  Lemaire  Fl.  d.  serr.  8.  (1840.)  Aug.  5,  incl. 
var.  ,,/y.  bicoior. '•'^  —  ?  Orohanche  perianthomega  Vell.  Flor. 
Fhira.  «.  t.  68.  p.  257.  —   Brasilia. 

25.  A.  \dUosiis  (s.).  Hanst.  I.  e.  407.  t.  66.  f.  2.  — 
Hypocyrta  villosa  Kl.  mss.  —  Brasilia. 

Species  dubiae  et  incertae  sectioiiis, 

26.  A.  ?  diuiidiata««  (d.).  (avl.  fruticosns,  3  -  4' altus; 
ramuli  crassiusculi ,  siibscaudentes  ?;  in  nodis  sparse  pilosus, 
reterum  glaber. 

Fol.  valdc  inaequalia,  »njüsve  paris  alternm  ohovato- 
oblongum ,  acuviinatvm ,  subiniegcrrimum ,  infra  medium 
longe  angustatum,  basi  inaequalf,  siiptrne  giibrum,  subtas 
appresse  pilosulum,    purpuraseens  et    bimaculatum,    alterum  8 

—  \Sies  minus,  semicordato-lanceolatum;  crassiuseiila,  meni- 
branacea;  majora  6  7"  longa,  %"  lata;  pcliolua  2—3'" 
lougus;  rainora    sessilia  9  — 10'"  longa. 

Ped.  axillares   liini    v.  terni ,     in   peduueulo    communi   ob- 


soleto,  i  —  3'"  loiigi ;  bracteolae /b/?«ceae  amplacy  cordato- 
ovatae  v.  ovato-lanceolataCy  acuminatae ,  1  —  1 '/y"  loii{?ae, 
folio    minore   iiiajores,  calyces  inclvdentes. 

Cal.  foliola  foliacea^  ovato  -  lanceolata  ^  semtlata^  pi- 
losula,    raaxima  9  —  10"'  lon^a. 

Cor.  tubiilosa  ,  paruin  venLricosa.)  i  V-;"  '«"r^  ^'  pa"llo 
loiigior,  i'alyreiu  (iuplo  '«iiperans,  pilnsnia,  rpctiusciila;  lini- 
hiis  brfvis,  laux  roiitracta. 

Slam.   etc.  uon  observata. 

Patria:  Nova-Granada,   Popayan:  (Graham?). 

A.  dimidiatus  Bentb.   in  Plant.  Hartwe«?.   p.  235.  i>.  1266 

27.  A.?  teunis    (d.).      CauL    lignosiis,    radicans,    pube 
riilas. 

Fol.  petiolata  ovali-  v.  oblongo-elliptica  ^  utrinque 
acuta  ^  niembrauacpa,  tenuiter  hirtella,  saepius  inaequalia, 
alteruni  3  —  4''  lfing:iiin  ;  petiolo  pollicari;  alt<*ruiu  interdum 
dimidio   minus. 

Ped.   solitarii,    petiolo  et  calyce  hreviorcs  ebracteolati. 

Cal.  foliola  extoriora  cordato  -  orbiculariu ,  crenata, 
pnbernia,  7'"  longa  lataque. 

Cor.  rpctiiiscula,  viliosula,  tubiis  calycem  aequans,  lim- 
bus  patens,  5-  tidus. 

Stam.  et  cetera  uon  observata. 

Patria:  Quito,  N;tnegal:  (Graham?). 

A.  tenuis  Benth.   in  Plant.  Hartwejj;.   p.  235.    n.  1266.  2. 

28.  A.  ■?  lauatuK  (d.)     Caifl.   fiuticosiis,    ereetus,   hirsu- 
tuK,  V.  3'  alfus. 

t'ol.  valde  inaequalia ,  aiteruiii  obovato-oblongum ,  b;isi 
inaequale,  acuminatum,  integerrimum,  v.  pane  denlatiim, 
supra  glabruni^  snbtus  sanguineo  -  maculatnm  ,  ad  nervös  a//- 
pressc  villosuin,  cum   petiolo    10       12"  longiini,  4  —  .5"  latum, 
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alteriiiQ  10  —  l^ies  minus,    ovatuin  longe  acuminatam,    haud 
poiiiie  longins. 

Ped.  axillares,  brpves,  hracleolis  amplis  cordatis^  acu- 
minatis^  hirsiitis  instructi. 

Ca/,  foliola  foUacea  ovato-lanceolata,  hirsuta^  in- 
tegra. 

Cor.  caJycem  duplo  snperans,  tubulosa^  5-dentata,  dense 
lauata,  c.  14'"  longa. 

Stigma   hiiobuni,  villosulum. 

Patria:  Daria,  Prora.  Corrientes:  Seemann  n.  793. 

A.  lanatus  Seem.  in  Bot.  of  Herald  p.  186.  —  {A.  di- 
midialo  Beutb.  affinem  dicit  cl.  aurtor,  sed  magis  hirsntnm ; 
folia  sanj^uiueo -tincta  Columneas  qoasdam  revocant.) 

«9.  A.  ?  angustifolius  (d.).     DC  Prodr.  «.  546.  n.  10. 
Hanst.  I.  e.  408.   —  Brasilia. 

29.     Hypocyrta. 

Sectio   1.     Caults   rohustior.     Folia    rigidiora^    oblonga   v. 

tanceolata,  acuta.  Corollae  basis  c^lindrica,  subrccte  ascen- 

dens^  dein  decurvata ;  venter  parvvlns.     Stigma  quadran- 

gulare^  dilatatiim. 

1.  H.  ISelloaua  (s.).  Kl.  et  Hanst.  Flor.  Bras.  36.  409. 
t.  67.  1'.  1    —  Brasi  lia. 

Sectio  2.     Habitus  plq.  praecedentis.    Corolla  a  basi  valde 
furonata;   venter  niagnus.     Stigma  minus  ^   capilatum. 

2.  H.  radicans  (s).  Kl.  et  Hanst.  1.  c.  409.  t.  67.  I.  2. 
-     Brasilia. 

3.  H.  glabra  (p.  d.;.  Hook.  Bot.  Mag.  4346;  Hanst.  I.e. 
409.  —  Brasilia. 

4.  H.  maerocalyx  (s.j.  Hanst.  I.  c.  410,  t.  67.  f.  3.  — 
Brasilia. 


381 

5.  H.  Htrigillosa  (s.).  Marl.  Nov.  gen.  3.  52;  Haust.  I.  c. 
410.  (.  67.  f.  4;  DC.  9.  541 ;  Hook.  Bot.  Mag.  40*27  (?).  — 
Brasilia 

6.  H.  htrsata  (s.).  Mart.  Nov.  gen.  3.  52.  t.  222;  Hast. 
I.  c.  411.  t.  67.  f.  5;  DC.  7.  .541.  -   Brasilia. 

7?  M.  scabrida  (p.  d.).  Ch.  Leraaire  Flore  de  Serr.  3. 
(1847.)  238;  Hanst.  I.  i-.  411.  —  Brasilia. 

8,  H.  »ericea  (v.).  Haust.  I.  c.  412.  t.  67.  f.  6.  -  Hy- 
pocj/rta  strigillosa  et  rugulosa  Hort.  —  Brasilia. 

9?  H.  villosa  (d.).  Hook,  et  Arn.  in  Lond.  Joiiro.  of 
Bot.  1.  280;  Host.  1.  c.  412.  —  Brasilia. 

Sectio  3.  Caulis  tenuis,  debßis,  repens.  Folia  parva, 
tenera  ('?),  orbictilaria.  Flores  praecedentis  scctionis. 
tO.  H.  SToiuiualaria  (s.J.  Caul.  gracillimus ,  profuse 
inter  muscos  in  arbornm  truocis  repens  ac  radicansy  omniuo 
glabratiis;  rami  jtmiores  hie  illic  hirsuli,  Jhrigeri  aarillares 
saepc  abbrcviuti  et  fere  tuberis  instar  tumidi  et  succti- 
Icnti. 

Fol,  parvitla  saepe  louge  petiolata,  late  ovata  v.  fere 
orbiciilaria^  obtusissima ,  rarius  subacuta,  basi  breviter 
cuncata,  praesertim  versus  apicein  leviter  et  remote  cre" 
nato ~ aerrata ,  praeoipue  in  petiolo  uervisqne  paginae  infe- 
rioris  hirsuta ,  9 — 14'"  longa,  6-10'"  lata;  petiolus  2  — 
6'"  longns;  saepe  rubescentia;  in  ramis  floralibus  nunc  con- 
ferta,  nunc  ex  ordine  deeussato  discedentia. 

Ped.  longitudine  varia,  et  folio  et  Bore  nnnc  breviores, 
nunc  longiores,  longe  hirsiiti. 

Cal.  angnstam  corollae  partem  aequans;  hirto-vfllo- 
.SW.S,  viridis,  rarius  rubens,  foliola  vix  basi  ronnata,  lineariay 
obtusa ,  integerrima,  4  —  5'"  longa,  parum  patula  et  apice 
recurvata. 
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Cor.  circ.  tertia  parx  basales  angiiste  cylindrica,  tum  in 
ventrem  valde  porrectum  ejctensa^  faux  an^ustissiina ,  lim- 
hiis  brevissimiis,  patens;  sparst*  villosa,  fiägenter  coccinea, 
taiice  intus  Üava,  extus  atro-rubr»;  longiiiidn  dorsalis  a  hasi 
ad  liinbum  / — b'",  ventralis  a  basi  ad  veiitris  iiiuboiieoj  8— 
10'",  anjplitiido  baseos  1"',  veatris  3*/^— 4'",  faucis  V". 

Stam.  pt«-.  oiDDiuo  generis.  Antherae  breyes,  loculis 
parallelis.     Fructiis  non  suppetit. 

Patria:    Costa  Rira:   Wendland  n.  1272. 

H.  JSnmmulariu  Hanst.  in  Herl».  Wendi. 

Species  hujus  geovris  incfriae  sunt  Orobanche  ino- 
nanthos  et  O.  serpens  Vell,  Flor.  Fluni.  6.  t.  66  et  67.  p.  256  et 
257;  diibiae  vero  ,  quas  DeCandoli«'  huo  rel'eri:  Orobanche 
Jissa  et  O.  fornia-  ibid.  i.  69  et  75.  p.  257  et  259.  —  Bra- 
silia. 

30.  IVeiuatantlia««. 

1.  X.  corticirola  Schrad.  iu  Gott.  gel.  Auz.  1.  719. 
n.  46;  Hanst.  i.  e.  41 B.  t.  59.  t.  30.  —  Nematanthus  ione- 
ma  Marl.  Nov.  Gen.  3.  48;  Hook.  Bot.  Mag.  4460.  —  Ne- 
matanthits  Mosellianus  Hori.  teste  Hook.  I.  c. ,  nee  Nema- 
tanthus  longipes  Di\  i.  544.  —  Salviae  spe«-.  Prinr.  Ne- 
void.  Iter  ßras.  8.  208.  343.  —  Brasilia. 

2.  ar.  longipes  (s.).  DC.  Prodr.  J.  544;  Haust.  I.  ( .  414. 
t.  59.  f.  31  ;  Hook.  Bot.  Mag.  4018.  —  Nematanthus  chlo- 
ronevia  Mart.  Nov.  Gen.  3.  47.  ex  parte.  —  JSematanthus 
Guilleminiam/.s  Hort.  Paris.  —  Columnea  splendens  Paxi. 
Mag.  lO.  5  —  Columnea  grandißora  Hort.  Augl.  —  Co- 
lumnea longipedunculata  Hort.  —    Brasilia. 

3.  af.  chloronema  (s.).  Mart.  Nov.  Gen.  3.  47.  t.  219  ; 
Haust.  I  c.  415.  t.  59.  1.32;  DC.  7.  544;  Hook.  Bot.  Mag. 
4080.  —    Nernatanthus  pereskiifolius  Presl.  Obs.   bot.   145; 
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Symii.  bot.  8.  29.  t.  78.   —  Columnea  grandi/hra  Hort.  — 
Brasilia. 

4?    W.  radican««  (d.  p.).   PresI  Obs.  bot.  145;  Symb.  bot. 
S.  30.  t.  79;  Haust.  I.  c.  415.  —   Brasilia. 

5?    IkT.  «j^errolatus  Y<1.).   FresI  Obs.  bot.    144;  Haust.  I.  r. 
415.  —  Brasilia. 

S  p  e  r  i  <■  s  hujus  gcueris  i  n  c  e  r  t  a  e  sunt :  Besleria  cras- 
sifolia  Schott  Neue  Bras.  Pfl.  in  Oesterr.  Med.  Jahrb.  6.  8.  65; 
Flora  1831.  198;  DC.  *.  .539.  —  Orobanchc  Fluminensis 
Vell.  Flor.  Flum.  6.  t.  62.  p.  255.  (Nematanthus  hetero- 
fihji/lii/s  Vresl  0\ts.  \>ol.  145.)  Plane  dubia  et  fortasse  Allo- 
pleto  attribuenda  ("fit  Orobanche  Brasiliensis  ibid.  t.  63.  p.255. 
{JSemalanthus  calijcinvs  PresI  I.  o.).  Conf.  Flor.  Bras.  416. 
—  Brasilia. 

31.     Colainnea. 

Subgenus  1.     i'ollandra. 

Corolla  lubniosa,  limbo  brevissimo,  subaequali.  Caljx 
piq.  inciso-dentalns,  cum  hracteolis  iiivolucrantibiis  piq.  iiitide 
crinitns.  Folia  valde  iuaequalia ,  arrecta,  per  paria  f'alratiin 
connivt'ulia.  Flores  suhsessiles.  —  CoUandra  Ch.  Lern.  Fl. 
d.  serr.  ISA*.  223;  Kl.  et  Hnst.  All^.  Gartztg.  38.  p.  162; 
Liun.  3«.  p.  209. 

1.    C  coni^aiij^uinea   (s.).      Tota    omnino  sequeuti  simi- 
lis.       Caui.   apit'e    tantuin  snhtoinentosus,    deiude    glabrescens 

Fol.  piq.  obverse  lanreolata;  area  sanguinea  ad  apicem 
uppro.vimata;  supra  glaberrima,  snbtus  pubesceutia,  uiar- 
giue  subintegerrima ;  ceteruui   ut  in  sequeuti. 

Ped.  brevissinii,  bracteolis  exterioribus  late  ovatis  v. 
fere  orbiculatis^  acuminatis  ^  subiute^errimis  v.  apice  ser- 
rulatis,  viridibus  (?),  pubesceutibus,  c.  9'"  longis  et  iuterio- 
ribus  augustioribus  involucrati. 
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Cal.  foliola  lanceolata  ^  acinniuata,  praesertim  apice 
serrulata .  villosnlo-pubescejitia,    «-.  8       10'"  longa. 

Cor.  anguste  tiibulosa,  poiiicr  loiigior,  rubra  et  sericeo- 
ailio-pilosa  videtiir,  sed  iiua  tanliim  niauca  adest. 

Patria:  Costa   Rica,  Turrialva:  Weüdl.  n.  509. 

C.  consanguinea  Hanst.  in  Plant.  Wendl.  n.  509. 

2.  C.  isianguinea  (v.  s.  p.).  (7ai//.  erectus ,  crassus,  suc- 
culentus,  nodosus,  aeqiie  ad  folia  et  äores  pilis  serieeis  can- 
dido-nitidis  dense  crinitus,    toliosus,  3  —  4'  altus. 

Fol.  brevissinie  petiolata  ^  ciijiisque  paris  valde  in- 
aequaliuy  succosa,  alterum  ohverse  lanceolatum,  breviter 
et  tenvitcr  acuminatum,  longius  versus  basin  quam  versus 
apicem  attenuatum,  sed  ima  basi  fere  seinirordatnm,  inaequa- 
liter  et  subtiliter  dooticulatum,  media  pagina  inferiore  area 
sanguinea  tinctum ,  iuaeqnilaterum,  fere  falcatum,  6 — \%" 
et  supra  longnm,  2 — ^  3^'  latnm;  alteruui  tuinutissimum  vix 
pollicare,  valde  oliliqnnm ,  loage  acuininatum. 

Ped.  brevissimi ^  axillares,  bractpolis  lanreolatis  tribus 
fulti. 

(al.  aiuplus,  viridis,  dense  candido-crinitvs;  foliola 
linear! -Ifinceolata,  profunde  incisa,  rientibus  subniatis,  m.ir- 
gine  replicata  et  fere  muine  applitata;    r.  pollicaris. 

Cor.  breviter  tubniosa,  vix  injlata  ^  satis  gibba;  liin- 
bus  augustissimus,  rectus,  aequalis;  candide  sericeo-  vil~ 
iosa,  ßuvido-alba;  c.  pollicaris. 

Antherae  fere  quadratae,  localis  latis  simplicibus.  Glan- 
dula interdum  tridentata.  Stigma  stoiuatomorphmu  (labio  in- 
feriore crcnato).  Ovarium  pilosuro.  Batca  obovata,  acuta, 
flavo-carnea  v.  fuscescens.     Placcotis  succosis,  birruribus. 

Patria:  Ins.  Hispaniola:  Turp.,  Tussuc,    Mayeuhüff 

B.    100. 
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NB.  SpeeimiiiH  »J.  Huinboldtii  Coliiml»i«iises  e  inonte 
Qiiiudiii  uon  vidimiis,  neque  an  ejusiiem  spv>ciei  sini  certiim  vi- 
(letur.  Speciiniiia  qiiaedarn  a  Riedelio  roüoria  iu  herb.  Petro- 
politaiio  asservata  «'  Brasilia  allata  esse  tVnintnr,  id  quod 
postea  probanduiu  erit. 

Besleria   sangumea    Pers^.  Euchir.  S.  p.  165.  Alto- 

plectus  sanguineus  Mart.  Nov.  gen.  3.  p.  57;  DC.  7.  546.  

Dalbergaria  phoenicea  Tussai  Fl.  Aiitill.  I.  p.  141.  t.  19. 
—  Collandra  picta  KI.  et  Haust,  in  Otto  et  Dietr.  All»em. 
Garlzta;.  38.  p.  162  —  Columnea  picta  Ch.  Lom.  Jard.  fleur. 
214?  —   Cet.  conf.  DC.  I.  c. 

3.  C  g^uttata  (s.).     Dtffert  a  praecedente:  Canlis  hir- 
siitie  leviore,  minus  persistente. 

Fol.  subtilissime  tantuni  et  regiilariter  serriilatis ,  spar- 
sius  breviusque,  vix  villose,  pubescentibt/s ,  inacula  sangiii- 
iiea  ipsum  apicern  pagiuae   inferioris  occnpante. 

Cal.  fol.  levius  serratis ,  corolla  imilto  bievioribns,  pilis 
(in  siceo)  fvlvis  indutis. 

Cor.  rubra  et  aeqiie  ac  calyx  fiilvo-criDita  (ex  spec.  sicco, 
sed  e  il.  Poeppigii  descr.  „sulphnrea"  et  in  limbi  laeiiiiis 
sanguineo-maculata)  fere  sesquipoilieari. 

Bacca  violacea. 

Patria:    Penivia,  Ciichoro:  Poepp.   n.  1481. 

C.  guttata  Poepp.  et  Eiidl.  Nov.  geu.  3.   p.  1. 

4.  C  inaeq[uilatera  (s.).  Oainiito  praeoedentibus  si- 
millima,  difFert:  Hirsutie  canlis  et  f'oliorut/i  densiore,  cet.  ut 
in   C.  sanguinea. 

Fol.  denticuluiis  el  hirsutis  ut  in  C.  sanguinea  ,  Sfd 
paullo  argutius;    subtus  pallidis  nee   sanguiueo  -pictis. 

Cell,  corolla  dimidio  breviure;  fol.  oblongis ;  villis 
in   sicco  ferrugineis  tomeutoso. 

34r  Ud.  43  Heft.  25 
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Cor.  omniiio  C.  gtittatac  simili,  sed  sanguinea  (riibris 
qiioque   villis  indnta). 

Patria:  Peru  via,  cum  praered. :  Poeppig  siuc  iiiim. ; 
Chinchoa :  Ruiz. 

C  inaequilatera  Poepp.  »t  Endl.  1.  c. 

5.  C  aureonitens  (v.  p.  s.  ?).  Priteccdeiitihiis  siniilliina, 
differt:  fillis  aureonüentibvs  omnes  partes  praesertim  no- 
vellas    et  Jlores  dense  tegentihvs. 

Fol.  praecedcutis. 

Bracteis  snhiilato-deutatis,  laiiceolatis,  (fere  uavicula- 
ribus). 

Cal.  fol.  lanceolalis,  corollac  dimidiam  non  v.  vLv  su- 
perantibus^  celcrum  C.  sanguineae  similibus. 

Cor.  leviter  ciirvata,  subveiiirieosa,  carnca  v.  ßavula 
et  aureo-nitidissima   (in   sicc.  spcf.  rubra;    sesquipollicaris). 

Glandulae  aut  dorsales  taiituin ,  aut  ceterae  qiioque 
minores  conspicuae,  Bacia  tarnosa  subrosea  (e  sthed.  cl. 
Moritzii). 

Patria:  Columbia.  Caracas:  Moritz  n.  872,  Gollraer; 
Cumana:  Humb.  n.  266;    Pamplona:  Scblim  ii.  1715. 

C.  aureonitens  Hook,  iu  Bot.  Mag.  4294.  —  Columnea 
aut  Collandra  pilosa  Ch.  Leni.  Flor.  d.  serr.  ISlff.  223.  — 
Gesnera  et  Columnea  pilosa  bort.  Beigici. 

NB.  Collectores  specimiiiuin  originariorum  nihil  de 
hirsutie  aureouiteute  citant,  quare  congrueiilia  plantae  cnl- 
tae  Hookeriauae  cum  illis  uouuihil  dubia  videtur,  quae  qui- 
dem  ex  qua  regioue  allata  sit,  iiesciraus. 

■   6.  C.  parparata  (s).     Praecedeiitibus  similliaia,  difFcrt: 
Caule  valde  crasso  ,  densissime   pallide  tomentoso. 

Fol.  otDoino  C.  sanguineae ,  pagioa  inferiore  non  san- 
guineo- pictis,  sed  in  nervis  marginibusque  rubro-villosis. 
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Bracteolis  tnagnis  amplt's  ovatis  v.  ohlongis ,  longe 
acuminalis ,  inciso  -  dentatis ,  pvrpureis ,  purpureo  -  crmitis, 
12  — 15'"  longis. 

Calijce  C-  sanguineac  st>d  purpureo  H  aeque  crinito^ 
torollain  saepe  tere    aequantc. 

Cor.  Hava,  «lensissitue  et  pallide^  in  liinbo  rosco- villosa; 
cet,  iit  in  C  sanguinea  (c.   pollicaris,    v.   loiigiorV). 

Patria :  C  o  s  t  a  R  i  i*  a :  Weiulland  u.  548 ;  Warsze  wicz 
n.  242.  (6?);  Valenliui. 

C.  purpuruta  Hanst.  in  Plant.   WeudJ.   ii.  548. 

Subgeuns  2.  Stcnanthu s. 
Corolla  tiibulosa,  »■  basi  horizontali  rect-i ;  lirubi  nonnihil 
riiigt'iitis  obliqiii  lobi  subaequales,  obloji^fi ,  postici  duo  paullo 
altiiis  conuati.  Caljx  subulato-dcnhitus  v.  tristato-fimbria- 
tus,  non  involutiatus,  piq.  villosiis.  Folia  inaeqiialia.  Flores 
pedunculati.  —  Stenanthus  Oerst.  Gesuer.  Centroaraer.  48. 
et  Trichantha  Hook.  Ifon.  7.  666;  Hanst.  Liunaea  86. 
209.   215. 

Sectio   1.     Corolla   inter   limhi    lobos  appcndiculis  clavi- 
formihus  instructa. 
7.  C.  minor  (p.).     Caiil.  tVutii-osiis,   scandens ,  radit-ans, 
appiesse  pilosus  v.  glaber, 

Fol.  breviter  petiolata,  ovata  ,  acuminata^  integcrrima, 
ciliata,  supra  demiiin  glabriiiscula,  subtiis  hirsuta,  caruosa  et 
subsucculeuta,  altero  imilto  iniuore,  ea;  icone  in  pagina  in- 
feriore pallida  et  rubro- venosa ,  luajora  pancipolli«aria. 

Ped.  iionuulli  axiüans  »iiiHori,  ex  iione  purpnrei,  pilosi, 
V2  — 1"  lougi. 

Cal.  rubro-coloratus,  profunde  o-partitus;  lobi  pro- 
funde  subpalmato-pinnatijidi,     iuiniis    elongatis  lineari- 

«5* 
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buSj  ciliatis;  c.  8  —  9'"  alttis  (i  oroUan»  dimidiam  vix  v.  iiou 
aequaus?). 

Cor.  tuhulosa,  siihveutricosa,  criiiito -Imsiita,  siipra  basiu 
constricta;  lirnlms  oblique  4-loluis,  lol>o  superinro  Itiiido,  in- 
ter  lobos  et  paullo  iitfra  sinus  uppcndictilis  claviformibus 
(ex  icone  lohos  aeqnantibiis)  upice  ftellato-sctosis  ornatus; 
ex  icoue  tnbiis  violaceiis,  liinbus  mm  f.iuoe  et  tiibi  Miijiiilis 
ßavus;  <•.  bipollioaris. 

Stamina  „subim  lusa'"  (sed  in  icone  emergentia)  Ova- 
rium   ovatuin.     Stylus  longitiidine   staniinura. 

Patria:   Columbia:  W.    Lobb  ,   Pearce. 

Trichantha  minor  Hook.  Icoii.  'S.  666;  Bot.  Ma|f.  5428; 
Walp.  Rep.  6.  396;   Hanst.  Linn.  36.  215.  t.  2.  f.  63. 

8.  C.  luajor.  A  [»raecedente  difFert:   Caule  patenti-vitloso. 
Fol.  obovatts ,  titrinque  hirsutia,  de/itato -serratis ,  du- 

plo  —  (juadruplo  niajoribus. 

Cor.  tubo  niagis  angulalo?  paullo  longiore? 

Patria:   Columbia:   W.   Lobb. 

Trichantha  major  Hook.  Icoii.  7.  607  ;  Walp,  i.  c.  396. 

Sectio  2.     Coro/la  non  appendiculata. 

9.  C  erythrophylla  (s.).     Caiti.    frutescens,    apice   vii- 
losus,  subtus  glabresceiis,  tiavidus,  lougitudiualiter  rugosus. 

Fol.  valde  itiaequalia,  snbscssilia  v.  brevissime  pe'tio- 
lata,  altera  raajora  obverse  et  anguste  (fere  linpari-)  lan- 
ceolata,  tenuiter  acnininata ,  subtiliter  et  acute  serrata, 
basi  iuaequilatera,  obtusa,  sparse  villosa,  subtus  tota  planitie 
pulchre  rosco  - purpurea ,  5  —  8''  longa,  1  ad  vix  IV2"  '^'ä' 
altera  miuora  vix  poUicaria,  longissime  aeumiuata,  oblique 
oblonga. 

Ped.  solitarii  v.  geraiui,  y?o>*^  longiores,  quiatam —  ter- 
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tiam  folii  pnrtem  aeqnnntes,  1  */,  —  2"  longi,  rnliri  et  aoque 
villosi;   hractfolis   niioiinis   v.   obsoletis. 

Cal.  fol,  Itneari-lanceolata ,  in  acinncn  tenutssimum 
longe  pj'odt/cta ,  rcmote  svhulato-dentata ,  c.  tertiam  co- 
rollac  partetn  aeqt.ant/a ;   rnljra  et  aeque  villosa. 

Cor.  ampliiis  t/tbulosa ,  e  !tasi  angnstiore  iisque  ad  tertiam 
V.  qnartaiii  parlem  c.  diiplo  aiupliata,  limbo  fere  aequalt, 
suherecto-patnlo,  iobi  oblongi  ohtusi;  Iota  18  —  21'",  lilnbi 
loi»i  r.  4"'  lona:i;  piibesceus,  flava? 

Anlherac  iiiclnsao,  latiores  (|iiara  longao  ,  conspiciie  qiia- 
(Irilociilaros.      Glandula     dorsalis.      Ovariiim    brcvitcr    toineii- 

tOSIUIl. 

Palriai  Nova-Grauada,  Caracas,  Tovar:  Karston 
(Gollnier). 

C.  erythropliijUa   Haust,   in   herli.  Berol. 

10.  C.  .'»a.ugitinoleuta  [s.)  Caul.  fruticosns,  soandens, 
[traoserlirn  apii'o   appresse-,  intirdum  purpiireo- pilosus. 

Fol.  vald«'  inaoqualia,  brevissiine  pctiolata;  suhfalcate 
ohiongo-lanceolata,  acuminata,  apiccra  versus  latiora  et  levi- 
tir  serrata,  basi  inaequalia,  laleri>  altoro  obtusa,  supra  gla- 
bia  ,  stibtus  pubcscenLia  et  supra  medium  tnaculis  sangui- 
neis  tincta  ^    alteris  miniilis  pauciliuearibus. 

Pcd.  subsinunli,  v'w  ßorem  et  rare  dimidium  folium 
aequantes ,  mbro- viljnsi ;  bracteolis  parvulis  iina  basi  fulti, 
folio   minori  siniijibus. 

Cal.  foliola  linearia,  lange  cristato-Jimbriata  et  subu- 
late  acuminata .,  atro -sanguinea^  rtibro-  et  alba-  villosis- 
sima  ,  diiuidiaii»  corollani  ample  involucrantia  et  superantia, 
c.  pollicari.i;  dontes  tiinbriformes  latitudincm  folioli  longe 
super  ante  s  ^  squarrose  divaricati. 

Cor.  subclavato  -  tiibdiosa,    e    basi  brcvi    horizoutali    sur- 
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rocta  ;  liinbi  lobt  suhaeqtiales  parum  riugeiiti^s,  fere  oblougi, 
ohtiisi;  sparsc  seil  longc  vülosa^  saturate  coccinea,  16  — 
18"'  longa ,  c.  4'"  ainpla. 

Stamina  longo  inclnsa.  Stylus  sursiim  incrassatus.  Stig- 
ma late  biloI)o-stoinatonior|iliuni. 

Patria:  Costa  Rica:  Wondland  n.  807;  AVarszewicz. 

Stenanthus  sanguinolcntiiü  Kl,  et  Hanst.  ol.  inss.;  Oorst. 
Gesuerac.  Coiitroam.  49.  —  Stcnanf.hus  squarrosns  Kl.; 
Oerst.  ibid.,  qiii  cilyc«;  tiavo  -  villoso  foliisqne  inimaculatis  dif- 
fprre  dicitiir,  spceifice  diversus  uou  videtur,  qunm  et  in  spe- 
fiinine  geniiiiio  St.  sanguinolenti  folia  coucoloria    ocnirraut. 

11.  C  serrata  (s.).  Praeoedenti  simillima,  a  qua  dif- 
tfit:  Hirsutie  cauUs  viliosa,  lougiore ,  patente  v.  deorsum 
versa ,  niiuus  decidua. 

Fol.  obovato-oblongis,  acute  serratis ,  minus  inaeqna- 
libus  atqne  inaequiiateris,  basi  plus  minus  obtusis  aiit  arntis, 
hirsutis,  höh  sanguineo - pictis ;  (paiicipollicaribus,  ininoribus 
majora  c.  diraidia  aequantibus). 

Cal.  fitiibriis    brevioribus? 

Cor.  (panllo  breviore?). 

Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  n.  19;  ?Weudland 
n.  9*20;  (spei'iinina  Wendl.  foliis  remotiiis  serratis,  minus 
hirsutis,  basi  atteuuatis  parum  diversa). 

Stenanthus  serratits  Kl.  et  Hanst.  ol.   mss. ;    Oersf.  1.  <•. 

12.  C  heteropSiylla  (s.  p.).  C  sanguineae  siniilliiiia, 
a  qua  differt: 

Fol.  purum  la(ioribns(?)  non  Omnibus  sanguineo -ma- 
culatis. 

Ped.  folin  longioribus;  albido- viilosis ,  '6-    h"  lougis. 
Calycc  viridi  v.  leviter  rubente,  brevius  villoso;    deuli- 
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biis  tinibrifonnibus,  non  vel  iLv  folioli  latitudinem  aequan- 
ttbifs. 

Capsula  ('l)  siibtoraeiitosa,  ovata,  c.  6'"  longa,  calyce 
niicio  (luplo  siiporala. 

Patria:  Costa  Rica,  Naranjo:  Oersted  u.  11;  War- 
szewicz  11.  18.  (197);  Desengauo:   Wendland  n.  1276. 

Stenanthvs  heterophylliis  Oerst.   I.  c.   p.  48.  t.  5. 

Subgeu.  3.  0 rtholoma. 
Coiülia  vejitiicoso -tiibuiosa,  limbo  brevi  l'ore  prat'ced. 
subgeuoiis,  fauce  auiiuslato  sursiira  spectaule.  Calyx  pleriim- 
que  integerrimiis.  Folia  inaeqiialia.  —  Benth.  in  Pant.  Hart- 
weg, p.  231.  232;  Haust.  Linn.  86.  209;  Otrsl.  Gesuerac. 
Centroarai  r.  p.  50. 

13.?  C.  eriantha  (d.).  'Canl.  ratni  cum  petioli  pedun- 
eulisfjue  appresso  terrugineo - villosi. 

Fol.  tnacqualia ,  altera  petiolata,  oblique  oblonga,  acu- 
minata,  siipra  hirsiita,  siiblds  ferrugineo  -  toiuentosa,  bunt 
valdc  dnaequilatera ,  hie  angustata  et  saepe  resecta  ,  illic 
jotundata,  3  —  SYj"  longa;  altera  8 — \Oics  minora ,  sub- 
sessilia ,  cordato  -  suborbiculala. 

Ped.  breves,  solitarii,  seiuipoilicares. 

Cal.  «ampauulatus,  ferrugineo- villosns ;  l'oliola  ovata  v. 
oblonga  ,  iuaequalia  ,  4'"  longa. 

Cor.  basi  postice  breviter  gibba,  dein  constricta^  faucc 
ampliata ,  longe  et  densissime  pilosa ,  10'"  longa;  limbi 
lobi  breves,  lati,  patentes. 

Patria:  Qnito,    Andes  versus  Nanegal. 

ISemalanlhus?  erianthus  Benth.  in  Plant.  Hartw.  p.  231. 
(„Species  Ncmatantho  hcterophyllo  Potpp.  et  Endl.  eon- 
geuer"  a  cl,  aurtore  dicilur.) 
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14.    C  li'arN%e>vicxiana  (s.  I.      Caul.  frutifosiis,   scan- 
ileus,   pilis   ruhris   v.   ;illiitlis  hirfn  -  villosiis. 

Fol.  va/de  maeqintlia ,  brcviter  petwlata,  obverse  lan- 
ceolata ,  brevitcr  et  Lenuiter  acttminata^  hast  valde  in- 
aequilatcra ,  latere  altero  roltindata ,  altera  angustata, 
denticulata,  supra  hirsnta,  siibtiis  dense  villosO'tomentosa; 
altera  3  —  4"  lona:a,  rnriiis  pollicem  lata,  altera  miilloties 
ininora. 

Ped.  solitarii  v.  geraini ,  y/or^  paullo  breviores  vcl  funi 
subaequantes,  viliosi, 

Cal-  quintam  corollae  partem  aequans ;  foliola  lanceo- 
lata,  longo  acuminata,  dentibiis  raris  Jhnbriformibus  in- 
structa,  V.  fere  integerrima;   villosa. 

Cor.  0  l)asi  horizont.ili  rpiliiiato-surreota,  dorso  oouspicue 
inflata,  sangiiinea  ;  laliiuiu  siipcriiis  subrotundiira,  ercctum,  apioe 
bilobiini ,  inferius  patuliim,  !ol>o   modio   porreclo. 

Glandula  (anturn  postira.  Filanienta  deniuni  ul  in  affini- 
bus  convoliita.     Stigma  stoinatomorphnm. 

Patria  :  C  o  s  t ;,  Ri.a:  Warszewicz  n.  30;  21.  (193)? 
Wendlaud  n.  850? 

Cohtmnea  Warazeucicziuim  et  lestita  Ki.  et  Hanst. 
mss.  -  Ortholoma  Warszewiczianum  et  vestitum  Oerst. 
Gesncrae.  Centroamer.  51. —  Nomine  C.  vestitae  spec.  n.21. 
(193).  Warsz.  distiiicta  oraf,  qiiae  paullo  minus  villosa, 
sod  non  sppciticp  diversa  videlur.  Ejusdem  formae  est  spec. 
Wendl.  11.  S50. 

15.  C.  aiiii>!ioi)hylla  (?.  p.).  A  praeredoiito  vix  diversa, 
differt  tantuui :    Villis  alhidis. 

Fol.  sparsius  serratis?  minus  dense  villosis? 

Pedunculis  brevioribus  ? 

Cal.  foliolis  integerrimisy  angustioribus? 
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Putria:  Peru  via,  Pompayiuo:    Poepp    n.  1080. 

C.  anisophylla  DC.  t.  542.  —  Nemalanthus  hctero- 
phytlus  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  3.  p.  4.  t.  '203.  (hon 
hn«^(  rairuin  in  modiim  a  natur.i  abhorret.)  Nisi  palriain  ita 
roinotam  incoleret,  hanc  a  praecedente  diversain  non  fiode- 
reniiis. 

16.  C  acaminata  (s.).     Caul.  friiticosiis,  soandeiis,  ra- 
dicnn-:?,   pilis  loniiis  liirsuto- villosns. 

Fol.  sultsessilia,  inaeqnalia,  altera  elongata  ,  oblique  et 
obverse  lanceolata,  hreviter  aciiminata,  scrrulata,  basi 
iuaeqiiilatera,  hie  fere  auriciilafa,  utrinque  longc  pilosa 
<!  margiuc  pilis  riibris  eiliata,  4 — 6"  et  pliires  longa,  su- 
perne  1  —  I  7a'' '«'»*'»;  altera  8 — lOies  raiuora,  lanceolata,  us- 
qne  ad   10"'  longa. 

Ped.  filiformes,  folio  brcviores,  bipollicares. 

Cal.  M'iolalineari- lanceolata,  hirsufa,  suhserrata,  cre- 
nis  paiicis,  6'"  loni!,a,  („tiibiis  brevissinius  toro  adnatus?"). 

Cor.  basi  subaeqnalis  (?),  iiiedio  valde  ventricosa,  fatice 
contracta;  linibns  parum  obliqiiiis,  lobis  latis  rotundatis, 
vix  trilinearibns,  patentibus,  galea  eraerginata,  lata;  cocci- 
iica  (siiperne  änvn) ,  fere  glabra ,  t"  longa,  ventre  7  —  8'" 
ainpla. 

Filamenta  basi  leviter  lantum  connata.  Glandula  postica 
magna  eraarginata,  anlicae  ininimae. 

Patria:  N o  va- Gran  ad  a,  Popayan:  Hartw.  n.  1261. — 
?Costa  Rica:    Oersted   (spec.  sine  flore). 

C.  acmuinata  Beuth.  Plant.  Hartw.  23!.  —  Ortholoma 
acuminatvm   Oerst.  I.   c.  52. 

17.  C.  ochroleuca  (s.).  Caul.  pilis  longis  patentibus 
(in  sicco  flavis),  hirto- villosissimus. 

Fol,  lanceolata,  media  parte  latissima  et  utrinque  aequa- 
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litcr  iUigiistaUi,  longc  ucumi/iala,  supra  seti's  hvlhiUosis 
hispido-pilosa,  siiblns  loiij>o  villosa  ot  saturatc  purpurea, 
2  —  3"  longa,  7—10'"  iata;  ect.  praeted.  similia. 

Peil,  bicvcs?  paiioilinoares?  villosissimi. 

Ccil.  c.  quaitani  forollae  partoin  at-quaus,  villosissiniiis; 
fol.  Uncari-lanceolatu ,  longe  ac  tenuiter  acuminata,  basi 
latiora,  passim  deute  longo  suhuUformi-in$tructa. 

Cor.  iiiimis  vt-iitricosa ,  liasi  raagis  fauco  minus  aiign- 
slata ;  li'mbi  lohi  angnste  ohiongi  v.  lanccolati,  c.  4.  partem 
corollac  iongitudinis  efjlcicntes .^  snliacqiiales,  ohiusi;  galoa 
apicc  bifida,  1.  latorales  ei  pariim  adiiali,  medio  porrccto\ 
parre  ol  louge  villosa,  sangninca;  18  —  20"'  longa,  4'" 
ainpla. 

Antherae  longc  exsertae.  Bacra  (inatiira?)  nigosaj  t'usia 
r.  3'"  lata,  globosa. 

Patria:  Costa  Rica(?):   Warszewicz  n.  31. 

C.  ochroletfca  Kl.  et  Haust,  mss.  —  Ortholoma  ochro- 
leuciim  Oersl.  I.  c.  p.5l.  (Species  tioruiu  l'abrica  Coluiiinfis 
vcris  similior  ,  foliorum  habitn  ad  cetera  Ortholomata  accedit.) 

Subgeiius  4.     Cny ptocolu?nnea. 
Corolla  snbgeneris  Encolumneae,  sed  fauee  augustata.  Ha- 
bitus et  folia  snbgeneris  Collaudrae.    Bractcolae  involucrantes 
ampiissimac,  nuraerosae. 

18.  C  praetexta  (s.)  Caul.  pallide  toineiitosus ,  foUis 
valde  coufertis,  caulis  torsione  distichis,  bracteolisque  den- 
sisshne  obsi'tus  (summitas  tantiiui   rami   ol)via). 

Fol.  sessilia  y  valde  inaequalia,  angustc  et  obverse 
falcato-lanccolala,  inaequilatera ,  acuminala^  basi  semi- 
cordata y  obsolete  rcnioteqnc  dcntieulata,  ntrinque  pilis  lougis 
Icviter  villosa,  apice  fere  od  tertiuvi  partem  paginue  in- 
ferioris  atro-purpureo-tincta;  altera  8  —  10"  louga,   1  72 
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—  2''  lata;  altorji  1  —  2''  longa,  fere  diraidiata,  latere  ahcro 
.nii>nsto  altero  lato  ample  auricidato ,  in  latore  caulis  ad 
liuncn  verso  posita  et  in  folia  majora  atqiie  iiiüorescentias 
iiunmbentia. 

Ped.  brevissimi,  plane  invohicratt;  braeteolae  exterio- 
ics  (in  rami  latere  a  Inmine  avcrso  positae)  amplissime 
orbictilares,  hreviter  acuminatae,  %"  longae ,  \^/i"  latae, 
iiit'iiularitfir  crennlatae,  pallidae  (iu  sicco),  atrosangiiineo- 
margf'tiaiae  tnaculatacqiic  ^  tofas  ferc  inflorescentias  axilla- 
res plane  tegentes,  ceterae  seiisim  angiistiores,  deuiqne  fere 
laiioeolatao  magisqne   pirtae. 

Cal.  folioia  angusle  lanceoiata,  titrinque  attenuata, 
iiiinronulata  ,  subintegerrima,  villoso- pubescentia,  plus  viimts 
atrosanguineo-tf/icfa ,    c.  dimklium  coroilam  aeqnantia. 

Cor.  tubus  clavatus  Unibo  cali)ceque  sublongior ^  fauce 
angustatUy  limbi  lobi  laterales  galeae  erectae  leviter  biloba*' 
ifhra  dimidiiim  adnati ,  late  trianguläres^  obtusi,  ven- 
tralis  angustior;  tota  c.  2"  longa,  in  sicco  aurantiaca  vide- 
tur,  atropurpnreo-picla  et  aeqiie  marginata;  extus  pilis  se- 
rieeis leviter  tomentosa. 

Filamenlorum  tubus  conspicuus.  Stigma  stomatoinor- 
phuiD.     Glandula  postica  tantuni  evoluta. 

Patria :  Costa  Rica:   Warsze wicz  n.  5. 

C  praetea-ta  Haust,  in  herb.  Berol. 

Subgenus  5.  Pter  ij goloma. 
Cerella  curvato-int'nndibnlaris,  non  ventricosa,  leviter 
sigmoidea;  liinbus  subbilabiatus,  amplus,  pateus;  lobi  omues 
subaequales,  laterales  patentes,  dorsales  erecti  parum  altius 
counati,  veutralis  porrectus.  Folia  subaequalia,  parva.  Calyx 
iutegerrimus.  Glandula  singula.  —  Ptcrygolonia  Haust,  ol. 
Liun.  36,  211. 
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19.  C  rejseiis  (s.  p.).    Cat/lrs  snffniticosi,  r^'pentps,  ra- 
riirantps,  npifo   pilis  s;)epe  rnliris  piilipsconlos ,    gr;)ciles. 

Fol.  ppiiohila ,  Inte  oiata ,  [Ins  minus  conspiciie  remote 
crenaio- serrutu ,  ulrinqtie  breritci'  aciiminata  v.  ciineata, 
scabritio  -  piibpriila,  12 —  \o"'  loii^a,  6  —  9"'  lata;  petioins 
pauciliiipari«. 

Pcd.  axillares  solitarii,  peLiolnm  longe  supcrantcs,  fo- 
lio  pl(].  Itrovinips,  iinülori,  purpurei,  rubio-hirsiiii ,  apice 
valde  incrassali. 

Cal.  aiiipliis;  foliola  iate  ovata,  acifmina/a,  (jatt/Ia,  vi- 
ridia  et  purpvrco-picla,  px  iioiit-  niarj(,iniljiis  rcoliuiitis  ex- 
tiis   roiuava,  piiheriila   <'t  ciliai'i. 

Cor.  tnliiis  hasi  vaide  tumido  -  gibbiis,  dein  anguslus  et 
infundibvlariter  purum  ampliatus,  siginoideo-curvatus,  ca- 
lycem  duplo  super  ans '^  lohi  obtusi  ovati,  dorsales  paullo 
altius  coiinati.,  erecti,  ccteri  patentes;  lutea,  dorso  rubro- 
tincta;  c.  poliicaris. 

Filamenta  basi  in  Inbiim  (?)  coim^la,  antherae  qiiadra- 
tim  connexae ,  bieves,  Glandula  dorsalis  magna.  Ovariiiin 
glabrum.     Stigma    Iate  siomatouiorphnra(?). 

Patria:  Columbia,   Sta.   Martha:   Piirdie. 

Alloplectus  repens  Hook.  Bot.  Mag.  4250.  —  Pterij- 
goloma  repens  Hanst.  ol.   in   Linii.  36.  211. 

NB.  Sporimina  qiiai'<lam  brrharii  Mouacen'is  a  cl.  Wiiil- 
schlaegelio  in  Jamalen  (Sprinaüpld.  n.  1290)  colleeta 
omnibns  parfihus  entn  planta  a  rl.  Hookerio  depicta  ron- 
gninrit,  exceplo  Horis  colon'  solo,  (|iiiiiti  onrolla  (in  sieeo) 
feie  (otn  niliia,  Havn  i.intum  striata,  t-t  ealyeis  foliola 
fi»ta  saturate  sangnini'a  ,  margine  basi  apiro  solis  viridi- 
bns ,  orriirrant,  at(jue  linibns  minus  pateat.  Speeiem  igi- 
(iir    diversau)    nun    dignosrimns,     ue     variclalem    quidem 
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discpintre  licet.  Tubus  fiiainentoruiD ,  quae  d.  Hookerus 
p«'r  paria  tautum  couuata  citat,  casu  quoda  n  fissuiu,  na- 
tura integrum  fuisse  credimus. 

Subgoiius  6.  Pentudeniu. 
Corolla  ample  veiitricosa  v.  oblique  cain|tanulata,  saepe 
sii^moideo -curvata-,  lirabus  obli(|iius  bilabiatus  prorsus  spe- 
rtans;  lolii  laterales  jfaleae  couspicue  aduati.  Folia  sub- 
aequalia.  Calyx  plq.  dentalus.  Glandulae  saepe  quiuque 
evolulae.  —  Plaueho»  Flore  d.  serr.  «.  p.  45.  n.  552;  Hanst. 
Linn.  86.  211,   Oerst.   Gcsner.   Centroamor.   p.  ö7. 

20.    C.   iieudul»  (s.).     tani.   t'ruticosus,    apice   pilosus. 
Fol.  subaequalia,  subsessilia,   oblique  lunceolata ,    acu~ 
minata,     basi    rotundata,    .siibintcgcrrimay    Icviter    strigose 
pubescentia,  "6 — 4"  lonj;a,   13—16"'  lata,    sublus  intcrdum 
rubeutia. 

Ped.  elongati ,  penduli,  Jiore  longiores,  t'oliuut  sub- 
aequautes?  puberuli ,    apice  recurvati. 

Cal.  tertiam  corollae  parteiu  aequans;  foliola  lineari- 
lanceolata,   \oü^q  acumiuata,  subiutegcrrima ,  pubescentia. 

Cor,  tubiis  suberectus ,  e  basi  angusla  ample  praes, 
antice  ventricosus,  fauce  contractu^;  liuibus  riugeus;  ga- 
lea  brevis,  biloba,  rocta ,  rotuudala,  lobi  ceteri  lati,  svb- 
aeqiiales,  r otuudat'i,  ^aluli;  fere  glaberrima,  c.  2"  longa,  basi 
3'",  ventre  7  8'",  fauce  5  —  6'",  liinbo  r.  9'"  nmpla,  sau- 
guinea,  labiutn   superius  flavum. 

Filamentoriim  tubus  longlor.  Glandula  postica  obvia, 
ceterae  obsolelae.     Ovarium  pilosum. 

Patria:  Costa  Rica(?):  Warszewicz  u.  16. 

C.  pendula  Kl.  et  Hanst.  luss.  —  Ortholoma  pendulum 
Oerst.    1.  c.  52. 
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21.  C  aurantmca  (s.  p.).  Caul,  siitfnilico.siis ,  sraii- 
dens,  succiiltMitiis,  epiderinide  (ienium  itlabresctMile,  papyracea, 
iln^lalteiile;  rami  apico  toniciitosi. 

Fol.  siihaeqiialia   v.   pariiin   inacqualia ,    breviter   prtiolata, 
lanceolato-oblonga ,    acuiniuata,    leviter    et  rcmote  denticu- 
lata  j  apprt'sse  villosulo -pubescentia,   3  —  6"    longa,    1% 
2"  lata,  subhis  pallüla. 

Ped.  axillares,  pendith\  folium  siihaequant.es,  ilciise 
hirsiiti. 

Cal.  foliola  oblongo-ovata ,  acuminataj  serrata  siib- 
villosa,  8-9'"  loii-a. 

Cor.  tiiljus  e  basi  ample  ventricosa  ferc  c^lindricus, 
faucem  versus  senshn  et  parum  angustatus;  labiiim  snpi'rius 
leviter  einafginatum;  lobi  oiniies  eroso  deaticiilati  ;  villosiila, 
aurantiaca,  subbipollicaris;  liii^a  vtutralis  l"  longa,  initiis 
V.  6"'  ainplus. 

Glandulae  quinqiie. 

Patria:  Columbia,  Merida:  Linden  u  1454;  (Pcn- 
tadenia)  Painploua:  Schlim  u.  1747. 

C.  aurantiaca  Dtsne.  mscr.  in  herb.  Linden.  ;  Planchon 
Flore  d.  scrr.  6.  p.  45.  n.  552. 

22.  C.  Pichisichensis  (s.).  Differt  a  praecedenie:  Villis 
in   oninibiis   partibus  deusioribus  longioribnsqne. 

Fol.    omnino  latioribus ,   pagiua  inferiore  purpureis. 

Ped.   panllo   brevioribus,  saepe   biuis. 

Cal.  t'ol.  latioribus,  profiiudius,  praesertira  basi,  den- 
tatis  (•?). 

Cor.   iiiagis  ventricosa?;    limbo  breviore?  minus  patulo? 

Glandula  dorsaiis  sola   evolula  videtur. 

Patria:  Quito,  Pichincba,  in  silvis  declivitatis  occi- 
denlalis,  in  alt.  9000':  Jameson  u.  667. 

C.   Pichitichensis  Hanst.  in  herb,  Petropol. 


399 

23.  C.  macrantha.  (d.).  Caul.  fniticosiis,  raHicans,  4  — 
6'  altns;  raiui  piirpurascentes ,  pilis  paiicis  appiessis  con- 
spersi  ant  glabri. 

Fol.  sulmeqiialia,  elliptico-oblonga  ^  brevHer  et  acute 
acuininata,  liasi  iiiaeqiiilat»'ra  rotiindata,  passiin  et  appress« 
pilosa,   iiitt'gerrima,  3  —  5"   loni!;a,   1 — l  Va''  '^'^• 

Ped.  elon»ati,  solitarii,  folitim  superantes,  teniies,  pen- 
äitli,  apice  incrassato  et  rejiejco  Üorem  erigeutes,  6"  vel 
piiiros   longi. 

Cal.  t'oliola  iineari-Lanceolata,  ticumrnata,  rcinotc  ser- 
rata,  fere  glahra,  rubro  - eolorata,  pollice  louj^iora,  2  — 
3"'  lata;  (,,tiil)iis  hrevis,  toro  carnoso  heraisphaerico  adiia- 
tiis"). 

Cor.  anipta,  ventricosa,  incurva^  basi  vix  j^iliba,  dein 
leviter  v owir acIh  ,  faiice  obliqua  ;  galea  omaiginata,  lobi  la- 
terales incurvo-ovati ,  galeae  alte  adnati,  ventralis  patens 
ohlongo- ellipticus,  %'"  lougus,  4'"  latus;  tota  2*/>2"  loMga, 
pilosiila. 

Glandula  lantunt  postica.  Ovariiiin  ovato- lonictim,  tü- 
losissimiim. 

Patria:  Quito,  iii  decliv.  occ.  Aiidiuin. 

C.  macrantha  Beuth.  iu  Plant.  Hartw.  p.  232.  ii.  1262. 

24.  C.  caiupauulata  (s.?).  Caul.  fruticosus,  3 —  5^ 
aitusj    raiQiili  satis  louge  et  deiise  hirsuti,  deinum  glaberrimi. 

Fol.  breviter  petiolata,  ovato-  v.  oblongo-elliptica,  bre- 
vissime  acwninata,  apice  subserrata^  supra  sparse  stri- 
gosa^  subtus  ad  venas  breviter  hirta,  3 — 4"   louga. 

Ped.  folio  breviores,  apice  valde  incrassati  et  tncurvi, 
2  —  21/3"  longi. 

Cal.  foliola  ovato -lanceolata,  inciso-serrata  ^  foliacea, 
8  —  9'"  longa  (tubus  ut  in  praeced.). 
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Cur.  catnpanulata,  tubo  amplo  incurvo;  ;i;alea  latissima, 
emarginata ,  lobi  ceteri  late  ovati ,  laterales  cum  galea  alte 
conuati,  iiif«'rior  dcpeudens ,  6"'  loiigus ;  hirsuta  ,  2"  longa, 
us({iK'  ad   lolii   medii  origiuem    <*.    1^'  longa. 

Glandulae  5,  iuaeqnales,  postiris  paulio  iiutjoribiis.  Ce- 
tera f!;«'ncris. 

Patria:  Nova -Granada,  Prov.  Bogota:  Hartweg  n. 
1262. 

C.  campatiulata  Benth.   I.  e.  n,  1262. 

25.  C.  ««trigo»«a  (s.)  Coi/l.  fruticosus,  6  8'  altiis 
(at'linis  C.  cajnpanulatae  dii-.);  raini  uovelli  longe  denseque 
hirsuti. 

Fol.  ovata,  breviter  acumlnata ,  apice  remote  serru- 
lata,  Ijasi  inaeqiialia;  siipra  sparse,  siilitiis  ad  veuas  strigoso- 
pilosa,  iiiiuor;i   quam  praecedentis  <>t  s;tepc  toraa. 

Pcd.  folio   breviorc's,    l  —  1  V->''  longi. 

CaL  foliolu  lanceolata ,  acuta,  serrata ,  1'"  longa. 

i'or.  tiiljiis  iniiirvus,  scd  minvs  amplus  quam  C.  cam- 
panuiulae ;  liuihi  lobi  lati  ol)tusissimi,  ventralis  angustior;  tota 
hirsuta   vix   V  longa. 

Glandulae  5,  quarum  ^^osticae  majores. 

Patria:  (^  u  i  t  o  ,  ail  r^o?  iuont.  Tunguragiia  (11,000'). 

C  str/gosa  Benth.   I.  c.  ti.  1262. 

26.  C  Mervo.sa  (s.).  Caui.  fnitcsceus,  apice  l/reviter 
tomentosus.  , 

Fol.  Iireviler  petiolala,  ovali-elh'ptica,  acuta,  liasi  ob- 
tusa(?)  levtler  serrulata,  supra  dense  tomentosa,  subtus 
villoso-pubescentia  et  saturate  purpureo-  violacea  (in  sicco), 
paiieipolliearia  ;  nervi   sec.  louge   arcuati,   crassi. 

Ped.  flore  breviores,  villosi ,  apice  resurgentes. 

Ca/,  fere  tertiam  corollae  partemaequaus,  foliola /anceo/a^a, 
longe  acuminafa  ,  inciso-dentata,  pubescenti-subtomentosa. 
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Cor.  tahus  sigmoideo-curvufus ,  media  parte  valde  in- 
ßatus,  hast  et  Jatice  angustatus  ;  limbus  valde  obUqiius  et 
ringens;  galea  eretta,  ajiicc  latior,  emaiginata,  lobi  latera- 
les ei  ultra  dimidium  aduati ,  lati,  obtusi ,  mediiis  laureoJato - 
oblongus,  porr«H'tns;  tota  "•.  20'',  liaea  veulralis  14"' longa, 
VPDter  5  —  6,  basis  tiibi  2,  faux  3  Vi'"  aiupla,  iimbus  r.  6'" 
lougus;  pubesceiis  (t'ulva  aut  rubra). 

Antherae  louge  exsertae.  Tubus  filamentoruui  longior. 
Glandulae  5,    posticae  2  counatae.     Ovariuui   villosum. 

Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  u.  41. 

C.  nervosa  Kl.  et  Haust,  mss.  —  Pentadenia  nervosa 
Oerst.  I.  c.  57. 

27.  C.  luagutftea  (s.).  C^»/.  fruticosus,  rubesiens,  hirto- 
villosus. 

Fol.  breviter  petiolata,  oblongu  v.  interdvm  fere  lan- 
ceolata,  acuta,  basi  plus  luiuus  obtusa,  upiceni  versus  re- 
mote  serruiata ,  hirsuta,  subtus  ernbentia,  2 —  3"  longa, 
rare   pollicem   lata. 

Ped.  breves,  via:  calycem  superantes^    villosi. 

Cat.  hirto  -  villosus;  foiiola  ianceolata  ,  oblonga,  acu- 
minata,  remote  serrata,  c.  quiutam  corollae  partein  aequan- 
tia,  patula,  intus  sanguinea. 

Cor.  tubus  e  basi  angusta  sensim  valde  ampliatus, 
simpliciter  decurvatus ,  fauce  non  angustatus ;  galea  eretta 
V.  decurvata,  alte  fornicata ,  integra,  fere  1''  longa,  8  — 
9'"  lata,  lobi  laterales  minus  aduati,  angusti,  audius  iongis- 
simus,  angustissimus,  porrectus;  tota  2V'i  —  3"  longa,  6'" 
aiupla,   sanguinea,  sparse  villosa. 

Antherae  longae,  filamentoruni  dense  pubesceutium  tubus 
brcvis,  stamina  galea  breviora.  Ovariuui  villosum.  Stylus 
crassus  ruber,  puberulus.     Glaudula  dorsalis  sola. 
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Patria:  Costa  Rica:  Warszewiiz  u.  2;  Wendl.  n.8"28; 
pr.   Auguacate:  Hotfmann  n.  732. 

C.  magni/ica  Kl.  et  Haust,  inss. ;  [Eucoluinnea)  0(  ist. 
I,  c.  p.60. 

28.  €.  Wendlandiana    (s.).       Praeeedenti    similis,    rlif- 
fert:    Hirsiitie   villosiore. 

Fol.  obovatis  \.  oblongo- oliovatis,  vLr  acutis,  hasi  ob- 
tiisis,  subintegerriviis ,  rigidioribus  (in  sicco  fere  glaiicis) 
supra  fere  glaberrimis ^  snbtus  in  nervis  piibescentibus  ;  3 — 
A"  longis,   1  — 1  V'i"  latis. 

Cal.  foliolis  oblongo -ovatis^  conspicue  acute  serralis, 
(?iridibus  \.   rnbris). 

Cor.  tubo  recto,  galea  latissima  fere  orbiculari ,  pol- 
licera  longa  lalaque;  tola  c.  2V2"l(inga,  tubo  6'"  lato,  linea 
veutrali   c.  pollicari,  lobis  infcrioribns  flave  raarginatis. 

{Stigma  dilatatiim.) 

Patria:  Costa   Rica:   Wendland  n.  1270. 

C.    Wendlandiana  Hansl.  iu  Plaut.   Wendl.  u.  1270. 

Snbgenus  7.  hucolu  mnea. 
Corollae  tubus  anguste  cylindricus,  piq.  rectus,  liiubus 
ample  bilabiatus;  lobi  latoiales  gaiea»'  erectae  pIq.  inlegrae 
alte  adnati,  intermedius  angustus  poirettus.  Glaudnla  dor- 
salis  sola.  Folia  pIq.  subaeqnalia,  parva.  —  Cohimncac  spec. 
pluriniae  anct.  —  Colitmnea  Haust.  Linu.  86.  211.  —  Subg. 
Paracoluvinea  ^  Eucommnca,  Lepiocolumnea  Oerst.  Gesner. 
Centroam.  57  -  64. 

Sectio   l.    talj)jc  plq.  parvits,  dentatus  v.  cristatus.   Corolla 
tenera,  gracilis ,  sptrse  pilosa;   tubus  plq.  caltjce  et  litnbo 

longior. 

29.  C.    bilabiata  (d.).      Caul.    snffruticosus,    carnosus, 
radicans,   albide  hirsutus,  demuui  glaber. 
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Fol.  brovilcr  petiolata,  lanceolata  ,  aciita^  integerrhna^ 
utriuqiie  concoloria,  siipra  glabra,  siiljtiis  alMdc  hirsiita,  de- 
mum  glabra;  3  —  4"  longa    inri.  petiolo,  c.  6"'  lata. 

Ped.  axillares,  solitarii,  ulbide  villosi,  petiolo  lon- 
giores. 

Cal.  foliola  ovata  ^  basi  longe  acuminala,  parte  infe- 
riore cristato-incisu  ^  aibide  villosa,  corollae  dimidiam 
aequantia. 

Cor.  hirsuta,  (tiilius  ex  ic.  niss.  caljce  et  limbo  loiigior, 
c.  3'"  araplus,  sed  flos  iionduiu  satis  evolntus  videtnr);  galea 
integerrima,  trnncata,  fornicata;  tota   l  V2"  longa,  coccinea. 

Ovarium  apice  villosunii  Stylus  glaber.  Glandula  dor- 
salis  sola. 

Patria:  Panama:  Seemann  n.  V90. 

6".  bilabiata  Seem.  Bot.   of  Herald  p.  186.  251. 
30.  C  hirta  (s.).  Caul.  fruticosus,  radicans,  piiis  fuscis 
hirto  -  villosfssimus. 

Fol.  breviter  petiolata,  elliptico-oblonga^  titrinque  ob- 
tusa  y  subintegerritna ,  kirto  -  villosa  ^  1 — l  V2"  longa,  5  — 
8'"  lata;  petiolus  paucilinearis. 

Ped.  solitarii,  petiolum  paullo  supcrantes,  villosi,  co- 
lorati. 

Cal,  foliola  linearia  v.  lineari-lanceolata,  c.  quartam 
corollae  partem  aequantia,  aibide  villosissima ,  integerrima 
V.  dentibus  sparsis  instructa;  viridia,  7  —  8'"  longa. 

Cor.  tubus  tenuis,  snrsutn  parum  ampliatus,  subrectus; 
galea  late  oblonga,  fornicata,  lobi  ceteri  oblonge -lauceolati, 
laterales  galeae  minus  aduati;  villosa;  tota  2Y2  —  '^'"  longa, 
tubus  medius  vix  i'"  latus,  galea  9—  \i"'  longa,  6 — 9'" 
lata,    linea  veutr.   15  —  20'"  longa. 

Filamenla  fere  galeara  aequantia;  tul)us  brevis.  Stigma 
dilataturo. 

26*^ 
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Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  ii.  32;  Wendlaud 
Q.  564. 

C.  hf'rta  K.I.  et  Haust,  inss.  —  C-  {Eucolumnea)  hir- 
suta  (forsan  errore  typo»Taphi<  o)   Oerst.  I.  c.   p.  61. 

31.  C  iscaudeiis  (s.  p  |.  CaiU.  fnitiiosi ,  rainosi,  te- 
retes,  apite  dense  hirsiiti,  iuferne  glabrcsceutes,  radicautes. 

Fol.  Iiroviter  petinlala,  ovata  v.  oblonga ,  vijc  obtusa  v, 
acutiuscula ,  basi  obtusa ,  integerrima  v.  obsolete  crenu- 
lata,  ittrinque  breviter  villosa,  1  —  1  ^/u"  longa,  5  —  8'" 
lata. 

Ped.  petiolo  paullo  lougiores ,  albo-villosi. 

Cal.  foüola  iinearia  v.  angitste  lincari- lanceolata, 
subintcgerritna  ^  v.  deute  raro  iiistrucla,  e.  quartam  eorollae 
parteiu  aequantia,  dense  albo-vt'llosa ,  v,  T"  longa,  (lu 
spei",  Karst,  evideutius  deiitata.j 

Cor.  praeiedeuti  similis,  sed  dorso  conspicue  curvata\ 
limbi  lobi  laterales  galeae  tere  ad  diraidiiim  aduati;  2  —  ä'/a" 
longa. 

Ovarivm  e  descr.  Jaiq.  villosuin ,  ■  iu  spec.  Karst,  gla- 
brum.     Bacca  albida ,  glotiosa   (e  Jacq.). 

Patria :  Ins.  C  a  r  i  b  a  e  a  e  ,  M;.rtiiiica  :  Jacquin  ;  Porto- 
rico:  Sihwaueke  etc.  conf.  DC.  Columbia?,  iiierto  Ca- 
bello:  Karsten.     Guiaua:  Swartz  teste  cl,   DC. 

C  scandens  L.  Sp.  plant.  891  ;  Swartz  Obs.  249  ;  Jacq. 
Hort.  Vindob.  3.  p.  27.  t.  48;  Hook.  Bot.  Mag.  5118;  Mart. 
Nov.  geu.  3.  p.  6.5.  1.226.  f.  2;  fium.  ed.  Burm.  89;  DC.  «. 
542  ex  parte. 

32.  C  rotwndifolia  (s.  p. ).  Omuino  praecedentibiis 
affiuis,  tarnen  liieuleuter  diversa:  Cavle  gracili. 

Fol.  minor ibtis,  late  ovutis  v.  fere  subrotundis ,  apice 
obtusis,  basi  rotundatis .  leviter  tantum  pubesceiuibus. 
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Pcdunciilis  purpureo  -  villosis. 

€al.  foliolis  e  hast  lata  triangulari  longe  acuminatis; 
dentibus  partis  inferior is  paucf's  long;s  et  divaricatis,  saepe 
val'le  conspicuis ;  viilis  praeserlim  basi  ptirpvrcis. 

Cor.   praecedentis  2 — 2^1^''  longa. 

Patria  ;     Ins.    T  r  i  n  i !  ;i  t  i  s  :    Binhauan    teste    Salisbury 

C.  rotundifoiia  Salisbury  Hort.  Parad.  29.  —  Columnca 
speciosa  Pres!  Bot.  Bciii.  145.  -  C  scandens  Bot,  Mag. 
16U;  Hort.;    DC.    'S.  .i42    ex    parte.    —     C    coccinea    Hort. 

ÄDgl. 

33.  C  toinentosa  (s.).  Tota  cancscenti  -  tomentosa. 
Canl.  friiticosus,    fnseesccns ,   scanflens,  radirans. 

Fol.  oblongo  -  ovaiia ,  \'i\  aciiia,  l>asi  oblusa,  dense  to- 
mentosa (in  sicco  -  fuscesrentia)  ,  subearnosa,  c.  1"  longa,  5 
—  6'"  lata;  pet.  2  —  3'"  iougiis. 

Ped.  axillares,  solitarii,    petiolos  vix  superantes. 

Cal.  foliola  f'ere  pinnati/ido  -  cristata ,  in  acumen  lon- 
gum  attenuata,  (nouuihi!  crassa)   riiltra,   iutus  lere  glabra. 

Cor.  ignota. 

Bacca  rotundata,  subglabra.     Cetera  ignota. 

Patria:  Nicaragna:  Oersted. 

C. '?  tomentosa  Oerst.  Gesuerac.  Centroana.  p.  64.  t.  11. 
t.  25  —  29. 

34?  C  oxyphylla  is.)  Ca«^  tenuis,  gracilis,  radicans, 
plus  longis    appressis  strigosus.      luterl'oIJa  foliis  breviora. 

Fol.  lanceolata,  anguste  et  longissime  acuminata,  basi 
late  rotundata ,  siibinlegcrrima ,  praeserlim  snbtus  pilis  lon- 
gis sparsis  strigosa ,  carnosa,  14 — J6'"  longa,  3  —  4'"  lata; 
pet.   1'"  lougus. 

Ped.  c.  caljoeiu  aequantes,  ulbidp  strigoso -hirsiiti  (flos 
unus  tantum   suppetit.),  c.  8'"  longa. 


406 

Cal.  foliola  linear ia ,  tcnuhsime  act/mtnata ,  intcger- 
rima((),  appresse  albido- villosn,  o,  8'"  longa. 

Cor.  (11  li US  calxjce  longior^  Ihnbo  brevior  ^  le\it('i  nirva- 
tiis  et  ampliatiis;  galea  snagna;  Inlii  laferalos  fi  fere  ad  di- 
niidium  Jidnali;  Iota  26"',  linea  vonfralis  c.  9  — 10'"  longa; 
ciDnaliarina. 

Patria:  Costa  Rica:  Wondland  n.  778. 

C.   ojrijphylla  Hansl.  iu  Plant.  Wcndl.   p.  778.    (Qnamvis 
spocimen  mancum,  (amen   folionira   figiiia  sa(is  divcrsuiii.  Spe 
cies   propter  habitnm  in  hac  sectiom«   rollocata,  an  ob  corollae 
tnbum    brevem  seqnenti  potins    seotioui    adsrribenda    sit   dubi- 
tare  licet.) 

35.  C  tenuis  fs.).      Cavl.  ramosiis,    pnrpnrascens,    stri- 
gosn-pubesrens ,  raniis  strictis  ,  ramulis  (enuissimis. 

Fol.  snl»sessilia ,  ovalia^  ohtusa  v.  hrcviter  acuta,  hast 
rotundata,  subintogerrima,  siibliis  tantnm  puliesceutia ,  8  — 
12'"  longa,  4-7'"  lata. 

Ped.  calyce  subbreviores,  albo-hirsnti. 

Ceti,  ampius,  c.  quartam  corollae  partem  aeqnaos,  fo- 
liola e  hast  late  ovata  longe  et  lunceolate  acNtnitiata, 
dentibus  triangitlaribus ,  obtusis ,  inaequalibus,  satis  gros- 
sis  inslriicta,  leviter  rubeutia,  albido  -  pubescentia ,  c.  7'" 
longa. 

Cor.  tenuis,  gracilis,  sparse  liirsuta,  ttibus  limbo  c.  ses- 
quilongior^  levitcr  curvatus  et  ampliatiis ;  lobi  laterales  ga- 
leae  ferc  ad  dimidium  aduatae. 

Stamina  demum  galeam  snperantia;  Stylus  pubesceus, 
apice  curvatus ;  antherae  obloogae. 

Patria :  C  o  s  t  a  R  i  c  a  :  Warsze wicz  n,  38 ;  n.  36  (243)  ? ; 
Wcndlaud  u.  547. 

C.  tenuis  Kl.  et  Haust,  mss. ;  (Leptocolumnea)  Oerst, 
1.  c.  p.6I. 
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36  C.  Oerstediana  (s.  p.).  Omnibus  partibus  praecedenti 
siiuillima  diffort:  Caiile  brfvius  artinilato  (teste  Oerst  nou  ra- 
dicanle). 

Fol.  si/borbf'cularibus ,  conspicue  convcjcis  et  carnosis, 
VKv   semipollicitribus ,    tnterfolia  aequantibus. 

Cal.  fol.  oblongis ,  basi  obtusissimc  tantvtn  sinuato  - 
dcntatis  ^    (c.  6'"  longis,  in   sicco   iibiquo  atroriibris). 

Cor,  (siccando  ol»scurioio). 

Slam,  etc.  oinniiio   iil   in   affinibus. 

Patria  :  Costa   Rica:  Ooi  sted ;   Weiidlaud  n.  594. 

C  Oerstediana  Kl.  et  Haust,  mss.:  (Eucolumnea) 
Oerst.  I.  c.  p.  61.  t.  8.  (Specios  a  praecedenle  vix  certe  di- 
vers».) 

37.    C.  inicrophylla  (s.)-        Catil.  fuscus,    rubro-hirtus 

Fol.  mifurtissima,  subsessilia  ,  late  ovata  v.  fere  orbi- 
cularia  ^  obtusa,  basi  Iniiicata,  siibintegerriraa  v.  remote  cre- 
nata  ,  couvexa,  pilis  accuiiibeutibus  hirto- villosa,  3  —  4'" 
loDg;a. 

Ped.  folium  aeqnantcs ,  calyce  vix  v.  non  breviores, 
villosi. 

Cal.  aiupliis,  albide  loi)o;e  villosus:  foiiola  quintam  v. 
sextam  corollac  parteni  aequantia ,  late  ovalia,  foliis  sirailia, 
sparse    serrata. 

Cor,  tubus  limbo  brcvior,  venire  ßavus  ^  c.  \"  lougus ; 
tola  cetorniii  pliocnicca,  spaisc  pilosa,  '^'/a"  louga  ;  lobi  late- 
rales latiiis  oblique  trianguläres,  oblusae  ,  niedius  praeloiigus, 
(c.   1  'j ,    sursuin   dilatatus. 

Stigma  bilobo-dilat.itum.     Cetera   oinnino   ut  in  affinibus. 

Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  n.  37.  (266);  Weud- 
laud  n.  912. 

C,  microph^lla  Kl,  et  Haust,  iss.;  (Leptocolumnea) 
Oerst.  1.  .'.  p.63.  i.  II.  f  24. 
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38.  C  microcalyx  fs,).  Caul.  rnbens,  apioe  hirsntns 
(ramuli  tantom   parvi   tonori  adsnnt). 

Fol.  snbsessilia ,  ohlonga ,  acitminata ,  basi  Irimcata 
V.  fere  siibrordata,  subintegerrima ,  spar.se  hirsuia .,  7  — 
10'"  longa,  3  —  4"'  lala. 

Ped.  caljcera   iioii   c.  vix  aeqnantes,  hirli. 

Cal.  c.  sejrtam  corollae  parfem  aeqi/ans,  hirto-vtlioaifs, 
ruber;  foliola  oblonga,  hitegcrrima ,  vi.v  acuta.,  ptiai»  intns 
sparse  hirsiita  et  hie  praesfrtim  satiiralp  piirpiirpa,  rejie.va 
et  ample  patenfia ,  v.  4—  5'"  longa. 

Cor.  tubus  limbo  di/plo  brevior;  limbus  amplissimus ; 
lobi  laterales  lote  trianguläres,  olitusi,  gaicac  ultra  dhnidhim 
adnatt,  niedins  angiistns  oiongatns;  tnta  fere  2^/^'*  longa, 
roccinea,  ventre  flav.« ,  sparse   pilosa. 

Stam.   efr.   oranino   ut  in  affiuihns. 

Patria:  Costa  Rica,  Wendland  n.  910. 

C.  microcaly^r  Hanst.  in  Plant.  Wendl.  n.  910. 

39.  C  gflabra  (s.).  Caul.  frntioosns  apice  pilosus,  de- 
muin  glaber. 

Fol.  snbsessilia  ,  eUiptice  obloiigo  -  lanceolata  ,  fere  ob- 
tusa,  basi  attenuata ,  integerriniu  ^  cojivexa,  in  nervis  pa- 
ginae  inferioris  sparse  pilis  appressis  obsita,  ceterum  glabra, 
9—12'"  longa,  3  —  5'"  lata. 

Ped.  brevissimi,    dimidio  caltjce  breviores,    pilosi. 

Cal.  c.  qnartain  corollae  partem  aeqiians,  foliola  lineari- 
lanceolata  .,  obtusa .  inlegerrima ,  pilis  longis  appressis  pn- 
bescentia,  saepe  rnbro-marginata ,  c.  7'"  longa. 

Cor,  tnbus  parum  cnrvatus,  siirsnm  arapliatns,  limbo 
longiov,  leviter  villosnla,  phoenicea  ,  r.  272"'""?^  5  PPternm 
praecedentibns  sirailis. 

^tamina  galeam  aeqnantes.     Filamcntorum  tnhns  brevi«. 
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Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz,  Oorsted,  Hoffmann. 
C.  (Evcoiumnea  ?)  glabra  Oerst.  1.  c   p.  62. 

10.  C.  crassifolia  (s.  p.).  Caul,  robnstus,  saffrntiro- 
siis,  carnosNS ,  strirtus,  pariini  ramosns ,  apice  pilosns,  hrevi 
oalvus  et   verriicoso -rugosus,    pallidus. 

Fol.  brevifer  petiolata,  erccta ,  succtilento  -  curnosa^ 
Itnearia,  acttminata ,  hast  acuta,  sujrra  glabra  nitidaque, 
siil)tns  parpe  strijioso -pnbescentia,  in  iiervis  rubra,  4  —  b" 
lonoa,  5  —  7"'  lata. 

Ped.  calyce  bfeviores,  crassi ,  piibpsceiites,  precti. 

Cal.  patiiliis,  quaitam  corollap  partem  a^quans  v.  pariiin 
siippraus;  foliola  lanceolato -Unearia ,  longe  acumhtata^ 
svbintcgerrhna ,  n/bida  ,   piibesiputia  ,    fpre   pollicaria. 

Cor.  recta;  tubus  subcj/lt'ndrt'cus,  Ihnbo  J'ere  duplo 
longior ^  galpa  ferp  orbicnlaris,  saepe  brpviter  aciiminata-,  lo- 
hiis  iufiraus  latpraliliiis  latis  obtusis  panllo  longior;  3Ya  — 
4"  longa,  «opcijiPa,  riibro  -  villosa ,  ad   taucein   Üavo-pirta. 

Antherae  oblongae,  st.Miiiiia  galpam  noii  apqnantps. 
Stigma    bicriiri -stomatomorphum.     Cetpra   iit  in  aftiuiljus. 

Patria:   Mexico    („jirobabiliter"  t.   Hook.). 

(.  crassifolia  A.  Brougn.  in  heil.  Paris.;  Hook.  Bot. 
Mag.  4330;  Flore  des  serr.  3.  286;  {Evcoiumnea)  Oerst. 
I.   c.  p.  60. 

41?  C  flaccida  (d.).  Caul.  fruticosus,  ramis  eloiigatis 
Har«'iriis,   deininn  glabris. 

Fol.  ovato-lanceolata,  acuta,  denticvlata,  plns  ininns 
hirsiila,   deiunni   glabra. 

Ped.  solitarii,  villosi.  (Flons  post  Hpfoliatioiipm  pro- 
ducti.) 

Cal.  Foliola  lanceolato  -linearia  ^  basi  incho-ßssa ,  vil- 
losa. 
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Cor.  cxtiis  hirsuta,  intus  ^lahra ,  3"  longa,  rocoinp.» ; 
lifiilii   lohi   aciiti. 

Stamina  galeain  aequaiitia.  Ovariuni  villosiira  („glu»- 
dulis  ciiictmii";  ;  Stylus  lum  siigraato   puhescoiis. 

Palriu  :    Veragua:   Sctiuaiin   n.  791. 

C.  ßacckla  Sceia.  Bot.  of  Herald  p.  485.  (Utrum  hir  iin 
forte  in  Pentadmiis  collooanda  sil ,   non  satis  liquet.) 

Sectio  2.     Caljj.r  plq,  intcgerrhniis,  amplus.    Corolla  cras- 

sior,   pilis    longis    apprcss/s  dcnsc  tome^tosa-.    lubus  plq. 

Ihnbo  et  califce  hrevior. 

42.  C.  lincari.*i«   (s.).     Caul.  ruljens  ,  apice  hirsutus,  inm 
glahresceas. 

foUa  subsessilia,  linearta ,  ucumhmta  ^  integcrrima, 
basi  oblufiu  ,  supra  fere  glabra,  suhtus  pubescentia  (ex  Oerst. 
descr.  eant.sctutia,  iu  sicco  nigrescealia) ,  2-  3"  longa,  2 
-3'/./"  lata. 

Ped.  fcre  dimidium  calycein  aequantes,  canescenti-to- 
mentosi. 

Cat.  foliola  e  basi  ovata  longe  acummata  ^  rubra,  in- 
Ipgerrima,  basi  vimvs  vf/losa ,  in  spec.  Warsz,  corollaiii  di- 
lüidiain,  in  spec.  Wendland,  et  in  Oersied.  descr.,  3.  v.  4. 
tanlnm  ejus  partem  aequantia;  illa  7  —  8,  baoc  5  —  6"' long». 

Cor.  albide  sericeo-villosissima,  coftcinea;  tubus  calyce  et 
limbo   brevior,   18  —  20"  longa;   oninino   sequenli  simillima. 

Stain.  etc.  ^omnino  sequenti  siniilia. 

Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  n.  39;  Oerstedj 
Wendland  u.  811. 

C.  (Paracolumnea)  linearis  Oerst.  1.  c.  59. 

43.  €.  querceli  (s.).  CauL  frufesceus,  apice  tantiiin 
hirsutus,  demum  snltsquaraulosus   v.   verrucosus,  rubens. 
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Fol.  subsessiüa,  oblonga  v.  lanceolato  -  ohionga,  acuta, 
hast  siihobtusa,  intcgerritna ,  rrassiiiorvia  (in  si<co),  suporiie 
^labra,  siibtiis  breviter  pubesceutia,  rubeutia,  l'/j — %^l-i"\or\- 
ga,  V2"  ad   fere   \"  lata. 

Pcd.  brcvissirai,  calycc  imiUotics  hreviorcs ^  fcre  racc- 
nuiiii  deusiim  forruanles,  saepe  gemioi. 

Cal.  aiuplus,  ih'midiam  coroilam  aequans  et  legens, 
hast  tomentosus ,  miniato  -  igneus ;  fotiola  oblonga ,  vijc 
acuta,  siibintegerrima,  siiperue  piihcsreiilia ,  •'.  8'"  longa. 

Cor.  ignea ,  densissimc  carneo- tomcntosa  ^  tubus  ca- 
lyce  et  limho  brevior,  lobi  laterales  galeae  foruicatae  ultra 
medium  adiiati;  fere   1  V2"  louga. 

Anthcrae  longae,  cum  stigmate  galcam  e.  aequautes. 

Patria:  Costa  Rica:  Warszewicz  11.  41;  Oorsted 
n.    1.   cet. 

C.  {Paracolnmnea)  erythrocalija:  Kl.  et  Haust,  ol.  uiss. 
et  C.  querceli  Oerst.  1.  c.  59.  t.  11.  1.  11  —  15.  (Spe<i- 
raina  cujusque  formae  inter  se  et  cum  cl.  Oerst.  icone  com- 
parata  diversas  species  nou  exhibere   vidoutur.) 

44.  C  lepidocaula  (s.).  Caul.  robustus,  ramosus, 
apice  hirsulus  ,  celerum  cortice  squamuioso  -  dissilicnte 
tectus,    squamutis  sacpe  retrovcrsis, 

Fol.  breviter  petiolata,  oblonga  v.  lanceolato  -oblonga, 
utrinque  acuta,  integerrima ,  superne  fcre  glaberrima,  in- 
ferne  puberula ;  2  —  4''  longa,   y,  —  1  V2''   •''*''**• 

Ped.  pptiolo  inulto  longiores ,  cali/ce  toto  minores,  di- 
midio  longiores,    subsinguli ,  canosceuti  -  subtouieutosi. 

Cal.  teriiam  coroUae  partevi  supcrans;  foliola  oblongo- 
lanceolata ,  acuminata  sed  acumine  fere  obtuso,  integerri- 
ma, pubesconlia,  Inisi  villosa,  plus  aiiuus  rubra  v.  viroscoutia, 
12  -  14'"  longa. 
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Cor.  magna,  pilis  longis,  appressis,  albidis  cxtns  d(>nsp 
TPstita,  intus  piiliorula;  tubiis  limbum  aequans,  caltjcem 
siiperans;  lohi  laterales  a^ileae  rlimifliac  adiiati-,  tota  t'gnea, 
venire  faiirc(|iie  fnlva,  3'  Ionf::a,  c.  4'"  lata. 

Stamina  jfaleam  vix  aequantia.  Bacrae  imraatnrae  ca- 
lyce  aiicto  errcto    involiicratae. 

Pafria:  Costa  Rica:  Valentini ;   Weiidlaud  n.  917. 

C  le/)iüocai//a  Haust,  in  herb.  Schldl.  et  PI.  Wendl.  n.  917. 
45.    C.  ;i[iearaguensi8  (s.).     Caul.  fruticosus,    robnstus, 
apiee  hirto  -  villosnlus,    cetenira    rubens   v>  fuscescens,    (cor- 
tice non   squaniuloso). 

Fol.  snbsessilia,  j)lq.  inaequalia,  inacquilalcro  -  ob- 
longa ,  breviter  acvminata ,  interdum  apiceni  versus  latiora, 
basi  oblique  rotundata  v.  subcordata^  subintegcrrtma,  stri- 
goso-pilosa,  nervosa,  altera  inajora  3 — 5"  'onga,  1^4  — 
2"  lata,  altera  saepe  3  —  öies  ininora;  nervi  laterales  nu- 
merosi,  valde  arcuati. 

Ped.  petioio  longiores,  calyce  miilto  breviores,  dense 
albido  -  toinentosi. 

Cal.  ampliis,  corollae  terfiam  partem  aequans  v.  supe- 
raus;  foliola  lineari-lanceolata ,  longe  aciimmata ^  subinte- 
gerrima ,  plq.  saturate  rubra ,  ejrtus  pracsertim  basi  ner- 
visque  longe  albo-  villosa ^   12     ■14'"  longa. 

Cor.  amplissima  ^  densissime  et  appressf  albo  -  tomentosa, 
intus  stingifinea ,  fance  lutea,  pnherula ;  tiibns  fere  rectus, 
calycem  vioc ^  limbum  non  aequans;  galea  lata,  ovata,  snb- 
biloba :  lohi  laterales  tere  lane«olati,  acuti ,  galoae  diniidiae 
ronnati ,  medius  linearis;  3"  longa,  tubus  2  ^  3'",  distan- 
tia  lolionim  lateraliiini  (extensarum)  fere  2",  galea  10 
\V"  lata. 

Stam.  galea  breviores:  anthcrae  longae.  Stigma  lii- 
crure.     Ovarinm  villosnin.     Cetera   nt   in  atfiuibus. 
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Patr. :  Costa  Rica:  Warszewifz  u.  8 ;  Oersted ;  W  eiid- 
laiid   n.  588  et  916;  Friedriehsthal  n.  495. 

C.  (KMColumnea)  Nicaraguensis  Oerst    1,   r.   p  ()2. 

46.  C.  iSchiedeaua  (s.   p.).     CauL    frutirosus  ,    «rassus, 
soaudens ,  apite  nil>ro-villosiis ,  deiiiuiii  calvesoeiis. 

FoL  luevitn-  peliolata,  saepe  valde  inuequalia,  oblique 
lanceolaLa  v.  oblonga,  acuta  v.  suhacuminata,  basi  iatere 
ctltero  obtusa  v.  fere  semicordata,  i/itegem'ma  v.  levissime 
iPiiiote  sorrulata  ,  paucinervia ,  supra  viridia  et  alhide  villos.i, 
subtus  piq.  raolliter  deuseque  tumentusa ,  villis  prai's.  iu  vu\- 
tis  pIq    purpureis-,  2 *  ^  ~  ^"  longa,    ^4  ad  vix   l '  a"  '^'ä- 

Ped.  calj/ce  longiores^  sursum  iucrassati ,  dense  piir- 
pureo  -  villosf. 

Cai.  ample  pateus,  mber,  villosulo  -  piiiiesti-us,  c.  icr- 
tiaiu  corollae  parteiu  aequaus;  j'oliola  e.v  basi  tute  01  ata 
angnstc  longeque  acaininalu  ^  sparse  remotcque  deutata, 
basi  rofiindata;  9—  {'2"'  longa. 

Cor.  aviplissima,  sparse  viliosa,  lutea  et  macitlis  airo- 
sanguitieii  reticnlatim  picta,  basi  lutea;  tt/biis  basi  valde 
gibbus  ^  arcvatiis,  sursiiui  aiapliatus,  limbo  brevior,  ralyt-em 
aequaus  v.  vix  snperaus;  galea  eihargiuata,  lobi  laterales 
ei  ultra  dimidiuut  aduati,  lati ,  obtusi^  ventralis  lere  liuearis; 
3"  longa. 

Stamina  ete.  oujniuo  praecedentis.  Stylus  euni  stamiui- 
bu.s  galeaiQ  aequaus.     Bacea  globosa  alba. 

Patria:  Mexico:  Schiede  u.  128;  Karwiusky  u.  504; 
Galeotli  et   Giesbrecht  teste   Martio. 

C.  Schiedeana  Sclildl.  in  Linn.  8.  p.  249;  DC.  7.  542; 
Hook.  Bot.  Mag.  4045. 

47.  C  hirsuta   (s.   p.).       Cai/l.    robustus,    dense   alba  ~ 
hirsiUus,  tarde  glabresi  eus,    pallidus    („subcrosus"). 
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Fol.  petiolata ,  obovata ,  hrevissime  acuminata  (inter- 
diim  lere  obtiisa),  conspicue  cre/iato-serralu,  supra  satis 
dense ^  subtus  levius  hirsuta,  basi  rotundata  v.  breviler  cii- 
neata,  2  —  3"  longa,  1  —  1 '  2"  lata;  peliolus  5  —  8"' lonsrus. 

Ped,  calycem  c.  aequantes ,  petiolutn  paiillo  superantes, 
villosi;    sin^iili  v.  geniini. 

Cal.  hirto -villosiis,  coroUam  ditm'diam  aeqi/ans  v.  su~ 
perans ;  foUoia  lineari-lanceolata,  vtrinque  attenuata^ 
cristato-dentata  ,  rubro  -  nervosa,  r.   pollicaria. 

Cor.  brevior,  ampla ,  densiiis  villosa,  roceinea ,  y/ai'o- 
picta,  praeserlira  venire  flava;  galea  angastior,  lobi  latera- 
les aculi ,  minus  (?)  adnati ;  band  2"  longa;  cetera  praece- 
dentis. 

Slam.  etc.  omnino  praecedentis.  Antherae  breves.  Bacca 
(teste  Sw.)  alba,  diaphana,  pisiformis. 

Patria:  Jamaica:  Swartz;   VVullschlaegel  n.  959. 

C.  hirsuta  Swartz  Flor.  Ind.  occid.  8.  p.  1080;  DC.  ». 
542;  Hook.  Bot.  Mag.  3081;  P.  Brown  Jam.  p.  270.  t.  30 
f.  3;    Sloan.  Bist.  Jam.  l.   p.  157.  (.  100. 

48.    C.   Wullschlaegeliana  (s.).    Caul»  praeserlim  apice 
candide  sericeo -totnentosus^    robustus. 

Fol,  breviter  petiolata,  oblonga ,  acuminata,  subinteger- 
rima ,  basi  obtusa  ^  vtrinque  candide- tomentosa ,  praeser- 
tim  novella  densissitne  induta  et  sericeo  -  nitentia ,  3  -  4'' 
longa,  l  — IV2"  lata. 

Ped.  petiolo  longiores,  calyce  haud  longe  breviores,  iu- 
diMuento   foliorum  praediti. 

Cal.  toliola  lineari-lanceolata,  acuminata,  integerrima, 
foliorum  noiellorum  indutnento  tecta;    10 — 11'"  longa. 

Cor.  oraniuo  praecedentis,  sed  aeqiie  ac  partes  cetcrae 
extus  dense  nitideque  sericeo  -  tomentosa  ^  intus  puberula, 
lutea,  c.  20'"  longa. 
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Slam.  etc.  omiiino   praecpdontis. 
Patria  :  J  n  in  a  Iva:   Wnllschlaei^el    n.  960. 
C.    WuUschlaegeliana  Hnusl.   in   lirrl).   Monar.  (Sperimen 
unicnm  sed  satis  ah  afünibiis  diversiim. 

Species  diibiae  ei  iiicer(ae  isecliouis. 

49?  C  flava  (d.).  Caul.  scandeiis,  nodosns,  t'iilvo- 
pilosus. 

Fol.  subsessilia,  ohlonsfo-laiiceolata,  integerrima,  sericeo- 
villosa,  mollia. 

Ped.  axillares,  lolio   tireviores,  albkle  hirsutissimi. 

Cal.  lobi  ovati,  acut!,    integri,    rubescentes,  hirsnti. 

Cor.  magna,    villosa,  y/at'« ,  immaculata. 

Patria :  Mexico:   Galeolti. 

C.  ßava  MarL  et  Gal.  Bull.  Acad,  ßriix.  9.  8.  39. 
(Auct.  eara   C.  Schiedcanae  affinem  dicunt.) 

50?  C.  rutilaa^  (d. —  s.  iaopl.).  Laui.  rrulescens,  robii- 
stus,  apicc  toiiit  atüsus,  subtits  pallidiis,  glaber,  scaudeiis 
(„suberosus"). 

Fol.  longiiis  i)etiolata,  inaequalia  ,  oblongo -laiiceolala, 
leviter  denliculata,  supernc  scaitro-pubesceiilia,  sublus  ru- 
bra, lere  villosa;  raajora  c.  4'  longa;  pftioius  tomenlosus, 
siibpollicaris.  (Hirsuties  totins  plantae  „rutilans"  duitur;  in 
spec.  sicco  obvio  tameu  in  foliis  cauleqiie  albida  est.) 

Perf.  singuli       terui ,   petiolo  breviores,  rubro-tomentosi. 

Hat.  foliola  oblonga,  profunde  et  grosse  laciniata.,  apice 
laciniisque  obtusa,  rubro-  villosa ,  c.  9'"  longa. 

Cor.  ,,tiavo- rubra,  villosa." 

Patria:  Jamaica:  Swartz, 

C.  rutilans  Swartz  Flor.  Ind.  occ  8.  p.  1083;  DC. 
».  342. 
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51?  C  hispida  (d.  —  s.  incpl.)  C"«///.  tnilpscens,  apire 
tantiim  hirtns,  ceteiuiu  glaber,  rohiistiis,  breviter  articiiiatiis, 
„i-rassiis,  siinplex,   fragilis." 

Fol.  breviler  petiolata,  oblique  ovata  v.  oblouga,  acuta 
(e  Sw.  descr.  obtusa),  hast  inaequilatera ,  lalere  altera, 
rotunduta ,  levtter  denticvlata  v.  integra,  pilis  spaisis,  iu 
uervis  pagiuat'   iiif'eiioris  deiisis  hirta,  3  —  5"   longa,    l  V4  — 

2V4"  'ala. 

Ped.  axillares. 

Cai.  toliola  lauceolata  inlegra,  pilis  sauguiueis  hirsu- 
tissiiua. 

Cor,  iguota. 

Bacca  alba,  mollis,  deiiiuiu  «iehiscens,  pellurida. 

Patria:  Jaraaica:  Swartz. 

€.  hispida  Swartz  I.  r.   1085;  DC.  7.  542. 

32.     Codonanthe. 
1.  C.  ealcarata  (d.  s.j.     Cavl.  glabri,  \A  apice  teuiiiter 
piibeseentps ,  ohtuse  lelragoni,  radirantes. 

Fo/.  brevissime  p^'tioiata,  breviter  lameolata  (v.  obloiig.i), 
breviter  acnraiuata,  iiitegeri-iina  v.  siiperue  leviter  repainio- 
deutata,  glal)ra  ,  cariiosa,  2  ad  vix  3"  longa,  6 — 8"'  lata 
(in   spec.  Wullschl.  paullo   breviora);     petioli  2-    3"'  longi. 

Ped.  axillares  snbsolitarii,   1  —  2"  longi,  snbglabri. 

Cal.  irregulariter  5-fidns,  (laeiniis  teste  Miq.  spatha- 
»eis,  in  spec.  Wnllsihl.  laneeolatis,  acutis),  piiberulus,  3  — 
3V2'"  lougiis. 

Cor.  basi  anguste  tnbulosa  et  cakarata,  tum  aoipüalii, 
inluudibniiformi-earapanulata,  alba;  limbus  patens,  5-lobus; 
1"  longa,  6— 8"'(?)  lata,  tubi  pars  cylindrica  aeqne  a»- cal- 
car   2'"  lonna. 
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Antherarum  loculi  disned'  subglobosi.  Baeiaf  iu  sp^'f. 
''^agotiaDis   vix  semipolücMies  riibrae.     Semiiia  rubra. 

Patria  :  6  u  i  a  u  a  B  a  i  a  v  a  et  G  a  1 1  i  c  a ,  pr.  Berl  vii : 
F'ocke;  Paiamarilto,  Beeklmisen:  Wiillschlaigpl  i».  379;  Ka- 
roiiany:  Sagot. 

Nemalanthus    culcaratus    Miq.   Liiinaea  38.   p.    i72. 
Hypoc^rta  crassifolia  Pocke  mss.  in  herb.  Mart.  ilyyo- 

cyrttt  carnosa   plan(.  Sagot.  n.  42Ö. 

2.  C.  gracilis  (p.  s.).  Mart.,  Haust.  Linii.  36.  201;  Fl. 
Br.  36.  417;  Ch.Leni.  III.  hört.  8.  56.-^  n.jpocyrlu  {Cudo- 
nanthe)  gracihs  Mart.  Nov.  Ge».  3.50.  1.220;  DC.  J.  5-11  ; 
neque  Hook.  Bot.  Mag.  4531.  ~  ^Orobanche  veiUricosa 
VpII.  Flor.  Fhini.  6.  t.  74.  p.  259.  ~  Brasilia. 

3.  C  Mookerii(p.*.  v.J.  Ch.  Lern,  iu  III.  hört.  8,  t.56;  Hnst. 
I.  c.  4i7.  t.  68.  f.  1.  -  Hypocyrta  gracilfs  Hook.  Bot.  Mag. 
4531  ,  ner  Marf.  i\ov.  Gen.  3.  50.  f.  220.  -  Coccanthera 
Hookeriana  Koch  et  Haust,  ol.  iu  lud.  sem.  hört.  Berol.  1855. 
app.   17.    —  Brasilia. 

4.  €.  Devosiana(p.  S.T.).  Ch.  Lern.  III.  hoi(.  2.  t.56;  Hnst. 
1.  c.  418.  t.  68.  f.  2.  —  {.odonanthe  picta  Ch.  Leui.  i.  c.  4. 
t,  144.  —  (occanthera  Devosiuna  Koch  ti  Haust.  I.  c.  — 
Aeschynanthvs  albus,  gracüis,  pvlchellvs  Hort.  —  Bra- 
silia. 

5?  C.  carnojiia  (d.).  Gardii.,  Hust.  I.  c.  ilö.  —  Hj^po- 
cyria  [Codonanthe)  carnosa  Gard.  iu  Hook.  Loud.  Joiiru.  of 
Bot,   I.  178.    -    Brasilia. 

Species  hujus  generis    incerta    videtur:    Orobanche    car- 
nosa  Vell.  Flor.  Fliim.  6.  t.  61.   p.  255.  —    Brasilia. 

33.     Asteranthera. 
1.  A.  ovata  (p.  s.).    Caul.  fruticosus,  scaudeus,   radicaus. 
sparse  et  appresse   pilosus,    raiuis  teuuibiis. 

34rBd.  4s  Hell.  27 
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i'W.  petioiata,  oblonga  v.  ovala^  obtusa,  basi  plq. 
acuta  y  grosse  pauci- er enata,  setis  sparsis  appressis  sca- 
brida  vel  pr.ips.  subtiis  glabrestentia,  */^  —  ^^4"  longa;  tie- 
nae  iitriusque  lateris  2—5. 

Ped.  in  ramolis  paucifoliatis  axillares  v.  subterminales, 
hirsuti,  floie  inulto   lueviores,   iolia  superantcs.  3^ — 7'''  longi. 

Cal.  foliola  lanceoiaca,  lange  acuminata^  utrinque  in- 
ciso-paucidentata^  hirsnta,   patentia,  3-4'"  longa. 

Cor.  Cubiis  longus,  anguste  cjlinilricus  v.  sursuiü  parum 
ampliatuijj  itmbus  latus  patens^  lubiuiu  superiu»  luagis 
rectum,  iuferius  uiagis  porrectuiu ;  lubus  c.  l"  iongus,  lim- 
bus  1"  latus  j  coccinea ,  pilosa. 

uintherae  elegauter  lu  stellae  ioriuaiu  coiupoaitae.  Ova- 
rium  glabrum.     (Capsula (?)  te»te  Gajo    biiocuiaris.) 

Patria:  Chili,  Chiloe,  Valdivia,  Corral:  E.  Philippi, 
Hannemauo,  Ochseums  uet. 

Columnea  ovata  Cavan.  Icon.  i.  p.  62.  t.  3öl ;  DC. 
ff.  542;  Gay  Fl.  Chil.  -4.  34y.  —  Asteranthera  Chlüoensis 
Kl.  et  üaust.  ol.  Liuu.  S6.  211. 

34.     Mitraria. 
1.  M.  cocciuea  (p.  s.  v.j.     Caiti.    iruticosus,    iu    arborts 
usqae  ad  30  —  40'  asceudtjiis  (iü  spec.  cultis  suberectus),  ra- 
mosissimas  ^    rami  praes.  superue  hirtuli. 

toi.  petioiata,  ovata  v.  oblonga,  acuta  v.  ucuminaia, 
basi  rotundata  v.  subacuta,  grosse  acuteque  serrata,  saepe 
glaberrhna,  rare  setuiis  uiiuiuiis  adspersa,  coriacea,  tujus- 
que  paris  aequalia  v.  haud  ita  iuaequalia;  1  —  1  V2"  'ojiga, 
4_g'"  lata;  crenae  utrq.  4  —  6. 

Ped,  axillares,  solitarii ,  tiore  pauilo  breviores  v.  eum 
subaequautes,     hirtuli^     bracceolae     involucrantes     oöiiquae, 
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dorso  altivs  quam  venire  ronttatacy  apicf  panrideutatae, 
ruhrn -venosae  ac  marjiinata«,   falycera  fere  aequantes. 

Cal.  foliola  oblonga  v.  oblongo-lanceolata,  subacuta 
obtusiusciila ,  infrrne  pallida,  svpertie  rubescentta  y  puberula, 
Intoralia  cum  ventralibus  magis  couniventia;  3  —  4'"  longa. 

Cor.  satis  ventricosa  et  supra  basin  et  fauce  con- 
tractu^ pnborula,  niiniato-eocoinea,  12—  16(18?)'"  longa, 
3      6'"  arapla. 

Antherae  saepe  per  paria  tantiim  oohaprentes;  filaraenta 
basi  iucrassata;  Stigma  parvuni.     B.icna  viridis. 

Patria:  Chili,  Chiloe,  Valdivia :  Bridges  n.  586,  Cnni- 
ming  n.  54,  P.  King,  E.  et  R.  A.  Philippi,  Hanneraann. 

M.  coccinea  Cav.  Iron.  6.  p.  67.  t.  579;  Annal.  sc.  nat. 
3.  p.  2^1;  Marl,  ^ov  gen.  3.  p.  67;  Gay  Fl.  Chil.  4. 
p.  347. 

2.  M..  pallida  (d.).  Caul.  truticosus,  humilis;  ranii 
tomentosi. 

Fol.  ovata,  obtusuy  reraote  serrata,  basi  obliqva,  acutUy 
coriacea ,  superne  puberula,  subtns  pallida  et  in  costa  hir- 
suta,  polliearia,  petiolo  bilineari,  hirsuto;  alterum  cujusque 
paris  2 — 3/j/o  minus,  ovato-subrotuudura. 

Fed.  folio  breriores ,  e.r  ajciila  folii  majoris  orientesy 
glandutoso-hirsuti ,  arcuato- patentes,  pollicares. 

Involucri  cahjcem  aequantis  pubescentis  foliotum  al- 
terum integrum ,  alterum  apice  obtusum ,  dentatum.  Ca- 
lycis  foliola  ovata,  ijlandnloso-riliata,  extima  inajora,  oolorata. 

Cor.  cylindracea,  basi  vix  gibbosa,  V  longa,  phneniceo- 
purpurea.     Cetera  praecedentis. 

Stam.  etc.  praeeed.  sinjilia  Bacca  magnitndine  cerasi, 
in?olu«TO  calyeeqoe  persistentibns  fiilta,  globosa.  Seinina  fiisi- 

foroiia  fusca. 

27* 
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Patria :    M  *■  x  i  f  o   o  c  c  i  d  e  n  i  a  I  i  s    tpste  Preslio. 
Diplocalyac  pallidus  Presl  Botaii.  Bemerk,  p.  146. 

3.  M.  tojueutella    (d.).     Caul.  praered.  8iiiiilis. 

Fol.  ovato-lanccolata,  obtusa ,  cuiata .,  reniote  deiitala, 
basi  aequa/ia,  rolundata ,  si/btus  tomentel/a ,  polliraria  v. 
paullo  lougiora  ;  pei,  praec. ;  alterum  cuj'ifsquc  paris  2plo 
minus,   peiidiilnni,  sul)Cordato-ovatiiin. 

Ped.  folio  longiores ,  ejr  a.villa  utriustpte  folii  Orien- 
tes, patentes,   pilis  eglanduiosis  hirsuti. 

Involucri  calyce  loogioris  puberuli  foliola  dentata ,  5  — 
6'"  longa.  —  Calycis  foliola  late  ovata,  glanduloso-riliata, 
exlimum  majus   coloratiim. 

Cor.  praeredentis;  grunioso -pilosa  5   UV"   longa. 

Slam.  etc.  praeredentis. 

Patria:    Mexico   occidentalis    t.  Preslio. 

Dipiocalyjr  Lomentclhis  Presl  I.   r.  p.  147. 

35.     I§ariuienta. 

1.  S.  repens  (p.  s.).  Cavi.  fruticosus,  graoilis  soandens, 
radicans,  raraosissimiis;  ramnli   apice  hirtnli. 

Fol.  hrevissirae  petiolata  v.  svbsessilia ,  late  ovuto- 
elliptica ,  utrinque  obtusa  v.  rotundata,  svbintegerrima, 
glaberrima,  4  —  8'"  longa,  3-6'"  lata. 

Ped.  axillares  solifarii ,  gracillimi,  Jfore  plq.  longiores, 
folia  longe  snperantes,  siiperne  liihracteoiati ,  9  15'"  longi, 
pilosuli. 

Cal.  foliola  lineari-lanceolata ^  c.  tertiani  corollae  par- 
tem  aequantia. 

Cor.  coccinea,  8—11"'  longa,  baai  cylindrica  vix  1'", 
venire  «»/a  — 3'",  limbo  3V2~4'"  nrapla,  piibernla. 

Stamina   cum  stt/Io,    roroUam  fere  duplo  superantia. 
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Patria;  Chili,  CooceptioD,  Valdivia  etc.:  Chamisso,  E. 
pt  A.  Philipp),  Lessüu,  Ochsenius,  Esihsrholtz,  Lay  et  Collie, 
Bridges  a.  740,  Cumming  u.  8.  29. 

S.  repens  Ruiz  et  Pav.  Fl.  Peruv.  1.  p.  8.  t.  7;  DC.  7. 
547.  —  IJrceolaria  Chüensis  Roem.  et  Sehnit.  Syst.  1.  p.77; 
Fenillpe  Obs.  3.  t.  43.  (Ed.  Huth  8.  p.  96.  t.  43.)  —  Sar- 
mienla  scandens  Pers.   Euch.   1.   p.  13. 

Rpslerien<*  iioii  satis  notae, 

Besleria  violarea  (d.  p.).  Fnilex  plures  cauh'S  ransosos, 
siodosos,  sarmentnsos,  voliihiles,  ««andentes  eiuittens,  ramulis 
inrlinatis. 

Fol.  opposila,  ovHia,  glahra,  lijjida,  integerrima,  petio- 
iata,  nervosa,  nervis   purpiiraseeiitibus. 

Ped.  raet'iiiosi  in  apiee  cauli.«;  ramnii  triflori ,  hracteolis 
equaniiformihns  instruoti. 

Cal.  parvns  inflatns,  qninquelnhus,  purpureus;  iobi  aniti 
inaequales. 

Cor.  tnbus  cui'vatiis,  inflatus,  limbus  inaequaliter  quin- 
qnelobus,  pateiis,    latus;    „pnrpurea"(?),    seinipollicaris? 

Filamenta  basi  corollae  aduata,  antherae  loctili  basi 
sejuneti.  Discus  carnosus.  Ovarium  ovatuiu.  Stylus  brevis. 
Stigma    eapitatum ,    sulcatuiu.     ßacea   purpurea  (bilocularis?). 

Patn'a :    G  u  i  a  n  a  g  a  1 1  i  e  a  :    Aublet. 

ß.  violacea  Aubl.  Hist.  Gniane  Franc,  p.  630.  t.  254; 
DC.  ».  539. 

B.  coernlea(d.).  DifFert  tantum  ttoris  folore  <'oernlen  a 
praeoedente.    —    Aubl.  I.   c.   p.  631 ;  DC.  I.  e. 

B.  incarnata  (d.).  Caul.  uumerosi  bipeilales,  ramusi, 
noiioifi ,  touieutosi,  tetragoni. 
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Fol.  ovata,  ;(cut<«,  rrenata,  tomentosa,  petiolata. 

Ped.  solitarii,  axillares  alterni,  poUieares. 

Cal.  5-partiiiis,  laciniae  inaequales  acutae. 

Cor.  tubus  iongus,  ventrlcosus  ,  striatus;  limbi  lobi  pa- 
tnli ,  reliexi,  subrotuiidi ,  fimbriati ,  inaequales;  pollice  Iod- 
gior?  subpurpurasceus. 

Slamina  exserla,  corollae  tubo  basi  adnata.  Antherae 
crassae ,  loculis  basi  sejuuitis.  Glaudnlae  laterales  oppositae. 
Stylus  loogissiiuus.  Stigma  curve  rostratam.  Bacca  bilocu- 
laris? 

Patria:  Guiana  Gallica:    Aubl.  ,    . 

B.  incarnata  Aubl.  1.   c.  p.  635;  DC.  I.  c. 
i3.    SurinaiueiiMi*)  (d).    Caut.  rami  subtetragoiii  flexiiosi, 
glabiati.     Frulex  videtur. 

Fol.  cujusque  paris  iuaequalia,  obovala  \.  elliptico- ob- 
orata,  ^cumioata ,  basi  atteuuata  v.  minora  rotimda,  subiotp- 
gerriiua,  subtiis  iu  iiervis  puberula  ,  supra  pilis  niinutis  ad- 
spersa,  coriacea,  versus  apiceni  subuudato- repauda,  4^/2  — 
9' longa,  2  -3*^4"  lata;  petiolus  '/i  —  l  ^/j"  lougus.  Costae 
utrinque  7  — 10. 

Ped.  thyrsuium  terminaleiu  velutinum  tormantes,  pri- 
marii  3  —  4'"  lougi ,  triüori  vel  dtnuo  divisi,  brarteolis  ovatis 
carinato- coucavis  lineam  longis  fulti. 

Ca/,  coloratus,  3"'  longus,  lobi  ovati,  obtusi ,  integer- 
rimi ,  pubesceutes. 

Cor.  intuudibularis,  leviter  obliqua,  superne  extus  sericeo- 
hirtula,  lobi  lanceolati,  rcflexi,  apice  dense  pilosi;  in  sio«*o 
purpurca ,  1  %  —  1  Va"  iouga. 

Stamina  exserta;  filameula  basi  dilatata,  dimidiae  rorol- 
lae  adnata  ibiqne  dense  hirta,  superne  sparse  pilosa.  An- 
therae  1'"  lougae,  dorso  fixae;  lot  uli  barbati  basi  disoreti. 
OTarium  hirtum.     Discus  glaber  sini-  giandula.; 
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Patr. :  G  ii  i  a  n  a  B  a  t  a  r  a  :  Hostmann  n.  7fi4 ;  Kappl. 
n.  1639. 

B.  Svn'namensis  IVIiqnel  Linn.  88  p.  471.^  Besleriae 
violaceae  Aubl.   simillinia  vidotiir  nisi  fort?   padem. 

Besleria?  Berteriana  (il.).  Tota  »labra.  Caul.  fruti- 
rosus,  erpotus,  obtnsp  tPtragnnus. 

Fol.  opposlta  aut  snhalterna,  petiolata,  ovalia  ,  iitriDque 
arnmiiiata ,  remotp  sprrulata. 

Ped.  „siipra-axillares"  solitarii,  nniflori,  pptiolo  longiorps. 

Cctlj/ci's  lobi  5  late  ovati,  arnmiaati ,  barra  longiores. 

Cor.  igiiota. 

Bacca  g:lobosa. 

Patria :  J  a  in  a  i  r  a :  Bprtero. 

B.  Berteriana  HC.  7.  538.  —  B.  lutea  Spreng,  syst. 
2.  p.  841.  px  ipso  in  b.  Ball»,  (psfp  DC. ,  qni  eam  potins 
B.   1/mbrosae  siinilem,  spH  gpniis  dubiiim  essp  refert. 

B.?  Patrisii  (d.).  Hispida  Cai/l,  snffrntirosus,  sub- 
fptragonus,  prectns, 

Fol.  opposita,  pptiolala  ,  ovalia,  ntrinqiiP  arnminata,  spr- 
rnlato -denfafa,  snpra  sparsp  siibtiis  secns  iiPrvos  hispida. 

Ped.  axillarps,  pptiolo  brpviores,  pedirpllos  4  plongatos 
gprpntps. 

(mL   qninqnefidns;  lobi  acnminati. 

Cor.   glabra,  in   sirro   piirpiirascens;  8 — 9'"  longa. 

Bacca  snbsirra  ovata  ,  styli  basi  apienlata.  Semina  nn- 
mf-ros.i,  („tortp   axi  oputrali  affixa ";. 

Patria:  Gniana:  Patris. 

B  Pntrisii  DC.  7.  538.  (Qpnns  fpstp  po  dnbiiim,  an 
qnoqiip  fnniilia  ?). 

Be.>«leriain  luollisüiiiuam  Spreng.  DC.  7.  540  et  B. 
Mvalvem  Linn.  f.  Snppl.  2S0,  DC.  I.  «■.  Gesn^rarpas  non 
pssp  pnto. 
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Kpfj^cia?  ro««ea  ^d,).     Snhfiranlis,  glal»ra.     (üaulis   her- 

b;M'»*ns,   foliosiis,   4"    lon;ifMS. 

fol.  conferft,  oppnsifa,  obovalo - sp;i(hulatii  ,  snhinfpgpr- 
riitia  ,   sessilia,  siibliipollicaria. 

Ped  elonoafi,  axillcares,  Folio  longiores,  2-  3"  lon^fi; 
pfHir.'lli   siibiimbelhifi,   bractrolis   miniilig   fiilti. 

Cal    laoiiii.ip  linpari  -  laurenlafao  ,   inaoqiiales. 
Cor.  tiiliiiloso -rainpanulata;   liiubiis   5-l(i!(iis,   palens,   sub- 
hilabiafiis;   stMuipolliraris  ,   rosea. 

Antherae  inclusae,  „bilobae."     „Capsula  biloculari!?." 

Paln'a  :   M  p  x  ic  o. 

Efjf'scia  rosea  Mart.  Pt  Gal.  Plant.  Mex  in  Bull.  Ar. 
Bnix.  9.  n  7.  8;  Walp.  Rpp.  9.  717.  (Si  Capsula  ip  vpra 
bilociil;iris  ,   Gosneraoea  noii   est,) 

JVautilocalyx  Pnfiaiiten-<>if^  Sppni.  in  Bot.  of  Herald, 
p.  250:  teste  intore  pro  nomine:  Scheeria:'  Panamcnsts  id. 
ibid.   p.  185,  vide  siipra   Linn.  97.   726,  758. 

Alloplectus  Darien^i.^  (d.).  Cctnl.  suffruticosus,  scan- 
deus,  radiranS;  glabi'r. 

Fol.  ovatn  -  lanreolata ,  !tin}i;e  pptiolata  et  in  petioliim 
nttpnuata,  loiijjp  m  luninata,  dpiiiicul.ila  v.  intogerrinia,  iitrin- 
qiie  iilibra,  cuni  pptiolo   14       16"  longa,  'i'/a'    '*^^' 

Ped.  axillares  solitarii  v.  aggrpgati ,  bracteis  linearibns 
t'ulti. 

r«^.  lobi  lineares,  t-oiollam  suliai.-quautes,  iuciso  -  luciniati, 
„;^sub    li  ntpj   pilosiiiseuli." 

Cor.   '■;u!>cl  iviformis ,   flava,    pnbernla. 

Capsula  glabri,   bivalvis,  c.  3'"  lata. 

Patvia:  Daria,   Prom.  Corrrciiles :    Seemann   n.  794. 

A.  Duriensis  Seemana  in  Bot.  of  Herald,  p.  187.  {Äl~ 
iopiectus  ob  l'oliola  eulvfis  lint-aria  ncn  esse  virfptur,  Fortasse 
Columneae  .sppcies  e  seetinne  Collandru   aiit  Stenantho.) 
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Alloplectus?  glaber  (d.j.  Caul.  suffruticosu^,  scaudeus, 
g!abpr. 

Fol.   ovalia,  bnsi  ciiiieaht,  apire   ftcuiuiiiata  .  serraM. 

Ped.  axillares,   uniflori,   solitarii,  petiolo   vix   lonffioros. 

Cal.  lolii  senali,  aiuiiiinati,  rondlae  lougiliidinem  sub- 
arquantes. 

Cor.   piirpnreo     violart^a. 

Stigma  ex  icone   bilobiini      Fnirlns  ovatiis,  rtiuihinatus. 

Patria:   Mexico. 

-^.  glaher  DC.  1.  546.  —  Bester ia  crislata  Fl.  Mex. 
ir,    ini'd. 

€Hlo|ilecta*ii  (AUo|>lectu»t)  luacropliylln«*  {d.|.  Caul. 
tefra^oiiiis ,  fiisres(«'iis,  apire  tomeotosiis,  cetornin  sflabrin- 
sciilus. 

Fol.  aiiipla,  brevissinir  peliolata,  obloiioa,  aciiminata, 
serrato-deutata,  basi  iiiaequalia,  acutiiis<-iila ,  supra  appress(> 
piibpsi't'iitia,  snbtiis  brevissiiiif  et  niolliter  pnbeniia,  10-  11" 
lonjta.  4"  lalaj    pet,  5  -  ö'"  loiigus. 

Ped.  axillares  solitarii ,  brevissimi. 

Cal.  foliola  aiupla,  siibaeqnalia ,  oblonjso- ovata ,  penni- 
nervia^  .subulalo -deutala,  aciimine  subulato -terminata  ,  pn- 
heriila,  sanguinea,  9'"  longa;  nerv,  secund.  ntrinqne  <•.  5. 

Cor.   ignota. 

Glandulae  2"  latae  connatae,  basin  ovarii  long«!  am- 
plecteiites,  «jeniqnf  evanescentos.  Capsula  oTalis  coiiipressa. 
Cetera  ignota. 

Patria :   Costa  Rita,  Naranjo :  Oersted. 

Ciiloplectii.s  macrophylliis  Oerst.  Gesnerac.  Cenfroamer. 
p.  45.  t.9.  f.  44-   46. 

Hypocyrta  inacrophylla  (d.).  Frttticiilns  basi  lignosii.s, 
( aiilibus  brevibusj  siibherba«'eis ,  ascencienfibiis,  acut«'  tetra- 
gonis;  glaberrirnns,  decninbens. 
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Fol.  longe  petiolala,  eiliptiru,  iilrinque  acuta,  serriilata, 
nitida,  subtiis  canescentia ,   subtoriacoa,  16"  ionga^  9"  lata. 

Ped.  axillares  iasciciilati  jiumerosi,  longe   bracteati. 

Cal.  hirtus,  pubesceus',  laciuiat'  ov.ito- ublongae,  cum 
bractcis  glaudulose  carnoseque  serratae. 

Cor.  aulice  campauiilato- veutricosa,  glabra,  coiiiuea, 
sub  liiiibu  luiniinu  coiistritta,  parniu  ciirvata. 

Glandula  postiva  biloba.     Bacca  coriacea. 

Patria:  Peruvia,  Pampayaco  (Jul.):  Poeppig. 

H.  tnacrophylla  Poepp.  et  Eudl.  Nov.  gea.  3.  p.  3. 
Hypocyrta  epideudra  (d.).     Suffrutejc  bipedalis,  lau- 
libus  erectis  raiuosis,  piloso -hispidissiiuis. 

Fol.  longe  peliolata,  oblouga,  utrq.  acuta,  supra  inoliius 
subhirsuta,  subtus  hispidula,  .tduiliüra  5 '/^^  longa,  2^.^'Mata: 
p<'t.   \"  lougus. 

Ped.   axillares  solitarii   v.  gemiui,   ealyoe  breviores,  ebra 
cteati,  2'"  lougi  aut  subuulli. 

Cal.  cainpauulatus ;  lacioiae  aequaies,  ovatae,  acutae; 
hiisiitie  hispida  aureo-uileule  obteclus. 

Cor.  subcanjpaDulata,  caljcein  diniidio  excedeus,  antice 
parum  veutri(-o.>9a,  soricea,  aurautiaca;  liiubus  parvus  ereotiis. 
(„Flores  seiiiipollicares.") 

,,^nnitlu^  iu  glaudulas  2  sibi  iiivirt'iii  oppositas  tnniet." 
Bacca  calyce  persisteute   paullo  major. 

Patria:   i  er  u  via:  Poepp.  cum  praec. 

H.   epideudra  Poepp.  et  Eudl.   I.  c. 
H.  ferruginea  (d.).     Ca/z/e«  sufFruticosi ,  ererti,  .simplices, 
aitiores ,    deuse    lerrugiueo -hirsuii    aeque    ac    ceterae    partes. 
Omnino  praccedenti  siinilis. 

Fol.  louge  petiolata,  elliptica,  acumiuala,  basi  oblu- 
siuBCuia,  argute  serrata,  ciliata,  supra  hirlu-pilosa,  subtus 
pubesceutia,  adultiora  9''  luQgü)  "*"  lata;    pel.  V  lougus. 
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Ped.   ferr   nnlli,  caljfe  duplo  breviores,  solitaril  t.  torni. 
Cal.  lampanulatus ,  laciniae  integerrimae,    ovatae. 
Cor.  subfainpaniilata,    antice   paruin   ventricosa,    ralycem 
dimidio   cxcedeus,  hirsula,   rubra,    9'"  longa. 
Patria:    Peru  via:  Poepp.  onm   praec. 
H.  j'errvginea  Poepp.   et  Endl.  I.  c. 

Coliiinnea  inoe«ita  (s.  p).  Cuul.  fnitiiosos,  siandens, 
radicms,  rami   superne   hirsiiti ,  briinnei. 

Fol.  breviter  petiolala,  ovalia,  integerrima,  nfrinque  acuta, 
utriiiqiie  hirto - strigosa,  rigida,  subtiis  violacea,  S*/«  —  3" 
longa,  1  '/:      2"  lata. 

Ped.  solilarii  ,   petiolo   parutn   longiores,  ereoti ,   villosi. 

Cul.  ad  basin  fere  5-partitus,  laciniae  anguste  lanceo- 
lato- lineares,  arutuinatac,  ereclac,  fere  \"  longae,  integerri- 
inae ,  piiusissiniae.  • 

Cor.  lubulosa,  parum  obliqua,  medio  paullutu  inilata, 
viljis  loiigis  albis  ornala,  atroviolacea,  sesquipollicaris;  liiiibi 
subriugeutis  brevis  lobi  obtusi,  siiperioros  plane  connati,  erecti, 
forniiaii. 

Filametito  eorollae  liasi  inserta,  (parum  intrr  se  in  tu- 
iiuliini  coiinata?!  rudin)entnin  quinti  obviuni.  Anthernrum  bre- 
rinm   loeiili  sejuncti.     Annulus    quinquelobus     Bacca    violacea. 

Patria:  Peru  via,  Cncbero:    Poepp.  u.   1626. 

C.  vioesta  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  3.  p.  1.  t.  201.  — 
Stygnanthe  moesta   Haust,   ol.  in  Linu.  S6.  209. 

Columaea  umbellata  (d.J.  Caul.  iruticosus,  dense 
hirsutus. 

Fol.  breviter  pplloiata,  ovato-oblouga  ,  acutiusinl.i ,  cre- 
uulata,  supra  birsuta,  suljtus  molliltr  (oiu^'ulosa. 

Ped.  axill;»res,  solitarii,  birsuti,  uiubellam  2  —  4-Öorani 
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gerentps  ,  inf«'ri(ires   folio  broviores ,    superiores  id  siihaequan- 
tea,  bracteolis  iinearibiis  insliiicti;  prdii'plli  longiusculi. 

CoL  hiisiitns,  corolla  multo  brevior,  5-fidiis;  laciniae 
liiK'iiri -lanceolrttac,  valde  aciiiuinatae,   inti'gririmae ,  reciirvap. 

Cor.  tiibulosa,  oxliis  viliosa,  cocniipa,  5  6'"  lunga^ 
limbi  Itrcvis    lobi  paniin  iaaequales. 

Stamina  exsorta  ;  anflierae  subrotiiiidae.  Ovariiim  hir- 
sntiim.     Stigma  bilobiim. 

Patria :    G  ii  a  t  i  in  a  I  a. 

C.  umbellala  Bertol.  Flonila  Giiatimalcnsis  p.  26  lin 
Acta  Bunon.  1840);  Walp.  Rep.  58.  714.  (Miiiimp  Colnmnea, 
sed   MoKssoniae  spec.   videtiir.! 

Colainneain  «itellatain   Loiir.   Coch.  ed.   W.  3.  p.  467; 
DC.  2.  543    Gesneracoani   noii  habernus, 

Polythysania  parviflora  (s.).     (ai//.  suifniticosus  ^ipicp 
villosiis.  • 

Fol.  brevissime  petioiata,  iiiaeqiialia,  obovata,  angnste 
acuminala,  serrata,  piibescentia,  majora  3  —  4"  longa,  basi 
nuipata,  miuora  duplo  breviora,  basi   acutiuscula. 

Ped,  hirsuli,  brevt'S. 

Cal.  ampliis,  patulus;  toliola  lanceolala,  incisa,  lariniis 
divaricate  linibriato  -  partitis,   pnbesfentia. 

Cor.  in  caljre  fere  horizontalis,  basi  sai'cata,  snrsHin 
paitliuiu  iafiata,  faueo  augnstata;  liinbus  brevis  siibaequalis, 
lobis  rotnndatis;  \"  longa. 

Füamenta  corollae  basi  alte  andnala(?),  iaferne  dilatata. 
Antherae  longae  sagittatae.  Glandula  dorsalis.  Stigma  sto- 
matouiorphum.     Ovarium  rubro-hirtum. 

Patria:  Costa  Rica;    Warszewicz;  Naranjo  :   Oersted. 

P.  parvijlora  Hanst.  Linn.  86.  209;  Oerst.  Gesnerar. 
Centrnamer.  50.  An  Alloplccli ,  an  Columneae  [Stenanthi) 
spccies?     Genus  novuin  esse   noudum  satis  perspicuum  est. 
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^  Species  geiieruiii  iioii  satis  iioloruiii. 

Creinosperina  hirsatisMiina  (d.j.  i^uiil.  iiasi  radirans, 
ascendente  -  erortiis ,  simplex,  liirsufissimiis  ,    */.j'  alliis. 

Fol.  in  apicp  ranlis  approximafa,  cnjusve  paris  pariinii 
inaeqiialia,  broviter  petiolala,  ohiougo-ovata,  siibrreuata,  basi 
obliisa,  iitrinqiie  piloso -hirla  ,  inajora  3  —  S'/a"  P""'^"*''^ 

Ped.  axillares  hreves,  iiinbellatim  pluriflnri;  pedirelli  3 
—  6'"  longi  ,    loiige  hirsuli. 

Cat.  hispidiis,  viridi -meinbraiiai'Piis,  ä^/j'"  loiigiis,  ad 
medium  fissns  in  lolios  5  oblonj^os,  ereclos,  iion  coloratus,  iu- 
tegros. 

Cor.  tiibiis  semipoiliearis ,  basi  glaber,  superne  pilosus; 
lobi  5  subaequales,    orbicnlati ,  patentes. 

Capsula  glabra. 

Patria:  Columbia,  Andes  l^opayaiMMises. 

C.  hirsufissitna  Benth.  in  Plant.  Harlw.  p,  234.  n.  1262*; 
Walp.  Rep    6.  404. 

Bellouia  «^piuosa  (s.  incpl.).  Caul.  trnlicosus,  ramo- 
sus,  lignosns  ,  spinosus;  spiuae  setiforuies,  4 —  10'"  longae, 
rainuli  abortivi   vidcntiir;   pubesieuti  -  louieulortus,    1  —  2' altus. 

l'^ol.  petioiata,  ovata  v.  oblonga  v.  rhomboideo-augu- 
lala,  ainto  grosse  serrata,  liasi  cnneala,  rigida,  sparse  sca- 
bra,  72  —  1"  longa. 

Ped,  axillares  solitarii,  snbpoliicares,  „longiludine  folioriim, 
persistentes,  rnbri.'' 

Lal.  „seniiiut'erns,  5-partitHS,  persistens;  laciniae  lan- 
ceolatae,  acntae,  patentes,  hirsutiuscnlae. 

Cor.  „subrotata,  ad  basiii  5-partila;  tubns  brevissimus  ; 
laciniae  ovatae  patenies." 

,,Stamtna  5,   brevia,    inia  rorollat'   parti    iuserla;   anthc- 
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rae  filaiuciitis  lougiores,  prectae,  aciiminatae,  conniventps. 
Ovariuiu  ovatnru.  Stigma  siraplex  obtusum."  Capsula  vix 
diraidia  calyce  deci'incostato  srabro  tpota,  apice  Inuge  bi- 
rostrata,  I)ivalvis,  pubescenli-tomeotosa,  oalycis  limiio  loro- 
uata,  2-  3'"  longa. 

Pairt'u  :   J  a  in  a  i  e  n  :   Swartz. 

B.  sphwsa  Sw.  Prodr.  42j  Fl.  Ind.  occ.  382;  Linn.  Spr. 
1.  702. 

Bellonia  aspera  (d.).     Caul.  rami  inerroes. 

Fol.  ovata,  subtus  hispida,  inaequaliter  deiitata,  t  */a  — 
2*/./'  longa. 

Ped.  corymbosi,  terminales  (et  axillares). 

Cor.  alba,  ex  icone  10'"  lata. 

Patria:  Hispauiola:  Plmnier    (teste  Lam.). 

B.  aspera  Linn.  I.  c. ;  Lara.  Enr.  l.  397.  l.  149;  Plom. 
gen.  Burm.  47. 
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Addenda  et  enieiidanda. 
Tribus  I.    Achimeneae. 

Liunaea  8».  p.  689.  704 ;  89.  504.  508. 

^ubir'ibus  Niphaeeae,  Achüneneae ,  Brachylomateae  iu 
tribura  unain  nunc  „Achimeneas'-''  sensu  ampliore  .uominaudaiu 
ronjuugantur.     Conf.  supra   p.  229. 

Genera  secunduiii  ordiiiem  eiiiendatiiin  asserta, 

1.     mphaea  j.  v.  37.  704. 

2.  ]¥.  rabida.  Adde  srnou.,  charactpribus  sperlei  einenda- 
datis  hisre: 

Ped.  folio  nunc   brevion's,  nuur   paullo  longiores. 

Cai.  laciniae  ohovatae^  obtusae,  apfce  saepe  leviter  tri- 
lobae. 

Patria :  Columbia:  Ocana ,  Karsten. 

N.  crenata  Karst.  Flor.  Col.  pl.  sei.  f.  4.  u.  161.  A 
dia^nosi  nostra  serundura  ol.  Leraairii  iconera  et  desoriptio- 
nem  proposita  c\.  Karstenii  eharacteres  qnidem  exhibitae  ab- 
horrere  videntur.  Comparata  vero  ejnsdeni  icone  arcuratissi- 
raa  cum  piantn  ipsa  nuper  observata,  perfeetirsiraa  elucet 
rongrnentia. 

2.     HeppieUa  I.   c  89.  510. 
3.     HöUikeria  I.  c.  87.  706. 
1  .  H.  arji^rosfigina.     Adde  varietates: 
a.  genuf'na  (v.).     Caui.   purpurasrens.    Fol.  fusoo -viridia, 
mai'ulis  argt-nteis  piota. 

KölIi'Jrert'a  argj/rostigma  Ral,  1    c. 
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rae  filamiiitis  lougiores,  erectae,  .iciimiiiatae,  coiinivpiitos. 
Ovai'liiiu  ovatnn).  Stigma  simplex  obtusum."  Capsula  vix 
dimidia  caljce  deci'mcostato  si-abro  tpcta,  apire  louge  bi- 
rostrata,  liivalvis,  pubescenfi -toinentosa,  calvciH  limlio  «oro- 
uata,  2-  3"'  longa. 

Patria ;  J  a  iii  a  i  c  a  :  Swartz. 

B.  spinosa  Sw,  Prodr.  42;  Fl.  Ind.  occ.  382;  Linn.  Spr. 
l.  702. 

Bellonia  aspera  (d.).     Caul.  rami  inertnes. 

Fol.  ovata,  subtus  hispida,  inaequaliter  deutata,  t  ^/^  — 
-a»/./'  longa. 

Ped.  corymbosi,  terminales  (et  axillares). 

Cor.  alba,  ex  icone  10'"  lata. 

Patria:  Hispaniola:  Plutnier    (teste  Lara.). 

B.  aspera  Linn.  I.  c;  Lara.  Enr.  1.  397.  t.  149;  Plom. 
gen.  Burm.  47. 
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Addeiida  et  emendanda. 
Tribus  I.    Achiiueneae. 

Liünaea  97.  p.  689.  704;  89.  504.  508. 

^uhtnbus  Niphaeeae,  Achmieneae ,  Brachylomateae  iu 
tribura  unoin  nunc  „Achimeneas'-'-  sensii  ampliore  .uomiuaudaiu 
roDJuug:anfur.     Oonf.  supra   p.  2*29. 

Genera  seeunduiii  ordinein  eiiiendatuiii  asserta, 

1.     Miphaea  i.  c  3»,  704. 
2.  %,  rubida.  Adtie  sjnou,,  charactfribus  speciei  enienda- 
datis  hisie: 

Ped.  folio   nunc  breviort's,  uuur  paullo  loiigiores. 

Cai.  laciniae  ohovatae,  obtusae,  apfce  saepe  leviter  tri- 
lobae. 

Patria :  Columbia:  Ocana ,  Karsten. 

N.  crenata  Karst.  Flor.  Col.  pl.  sei.  f.  4.  n.  161.  A 
diao^nosi  nostra  serundura  rl.  Lemairii  iconera  et  deseriptio- 
nera  proposita  «-1.  Karstenii  ebaraeteres  qnidem  exhibitae  ab- 
horrere  videntur.  Comparata  vero  ejusdeni  icone  accuratissi- 
raa  euni  planta  ipsa  nuper  observata,  pert'ectiesiraa  elucet 
rongruentia. 

2.     HeppieUa  I.  c.  39.  510. 
3.     HÖUikeria  I.  c.  39.  706. 
1..K.  ar{s^rostigina.     Adde  varietates  : 
«.  genuina  (v.).     Caul.   pnrpurasoens.    Fol.  fuseo -viridia, 
mai'ulis  arg«nteis  piota. 

KölliJceria  argyrostigma  Ral.  I.   c. 
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1.  P.  glabratam.  —  Glojcinia  glahruta  Znccar.  in  Flor. 
15.  (1832.)  Beibl.  99.   —    Pleciopoma  glojcinißortun  Hanst. 
ol.  etc.  conf.  I.  c.  —  Nomon  prioritafis  causa  pmendandnm. 
8.     Achimenes  I.  c  706.  710.  716. 
ßlandirola  Dcsno.,  Eitcodonia  Hanst,,  Achimenes  Pers., 
Locherm  Rpg.  1-   t*. 

Species  nunc  sulitribiiendae: 

Snbgcn.   1,    Mandirola. 

1.  A.  inultiflora  Gardn.  1.  c    716;  asseratur: 

2.  A.  ichthyo Stoma.  —  Mandirola  ichthyostoina  Haust, 
in  FJor.  Bras.  36.  p.  348.  —  Gloccinia  ichthyostoma  Gardu. 
conf.  1.  c.  718. 

Subgeu.  2.   Eucodonia. 

3.  A.  lanata  (v.  s.  p.)  I.  r.  706,  714.  Characteres  siipra 
snb  synonymis  II.  cc.  propositae  conjungantur  et  emcudentur  : 

Fol.  succosa,  pilis  longis  .serieeis  fere  villosa. 

Anmilus  angustns,  callosus. 

Scheeria  lanata  et  Eucodonia  Ehrenbergii  Hanst,  ol. 
II.  cc;  Scem.  in  Bot.  Mag.  4963.  —  Körnickea  lanata  Reg. 
olim  Ind.  sera.  hört.  Petrop.  18.57;  Rgl.  Garlfl.  1857.  Cet. 
conf.  1.  c.  et  conf.  Glo.viniam  verticiUatam,  infra  p.  443.. 

Sequitur: 

Subgen.  3.    Euachitnene^. 

4.  A.  coccinea  I.  (".706;  deiude  statiiatiir: 

5.  A.  rosea.      DifFert  a  cocciuea: 

Fol.  ohlongo-ovatis ,  hirstttis,  ad  nervös  violaceis,  (basi 
latiorihus  viagisque  roUmdatis  quam  cuncatis). 

Cor.  rosea  ^  faiicc  ßavescente ,  brun?ieo-macitlata. 

A.  rosea  Lindl.  Bot.  Reg.  1841.  65;  Oerst.  Gosnerac. 
Centroam.  p.  16.  —  A.  coccinea  ß.  rosea  Rgl.  conf.  1.  c. 

Var.  ß.  pyropaea  Oerst.  I.  c.  —  A.  coccinea  y.  jjyro- 
paea  Hnst.  1.   c. 
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Inseratur: 

6.  A.  pauciflora:    Differt  a  longißorai 

Foliis  membranaceis,  oblongis,  valde  inaequalibus^  basi 
acutis;  2  —  2V2"  lougis ;  nervis  secundariis  iitrinque  tan- 
tum  qaaternis. 

Floribus  1 — 2  terminalibus  y.  sabterniiualibus  fere  ses- 
silibus. 

Cal.  laciniis  lineari-lanceolatis. 

Cor.   violacea. 

Antheraruvi  loculis  cornutt's, 

Patria:  Costa  Rica,  Agiiacate :  Oersted. 

A.  pancißora  Oerst.  Gcsncrac  Centroam.  17;  Walp. 
Aun.  5.  419. 

Sequiintur: 

7.  A.  longiflora. 

8.  A.  grandiflora  I.  c.  706,  708. 
Deiiide  slatuatur: 

9.  A.  incisa.     Differt.  a  grandißora  : 

Fol.  late  ovatis ,  inciso  -  serratis ,  brevissime  et  tenui~ 
ter  acuminatis,  basi  oblique  rotundatis  et  valde  inaeqna- 
libus. 

Pcd.  ßorem  super antibiis. 

Cali/ce  villoso. 

Cor.  tubo  basi  breviter  saccato-  calcarato. 

A.  incisa  Kl.  iQ  Herb,  ßerol. ;  Otrst.  1.  c.  19;  \\alp. 
1.  c.  420.  —   A.  grandijlora  Ö.  incisa  Haust,  ol.  1.  c.  710. 

Scquimtnr: 

10.  A.  patent  I.  c.  710. 

Stibgeu.  4.     Locheria. 

11.  A.  hirsuta  Lindl.  I.  c.  710.      Adde  variet. : 

y.  cori/mbosa.     Caul.  robustior.      Fol.  inajora.       Ped. 
5  —  6  subcorymbosi. 

28* 
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A,  hirsuta  y.  corymbosa  Oerst.   I,  c.   21. 
Dein  inseratur: 

12.  A,  snperba  (v.).  Laul.  robustus,  erectus,  purpureus, 
praesertim  sub  petiolis  virkli- picht s  et  lineolatus,  pilis  hori- 
zontalibus  ex  parte  glandiilifrris  dense  hirtus,  2 — 3'  altus. 
Propagula  ut  in  affinibns  rubentia. 

Fol.  petiolala,  subobliqua,  latc  ovata ,  cordata ,  scr- 
rata,  brcviter  acuminata,  suhtiis  purpurascentia^  dense 
hirta;  r.  2*/.:"  ^ouga,  2"  lata  (aut  majora?);  ^^üoW  superne 
pio'purei  j  subtus  virides. 

Ped.  omnino  ut  in  aflinibus,  3"  longi,  bracteolis  tri- 
bus,  inferioribus  2  appropiiiquatis,  t'ulti;  (speciinina  cnita  e 
bracteolarum  a^rillis  propagula  egerunt,  florum  lateralium 
loco,  3  —  4'"  longa,  l  —  li/^"'  '^'^j  cjlindrica  v,  clavata, 
rubentia,  glanduloso-hirta). 

Cal.  saturate  viridis,  turbinatus,  4"'  longus;  laciniae  lan- 
ceolatae ,  acutae ,  patuiae. 

Cor.  in  calyoe  niitans,  sursum  subveutricose  ampüala; 
faux  late  aperta;  ümbus  subintegerrimus ;  tnbus  coccineo- 
cinnabarinus ,  ventre  et  intus  ftdvus^  iiinbus  saturate  cinna- 
bariuus,  maculis  Uneisque  e  fauce  ascendentibus  pictus. 

Anthcrae  non  fertiles  videntur^  liberae.  Stylus  pu- 
bescens,  basi  oocoineo-striatus. 

Patria :  Columbia:  Moritz. 

A.  superba  Moritz  mss.  An  forte  hybrida?  Folia  omni- 
no A,  hirsutajn^  florum  forma  A.  pedunculatam  revocant. 
Antherae  band  evolutae. 

Sequitur: 

13.  A.  pedunculata  Benth.  1.  c.  710. 
Excludatur: 

Lochcria  magni/ica  1.  c.  712;  conf.  infra :  ^^Tydea  magnif.'-' 
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Sequitur: 
'  14.  A.  heterophyUa  DC.  1.  c.  712. 

9.     Seeinannia  1.  c.  89.  510. 
10.     Diastema    I.  c.  97.  718. 
Contribiiatiir:  Diasteniella  Oerst.  Gesner.  Centroamer.  26. 
Addp  Synonyma: 

5.  ©.  uiacnlatnin.    Poepp.  herb,  n,  1706  (ex  parte?). 

6.  D.  discolor.  Poepp.  herb.  n.  1628  et  1706,  ex  parte.  - 
Episcia  discolor  Poepp.  in  sehed.  n.  1628,  ex  parte. 

7.  ».  scabrnm  1.  c.  720.      Poepp.  herb.  n.  1583. 

8.  D.  articifolinm.     Poepp.  herb.  n.  1549. 

10.  D.  luolle.  Poepp.  herb.  n.  1031.  —  Gesnera  lamii- 
folia  Poepp.  in  sched. 

11.  D.  tenerriiunui.     Poepp.  herb.  n.  1550. 

12.  JD.  divaricatum.     Poepp.  herb.  n.  1629. 

13.  ö.  Caraca.sanuui.  Diaj^nosis  eniendata :  (v.)  Caules 
hnmiles  eomphires  robusti,  erecti,  c.  6"  iouj,i,  hirsuti,  pur- 
pnrascentes. 

Fol.  longe  petiolata,  ovata  ,  obtustuscula  v.  vtjc  acutOf 
basi  rotundata,  crenato-serrata ^  hirsiita,  tum  pet.  1  */, — 
2''  longa,   1  Va''  l'»*»;  pet.  ••.    l'' longtiS. 

Ped.  cotymbosi ,  Jiorem  actjuantes  v.  super  ante  s ,  bra- 
cteolis  obovatis,  cuneatis,    apice  scrriilatis  ftilti. 

Cal.  lobi  oblongi,  acuti. 

Cor.  calyre  tripio  longtor ,  tiibo  .snbcylindrico ,  dorso 
coccinea ,  venire  ßava,  limbo  albo  inolaceo-quinquemacu- 
lato;  6  —  8'"  lonj^a ;  limbns  i'^'  latus. 

Glandulae  filiformes. 

Putria:  Columbia:  Moritz.  (In  horto  bot.  Berol. 
culta.) 

D.  Caracasanum  Kl.  et  Hnst.  Ind.  sem.  hört.  bot.  Berol. 
1.S56.  app.  p.  8.  —    ^chimenes  punctata  Moritz  mss. 
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Asserantar: 
14.  ö.  cri.>^tatam  (s.)      CavI.  eroctnf,  hirsulus,  rubeiis(?), 
3—6''  alttis. 

Fol.  pctiolata,  ovata  v.  leite  elliptica^  acuta  v,  hrevUer 
acuminata ,  hasi  rotvndata  v,  obtusa ,  acute  et  profunde 
duplicate  serrata,  utiinque  sparse  hirsnta,  2  —  4"  longa, 
1 — 2Y2"  l'^tf»»  P<'t.  circ.   \"  loiigi. 

Ped.  racemnrn  tcrmiiialt^in  oloiigaliiiD,  6— 12-florum,  us- 
qiie  ad  3''  loiiguin  hrevioresquo  paucos  axillares  formantes, 
pedicelli  flore  breviores,  bracteolam  linoorem  bis  v.  ter  supe- 
rantes;  racerai  praesertim  laterales  iuferne  foliolis  fere  rhoni- 
Loideis  profunde  cristato-serratis,    c.  3  —  8'"  lojigis  ornati. 

Cal,  laciniae  augnslc  lauceolalae,  acntae,  2"'  longae,  pa- 
tulae. 

Cor.  erecta ,  faucera  versus  parum  ampliata;  linibus  sub- 
aequalis,  patulus;  alba,  faiuv  maculis  tribvs  picta^  lubus 
intus  roseus. 

Glandulae  stipitifornies.  Capsula  (maturescens?)  ob- 
ovata,  ad  medium  calyoe  induta,  ejus  laeiniis  superata ,  fu- 
scesceus,  3'"  longa,  stylo  persistente. 

Patria:  Costa  Rica,  Aguacate:  Hoffmann  n.  692; 
Friedrichsthal  n.  168.   1271.  (herb.   Vindob.). 

D.  cristatum  Hanst.  in  herb.  Berol.  et  Vindob, 

15.  U.  liracteosum  (d.).  Herba  tenerriraa.  Caul.  4  —  h" 
altus,  erectus,  hirsuto-pilosus.  U-fi.  urticifoln  et  incisi 
habitu.") 

Fol.  petiolata,  oblique  cordata  ^  acutiuscula,  grosse 
subduplicate- serrata,  supra  hirsuto -pilosa,  subtus  setulis 
raris  subappressis  adspcrsa;  cum  pet.  6-liueari  2  —  2V2" 
longa. 

Ped.  racemos    6  —  8  -ßores   axillares  folio  brevtores, 
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glabriusculos  formantes ;  bracteolae  biliueares,  lauceolalae,  in- 
feriores satis  numcrosae  steriles;  pedieelli  3  —  4'"  loügi. 

Cal.   laciuiae  Uncuri-lanceolatae ^  triuerviae  ,  pilosae. 

Cor.  bilahiata^  alba?;  lobus  ventralis  lateralibus  paullo 
Iftiigior  et  magis  acutus;   4  —  5"'  louga. 

Glandulae  longissimae  subclavatae. 

Patria:  Costa  Rica,  Aguacate:   Oersted, 

Diastemella  bracteosa    Oerst.    Gesuerac.    Centroam.  26; 
Walp.  Ann.  5.  426. 
NB.    Diasteinatis  species,     quo    ordiue    correcto  asserautur, 

«oudura  liquct,  quum  pluriinae  nou  iiisi  specimiuibus  siccis 

miseris  adsint. 

11.     Tydea  I.  c.  p.  722. 

1.  T.  picta. 

Adde  varielateni : 

ß.  Karsteniana  (v.).     Fol.  olivaieo - viridia,  argenteo- 
picta,  ulriilque  acuta. 

T.  Karsteniana  bort.  Nanu.  (Berol.) 

2.  T.  ainaMliiii.     Snppoiie  et  adde  iu  diagnosi :  (v.). 
Fol.  late  ovata,  brevissime  acuminata,  superne  fusco-^ 

inferne  coccineo- picta ^  molliter  et  dense  birsuta. 

Oiuues  floris  partes  pilis  loiigis  albis  mollibus  deuse  hir- 
sutae. 

4.  T.  W^arszewiczii.    Siippoue  et  adde  in  diagnosi:  (v.). 

Folia  superne  ftisca ,  inferne  ferruginea,  sparse  bir- 
suta, inferne  in  nervis  taulum  pnrpnreo  -  villosula,  c.  5''  lon- 
ga, 3"  lata. 

Ped.  villosi,  pilis  purpureis. 

Cal.  obscure  viridis,  pilis  retroversis,  purpureis  villo- 
sus ,  laciniae  lineari-lanceolafae,  tertiam  fere  corollae  partem 
aeqiiantes. 
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Cor,  dorso  gfbbosc'ittßata;  limhus  latisshnus,  satu- 
rate  cinnabari'nus ,  putictis  lineisqnc  nigris  pictus;  faujr 
pallidior,  riibro  -  striata ;  p?7/.s  cinnabarint's  villosa. 

Glaiidi/Iae  latae  tnincatae,  vorticem  ovarii  snbglaliri, 
fere  plane  irainersi  ciiigpntes. 

Adjnngatnr: 
5.  T.  mai^nifica  (v.).      Caul.    robustiis,    cum  petiolis  pe- 
dnnciili?qiie  rubidus^  1  —  1  V2'  altiis. 

Fol.  pcliolata,  ovato-oblonga ,  acummata^  m  petiolum 
angustata ,  crenato  -  serrata  y  subglabra,  superne  sahrida^ 
obscure  vhidia,   3  —  6"  longa,    2  —  3"  lata;    petiol.  1  J/a" 

loDgUS. 

Pcd.  subuuiüori  erocti  rubro-hirsuti,  viedio  bracteoUs 
2  magnis  (1 1/2")  fulti ,  4"  longi. 

Cal.  hemisphaericiis,  pallide  vh'idt's ,  pilis  longis  atro- 
purpnrcis  villosns;  lariuiae  fero  lanceolatae ,  obliquae  et  in- 
aequales,  saturate  virides  et  rubro- veuosae ,  3"'  longae. 

Cor.  basi  obliqua,  annulatim  tumida^  dein  angustata, 
tnni  ventricosa^  fauee  parum  coarctata;  tnlius  purpureo-cin- 
nabarinns ,  pilis  ejtisdem  coloris  villosns;  limbus  purpu- 
reus,  striis  sensim  in  limbo  nigresccntibvs  e  fauce  ascen- 
dentibiis,  in  quovis  lobo  plq.  ternis,  punctisqne  in  niar- 
gine  pictus y   2"  longa. 

Glandulae  flavidae  obtusae  v,  suberaarginatae;  ovariniu 
fere  plane  inimersnni  ringentes.     Styli  basis  rubro -striata. 

Patria:  Nova-Granada,  Popayan :  Triana. 

Locheria  inagnijica  Planch.  et  Lind.  Fl.  Colomb.  ined.; 
Fl.  d.  serr.  lO.  117.  t.  1013;  Lind.  Cat.  1855.  3;  Haust, 
in  Linn.  8».  p.  712;  Walp.  Ann.  5.  427. 

12.     Kohleria  I.  r.  39.  516  cet. 

Sciadocalyjc-  Rgl.,  Caii/costemma  Haust.,  Kohleria  Rgl., 
Brachylo7na  et  Crjjptoloma  Haust.   1.  c.  Conf.  J.  c.  516  —  28. 
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Species  niirc  subtribuendae.  Siibgen.  1.  Sciadocaly^vi 
\.  ff^arszewicztfUnst.',  Siibg:cu.2.  Calycostemma:  2.Lin- 
rfewfV  Hansf. ;  '^nh^en.Z.  EuJcohleria:  Sect.  1:  ZSeemanni 
Hanst.,  4.  ignorata  Rgl.;  Sect.  2:  5.  ScTtiecleana  Haiisf.,  6. 
tetragona  Oerst.,  7.  spicata  Ocrst.,  8.  WagcneriVi^].  ^  9. /o- 
mentostt  Haust.;  Sect.  3:  10.  ?wccfwa  KI.  et  Hanst.,  11.  Lin- 
Jcf'ana  Haust.,  12.  longtfolia  Haust.,  13.  Krameriana  Hanst. 
Deinde:  Subgpn.4.  Brachyloma:  \A.  Moritziana,  \o.rv- 
hricaulis  Vi^\.,  i6.  hh-suta  Rgl.,  17.  rJiodomallos,  \S.  hitco- 
mallos,  19.  mcllis ,  20.  ventricosa  Haust. 

Hie  inseratur: 

21.  K.  longipedunculata  (v.).      €aul.   siiiTruticosns,   ra 
mosus,  brcvi- articiilalns, /j?7?5  albt's.  patetitibi/s  moUiter   ve- 
intino  -  lanatus  y  demura  glabrescens,   1 — 2'  altus. 

Fol.  oppositrt,  petiolala,  ovata ,  acuta,  basi  inaequi- 
latera ,  rotundata ,  snbtih'ter  crenulata ,  nomuhil  carnosa, 
utrinqne  laete  vhiditt ,  supenie  pilis  diversis  velntiua,  sub- 
tus  pilis  longis  albis  villosa,  patentia  v.  recnrva ;  1  ^2  — 
21/2"  'onsfa,   1  —  1  V2"  '•'»^•'^■'  P^tio'"s  c  1/2"  'ougus. 

Ped.  axill.ires  solitarii ,  cum  Jlorc  folium  via:  superan- 
tes  ,  virides,  pilis  longis  arrectis  albis  ct.  rubris  aeque  ac 
caljja:  dense   lanati,. 

Cal.  tertiam  coroDae  partein  supcrans^  dimidiam  non 
aequans,  parte  inferiore  corollae  tumiditati  appressns  et  cum 
ea  ronstrietus,  post  anthesin  subgJobosns ;  (nbns  1  — 1 1/2''' 
nltns,  S'/a'"  latns;  laciniae  inarginil)us  repliealis  lanreolafo- 
lineares,  tiibo  3  —  4plo  longiores,  5"'  longae,   1'"  lafap. 

Cor.  tubus  basi  viar  annulatim  tuj/iidus,  tum  breviter 
constrictvs  et  ciflindricus ,  dein  subito  inj/atus  et  satis  am- 
ple  ventricosus .  rectns,  faacein  versns  angnstatns;  ciunaba- 
rinns,    epidermide    dorso    rarnea    ventre   Inteo- carnea,    j}ilis 
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longis  roseis  lanatus^  intus  Intens  coccineo-maculatus;  limbi 
lob!  aequaliter  reflexi,  obtnsl,  dorsales  %  rührig  ceteri  lutei, 
omnes  coccineo-maa/lati,  facie  parce  albide  glauduloso- 
pilosi;  13—14"'  longa,  basi  3'",  snpra  2i/a"S  venire  5  — 
6"",  faiice  41/2 — 5'"  arapla,  liiubo  expanso  8  —  9'"  lato. 

Ovarium  viride,  villosuni;  stjins  albidus;  stigraatis  lobi 
satis  lali. 

Isoloma  longipedunctdatvni  Hort.  —  Qiiae  si ,  iit  su- 
spicor,  Kohleria  lanata  Cb.  Lern,  lllnstr.  hortir.  8.  (1861) 
287.   est,  hocce  nomcn  recipiendum  erit. 

Dfinde  sequnntnr : 

22.  A.  longißora^  '^.  longipes,  24.  eriantlia,  25.  ve- 
stita,  26.  Karstcniana,  27.  elonguta^  28.  Trianae ,  29. 
peti'olaris  Hanst. ;  Subgcn.  5.  Cryptoloma:  30.  Hoiidensis 
Rgl. ,  31.  trißora  Rgl.,  32.  Hoolern,  33.  picta,  34.  colo- 
rata,  35.  anonyma.  36.  cordffolf'a,  37.  stricta,  ZS.  ptlosa 
Hanst.  —  Couf.  I.  c  530  —  538. 

39.  K.  tuhißora  Hanst.;  Gesnera  tuhißora  Cavan.,  quam 
quidem  in  icone  sua  n.  584.  (6.  p.  61.)  depinxit,  ne  ulla  qui- 
deiu  notioiie  a  G.  rhynchocarpa  Bontb.  {Isolojiia  lubßoritni 
Dcsne.;  Crijptoloma  rliyncliocarpumUusl.)  difFert,  qnura  et  ca- 
lycis  laciaiae  „trianguläres"  ueque  „hinceoJatae'  delineatae 
siut;  itaque  synonyma  sunt.    —    Conf.  1.  c.  538. 

Ä..''  elongata  Rgl.  si  re  vera  species  diversa,  K.  Re- 
geln nominanda  videtur  (1.  c.  524). 

Äehiiiieneaniiii  speclebiis  dubiis  asseraiitur: 

Gloxinia  punctata  (d.)  I.  e.  a».  726.  Tota  pubescenti  - 
velutina-,  c.  siinplex,  parum  foliosus,  herbaceus,  ascendens, 
basi  nndns,  seraipedalis  et  major. 

Fol.   loDge    petiolata,    sobobliqne    cordato-ovata,    altero 
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minore,     obtusa,    dnplieato- denläta,     subtiis    cauesceuli-siib- 
tomeutosi. 

Ped.  terminales  longi,  laxe  racemosi,  basi  bracteolati, 
3-7. 

Co/,  campannlatns,  pubesci'uli- tomeuJosus. 

Cor.  tiibuloso-campauiilata,  basi  postice  gibba ,  linibus 
subbilabiatus;  lobi  ovato-rotundati ,  subaeqnales,  vix  paten- 
tes; glabra,  cocciuea ,  inliis  auroo -flavest-ens  et  sangniüoo- 
guttata. 

Slnviina  inclusa. 

Patria '.  Mexico:  Galeolli. 

G.  punctata  Mrtns.  et  Galeotli  in  Bull.  Ar.  ßrtix  9.  3. 
34;  Naegelia  zcbrina  aut  Gcroltiana  aut  affinis  esse  vidc- 
(iir;  coiif.  Linn.  39.  508  et  546  not. 

Crloxiuia  vertieillata  (d.).  Cattl.  erectns,  simplex,  humi- 
lis,  pubeseeus,  piirpnr;iscens,  teuuis,    herbaccus,  1  —  2"  altus. 

Fol.  in  caiiiis  apice  approximata,  subquaterna,  brevi- 
petiolata  ,  membranacea,  ovalia,  obtiisa ,  crenata,  glabra,  siib- 
tiis  purpureo-venosa,  2  —  3''  longa,  \—%"  lata. 

Ped.  iiaiflori  terminales,  gemini,  folio  Jongiores. 

Cal.   parvulus. 

Cor.  magna,  oblique  subcampanuiata,  basi  gibba,  glabra, 
lilacina,  l"  longa,  lirabus  pollice  latior,  patnlus,  lobi  sub- 
aequales. 

Patria:  Mexico:   Galeotti. 

G.  vertieillata  Mrtns.  et  Gal.  I.  c  p.  35;  Achimenejn 
lanatam  (cf.  p.  434)  haberemns,  nisi  folia  „glabra"  diceren- 
tnr.  Au  forte  errore  ?  Conf.  Linn.  37.  706,  714,  737,  757  et 
supra  p.  434. 

Gloxinia  micrantlia  (d.).  Caul.  hiimilis,  berbacens, 
hirtiis,  ascendens,  gracilis,  basi  nndus,  apice  foliosns,  3  —  4- 
polliraris. 


444 

Fol.  conff rta  ,  brevi-petiolata,  subtns  rubesfcntia,  ovata, 
obtusa,  crcnata ,  supra  glabra,  nervis  snbtiis  pllosinsrulis, 
1  »/a  —  2"  longa,  V  et  araplins  lata. 

Ped.  terminales,  subfasciruhiti ,  longi,  hirto  -  pilosi. 

Cal'  laciniae  ovatae,  acnroinatae,  tuUo  campaunlalo  bre- 
viores,  hirto -pilosi. 

Cor.  parva,  snbcampanulata,  lilaeina,  basi  gibba,  4  — 
5'"  longa,  limbo  obllquo. 

Capsula  suboToidea,  mm   lajyee  concreta. 

Patria ;  Mexico:  Galcotti. 

G.  micrantha  Mrtns.  et  Gal.  I.  r. 

Gloxinia  antirrhina  (d.).  Caul.  herbaceiis,  erectus, 
villosns,    simplex.     „Rad.  fibrosa ,    forte  repens" 

Fol.  petiolata,  ovata,  acuta,  serrata,  villosa. 

Ped.  axillares,    iiniflori ,    folio  brevicres. 

Cal.  lobi  oblougo -lineares. 

Cor.  tubus  cjlindraceus,  villosns,  obtuse  calcaratns,  lim- 
bus  patiilns:  lobi  rotnndati ;  \"  longa,  coccinea  intns  macu- 
lata. 

Stigma  infundibniiforme. 

Patria:  Mexico,  in  Guatimalae  dltione. 

G.  antirrhina  DC.  'S.  534.  —  Antirrhinum  maculatum 
Moc.  et  Sesse,  Fl.  Mex.  ic.  ined.    -    (Naegeliae  spec. ?). 

Speciebus    dnbiis  I.  r.  540  asserantur: 
€}e.snera  iucnrva  (d.j.    Caul.  herbaceus  erectus,  hirsiitns, 
vix   1'  altns  videtur. 

Fol.  petiolata  subfalcalo- ovata  v.  oblonga,  acnminata, 
crenata,  basi  valde  inaequaliter  angnstata,  snpra  hirsuta,  snb- 
tns  dense  tomentosa;  2  —  4"  longa,  crassa,  floralia  decrescen- 
tia;    pet.  infer.  6  — 10'^'  longi. 

Ped.  folio  parnm  breviores,  1 — 3,  1"  longi. 
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Cal.  lobi  lanceolati ,  acuti. 

Cor.  tnbulosa,  incurva,  vix  ampliata,  ore  5-creiiato. 
Capsula  rostro  leviter  incnrvo  vix  calyce  loiigior. 
Patria:  Ins.  Gorgoiia:  Bentham. 

G.  incurva  Beuth.  Bot.  of  Suiphnr.  p.  131;  Walp.  Rop. 
6.  396;  Oerst.  Gesncrac.  Centroamer.  p.  31. 

Gesnera  verticillata  (d.  p.)-  CauL  herbaccus,  tetra- 
gomis,  villosus,  8 — 10  poU.  ahus.  (Habitus  Heppiellae.) 

Fol.  opposita,  subsessilia,  ovata,  creuulata,  pollicpm  vix 
longa,  supra  hispida,  viridia,  subtns  tomentosa,  cinerea. 

Ped.  uiimerosi  in  vcrticillis  axillaribus,  nniflori,  4'"longi, 
villosi. 

Cor.  coicinea ,  villosa,  tubuloso-urceolata,  3'"  longa  (in 
icone  paullo  longior);  l';iux  contrarta ,  pervia,  limbus  pa- 
teus,  brevis,  5-erenatus,  crenuiis  rotundatis. 

Stigma  in  icone    bifidnm. 

„Reliqua  ut  in  praecedente,  attaraen  triplo  niinora." 

Patria:  Quito.  Inter  Guarandaui  et  montem  Chimbo- 
razo  (Ü.  Ort.). 

G.  verticillata  Cavau.  icou,  6.  p.  62.  t.  585.  1 .  —  Hep- 
piellam  tilmifoliam  haberes ,  ni  stigina  bitidniu  obstarel;  au 
errore  pictoris  ? 
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Geographische  Vertheiliing. 
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Arten,  deren  Gattungen  mit  keiner  oder  zu  geringer  Walirsclieiii- 
liclikeit  festzustellen  sind,  oder  deren  Sell)stständigkeit  überhaupt  zwei- 
felhaft ist,  sind  ebenso,  Avie  zweifelhafte  Fundorte,  Aveggelassen.  Arten, 
die  in  zwei  oder  drei  Gebieten  vorkommen,  sind  in  jedem  durch  '/.^  oder 
•/j  angegeben  ,  untergeordnete  Uebergriffe  zAvischen  Nachbargebieten  je- 
doch unberücksichtigt  gelassen. 
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V  e  r  z  e  i  c  h  11  i  s  s 

der  in  allen  vier  Abschnitten  der  Monographie 
vorkommenden  Namen  und  Synonyme. 

Aiini.     Die  in  dieser  Zeitschrift  einzeln  erschienenen  Abschnitte 
sind  der  Kürze  wegen  bezeichnet  mit: 

I.Abschnitt.  Bd.  36.  S.  145  — 216:     A. 

II.  Abschnitt.   J.  Stück.    Bd.  gff.  S.  69.3  — 785:     B. 

„  2.  Stücli.    Bd.SÖ.  S.  497— 502:     C. 

,,  3.Stüak.  Bd.  3Jr.  S.  225  =  446:     D. 

Die  Figurenangabe  bezieht  sicli  anf  die  dem  1.  Absclinitte  beigefügten 

Tafeln. 


ACHIMENI:aE  Hnst.,     Oerst.  A. 

168,  199 ,  201  ;     B.  698,  706, 

731  ;  D.  229,  131. 
Species  excludendae.  B.  726. 
Species  hyhridae.  B.  774. 
Species  non  satis  notae.    B.  724, 

778;  D.  283,  442,  444. 
Verbreitung.  B.  780. 
VertheUung.   B.  783;  D.  446. 

Achimenes  R.Br.   A.  165,  201  ; 

B.  699,  ^O®,  701,  702,  706, 

716,737,738,745,  760;  C.  505; 

D.  230,  317,  434. 
alba  Hort.  B.  705. 
albida  Hort.  Berol.  B.  709. 
amoena  V.  Hontte.  B.  713. 
AndrieuxiiDC    B.  724,  777. 
argyrostigma  Hook.    B.  707. 
atrosanguinea  Lndl.   B.  713. 
autumnalis  Kl.  et  Hnst.     ß.  724, 

744. 
Baumanni  Rgl.     B.  775. 
Bodmeri  Rgl.     B.  775. 
Boeckmanni  Rgl.    B.  775. 
Bothii  Rgl.    B.  775. 
Candida  Lndl.   B.  715. 


cardinrtlis  Hort.  Berol.   B.  713. 
Chirita  Hort.    B.  715. 
coccineaPers.  B.  706,739;  D.434. 
var. rose«.  B.  706,739;  D.434. 

-  pyropaea  ib. 

-  Vera  ib. 
comifera  DC.   B.  719. 
cordata  Hort.  B.  709. 
cupreata  Hook.    B.  726;    D.  341. 
erinoides  DC.    B.  724,  777. 
Escher i  Rgl.    B.  775. 

f'oliosa  Morr.    B.  713. 
Giesbrechli  Hort.Angl.  B.  713. 
Giesbrechtiana  Hort.    B.  709. 
gloxinißora  Korkel.    B.  715. 
grandiflora  DC.   B.  708,  741  ;  D. 
435. 
var.  glabresceus  ib. 

-  incisa  ib. 

-  Liebmanni  ib. 

-  pubescens  ib. 
gracilis  Rgl.    B.  715. 
Haageana  Kä.  Otto.    B.  711. 
heterüpliylla  DC.    B.  713,  748; 

D.  437. 
hirsuta  DC.   B.  724,  777. 
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hirsutaLndl.  B. 711,  746;  D.435; 

cf.  superba;  f.  5. 
var.  corymbosaOerst.  D.  435. 

-  maj^uifica.  B.  711,  746. 

-  splendens  ib. 

-  vera  ib. 

hybridae.     B.  774;  cf.  B.  724. 
Jaureifiana  Warsz.  B.  709. 
ichlhyostomaQdiYAn.  B.718,  764; 

D.  434. 
iynescens  Lern.  B.  713. 
Üicifolia  Hort.  B.  709. 
iticisa  Kl.    B.  711;   D.  435. 
Kleei  Ed.  Otto.  B.  711. 
Kleei Warsz.  B.  709. 
Klotz>ichii  Warsz.  B.  723. 
lOiiijlithii  Cat.Kn.etP.   B.  715. 
lanataHnst.  B.  706,714,  737,757; 

ü.  434,  443  ;  f.  3. 
Liebmanni  Hort.   B.  709. 
loiiSinoraBiith.    B.  706,740;   D. 

435 ;   f.  4. 
var.  albida  708,  741. 

-  Jauregiana  ib. 

-  iliciiolia  ib. 

-  latifolia  706,  741. 

-  Margaritae  708,  741. 

-  nobilis  706,  741. 

-  rosea  708,  741 . 

-  sessilis  ib. 

-  vera  706,  741. 
magnifica  (.Locheria)  Plaiich.  et 

Lind.  D.  436,  440. 
Margaritae  Warsz.  B.  709. 
MartensianaW3i\\^.  B.  726,  778. 
minor  P.Br.    B.  707. 
misera  Liidl.    B.  715. 
multiflora  Gardn.    B.    716,   761; 
D.  434;  f.   10. 
var.  Gardneriaiia  ib. 

-  liortorum  ib. 
nobilis  Hort.  Berol.    B.  707. 
ocellata  FI.  d.  serr.    B.  723. 
ocellata  Hook.  B.  723. 
Ottonis  Hort.  B.  711. 
pauciflora  Oerst.  D.  435. 
patens  Bnth.    B.  710;  D.  435. 
pedunculata  Bnth.   B.  711,  747; 

D.  436  ;  cf.  superba. 
var.  gracilis.    B.  712,  747. 
major  ib. 
picta  Bnth.   B.  723,  772. 
j)opulifolia\\2L^&u.    B.  726;    C. 

511. 
punctata  Moritz.   D.  437. 


pyropaea  Lndl.   B.  707. 
ÄendtrtteriRgi.    B.  775. 
Binzii  Rgl.   B.  776. 
rosea  Lndl.    B.  707;  U.  434. 

var.  pyropaea  Oerst.  D.  434. 
rupestris  Gardn.  B.   726,  778. 
sanyiiinea  Rgl.    B.  776. 
Scheeria  Hort.     B.  715. 
Skinneri  Hort.  B.711. 
splendens  Laur.    D.  342. 
superba  Moritz.  D.  436. 
tenella  DC.    B.  724,  778. 
urticifolia  Warsz.    B.  715. 
cioluceo-pallidu  Haage.  B.  709. 
viscida  Faxt.   B.  726;  C.  511. 
Wageneri  Rgl.   B.  776. 
Warszeiiicziuna^.  Otto.  B.715. 
Aeschynanth  US  Yiovi.   D.  252. 
albus  Hort.  D.  417. 
gracilis  Hort.  ib. 
pulchellus  Hort.  ib. 

Alloplcctus  Mart.  etc.    A.  177, 

182,  209;  D.  234,  246,"  84». 

361. 
angustifolius  DC.  D.  380. 
bicolor  Kl.  D.  377. 
bicolor  Poepp.  D.  370. 
capitatus  Hook.  D.  369;  f.  50 B. 
chrysanthus  Planch.  D.  374. 
circiunatus  Mart.    D.  366. 
circinnatus  Poepp.  et  Endl.    D. 

365;  f.  50  4. 
coccineus  Mart.    ü.  366. 
concolor  Hook.    D.  378;  f.  50  C. 
congestus  Lind.    D.  371. 
coriaceus   Hnst.    D.   363;     (f.  51 

incpl.) 
corymbosus  Kl.    D.  371. 
Corj'uibosi.  ü.  369. 
cristatus  Mart.    D.  375. 
Cristati.  D.  372. 
Dariensis  Seem.  D.  424. 
dichrous  Hook.  D.  377,  378. 
dichrusDC.  D.  378;  f.  50  C. 
dimidiatus  Bnth.  D.  378  cf.  380. 
Forseitiiii  Hnst.  D.  375. 
glaberBC.    D.  425. 
hispidus  Mart.    D.  376. 
Hy  pocy  r  to  idei.    D.  377. 
iciith^oderma  Hnst.  D.  372. 
Kunthii  Don.   D.  377. 
lanatus  Seem.   D.  379. 
macrophyllus  cf.  Calopl  ect  u s. 
Meridensis  Kl.   D.  372. 
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multifloriis  Hast.   D.  361 ;    f.  53. 
Patrisii  DC.    D.  365. 
pendulHs  Poepp.  et  Endl.  D.  363. 
Pimelianus  Lern.  D.  378. 
V.  bicolor  Lern.  D.  378. 
repens  Hook.    D.  396. 
sunguineus  Mart.  D.  385. 
Schlimii  Plancli.    D.  373. 
Schottii  Don.  D.  378. 
seinicordatus  Poepp.  et  Endl.    D. 

364. 
sparsiflorus  Mart.   D.  377. 
Species     dubiae      et      ine. 

sect.  D.  378. 
speciosus  Hort.  D.  370. 
speciosus  Poepp.  et  Endl.  ib. 
strigosus  Hnst.    D.  374. 
tenuis  Bnth.    D.  379. 
tetragonus  Hnst.    D.  368 ;  f.  49. 
tigrinns  Hnst.  D.  366;  f.  42. 
villosus  Hnst.  D.  378. 

Alsobia  Hnst.  A.  179,180,207; 

D.  233,  3  Jtff . 
punctata  Hnst.   D.  343  ;  f.  45. 
Anisoplectiis   Oerst.    D.    235, 

248,  36S. 
Antirrhinu7)i  maculatufn M09. 
et  Sess6.  D.  444. 
uniflorurn.  D.  283. 
Arctocalyx  Fenzl.  A.  158,205; 
D.  232,  S«. 
Eiidlicherianiis  Fenzl.    D.   314; 

f.  35. 
insignis  Fenzl.   D.  314. 
obscurus  Oerst.  D.  315. 

Asterantliera   Hnst.    A.  188, 
211;  D.235,  353,  417. 
Chiloensis  Kl.  et  Hnst.    D.  418; 
ovata  Hnst.  D.  417;  f.  63. 

Bellonia  Endl.  D.  355,  429. 
aspera  L.   D.  430. 
spinosa  Sw.  D.  429. 

Beisleria  Mart.  etc.  A.  176,  209; 
D.  233,  242,  SJtl:,  246,  247, 
248,  316. 
Besleria  Plum.  A.  151,  176. 

aggregata  Hnst,  D.  322. 

acntifolia  Bnth.  D.  328. 

barbata  Hnst.  D.  327. 

Barbensis  Hnst.  ü.  319. 

Berteriana  DC.  D.  423. 

betonicifolia  Hort.  Berol.  D.  344. 

34rBd.  4s  Heft. 


bicolor  H.  B.  Ktli.  D.  377. 
bicolor  Scliott.  D.  378. 
binalvis  L.  D.  423. 
bructeata  Rniz.    D.  370. 
ealydermis  Ruiz.  D.  365. 
Candida  Ruiz.  D.  358. 
calcarata  H.B.Ktli.  D.  334. 
capitata  Poepp.  et  Endl.  D.  322. 
coccinea  Anbl.  D.  366. 
coerulea  Aubl.  D.  421. 
columneoides  Hnst.  D.  322. 
corymbosa  Ruiz.  D.  371. 
Costaricensis  Hnst.  D.  330. 
crassifolia  Schott.  D.  383. 
cristata  Fl.  Mex.  D.   425. 
cristata  L.  D.  376. 
cuneata  Gardn.  D.  320. 
Cjrthantemum  Hnst.  D.  321. 
deflexa  Hnst.  D.  321. 
dichrus  Sprgl.  D.  378. 
divaricata  Poepp.  D.  318. 
diversicolor  Ruiz.  D.  370. 
elegans  H.B.Kth.   D.  327. 
fasciculata  Wawra.  D.  320. 
flavo-virens  IVees  et  Mart.  D.  322. 
geminiflora  Gardn.  D.  320. 
gibbosa  Hnst.  D.  336. 
giabraHnst.  D.  325. 
grandifioran.Tß.KtU.  D.  292. 
grandifolia  Schott,  D.  320. 
Guadaliipensis  DC.  D.  345. 
lürsuta  Hnst.  D.  326. 
hirtella  Schott.  D,  378. 
hispida  VL.'R.Ki\\.  D.  .377. 
iiicartiata  Aubl.  D.  421. 
insignis  Mrtns.  et  Gal.  D.  315. 
labiosa  Hnst.  D.  324. 
laxiflora  Bnth.  D.  323. 
leucostoma  Hnst,  D.  .326. 
longifolia  Poepp.  D.  348. 
lucida  Poepp.  et  Endl.  D.  336. 
.lutea  L.  D.  316. 
lutea  Sprgl.  D.  423, 
luteo-virens  Mart.  D.  332. 
macrophylla  Poepp.  D.  327. 
Melissae  Tragi  folio  Plum.  D.  344. 
melittifotia  L,  D.  .344. 
fHollissima  Sprgl.  D.  423. 
mollissiina  AVendl.  D,  .344. 
luucronata  Hast.  D.  330. 
Oncogastra  Hnst.  D.  335. 
Patrisii  DC  D.  423. 
peduncularis  Poepp.  D.  319. 
pendula  Hnst.  D,  333 ;  f,  58, 
princeps  Hnst.   U.  317. 
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pulchella  Doii.  D.  337. 
Quitensis  Hrist,  D.  334. 
Riedcliana  Hnst,    D.  320. 
Rliytidophyllum  Hnst.  D.  332. 
sanguineu  Pers.  D.  385. 
Selloana  Hnst.   D.  31!). 
serrula  ta  Jacq.  l).  355. 
solanoides  H.  B.Ktli,    P.  328. 
Species  iucertae  sedis.   D. 

336. 
spectabilis  n.^.Kih.   D.  355. 
splendens  Hort.   L).  337.) 
Surinamensis  iMiq.  D.  422. 
Syniphytum  Kl.  et  Hnst.  D.  320. 
tetrangularis  Riiiz.    D.  331. 
triflora  Hnst.  D.  329. 
umbellata  Herb.  Banks.  D.  337. 
nmbrosa  Mart.    D.  319;    cf.  423; 

f.  61. 
violdcea'Aub].  D.  421 ;  cf.  423. 
Virgae   aureae  foliis  Pliun.    D. 

316. 
Wendlaiidiaua  Hnst.  ü.  318. 

DESLERIEAE   Bartl. ,    Mart.    etc. 

A.  172,  199;  D  233,  gJ:*,  316. 
Species    non   satis    notac. 

D.  421. 
Brachyloma  Hnst.  A.  1.59,160, 

203 ;    C.  506,  507,  524,  567 ; 

D.  230,  440,  441,  442. 
elongatuT/i  Hnst.   A.532,  574;  D. 

442. 
eriatithtim  Hnst.  C.  530,  573;  D. 

442. 
hirsutum  anst.   C.  526,569;   cf. 

C.  531;  D.  441. 

Hondense  Hnst.    C.  535;  D.  442; 

f.  17. 
Karstenianum  Hnst.  C. 532,  573; 

D.  442. 

loucojnallon  Hnst.    C.   524,  566; 

D.  441. 
longiflorum  Hnst.    C.  530,  572; 

b.  442. 
longifolium  0er st.  C.525;  D.44I. 
longipesHnst.  C.  530,  572;  I).442. 
molle  Hnst.  C.  528,  571;  D.  441; 

cf.    C.  531. 
Moritzianum  Hnst.  C.  524,  568; 

D.  441. 
petiolai^eHnst.  C. 534, 578;  Ü.  442. 
pilosum  Oerst.  C.  538;  D.  442. 
rhodomallon  Hnst.    C.   526,  570; 

D.  441. 


rubricaule    Hnst.    C.  526,   569; 

1).  441. 
strictum  Oerst.  C.  538;  D.  442. 
Trianae  Hnst.    C.  532,  577;    D. 

442. 
ventricosum  Hnst.    C.  528,  572; 

D.  441. 
vestitum  Hnst.    C.  5;J0,  573;  D. 

442. 

BRACRYLOMATEAE  Hnst.    A. 

16A,    199,  203;     C.  504,  542; 

D.  229,  4t31,  440. 
Species  d  u  b  i  a  e.  C.  540,   589 ; 

ü.  440. 
Species  hybridae.  B. 776 ;  C. 

589. 
Verbreitung  C.  590. 
Vertheilung    C.  591. 

Buchner a  Auct.  B.  701. 

C alanthus  Oer?-t.    A.  184,  209; 

ü.  234,  248,   361. 
multifloriis  Oerst.  D.362;  f.  53. 
Caloplectus    Oerst.     D.   234, 


iiiacrophyllus  Oer»t.   U.  425. 
C alycopiectus  Oerst.    D.  234, 

248,  369 
Calycostetmna  Hnst.  C.  5©6, 
516,  556;  D.  230,  440,  441. 
Lindenii  Hnst.    C.  516,  557;    D. 
441. 
Calyp  so  a  grandiflora  Hort.    B. 
717. 

Caiupanca  Dcsne.  A.   i58,  205; 
D.  232,  3-11,  290. 

grandiflora  Dcsne.  D.  292. 

Oerstedii  KI.    D.  290. 

Humboldtii  Kl.  D.  291;  f.  29. 
Centrosolenia    Bntit.    A.   180, 
195;  D.  233,  247. 

bractescens  Hook.  D.  351  ;    f.  44. 

glabra  Bntii.   D.  349. 

glabra  Hook.  D.  .350. 

hirsuta  Bntli.  D.  351. 

hirtiflora  Sprace.  D.  346. 

picta  Hook.  D.  349, 

Cheirisanthera  Hort.  A.  162; 

C.  505. 
atrosangninea  Hort.  C.  513. 
cnccinea  Hort.  C   513. 

Chorisanthera    (Don)    Oerst. 

D.  232,  243. 
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tenera  Oerst.  ü.  305. 
Cocc anthera  Koch  et  Hnst.  D. 
252,  417. 

Vevosiana  Koch  et  Hnst.  D.  417. 
Hooheriana  Koch  et  Hnst.   ib. 

Codonaiititc  Mart.  A.  182,209; 
,     1).  235,  245,  351,  416. 
calcarata  Hnst.  D.  416. 
carnosa  Gardn.  D.  417. 
Devosiana  Lein.  ib. 
{iracllis  Mart,  ih. ;   f.  60. 
Hookcrii  Lern.  ib. 
picta  Lern.  ib. 

Codoiiopliora  Lndl.    A.  154, 
157,  205;    D.  232,  81©,  243, 

284;  cf.  283. 
lanceolata  Lndl.  D.  311. 
prasinata  Lndl.  1).  284;  f.  28. 
Selloana  Hnst.  D.  284. 
C ollandra  Lcniaire.  A.  185, 186, 

209;  D.  234,  251,  383. 
aureonitens  KI.  et  Hnst.   A.  209; 

D.  386. 
picta  Kl.  et  Hnst.  D.  385;  f.  52. 
pilosa  Lern.  etHort.  Bcig.   D.386. 

Columnea  Plum.  A.  150,  151, 
184,  187,  211;  B.  701  ;  Ü,  234, 
SSO,  253,  383,  402. 

aciiminata  Bnth.  J).  393. 

anisophylla  DC.  D.  392. 

aiiraiitiaca  Dcsne.  D.  398. 

aureonitens  Hook.   D.  386, 

bilaiiiata  Seeni.  D.  402. 

campanulata  Bnth.  D.  391*. 

coccinea  Hort.  Aiigl.   I'.  405. 

consansiiinea  Hnst.  D.  383. 

crassifolia  Brongn.  D.  409. 

eriantha  Hnst.  D.  391. 

ernthroccilyx  Kl.  et  Hnst.  D.411. 

erythrophylla  Hnst.  D.  388, 

flaccida  JSeeni.  U.  409. 

flava  Mrtns.  etGal.  D.  415. 

filabra  Oerst.  D.  408. 

(jrandißora  Hort.    D.  382,  383. 

guttata  Poepp.  et  Endl.    1).  385. 

heterophylla  Hnst.    D.  390;  f,  51. 

birsuta  Sw.    D.  413;  cf,  404, 

hirta  Kl,  et  Hnst.  D.  403, 

hispida  Sw.   D.  416. 

inaequilatera  Pocpp,  et  Kndl.  1). 
385. 


lepidocaula  Hnst,  D.  411. 
linearis  Oerst.  D.  410. 
lonijipediinculata  Hort.  D,  382, 
juacrantha  Bnth,  ü.  399. 
magnificaKl.  et  Hnst.  D.  401, 
major  Hnst.  D.  388. 
luicrocalyx  Hnst,  D,  408. 
micropbylla  Kl.  et  Hnst.  D.  407. 
minor  Hnst.  D.  387;  f.  68. 
moesta  Poepp.  et  Endl.     D.  427; 

f.  57. 
inollis  Hrl).  Willd.    C.  529. 
nervosaKI.  et  Hnst.  Ü.400;  f,  65. 
Nicaraguensis  Oerst,    D,  412, 
ochrolcuca  KI.  et  Hnst.  D.  393. 
Oerstediana  KI.  et  Hnst,    D,  407. 
ovata  Cav.  D.  418. 
oxyphjlla  Hnst.   D.  405. 
pendula  Kl.  et  Hnst.  D.  397. 
Picliinchcnsis  Hnst.  D.  398. 
picta  Leni.  I),  385. 
pilosa  Lern.  D.  386. 
praetexta  Hnst.  D.  394. 
purpurata  Hnst.  D.  386, 
querceti  Oerst.  D.  410. 
repens  Hnst,   D,  396;   f.  64. 
rotundifolia  Salisb,   D,  404. 
rutilans  S\v.    D.  415. 
sanguinea  Hnst.   D,  384;  f.  52. 
sanguinolenta  Hnst.  D.  389. 
scahra  Hrb.  Wild.  C,  529.  535. 
scandens  Bot.  Mag.  D.  405, 
scandens  L.  D.  404. 
Schiedeana Schldl.  D.413;  cf.  415; 

f.  66. 
serrata  Hnst.  D.  390, 
serrulata  Hrb,  Wild.  C.  533. 
S  p  c  c  i  e  s  d  u  b  i  a  e  e  t  i  n  c.  s  e  c  t. 

D.  415. 
spec.  Lind,  C.  533. 
speciosa  Presl.  D.  405. 
splendens  Paxt.  D.  382. 
steUatu.    D.  428. 
strigosa  Bnth.  D.  400. 
tenuis  KI.  et  Hnst.  D.  406. 
tomentosa  Oerst.  D,  406, 
lunbeUnta  ßertol.  D.  428;    cf.   D. 

288. 
verticillata  Hrb,  Wild.  C.  521. 
restita  Kl.  et  Hnst.  D.  392. 
villosa  Hrb.  Wild.  C.  527. 
Warszewic/ciana  Kl.  et  Hnst,    D. 

392 ;  f.  56. 
Wendlandlana  Hnst.  D.  402. 
Wnllschlacgeliana  Hnst.    D.  415. 
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COLVMNEAE  Hnst.  A.  184,188, 

199,  211;  ü.  233. 
Conrudia    Mait.    A.  165,205; 

D.  232,  343. 

calycina  Mart.  D.  308. 
calycona  Hook.  D.  304;  f.  32.^. 
Craniolaria  Mart.  D.  304. 
ex%erta  Mart.  D.  299. 
hisfiida  Beiitli.  D.  293. 
humilis  Mart.   D.  294;  f.  34. 
neglecta  Uook.   D.  305. 
pedunculosa  DC.   I).  295. 
puinila  Mart.  D.  306. 
scabra  Mart.   D.  208. 
Sloanei  DC.  D.  295. 
ventricosa  Mart.  ü.  300. 
var.  angustior  DC.  D.  298. 

Corytholoma   Dcsne.     A.  159, 

160,  161,  203;    D.  234,  S3f, 

258,  860. 
agyreijatum  Dcsne.  D.  260. 
,    Caracfisanum  Dcsne.  D.  270. 
chelonioides  Rgl.   D.  263. 
ellipticum  Dcsne.  D.  267. 
gracile  Dcsne.  D.  272,  273. 
igneum  Dcsne.  D.  262. 
hindleyi  Dcsne.  D.  265. 
Marchii  Dcsne.    D.  260. 
pendulinum  Dcsne,  D.  260. 
rupicolum  Dcsne.    D.  258. 
rutilum  Dcsne.  D.  270. 
sceptrum  Dcsne.   D.  261. 
striclum  Dcsne.  D.  262. 
C onithoplectusOerst.  D.234, 

248,  36Si. 
Craniolaria   fruticosa  L.     D. 

304. 
Crantzia  Scop.  D.  248,  376. 

Creinosperiiia  Bnth.    A.    195; 

D.  S55,  429. 
hirsntissima  Bnth.   D.  429. 
Cryptocaula    Hast.     A.    203; 

D.  258. 
CryptocolumneaUnst.  D. 394. 
Cryptoloma  Hnst.  C. 506.534. 
578;  D.  230,  440,  442. 
anonytmim  Hnst.  C.  536,  584;  D. 

442. 
coloratum  Hnst.    C,  536,  585 ;   D. 

442. 
cordifoUum  Hnst.  C.  538, 5S4;  D, 

442. 
Hondense  Hnst.  C.  534,  579;   D. 
442;  f.  17. 


Hookerianutn  Hnst.  C.  536,  581 ; 

D.  442. 
pictum  Hnst,  C.  536,  582 ;  D.  442. 
pi^osu/rt  Hnst.  C.  538,  586;  D.442. 
rhynchocarpum  Hnst.  C.  538, 586; 

D.  442. 
strictumUnst.  C. 538, 585;  D.442. 
triflorum  Hnst.    C.  534,  581 ;  D. 

442.  « 

Cyrilla  L'H6r    A,  165;    B.  701, 

ff3§. 
pulchella  L'H6r.  B.  707. 
Cyrtanthemum  Oerst.  D.  233. 

345, 
deflexuni  Oerst.    D.  321. 
hirsutum  Oerst.  ib, 
Cyrtodeira  Hnst.  A.  178,  179, 

207 ;  D.  233,  247,  340. 
cupreata  Hnst.  D.  341;  cf.  B.726; 

f,  39. 
Trianae  Hnst.  D.  342. 

1)  alber  gar  ia  aut  D  alb  er  gia 

Tuss.    D.  248. 
phoenicea  Tuss.  D.  385. 

»iastema  Bnth.  A.  165,  201  ;  B. 

701,  S'03,  718,  766;  D.  230, 

437 ;  cf.  439. 
bracteosum  Hnst,  D,  438. 
Caracasanum  Kl.  et  Hnst.  B.  720, 

770;  D,  437, 
cristatum  Hnst.   I).  438. 
discolorBentb.  B.  718,769;  D.437. 
divaricatum  Bnth.  B.  720,  770;  D. 

437. 
erinoides  Bnth.  B.  725,  778. 
gloxiniflorum  Rnl,  B,  715. 
gracile  Rsl.  B.  715. 
inci^um  Benth.  B.  720,  769, 
lonsiflorum  Bnth.   B.  718,  768. 
maculatum  Bnth,    B.  718,  768;   D. 

437  ;  f.  12. 
molle  Bnth.   B.  720,  769;    D.437, 
ochroleucum  Hook.  B.  718.  767. 
quinquevuliierum  Plaiich.    B.  718, 

768. 
racemiferiinil  Bnth.  B.  718,  767. 
scabriim  Bnth.  B.  720,769;  D.437. 
tenerriiniim  Bnth.  B.  720,  770;  D. 

437. 
urticifolium  Bnth.     B.    720,  769; 

D.  437.  " 
D iastemella  Oerst.  D.437. 
hracteosa  Oerst.  D.  439. 
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»icyrtaRgl.A.  167,201;  B.700, 

711,749,  752,755;  D.  229.  433. 
Candida  Kl.  et  Hnst.    B.  714,  754; 

D.  433;  cf.  parviflora. 
foliosa   Hiist.  B,  713.750;  D.433; 

f.  6. 
Mexicana  Hnst.    B.  715,  756;     D. 

433 ;  f.  8. 
var.  caerulescens  ib. 
-     purpiirea    il». 
minniliflora  Hnst.    B.  713,  750;  D. 

433. 
parviflora  Seem.  D.  433. 
Warszewicziaua  Rgl.  B.  714, 753; 

D.  433;   f.  7. 

Diplocalyx  Pres).  A.  195;     D. 

S53,  418. 
pallidus  Presl.  D.  420. 
tomentellus  Presl.  ib. 

DircaeaBecsne.  A.  160,203;  D. 
231,  237,  3*4. 
Blassii  Rnl.  D.  274. 
bulbosa  Dcsne.   D.  275. 

var.  lateritid,  siibvar.  subalba 
Plane!).  D.  276. 
cardinalis  Ry,l.  D.  274, 
Cooperi  Dcsne.  D.  276. 
f'aucialis  Lindl.  1>.  275. 
lateritiu  Dcsne.  D.  276. 
lobulata  Lern.  D.  274;  cf,  D.275. 
lobulata  Plancli.  ib.;  cf.  ib. 
magnifica  Dcsne.  D.  275;  f.  21, 
picta  eil.  Lern.  D.  259. 
reflexa  Dcsne,  D,  277. 
Suttoni  Dcsne.  D.  274. 
var.  picta  Rgl.  D,  274. 

Dircaeo-Qesnera   purpurea 
Planch.    D.  259. 

Doliclaodcira  Hnst.  A.  171,205; 
D.  231,  S3?.  279, 
tubiflora  Hnst.  D.  279;  f.  22. 

Drymwnsa  Mart.    A.  179,  207; 
D.  234,  242,  SJ^ff,  352. 

A  l  1  0  p  1  e  c  1 0  i  d  6  a  e.  D.  358. 
alloplectoides  Hnst.  D.  359. 
bicolor  Lndl.  D.  355. 
calcarata  Mart.  D.  355;  f.  46. 
Candida  Hnst.  D.  358. 
C  0  n  c  h  0  c  a  1 3'  c  e  s.  D.  360. 
conchocalyx  Hnst.  D.  360. 
cristaia  Miq.  D.  356. 
Episcioideae.  D.  352. 


deipbinioides  Seem.  D.  357. 
Genu  inae.  D.  354. 
grandiflora  Don.  D.  292. 
HurUcegi  Hort.  D.  343. 
Jacquini  Don.  D.  355. 
longifolia  Poepp.  etEndl.  D.348. 
moUis  Oerst.  D.  357. 
mucronulosa  Hnst.  D.  353. 
ochroleuca  Poepp.  etEndl.  D.  346. 
ovata  Hnst.  D.  355;  cf.  357. 
parviflora  Hnst.  D.  353, 
punctata  Lndl.  D.  343. 
serrulata  Mart.  D.  354. 
sarrnetitosula  Cb.  Lern.    D.  357. 
spectabilis  Mart.  D.  355. 
Turrialvae  Hnst.  D.  359. 
villosa  Kntb.  et  Bch6.  D.  349. 
Warszewicziaua  Hust.    D.  352. 

DRYMONIEAE  Hnst.  A.  181, 189, 
190.  19».  207 ;    D.  233. 

DuchartreaBcsne.  A.  156,205. 
D.  232,  g43. 

riridiflora  Dcsne.    D.  306;  f.  31. 

Spiseia  Mart.   A.  177,  207;  D. 
233,  346,  339. 
bicolor  Hook.  D.  339;  f.  40. 
bractescens  Hnst,  D.  351 ;  f,  44. 
ciliosa  Hnst.  D,  347. 
congesta  Hnst.  ib. 
cupreata  Hnst.  D.  338;  f.  39. 
decuuibens  31art.  D.  346. 
discolor  Poepp.  D.  437. 
glabra  Hnst.  D.;349;  f.  43. 
Guadalupensis  Hnst.  D.  34d. 
hirsuta  Hnst.  D.  350. 
hirtiflora  Spruce.  D.  346. 
hispida  DC   B.  721. 
Hookeri  Hnst.  D.  350. 
lanceata  Hnst.  D.  346. 
lilacina  Hnst.  D.  342. 
longifolia  Hnst.  D.  347. 
melittifolia  Mart.  D.  343;  f.  41. 
mimnloides  ßnth.  D.  345. 
ochrolenca  Hnst.  D.  346. 

var.  augustifolia.  ib. 
picta  Hnst'.  D.  349. 
pulchella  Mait.  D.  337. 
punctata  Hnst.  D.  342 ;  f.  45. 
reptans  Mart.  D.  342;  f.  38. 
rosea  Mrtns.  et  Gal.  D.  424. 
splendens  Hnst.  D.  341. 
villosa  Hnst.  D.  348. 
EriphiaV.  Brown,    D.  245,  316. 
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Erythranthus  Oerst.  A.  183, 
209 ;  D.  234,  248,  368. 
coriaceus  Oerst.   D.  363,    (f.  51. 
incpl.) 

Escheria  gloxiniflora  Hgl.  B. 
717. 

Eu  achimenes  Hnst.    D.  434. 

Enalloplecttis  ümt.   D.  369. 

Eubesleria  Hnst.  D.  316. 

Eucodonia  m\st.    A.  168,  201 ; 

B.  698,  706,  737;    D.  830, 
434. 

Ehrenbergi  Hnst.  B.  ff06,  714, 
737,  757 ;  D.  434 ;  f.   3. 

Eucolumnea  Oerst.,  Hanst.  D. 
402. 

Euepiscia  Hnst.  D.  340. 

Eugesnera  ¥Ln»t.  A.203;  D.258. 

EÜGESNEREAE  Hnst.  A.  164, 
199,  203;  B.  699;  D.  83©, 
236,  257. 

*  Species  duhiae  et  incertae  sedis, 

D.  282. 
JE  Uff  i 0  07  171  ia  DC.  D.  280. 
Eukohleria  Hnst.   D.  441. 
Eilligeria  Hnst.  D.  280. 
Gasteranthopsis   Oerst.     D. 
233,  845. 
glabra  Oerst.   D.  326. 
hirsuta  Oerst.  ib. 
Gaster (inthus  Benth.    A.  183, 

209;  D.  233,  245,  334. 
pendulus¥.\.  D.  333;  f.  58. 
pilosus  Bnth.  D.  334. 
Quitensis  Benth.  D.  335. 

«esnera  Mart.  (etc.)  A.  154, 203; 

C.  505,  507  ;  D.  231 ,  836,  240, 
241,  242,  243,  851. 

Gesnera  Plum.  A.  150,  153, 154 
acaulis  L.  D.  295. 
acauUs  Fl.  Mex.  B.  725. 
adenantha  Fischer.  C.  541. 
affinis  Hort.  Petr.  D.  275. 
asgresata  Lndl.  D.260;  cf.  278. 
allagophvllaMart.  D.  257;   cf.  C. 

541  ;  f.  19. 
arborescens  PI.  D.  304. 
atrosanguinea  Hort.  Mouac.    D. 

264. 
aurantiaca  Hnst.  D.  268. 
barbata  Hort.  Berol.  I).  264. 
barbata  Nees  et  Wart.  D.  281. 
betonicifolia  Hort.  D.  257. 


Blassii  Rgl.  D.  274. 
breviflora  Lndl.   C.  541.  589. 
bulhosa  Gawl.  (Ker.)  D.  275. 

f.  bortorum.  ib. 

-  piirpurea.  ib. 
bulhosa  Hook.  D.  275,  276. 

var.  lateritia  Hook.    D.  276. 
bulbosa  variet.  Kl,.  D.  275. 

var.  splendens  Kl.   1>.  275. 
-     Suttoni  Kl.  ü.  276. 
calycina  S\v.  D.  308. 
cauescens  31art.  D.  259. 
Caracasana  Otto  et  Dietr.  D.  269. 
cardinalis  Lehm.  D,  274. 
chelonioides  HBKth.  D.  262. 
coccinea  Hort.   D.  2?0. 
cochlearis  Hook.  D.  260. 
coiifertifolia  Hnst.  1).  259. 
Cooperi  Paxt.  D.  276;  cf.  279. 
corruscans  Paxt.  D.  279. 
coviirnbosa  DC.   D.  307. 
corymbosa  Sieb.  D,  344. 
Craniolaria  Su*.  D.  304. 
crenulata  A.DC.   D.  310. 
cuneifolia  Fl.  Mex    D.  295. 
dentata  Hornscb.  D.  275. 
Veppeana  Cham,  et  Scbidl.  D.  285. 
Deppeaiia  Mrtns.  et  Gal.    D.  288. 
discoior  Lndl.   D.  259. 
Douglasii  Lndl.  D.  259. 

var.  verlicillata   Hook,  ib. 
Douglasii  Mart.   D.  259. 
clatior  HBKth.  D.  263. 
eiliptica  Hook.  D.  266. 

var.  lutea  Hook.  D.  267. 
elongata  Hort.  Bevo].  D.  285.  286. 
elongataUBKth.  C.533;  cf.D.285. 

var.  Hook.  D.285;  cf.  C.533. 
elongata  Mrtns.  et  Gal.    D.  285. 
eriantha  Bnth.  C.  531. 
crubescens  Hnst.  D.  269. 
exogonia  Fl.  Mex.  D.  295. 
exserta  Sw.  D.  299. 
fauciaiis  Lndl.  D.  275. 
flacourtifolia  Hnst,  D.  257. 
flavescens  Hn.«t.  D.  267. 
/"»Y/^i/is  Poepp.  et  Endl. D.  261 ,  262. 
Gardneri  Hook.  D.  284. 
Gerardiatia  Hort.  C.  509. 
Gerardiana  Mag.  of  Bot.  D.  267. 
Geroltinna  Knth.  et  Bi  he.  C.  509. 
Gollmeriana  Hnst.  1>.  266. 
f^racilis  Brongn.  D.  272. 
grandis  Fisch.  D.  313. 
grandis  Hort.  D.'  257. 
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grandis  S\v.   D.  309. 
guazumifolia  Biitli.  D.  277. 
Guianensis  Untl».  D.  272. 
Herberti  Lein.  D.  267. 
Herhertiana  Lein.    C.  509. 
hirsuta  HHKtli.  C.  527. 
Hondensis  HBKtli.  C.  535. 
Hondensis  Hook.  C.  537. 
Hookeri  Hiist.  D.  276. 
Houttei  Dum.  D.  275. 
Hoiittei  Hort.  D.  274. 
Humboldtü  Warsz.  ü.  291. 
humilis  L.  D.  294. 
ignorata  Kntli.  C.  519. 
inuequalis  Biith.  C.  541.  589. 
incurva  Bnth.  D.  444. 
larniifolia  Poepp.  D.  437. 
lasiantha  Zucc.  D.  285. 
lateritia  Liidl.  D.  276. 
lateritia  Faxt.  D.  274;  cf.  276. 
latifolia  Mart.   D.  260. 
Leopoldi  Scheidw,  D.  259. 
leptopus  Gardn.  D.  284. 
Lindenii  Brongn.  D.  263. 
Lindleyi  Hook.  ü.  264. 
Linkiana  Ktli.  etßcliö.  C.  523. 
lobulata  Hort.  Berol.  ü.  275. 
longiflora  HBKth.  C.  531. 
loiKjifolia  Hort.  Berol.  C.  525. 
longifjes  Bnth.  C.  531. 
longiroatris  Mart.  D.  275. 
inncruntha  Hort.  Berol.  D.  274. 
?nacrantha  Spniti.  D.  282. 
niacrostachya  Lndl.   D.  260. 
raacrorrhiza  Dum.  D.  275. 
maculata  Mart.  D.  259. 
maculata  Moy.  et  Sessö.  D.  282. 
magnifica  Otto  et  Dietr.  ü.  275; 

cf.  279;   f.  21. 
Marciiii  Hook.  D.  260. 
Merckii  \V'ciidI.  D.  275. 
moUis  HBKtli.  C.  529. 
moltis  Hort.  C.  525. 
nitida  Hort.  D.  257. 
oblovyata  Hort.  Berol.  D.285, 286; 

cf.  C.  533. 
Organa  Hort.  D.  284. 
palustris  Hort.    D.  257.  262. 
Piiluviensis  Hort.  D.  257. 
pardina  Hook.  D.  284. 
peiidulina  Lndl.  D.  260;  cf.  278. 
petiolaris  Bnth.  C.  535. 
picta  Hook.  var.  «.    C.  537. 

var.  ß.  minus  hirsuta.  ib. 
picta  Hort.  Berol.  C.  537. 


pilosa  Hort.  Belg.  D.  386. 
polyantha  DC.   D.  259. 
poltiantba  Hook.  D.  259. 
pulchella  Hort.  D.  257, 
puinila  S\v.  D.  a06. 
punctata  Hort.  D.  273. 
purpurea  Lndl.  ü.  259. 
quadriflora  Lamb.  D.  301. 
quudrif'olia  Warsz.  C.  541. 
reflexa  KnwI.  et  Wstc.  U.  276. 
Regeliana  Warsz.  C.  517. 
rhynchocarpa  Bnth.  C.  539;  D.442 
rubricaulis  K\\t\\.  etBche.  C.527 
rugata  Schdw.  C.  540,  589. 
rupestris  Grali.  ü.  258. 
rupicola  Mart.  ib. 

var.  pulcherrima  DC.  ib. 
rutila  Lndl.  D.  270. 

var.   atrosanguinea   Lndl.    D. 
264. 
salviifolia  Gardn,  D.  284. 
scabra  ex  Hisp.  Sprgl.  D.  312. 
scabra  S\v.  D.  308. 
sceptroides  Hnst.  D.  261. 
sceptrum  Mart.  D.  261 ;  cf.  263. 

var.  flava.  D.  262. 
ignea  ib. 
rubra  ib. 
Schiedeana  Hook.  C.  519. 
Scliomburgkii   Kntji.   et  Bche.    D. 

270. 
Seemanni  Hook.  C.  519, 
Selloi  Hort.  D.  276;  cf.  260. 
Selloi  xMart.  D.  260. 
silvatica  HBKth.    C.  541. 
Species    uon   satis     notae. 

D.  277. 
spicata  HBKth.  C.  521. 

var.  SchiedeanaBC  C. 519, 521. 
spicata  Hort,  D.  257,  262. 
stachyfolia  Bnth.  D.  263. 
stricta  Hook,  et  Arn.  D.  262, 
Suttoni  Booth,  D,  274. 
tenella  Fl.  Mex.  B,  725. 
tenella  Hort.  D.  260. 
tetraphylla  Hort.  D.  259. 
tomentosa  Bert.  D,  310. 
toinentosa  .Jacq.  ib. 
tomentosa  L.  D.  311. 
tribracteata  Otto  et  Dietr.  D.  257. 
triflora  Hook.  C.  535. 
trifoliata  Mrtns.   D.  278. 
tuberosa  Mart.  D.  258. 
tiihiflora  Cav.  C.  539 ;   D,  442. 
Tweediana  Hnst.  D.  284. 
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ulmifolia  HBKth.  C.  513. 

uniflora  M09.  et  Sess6.  D.  283. 
Vargasii  DC.   D.  257. 
Vanthieri  DC.  D.  278. 
velutina  Hrb.  Willd.  C.  533. 
rehitina  Poepp.  l).  290. 
ventricosa  Hort.  Der.    C.  529. 
ventricosa  S\v.  D.  300. 
Verdi  Hort.  D.  284. 
verticillata  Cav.  D.  445. 
verticillata  Hook.  D.  259. 
verticillata  Hort.  D.  260. 
vestita  Butli.  C.  531. 
Warszewiczii  Bcli6.  et  Hnst.   D. 

273;  t.  20. 
xautlioplijlla  Poepp.  et  Endl.   D. 

264. 
zebrina  Paxt.  C.  509. 

GE  SNEHACEAE. 

Char.  fam.  B.  697. 

Geuera  iiou   satis  uota.     A.  195. 

D.  255. 
Species  gen.  uou  sat.  not.  D.  429. 
Vertheilung  d.  Gattuugeu  D.  446. 

GESHiEREAE  DC,  Hnst.  etc.  A. 
172,  199 ;  ß.  69»,  699,  728. 

GEüNEREAE  genuinae  Bartl.  etc. 

B,  699. 
Giesleria  Rgl.    B.  703,  772. 
picta  Rgl.  ß.  723. 
Glossoloma  Hnst.  A.  191,209; 

D.  234,  248,  3öJ. 
tetragonuni  Oerst.  D.  368;  f.  49, 

GloxÜ»iaL'H6r.  etc.  A.  169,201  ; 

B.  701,  JOS,  716,  761;  D.  229, 

237,  S38,  239,  242,  432. 
antirrhina  DC.    D.  444;     cf.   D. 

283,  358. 
arborea  Colla.  D.  284. 
attenuata  Hnst.  B.  716,  763;   D. 

432. 
bicolor  Poepp.  D.  432. 
caulescens  Lndl.  D.  280. 
discolor  Knze.  ib. 
dubia  Don.  D  284. 
fimbriata  Hook.  B.  715. 
fragrans  Hort.  B.  217. 
fruticosa  Delin.  D.  283. 
glabrata  Zucc.  D.  434. 
gracilis  Mart.  D.  281. 
guttata  Mart.  D.  282. 


heterophylla  Poepp.  et  Endl.    D. 
432. 

Helleri  Mart.  D.  281. 

hirsutu  Lodd.  D.  279. 

ichtkyostoma  Gavdn.  B.  718,  764; 
D.  432.  434. 

iinmaculata  Mart.  D.  280. 

»lacrophttUa  Nees.  ib. 

inaculata  L'H6r.  B.  716,  762;  D. 
432. 

maculuta  Riedel,  ü.  282. 

Menziesiana  Young.  D.  280. 

Merckii  Ed.  Otto.  ib. 

micruiitha  Mrtns.  et  Gal.  D.  443. 

multiflora  Mrtns.  et  Gal.  C.  511. 

pallidiflora  Hook.  B.  716,  763;  D. 
432;  f.  11. 

Passinghamii  Paxt.  D.  280. 

punctata  Mrtns.  et  Gal.  D.  443. 

rubra  Paxt.  D.  281. 

Sarmentiana  Gardii.  D.  433. 

Schottii  Mikan,  D,  281. 

speciosa  Lodd.    D.  280. 

speciosa  var.  Menziesii  Hook.  ib. 

suaveolens  Dcsne.  B.  726.  765. 

Tigridia  Ohlend.  D.  292. 

trichantha  Miq.  D.  432. 

trichotoma  Moeiich.  B.  717. 

tubiflora  Hook.  D.  279. 

velutina  Mart.  D.  282. 

verticillata  Mrtns.  et  Gal.  D.  434, 
443. 
Guthnickia  Rgl.    A.  166,  201; 
ß.  yOO,  749;  D.  229,  733. 

atrosanguinea  Rgl.    B.  713. 

cardinalis  v.  foiiosa. 

foliosa  Kl.  et  Hnst.  B.  713,  750; 
f.  6. 

mimuliflora  Rgl.  B.  713,  750. 
Heintzia  Karsten.  A.  181,  207; 
D.  234,  248,  366. 

tigrina  Karsten.  D.  367;  f.  42. 
Hentiloba  DC.   D.  279. 
Uerincquia  Dcsne.  D.  232.  243. 

Libanensis  Dcsne.  D.  293. 

HeppieUa  Rgl.  A.  163,  203;  C. 
50*,  510,  549;  D.  229,  431  ; 

cf.  D.  278. 
anipia  Hnts.  C.  514,  55 J. 
atrosanguinea  Rgl.    C.  510,  550; 

cf.  B.  726;  f.  15. 
cordata  Kl.  et  Hnst.    C.  512,  551. 
ovata  Kl.  et  Hnst.  ib. 
pauciflora  Hust.  C.  514,  552. 


repeiis  Hnst.    C.  514.  553. 
steiiocalyx  Hnst.  C.  512,  5.52 
ulmifolia  Hnst.    C.  512,  551;    ,f 
D,  445. 

Warszewicziana  Hu^t      C    514 
552.  ' 

Bippodamiu  ücsue.  A.  195. 
Houttea  Dt  sne.  A.  162   205  •  D 
232,  83®,  284. 

uggregata  Feiizl     D.  260. 

calcarata  Hort.  D.  284. 

leptopus  Hnst.  il». 

pardina  Dciie.  ih. ;  f.  26. 

salviit'olia  Hnst.   ih. 
ff.«/ .^f«  Hnst.  A.  183,209;  3).  8.^®. 
f.  62.  ' 

Mypocyi'Jta  iVlan.   a.   iö2.  209- 
D.  234,   245,  249,  252,  .380     ' 

aggreyata  Mart.    1).  322. 

'irguta  Poep|).   !).  327. 

barbata  Poepp.  et  Endl.  ib. 
calycodonta  Lejii.  I).378. 
cnrnosrt  Gardn.  D.  417. 
curnosu  Sagot.  ib. 
ciliosa  Wart.    D.  347. 
crassif'olia  Kocke.  U.  417. 
discolor  Liiidl.   I).  .378. 
epidendra  Poepp.  etEiidl.  D.  426. 
feri-ugineu  Poepp.  ec  Endl.    ib. 
gibbosa  Poepp.  et  Endl.    1).  .336 
glabra  Hook.  ü.  380. 
gracilis  Hook.  D.  417. 
gracilis  Mart.   ib. 
hirsiita  Mart.  D.  381  ;    cf.  59. 
leucostoma  Hook.  D.  327. 
niacrocalyx  Hnst.   D,  380. 
inncrophyJla  Poepp.  et  End.  D.425. 
Nummiilaria  Hnst.  D.  381. 
radicans  K!.  et  Hnst.  D.  380. 
nigulosa  Hort.  D.  381. 
scabrida  Lein    ib. 
Selloana  KI.  et  Hnst.  D.  380. 
sericea  Hnst.   1».  381. 
strigillosa  Hort.  ib. 
strigillosa  Mart.   ib. 
villosa  Hook,  et  Arn.  il). 
mllosa  Kl.    L).  378. 

HYPüCYRTlßAb:   Hnst.     A.  181 

182,  189,190,  199,20->;  D.  233' 

Isoloma  ßenth.   .^1.  159,  160;  C 

50y,  524,  567;    l).  258,  441, 

442.  ' 

elatius  Dcsne.  D.  263. 

erianthumlicsue.  C.  531  •  D.  442. 

34rBd.  4s  Heft. 
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hirsutum  Rgl.  C   257;  D.  442 
Hondense  ücsne.  C.  535, 537, 539  : 
D.  442.  '         ' 

var.  chlor anthnm  Rgl.  C.  535. 
-      Hookeri  Rgl    C.  537. 
Wageneri  Rgl.  ib. 
WarszeuicziiRgl.G.^^^, 
Krameriniiim  Hort  Ber.  (Lelim  ) 

C.  .525;   cf.  521;   0.  441. 
Insiantha  Dcsne.   O.  284. 
lougifolium  Dcsne  C.  525 ;  D.  44! . 
loiunpeduncnlatufn  Hort.  D  442 
longipes  Dcsne.  C.  531  ;  D.  412. 
molle  ücsne.  C.  529  ;  D.   441. 
pefiolore  Dcsne.  C.  534;   D.  442 
pictum  Rgl.  C.  537;  D.  442. 
rhi/nchoeat-pian  Bcsne.  C.  539-  D 
442.  ' 

rubricaule  R^l.   C.  527;  D.  441. 

spicatum  Dcsne.    C.  521  ;  D.  441. 

Trianae  1A,%\.  C.  533;  D.  442. 

triflortim  Drsne.  C.  535;  D.  442. 

tuhiflornm  Dcsne.    i).  442. 

vet'ticillufnm  Dcsne.  D.  445. 

vestifnm  Dcsne.  C.  521  ;  D.  442. 
Koellikeria  Ral.    A.  166,  201  • 
B.  &fm,  706,  735;    D.  389 
431.  ' 

argyrostigma  Rgl.    B.  707,  7.35; 
D.  431,  432;  f.  2. 
var.  chlorocaula  Hnst.  D,432. 

-  genuina  Hnst.  D.  431. 

-  Moritziana  Hnst.  D.  432. 

-  ovalifolia  Öerst.  ib. 
subdimidiata  Kl.  et  Hnst.  B    724 

736.  ' 

Koernickea  lanata Rg\.  D.  434. 

Mohleria  Rgl.    a   160.  203;   C. 

504,  506,  507,  516,  518—40, 

555,  558—86;  D.  230,  440. 

aaonyma  Hnst  C.  536, 584  ;  D.  442. 

colorataHnst.  C.536,  583;  D.442. 

cordifolia  Hnst.    C.  538,  584;   D. 

442. 
elongataHnst.  C.  532,  574 ;  D.  442. 
elongatfiR^l.  C.  524,  566;  D.442. 
erianthaHnst.  (J. 530, 573;  D.442. 
gnazumifoHa  Ral.  d.  278. 
birsuta  Rgl.  C.  526, .569;  D.  441. 
Hondensis  Rgl.   C.  .534,  579;    D 
442;   f.  17.  5  7. 

Hookerii  Hnst.  C.536,  581  ;  D.  442 
ignorataRgl,  C.  518.  ,560;  D.441.' 
incana  Kl.  et  Hnst.    C.  522    564- 
D.  441. 
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KarstenianaHnst.  C.  532,  573;  D. 

442. 
Krameriana  Hnst.  0,524,566;  D. 

44]. 
lanata  Lern.  D.  442. 
leucomallos  Hnst.    C.  528,  570; 

U.  441. 
Lindenii  Hnst.  C.  516, 557;  D.441. 
Liiikiaiia  Hiist.  C.  522,  565;     D. 

441;  f.   18. 
lonsiflora  Hnst.   C.  530,  572;    D. 

442. 
lontiifolia  Hiist.    C.  524,  565;  I). 

441. 
longipedunculata  Hnst.    l).  441. 
longipesHnst.  C.  530,572;  D.442. 
mollis  Hnst.  C.  528,  571;  U.  441. 
Moritziana  ßcM.  et  Hnst.  C.  524, 

568;  ü.  441. 
petiolaris  Hnst.    C.  534,  578;    1). 

442. 
picta  Hnst.  C.  536,  582;  D.  442. 
pilosa  Hnst.  C.  538,586;  D.442. 
Regel ii  Hnst.  D.  442. 
rhodomallos  Hnst.    C.  526,   570; 

D.  441. 
rubricaulis  Rgl.    C.  526,  £69;  D. 

441, 
Schierteana  Hnst.  C.  518,561;  D. 

441. 
Seemann!  Hnst.   C.  518,  559 ;    D. 

441. 
spicataOerst.  C.  520,  561;  D.441. 
stricta  Hnst.  C.  538,  585  ;  D.  442. 
tetragona  Oerst.    C.  520,  561 ;  D. 

441. 
tomentosa  Hnst.    C.  522,  561 ;  1). 

441. 
.' Trianae Hnst.  0.532,577!;  D.442. 
triflora  Rgl.  C.  534,  581;  D.  442. 
tubiflora  Hnst.  D.  442. 
ventiicosaHnst.C.528,572;  D.441. 
vestita  Hnst.  C.  530,573;  D.  442. 
Wageneri  Rgl.    C.  520,  561;  cf. 

C.  525;  D.  441. 
Warszcwiczii  Hnst.  C.  516,555; 

D,  441  ;  f.  16. 
Kokoschkinia  Turcz.   A.  195; 

D.  256. 
Leptocolumnea  Oerst.  D.  402. 

liiaeria  Dcsne.  A.  169,  170,205; 
I).  231,  338",  280. 
barbata  Hnst.  D.  281 ;  f.  47. 
B  r  e  V i  c  a  u  1  e  s.  D.  280. 


concinna  Hnst.  D.  279. 
(iiscolor  Dcsne.  D.   280. 
gesnerifolia  Hnsl.  D.  281. 
gracilis  Hnst.  ib. 
hirsnta  Dcsne.  D.  279;  f.  23, 
macrophylla  Hnst.  D.  280. 
Longicaules.  D,  281. 
Maximiiiana  Hanst.  D.  279. 
Menziesiana  Hnst.  D.  280. 
pusilla  Hnst.  D.  279. 
speciosa  Dcsne.  D,280;  f.  25. 
var.  albiflora  Hook.  D.  280. 
canlescens  Hnst.    ib. 
macrophylla  Hook.  ib. 
-      rubra  Hnst.  D,  281. 
villosa  Hnst.  ib. 
UGERIEAE   Hnst.  A     171  ,    199, 

205 ;  D.  230. 
Lohoptera  Colla.  A.   187. 
longe-pedunculata  Colla.   ib. 
subsessilis  Colla.  ib. 
Locheria  Rgl.    A.  166,  201;  B. 
ffOO,  703,  710,  745;    D.  230, 
434,  435. 
heterophylla  Kl.  B.  712,  748;  D. 
437. 
'  hirsuta  Rgl.  B.  710,746;  D.  435; 
cf.  B.  725;  f,  5. 
var.  magnifica.  ib. 
splendens.  ib, 
Vera.  ib. 
ignescens  Rgl.  B.  713. 
in(ignificaP]Sinch.  et  Lind  B.  713, 

748;  D.  436,  440. 
multiflora  Rgl.  B.  717. 
peditnculata  Rgl.    B.   710,   747; 
D.  436. 

var.  gracilis.    ib. 
major,  ib. 
Lophia  Desv.    D.   248. 
phoenicea  Desv.  D.  376. 
Maar  ob  esleria  Hnst.    D.  316. 
Mandirola  Dcsnr.   A.  166,201: 
B.  701,    JOS,  716,    760;    D. 
230,  434. 
ichthyostoma  Hnst.  D.  434. 
lanata  Planch.  et  Lind.  B.  715. 
7HM« J/?ora Dcsne.  B.  716,761;  D. 
434;  f.  10. 
var.  Oardneriann.  ib. 
hortorum.  ib. 
Seetnanni  Lern.  B.  715. 
M andir ola-N aegelia   pictu- 
rata  Plancli.  B.  776. 
Roezlii  Planch.  ib. 
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Martynia  i>ercnnis   L.    B.  717. 

spec.  Herb-  amnt.  D.  280. 
Micr ogesner a   Hnst.    A.  203; 
D.  261. 

Mitraria  Cav,   A.  191,  211  :   l>. 
235,  353,  418. 
cocciiiea  Cav.  ü.  418;  f.  67. 
pallida  Hust.  D.  419. 
tomeiitella  Hiist.  D.  420. 

M/Tß.4ß/E.4EHiist.  A.  191,  192, 
199,  211;  D.  233. 

JVoussonia  Ri^l.  A.  162,  205; 
D.   232,  3^0,  284. 

Costai'iceiisis  Kl.  et  Hnst.  ü.  286. 
Deppeana  Kl.   D.  284;  i'.  27. 
elejians  Dcsne.  D    287. 
elonguta  Rgl.  U.  285;  ct.  C.533; 

f.  27. 
t'ormosa  Kgl.   D.  287. 
mela.«toma  Hnst.  D.  288. 
papulosa  Oerst.  ib. 
purpurea  Hust.  D.  289. 
triflora  Mart.  et  Gal.  D.  286. 

UTaegelia  Rs:l.  A.  159,  199,  203: 
C.oOJ^,  508,545;  D.  229,  432. 

amahilis  ücsiie.   C.  oll. 
cimiabariiia  Lind.  C.  510,  547. 
Geroltiana  Rgl.  C.  508,  546;  cf. 

D.  443. 
inultiflora  Hook.  C.  510,  548. 
seciinda  Oerst.  C.  510,  547. 
spec?  ü.  444. 
üebrina  Rgl.   C.  508,  545;    cf.  D. 

443;  f.   14. 

var.  Gej'oiH«  Hrt  Rgi.C.509. 
N autilocaly X  Linden.  A.  180, 

i8i,  207;  D.  233,  SJ:?. 
hfistatus  Linden.  D.351;  f.  44. 
Panamensinüeem.  B.726;  D.  424. 

]%'einatantiiU!S  Schrad.  A.  190, 
199.  209;  D.  234.  250.  382. 

calcarattis  Miq.  D.  417. 

calycinns  Presl.  D.  383. 

chloronema  Mart.  D.  382. 

chloronema  Mart.  ib. 

corticicola  Schrad.  ib. 

erianthus  Bnth.   D.  391. 

erythrocalyx  Hort.  D.  378. 

Guilleininianus  Hort.  Par.  D.  382; 
f.  48. 

heterophyllus  Poepp.  et  Endl.  D. 
393. 


heterophyllus  Presl.    U.  383;   cf. 

391. 
ionema  Mart.  D.  382. 
longipes  DC.    ib. 
MoreUianus  Hort.   ib. 
radicans  Presl,  D.  383. 
pereskiifolius  Presl.   D.  382. 
serrulatus  Pres).  D.  383. 
tetragonus  Oerst.    D.  368. 

NEMATANTHEAE  Hnst.  A,  190, 

191,   199,  209;  D.  233. 
Ninliara  Lndl.     A.   171,201:   B. 
'  6»^,  704,  729;  D.  339.  431. 
alho-liiieata  Hook.    K.  704,  730. 
var.  costata.  B.  704. 
i  eticulata.    ib. 
ftnoectnchilifolia  Warsz.  B.705. 
ariit/roneura  PI.  et  Lind.  ib. 
Caripensis  Kl.  B.  704,  730. 
crenata  Karst,    l).  431. 
discolor  Warsz.  B.  705. 
oblonga  Lndl.  B.  704,  729. 
parviQora  A.Br.  et  Bebe.    B.  704, 

730. 
rubida  Lern.  B.  704,  729;  D.431; 

f.  1. 
Warszewiczii  Hort.  Berol.  B.  705. 

NIPHAEEAE  A.  172,  18®.  201; 
B.  698.704.7?8;  D   229,431. 

Verbreitung.  B.  780. 

Vertbeilung.  B.  7-3. 
Oncoitastra   Mart.  A.  182;   D. 

249. 
Ophiiinthe    Hnst.    A.  157,  205; 
D.  232,  34t3. 

Libaneiisis  Hust.  D.293;   f.  33. 
Or  o  bauche    v.    Oro  h  anchia 
Voll.   D.  249. 

lirasiliensis  Vell.  D.  383. 

carnosa  Vell.  D.  417. 

cermta  Voll.  O.  280. 

crenata  Vell.  U.  337. 

fissa  Vell.  D.  382. 

Fluminensis  Vell.  D.  383. 

fornix  Vell.  I).  382. 

melnnchoHcaYeW.  D.  337. 

monanthos  Vell,   D.  382. 

perianthomecja  Vell.  D.  378. 

racemosa  Vell.  D.  284. 

serpens  Vell.  O.  382. 

tuberosa  Vell.  D.  282. 

tuhnlosa  Vell.  \).  259. 

ventricosa  Vell.  D.  417. 

verticillata  Vell.  D.  259. 
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Ortholoma  Bentli.  A.  184,209; 

D.   234,  251,  391. 
acuminatum  üerst.  ü.  393. 
ochroleucuin  Oerst.  ih. 
pendulum  Oerst.    L).  397. 
vestitum  Oerst.  l>.  392. 
Warszewicziftnum    Oerst.    ib. ; 
f.  56. 
Ostr eochlamy s  Plaiich.  A.  181  ; 

cf.  JNaiitilocalyx. 
Pur  ab  euleria    Oerst.     D.  233, 
245,  335. 
Costaricensis  Oerst.  0.  330. 
trißorn  Oprst.   ih. 
Par acoi  timnea  Oerst.  U,  402. 
Pa  r  a  drt/monia  Hiist.    A.  180, 

207;  ü.  233,  Sit. 
glabru  Hnst.  U.  349;  t.  43. 
picta  Hnst.   D.  349. 
Peilt a  denia  Plancli.  A.  Ib6, 187, 

211;  D.  234,  251,  3»f. 
anrantiaca  Plancli,  D.  398. 
nervosa  Oerst.  D.  401 ;  f.  65. 

PenfarhaiiSiia  Lndl.  A.  154, 
156,  157,  205;  U.  232,  8J:8, 
292. 

albinoia  Dcsne.  D.  302. 

calycina  Hnst.  D.  307. 

ralycosa  Dcsne.  D.  304;  f.  ;i2. /l. 

catal|)ifloi*a  Dcsne.  l).  303, 

corymbosa  Hnst.  D.  307. 

Crauiolaria  Dcsne.  D.  303. 

Cubensis  Dcsne.  D.  296. 

Cuinanensis  Hnst.  I>.  300. 

ciineifolia  Hnst.  D.  294. 

exserta  Dcsne.  D.  2;i8 

florida  Dcsne.  D.  297;  t.  32.  .ß. 

Herniinieri  Dcsne.  D,  297. 

hispida  Hnst.  D.  293. 

luimilis   Hnst.   D.  294;  f.  34, 

Lessertiana  Dcsne.  D,  302. 

Libanensis  Hnst.    D.  293;  f.  33. 

Liiidleyana  Dcsne,  O.  300. 

luoutana  Dcsne.  D.  298. 

neglecta  Hnst.  D.  305, 

parviflora  Dcsne,  D.  307, 

pediinciilosa  Dcsne.   D.  295. 

pimiila  Hnst.  D.  305. 

scabra  Hnst,    D.  308, 

Sloanei  Hnst.  D,  295. 

Species  int  er  Pentarba- 
p  b  i  a  m  et  R  b  y  t  i  d  o  p  h  y  I  - 
lum  dubiae.  D.  ,307. 

Swartzii  Dcsne.  D,  300. 


(cnera  Hust.  D.  304. 

v«Mitri(;osa  Hn.st.   D.  299. 

verrucosa  Dcsne,    D.  296. 

viridiflora   Hnst.  D.  306;  f.  31. 
Physodeira  Hnst.  A.   178,207; 
b    233,  247,  33». 

hicolor  Hnst.   D.  340;  f.  40. 
Picria  DC.  D.  256, 

Flecto|?oma  Hnst.  A.  167,  201 ; 

B.  3'^d,7l4,  758;    D.230,  433. 

fimhriiitiwi  Kl.  et  Hnst      D.  715; 

t.  9. 
glabratnm  Hnst.    I).  434. 
(ftoxiuifloruin  Kl.  et  Hnst.   D.  715, 
759;  D.  434. 
Polyt  h y  sani a  Hnst.  A.  184, 209. 
parvißoru   Hnst.    D.  428;  I.  55. 
Präs  (I  nthea  DC  ,  Dcsne.  A,  157, 

810,  284. 
prnsinatii   Dcsne.   D.  284. 
Prionoplect  HS  Oerst.    D.  234, 

248.  36®. 
Forseithii  Oerst.  D.  375. 
Pseudob  esleria  Oerst.  D.  233, 

245,  31f . 
Pteryij  olomaünst.X  188,211; 
D    234,  251,  3©5. 
repens  Hnst.    D.  396;  f.  64. 
Re  h  stein  er  ia  Hgl.  A  159,203,'; 
!>.  231,  237.  SSS-. 
allagopbylla  Bgl.  D.  257;  f.  19, 
spicata  Kummer.   D.  257. 
stricta  v.  allagophyUa. 
tribructeata  Kl.    D.  257. 
Rhy  HC  hob  esl  er  f  u  Hnst.  D.  324. 

Kiiytidophylluju  Mart.  A.  155, 
157,  205;     D.  232,  241,    242, 

SJi-3,  308. 
auricnlatiiin  Hook,    D.  311  ;  f.  30, 
Herteroanuni  Mart,    D.  312. 
crennlatum  DC.  D.  310. 
gründe  Lind.   D.  311. 
jiraiide  Mart.  D.  308. 
Humboldtii  Kl.  D.  291. 
leucomallon  Hnst.    1).  313. 
melastoyna  Poepp.  et  Kndl.  D.289. 
Oerstedii  Kl.  D.  291. 
petiolare  DC.  D.  310. 
Phimeriaiuim   !>C.    D.  309. 
purpiiremn  Poepp.   l).  290. 
tot/ientosian  Hort.  Berol.  D.  310. 
tomentosnin  Mart.   D,  311, 
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Species     iiiter     Pciitarha-  skiophila   Hiist.     U.   177,207; 

phiam    et    Rh  y  tido  p  li  y  I-  0-  233,  246.  84S. 

luiii  diibiae.    U.  307.  fnelittilolia  Hiist.  D.  337 ;  f.  41. 

Tigridia  KI.  D.  292.  pulcheUa  Hiist.  1).  337. 


HHYTIDOPHYLLEAE     Haust, 
Oerst.  etc    A.   164  .   199,  205; 
D.  331,  284. 
Sil  ccoi'l  ect  US    Oerst.     I).  234, 
248,  369. 
stfigosns  Oerst.  !).  375. 
Sulisia  Hsl.  A.  J70;   H.  703. 
yloxinifloiii  R^l.    B.  717. 
Salut  iaea  Colla.  A.  169. 
grandiflora  Colla.  I).  709. 
Salvin  e    spec.  Priiic.   Neov.     I>. 
382. 

Sariiiieiiia  Ruiii  et  Pav.  A.  191, 
207  ;  D.  2.35.  854,  420. 
repens  Riiiz  et  Pav.  L».420;  f.  37. 
acandens  Pers.   D.  421. 

SARMIENTEAE   Hiist.     A.    191, 

199,  207  ;  D.  233. 
Scheeria  rseem.  A.  167,201:  B. 
500,  714,  755;   U   229,  733. 
lanata  Kl.  et  Hiist.   B.  706.  Jll, 

737,  757;  l).  433,  434;  1".  3. 
Mexjc«/*«  Seeui.   0.715,756;  f.8. 
var.  cuerulescens.  ib. 
})ui)nirea.   ib 
Panatnensia  Seem.    B.  726,  758; 
D.  424. 
Sciadocalyx  Rci.    A.  163,203; 

C.  50*,   516,  555;     l».  230, 
440,  441. 

Warszeuiczii  Rgl.    C.  516,  555; 

D.  441  ;  f.  16. 

|§eeiuaiiuia  Rsl.   C.  506,  540. 
.386;    D.  230,  437. 
ternifoUa  Ral.  C  541. 
silvatica  Hiist.  C.  540,  587. 

S«>iiuiiii$^ia  Nees.  A.  170,  171, 
205;  B.  701;  D.  231,  Ä3S, 
281  ;  cf.  283. 

gloxiniflora  Schcidw.   B.  717. 

guttata  Lndl.  D.  282. 

Hellen  Nees.  D.  281. 

relutinn  Hook.  D.  282. 

velutiua  Lndl.  D.  282;  f.  24. 

villosa  Lndl.  n.  282. 
Sisy  roc  arpum  Olileiidorfii  Kl. 
D.  292. 


SolenojjUora   Benth.     \.    158, 
205;    D.  232,  3413,  313. 

coccinea   »nth.  ü.  313;  1.  36. 
B;ndliclieriai)a  Hiist.  D.  314;  f,  35. 
insignis  Hust.  D.  315. 
obsciira  Hnst.  ib. 
Stenanthus  Oerst.  A.  184,209; 
D.  234,  251,  a^J. 
heterophyllus  Oerst.  l^.  391  ;  f.  54. 
Sdiiguinolentua  Kl.   et  Hnst.     D. 

390 
serratus  Kl.  et  Hnst.  D.  390. 
mnuirrosus  KI.  ib. 
Steiiogustra  Hnst.  A.  171,205; 
P.  231,  238,  3T9. 
concimui  Hook.  D.  279. 
Iiirsuta  Hnst.  D.  279;  f.  23. 
Stygnanthe  Hnst.   A.  185,  209; 
b.  234,  351. 
j»o^s«rt  Hnst.  A.  209:  D.427;  f.  57. 
Topeinotes   DC.     Ü.  238,  279, 
3^i. 
barhata  DC.  D.  281. 
Ciiroliitue  Wawra.  ib. 
inisilla  PC.  P.  279. 
Tapina  Mart.    A.   190,  209;    D. 
231.  238.  279,  3^1. 
barbata  Mart.  ü.  281 ;  f.  47. 
pusilla  Mart.   D.  279. 
splendens  Linden.    D.  342.. 
villosa  Hook.   D.  281. 
Thamnocnula   Hnst.   11.258. 
Trevirana  Willd.    B.  701,  703. 
Candida  Dcsne.   B.  715. 
coccinea  Willd.  B.  707. 
discülor  Poepp.  et  Endl.  B.  719. 
divaricnta  Poepp. et  Endl.  B.  721. 
ijrundißoru  Schiede,    ß.  709. 
heterophylla  Mart.    B.  713. 
Hy  bridae  Rgl.    B.  774. 
muculat.t   Mrtns.  et  Gal.   B.  727. 
maciilata  Poepp.  et  Endl.  B.  719. 
iiwllis  Poepp.  et  Endl.   B.  721. 
pnrrißora  Hook,  et  Arn     D.  433. 
pttlchella  Mart.    B.  707. 
scabrn  Poepp.  et  Endl.  B.  721. 
tenerrima  Poepp.  et  Endl.  ib. 
urticifoHa  Poepp.  et  Endl.  ib. 
T.richantha  Hook.   A.  195;    D. 
234,  251,  387. 
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tnajor  Hook.   D.  388. 
ymnor  Hook.    D.  387;  f.  68. 
Tr  ickodr ymoiiia  Oerst.  !>.233, 

347. 
cungesta  Oerst.  D.  347. 

Tu!9!*acia  Hclib.  (A.  löo.)  U.233. 
845,  337. 
Kriedridistlialiana  Hnst.  D.  337. 
piilcitclla  Rclib.    ib. 
rnpcstris  fJnth.  I).  339. 
villosa  Biitli.  D.  338. 

Tydea  Dcsne.    A.  166,  201  :     R. 
SOS,  722,  771  ;  D.  230,  439. 

amahilis  Plaiicli.  et  Lind.    K.  722, 

773;  D.  439. 
elegans  Plancli.   et  Lind.    B.  726, 

774. 
gigantea  Plaiich.  B.  776. 


HilUi.  Hort.  B.776;  cf  C.589.Not. 
Karstenianu   Hort.    D.  -|39. 
hetrenais  Hort.     B.  776;    cf.    C. 

589.  Not. 
ocellata  Ugi.  B.  722,  773. 
var    conflneiis.   il>. 
formosa.    il>. 
picta.    il>. 
picta  Dcsne.   B.  722,  772;  n.439; 
f.   13. 
var.  Karsteniana  Hnst.   l).  439. 
Warsccwiczii  Rgl.    B.  722,  774; 

D.  439. 
magnifica  Hnst.    D.  440. 
Urceolaria  Fi  uiil  ,  Hoeui.     U. 
254. 
Chilensis  Roem.  etScluiit.  D.421. 
Va  »houttea  Hort.    H.  240,  2«4. 
calcarata  Hort.   D.  284. 


Bemerkte  sinnstörende  Druckfehler. 


Seite  231 

8,  12 

Seite  253 

-  275 

-  286 

-  320 

-  323 

-  346 

-  375 

-  377 
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445 


Zeile  4  von  oben,  S.  237  Z.4  ii.  6  v.  oben  und  S.  257  Z.4. 
n.  19  V.  oben  u.  s.  w.  lies Rehsteineriu  statt  Rechsteineria. 
Zeile  12  von  oben  lies  bracteolis  statt  bracteis. 

-  5     -     unten  1.   46?  G.  st.  46.  (i.? 

-  2     -     oben    ist    hinzuzuJiigen :    Isoloma   lasianthum 

Dcsne. 

-  4     -     unten  lies  11?  D.  statt  11.  H.?, 

-  2     -     unten  lies  12?  B.  >tatt  12.   B.? 

-  13     -     unten  lies   18?  B.  statt  1».   B.? 

-  3     -     oben  lies   binter  E.  iiirtiflora  (?)  :  Sjn'uce  ; 

-  14     -     oben  lies   19?  A.  statt   19.  A.? 

-  8     -     oben  lies  22?  .\.  statt  22.  A.  ? 

2  -     unten   I.    23.   A.  sparsiflorus  st.  23.  A.  parvi- 

ßorui. 

-  14  u.  15  V.  unten:    Das  Wort  (Pe??f«r2«MJfl")  gehört  auf 

Z.  13  V.  unten  vor:  Planchon. 

-  11   V.  unten  lies  hinter  Isoloma  tubiflorum:  etrht/ncko- 

carputn. 

3  V.  unten  lies  hinter  585.   1 :    Isoloma  verticillutum 

Dcsne. 
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